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Vorwort

 
Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet, regelmäßig strukturierte
Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen der Information von Patientinnen und Patienten
sowie den einweisenden Ärztinnen und Ärzten.  Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte
Empfehlungen aussprechen.  Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit,  ihre Leistungen und ihre Qualität
darzustellen.
 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V. Aufgabe des Gemeinsamen
Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, Umfang und Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen.
 
So hat der G-BA beschlossen, dass der Qualitätsbericht der Krankenhäuser in einer maschinenverwertbaren Version vorliegen
soll. Diese maschinenverwertbare Version in der Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann
normalerweise nicht als Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen Suchmaschinen (z.B.
Internet-Klinikportalen) genutzt werden.
 
Suchmaschinen  bieten  die  Möglichkeit,  auf  Basis  der  Qualitätsberichte  die  Strukturen,  Leistungen  und
Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies ermöglicht z.B. den Patientinnen
und Patienten eine gezielte Auswahl eines Krankenhauses für ihren Behandlungswunsch.
 
Mit  dem vorliegenden Referenzbericht des G-BA  liegt nun eine für  Laien lesbare  Version des maschinenverwertbaren
Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert erstellt und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde.
Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten aus der XML-Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen
gesucht und ggf. gefunden, sondern auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA dienen
jedoch  nicht  der  chronologischen  Lektüre  von  Qualitätsdaten  oder  dazu,  sich  umfassend  über  die  Leistungen  von
Krankenhäusern zu informieren. Vielmehr können die Nutzerinnen und Nutzer mit den Referenzberichten des G-BA die
Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen gezielt prüfen bzw. ergänzen.
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache verfasst, die sich nur sehr
bedingt  zum  flüssigen  Lesen  eignet.  Daher  wurden  im  vorliegenden  Referenzbericht  des  G-BA  Ergänzungen  und
Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung und erhöhte Lesbarkeit  vorgenommen. Alle  Passagen,  die nicht im
originären XML-Qualitätsbericht des Krankenhauses oder nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der
Krankenhäuser enthalten sind, wurden – wie hier – durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.
 
Das blaue Minuszeichen „-“ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine Angaben gemacht wurden. So kann
es  beispielsweise  Fälle  geben,  in  denen  Angaben  nicht  sinnvoll  sind,  weil  ein  bestimmter  Berichtsteil  nicht  auf  das
Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es Fälle geben, in denen das Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema
machen kann, diese Möglichkeit aber nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen Pflichtangaben fehlen.
 
Diese  und weitere  Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht  lassen sich  häufig  durch einen Blick  in  die

Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der Krankenhäuser klären (www.g-ba.de).
 

www.g-ba.de
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Weiterführende Links

 

 

- Einleitung

Angaben zur verwendeten Software für die Erstellung des Berichtes

Hersteller: 3M Medica

Produktname: 3M Qualitätsbericht

Version: 2024.2.1.3

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts

Position: Komm. Direktor Qualitäts- und Medizinisches Risikomanagement

Titel, Vorname, Name: Martin Seipt

Telefon: 0351/458-2374

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: qrm@ukdd.de

Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts

Position: Medizinischer Vorstand

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Michael Albrecht

Telefon: 0351/458-2089

Fax: 0351/458-4318

E-Mail: Vorstand.Medizinischer@ukdd.de

Link zur Internetseite des Krankenhauses: http://www.uniklinikum-dresden.de/

Link zu weiterführenden Informationen: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-
klinikum/qualitaet/qualitatsberichte
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Krankenhaus

Krankenhausname: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Hausanschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

Institutionskennzeichen: 261401030

Standortnummer: 773444000

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de

Telefon: 0351/4580

E-Mail: info@ukdd.de

Ärztliche Leitung

Position: Medizinischer Vorstand

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. D. Michael Albrecht

Telefon: 0351/458-2089

Fax: 0351/458-4318

E-Mail: Vorstand.Medizinischer@ukdd.de

Pflegedienstleitung

Position: Pflegedirektorin

Titel, Vorname, Name: Jana Luntz

Telefon: 0351/458-3362

Fax: 0351/458-5317

E-Mail: Jana.Luntz@ukdd.de

Verwaltungsleitung

Position: Kaufmännischer Vorstand

Titel, Vorname, Name: Frank Ohi

Telefon: 0351/458-2462

Fax: 0351/458-4318

E-Mail: Vorstand.Kaufmaennischer@ukdd.de
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Standort dieses Berichts

Krankenhausname: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Hausanschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

Institutionskennzeichen: 261401030

Standortnummer: 773444000

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de

Ärztliche Leitung

Position: Medizinischer Vorstand

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. D. Michael Albrecht

Telefon: 0351/458-2089

Fax: 0351/458-4318

E-Mail: Vorstand.Medizinischer@ukdd.de

Pflegedienstleitung

Position: Pflegedirektorin

Titel, Vorname, Name: Jana Luntz

Telefon: 0351/458-3362

Fax: 0351/458-5317

E-Mail: Jana.Luntz@ukdd.de

Verwaltungsleitung

Position: Kaufmännischer Vorstand

Titel, Vorname, Name: Frank Ohi

Telefon: 0351/458-2462

Fax: 0351/458-4318

E-Mail: Vorstand.Kaufmaennischer@ukdd.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: Freistaat Sachsen

Art: öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum: Ja

Lehrkrankenhaus: Nein
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP01 Akupressur Akupressurbehandlungen werden
bspw. bei Kopfschmerzen
angewendet (siehe MP46
Traditionelle Chinesische
Medizin).

MP02 Akupunktur Wird in der Klinik und Poliklinik
für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe (Akupunktur nicht
nur für schwangere Patientinnen)
und in der Klinik und Poliklinik für
Hals-, Nasen- und
Ohrenheilkunde (Allergologie)
angeboten. Die Behandlung
erfolgt hier entsprechend der
Traditionellen Chinesischen
Medizin.

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Durchführung von Beratungen
und Anleitungen

MP04 Atemgymnastik/-therapie Entsprechend der Diagnosen in
den einzelnen Fachgebieten
werden spezielle Atemtherapien
und atemtherapeutische
Maßnahmen durchgeführt, z. B.
reflektorische Atemtherapie,
autogene Drainage, Asthmaschule
für Kinder und Jugendliche.

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern Es wird eine Kinderbetreuung
während der Schwangerschafts-
oder Rückbildungsgymnastik, dem
Babyschwimmen, der
Babymassage und dem
Prager-Eltern-Kind-Programm
(PEKiP) angeboten.

MP06 Basale Stimulation Angebot einer orofacialen
Regulationstherapie nach Castillo
Morales (bei sensomotorischen
Störungen im Bereich des
Gesichts, des Mundes und des
Rachens). Link:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/kik/bereiche/funktionsab
teilungen/physiotherapie
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Begutachtung von
Berufskrankheiten und anderer
sozialmedizinischer Indikationen,
Abklärung arbeitsbedingter
Einflüsse bei
Gesundheitsstörungen,
arbeitsmedizinische
Vorsorgeuntersuchungen sowie
nachgehende Untersuchungen bei
krebsgefährdeter Tätigkeit
(Asbest, Wismut u.a.).

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Universitäts PalliativCentrum:
Palliativdienst, Spezialisierte
Ambulante Palliativversorgung
(SAPV), Brückenprojekt,
multiprofessionelle Beratung (z. B.
Patientenverfügung,
Organtransplantation, ungünstige
pränatale o. postnatale
Diagnosen); Trauungen, Taufen &
Segnungen in Notsituationen etc.

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Feldenkrais, Eurhythmie,
Tanztherapie, Konzentrative
Bewegungstherapie, Walking,
begleitetes Sporttraining, Yoga
für Patienten mit Brustkrebs,
Bauchtanz für Patienten mit
Endometriose

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Für Kinder und Erwachsene bei
zentralen Bewegungsstörungen,
Link:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/kik/bereiche/funktionsab
teilungen/physiotherapie

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und Diabetiker Anerkannte
Behandlungseinrichtung nach den
Richtlinien der Deutschen
Diabetes Gesellschaft für Typ 1
und Typ 2 Diabetiker (Stufe 1),
Gruppen- und Einzelschulungen,
Einzelschulung bei
Gestationsdiabetes,
Insulinpumpenambulanz,
Diabetes-Schulungslager
(www.zuckerstachel.de)
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Im Klinikum stehen ausgebildete
Diätfachkräfte zur Verfügung. Die
Beratung und Betreuung erfolgt
auf ärztliche Anordnung bei
krankheitsbedingt notwendigen
Diäten, z. B. bei Diabetes mellitus.
Diät- und Ernährungsberatungen
sind auch außerhalb der
ärztlichen Anordnung
(Eigeninteresse) möglich.

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Erfüllung d. gesetzl. Anf. zum
Entlassmanagement; Einleitung v.
Anschlussheilbehandlun-
gen/Nachsorgekuren;
Zusammenarbeit mit
Krankenkassen, Behörden &
anderen Einrichtungen;
Organisation v. Pflegediensten,
Haushaltshilfen, Hilfsmitteln,
Heimanmeldungen, Kurzzeit- o.
Tagespflege,
Hospizunterbringung.

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Einsatz von Ergotherapeuten in
verschiedenen Bereichen, um
nicht vorhandene oder
verlorengegangene körperliche
oder psychische Funktionen
wiederherzustellen und zu
fördern. Einsatz u. a. für
psychiatrische und neurologische
Patienten (z. B.
Belastungserprobung im
Arbeitsprozess,
Freizeitgestaltung).

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege In vielen Kliniken des UKD sind
ausgebildete Case Manager*innen
im Einsatz (z. B. in der Neurologie,
Dermatologie, Neurochirurgie,
Geriatrie etc.). Sie unterstützen,
koordinieren und planen die
Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung
im Rahmen der gesetzl. Anf. zum
Entlassmanagement.

MP18 Fußreflexzonenmassage Chinesische
Fußreflexzonentherapie,
Fußreflexzonentherapie nach
Marquardt
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik Angebot von
Geburtsvorbereitungskursen mit
Informationen zur
Schwangerschaft, Geburt und zum
Wochenbett; 2x/Monat
Informationsabende mit
Besichtigung des Kreißsaals;
Schwangeren- &
Rückbildungsgymnastik;
Geschwisterschule; Akupunktur-
&Hebammensprechstunde;
Intensivschwangerenberatung,
Stillabende

MP20 Hippotherapie/Therapeutisches Reiten/Reittherapie Therapeutisches Reiten wird über
die Klinik und Poliklinik für
Kinder- und Jugendpsychiatrie
angeboten , Link:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/kjp/behandlung/ergaenz
ende-
therapieangebote/therapeutische
s-reiten

MP21 Kinästhetik Methode der schonenden
Bewegungsförderung, ergänzt die
Pflege am UKD, Instrument zur
Analyse von menschlichen
Bewegungsmustern, wird bspw. Im
Rahmen des onkologischen
Pflegekonzeptes am Nationalen
Centrum für Tumorerkrankungen
Dresden (NCT/UCC) angewandt.

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Harninkontinenz- und/oder
Stuhlinkontinenztherapie bei
Frauen, Männern und Kindern,
Urogynäkologische Sprechstunde
in der Gynäkologie. In der
Kinderchirurgie gibt es eine
Kinderurologische Sprechstunde.

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie Angebot der Kunsttherapie
(nonverbale Therapieform) z. B.
für Leukämie- und
Transplantationspatienten in der
Klinik und Poliklinik für Kinder
und Jugendmedizin, Anwendung
außerdem in der Klinik und
Poliklinik für Kinder- und
Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie und
Psychosomatik.
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP24 Manuelle Lymphdrainage Manuelle Lymphdrainage mit
anschließender
Kompressionstherapie,
Anwendung in unterschiedlichen
Bereichen des UKD (nach Bedarf).

MP25 Massage Klassische Massage,
Bindegewebs-, Periost-,
Segment-, Funktionsmassagen,
Schlüsselzonenmassagen nach Dr.
Marnitz, Zentrifugalmassage,
Babymassage, Akupunktmassage,
Shiatsu.

MP26 Medizinische Fußpflege Podologische Behandlung über
die diabetische Fußambulanz,
Link:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/mk3/klinische-
abteilungen/diabetologie/diabetis
cher-fus

MP27 Musiktherapie Angebot der Musiktherapie z. B. in
der Kinderklinik u. a. für
onkologisch oder chronisch
erkrankte Kinder; wird außerdem
im Zentrum für Palliativmedizin, in
der Klinik und Poliklinik für
Psychotherapie und
Psychosomatik sowie in der
Kinderchirurgie angewendet.

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie Naturheilverfahren, wie Diätetik
und Physiotherapie sowie
Homöopathie werden in
verschiedenen Bereichen des UKD
angewendet.

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Angebot über das
Universitäts-Physiotherapie-Zen-
trum (UPZ): Osteopathie,
Manuelle Therapie, Link:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/kik/bereiche/funktionsab
teilungen/physiotherapie

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot Betreuung und Beratung der
berufssuchenden Schüler im
Schulpraktikum,
Mentor*innentätigkeit im
Spezialpraktikum der
medizinischen Berufsfachschulen,
Unterricht für schulpflichtige
Kinder.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 12



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Medizinische Bäder,
Stangerbäder, Vierzellenbäder,
Hydrotherapie,
Kneippanwendungen,
Ultraschalltherapie,
Elektrotherapie und -diagnostik.

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder
Gruppentherapie

Bobath, Vojta, Propriozeptive
Neuromuskuläre Fazilitation
(PNF), Brügger, Mc Kenzie,
segmentale Stabilisationen, med.
Trainingstherapie,
Rollstuhltraining, Rückenschule,
Sportphysiotherapie,
Wahrnehmungsschulung,
Beckenbodengymnastik,
handchirurg. Nachbehandlung,
erweiterte ambulante
Physiotherapie

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Nichtraucher/innen-Kurse,
Koronarsportgruppe,
Beckenbodengymnastik,
Schwangerengymnastik,
Rückbildungsgymnastik

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/Psychosozialdienst

Psychoonkologische Beratung;
Psychoedukation; Gesprächs-,
Verhaltenstherapie;
Suchttherapie, Konzentrative
Bewegungstherapie; Beratung bei
prädiktiver genetischer
Diagnostik; Skills-, Genuss- &
Soziales Kompetenztraining;
Stressmanagement;
Familientherapie, videogestützte
Interaktionstherapie.

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik Spezielle orthopädische
Rückenschule und ADL Training
(Alltagstraining, Therapieform
zum Erhalt oder Wiedererwerb der
Selbstständigkeit).

MP36 Säuglingspflegekurse Werden im Rahmen des
Geburtsvorbereitungskurses an
der Klinik und Poliklinik für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
angeboten.
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MP37 Schmerztherapie/-management USC amb.: individ. Diagnostik &
Therapie; multimodale
tagesklinische Therapie:
integrative Behandlung
(Gruppen-/Einzeltherapien);
stationär: 12-tägige
Schmerztherapie;
Akutschmerzdienst;
Patientenbetreuung nach OP,
tägl. Visiten, 24h-Betreuung.
psych.somatische
Schmerztherapie in Spezial-TK der
PSO.

MP38 Sehschule/Orthoptik Im Arbeitsbereich Strabologie,
Neuroophthalmologie und
Kinderophthalmologie werden alle
Kinder sowie Patienten jeden
Lebensalters mit Erkrankungen
der Augenbeweglichkeit und des
beidäugigen Sehens, der
Augenhöhle und
Muskelerkrankungen betreut.

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen und
Patienten sowie Angehörigen

Verschiedene Angebote u. a. im
onkologischen Bereich, in der
Geburtshilfe (z. B. für Eltern von
frühgeborenen Kindern); in der
Urogynäkologie, in der
Gynäkologie nach
Brustoperationen;
Sturzprophylaxe für Patienten mit
erhöhtem Sturzrisiko.

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Autogenes Training, Progressive
Muskelentspannung, Meditation,
Qi Gong, Yoga, Feldenkrais.

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen/Entbindungspflegern Unterwassergeburten,
Entspannungsbäder, spezielle
Kursangebote,
Schwangerengymnastik,
Akupunktursprechstunde, s.
Infobroschüre Geburtshilfe:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/gyn/zentren/geburtshilfe
/downlod/infobroschure_geburtsh
ilfe_web.pdf
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MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Durchführung von Pflegevisiten
(Analyse-, Planungs- und
Kontrollinstrument im
Pflegeprozess, insbesondere bei
Pflegeproblemen und/oder
langem Klinikaufenthalt),
Patientenberatung im
hämat./onkolog. Bereich,
Pflegeexpertinnen oder
Pflegeexperten, Beratung durch
Brustschwester.

MP43 Stillberatung Die Stillberatung wird UKD-weit
angeboten, durch IBCLC
zertifizierte Stillberaterinnen.
Stillberatung auch für Frauen mit
peripartalen psychischen
Erkrankungen in der
Mutter-Kind-Tagesklinik und der
Poliklinik für Psychotherapie und
Psychosomatik.

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie Logopädische Stimm-, Sprach-,
Schluckdiagnostik und Therapie

MP45 Stomatherapie/-beratung Zentral organisiertes
Stomamanagement am
Universitätsklinikum,
Pflegestandard zur Pflege bei
Enterostoma

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin Vielfältiges Angebot: Akupunktur,
Akupressur,
Fußreflexzonenmassage etc.

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Organisation von Hilfsmitteln für
die Entlassung und Absicherung
der häuslichen Versorgung;
Klärung mit Kostenträgern:
Pflegebett, Rollator,
Toilettenstuhl, Rollstuhl,
Vermittlung von
Ernährungsdiensten, Vermittlung
von Wund- und Stomaversorgung.

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Packungen, Kryotherapie

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik Stationär und ambulant als Einzel-
und Gruppentherapie in der Klinik
und Poliklinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
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MP51 Wundmanagement Spezielle Versorgung chronischer
Wunden wie Dekubitus und Ulcus
cruris, Wundambulanz: Zentral
organisiertes Wundmanagement
am Universitätsklinikum;
praktische und beratende
Unterstützung von Ärzten,
Pflegekräften und Patienten bei
der Versorgung schlecht
verheilender Wunden

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Unterstützung bei der Suche nach
einer entsprechenden
Selbsthilfegruppe je nach
Krankheitsbild und Wohnort,
durch die Klinik oder den
Sozialdienst.

MP53 Aromapflege/-therapie Durchführung nach Klinikleitfaden
(Anwendung u. a. in der
Neurologie, Onkologie,
Palliativmedizin, Geriatrie und auf
den Intensivstationen);
Konsiliaranforderung für
Aromapflege möglich.

MP54 Asthmaschulung Die Klinik und Poliklinik für
Kinder- und Jugendmedizin bietet
Patientenschulungen für Kinder
von 5 bis 17 Jahren sowie Eltern
betroffener Kinder an. Außerdem
ist das Universitätsklinikum
Hospitationszentrum für
Asthmatrainer.

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik Es werden subjektive (z. B.
Tonschwellen-, Sprach-, Reflex-,
Verhaltens- und Spielaudiometrie)
und objektive (z. B.
Impedanzaudiometrie,
elektrophysiologische
Untersuchungsverfahren)
Hörprüfverfahren angewendet.

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung Die Klinik und Poliklinik für
Psychiatrie und Psychotherapie
sowie die Klinik und Poliklinik für
Psychotherapie und
Psychosomatik bieten als
Behandlungsansatz u. a. gezielte
Realitäts- und
Belastungstrainings an.
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MP57 Biofeedback-Therapie Ist eine Therapiemethode zur
Behandlung von psychischen und
körperlichen Erkrankungen.
Dieses Verfahren wird in
verschiedenen Bereichen des
Universitätsklinikums eingesetzt,
u. a. im Universitäts
SchmerzCentrum (USC).

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives
Training/Konzentrationstraining

In den neurologischen
Ambulanzen des UKD im Rahmen
von nicht-interventionellen
Studien.

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Wird über das
Universitäts-Physiotherapie-Zen-
trum (UPZ angeboten), siehe MP32
Physiotherapie/Krankengymnastik
als Einzel- und/oder
Gruppentherapie.

MP61 Redressionstherapie Das UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- und
Plastische Chirurgie ist u. a. auf
die konservative Skoliosetherapie
als Spezialgebiet etabliert.

MP62 Snoezelen Snoezelen: snuffelen (schnüffel,
schnuppern) und doezelen (dösen,
schlummern). Die Klinik für
Kinder- und Jugendmedizin bietet
im Spielzimmer der
Neuropädiatrie mit der
Snoezelecke eine
Rückzugsmöglichkeit. Neben der
Vermittlung von Geborgenheit
werden gleichzeitig die Sinne
animiert.

MP63 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratungen:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 17



 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit "Lange Nacht der Wissenschaften"
mit
Präsentationen/Führungen/Vor-
trägen im gesamten Klinikum;
ganzjährige Angebote z. B.
krankheitsbezogene Vorträge;
Besichtigungen und Führungen
(Kreißsaal, Hospiz etc.);
Buchlesungen; URANIA-Vorträge;
Kinderuniversität, siehe Link:
www.uniklinikum-dresden.de

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien "Brückenprojekt" für onkologisch
erkrankte Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene beim Übergang
von der stationären in die
ambulante häusliche Versorgung
(Palliativversorgung);
Schreiambulanz; Tragetuchkurs;
Babymassagekurs; Elterncafé;
Erziehungsberatung ; Familiennetz

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen Speziell ausgebildetes
Pflegepersonal z. B. für
Parkinsonpatienten: Behandlg.
von Bewegungsstörungen ggf.
unter Nutzung des
Bewegungsprotokolls, außerdem:
Forced-Use-Therapie, Taub´sche
Therapie, Therapie des
Facio-Oralen Traktes (F.O.T.T.),
Spiegeltherapie, Bobath Konzept,
Basale Stimulation

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder Vojtatherapie für Kinder und
Erwachsene, Link:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/das-klinikum/klini-
ken-polikliniken-
institute/kik/bereiche/funktionsab
teilungen/physiotherapie

MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

Der Sozialdienst unterstützt bei
der Vermittlung von Plätzen in der
Kurzzeitpflege, in einem
Pflegeheim oder Hospiz.

MP69 Eigenblutspende Über die Transfusionsmedizin UKD

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Besondere Ausstattung des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar
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Besondere Ausstattung des Krankenhauses

NM69 Information zu weiteren
nichtmedizinischen
Leistungsangeboten des
Krankenhauses (z. B. Fernseher,
WLAN, Tresor, Telefon,
Schwimmbad, Aufenthaltsraum)

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/patienten-und-
besucher/ausstattung

Alle Stationen sind mit
Fernsehgeräten ausgestattet.
Außerdem bietet das UKD seinen
Patient*innen kostenfreies WLAN
an. Vom Patientenbett aus ist das
Telefonieren in das deutsche
Festnetz sowie in das deutsche
Mobilfunknetze kostenlos.

Angebote für schulpflichtige Patienten, Patientinnen und deren Kinder

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar

NM50 Kinderbetreuung https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/kik/patienteninfo/weiter
e-angebote/kinderinsel-1

Kindergartenplätze für
Mitarbeiter*innen des UKD/ MF
(Organisation erfolgt über das
Familienbüro), Kinderinsel
(Begleitung von Patient*innen
unterschiedlicher Altersgruppen,
Angebot verschiedener
Beschäftigungen während des
Klinikaufenthaltes)

NM62 Schulteilnahme in externer
Schule/Einrichtung

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/kik/patienteninfo/weiter
e-angebote/klinikschule-1

Eine Schulteilnahme ist über die
Klinikschule Dresden
(allgemeinbildende Förderschule
mit dem Förderschwerpunkt
“Unterricht kranker Schülerinnen
und Schüler“) möglich. So kann
bspw. ambulanter Unterricht ist
über einen begrenzten Zeitraum
erfolgen.

NM63 Schule im Krankenhaus https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/kik/patienteninfo/weiter
e-angebote/klinikschule-
1/klinikschule

Unterricht nach persönlichen
Bedürfnislage & Befinden des
Schülers mit folgendem
Fächerangebot: Deutsch,
Mathematik, Englisch, Geschichte,
Biologie, Physik, Chemie &
Kunsterziehung; enge
Zusammenarbeit zwischen
Heimat- und Klinikschule
gewährleistet schulart- und
jahrgangsspezifische
Lehrplanarbeit.

NM64 Schule über elektronische
Kommunikationsmittel, z.B.
Internet

https://cms.sachsen.schule/ksdd/
willkommen/

Unterricht über elektronische
Kommunikationsmittel (Internet)
ist grundsätzlich möglich.

Individuelle Hilfs- und Serviceangebote

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar
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Individuelle Hilfs- und Serviceangebote

NM07 Rooming-in https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/gyn/zentren/geburtshilfe
/ihr-aufenthalt-bei-
uns/perinatalstation-k8

Um der Mutter und ihrem
Neugeborenen eine angenehme
Zeit zum Ausruhen und
Kennenlernen nach den
Anstrengungen der Geburt zu
bieten, erfolgt die Betreuung in
Rooming-in, 2- oder 1-
Bettzimmern mit der Möglichkeit
24 h mit dem Kind zu verbringen
(z. B. Perinatalstation KIK-S8,
Wochenstation GYN-S1).

NM09 Unterbringung Begleitperson
(grundsätzlich möglich)

Bei Kindern besteht die
Möglichkeit, einen Elternteil Tag
und Nacht als Begleitperson
aufzunehmen (siehe auch NM05).
Die Unterbringung einer
Begleitperson richtet sich nach der
Kapazität.

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für
Patientinnen und Patienten sowie
Besucherinnen und Besucher
durch ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/patienten-und-
besucher/krankenhausaufnahme

Das UKD verfügt über ein
zentrales Servicezentrum im Haus
76 und weitere dezentrale
Aufnahmen (Haus 59, 21, 27, 33).
Außerdem steht ein fest
angestellter Patientenlotse
(Begleitdienst) für Patient*innen
sowie Besucher*innen zur
Verfügung.

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung http://www.uniklinikum-
dresden.de/patienten-und-
besucher/service/seelsorge/

Das ökumenische
Seelsorgezentrum steht während
des Aufenthaltes im UKD,
unabhängig von der Religion, für
alle Patienten/Angehörige zur
Verfügung. Die Seelsorger stehen
Menschen in ihren vielfältigen
Erfahrungen und Fragen religiöser,
seelischer und sozialer Art bei und
begleiten sie (siehe Link).

NM49 Informationsveranstaltungen für
Patientinnen und Patienten

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute

Detaillierte Informationen sind
über die UKD-Website durch die
Auswahl des jeweiligen
Fachbereiches zu finden (siehe
Link).

NM60 Zusammenarbeit mit
Selbsthilfeorganisationen

http://www.uniklinikum-
dresden.de/patienten-und-
besucher/service/beratungsstellen
/

Es erfolgt die Zusammenarbeit mit
verschiedenen
Selbsthilfeorganisationen, wie z. B.
Dresdner Kinderhilfe e. V.,
Sonnenstrahl e. V. (siehe Link).
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Individuelle Hilfs- und Serviceangebote

NM66 Berücksichtigung von besonderen
Ernährungsbedarfen

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/patienten-und-
besucher/essen-im-uniklinikum

Das UKD bietet seinen
Patient*innen vollwertige Kost an.
Eine Menülinie aus dem
Verpflegungsangebot hat eine
„Station-Ernährung“-
Zertifizierung nach den Richtlinien
der Deutschen Gesellschaft für
Ernährung e.V. (DGE) für die
Verpflegung in Krankenhäusern
und Rehakliniken erhalten.

NM68 Abschiedsraum Das Institut für Pathologie verfügt
über einen barrierefreien
Abschiedsraum für Angehörige
(zentrale Möglichkeit der
Verabschiedung unter
Berücksichtigung hygienisch
relevanter Aspekte). Darüber
hinaus gibt es weitere
Abschiedsräume auf
verschiedenen Stationen (z. B.
Chirurgische Intensivstation).

Patientenzimmer

Nr. Leistungsangebot Link Kommentar

NM02 Ein-Bett-Zimmer http://www.uniklinikum-
dresden.de/patienten-und-
besucher/wahlleistungen-fur-
patienten

Mit einem
Zimmerwahlleistungsvertrag bzw.
aus medizinischen Gründen (z. B.
Infektionskrankheiten) können auf
jeder Station des Klinikums Ein-
Bett-Zimmer genutzt werden (je
nach Kapazität). Generell wird die
Bettenbelegung nach
Patientenaufkommen und nach
der Schwere der Erkrankung
organisiert.

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute

Diesen Komfort bieten
Klinikneubauten bzw. sanierte
Klinikbereiche. Im Altbaubereich
kann die Zimmerausstattung bei
der jeweiligen Klinik nachgefragt
werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit sich über die jeweilige
Klinikhomepage Informationen
einzuholen (siehe Link).

NM05 Mutter-Kind-Zimmer https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/kik/pflege/allgemeine-
informationen/patienten-und-
elterninformationen

Bei entsprechender Indikation
stehen Mutter-Kind-Zimmer in
allen Klinikbereichen mit
medizinischer Kinderversorgung
zur Verfügung. Die Bereitstellung
erfolgt nach Verfügbarkeit.
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Patientenzimmer

NM10 Zwei-Bett-Zimmer http://www.uniklinikum-
dresden.de/patienten-und-
besucher/wahlleistungen-fur-
patienten

In allen stationären Bereichen des
Klinikums ist eine Zwei-Bett-
Zimmer-Nutzung möglich.

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-
klinikum/kliniken-polikliniken-
institute

Im Neubaubereich ist eine eigene
Nasszelle ein Standardangebot. Im
Altbaubereich liegt die Nasszelle
teilweise zwischen zwei Zwei-
Bett-Zimmern. Alle Informationen
zur Zimmerausstattung können
bei der jeweiligen Klinik
nachgefragt oder über die
jeweilige Klinikhomepage
eingeholt werden werden.

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Position: Zentrale Patientenaufnahme

Titel, Vorname, Name: Beschäftigte Patientenaufnahme

Telefon: 0351/458-2925

Fax: 0351/458-4340

E-Mail: Info@ukdd.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen Gemäß der Grundnorm DIN 18040
(Barrierefreies Bauen) sind Zimmer
mit rollstuhlgerechter Toilette
(von unterschiedlichen Seiten
anfahrbar) und Dusche o. ä. in den
Kliniken vorhanden (Ausnahme
Haus 7 NUK-S1) und werden je
nach Bedarf nachgerüstet.

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen Ein rollstuhlrechter Zugang zu
Serviceeinrichtungen
(Patientenaufnahme, zentrale
Toilettenanlage im Parkhaus,
Zugang zu allen
Klinken/Ambulanzen etc.) ist
vorhanden.
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Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen) Alle für den Patienten- und
Besucherverkehr zugänglichen
Aufzüge sind rollstuhlgerecht
bedienbar.

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher Rollstuhl- und
Behindertengerechte Toiletten
sind für Besucher*innen sind in
zahlreichen Gebäuden (z. B. H 21, H
59, H 27) sowie im Parkhaus zu
finden; Details sind dem Lageplan
zu entnehmen
https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/das-klinikum/so-
finden-sie-
uns/images/uniklinikum_lageplan.
pdf

BF11 Besondere personelle Unterstützung Zur Unterstützung steht ein
Kliniklotse (Begleitdienst) zur
Verfügung. Außerdem gibt es
weitere Angebote wie z. B.:
Gepäcktransport in Kooperation
mit dem Hermes Versand,
verschiedene Angebote im
Rahmen des Seelsorgezentrums.

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen

Eine barrierefreie Erreichbarkeit
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
ist im Klinikgelände gegeben.
Insgesamt 45
Behindertenparkplätze stehen
aktuell zur Verfügung.

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs für
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen

Alle Kliniken/Ambulanzen verfügen
über eine barriere- und
rollstuhlgerechte
Zutrittsmöglichkeit. Der Zugang
ist entweder ebenerdig oder über
die Nutzung von Rampen möglich.
Ein beidseitiger Handlauf ist an
den Treppen, v. a. auch in den
Eingangsbereichen vorhanden.

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten
mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder massiver körperlicher Beeinträchtigung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Bezug von Schwerlastbetten für
Patienten über 225 kg auf
Mietbasis über externe Anbieter,
Belastungsgrenze Standardbetten
bis 225 kg Körpergewicht,
Bettverlängerungen sind in allen
Bereichen möglich.
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Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Patientinnen und Patienten
mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße oder massiver körperlicher Beeinträchtigung

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Vorhandensein von OP-Tischen
mit einer maximalen Belastbarkeit
von bis zu 360 kg.

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Es sind Röntgeneinrichtungen für
Patienten und Patientinnen mit
besonderem Übergewicht
(Röntgen max. 220 kg, CT max. 225
kg, MRT max. 250 kg) oder
besonderer Körpergröße
vorhanden.

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und Patienten
mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Untersuchungsgeräte für
Patient*innen mit besonderem
Übergewicht sind vorgesehen, wie
z. B. Blutdruckmanschetten,
Körperwaage bis max. 250 kg
(Haus 27), Bettverlängerungen in
allen Bereichen etc.

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Vorhandensein eines
Patientenlifters bis max. 250 kg im
Haus 27, extra breite Sessel in den
Wartebereichen des Klinikums.

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht
oder besonderer Körpergröße

Anti-Thrombosestrümpfe sind in
allen Größen und Sondergrößen
vorhanden. Weiterhin werden
bspw. Dusch- und Nachtstühle
angeboten.

Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF25 Dolmetscherdienste Hausinterner Dolmetscherpool,
Angebot von
Übersetzungsdiensten in 29
Sprachen; bei Bedarf amtlich
beglaubigter Übersetzungen bzw.
Nicht-Verfügbarkeit bestimmter
Sprachen, Vermittlung von
externen staatlich anerkannten
Übersetzern/Dolmetschern,
Nutzung digitaler
Übersetzungshilfen (Translator
Apps)
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Berücksichtigung von Fremdsprachlichkeit und Religionsausübung

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal Je nach Situation und
Verfügbarkeit können über den
hausinternen Dolmetscherpool
Ärzte bzw. Pflegepersonal für die
Behandlung fremdsprachiger
Patient*innen organisiert werden.
Es stehen darüber hinaus
fremdsprachige
Kommunikationsmaterialien zur
Verfügung.

BF29 Mehrsprachiges Informationsmaterial über das Krankenhaus Ist über die Homepage des UKD
abrufbar: Service for International
Patients, siehe Link:
https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/patienten-und-
besucher/international-patients,
aktuell werden 8 Sprachen
verfügbar, wie z. B. arabisch,
russisch, spanisch.

BF30 Mehrsprachige Internetseite Aufruf in englischer Sprache
möglich: https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/en

BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung Ökumenisches Seelsorgezentrum.:
Versch. Andachtsangebote, Raum
der Stille (tgl. 7.00 - 20.00 Uhr) –
hier ist es möglich, inne zu halten,
nachzudenken, eine Kerze
anzuzünden oder auch seine
Gedanken aufzuschreiben, Link:
https://www.uniklinikum-
dresden.de/de/patienten-und-
besucher/service/seelsorge

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Patientinnen oder
Patienten mit schweren Allergien

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF23 Allergenarme Zimmer Eine Registrierung möglicher
Allergien erfolgt im Rahmen des
stationären Aufnahmeprozesses.
In der Klinik für Dermatologie im
Haus 8 sowie in der
Kinderonkologie im Haus 65
befinden sich in den Fenstern
Insektenschutzgitter.
Allergenarme Bettwäsche kann
über den Wäschedienstleister
bezogen werden.
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Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Patientinnen oder
Patienten mit schweren Allergien

BF24 Diätische Angebote Es stehen ausgebildete
Diätfachkräfte zur Verfügung.
Eine Beratung und Betreuung nach
ärztl. Anordnung bei
krankheitsbedingt notwendigen
Diäten sowie Diät- und
Ernährungsberatungen auf indiv.
Wunsch sind ebenfalls mögl.
Außerdem werden verschiedene
Diätkostformen durch die
Patientenküche angeboten.

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit
Sehbehinderungen oder Blindheit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener
Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift

Eine Sprachansage ist in den
Aufzügen der Neubauten
vorhanden. Eine kontrastreiche
erhabene Profilschrift ist in den
Fahrstühlen der Neu- und
Altbauten zu finden.

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher
Beschriftung

Das UKD besitzt ein
patientenorientiertes,
systematisch aufgebautes
Wegeleitsystem auf dem Gelände,
gepaart mit einem gedruckt und
online verfügbaren Lageplan sowie
einem als App angebotenen
Online-Navigator mit
Schwerpunkt barrierefreie
Navigation.

BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für sehbehinderte oder
blinde Menschen

Im Bedarfsfall erfolgt die
personelle Unterstützung von
sehbehinderten oder blinden
Menschen. Hierfür steht ein
Patientenlotse (Begleitdienst) für
Patient*innen sowie
Besucher*innen zur Verfügung.

Organisatorische Rahmenbedingungen zur Barrierefreiheit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF39 „Informationen zur Barrierefreiheit“ auf der Internetseite des
Krankenhauses

www.ukdd.de

BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme Es bestehen Notrufsysteme in
Patientenzimmern, WC's,
Behandlungsräumen (z. B. bei
ambulanten Infusionstherapien).
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Organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit Hörbehinderung oder
Gehörlosigkeit

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF13 Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, klarer Sprache Es finden regelmäßige
Personalschulungen zur
Kommunikation statt.

BF35 Ausstattung von Zimmern mit Signalanlagen und/oder visuellen
Anzeigen

Die Patientenzimmer sind von
außen mit einer visuellen Anzeige
(Zimmersignalleuchte)
ausgestattet. Die Vorgaben der
DIN VDE 0834 werden im UKD
erfüllt. Im Brandfall erfolgt die
Alarmierung über Blitzleuchten,
welche bspw. in den
Stationsstützpunkten installiert
sind.

BF36 Ausstattung der Wartebereiche vor Behandlungsräumen mit einer
visuellen Anzeige eines zur Behandlung aufgerufenen Patienten

In den Häusern 31, 31 c und 66 (EG)
sind die Wartebereiche mit einer
visuellen Anzeige eines zur
Behandlung aufgerufenen
Patienten ausgestattet (ARAS-
Aufrufanlage).

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige In den Neu- und Altbauten
befinden sich Aufzüge mit
visuellen Anzeige (z. B.
Stockwerkanzeige). Die Vorgaben
der DIN EN 81-70
(Sicherheitsregeln für die
Konstruktion und den Einbau von
Aufzügen) werden dabei
berücksichtigt.

BF38 Kommunikationshilfen Es gibt einen
Gebärdensprachdolmetscher am
Klinikum. Außerdem erfolgt die
Nutzung digitaler
Übersetzungshilfen (Translator
Apps).

Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit Demenz oder
geistiger Behinderung

Nr. Aspekte der Barrierefreiheit Kommentar

BF14 Arbeit mit Piktogrammen Piktogramme werden im
Wegeleitsystem insb. für
Behindertenparkplätze,
barrierefreie Zugänge sowie
weitere zentrale Anlaufstellen
verwendet.
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Bauliche und organisatorische Maßnahmen zur Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Menschen mit Demenz oder
geistiger Behinderung

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger
Behinderung

Bauliche Maßnahmen sind im UKD
vorgesehen, z. B. im Universitäts
DemenzCentrum (UDC), Haus 34:
Ebenerdiger Zugang, gut lesbare
Bodenbeschriftungen, rollstuhl-
und behindertengerechte
Toiletten. In der Akutgeriatrie
(MK3-S1) wird ein Desorientierten-
Fürsorgesystem
(Weglaufschutzsystem )
verwendet.

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder
geistiger Behinderung

Einsatz von speziell ausgebildeten
Fachpersonal u.a. in den
geriatrischen Bereichen des UKD,
z. B. im Universitäts
DemenzCentrum (UDC):
Differentialdiagnostik kognitiver
Defizite und beginnender
Demenzsyndrome, in der
interdisziplinären Akutgeriatrie
(MK3-S1) etc.
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte
wissenschaftliche  Tätigkeiten

Kommentar

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten Das Universitätsklinikum und die
Medizinische Fakultät gelten als
rechtlich getrennte Einrichtungen,
sind aber thematisch und
personell eng verbunden. Sie
agieren gemeinsam als
Hochschulmedizin Dresden mit >
80 ordentlichen Professuren, > 30
außerplanmäßigen Professuren
und > 80 Privat-Dozenten.

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) 3.190 Studierende incl.
Promotionen, 2.927 excl. Prom.
(Medizin: 2.206; Zahnmedizin: 355;
Public Health: 45; Medical
Radiation Sc.: 23;
Modellstudiengang
Humanmedizin MEDiC: 206;
Bachelor Hebammenkunde: 77;
Abschluss im Ausland: 15)

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten Vielfältige Kooperationen mit
universitären Partnern aus In- und
Ausland auf dem Gebiet der Lehre
(gegenseitige
Studierendenaustausche); Fort- &
Weiterbildung als auch Forschung;
forschungsseitig weites Feld
strategischer Partnerschaften,
Netzwerkverbünden &
projektbezogenen
Einzelkooperationen.

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien Die Dresdner Hochschulmedizin
ist an zahlreichen
uni-/multizentrischen Studien der
verschiedenen Phasen beteiligt.
Die Einzelheiten sind dem
Leistungsbericht zu entnehmen:
https://tu-dresden.de/med/m-
f/die-fakultaet/profil-1/lb

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien Die Dresdner Hochschulmedizin
ist an zahlreichen
uni-/multizentrischen Studien der
verschiedenen Phasen beteiligt.
Die Einzelheiten sind dem
Leistungsbericht zu entnehmen:
https://tu-dresden.de/med/m-
f/die-fakultaet/profil-1/lb
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Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte
wissenschaftliche  Tätigkeiten

Kommentar

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen
klinisch-wissenschaftlichen Studien

Die Dresdner Hochschulmedizin
ist an zahlreichen
uni-/multizentrischen Studien der
verschiedenen Phasen beteiligt.
Die Einzelheiten sind dem
Leistungsbericht zu entnehmen:
https://tu-dresden.de/med/m-
f/die-fakultaet/profil-1/lb

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher Die Einzelheiten sind dem
Leistungsbericht zu entnehmen:
https://tu-dresden.de/med/m-
f/die-fakultaet/profil-1/lb

FL09 Doktorandenbetreuung In den verschiedenen
Fachbereichen werden zahlreiche
Doktoranden erfolgreich betreut.

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar

HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und
Krankenpfleger

In 2023 auslaufender
Ausbildungsgang, nach PflBG
besteht die Möglichkeit der
Ausbildung als
Pflegefachfrau/Pflegefachmann:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-
berufe/pflegefachmann

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin und Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger

In 2023 auslaufender
Ausbildungsgang, Möglichkeit der
Ausbildung als
Pflegefachfrau/Pflegefachmann
(nach PflBG) mit Vertiefung
Pädiatrie:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-
berufe/pflegefachmann-
vertiefung-paediatrie
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar

HB03 Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin und
Physiotherapeut

Die reguläre Ausbildungszeit
beträgt 3 Jahre:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-
berufe/physiotherapeut.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit
den Studiengang „Physiotherapie,
B. Sc.“ ausbildungsbegleitend zu
absolvieren

HB05 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)

Die reguläre Ausbildungsdauer
beträgt 3 Jahre, praktische
Ausbildung findet in den Kliniken
und Instituten des UKD statt:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-berufe/medizinisch-
technische-radiologieassistenz

HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer Assistent
(OTA)

Reguläre Ausbildungsdauer
beträgt 3 Jahre:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-
berufe/operationstechnische-
assistenten

HB10 Hebamme und Entbindungspfleger In 2023 auslaufender
Ausbildungsgang, seit 10/2021
erfolgt die grundständige
Qualifikation als Studium an der
Medizinischen Fakultät der TU
Dresden

HB12 Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA)

Die reguläre Ausbildungsdauer
beträgt 3 Jahre, die praktische
Ausbildung findet in den Kliniken
und Instituten des UKD statt:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-berufe/medizinische-
technologie-
laboratoriumsanalytik
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar

HB13 Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und
Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik (MTAF)

Die reguläre Ausbildungsdauer
beträgt 3 Jahre, die praktische
Ausbildung findet in den Kliniken
und Instituten des UKD statt:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-berufe/medizinische-
technologie-funktionsdiagnostik

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer Reguläre Ausbildungsdauer
beträgt 2 Jahre:
https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/jobs-und-karrie-
re/nachwuchsprogramme/ausbildu
ng/medizinische-und-
pflegerische-
berufe/krankenpflegehelfer

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner https://www.uniklinikum-dres-
den.de/de/forschung-lehre-und-
bildung/carusakademie/ausbildun
g/generalistische-pflege;
Vertiefung Pädiatrie
mgl.:https://www.uniklini-
kum-dresden.de/de/jobs-un-
d-
karriere/nachwuchsprogramme/au
sbildung/medizinische-und-
pflegerische-
berufe/pflegefachmann-
vertiefung-paediatrie

A-9 Anzahl der Betten

Betten: 1410

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 55565

Teilstationäre Fallzahl: 8037

Ambulante Fallzahl: 403977

Fallzahl der stationsäquivalenten psychiatrischen Behandlung (StäB): 0
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 1048,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1048,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 237,76

Personal in der stationären Versorgung 810,91

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 542,18

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

542,18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 124,43

Personal in der stationären Versorgung 417,75

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0
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Ärztinnen und Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 98,53

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

98,53

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 22,88

Personal in der stationären Versorgung 75,65

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 43,26

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

43,26

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 9,79

Personal in der stationären Versorgung 33,47

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 1349,46

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1327,55

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

21,91

Personal in der ambulanten Versorgung 73,74

Personal in der stationären Versorgung 1275,72

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 365,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

363,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

2,30
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Personal in der ambulanten Versorgung 35,49

Personal in der stationären Versorgung 330,48

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 295,66

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

295,66

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 14,21

Personal in der stationären Versorgung 281,45

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger, die keiner Fachabteilung
zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 20,45

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 6,51

Personal in der stationären Versorgung 13,94

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 36,81

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

36,81

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,46

Personal in der stationären Versorgung 36,35
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 5,30

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,30

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 5,30

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 22,65

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

22,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,19

Personal in der stationären Versorgung 21,46

Pflegefachpersonen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 9,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,16

Personal in der stationären Versorgung 8,58
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 69,23

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

69,23

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,68

Personal in der stationären Versorgung 67,55
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 13,14

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,14

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,90

Personal in der stationären Versorgung 12,24

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 66,03

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

66,03

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,06

Personal in der stationären Versorgung 63,97

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 19,19

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

19,19

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,85

Personal in der stationären Versorgung 18,34
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 41,68

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

41,68

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,59

Personal in der stationären Versorgung 29,09

Hebammen und Entbindungspfleger, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 0,47

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,47

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,47

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 35,58

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

33,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1,93

Personal in der ambulanten Versorgung 4,25

Personal in der stationären Versorgung 31,33
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Operationstechnische Assistenz, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 35,58

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

33,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1,93

Personal in der ambulanten Versorgung 4,25

Personal in der stationären Versorgung 31,33

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 242,30

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

242,30

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 111,36

Personal in der stationären Versorgung 130,94

Medizinische Fachangestellte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 31,09

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

31,09

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 15,69

Personal in der stationären Versorgung 15,40

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 40



 

 

 

 

 

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 3,63

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,05

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,58

Personal in der ambulanten Versorgung 0,64

Personal in der stationären Versorgung 2,99

Anästhesietechnische Assistenz, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und Genesungsbegleitung in Psychiatrie
und Psychosomatik

A-11.3.1 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl (gesamt) 26,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

26,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 14,45

Personal in der stationären Versorgung 12,52
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Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 38,36

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

38,36

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 16,68

Personal in der stationären Versorgung 21,68

Kinder- und Jugendlichen-psychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 1,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,01

Personal in der stationären Versorgung 0,73

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 42



 

 

 

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3,
Nr.3 PsychThG)

Anzahl (gesamt) 8,24

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,24

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,08

Personal in der stationären Versorgung 4,16

Ergotherapeuten

Anzahl (gesamt) 17,56

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

17,56

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 9,00

Personal in der stationären Versorgung 8,56

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 3,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,88

Personal in der stationären Versorgung 1,87
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen

Anzahl (gesamt) 24,69

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

24,69

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,56

Personal in der stationären Versorgung 12,13

A-11.3.2 Angaben zu Genesungsbegleitung

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

SP04 Diätassistentin und Diätassistent

Anzahl (gesamt) 2,35

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,35

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,76

Personal in der stationären Versorgung 1,59

SP05 Ergotherapeutin und Ergotherapeut

Anzahl (gesamt) 24,15

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

24,15

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,13

Personal in der stationären Versorgung 12,02
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SP06 Erzieherin und Erzieher

Anzahl (gesamt) 13,46

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,46

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 13,46

SP08 Heilerziehungspflegerin und Heilerziehungspfleger

Anzahl (gesamt) 13,35

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,35

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,67

Personal in der stationären Versorgung 9,68

SP13 Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut

Anzahl (gesamt) 4,72

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,72

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,50

Personal in der stationären Versorgung 3,22

SP14 Logopädin und Logopäde/Klinische Linguistin und Klinischer Linguist/Sprechwissenschaftlerin und
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker

Anzahl (gesamt) 12,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,59

Personal in der stationären Versorgung 8,41
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SP15 Masseurin/Medizinische Bademeisterin und Masseur/Medizinischer Bademeister

Anzahl (gesamt) 0,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,75

SP16 Musiktherapeutin und Musiktherapeut

Anzahl (gesamt) 2,89

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,89

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,92

Personal in der stationären Versorgung 1,97

SP17 Oecotrophologin und Oecothrophologe (Ernährungswissenschaftlerin und Ernährungswissenschaftler)

Anzahl (gesamt) 1,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,22

Personal in der stationären Versorgung 0,78

SP19 Orthoptistin und Orthoptist/Augenoptikerin und Augenoptiker

Anzahl (gesamt) 4,73

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,73

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,07

Personal in der stationären Versorgung 0,66
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SP21 Physiotherapeutin und Physiotherapeut

Anzahl (gesamt) 69,02

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

69,02

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,87

Personal in der stationären Versorgung 65,15

SP22 Podologin und Podologe (Fußpflegerin und Fußpfleger)

Anzahl (gesamt) 2,38

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,38

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,86

Personal in der stationären Versorgung 1,52

SP23 Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe

Anzahl (gesamt) 51,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

51,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 27,37

Personal in der stationären Versorgung 24,60

SP24 Psychologische Psychotherapeutin und Psychologischer Psychotherapeut

Anzahl (gesamt) 41,01

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

41,01

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 18,15

Personal in der stationären Versorgung 22,86
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SP25 Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter

Anzahl (gesamt) 48,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

48,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 13,51

Personal in der stationären Versorgung 35,23

SP26 Sozialpädagogin und Sozialpädagoge

Anzahl (gesamt) 9,98

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,98

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,14

Personal in der stationären Versorgung 5,84

SP30 Hörgeräteakustikerin und Hörgeräteakustiker

Anzahl (gesamt) 9,44

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,44

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,33

Personal in der stationären Versorgung 7,11

SP31 Gymnastik- und Tanzpädagogin und Gymnastik- und Tanzpädagoge

Anzahl (gesamt) 5,06

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,06

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,80

Personal in der stationären Versorgung 3,26
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SP35 Personal mit Weiterbildung zur Diabetesberaterin/zum Diabetesberater

Anzahl (gesamt) 1,98

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,98

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,40

Personal in der stationären Versorgung 1,58

SP43 Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technischer Assistent für
Funktionsdiagnostik (MTAF)

Anzahl (gesamt) 21,53

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

21,53

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 6,21

Personal in der stationären Versorgung 15,32

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut

Anzahl (gesamt) 1,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,01

Personal in der stationären Versorgung 0,73

SP55 Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA)

Anzahl (gesamt) 220,89

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

220,89

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 72,25

Personal in der stationären Versorgung 148,64
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SP56 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)

Anzahl (gesamt) 121,79

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

121,79

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 59,72

Personal in der stationären Versorgung 62,07

SP58 Psychotherapeutin und Psychotherapeut in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Abs. 3, Nr. 3
PsychThG)

Anzahl (gesamt) 8,24

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,24

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,08

Personal in der stationären Versorgung 4,16

SP59 Notfallsanitäterinnen und –sanitäter (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Anzahl (gesamt) 2,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,78

Personal in der stationären Versorgung 2,19

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person
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Position: Direktorin Qualitäts- und Medizinisches Risikomanagement (QRM)

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. habil. Maria Eberlein-Gonska

Telefon: 0351/458-2374

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: qrm@ukdd.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Hierbei handelt es sich um die Betriebsleitung: Pflegedirektorin; Medizinischer u.
Kaufmännischer Vorstand; ein Vertreter der Klinikdirektor*innen; Direktor/-in
Human Resources; Direktor*in Qualitäts- und Medizinisches Risikomanagement;
Leiter*in Bereichsverwaltung der Medizinischen Fakultät.

Tagungsfrequenz: quartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person Risikomanagement

Position: Direktorin Qualitäts- und Medizinisches Risikomanagement (QRM)

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. habil. Maria Eberlein-Gonska

Telefon: 0351/458-2374

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: qrm@ukdd.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium Risikomanagement

Lenkungsgremium eingerichtet: Ja

Beteiligte Abteilungen
Funktionsbereiche:

Hierbei handelt es sich um die Betriebsleitung: Pflegedirektorin; Medizinischer u.
Kaufmännischer Vorstand; ein Vertreter der Klinikdirektor*innen; Direktor/-in Human
Resources; Direktor*in Qualitäts- und Medizinisches Risikomanagement; Leiter*in
Bereichsverwaltung der Medizinischen Fakultät.

Tagungsfrequenz: quartalsweise
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen Risikomanagement

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation
(QM/RM-Dokumentation) liegt vor

Risikomanagement UKD/MFD, im
elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 04.03.2020

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen

RM04 Klinisches Notfallmanagement Medizinisches Notfallmanagement
UKD/MFD, im elektronischen
QM-Handbuch zentral für alle
Mitarbeiter*innen verfügbar vom
04.07.2023

RM05 Schmerzmanagement Behandlung postoperativer
Schmerzen UKD, im
elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 09.02.2023

RM06 Sturzprophylaxe Sturzprophylaxestandard P7, im
elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 30.09.2022

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe
(z.B. „Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Prophylaxestandard P2
Dekubitusprophylaxe, im
elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 23.09.2021

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen Handlungsanweisung H 11
Akutfixierung, im elektronischen
QM-Handbuch zentral für alle
Mitarbeiter*innen verfügbar vom
21.06.2023

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten Instandhaltung von Geräten UKD
/ MF, im elektronischen
QM-Handbuch zentral für alle
Mitarbeiter*innen verfügbar vom
14.03.2022

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

Tumorkonferenzen Mortalitäts-
und Morbiditätskonferenzen
Pathologiebesprechungen
Palliativbesprechungen
Qualitätszirkel Klinikspezifische
interdisziplinäre
Fallbesprechungen z.B.
Gefäßkonsil, Aortenboard etc.

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
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Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte,
OP-Zeit und erwarteter Blutverlust

OP-Sicherheits-Check UKD, im
elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 29.11.2023

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde OP-Sicherheits-Check UKD,
Präoperative Checkliste als MTGU
vom 29.11.2023

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und
Patientenverwechselungen

OP-Sicherheits-Check UKD,
präoperative Checkliste als MTGU,
im elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 29.11.2023

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung Klinikspezifische SOPs, Bsp.
Standard Aufwachraum Haus 32,
im elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 04.09.2023

RM18 Entlassungsmanagement Strukturiertes
Entlassmanagement am UKD, im
elektronischen QM-Handbuch
zentral für alle Mitarbeiter*innen
verfügbar vom 20.03.2023

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem
eingerichtet:

Ja

Tagungsfrequenz: monatlich

Maßnahmen: Vorgang, Analyse und abgeleitete Maßnahmen werden nachvollziehbar dokumentiert
(z.B. Fehlerprotokolle, Akteneinträge, Risikomeldungen).

Nr. Instrument bzw. Maßnahme letzte Aktualisierung /
Tagungsfrequenz

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem liegen vor

14.08.2019

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich

IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem
Fehlermeldesystem

bei Bedarf
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A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Nutzung von
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystemen:

Ja

Tagungsfrequenz: andere Frequenz

Nr. Erläuterung

EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Deutscher Pflegerat,
Bundesärztekammer

EF13 DokuPIK (Dokumentation Pharmazeutischer Interventionen im Krankenhaus beim
Bundesverband Deutscher Krankenhausapotheker (ADKA))

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Hygienekommission eingerichtet: Ja

Tagungsfrequenz: halbjährlich

Vorsitzender:

Position: (Geschäftsführer)

Titel, Vorname, Name: Herr Prof. Dr. med. Michael Albrecht (Vorsitzender); Prof. Dr. med. Florian Gunzer

Telefon: 0351/458-4978

E-Mail: — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Hygienepersonal Anzahl
(Personen)

Kommentar

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker 1

Hygienebeauftrage Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte 38

Hygienefachkräfte (HFK) 10 2 Hygieneschwestern 2023 in
Ausbildung und 2 HFK sind für
die externe Betreuung des
Herzzentrums Dresden
zuständig

Hygienebeauftragte in der Pflege 155

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Hygienestandard ZVK

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert ja

Standard thematisiert Hygienische Händedesinfektion ja

Standard thematisiert Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit
adäquatem Hautantiseptikum

ja

Standard thematisiert die Beachtung der Einwirkzeit ja

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen

sterile Handschuhe ja

steriler Kittel ja

Kopfhaube ja

Mund Nasen Schutz ja

steriles Abdecktuch ja

Venenverweilkatheter

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor

ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert ja
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A-12.3.2.2 Antibiotikaprophylaxe Antibiotikatherapie

Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert ja

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst: ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten mittels Checkliste
(z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten)
strukturiert überprüft

ja

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ja

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und
der lokalen/regionalen Resistenzlage

ja

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standard Wundversorgung Verbandwechsel

Standard Wundversorgung Verbandwechsel liegt vor ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittel-kommission oder
die Hygienekommission autorisiert

ja

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem Verbandwechsel) ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ar-beitstechniken (No-
Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ja

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ja

Meldung an den Arzt und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion ja
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A-12.3.2.4 Umsetzung der Händedesinfektion

Haendedesinfektion (ml/Patiententag)

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen nein

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 49,00

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 161,00

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

MRE

Die standardisierte Information der Patienten mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion
durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z.B. durch die Flyer der
MRSA-Netzwerke

ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten liegt vor
(standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren,
wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort an
deren Mitarbeitern des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht
werden)

ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-
Empfehlungen

ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit von
MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten

ja
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A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Instrument bzw. Maßnahme Zusatzangaben Erläuterungen

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System
(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance
von nosokomialen Infektionen

HAND-KISS

ITS-KISS

NEO-KISS

ONKO-KISS

OP-KISS

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder
internationalen Netzwerken zur Prävention von
nosokomialen Infektionen

Sächsisches MRE-
Netzwerk

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“
(ASH)

Teilnahme (ohne
Zertifikat)

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation
von Medizinprodukten

jährlich Zertifizierung der
zentralen
Sterilgutversorgung
(ZSVA) nach DIN EN
ISO 13485

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu
hygienebezogenen Themen

halbjährlich Zentrale Fortbildung
zur
Krankenhaushygiene
wird zweimal jährlich
für alle Mitarbeiter
angeboten. Bei
Neuanstellung für
jeden Mitarbeiter
obligatorische
Hygiene-Schulung
und Absolvierung
eines E-Learning-
Programms zur
Händedesinfektion.
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A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt

ja Es existiert ein strukturiertes Service-,
Ideen- und Beschwerdemanagement. Die
Bearbeitung von Beschwerden folgt
einer übergeordneten, vom Vorstand des
Universitätsklinikums vorgegebenen
Richtlinie, die seit 12.09.2002 Gültigkeit
hat. Dabei werden u. a. in regelmäßigen
14-tägigen Beratungen (Teilnehmer:
Vorstand UKD, Vertreter Rechtsstelle,
der stationären Patientenabrechnung
und des QRM) die Beschwerden und
Hinweise, auch Dank, gesichtet und die
weitere Vorgehensweise festgelegt.

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept
zum Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung)

ja Die Verfahrensanweisung "Umgang mit
Beschwerden und Hinweisen UKD / MFD"
regelt den Umgang mit Hinweisen,
Anregungen und Beschwerden
interner/externer Kunden sowie der
Beschäftigten am Universitätsklinikum.
Ziel ist eine zeitnahe und verbindliche
Bearbeitung mit entsprechender
Antwort an den Meldenden und die
Überprüfung hinsichtlich vorhandener
Verbesserungspotentiale mit Ableitung
sowie die Umsetzung von Maßnahmen.

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen
Beschwerden

ja Jede mündl. vorgetragene Beschwerde
wird schriftlich
(Beschwerdedokumentation)
festgehalten. Der Bearbeitungsprozess
ist digitalisiert, sodass jederzeit
Transparenz (Anzahl, Inhalt,
Bearbeitungsstand) zu den eingehenden
Rückmeldungen für die jeweils
Verantwortlichen besteht.

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen
Beschwerden

ja Jede schriftlich eingegangene
Beschwerde wird registriert. Danach
erfolgt eine wertungsfreie
Eingangsbestätigung. Der
Bearbeitungsprozess ist ebenfalls
digitalisiert und entspricht der gleichen
Vorgehensweise wie bei den mündlich
vorgetragenen Beschwerden. Es werden
zahlreiche Kanäle zur Einreichung einer
Beschwerde, eines Hinweises, auch eines
Dankes auf verschiedenen Ebenen
(Intranet, Service-Hotline,
Mitarbeiterzeitung, Jahresbericht,
Homepage etc.) beworben.
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Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

 

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert

ja Eine wertungsfreie Eingangsbestätigung
wird innerhalb von 2 Werktagen an
den/die Beschwerdeführer/-in geschickt.
Als Bearbeitungszeitraum ist eine
Zeitspanne von 14 Tagen festgelegt.
Sollte diese Zeitvorgabe überschritten
werden (wg. Schichtbetrieb, Urlaub,
Krankheit), wird eine Zwischennachricht
versandt bzw. telefonisch übermittelt.

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden ja Alle vorhandenen Beschwerdekanäle
können auch für eine anonyme
Beschwerdeeingabe genutzt werden. Die
Wertigkeit im Bearbeitungsprozess ist
unabhängig vom genutzten
Beschwerdekanal. Das digitale Feedback
wurde u.a. für die anonyme
Eingabemöglichkeit etabliert.

Im Krankenhaus werden Patientenbefragungen durchgeführt ja Ein seit 2019 flächendeckend im Klinikum
etabliertes digitales Feedbacksystem
ermöglicht kontinuierliche
Rückmeldungen durch Patient*innen,
Angehörige, Gäste und Beschäftigte.
Entsprechende Fragebögen sind
hinterlegt. In zertifizierten Bereichen
erfolgen jährlich (nach
Fachgesellschaften) und mind. aller 3
Jahre Patientenbefragungen (DIN EN ISO
9001:2015). Die Ergebnisse werden
klinikintern besprochen, veröffentlicht,
Maßnahmenpläne erarbeitet und in
internen und externen Audits überprüft.

Im Krankenhaus werden Einweiserbefragungen durchgeführt ja Zertifizierte Bereiche führen mind. alle 3
Jahre Einweiserbefragungen durch
(Anforderung DIN EN ISO 9001:2015,
Fachgesellschaften). Die Ergebnisse
werden klinikintern veröffentlicht und
besprochen. Eine Erarbeitung von
Maßnahmenplänen erfolgt anschließend
in Arbeitsgruppen und deren
Überprüfung im Rahmen der internen
Audits. Seit 12/2021 steht der
Einweiserfragebogen nun auch online im
Rahmen des digitalen Feedbacks zur
Verfügung.
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Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement

 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 

 
Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

 

 
Zusatzinformationen für anonyme Eingabemöglichkeiten

 

 

Position: Mitarbeiterin QRM

Titel, Vorname, Name: H. Kerstin Riefenstein

Telefon: 0351/458-2200

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: Beschwerdemanagement@ukdd.de

Position: Mitarbeiter QRM

Titel, Vorname, Name: Andreas Hanel

Telefon: 0351/458-2200

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: Beschwerdemanagement@ukdd.de

Link zum Bericht: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/patienten-und-besucher/service/service-
ideen-und-beschwerdemanagement

Kommentar: Die Kontaktmöglichkeiten sind klar definiert und publiziert. Patient*innen und
Angehörige können ihr Anliegen telefonisch (s.u.), im persönlichen Gespräch (im Haus 1,
2. OG, Raum 322 oder am Patientenbett) oder auch schriftlich (per Fax - s.u., per E-Mail
- s.u., postalisch, Kontaktformular Klinikhomepage (s. Link); digitales Feedback (s. Link)
abgebeben. Verantwortliche Ansprechpersonen sind innerhalb des Qualitäts- und
Medizinischen Risikomanagements festgelegt (s. u.).

Position: Unabhängige Interessenvertretung der Patientinnen und Patienten des
Universitätsklinikums Carl Gustav Carus

Titel, Vorname, Name: Unabhängiger Patientenfürsprecher Universitätsklinikum Carl Gustav Carus

Telefon: 0351/458-2200

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: info@ukdd.de

Kommentar: Es besteht die Möglichkeit, Anregungen und Beschwerden an eine/-n
Patientenfürsprecher/-in (unabhängige Interessenvertretung der Patient*innen des
Universitätsklinikums) zu richten. Die Kontaktvermittlung erfolgt über das Qualitäts-
und Medizinische Risikomanagement.

Link zur Internetseite: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/patienten-und-besucher/service/service-
ideen-und-beschwerdemanagement
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Zusatzinformationen für Patientenbefragungen 

 

 
Zusatzinformationen für Einweiserbefragungen

 

Link zur Internetseite: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/startseite_kollektionen/ihre-meinung

Link zur Internetseite: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/einweiser-und-arzte
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AMTS  ist  die  Gesamtheit  der  Maßnahmen  zur  Gewährleistung  eines  optimalen  Medikationsprozesses  mit  dem  Ziel,
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern.
Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen
Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

 

 
Das zentrale Gremium oder eine zentrale Arbeitsgruppe, das oder die sich regelmäßig zum Thema

Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht, ist die Arzneimittelkommission.
 

 
Die Verantwortlichkeit für das Gremium bzw. für die zentrale Arbeitsgruppe zur Arzneimitteltherapiesicherheit ist eine

eigenständige Position.

 

 

 

 
Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf  des  Medikationsprozesses  bei  der  stationären  Patientenversorgung  dargestellt.  Eine  Besonderheit  des
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im
Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z.B. besondere EDV-Ausstattung und
Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw.
Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum
Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits
auseinandergesetzt bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. Die folgenden Aspekte können, gegebenenfalls unter
Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:
 
 - Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese
 
 Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation (Arzneimittelanamnese),

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium AMTS

A-12.5.2 Verantwortliche Person AMTS

Position: Leiter der Klinik-Apotheke

Titel, Vorname, Name: PD Dr. rer. nat. habil. Holger Knoth

Telefon: 0351/458-2330

Fax: 0351/458-6342

E-Mail: Holger.Knoth@ukdd.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker: 51

Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal: 38

Erläuterungen: 28 der 51 Apotheker*innen auf Station tätig; zzgl. 25 Personen sonst. Personal

A-12.5.4 Instrumente Maßnahmen AMTS
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der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste),
sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder des Patienten als auch der für die
Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.
 
 - Medikationsprozess im Krankenhaus
 
 Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese – Verordnung –
Patienteninformation  –  Arzneimittelabgabe  –  Arzneimittelanwendung  –  Dokumentation  –  Therapieüberwachung  –
Ergebnisbewertung. Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z.
B. bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet,
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen und
Ähnliches)  und  Ressourcenabwägungen.  Außerdem  können  Angaben  zur  Unterstützung  einer  zuverlässigen
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden.
 
 - Entlassung
 
 Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte und
sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte sowie die
angemessene  Ausstattung  der  Patientinnen  und  Patienten  mit  Arzneimittelinformationen,  Medikationsplan  und
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

 

Allgemeines

AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen

Allgemeines

AS02 Vorhandensein adressatengerechter und themenspezifischer Informationsmaterialien für Patientinnen und
Patienten zur ATMS z. B. für chronische Erkrankungen, für Hochrisikoarzneimittel, für Kinder

Aufnahme ins Krankenhaus

AS03 Verwendung standardisierter Bögen für die Arzneimittel-Anamnese

Regelungen und Hinweise zum Medikationsprozess am UKD 19.07.2021

Erläuterungen Bundeseinheitlicher
Medikationsplan (Aufnahmeplan
und Entlassplan im Rahmen der
Prästationären Aufnahme der
Klinik-Apotheke für Stationen
verschiedener Fachrichtungen)

Aufnahme ins Krankenhaus

AS04 Elektronische Unterstützung des Aufnahme- und Anamnese-Prozesses (z. B. Einlesen von Patientenstammdaten
oder Medikationsplan, Nutzung einer Arzneimittelwissensdatenbank, Eingabemaske für Arzneimittel oder
Anamneseinformationen)
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Medikationsprozess im Krankenhaus

AS05 Prozessbeschreibung für einen optimalen Medikationsprozess (z. B. Arzneimittelanamnese – Verordnung –
Patienteninformation – Arzneimittelabgabe –Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung –
Ergebnisbewertung)

Regelungen und Hinweise zum Medikationsprozess am UKD 19.07.2021

Erläuterungen Incl. umfangreicher Mitgeltender
Unterlagen z.B. Austauschtabellen
(aut simile), diverse SOPs zur
Gewährleistung einer sicheren
Arzneimitteltherapie

Medikationsprozess im Krankenhaus

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis

Regelungen und Hinweise zum Medikationsprozess am UKD 19.07.2021

Erläuterungen Incl. umfangreicher Mitgeltende
Unterlagen

Medikationsprozess im Krankenhaus

AS07 Möglichkeit einer elektronischen Verordnung, das heißt strukturierte Eingabe von Wirkstoff (oder Präparatename),
Form, Dosis, Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer Verordnungssoftware)

Medikationsprozess im Krankenhaus

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer Arzneimittelinformationssysteme (z. B. Lauer-Taxe®, ifap
klinikCenter®, Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

Medikationsprozess im Krankenhaus

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln

Bereitstellung einer geeigneten Infrastruktur zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung

Zubereitung durch pharmazeutisches Personal

Anwendung von gebrauchsfertigen Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

SOP Übertragung ärztl. Tätigkeiten u.a. für die i.v.-Gabe v. AM; SOP zu Regelungen & Hinweise zum Medikationsprozess,
Übersichtslisten zu Trägerlösungen & Haltbarkeiten von Antibiotikalösungen; intern
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Medikationsprozess im Krankenhaus

AS10 Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Arzneimitteln

Vorhandensein von elektronischen Systemen zur Entscheidungsunterstützung (z.B. Meona®, Rpdoc®, AIDKlinik®, ID
Medics® bzw. ID Diacos® Pharma)

Versorgung der Patientinnen und Patienten mit patientenindividuell abgepackten Arzneimitteln durch die
Krankenhausapotheke (z.B. Unit-Dose-System)

Elektr. Medikationsplan bei Verlegung & Entlassung; elektr. Anforderung & Plausibilitätsprüfung v. Reserveantibiotika;
einheitl. elektr. Erfassung d. AM-Anamnese & Ablage im KIS,  CATO (Zytostatikazub

Medikationsprozess im Krankenhaus

AS11 Elektronische Dokumentation der Verabreichung von Arzneimitteln

Medikationsprozess im Krankenhaus

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern

Fallbesprechungen

Maßnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung

Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernährung)

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 12.2.3.2)

Klinisch-pharmazeutischer Service auf versch. Stationen  Arzneimittelinformationsservice  CIRS UKD & dezentrale
Fehlermeldesysteme Fallbesprechungen, M&M Konferenzen; Qualitätszirkel Intensivmedizin

Entlassung

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für die Weiterbehandlung und Anschlussversorgung der
Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen) Entlassbriefs

Aushändigung von Patienteninformationen zur Umsetzung von Therapieempfehlungen

Aushändigung des Medikationsplans

bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten

Bundeseinheitlicher Medikationsplan auf ausgewählten Stationen; Standard: Versorgung mit Arzeimitteln im Rahmen des
Entlassmanagements UKD; verfügbar über QM-System AENEIS
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Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und Intervention bei
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und
Gewalt  insbesondere  gegenüber  vulnerablen  Patientengruppen,  wie  beispielsweise  Kindern  und  Jugendlichen  oder
hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu
verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und Patienten
ausgerichtet,  um so passgenaue Lösungen zur  Sensibilisierung der  Teams sowie weitere  geeignete vorbeugende und
intervenierende  Maßnahmen  festzulegen.  Dies  können  unter  anderem  Informationsmaterialien,  Kontaktadressen,
Schulungen/Fortbildungen,  Verhaltenskodizes,  Handlungsempfehlungen/Interventionspläne  oder  umfassende
Schutzkonzepte sein.

 

 
Gemäß § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben sich Einrichtungen,
die Kinder und Jugendliche versorgen, gezielt mit der Prävention von und Intervention bei (sexueller) Gewalt und Missbrauch
bei Kindern und Jugendlichen zu befassen (Risiko- und Gefährdungsanalyse) und – der Größe und Organisationsform der
Einrichtung entsprechend – konkrete Schritte und Maßnahmen abzuleiten (Schutzkonzept). In diesem Abschnitt geben
Krankenhäuser, die Kinder und Jugendliche versorgen, an, ob sie gemäß § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1
der Qualitätsmanagement-Richtlinie ein Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen aufweisen.

 
 

 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Werden Präventions- und Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und Gewalt als Teil des einrichtungsinternen

Qualitätsmanagements vorgesehen?: ja

Kommentar:

A-12.6.1 Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen
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A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h verfügbar Kommentar

AA01 Angiographiegerät/DSA (X) Gerät zur Gefäßdarstellung ja

AA08 Computertomograph (CT)
(X)

Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

ja

AA10 Elektroenzephalographie-
gerätt (EEG) (X)

Hirnstrommessung keine_Anga-
be_erforderlich

AA14 Gerät für
Nierenersatzverfahren (X)

Gerät zur Blutreinigung bei
Nierenversagen (Dialyse)

ja Das Universitätsklinikum
kooperiert mit dem
Kuratorium für Dialyse und
Nierentransplantation e. V.
(KfH) auch die
Notfalldialyse läuft über
das KfH.

AA15 Gerät zur
Lungenersatztherapie/-un-
terstützung (X)

ja z. B. ECMO/ECLA

AA18 Hochfrequenzthermothera-
piegerät

Gerät zur
Gewebezerstörung mittels
Hochtemperaturtechnik

keine_Anga-
be_erforderlich

z. B HF-Chirurgiegerät,
HF-Koagulator

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung keine_Anga-
be_erforderlich

Wird z. B. bei der
Behandlung von
Nierensteinen eingesetzt.

AA22 Magnetresonanztomograph
(MRT) (X)

Schnittbildverfahren mittels
starker Magnetfelder und
elektro-magnetischer
Wechselfelder

ja

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die
weibliche Brustdrüse

keine_Anga-
be_erforderlich

AA26 Positronenemissionstomo-
graph (PET)/PET-CT

Schnittbildverfahren in der
Nuklearmedizin,
Kombination mit
Computertomographie
möglich

keine_Anga-
be_erforderlich

Ist ein Schnittbildverfahren
unter Nutzung eines
Strahlenkörperchens
(Kontrastmittel) in
Kombination mit
Computertomographie.
Eine 24
Stunden-Notfallverfügbar-
keit ist gegeben, i. d. R.
werden für diese
Untersuchungsmethode
feste
Untersuchungstermine
vereinbart.
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h verfügbar Kommentar

AA30 Single-Photon-Emissions-
computertomograph
(SPECT)

Schnittbildverfahren unter
Nutzung eines
Strahlenkörperchens

keine_Anga-
be_erforderlich

Eine 24
Stunden-Notfallverfügbar-
keit ist gegeben, i. d. R.
werden für diese
Untersuchungsmethode
feste
Untersuchungstermine
vereinbart.

AA32 Szintigraphiescanner/
Gammasonde

Nuklearmedizinisches
Verfahren zur Entdeckung
bestimmter, zuvor
markierter Gewebe, z.B.
Lymphknoten

keine_Anga-
be_erforderlich

Wird zur
Sentinel-Lymph-Node-De-
tektion genutzt. Eine 24
Stunden-Notfallverfügbar-
keit ist gegeben, i. d. R.
werden für diese
Spezialuntersuchung feste
Untersuchungstermine
vereinbart.

AA33 Uroflow/Blasendruckmes-
sung/Urodynamischer
Messplatz

Harnflussmessung keine_Anga-
be_erforderlich

Auf der URO-S3 befindet
sich ein Uroflowgerät,
welches 24 Stunden
verfügbar ist.

AA38 Beatmungsgerät zur
Beatmung von Früh- und
Neugeborenen (X)

Maskenbeatmungsgerät mit
dauerhaft positivem
Beatmungsdruck

ja Pädiatriebeatmungsgerät

AA43 Elektrophysiologischer
Messplatz mit EMG, NLG,
VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung
feinster elektrischer
Potenziale im
Nervensystem, die durch
eine Anregung eines der
fünf Sinne hervorgerufen
wurden

keine_Anga-
be_erforderlich

AA47 Inkubatoren Neonatologie
(X)

Geräte für Früh- und
Neugeborene (Brutkasten)

ja Geschützter Raum, bis sich
die Organfunktionen
stabilisieren (Wärme, Luft,
Ernährung)

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares
Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

keine_Anga-
be_erforderlich

Eine 24
Stunden-Notfallverfügbar-
keit ist gegeben (z. B. bei
nicht oder schwer
einsehbaren Blutungen).

AA56 Protonentherapie Bestrahlungen mit
Wasserstoff-Ionen

keine_Anga-
be_erforderlich

Einsatzbereit und
therapiewirksam seit dem
12.12.2014.

AA57 Radiofrequenzablation
(RFA) und/oder andere
Thermoablationsverfahren

Gerät zur
Gewebezerstörung mittels
Hochtemperaturtechnik

keine_Anga-
be_erforderlich

AA71 Roboterassistiertes
Chirurgie-System

Operationsroboter keine_Anga-
be_erforderlich

Nutzung für
minimalinvasive Eingriffe
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Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. Darüber
hinaus  hat  der  Gemeinsame  Bundesausschuss  ein  gestuftes  System  von  Notfallstrukturen  in  Krankenhäusern  im
entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an
eine der drei  Stufen nicht erfüllen,  erhalten keine Zuschläge.  Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

 

 
Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet:
 
Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3)
 
 

 

 

 

 
— (vgl. Hinweis im Vorwort)

 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h verfügbar Kommentar

AA72 3D-Laparoskopie-System Kamerasystem für eine
dreidimensionale
Darstellung der Organe
während der Operation

keine_Anga-
be_erforderlich

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des G-BA gemäß § 136c Absatz
4 SGB V

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe

Zuordnung zur jeweiligen Notfallstufe aufgrund der Erfüllung der Voraussetzungen eines Moduls der speziellen

Notfallversorgung.

Nr. Module der Speziellen Notfallversorgung

SN03 Modul Notfallversorgung Kinder (umfassend)

SN04 Modul Schwerverletztenversorgung

SN05 Modul Schlaganfallversorgung (Stroke Unit)

A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

A-14.4 Kooperation mit Kassenaerztlicher Vereinigung
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Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus

eingerichtet wurde: ja

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 3 Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den

vertragsärztlichen Notdienst durch eine Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden: ja
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / Fachabteilungen

B-1 Medizinische Klinik und Poliklinik I

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Medizinische Klinik und
Poliklinik I"

Fachabteilungsschlüssel: 0105

0100

3752

0150

0108

0107

0080

Art: Medizinische Klinik
und Poliklinik I

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Martin Bornhäuser

Telefon: 0351/458-4190

Fax: 0351/458-5362

E-Mail: martin.bornhaeuser@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/mk1

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Jochen Hampe

Telefon: 0351/458-4190

Fax: 0351/458-5362

E-Mail: jochen.hampe@uniklinikum-dresden.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/mk1
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B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR02 Native Sonographie Angebot von perkutanen
Ultraschalluntersuchungen in
Kooperation mit der Abteilung für
Radiologie (Schwerpunkt:
Lymphknotensonographie,
Abdomen- und Darmsonographie),
sonographisch gestützte
Biopsienentnahmen und
Drainageanlagen (benigner u.
Maligner Läsionen),
Drahtmarkierungen präoperativ

VR04 Duplexsonographie Darstellung des Blutflusses in den
Gefäßen und Organen des
Bauchraumes.

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Einsatz von Kontrastmittel in der
Sonographie, insbesondere zur
Unterscheidung der verschiedenen
Arten von gut- und bösartigen
Tumoren der Leber.

VR06 Endosonographie Interne Ultraschalluntersuchungen
und Spiegelungen folgender
Organe: Speiseröhre, Magen,
Zwölffingerdarm, Gallenwege und
Bauchspeicheldrüse; Punktionen
(während d. Endosonographie im
Magendarmtrakt und des
Pankreas); Einlage von Drainagen
über Endosonographie z. B. bei
Zysten der Bauchspeicheldrüse.

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Im Rahmen der ERCP
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR40 Spezialsprechstunde Angebot verschiedener
fachabteilungsgebundener
Spezialsprechstunden aus den
Bereichen Hämatologie,
Zelltherapie und Medizinische
Onkologie; Gastroenterologie und
Hepatologie, Pneumologie;
Hämostaseologie - Gerinnung;
Transfusionsmedizin;
Internistische Funktionsdiagnostik

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin In enger Kooperation mit der
Klinik und Poliklinik für
Neurologie. Beteiligung am
fachabteilungsübergreifenden
Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN22 Schlafmedizin In enger Kooperation mit der
Klinik und Poliklinik für
Neurologie. Beteiligung am
fachabteilungsübergreifenden
Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum.

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC Dresden

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
und onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach der
DKG und DIN EN ISO 9001:2015;
Teil des Clinical Comprehensive
Cancer Centers.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge
bösartiger Hauttumore gemäß den
gültigen Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit
niedergelassenen Kolleg*innen
und zahlreichen anderen
Behandlungspartnern (Zentrum
wurde 2021 nach den Vorgaben
der DKG sowie nach DIN EN ISO
9001:2015 zertifiziert).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsAllergieCentrum (UAC)

Vernetzung aller allergologischen
Fachbereiche am
Universitätsklinikum Dresden.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik von allergologischen
Krankheitsbildern,
interdisziplinäre Absprachen zur
Erzielung bester
Therapieergebnisse & Entwicklung
individueller
Präventionsstrategien.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum

Untersuchung und Behandlung in
der Neurologischen
Schlafambulanz und im
Interdisziplinären Schlaflabor
(gesamtes schlafmedizinisches
Spektrum).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Geriatriezentrum (UniversitätsCentrum für Gesundes Altern)

Diagnostik und Therapie akuter
Erkrankungen des alten Menschen
mit psychiatrischen,
internistischen und
neurologischen Diagnosen. Die
ambulante Versorgung erfolgt
innerhalb der interdisziplinären
geriatrischen Ambulanz und die
stationäre Therapie in der
Akutgeriatrie (MK3-S1) am UKD.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts Palliativzentrum (UPC)

Die Palliativstation und das Team
der Spezialisierten Ambulanten
PalliativVersorgung (SAPV)
ermöglichen eine
multiprofessionelle
Weiterbetreuung sterbenskranker
Patienten deren Therapie rein
symptomorientiert sein muss.
Therapieziel ist der Erhalt der
bestmöglichen individuellen
Lebensqualität.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten. Die
Medizinische Klinik und Poliklinik I
ist eine der tragenden Kliniken des
Organkrebszentrums.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC Dresden

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatakarzinomzentrum

Behandlung von Patient*innen mit
Verdacht oder der Diagnose
Prostatakarzinom . Ist ein Teil des
Uroonkologisches Zentrums, seit
2014 nach den Anforderungen der
DKG sowie nach DIN EN ISO
9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen
(zugehöriger Bereich der MK1:
Gastroenterologie).
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches Zentrum (DINZ) Die moderne Struktur, welche den
Mittelpunkt des UKD
komplementiert, umfasst die
Kliniken für Innere Medizin,
Urologie, Neurologie sowie das
Institut für Radiologie. Des
Weiteren sind diverse
Ambulanzzentren und die
konservative Notaufnahme mit
Aufnahmestation dem DINZ
angehörig.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeut*innen
beschäftigt. Sie können für
Patient*innen mit chronischen o.
schlecht heilenden Wunden sowie
zur Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Interdisziplinäres Hämophiliezentrum am Universitätsklinikum Dresden
(Hemophilia Comprehensive Care Center/HCCC)

Umfassende Diagnostik und
Therapie von Patient*innen mit
Gerinnungsstörungen und
Blutungsneigung. Zertifiziert als
umfassendes Hämophilie-
Betreuungs-Zentrum -
Hemophilia-Comprehensive Care
Center (HCCC).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

Durchführung von
Chemotherapien in Kooperation
mit dem UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie (OUPC).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung v. schwerstkranken
intensivpfl. Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen d.
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie & Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Endokrinologie, Rheumatologie &
d. klinischen Infektiologie.

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich In Kooperation mit der
UniversitätsZahnMedizin (UZM)
und der Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie (MKG).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI00 Zelltherapie Autologe und allogene
Stammzelltransplantation
(verwandt und nicht verwandt)
sowie Behandlung mit
mesenchymalen Stammzellen,
regulatorischen T-Zellen, tumor-
/virusspezifische T-Zellen und
CAR-T-Zellen;
Nabelschnurblutbank
(Knochenmarkspenderdatei),
gerichtete Spende für
Familienangehörige möglich.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

In Zusammenarbeit mit
verschiedenen Fachrichtungen (z.
B. Radiologie, Strahlentherapie)
werden bösartige Erkrankungen
des blutbildenden und
lymphatischen Systems behandelt.
Das Zentrum wurde 2021 erstmals
nach den Anforderungen der DKG
und der DIN EN ISO 9001:2015
zertifiziert.

VI00 Aphereseverfahren Stammzellgewinnung,
Extracorporale Photopherese,
Granulozytapherese

VI00 Notaufnahme Innere Medizin

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes

Durchführung von
Rechtsherzkatheteruntersuchunge
n mit Druckmessungen im
Lungenkreislauf und
Stufenoxymetrie zur Diagnostik
des pulmonalen Hochdrucks und
evtl. Shunts. Außerdem erfolgen
Druckmessungen unter
Medikamentengabe zur
Festlegung der Vasoreagibilität.

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit Transthorakale
Echokardiographie,
Spiroergometrie und
Labordiagnostik

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Umfassende morpholog.,
phänotypische & genetische
Diagnostik von gut-& bösartigen
hämatolog. Erkrankungen.
Angebot des kompletten
Behandlungsspektrums von
Chemo-Immuntherapie bis zu
zellulären Therapien &
Stammzelltransplantation.
Angebot der Teilnahme an
modernen klinischen Studien der
Phasen I-III
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

Endoskop. Diagnostik und
Therapie d. ges. Magen-Darm-
Trakts (Entfernung v. Schleimhaut,
Tumortherapie), Therapie von
funktion. Störungen,
Funktionsdiagnostik (pH-Metrie,
HR-Manometrie, H2-Atemtest);
Einbringen von Stents bei
Stenosen, Diagnostik & Therapie v.
H.-pylori-Infektionen; (KM-
)Sonographie

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Durchführung von Koloskopien
und Sigmoidoskopien, perinealer
Ultraschall

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Untersuchung und Behandlung bei
Aszites (Bauchwasser) sowohl bei
gutartigen als auch bösartigen
Erkrankungen, Anlage von
passageren oder dauerhaften
Drainagesystemen
(Aszitespumpen, Dauerdrainage,
Punktionen)

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas

Ultraschall der Gallengänge;
direkte & indirekte Endoskopie
der Gallenwege,
endosonographische Drainage;
Diagnostik & Therapie von
Erkrankungen d.
Bauchspeicheldrüse und der Leber,
einschl. Vor- und Nachbehandlung
bei Lebertransplantation, TIPS-
Anlage,
Lebervenenverschlussdrucksmessu
ng

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der
Lunge

Bronchoskopie, transbronchiale
Biopsie, endobronchialer
Ultraschall, Mini-/Kryosonde; LK-
Biopsie für
Histologie/Tumorstaging; Spülung
der Bronchien bei Infektion;
Stenting bei Verengung der
Luftwege; endoskop. Blutstillung;
Sekretmanagement bei CF und
COPD; Therapie von
Schlafstörungen; Sonografie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Zur Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen des Brustfells
(Pleura) werden diagnostische und
therapeutische Parazentesen,
sowie minimalinvasive Eingriffe zur
Behandlung/Verklebungen
(Pleurodese) durchgeführt. Anlage
von getunnelten Pleura-
Dauerdrainagen
(palliativ/supportiv/symptomatisc
h).

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Personalisierte medikamentöse
Behandlung v. Patient*innen mit
soliden Tumoren (z. B. Magen-,
Darm-, Lungen-,
Bauchspeicheldrüsen- &
Leberkrebs etc.) in
Zusammenarbeit mit dem
NCT/UCC. Angebot von klinischen
Studien der Phasen I-III mit
moderner Early Clinical Trial Unit
(Phase I Behandlungseinheit)

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Diagnostik und Therapie von
Infektionen bei
abwehrgeschwächten Patienten in
Zusammenarbeit mit dem Institut
für Mikrobiologie. Dies betrifft vor
allem Viren- und Pilzerkrankungen
(Zytomegalieviren,;Herpesviren;
Candidapilze und Aspergilluspilze
-Schimmelpilze und seltenere
Viren und Pilze).

VI20 Intensivmedizin In Zusammenarbeit mit der
Medizinischen Klinik III werden die
Patienten, falls erforderlich, auf
der Intensivstation betreut.

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach
Transplantation

Immungenetische Beratung,
Spendersuche,
Stammzelltransplantation

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

Stationäre Versorgung, Diagnostik
und Therapie von Patient*innen
mit einer HIV-Erkrankung/AIDS.

VI27 Spezialsprechstunde Stammzelltransplantationen,
Erkrankungen des Blutes
(Hämatologie),
Tumorerkrankungen (Onkologie),
Magen-Darmerkrankungen
(Gastroenterologie), Leber- und
Gallenwegserkrankungen,
Lungenerkrankungen
einschließlich Lungenhochdruck

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen In Kooperation mit Kollegen der
Pädiatrie und Hämatologie in
interdisziplinärer Zusammenarbeit
(UCARE).

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin In enger Kooperation mit der
Klinik und Poliklinik für
Neurologie. Beteiligung am
fachabteilungsübergreifenden
Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum.

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VI35 Endoskopie Durchführung von
Ösophagogastroduoenoskopie,
Kapselendoskopie, Koloskopie,
endoskopische retrograde
Cholangiopankreatiographie,
Endosonographie,
Doppelballonenteroskopie

VI36 Mukoviszidosezentrum Interdisziplinäre Betreuung von
Kindern und Erwachsenen mit
Mukoviszidose. Im Fokus des UMC
steht die fachübergreifende
Krankenversorgung von Kindern,
Erwachsenen und deren
betroffenen Familien, die stationär
und ambulant wegen der
Hauptdiagnose Mukoviszidose
betreut werden.

VI37 Onkologische Tagesklinik

VI38 Palliativmedizin Universitäts Palliativzentrum
(UPC): Betreuung von Menschen
mit einer unheilbaren,
fortgeschrittenen und zum Tode
führenden Erkrankung mit dem
Ziel, die Lebensqualität des
Patienten und seiner Angehörigen
zu verbessern (multiprofessionelle
Behandlung durch speziell
ausgebildetes Fachpersonal).

VI39 Physikalische Therapie

VI40 Schmerztherapie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI42 Transfusionsmedizin Durchführung von
Spezialbehandlungen
(extrakorporale Photopherese,
Plasmaaustauschverfahren und
Erythrozytendepletion). Die
Aphereseeinheit ist eine der
größten Einrichtungen zur
Gewinnung von Blutstammzellen
in Deutschland und ist ebenfalls
von europäischen Gremien
zertifiziert (www.jacie.org).

VI43 Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen Ausgewiesenes Zentrum für
chronische Erkrankungen des
Magen-Darm-Traktes mit
Spezialambulanz und
Studienambulanz, laufenden
klinischen Studien, Möglichkeiten
zur stationären
Therapieeinleitung/Eskalation

VI45 Stammzelltransplantation Durchführung von allogenen
Stammzelltransplantationen
(Leukämien, MDS, Lymphome,
Aplastische Anämien), autologen
Stammzelltransplantationen
(Multiples Myelom, Lymphome),
adoptiven Immuntherapien,
zelluläre Therapieverfahren
(mesenchymale Stammzellen,
regulatorische T-Zellen und CAR-
T-Zellen).

B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 6048

Teilstationäre Fallzahl: 778

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Spezialambulanz Hämatologie, Zelltherapie und Medizinische Onkologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Anmeldung über Haus 31, Haus 66

Spezialambulanz Hämatologie, Zelltherapie und Medizinische Onkologie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Anmeldung über Haus 31, Haus 66

Zentrale Notaufnahme (Nebenstandort Haus 27)

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Behandlung internistischer Notfälle

Gastroenterologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Anmeldung über Haus 27, 1. OG, Leitstelle E

Chefarztambulanz Prof. Dr. med. Jochen Hampe

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Spezialambulanz chronisch-entzündliche Darmerkrankungen (CED)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Hepatologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Dysphagieambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Interdisziplinäres Sonografiezentrum

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Anmeldung über Haus 27, Leitstelle C
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Interdisziplinäres Schlaflabor

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Pneumologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Inkl. Lungenfunktion/Infektiologie

Spezialambulanz Pulmonale Hypertonie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Pneumologische Privatambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Spezialambulanz Hämatologie, Zelltherapie und Medizinische Onkologie

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar: Diagnostik und Versorgung von Patienten und Patientinnen mit
Gerinnungsstörungen (z. B. Hämophilie)

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Hämophilie (LK40)

Kurzdarmambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Patientinnen und Patienten mit Kurzdarmsyndrom
(LK27)

Tumorambulanz Lunge, Thorax

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar: Tumoren der Lunge und des Thorax

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen – Tumorgruppe 5: Tumoren der Lunge und des Thorax
(LK41)
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B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-650.2 276 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-444.6 232 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

1-650.1 81 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-452.61 80 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen
mit Schlinge

1-444.7 44 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-650.0 24 Diagnostische Koloskopie: Partiell

5-452.62 13 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

5-452.82 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation

5-452.80 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Elektrokoagulation

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-1.11  Personelle Ausstattung

B-1.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 83,40

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

83,40

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 20,94

Personal in der stationären Versorgung 62,46

Fälle je Vollkraft 96,82997

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 50,22

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

50,22

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,34

Personal in der stationären Versorgung 37,88

Fälle je Vollkraft 159,66210
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ01 Anästhesiologie

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ22 Hygiene und Umweltmedizin

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie

AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie

AQ29 Innere Medizin und Nephrologie

AQ30 Innere Medizin und Pneumologie

AQ59 Transfusionsmedizin

AQ63 Allgemeinmedizin
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZF11 Hämostaseologie

ZF15 Intensivmedizin Weitere Zusatzweiterbildungen:
Immunologie, Molekulare
Hämatologie, Internistische
Onkologie,
Stammzelltransplantation,
Experimentelle Innere Medizin,
Ultraschalldiagnostik,
Anästhesiologische
Intensivmedizin, Suchtprävention

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF39 Schlafmedizin

ZF52 Ernährungsmedizin

ZF62 Krankenhaushygiene

B-1.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 146,76

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

142,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

4,01

Personal in der ambulanten Versorgung 8,34

Personal in der stationären Versorgung 138,42

Fälle je Anzahl 43,69311

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 4,77

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,77

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 4,77

Fälle je Anzahl 1267,92456

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 2,57

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,57

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 2,57

Fälle je Anzahl 2353,30737
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 7,23

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,23

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,44

Personal in der stationären Versorgung 6,79

Fälle je Anzahl 890,72170

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 5,94

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,94

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,44

Personal in der stationären Versorgung 5,50

Fälle je Anzahl 1099,63635
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 22,11

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

22,11

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,22

Personal in der stationären Versorgung 16,89

Fälle je Anzahl 358,08173

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Bachelor of Science

PQ02 Diplom Diplom Pflegewirt

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege Zusätzlich Pflege von Patienten
nach
Knochenmarkstransplantationen

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich
Fachkrankenschwestern/ -pfleger

PQ06 Master Health Care Management, MBA
Abschluss der Pflegedienstleitung

PQ07 Pflege in der Onkologie

PQ12 Notfallpflege

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ15 Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

PQ18 Pflege in der Endoskopie Zweijährige Fachweiterbildung
Endoskopiedienst

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Zusätzlich Fachexpertise
Suchtprävention vorhanden

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-1.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-2 Medizinische Klinik und Poliklinik III

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Medizinische Klinik und
Poliklinik III"

Fachabteilungsschlüssel: 0106

0109

0102

0104

0153

3750

Art: Medizinische Klinik
und Poliklinik III

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Stefan Bornstein

Telefon: 0351/458-5955

Fax: 0351/458-6398

E-Mail: Stefan.Bornstein@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/mk3

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VR15 Arteriographie In Kooperation mit dem Institut
und der Poliklinik für
Diagnostische und
Interventionelle Radiologie.

VR16 Phlebographie

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen In Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Neurologie.

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen In Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Neurologie.

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen
Krankheiten des peripheren Nervensystems

In Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Neurologie.

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

In Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Neurologie.

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Diagnostik und Therapie von metabolischen Knochenerkrankungen
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum

Untersuchung und Behandlung in
der Neurologischen
Schlafambulanz und im
Interdisziplinären Schlaflabor
(gesamtes schlafmedizinisches
Spektrum).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Transplantationszentrum

Zentrum für Nieren- und
Pankreastransplantation

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts GefäßCentrum (UGC)

Interdisziplinäre Einrichtung zur
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen aller Gefäße des
Körpers (außer den
Herzkranzgefäßen). Das Zentrum
betreibt eine Gefäßambulanz, eine
Abteilung für Gefäßdiagnostik,
eine gemeinsame Bettenstation,
zwei Katheterinterventionsplätze
und zwei Gefäß-OPs.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AortenCentrum Dresden (UAD)

Fachübergreifende
Zusammenarbeit von
Universitätsklinikum und
Herzzentrum Dresden zur
Sicherung einer optimalen
Versorgung von Patient*innen mit
schweren Erkrankungen der
Hauptschlagader

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Neurovaskulären Centrums (DNVC)

Als Kompetenzzentrum für
neurovaskuläre Erkrank. erstellen
wir individuelle Therapiekonzepte
für unsere Patienten gemäß den
Behandlungsstandards des
Zentrums in einer
interdisziplinären Fallkonferenz.
Amb. Vor- und Nachsorge erfolgt
in interdisziplinären
neurovaskulären Sprechstunden.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Geriatrie (UniversitätsCentrum für Gesundes Altern)

Diagnostik und Therapie akuter
Erkrankungen des alten Menschen
mit psychiatrischen,
internistischen und
neurologischen Diagnosen. Die
ambulante Versorgung erfolgt
innerhalb der interdisziplinären
geriatrischen Ambulanz und die
stationäre Therapie in der
Akutgeriatrie (MK3-S1) am UKD.

VX00 Diagnostik und Therapie immunologischer Krankheiten

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 101



Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen,
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie und Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Endokrinologie, Rheumatologie
und der klinischen Infektiologie.

VX00 Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches Zentrum (DINZ) Die moderne Struktur, welche den
Mittelpunkt des UKD
komplementiert, umfasst die
Kliniken für Innere Medizin,
Urologie, Neurologie sowie das
Institut für Radiologie. Des
Weiteren sind diverse
Ambulanzzentren und die
konservative Notaufnahme mit
Aufnahmestation dem DINZ
angehörig.

VX00 Teilnahme an interdisziplinären Fallkonferenzen Gefäßkonfernez, Aortenboard und
Carotisboard

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Psoriasis-Netzwerk Interdisziplinäre Zusammenarbeit
im Psoriasis-Netzwerk, u.a. mit
Dermatologen und Hausärzten.

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen Behandlung des Sjögren-
Syndroms in Kooperation mit der
UniversitätsZahnmedizin und den
Kliniken für Augenheilkunde und
Hals-, Nasen- und
Ohrenheilkunde.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 103



 

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien In Kooperation mit dem
UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie (OUPC).

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes In Kooperation mit dem
UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie (OUPC).

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln In Kooperation mit dem
UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie (OUPC).

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen In Kooperation mit dem
UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie (OUPC).

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes

In Kooperation mit dem
UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie (OUPC).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters

VU15 Dialyse

VU16 Nierentransplantation In Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Urologie.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI00 Diabetischer Fuß

VI00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen.

VI00 Lipoproteinapherese Behandlung von Patient*innen mit
schweren
Fettstoffwechselstörungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI00 Zentrale Notaufnahme In der Zentralen Notaufnahme
(Nebenstandort Haus 27) werden
alle akuten, nicht chirurgischen
Krankheitsbilder behandelt, vor
allem aus dem Bereich der Inneren
Medizin.

VI00 Beratung zur Therapie kardiovaskulärer Risikofaktoren,Beratung zur
Durchführung der Antikoagulanzientherapie undBeratung und
Anleitung zur Durchführung des strukturierten Gehtrainings

VI00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Osteoporosezentrum

Durch den Dachverband für
Osteologie (DVO) zertifiziertes
Zentrum für die Diagnostik und
Therapie von
Knochenerkrankungen. Zur
Diagnostik stehen modernste
Techniken zur
Knochendichtemessung und
Laboruntersuchungen zur
Verfügung, die sich an den
aktuellen Leitlinien der DVO
orientieren.

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von
Krankheiten des Lungenkreislaufes

Diagnostik/Therapie von
Lungenembolien

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten In Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Neurologie.

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

Schulung und Behandlung von
Patienten mit einer
Insulinpumpentherapie.

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen Ambulante und stationäre
Diagnostik und Therapie,
ambulante Infusionen,
Frühsprechstunde,
interdisziplinäre Konferenzen
(Kollagenose-Konferenz,
rheumatologisch-radiologische
Konferenz) und Sprechstunden
(rheumatologisch-orthopädische
Sprechstunde, Psoriasisarthritis-
Sprechstunde).

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Endokrine Tumoren

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI20 Intensivmedizin

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach
Transplantation

Pankreas -Nierentransplantation,
Inselzelltransplantation

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Inkl. Geriatrische
Frührehabilitation; in Kooperation
mit der Klinik und Poliklinik für
Neurologie

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen

VI27 Spezialsprechstunde Angebot verschiedener
Spezialsprechstunden, wie z. B.
Rheumatologisch-orthopädische
Sprechstunde, Psoriasisarthritis-
Sprechstunde, Diabetisches
Fußsyndrom, Vaskuläre Anomalien

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen Diagnostik und Therapie
systemischer
Autoimmunerkrankungen und
autoinflammatorischer
Erkrankungen; ambulante und
stationäre Diagnostik und
Therapie, ambulante Infusionen,
Frühsprechstunde,
interdisziplinäre Konferenzen
(Vaskulitis-Konferenz) und
Sprechstunden

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VI39 Physikalische Therapie

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2491

Teilstationäre Fallzahl: 651

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Notfallambulanz Innere Medizin

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Rheumaspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Nephrologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Dialyse

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz CAPD

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Endokrinologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Insulinpumpen, Diabetes und Schwangerschaft

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Insulinpumpen, Diabetes und Schwangerschaft

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Einzelermächtigung Fr. Dr. med. B. Ludwig

Spezialambulanz Metabolic Ward

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Spezialambulanz Diabetischer Fuß

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Diabetischer Fuß

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Einzelermächtigung Hr. Dr. med. H. Rietzsch

Spezialambulanz Prävention und Genetik des Diabetes mellitus

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Stoffwechselspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Stoffwechselspezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Einzelermächtigungen Frau Dr. med. S. Fischer und Frau Dr. med. U. Schatz .

Gefäßspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Rheumaspezialambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Rheumatologische Erkrankungen (LK35)

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

 

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-2.11  Personelle Ausstattung

B-2.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 46,11

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

46,11

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 16,63

Personal in der stationären Versorgung 29,48

Fälle je Vollkraft 84,49797

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 33,32

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

33,32

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,01

Personal in der stationären Versorgung 21,31

Fälle je Vollkraft 116,89348
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ01 Anästhesiologie

AQ05 Biochemie Pathobiochemie

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten

AQ22 Hygiene und Umweltmedizin

AQ23 Innere Medizin

AQ24 Innere Medizin und Angiologie

AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie

AQ29 Innere Medizin und Nephrologie

AQ31 Innere Medizin und Rheumatologie

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

AQ46 Pathologie

AQ48 Pharmakologie und Toxikologie

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin

AQ59 Transfusionsmedizin

AQ63 Allgemeinmedizin
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZF07 Diabetologie weitere Zusatzweiterbildungen:
Osteologie (DVO), Health Care
Management, Physiotherapie,
Ultraschalldiagnostik, Angiologie,
Rheumatologie, Suchtprävention

ZF08 Flugmedizin

ZF09 Geriatrie

ZF11 Hämostaseologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)

ZF27 Naturheilverfahren

ZF28 Notfallmedizin

ZF31 Phlebologie

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie (MWBO 2003)

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden – (MWBO 2003)

ZF44 Sportmedizin
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B-2.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 93,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

92,26

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1,35

Personal in der ambulanten Versorgung 8,02

Personal in der stationären Versorgung 85,59

Fälle je Anzahl 29,10387

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 10,68

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

10,68

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 10,68

Fälle je Anzahl 233,23968
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,66

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,66

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,66

Fälle je Anzahl 3774,24219

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 6,58

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,58

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 6,58

Fälle je Anzahl 378,57144
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,54

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,54

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,10

Personal in der stationären Versorgung 1,44

Fälle je Anzahl 1729,86108

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 114



 

 

 

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 18,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

18,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,86

Personal in der stationären Versorgung 13,11

Fälle je Anzahl 190,00763

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Bachelor of Science

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ06 Master Health Care Management, MBA
Abschluss der Pflegedienstleitung

PQ07 Pflege in der Onkologie zusätzlich Fachweiterbildung
Neurologische Pflege

PQ11 Pflege in der Nephrologie zusätzliche Fachexpertise:
endokrinologische Fachassistenz,
rheumatologische Fachassistenz

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes Diabetesberatung,
Diabetesassistent

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Internistische Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP07 Geriatrie Akutgeriatrische Pflege

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-2.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-3 Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 1000

1012

1006

1004

1014

1050

1011

1007

1005

1009

1028

3610

Art: Klinik und Poliklinik
für Kinder- und
Jugendmedizin

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Reinhard Berner

Telefon: 0351/458-2440

Fax: 0351/458-4384

E-Mail: Reinhard.Berner@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/kik

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR00 Elastographie der Leber

VR00 Sonographie des Gehirns durch die Fontanelle

VR00 Dopplersonographie (spezielle Untersuchungsverfahren) der Hirngefäße, Rückenmark /
Spinalkanal bei Neugeborenen;
Lebergefäße und abdominellen
Gefäße

VR00 Transkranielle Dopplersonographie beim älteren Kind

VR00 Dopplersonographie anderer Organe/Organstrukturen Abdomen einschließlich Nieren
und ableitende Harnwege, Darm,
weibliche innere Genitalorgane,
Hoden / Skrotum, Schilddrüse,
Brustdrüse, Weichteile (Haut,
Unterhaut)

VR00 Intravenöse Kontrastmittelsonographie (CEUS)

VR00 Doppler- und Duplexsonographie von Blutgefäßen Z.B. am Hals, an den Extremitäten

VR02 Native Sonographie Untersuchug von
Rückenmark/Spinalkanal bei
Neugeborenen, Muskulatur,
Lymphknoten, Gelenke und
Sehnen, Peripheren Nerven,
Thorax

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie Hämangiome, Lymphangiome,
vaskuläre Malformationen

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Miktionsurosonographie
(Refluxdiagnostik), Intravenöse
Kontrastmittelsonographie (CEUS)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK00 Spezielle Infektionskrankheiten

VK00 Weitere Versorgungsschwerpunkte Kinderchirurgie, Endoskopie, PEG-
Anlage, Prächirurgisches EEG-
Monitoring

VK00 Kindertraumatologie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK00 Beteiligung am "Brückenprojekt" Mitbetreuung lebensverkürzt und
onkologisch erkrankter Kinder,
Jugendlicher und junger
Erwachsener beim Übergang von
der stationären zur spezialisierten
ambulanten häuslichen
Palliativversorung, unter
Beteiligung ambulanter Partner
am Heimatort des Patienten.
Zertifiziert nach DIN-EN ISO 9001-
2015.

VK00 Milchküche und Familiensammelstelle Versorgung von Neugeborenen,
Aufbereitung von Muttermilch

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen

VK02 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach
Transplantation

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der
endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere,
Diabetes)

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber,
der Galle und des Pankreas

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der
Atemwege und der Lunge

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen
Erkrankungen

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern
und Jugendlichen

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen
Erkrankungen

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären
Erkrankungen

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)
neurometabolischen/neurodegenerativen Erkrankungen

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener

VK23 Versorgung von Mehrlingen

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärztinnen und Frauenärzten

VK25 Neugeborenenscreening

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes

VK29 Spezialsprechstunde Uveititis

VK30 Immunologie

VK33 Mukoviszidosezentrum

VK34 Neuropädiatrie Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum Im Integrierten
Sozialpädiatrischen Zentrum
(iSPZ) werden Kinder und
Jugendliche ambulant untersucht
und behandelt, die aufgrund der
Art und Schwere ihrer Krankheit
einer intensiven und
interdisziplinären Behandlung
bedürfen.

VK36 Neonatologie

VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen
Krankheiten des peripheren Nervensystems

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

Abteilung Neuropädiatrie an der
Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendmedizin

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen

VN22 Schlafmedizin Beteiligung am
Fachabteilungsübergreifenden
Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN23 Schmerztherapie

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 KinderSchutzGruppe Behandlung von Kindern und
Jugendlichen, bei denen der
Verdacht auf eine Gefährdung
ihres körperlichen oder
psychischen Wohles durch Dritte
besteht. Interdisziplinäre
Zusammenarbeit von
Einrichtungen des UKDs, des
Städtischen Krankenhauses
Dresden Neustadt und des
Dresdner Jugendamtes.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Fachübergreifende Bündelung
mediz. Fachexpertise mit dem Ziel
die Zeit bis zur richtigen
Diagnosestellung zu verkürzen,
kompetente Beratung
sicherzustellen und Zugangswege
zu bestmgl. Therapien anzubieten
(z. B. Immunologie-
Autoinflammation-
Autoimmunität-Infektion;
Hämatologie-Onkologie etc.)

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sächsisches Kinderpalliativzentrum

Das Sächsische
Kinderpalliativzentrum verbindet
und koordiniert Bereiche und
Strukturen der
Kinderpalliativversorgung in
Sachsen. Basis für die Arbeit des
Zentrums sind die Erfahrungen aus
dem erfolgreichen Aufbau einer
flächendeckenden, ambulanten
Kinderpalliativversorgung.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts-Muskelzentrum

Kooperation der Kliniken für
Neurologie, Orthopädie, der
Abteilung Neuropädiatrie, dem
Institut für Pathologie und dem
Institut für Klinische Genetik.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik und umfangreichen
Leistungen in Spezialambulanzen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts KinderFrauenzentrum

Kooperation der Kliniken &
Polikliniken für Frauenheilkunde &
Geburtshilfe, Kinder- &
Jugendmedizin, Kinderchirurgie,
Neuropädiatrie & der Klinischen
Genetik; Angebot umfangreicher
Leistungen in Spezialambulanzen,
im Sozialpädiatrischen Zentrum &
in der Nachsorge nach dem
Krankenhausaufenthalt.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Perinatalzentrum

Perinatalzentrum/Level 1 Dresden
zur Behandlung von
Hochrisikoschwangeren und/oder
Risikoneugeborenen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AllergieCentrum (UAC)

Vernetzung aller allergologischen
Fachbereiche am
Universitätsklinikum Dresden.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik von allergologischen
Krankheitsbildern,
interdisziplinäre Absprachen zur
Erzielung bester
Therapieergebnisse & Entwicklung
individueller
Präventionsstrategien.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtliche
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Referenzzentrum für Strahlentherapie von Gliomen bei Kindern und
Jugendlichen

Deutschlandweite Beratung zur
Strahlentherapie von Kindern und
Jugendlichen mit hochgradigen
Gliomen (Hirntumoren) im Rahmen
der HIT-HGG-Studie; Erstellung
von Bestrahlungsempfehlungen,
Maßnahmen der
klinikübergreifenden
Qualitätssicherung,
Begleitforschung, Netzwerkarbeit
(nat., internat.).

VX00 Beteiligung am Zentrum für feto / neonatale Gesundheit Ziel ist eine optimale und
flächendeckende gesundheitliche
Versorgung im Bereich der
Schwangerenbetreuung, während
der Geburt und bei der Betreuung
des Neugeborenen auf einem
hohen Niveau und entsprechend
aktuellster wissenschaftlicher
Erkenntnisse.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung.

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 UniversitätsCentrum für Chronische Immundefizienzen (UCID) Behandlung von B-Zell-
Erkrankungen/variable
Immundefekte/Agammaglobulinä
mien, T-Zell-Erkrankungen,
Kombinierte Immundefekte,
Neutropenien und
Granulozytenfunktionsstörungen
(septische Granulomatosen) etc.

VX00 Ernährungstherapieberatung

VX00 Interdisziplinäres Hämophiliezentrum am Universitätsklinikum Dresden
(Hemophilia Comprehensive Care Center/HCCC)

Umfassende Diagnostik und
Therapie von Patient*innen mit
Gerinnungsstörungen und
Blutungsneigung. Zertifiziert als
umfassendes Hämophilie-
Betreuungs-Zentrum -
Hemophilia-Comprehensive Care
Center (HCCC).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VU00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Osteoporosezentrum

Durch den Dachverband für
Osteologie (DVO) zertifiziertes
Zentrum für die Diagnostik und
Therapie von
Knochenerkrankungen. Zur
Diagnostik stehen modernste
Techniken zur
Knochendichtemessung und
Laboruntersuchungen zur
Verfügung, die sich an den
aktuellen Leitlinien der DVO
orientieren.

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Leistung der Klinik und Poliklinik
für Kinder- und Jugendmedizin

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

VI36 Mukoviszidosezentrum Interdisziplinäre Betreuung von
Kindern und Erwachsenen mit
Mukoviszidose. Im Fokus des UMC
steht die interdisziplinäre
Krankenversorgung von Kindern,
Erwachsenen und deren
betroffenen Familien, die stationär
und ambulant wegen der
Hauptdiagnose Mukoviszidose
betreut werden.

VI38 Palliativmedizin

VI40 Schmerztherapie

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 4955

Teilstationäre Fallzahl: 942

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Notfallambulanz Kinder- und Jugendheilkunde

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Anmeldung über Haus 21, EG

Diabetologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Endokrinologische Ambulanz (einschl. Ultraschalldiagnostik und Stimulationstest)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz neonatologische Nachsorge

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Schwerpunkte: Frühgeborene, Bronchopulmonale Dysplasie (BPD), Asphyxie

Gastroenterologische Ambulanz/Leberambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Hämatologie/Hämophilie und andere Gerinnungsstörungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Gefäßmalformations-Sprechstunde (Haus 65)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Hämatologisch-Onkologische Nachsorge

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Anmeldung im Haus 65

Hämatologisch-Onkologische Transitionssprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Anmeldung im Haus 66
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Spezialambulanz Hämatologie/Onkologie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-
ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von
Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten)(AM04)

Kommentar: Ermächtigung des Universitätsklinikums nach § 95 SGB V

Stammzelltransplantations-Ambulanz (SZT)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz für Herzerkrankungen (einschl. Echokardiographie, Langzeit-EKG u. -Blutdruck)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Hirntumoren

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Anmeldung über Haus 65

Nierenspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Immunologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Infektiologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Interdisziplinäre Derma-KIK-Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Pulmologische Ambulanz (Allergien, Neurodermitis, Asthma bronchiale, Lungenfibrose)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: 15
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Kinderschmerzambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Mukoviszidose (einschl. Physiotherapie und Ernährungsberatung)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Physiotherapie

Ambulanzart: Heilmittelambulanz nach § 124 Abs. 3 SGB V (Abgabe von Physikalischer Therapie,
Podologischer Therapie, Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie und
Ergotherapie)(AM16)

Kommentar: Fachrichtungsübergreifendes Angebot

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Post / Long Covid Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: In Zusammenarbeit mit der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Rheumatologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Diagnostik und Therapie von rheumatischen Erkrankungen, Bindegewebs- und
Gefäßentzündungen durch erfahrene Kinderrheumatologen

Stoffwechsel /PKU-Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Neuropädiatrische Spezialambulanzen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Pädiatrische Epileptologie und Neurophysiologie, neuromuskuläre Erkrankungen,
entzündliche Erkrankungen des Nervensystems, Kopfschmerzen und neuropathische
Schmerzen im Kindesalter, allgemeine neuropädiatrische Ambulanz, Plexusparesen,
neurokutane Syndrome, Sprechstunde für Riechstörungen
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Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)

Ambulanzart: Sozialpädiatrisches Zentrum nach § 119 SGB V(AM03)

Kommentar: Ambulantes Zentrum zur Untersuchung und Behandlung von Kindern und
Jugendlichen mit chronischen Erkrankungen und Entwicklungsstörungen, Angebot
verschiedener interdisziplinärer Sprechstunden

Anfallsambulanz (Epilepsie)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Im Fokus der Anfallsambulanz stehen Diagnostik, Therapie und Verlaufsbetreuung
von Kindern und Jugendlichen mit Epilepsien.

Gastroenterologische Ambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar: Kurzdarmsyndrom, PSC

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Patientinnen und Patienten mit Kurzdarmsyndrom
(LK27)

Spezialambulanz Hämatologie/Hämophilie und andere Gerinnungsstörungen

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Hämophilie (LK40)

Spezialambulanz Mukoviszidose (einschl. Physiotherapie und Ernährungsberatung)

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Mukoviszidose (LK34)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 133



 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

Rheumatologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar: Diagnostik und Therapie von rheumatischen Erkrankungen, Bindegewebs- und
Gefäßentzündungen durch erfahrene Kinderrheumatologen

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Rheumatologische Erkrankungen (LK35)

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-3.11  Personelle Ausstattung

B-3.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 88,83

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

88,83

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 14,09

Personal in der stationären Versorgung 74,74

Fälle je Vollkraft 66,29650

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 58,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

58,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 9,95

Personal in der stationären Versorgung 49,02

Fälle je Vollkraft 101,08119

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ01 Anästhesiologie

AQ09 Kinderchirurgie (MWBO 2003)

AQ21 Humangenetik

AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie SP Kinderendokrinologie und -
diabetologie

AQ30 Innere Medizin und Pneumologie SP Kinderpneumologie

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ33 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Hämatologie und -Onkologie
(MWBO 2003)

AQ34 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Kardiologie (MWBO 2003)

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neuropädiatrie

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

AQ54 Radiologie Kinderradiologie

AQ63 Allgemeinmedizin

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 135



 
 

 

 

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF03 Allergologie

ZF07 Diabetologie

ZF11 Hämostaseologie

ZF14 Infektiologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF16 Kinder-Endokrinologie und -Diabetologie (MWBO 2003)

ZF17 Kinder-Gastroenterologie (MWBO 2003)

ZF18 Kinder-Nephrologie (MWBO 2003)

ZF20 Kinder-Pneumologie (MWBO 2003)

ZF21 Kinder-Rheumatologie (MWBO 2003)

ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003) Fachkunde Laboruntersuchungen
im Gebiet Kinderheilkunde

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF39 Schlafmedizin

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung Zusatzweiterbildung
Suchtprävention

B-3.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 9,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,25

Personal in der stationären Versorgung 8,92

Fälle je Anzahl 555,49330

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 215,41

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

215,41

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 6,95

Personal in der stationären Versorgung 208,46

Fälle je Anzahl 23,76955

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 1,38

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,38

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,38

Fälle je Anzahl 3590,57983
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 4,66

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,66

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,36

Personal in der stationären Versorgung 4,30

Fälle je Anzahl 1152,32556
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 1,60

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,60

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,60

Fälle je Anzahl 3096,87500

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 10,93

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

10,93

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,57

Personal in der stationären Versorgung 6,36

Fälle je Anzahl 779,08800

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ06 Master

PQ07 Pflege in der Onkologie Kinderonkologie und Palliative
Care

PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege Spezielle pädiatrische
Intensivpflege, Fachschwester/ -
pfleger für Intensivmedizin Kinder
; zusätzlich
Fachkinderkrankenschwester/-
pfleger, Brückenpflege,
Neonatologische Spezialpflege,
Hämatologische Spezialpflege und
Diabetesberatung

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie Psychiatrie und Neurologie,
Kinderneuropsychiatrie

PQ20 Praxisanleitung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 141



 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP03 Diabetes Z. B. Diabetesberatung

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur
Schmerzerfassung und gezielten
Behandlung von Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care Pädiatrische Palliative Care

B-3.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-4 Klinik und Poliklinik für Kinderchirurgie

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Kinderchirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 1300

Art: Klinik und Poliklinik
für Kinderchirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Guido Fitze

Telefon: 0351/458-3800

Fax: 0351/458-5343

E-Mail: Kinderchirurgie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/kch

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC00 Diagnostik und Behandlung von seltenen angeborenen Fehlbildungen Anorektale Malformationen und
Morbus Hirschsprung,
Zwerchfellhernien,
Craniosynostosen

VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler Ductus-Verschluss bei
Frühgeborenen

VC11 Lungenchirurgie Lungenzysten, Malformationen,
Sequester

VC12 Tracheobronchiale Rekonstruktionen bei angeborenen Malformationen Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VC14 Speiseröhrenchirurgie Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern werden folgende
Behandlungen angeboten:
Ösophagusatresie,
Rekonstruktion
Ösophaguspassage,
Bougierungsbehandlung.

VC15 Thorakoskopische Eingriffe Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern werden folgende
Behandlungen angeboten:
Lungenteilresektion,
Ösophagusatresie,
Zwerchfellhernien, Pleurodese.

VC17 Offen-chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

Therapie des Entrapements,
vaskuläre Malformationen

VC20 Nierenchirurgie Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VC21 Endokrine Chirurgie Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern werden folgende
Behandlungen angeboten:
Chirurgie bei chronisch
entzündlichen Darmerkrankungen
Colitis ulcerosa, Morbus Crohn.

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie Z. B. Verletzungen der Leber oder
Gallenblase, Cholezystektomie
laparoskopisch, Cholezystitis,
Cholezystolithiasis, Tumore von
Leber und Bauchspeicheldrüse;
Eingriffe werden bei
Frühgeborenen, Säuglingen und
Kindern durchgeführt .

VC24 Tumorchirurgie Operation aller kindlichen Tumore
(Wilms-Tumor) außer ZNS und
Augen

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels

Versorgung von
Kreuzbandverletzungen,
Semitendinosus-Gracilisplastik
arthroskopisch, Versorgung von
Meniskusverletzungen, Luxation
der Patella

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen Deutsches Verbrennungszentrum
für Kinder bis 18 Jahre, Angebot
von 2
Schwerstbrandverletztenbetten
für Kinder in Zusammenarbeit mit
der Intensivstation der Klinik für
Kinder- und Jugendmedizin.

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark Nicht tumorbedingte
Hydrocephalus- Chirurgie.

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels Angebot von Korrektur-
Operationen von
Schädelmissbildungen und der
Kraniosynostosen, Frontoorbitales
Advancement, Occipitales
Advancement, Kranioplastik bei
Sagittalnahtsynostose.

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-
Hirn-Verletzungen

In Zusammenarbeit mi der
Interdisziplinären
Kinderintensivstation (KIK-ITS)
und der Neurochirurgie (NCH).

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Angebot aller laparoskopischen
Operationen bei Säuglingen und
Kindern.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Angebot von gastroskopie- und
koloskopiegestützten
Operationen.

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Z. B. Korrektur-Operationen von
Schädelmissbildungen,
abstehenden Ohren, Trichter-
/Kielbrüsten,
Verbrennungen/Narben,
Osteotomien, angeborenen
Fehlbildungen.

VC58 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunden:
Kindertraumatologie, BG-
Sprechsprechstunde,
Kinderurologie,
Kinderproktologie, Plastische
Chirurgie/Thermische
Verletzungen,
Defäkationsstörungen,
Molekulargenetische
Untersuchungen zum Darm und
Schilddrüse, Hämangiome, Laser-
Therapie, Hydrocephalus,
Skelettfehlbildungen

VC62 Portimplantation Hickmann-Katheter

VC63 Amputationschirurgie

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie Narbenkorrekturen, Narbenrelease

VC66 Arthroskopische Operationen

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC69 Verbrennungschirurgie Z. B. Transplantationen von
Spalthaut, Vollhaut, temporären
Hautersätzen, Verwendung von
kultivierten Keratinozyten.

VC71 Notfallmedizin

VO15 Fußchirurgie Emmert-Plastik bei Unguis
incarnatus

VO16 Handchirurgie Syndaktylie, Polydaktylie

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Intraoperative Röntgen-
Anwendung, Röntgen-Bildwandler
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR02 Native Sonographie Sonografie aller Organsysteme,
sonografieassistierte
Hydrocephalus-Operation,
sonografieassitierte Punktionen
und Drainagen

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Doppler-Sonografie aller Gefäße
inkl. des Schädels

VR04 Duplexsonographie Duplex-Sonografie aller Gefäße
inkl. des Schädels

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel Sonovue-/Levovist-Sonografie für
Parenchymatöse Organe und
Urologie (MUS)
Miktionsurosonographie

VR06 Endosonographie Endorektale Sonografie für Kinder
und Erwachsene

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung

VR42 Kinderradiologie MUS, Sonographie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea Operationen der angeborenen
Fehlbildungen (Ösophago-
tracheale Fistel)

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge Interdisziplinäres Kinder-Onko-
Konsil, Pädiatrisches Tumorboard

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK00 Kindertraumatologie Siehe Spezifizierung in der
Unfallchirurgie.

VK00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

VK00 Früh- und Neugeborenenchirurgie

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen Operation des Ductus Botalli
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen
Nierenerkrankungen

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der
endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere,
Diabetes)

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes

Schwerpunkte: Morbus
Hirschsprung, angeborene
hypertrophische Pylorusstenose,
sämtliche Atresien und Stenosen
des Magen-Darmtraktes.

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber,
der Galle und des Pankreas

Operationen von
Choledochuszysten,
Hepatoblastomen, angeborene
Erkrankungen

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der
Atemwege und der Lunge

Z. B. (Bullöses) Lungenemphysem,
Lungensequestration (angeboren),
zystische oder drüsenartige
Veränderungen der Lunge mit
Verbindung zu den Luftwegen
(CCAM), Bronchogene Zysten.

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern
und Jugendlichen

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

Interdisziplinäre Intensivstation
mit Kinderchirurgie, gemeinsame
Behandlung mit pädiatrischer
Hämatologie

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin Interdisziplinäre Intensivstation
mit Kinderchirurgie

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und
reifer Neugeborener

Zusammenarbeit mit der
Interdisziplinären Frühgeborenen-
Intensivstation (KIK-ITS).

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärztinnen und Frauenärzten

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum Im Integrierten
Sozialpädiatrischen Zentrum
(iSPZ) werden Kinder und
Jugendliche ambulant untersucht
und behandelt, die aufgrund der
Art und Schwere ihrer Krankheit
einer intensiven und
interdisziplinären Behandlung
bedürfen.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Gynäkomastie beim jungen Mann

VG05 Endoskopische Operationen Z. B. diagnostische Laparoskopie
bei weibl. Säuglingen und
Mädchen.

VG06 Gynäkologische Chirurgie Operation von allen Ovartumoren,
Ovarialzysten, Ovartorsion bei
Säuglingen und Kindern

VG07 Inkontinenzchirurgie

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie Kinderchirurgische Beratungen
und Therapieplanungen: z. B. bei
vorterminierten Geburten bei
Laparoschisis, interdisziplinäres
Pränatalboard.

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften Gemeinsames Konsil (Gynäkologie,
Kinder- und Jugendmedizin,
Kinderchirurgie, Genetik) für
Risikoschwangerschaften im
Perinatalzentrum Level 1

VG16 Urogynäkologie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut

VD12 Dermatochirurgie Z. B. Nävusexzision

VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen Hämangiomsprechstunde,
Lasertherapie KV
Einzelermächtigung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Kinderchirurgische Spezialbetreuung Kopf- und Brustfehlbildungen,
Defäkationsstörungen

VX00 Kooperation mit dem Helios Klinikum Aue 1 x wöchentlich kinderchirurgische
Sprechstunde - Facharzt für
Kinderchirurgie vor Ort /
Operationen vor Ort

VX00 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut

Resektion großflächiger Nävi,
mehrzeitige Eingriffe, VAC-
Therapie, Expanderbehandlung
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Diagnostik und Therapie von Achsfehlstellungen der Beine Umstellungsosteotomie /
Achskorrektur des Kniegelenks bei
Genu valgum / Genu varum

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Perinatalzentrum

Perinatalzentrum/Level 1 Dresden
zur Behandlung von
Hochrisikoschwangeren und/oder
Risikoneugeborenen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts KinderFrauenzentrum

Kooperation der Kliniken &
Polikliniken für Frauenheilkunde &
Geburtshilfe, Kinder- &
Jugendmedizin, Kinderchirurgie,
Neuropädiatrie & der Klinischen
Genetik; Angebot umfangreicher
Leistungen in Spezialambulanzen,
im Sozialpädiatrischen Zentrum &
in der Nachsorge nach dem
Krankenhausaufenthalt

VX00 KinderSchutzGruppe Behandlung von Kindern und
Jugendlichen, bei denen der
Verdacht auf eine Gefährdung
ihres körperlichen oder
psychischen Wohles durch Dritte
besteht. Interdisziplinäre
Zusammenarbeit von
Einrichtungen des UKDs, des
Städtischen Krankenhauses
Dresden Neustadt und des
Dresdner Jugendamtes.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 151



Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Kooperation mit dem Kreiskrankenhaus Freiberg 1 x wöchentlich kinderchirurgische
Sprechstunde - Facharzt für
Kinderchirurgie vor Ort /
Operationen vor Ort

VX00 Kooperation mit dem DIZG (Deutsches Institut für Zell- und
Gewebeersatz)

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Zentrum für feto / neonatale Gesundheit Ziel ist eine optimale und
flächendeckende gesundheitliche
Versorgung im Bereich der
Schwangerenbetreuung, während
der Geburt und bei der Betreuung
des Neugeborenen auf einem
hohen Niveau und entsprechend
aktuellster wissenschaftlicher
Erkenntnisse.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 152



 

 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC66 Arthroskopische Operationen

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

Chirurgie der Knochenzysten,
Knochentumoren

VO13 Spezialsprechstunde

VO15 Fußchirurgie Emmert-Plastik bei Unguis
incarnatus

VO16 Handchirurgie Syndaktylie, Polydaktylie

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

VO21 Traumatologie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG16 Urogynäkologie

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters

Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems

Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern (z. B. Hypospadie -
angeborene Fehlbildung im
Bereich der männlichen Harnröhre,
Sinus urogenitalis - anatomische
Fehlbildung der weiblichen
Harnröhre und der Vagina).

VU08 Kinderurologie Behandlung von
Ureterabgangsstenosen, Vesiko-
uretero-renalem Reflux,
Megaureter,
Doppelnieren/Fehlbildungen der
ableitenden Harnwege, Dilatativer
Uropathie (DUP =
Harnstauungsniere,
Hydronephrose)

VU09 Neuro-Urologie Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern.

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase Bei Frühgeborenen, Säuglingen
und Kindern (z. B. Rekonstruktion
der Harnblase, Transzystische
endoskopische
Ureterneueinpflanzung,
Retroperitoneoskopisch
assistierte Nierenbeckenplastik).

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Varikocelen-OP,
Cholezystektomie,
Appendektomie, Fundoplicatio

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen Zystoskopisch assistierte
Operationen: z. B. Stents, Deflux-
Unterspritzung bei
vesikoureteralen Reflux (VUR).

VU13 Tumorchirurgie

VU14 Spezialsprechstunde Kinderurologische Sprechstunde
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Angebot einer Kompletten
urologischen Funktionsdiagnostik
beim Kind.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI36 Mukoviszidosezentrum Interdisziplinäre Betreuung von
Kindern und Erwachsenen mit
Mukoviszidose. Im Fokus des UMC
steht die interdisziplinäre
Krankenversorgung von Kindern,
Erwachsenen und deren
betroffenen Familien, die stationär
und ambulant wegen der
Hauptdiagnose Mukoviszidose
betreut werden.

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2017

Teilstationäre Fallzahl: 279

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanz Allgemeine Kinderchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Notfallambulanz Kinderchirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:
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Spezialambulanz Kinderurologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Proktologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Hand- und Hämangiom Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Hand- und Hämangiom Spezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Spezialambulanz Kindertraumatologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

D-Arzt-Sprechstunde

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:

Plastische Chirurgie/ Thermische Verletzungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Physiotherapie

Ambulanzart: Heilmittelambulanz nach § 124 Abs. 3 SGB V (Abgabe von Physikalischer Therapie,
Podologischer Therapie, Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie und
Ergotherapie)(AM16)

Kommentar: Fachrichtungsübergreifendes Angebot

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:
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Fehlbildungen / Hydrocephalus

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz für Thoraxdeformitäten, Schädeldeformitäten sowie Kraniosynostosen

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Fehlbildungen,
angeborenen Skelettsystemfehlbildungen  (LK05)
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B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.g8 49 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulnaschaft

5-787.g5 44 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radiusschaft

5-399.7 28 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-200.6 27 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal

5-530.00 24 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit hoher Bruchsackunterbindung und Teilresektion

5-624.4 21 Orchidopexie: Mit Funikulolyse

5-611 18 Operation einer Hydrocele testis

5-640.2 17 Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-534.1 17 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

8-201.u 15 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

8-200.9 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna distal

5-530.91 11 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-640.3 10 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik

5-624.5 10 Orchidopexie: Skrotal

8-200.c 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand

8-137.20 8 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Transurethral

5-787.g3 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Humerus distal

8-200.4 7 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius proximal

5-841.15 7 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-787.gm 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibiaschaft

5-530.1 6 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-401.00 6 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung

5-787.g2 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Humerusschaft
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.07 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna proximal

5-787.g4 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius proximal

5-898.7 4 Operationen am Nagelorgan: Transplantation des Nagelbettes

5-787.27 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-631.2 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide

5-787.1n 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.g1 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Humerus
proximal

5-787.04 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius proximal

8-200.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radiusschaft

5-787.g7 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna proximal

5-534.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-530.02 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Funikulolyse und Hodenverlagerung

5-787.03 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

5-630.5 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici:
Operation einer Hydrocele funiculi spermatici

5-530.90 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit hoher Bruchsackunterbindung und Teilresektion

5-184.0 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels

1-661 (Datenschutz) Diagnostische Urethrozystoskopie

8-200.m (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibiaschaft

5-787.13 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal

8-201.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

8-200.n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibia distal

5-581.1 (Datenschutz) Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik

5-535.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-787.0g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femurschaft

5-787.05 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radiusschaft

5-790.25 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-790.1c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-850.60 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Kopf und Hals

5-790.28 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

5-787.g9 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna distal

5-787.g6 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius distal

5-788.0a (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose):
Digitus I

5-787.gk (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibia proximal

8-201.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Metakarpophalangealgelenk

8-201.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Proximales
Radioulnargelenk

8-201.n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Tarsalgelenk

8-201.d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

5-897.0 (Datenschutz) Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-863.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

8-200.8 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulnaschaft

8-200.1 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus proximal

5-535.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

5-530.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-622.6 (Datenschutz) Orchidektomie: Inguinalhoden, mit Epididymektomie

5-622.1 (Datenschutz) Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie

1-586.6 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal

1-586.0 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal

5-530.01 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Hydrozelenwandresektion

5-184.3 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation

5-787.1k (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-787.1h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.69 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Ulna distal

5-787.2j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-787.06 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-622.8 (Datenschutz) Orchidektomie: Skrotalhoden, Entfernung eines Resthodens

5-787.0r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Fibula distal

5-787.08 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulnaschaft

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Ja

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-4.11  Personelle Ausstattung

B-4.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 15,82

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

15,82

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,10

Personal in der stationären Versorgung 11,72

Fälle je Vollkraft 172,09897

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 9,87

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,87

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,56

Personal in der stationären Versorgung 7,31

Fälle je Vollkraft 275,92340

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ09 Kinderchirurgie (MWBO 2003)

AQ71 Kinder- und Jugendchirurgie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF68 Spezielle Kinder- und Jugend-Urologie

B-4.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,87

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,87

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,87

Fälle je Anzahl 1078,60962

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 32,83

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

32,83

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,54

Personal in der stationären Versorgung 32,29

Fälle je Anzahl 62,46516

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 163



 

 

 

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,25

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,25

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,25

Fälle je Anzahl 8068,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,95

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,95

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,95

Fälle je Anzahl 1034,35900
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 3,37

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,69

Personal in der stationären Versorgung 0,68

Fälle je Anzahl 2966,17651

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ08 Pflege im Operationsdienst Weitere Fachexpertise
Fachkinderkrankenschwester/-
pfleger, Kinderneuropsychiatrie

PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege Zusätzlich
Fachkrankenschwester/-pfleger
für Intensivstation Kinder

PQ20 Praxisanleitung
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP09 Kontinenzmanagement Pflegekraft mit pflegerischer
Fachweiterbildung zur
Urotherapeutin in der
Kinderchirurgie tätig

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-4.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-5 UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- & Plastische Chirurgie

B-5.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische Chirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 2316

1516

2300

1600

Art: UniversitätsCentrum
für Orthopädie,
Unfall- & Plastische
Chirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Geschäftsführender Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Klaus-Peter Günther

Telefon: 0351/458-3137

Fax: 0351/458-4376

E-Mail: claudia.versteegen@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße  74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/oupc

Position: Ärztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Klaus-Dieter Schaser

Telefon: 0351/458-3777

Fax: 0351/458-4307

E-Mail: Claudia.vonBurski@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße  74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/oupc

Position: Direktor Abteilung Plastische und Handchirurgie

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Adrian Dragu

Telefon: 0351/458-4440

Fax: 0351/458-7298

E-Mail: Jacqueline.oestreich@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße  74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/oupc
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B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Es werden als zum SAV Verfahren
zugelassene Klinik sämtliche
Arbeitsunfälle jeden
Schweregrades behandelt.
Zusätzlich werden entsprechende
Begutachtungen
(Rentengutachten,
Zusammenhangsgutachten,
Gerichtsgutachten) durchgeführt.

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Anatomische
Bandrekonstruktionen/ -plastiken
oberes und unteres Sprunggelenk
bei chronischen Instabilitäten o.
Syndesmoseninsuffizienz;
komplexe Kniebandverletzungen
mit Ersatzplastiken des vorderen/
hinteren Kreuzbandes ,
ligamentäre Rekonstruktionen am
Ellenbogengelenk

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Die prothetische Versorgung
sowie die Revisionsendoprothetik
werden im Bereich des
Schultergelenkes,
Ellenbogengelenkes (inklusive
Radiusköpfchen), Hüftgelenkes,
Kniegelenkes und oberen
Sprunggelenkes standardisiert
durchgeführt.

VC30 Septische Knochenchirurgie Debridement infizierter Areale;
Defektauffüllung z. B.
Antibiotikaketten, Platzhalter
(Masquelet-Verfahren),
biologische (autologem
vaskularisiertem Knochentransfer,
Spongiosaauffüllung) und
spezialendoprothetische
Defektrekonstruktionen;
befundadaptierte
Weichteildeckung (diverse
Lappenplastiken)
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen Es können hierzu alle
diagnostischen Verfahren in der
Klinik durchgeführt werden:
konventionelle
Röntgendiagnostik, CT, MRT,
Szintigraphie, ggf PET. Therapie
siehe VC 30.

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Stabilisierung HWK-Frakturen /
traumatischer Instabilitäten durch
ventrale/ dorsale Stabilisierungen/
kraniozervikale bzw.
occipitocervikale Fusionen, incl.
cervikothorakaler Übergang,
Wirbelkörperersatz durch
autologen Span oder expand.
Cagesystem, Magerl-
Verschraubungen, Harms-Goel
Konstrukte

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

Stabilisierungen BWS & LWS &
Sacraler Frakturen mit dorsalem
Schrauben-Stab-System
(zementaugmentiert) & ventralen
Span-/Cageimplantationen;
Kyphoplastien, Spionopelvine
Rekonstruktion, Rekonstruktion
Beckenring- u. Acetabulumfraktur;
navigierte, perkutane
Schraubenosteosynthese bei ISG-
Verletzung

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes

Versorgung jeglicher Verletzungen
der oberen Extremität (z. B.
Einsatz präformierter
winkelstabiler Plattensysteme,
Marknagelung,
Humeruskopfprothese ggf.
reverse), arthroskopische
Refixationstechnik bei AC-,
Rotatorenmanschetten,- und
Kapsellabrum-Verletzung)

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes

Humerus-/Olecranon-
/Unterarmschaftfrakturen
(Plattenosteosynthese);
Monteggia-Verletzungen,
Radiuskopf-/-halsfrakturen
(Verschraubungen,
Plattenosteosynthesen, Prothese).
Versorgungen von distalen
Humerusfrakturen und
Ellenbogengelenksluxationsverletz
ungen u.a. mit artkuliertem
Fixateur ext.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand

Versorgung distaler
Radiusfrakturen je
Frakturanatomie konservativ,
Kirschner-Draht-Osteosyntese,
winkelstabiler
Plattenosteosynthese o. Fixateur
ext., Versorgung
Handverletzungen aller
Schweregrade inkl. Replantation.
Behandl. carpaler Instabilitäten,
Nervenkompressionen,
Dupuytrenschen Kontraktur

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

Versorgung von hüftnahen
Frakturen, je nach
Frakturanatomie und Patient
erfolgt eine femurkopferhaltende
OP o. die Implantation einer Hüft-
Endoprothese sowie Becken- und
vorderer & hinterer Pfeiler- &
kombinierter
Azetabulumfrakturen.
Korrektureingriffe werden in
diesen Bereichen auch
durchgeführt.

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels

u. a. Kreuzbandplastiken,
Meniskusrefixationen;
Achillessehnenrupturen mit
minimal-invasiver, perkutaner
Naht (Dresdner Instrument). Alle
modernen minimal-invasiven
Marknageltechniken und
winkelstabile
Plattenfixateursysteme.
Defektrekonstruktionen,
komplexe mehrdimensionale
Umstellungsosteotomien

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes

Spezielle Fußsprechstunde für
Folgezustände nach Verletzungen
& Fußdeformitäten; operative
Behandlung von Band-, Sehnen-
und Knorpelverletzungen,
Frakturen & Luxationsfrakturen,
Komplexverletzungen des Fußes,
spezielle Rekonstruktionen bei
posttraumatischen und
anderweitig erworbenen
Fehlstellungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen Durchführung von:
Knochenverlängerungen,
Achskorrekturen,
Umstellungsosteotomien;
Versorgung von Frakturen des
Pilon tibiale, des oberen
Sprunggelenkes, des Talus, des
Calcaneus, des Chopart- und
Lisfranc-Gelenkes & Korrektur von
in Fehlstellung verheilten Brüchen
und Fehlbildungen des Fußes

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

VC63 Amputationschirurgie

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlungsschwerpunkte:
therapieresistente vertebragene
Schmerzsyndrome, Wirbelgleiten;
degenerative Skoliosen;
Bandscheibenvorfall;
Spinalkanalstenose;
Spondylitis/Spondylodiszitis
(Wirbelentzündung);
Wirbelbrüche;
Halswirbelsäulenerkrankungen
und Verletzungen; Tumore der
Wirbelsäule

VC66 Arthroskopische Operationen Mehrere Arthroskopiesysteme für
Knie-, Schulter-, Ellenbogen-,
Hüft-, Hand- und oberes
Sprunggelenk vorhanden.

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC71 Notfallmedizin

VO15 Fußchirurgie

VO19 Schulterchirurgie

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Diagnostik/Therapie
sportrelevanter
Erkrankungen/Verletzungen;
Sporttauglichkeitsuntersuchungen
(DOSB/LSB/ DGSP), Betreuung von
Sportmannschaften (z.B. Short-
Track-Nationalteam, Dynamo
Dresden); Leistungsdiagnostik
(Kraft, Ausdauer), Beratung zu
Sportarten; Mitbetreuung von
Patienten des UKD
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Überregionales Traumazentrum des TraumaNetzwerkes Ostsachsen

Ziel des Traumanetzwerkes ist es,
jedem Schwerverletzten rund um
die Uhr die bestmögliche
Versorgung unter standardisierten
Qualitätsmaßstäben zu
ermöglichen. Das OUPC ist als
Überregionales Traumazentrum im
Traumanetzwerk Ostsachsen der
Deutschen Gesellschaft für
Unfallchirurgie zertifiziert.

VX00 Teilnahme am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
"Wirbelsäulenzentrum"

Das OUPC hat sich im Jahr 2020
gemeinsam mit der Neurochirurgie
als Wirbelsäulenzentrum der
Maximalversorgung der DWG
erfolgreich zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts SchmerzCentrum

Patienten mit chronischen
Schmerzsyndromen bietet das
Zentrum ambulante, teilstationäre
& stationäre Behandlungen &
individuell abgestimmte Therapien
wie die medikamentöse
Schmerztherapie, invasive
Therapien, nicht-medikamentöse
Verfahren, verhaltensmedizinische
& physiotherapeutische
Behandlungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Beteiligung an fachabteilungsübergreifender interdisziplinäre
Intensivmedizin

Perioperative intensivmedizinische
Betreuung aller Traumapatienten
incl. schwere SHT,
schwerpunktmäßige Betreuung
von Patienten mit spinalen
Verletzungen/ Frakturen,
Thoraxtrauma, viszeralen
Verletzungen.

VX00 Case Manager Die CM unterstützen, koordinieren
und planen die
Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Translationale Knochen-, Gelenk- und
Weichgewebeforschung

Zusammenführung und Stärkung
der experimentellen Forschung
des UniversitätsCentrums für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie sowie der Klinik für
Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimittelliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts-Muskelzentrum

Kooperation der Kliniken für
Neurologie, Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie, der Abteilung
Neuropädiatrie, dem Institut für
Pathologie und dem Institut für
Klinische Genetik. Angebot einer
umfassenden Diagnostik und
umfangreicher Leistungen in
Spezialambulanzen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Osteoporosezentrum

Durch den Dachverband für
Osteologie (DVO) zertifiziertes
Zentrum für die Diagnostik und
Therapie von
Knochenerkrankungen. Zur
Diagnostik stehen modernste
Techniken zur
Knochendichtemessung und
Laboruntersuchungen zur
Verfügung, die sich an den
aktuellen Leitlinien der DVO
orientieren.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VP14 Psychoonkologie

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 176



Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VO00 Spezielle orthopädische Schmerztherapie (SOS)

VO00 Minimalinvasive Gelenkchirurgie Schwerpunkte: weniger-invasive
Gelenkchirurgie, regenerative
Medizin (Zelltransplantationen),
weichteilschonende OP für
Beckenosteotomien,
endoskopisch assistierte
Hüftkopfglättung,
navigationsunterstützte OP-
Methoden, operative Versorgung
diabetisches Fußsyndrom,
Osteoporose-bedingte
Erkrankungen

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Es werden als zum SAV Verfahren
zugelassene Klinik sämtliche
Arbeitsunfälle jeden
Schweregrades behandelt.
Zusätzlich werden entsprechende
Begutachtungen
(Rentengutachten,
Zusammenhangsgutachten,
Gerichtsgutachten) durchgeführt.

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlungsschwerpunkte:
therapieresistente vertebragene
Schmerzsyndrome, Wirbelgleiten;
degenerative Skoliosen;
Bandscheibenvorfall;
Spinalkanalstenose;
Spondylitis/Spondylodiszitis
(Wirbelentzündung);
Wirbelbrüche;
Halswirbelsäulenerkrankungen
und Verletzungen; Tumore der
Wirbelsäule

VC66 Arthroskopische Operationen Mehrere Arthroskopiesysteme für
Knie-, Schulter-, Ellenbogen-,
Hüft-, Hand- und oberes
Sprunggelenk vorhanden.

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Röntgen-, Sonografie-,
Schnittbild-, internistisch-
rheumatologische- &
osteologische Diagnostik;
konservative & operative Therapie
(gelenkerhaltend & -ersetzend),
biologische Rekonstruktion (z. B.
Knorpel- &
Stammzelltransplantation),
Achskorrekturen &
endoprothetische Versorgung
(primär & Revision)
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes Spezialsprechstunden (z. B.
internistisch-orthopädische
Rheumaambulanz),
interdisziplinäre stationäre
Therapie (Osteologie,
Rheumatologie, Radiologie,
Pathologie, Dermatologie etc.),
operative Versorgung
(Synovektomien, Arthrodesen,
Sehnenrekonstruktionen &
endoprothetischer Gelenkersatz)

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des
Rückens

Ambulante Behandlung kindlicher
Wirbelsäulendeformitäten
(Skolioseambulanz), moderne OP-
Verfahren der Skoliosechirurgie
(dorsale Skolioseaufrichtung,
ventrale Derotationsspondylodese
(VDS & VEPTR-OP); ggf.
Kooperation mit Kinderklinik
(neuromuskuläre Skoliosen)

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien Spezialambulanzen &
interdisziplinäre multimodale
Schmerztherapie; stationäre
konservative & operative
Akutbehandlung, Nutzung aller
gängigen Operationsverfahren:
Fusionen, dynamische OP-
Verfahren und
Dekompressionsoperationen unter
Erhaltung der
Wirbelsäulenbeweglichkeit

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens

Behandlung entzündlicher
Erkrankungen der Wirbelsäule
(konservativ & operativ); bei
Tumorerkrankungen
interdisziplinäre Festlegung der
operativen Therapie durch
Universitäts KrebsCentrum;
interdisziplinäre Behandlung
Osteoporose & Angebot minimal
invasiver operativer Verfahren (z.
B. Kyphoplastik)

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln In Spezialsprechstunden für
Kinderorthopädie erfolgt die
adäquate Hilfsmittelversorgung
und Indikationsstellung für
Operationen, um die Gehfähigkeit
der Kinder zu sichern; Kooperation
mit der Kinderklinik bei der
Diagnostik von
Muskelerkrankungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen Siehe auch Diagnostik und
Therapie von Systemkrankheiten
des Bindegewebes

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien Diagnostik in Zusammenarbeit mit
Osteologie (Medizinische Klinik)
bzw. in Spezialsprechstunden
(minimalinvasive Knie-, Schulter-,
rekonstruktive Hüft- &
Extremitätenchirurgie);
Behandlungsspektrum minimal
invasiver arthroskopischer
Verfahren, offener Operationen &
Knorpeltransplantationen

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des Bindegewebes

Zur Behandlung der an Häufigkeit
und Schweregrad zunehmenden
septischen Komplikationen beim
endoprothetischen Gelenkersatz
ist ein spezialisiertes ambulantes &
stationäres Leistungsangebot
unter interdisziplinärer
Patientenführung gemeinsam mit
dem Institut für Mikrobiologie
entwickelt worden.

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und
Bewegungsorgane

Tumororthop. Spezialambulanz;
biologische Rekonstruktion von
Knochen- & Weichteilsegmenten,
Tumorendoprothesen,
Knochenersatzmaterialien,
Verfahren interner & externer
Stabilisierung; Zusammenarbeit
mit Universitäts KrebsCentrum für
neo-/adjuvante
Behandlungsverfahren
(Chemotherapie, Bestrahlung)

VO12 Kinderorthopädie Kinderorthop.
Spezialsprechstunde;
Diagnostik/Therapie von
Erkrankungen am kindlichen
Skelett-, Muskel- &
Weichteilapparat; Behandlung
von: angeborenen & erworbenen
Gelenk- & Skelettdeformitäten,
skelettalen Veränderungen bei
Stoffwechselstörungen, Tumoren,
behinderten Kindern mit
Funktionsstörungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

VO13 Spezialsprechstunde Angebote: Skoliose, Rheuma,
Kinderorthopädie, Hand/Fuß,
Wirbelsäule, Knieerkrankungen,
Knie-/Hüft-Endoprothetik, Tumor,
Post-Polio, Schulter/Ellenbogen,
rekonstruktive Hüft- &
Extremitätenchirurgie,
minimalinvasive Knie- &
Schulterchirurgie, spezielle
orthopädische Schmerztherapie,
diabetische Füße

VO14 Endoprothetik Nachdem die Orthopädische Klinik
in 2012 an einem Pilotverfahren zur
Einführung zertifizierter
EndoProthetikZentren durch die
Deutsche Gesellschaft für
Orthopädie (DGOOC)
teilgenommen hat, ist sie seit
26.10.2012 als
"EndoProthetikZentrum der
Maximalversorgung" (EPZmax)
zertifiziert.

VO15 Fußchirurgie

VO17 Rheumachirurgie Z.B. an der Hand und am Fuß

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VO19 Schulterchirurgie

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Diagnostik/Therapie
sportrelevanter
Erkrankungen/Verletzungen;
Sporttauglichkeitsuntersuchungen
(DOSB/LSB/ DGSP), Betreuung von
Sportmannschaften (z.B. Short-
Track-Nationalteam, Dynamo
Dresden); Leistungsdiagnostik
(Kraft, Ausdauer), Beratung zu
Sportarten; Mitbetreuung von
Patienten des UKD

VO21 Traumatologie Erhalt der Versorgungsqualität
von Schwerverletzten durch gute
Kommunikation, abgestimmte
Versorgungsstandards.
Kooperation der Häuser im großen
Einzugsgebiet (Südbrandenburg
und Ost-Sachsen) in der
Versorgung von Trauma-Patienten
im Rahmen des Trauma-
Netzwerkes Ost-Sachsen.
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B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 5764

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Skoliose-Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens (VO03)
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Spezialambulanz Wirbelsäule - Degenerative Erkrankungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  (VC51)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Spezielle orthopädische Schmerztherapie (SOS) (VO00)

Angebotene Leistung: Spezielle orthopädische Schmerztherapie (SOS) (VO00)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spondylopathien (VO04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO05)

Angebotene Leistung: Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie (VO18)

Spezialambulanz für Wirbelsäulenchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses (VC33)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens (VC35)

Angebotene Leistung: Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des
Rückens (VO05)
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Spezialambulanz für Schulter, Ellenbogen und Unterarm (Obere Extremität)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Obere Extremitäten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes (VC36)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
(VC37)

Angebotene Leistung: Schulterchirurgie (VO19)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen (VO07)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien (VO09)

Angebotene Leistung: Schulterchirurgie (VO19)

Orthopädisch-/unfallchirurgische Ambulanz / Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Notfallbetreuung von Patient*innen mit sämtlich akut-behandlungsbedürftigen
Erkrankungen der Bewegungsorgane

Chefarztsprechstunde Prof. Günther

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Hüftgelenksendoprothetik, Hüftgelenkserhalt

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Endoprothetik (VO14)
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Spezialambulanz für Hüftchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Endoprothetik und gelenkerhaltende Chirurgie, Traumachirurgie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels (VC39)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Minimalinvasive Gelenkchirurgie (VO00)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Endoprothetik (VO14)

Ambulanz für septische Chirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Septische Knochenchirurgie (VC30)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen (VC31)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems
und des Bindegewebes (VO10)

Sportmedizinische und sportorthopädische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20)
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Spezialambulanz für rekonstruktive Kniechirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen (VO07)

Spezialambulanz für Knieendoprothetik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Endoprothetik (VO14)

Achillessehnenspezialambulanz und Kniechirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels (VC40)
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Fuß- und Sprunggelenk-Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Oberes Sprunggelenk, Fuß

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes (VC41)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen (VC42)

Angebotene Leistung: Amputationschirurgie (VC63)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Fußchirurgie (VO15)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Fußchirurgie (VO15)

Fuß-, Hand- und Rheuma-Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Arthropathien (VO01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes (VO02)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen (VO07)

Angebotene Leistung: Rheumachirurgie (VO17)
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Kinderorthopädie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Kinderorthopädie, Hüftsonografie, Extremitätenrekonstruktion

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen
Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen (VK20)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln (VO06)

Angebotene Leistung: Kinderorthopädie (VO12)

BG-Spezialambulanz (inkl. D-Arzt)

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar: Traumatologie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Traumatologie (VO21)

Traumatologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
(VC37)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand (VC38)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26)

Angebotene Leistung: Traumatologie (VO21)
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Spezialambulanz für Tumororthopädie und -chirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Sprechstunde findet im NCT/UCC (Haus 31) statt

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Chirurgie der intraspinalen Tumoren (VC48)

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Angebotene Leistung: Psychoonkologie (VP14)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Wirbelsäulenchirurgie (VC65)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane (VO11)

Chefsprechstunde Prof. Schaser

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Tumororthopädie und -chirurgie, Wirbelsäulenchirurgie, Beckenchirurgie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Traumatologie (VO21)

Skelettfehlbildungen

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Fehlbildungen,
angeborenen Skelettsystemfehlbildungen  (LK05)
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B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-502.5 37 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel

5-812.5 19 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

1-502.6 15 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel

1-502.4 14 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

5-854.0b 14 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Rückfuß und Fußwurzel

5-812.7 12 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

1-502.7 9 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Fuß

5-812.eh 9 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

5-787.0c 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-787.1h 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal

1-502.2 7 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen

5-787.1k 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-814.3 7 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes

1-502.1 7 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion

5-855.19 6 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primär: Unterschenkel

5-814.1 5 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren

8-200.6 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal

5-841.14 5 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

1-502.3 5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm und Hand

5-787.1r 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

5-787.0s 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Talus

5-787.gc 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen Hand

5-855.02 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer
Sehne: Oberarm und Ellenbogen
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-790.1c 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

1-697.1 4 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk

5-787.1g 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft

5-787.gw 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen Fuß

5-056.40 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

5-044.4 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand

5-812.fh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5-811.20 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroglenoidalgelenk

5-787.0a (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale

5-844.35 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, einzeln

5-787.0v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale

5-787.0u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale

5-840.81 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-787.kk (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-787.1v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale

5-790.2c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

5-813.4 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne

5-814.0 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht

5-790.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-787.gv (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metatarsale

5-787.km (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-790.16 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-814.2 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses (Bankart-Läsion)

5-850.ca (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-852.99 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Unterschenkel

8-200.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum

8-201.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

5-814.b (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch
Fixationsverfahren

5-840.65 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen

5-787.33 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus distal

5-810.4h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk

5-846.6 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere

5-787.0w (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß

5-788.66 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

1-697.7 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

5-787.1t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus

5-787.kv (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale

5-787.09 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal

5-787.10 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula

5-787.17 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal

5-855.2a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
sekundär: Fuß

5-787.1f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal

5-787.1w (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß

5-851.12 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Oberarm und Ellenbogen

5-787.2c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-787.0n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal

5-787.3u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tarsale

5-788.52 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale

5-787.9m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.0d (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Becken

1-502.0 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals

5-79a.gr (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Zehengelenk

5-780.6v (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale

5-783.0w (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Phalangen Fuß

5-782.7u (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion eines
Knochens mit Weichteilresektion: Tarsale

5-795.k0 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Klavikula

5-796.1w (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß

5-795.2c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-795.3b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Metakarpale

5-796.4c (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Fixateur externe mit interner Osteosynthese: Phalangen Hand

5-806.7 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Fesselung der Peronealsehnen

5-810.2k (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes
Sprunggelenk

5-796.nc (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Bewegungsfixateur: Phalangen Hand

5-800.6t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-795.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-787.k0 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula

5-787.k1 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-787.g9 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna distal

5-787.gb (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metakarpale

5-787.k7 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-790.24 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius proximal

5-794.06 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.kn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal

5-790.0w (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Phalangen Fuß

5-814.5 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Kapselraffung mit Fixation am Glenoid durch Naht

5-855.6a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, mehrere
Sehnen: Fuß

5-856.03 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm

5-855.1a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne,
primär: Fuß

5-855.39 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der
Sehnenscheide, primär: Unterschenkel

5-863.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation

8-201.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Metakarpophalangealgelenk

8-201.d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

5-898.8 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels

8-200.b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Metakarpale

5-852.a5 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Brustwand und
Rücken

5-840.64 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger

5-841.47 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Interphalangealgelenkes am Daumen

5-840.61 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger

5-840.62 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen

5-841.65 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material: Bänder des Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-850.01 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Schulter und
Axilla

5-850.85 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem Muskel:
Brustwand und Rücken

5-842.60 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1
Neurolyse und 1 Arteriolyse: Ein Finger

5-844.74 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers:
Metakarpophalangealgelenk, mehrere

5-787.cf (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel: Femur proximal
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-849.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe mit
erweiterter Präparation

5-850.3a (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, quer: Fuß

5-845.7 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln

5-849.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions

5-850.a3 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Unterarm

5-855.52 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

5-859.2a (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Fuß

5-851.1a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Fuß

5-852.93 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Unterarm

5-841.46 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der
Interphalangealgelenke der Langfinger

5-800.8k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Oberes Sprunggelenk

5-809.2r (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Zehengelenk

8-201.r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Zehengelenk

5-800.6q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Metatarsophalangealgelenk

5-810.24 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroulnargelenk

5-811.24 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroulnargelenk

5-812.k4 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion
eines oder mehrerer Osteophyten: Humeroulnargelenk

5-810.3h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Kniegelenk

5-810.44 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroulnargelenk

1-697.3 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk

5-787.1m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft

5-787.20 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

5-787.13 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.16 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal

5-787.2j (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-787.5h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube:
Femur distal

5-787.82 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-787.34 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius proximal

5-787.3t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Kalkaneus

5-787.0b (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-780.6r (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal

5-041.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand

5-044.3 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm

5-782.1u (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit
Weichteilresektion: Tarsale

5-787.04 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius proximal

5-787.06 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-782.a0 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Klavikula

5-787.03 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Ja

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-5.11  Personelle Ausstattung

B-5.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 49,59

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

49,59

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,22

Personal in der stationären Versorgung 44,37

Fälle je Vollkraft 129,90760

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 30,51

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

30,51

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,22

Personal in der stationären Versorgung 27,29

Fälle je Vollkraft 211,21289
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ07 Gefäßchirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie (MWBO 2003)

AQ50 Physiologie

AQ63 Allgemeinmedizin

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Einige Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die DGQ
ausgebildet.

ZF15 Intensivmedizin Chirurgische Intensivmedizin

ZF19 Kinder-Orthopädie (MWBO 2003) 2 Ärzte, davon einer mit
Anerkennung der Sächsischen
Landesärztekammer.

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003) Mehrere Mitarbeiter haben die
Anerkennung der Sächsischen
Landesärztekammer.

ZF28 Notfallmedizin Fachkunde Rettungsdienst

ZF29 Orthopädische Rheumatologie 3 Ärzte, davon einer mit
Weiterbildungsbefugnis der
Sächsischen Landesärztekammer.

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie (MWBO 2003) Mehrere Mitarbeiter führen
zusätzlich die Bezeichnung
"Osteologie nach DVO"

ZF37 Rehabilitationswesen

ZF40 Sozialmedizin

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie 11 Ärzte, davon ein Arzt mit
Weiterbildungsbefugnis an der
Sächsischen Landesärztekammer

ZF44 Sportmedizin 3 Ärzte, davon einer mit
Weiterbildungsbefugnis der
Sächsischen Landesärztekammer.
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B-5.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 62,46

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

61,08

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1,38

Personal in der ambulanten Versorgung 2,12

Personal in der stationären Versorgung 60,34

Fälle je Anzahl 95,52536

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 3,15

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,15

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 3,15

Fälle je Anzahl 1829,84119

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 2,11

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,11

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 2,11

Fälle je Anzahl 2731,75366
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,73

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,73

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,73

Fälle je Anzahl 7895,89000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 7,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 7,67

Fälle je Anzahl 751,49930
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 5,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 5,97

Fälle je Anzahl 965,49414

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 16,10

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

16,10

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 8,05

Personal in der stationären Versorgung 8,05

Fälle je Anzahl 716,02484

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Bachelor of Science; Bachelor of
Health Care

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ07 Pflege in der Onkologie

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ12 Notfallpflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten
Entlassungsmanagement.

ZP07 Geriatrie

ZP13 Qualitätsmanagement Einige Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die DGQ
ausgebildet.

ZP14 Schmerzmanagement Zusatzqualifikation Pain Nurse,
Schulung zur postoperativen
Schmerztherapie

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeuten beschäftigt. Sie
können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung in allen
Fachkliniken angefordert werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeuten beschäftigt. Sie
können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung in allen
Fachkliniken angefordert werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-5.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-6 Plastische und Handchirurgie

B-6.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Plastische und Handchirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 1900

Art: Plastische und
Handchirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Direktor Abteilung Plastische und Handchirurgie

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Adrian Dragu

Telefon: 0351/458-4440

Fax: 0351/458-7298

E-Mail: jacqueline.oestreich@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstr.  74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/oupc/plastische-und-handchirurgie

B-6.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-6.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

Therapie von Ulcus cruris

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Es werden als zum SAV Verfahren
zugelassene Klinik sämtliche
Arbeitsunfälle jeden
Schweregrades behandelt.
Zusätzlich werden entsprechende
Begutachtungen
(Rentengutachten,
Zusammenhangsgutachten,
Gerichtsgutachten) durchgeführt.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Bandrekonstruktionen der Hand
und Handgelenke

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Implantation von Endoprothesen
der Hand

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren Operative Behandlung von
chronischen Wunden
(Problemwunden) inkl.
Dekubitalulzerationen

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes

Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes

Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand

Versorgung distaler
Radiusfrakturen je
Frakturanatomie konservativ,
Kirschner-Draht-Osteosyntese,
winkelstabiler
Plattenosteosynthese o. Fixateur
ext., Versorgung
Handverletzungen aller
Schweregrade inkl. Replantation.
Behandl. carpaler Instabilitäten,
Nervenkompressionen,
Dupuytrenschen Kontraktur

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels

Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes

Primärer Wundverschluss durch
körpereigne Gewebsanteile
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Das gesamte Spektrum des
Fachgebietes der Plastische,
Rekonstruktiven und Ästhetischen
Chirurgie sowie der
Zusatzbezeichnung Handchirurgie.

VC60 Adipositaschirurgie Rekonstruktion und
Wiederherstellung der Körperform
nach Gewichtsreduktion inkl.
Lipödembehandlung

VC63 Amputationschirurgie

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie Elektive/ Notfall-Handchirurgie;
Mikrochirurgische
Gewebetransplantationen;
Rekonstruktive Körperformung
nach Gewichtsreduktion;
Thermische Verletzungen;
Behandlung von Narben – insbes.
Verbrennungsnarben; Autologe
Brustrekonstruktion, OP
chronischer Wunden inkl.
Dekubitus; Ästhetischen Chirurgie

VC66 Arthroskopische Operationen Handgelenksarthroskopie

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC68 Mammachirurgie Autologe Brustrekonstruktion,
Mammareduktion,
Mammaaugmentation,
Gynäkomastie bei Männern,
angeborene Brustfehlbildungen

VC69 Verbrennungschirurgie Thermische Verletzungen
(Verbrennungen, Verbrühungen,
Verätzungen, Erfrierungen, Strom)
aller Verbrennungsgrade und
Ausmaße (außer thermische
Verletzungen mit
Zentrumsindikation). Behandlung
von Narben - insbesondere
Verbrennungsnarben.

VC71 Notfallmedizin Revaskularisationen,
Replantationen, Thermische
Verletzungen

VO16 Handchirurgie Das gesamte Spektrum der
elektiven und notfallmäßigen
Handchirurgie (inkl. 24stündigem
Replantationszentrum)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Das gesamte Spektrum aller
operativen Möglichkeiten an der
Mamma (Bruststraffungen,
Brustvergrößerungen und -
verkleinerungen, autologes
Lipofilling, Autoaugmentation,
etc.)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Chirurgische Behandlung aller
Hauttumoren am gesamten Körper
und plastisch-rekonstruktive
Defektdeckung

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Konservative und chirurgische
Behandlung aller
Weichteilinfektionen (z.B.
Tierbisse, Gasbildende
Infektionen, Abszesse, etc.)

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung

Konservative und chirurgische
Behandlung von Strahlenschäden
der Weichteile (chronische und
instabile Wunden, Narben,
Kontrakturen, etc.)

VD20 Wundheilungsstörungen Konservative und chirurgische
Behandlung von
Wundheilungsstörungen
(chronische und instabile Wunden,
Narben, Kontrakturen, etc.)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

Behandlung von
Nervenkompressionssyndromen
der Extremitäten, primäre und
sekundäre Rekonstruktion von
Nervenverletzungen

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Case Manager Die CM unterstützen, koordinieren
und planen die
Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimittelliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Beteiligung an fachabteilungsübergreifender interdisziplinäre
Intensivmedizin

Perioperative intensivmedizinische
Betreuung aller Traumapatienten
incl. schwere SHT,
schwerpunktmäßige Betreuung
von Patienten mit spinalen
Verletzungen/ Frakturen,
Thoraxtrauma, viszeralen
Verletzungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden)

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Überregionales Traumazentrum des TraumaNetzwerkes Ostsachsen

Ziel des Traumanetzwerkes ist es,
jedem Schwerverletzten rund um
die Uhr die bestmögliche
Versorgung unter standardisierten
Qualitätsmaßstäben zu
ermöglichen. Das OUPC ist als
Überregionales Traumazentrum im
Traumanetzwerk Ostsachsen der
Deutschen Gesellschaft für
Unfallchirurgie zertifiziert.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DIN EN ISO 9001:2015.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VA15 Plastische Chirurgie Das gesamte Spektrum des
Fachgebietes der Plastische,
Rekonstruktiven und Ästhetischen
Chirurgie sowie der
Zusatzbezeichnung Handchirurgie.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Es werden als zum SAV Verfahren
zugelassene Klinik sämtliche
Arbeitsunfälle jeden
Schweregrades behandelt.
Zusätzlich werden entsprechende
Begutachtungen
(Rentengutachten,
Zusammenhangsgutachten,
Gerichtsgutachten) durchgeführt.

VC66 Arthroskopische Operationen Handgelenksarthroskopie

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen Primäre und sekundäre
Rekonstruktion von
Sehnenverletzungen, Behandlung
von Erkrankungen der Gelenke
und Sehnengleitgewebe

VO16 Handchirurgie Das gesamte Spektrum der
elektiven und notfallmäßigen
Handchirurgie (inkl. 24stündigem
Replantationszentrum)

B-6.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 782

Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-6.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-6.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-6.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Lymphsprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Handchirurgie/Rekonstruktion

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27)

Angebotene Leistung: Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand (VC38)

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des
Nervenplexus  (VN14)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Angebotene Leistung: Arthroskopische Operationen (VC66)

Angebotene Leistung: Handchirurgie (VO16)

Sternum/Lappenplastik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)
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Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Privat- und Ästhetiksprechstunde Prof. Dr. med. Adrian Dragu

Brustzentrum/Adipositas

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Adipositaschirurgie (VC60)

Angebotene Leistung: Mammachirurgie (VC68)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Angebotene Leistung: Kosmetische/Plastische Mammachirurgie (VG04)

Wundsprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19)

Angebotene Leistung: Behandlung von Dekubitalgeschwüren (VC29)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut (VD04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut durch
Strahleneinwirkung (VD08)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

BG-Sprechstunde

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:

Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:
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Verbrennungssprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Verbrennungschirurgie (VC69)
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B-6.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-787.gc 52 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen Hand

5-790.1c 29 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-056.40 19 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

5-841.14 11 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

5-787.0b 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-790.1b 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

1-697.3 8 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk

5-841.15 8 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-787.gb 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Metakarpale

5-840.35 6 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen Daumen

5-841.45 6 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-795.2c 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-795.1a 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Karpale

5-849.0 5 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions

5-795.1b 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Metakarpale

5-841.11 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum

5-790.2c 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

5-840.64 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger

5-841.65 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material: Bänder des Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-863.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation

5-787.0c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-790.0c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Phalangen Hand

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 214



OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-841.47 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Interphalangealgelenkes am Daumen

5-840.61 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger

5-796.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Metakarpale

5-850.a0 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Kopf und Hals

5-849.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe mit
erweiterter Präparation

5-841.a5 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-796.1c (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-790.0a (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Karpale

1-502.3 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm und Hand

5-795.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-795.3c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Phalangen Hand

5-795.3b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Metakarpale

5-044.4 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

1-502.4 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

5-056.41 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Endoskopisch

1-502.2 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen

5-898.7 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Transplantation des Nagelbettes

5-840.82 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen

5-840.81 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger

5-840.88 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Daumen

5-840.86 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Handgelenk

5-840.67 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden Langfinger

5-840.56 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden Handgelenk

5-840.06 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden Handgelenk
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-840.65 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen

5-840.57 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden Langfinger

5-840.94 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen Langfinger

5-846.4 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln

5-844.77 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers:
Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern

5-850.63 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Unterarm

5-847.62 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
alloplastischem Material und Rekonstruktion des Kapselbandapparates:
Daumensattelgelenk

5-844.75 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers:
Interphalangealgelenk, einzeln

5-841.53 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der Mittelhand

5-841.05 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-844.15 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Interphalangealgelenk, einzeln

5-841.74 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material und interligamentärer Fixation: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

5-790.2b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale

5-787.9c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Phalangen Hand

5-795.1c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube:
Phalangen Hand

5-790.6c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Phalangen Hand

5-787.2c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-787.09 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal

5-787.05 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radiusschaft

5-787.1b (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale

5-787.0a (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale

5-795.2a (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale

5-79a.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-79a.17 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Handgelenk n.n.bez.

5-811.27 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Handgelenk n.n.bez.

5-801.g7 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Handgelenk n.n.bez.

5-796.kc (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-796.0c (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Phalangen Hand

5-796.0a (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Karpale

5-796.6c (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Materialkombinationen mit Rekonstruktion der Gelenkfläche: Phalangen Hand

5-796.4c (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Fixateur externe mit interner Osteosynthese: Phalangen Hand

B-6.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Ja

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-6.11  Personelle Ausstattung

B-6.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 10,66

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

10,66

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,77

Personal in der stationären Versorgung 8,89

Fälle je Vollkraft 87,96400

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 4,41

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,41

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,73

Personal in der stationären Versorgung 3,68

Fälle je Vollkraft 212,50000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie (MWBO 2003)

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

AQ68 Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF12 Handchirurgie

ZF28 Notfallmedizin

ZF33 Plastische Operationen (MWBO 2003)

ZF64 Plastische und Ästhetische Operationen
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B-6.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 9,73

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,73

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 9,73

Fälle je Anzahl 80,36999

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,14

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,14

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,14

Fälle je Anzahl 5585,71436

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,09

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,09

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,09

Fälle je Anzahl 717,43115
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,84

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,84

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,84

Fälle je Anzahl 930,95240
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,31

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,31

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,31

Fälle je Anzahl 596,94660

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 2,38

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,38

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,00

Personal in der stationären Versorgung 0,38

Fälle je Anzahl 2057,89478

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ20 Praxisanleitung

PQ22 Intermediate Care Pflege

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

B-6.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-7 Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie

B-7.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 1518

1550

1536

0050

1500

2000

1800

Art: Klinik und Poliklinik
für Viszeral-, Thorax-
und Gefäßchirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Jürgen Weitz

Telefon: 0351/458-2742

Fax: 0351/458-4395

E-Mail: Direktor-VTG-Chirurgie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/vtg

B-7.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-7.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC00 Navigierte Leberchirurgie/intraoperative Navigation bei offenen und
laparoskopischen Leberoperationen

(Image guided surgery, augmented
reality)
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC00 Interdisziplinäre onkologische Station Beteiligung der Klinik am
Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden
(NCT/UCC), am Universitäts
GefäßCentrum und am
Thoraxboard.

VC00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

VC11 Lungenchirurgie Maligne und benigne
Erkrankungen, Tumoren der
Thoraxwand/Sternum,
mediastinale Tumoren

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma Mediastinum, Lunge, Brustwand,
Rippen, Gefäße

VC14 Speiseröhrenchirurgie

VC15 Thorakoskopische Eingriffe Robotisch assistierte Operationen
an Lunge, Mediastinum und
Zwerchfell- speziell anatomische
Lungenresektionen (Lobektomien,
Segmentektomien),
Thymektomien,
Zwerchfellraffungen

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Konventionelle Chirurgie,
endovaskuläre Verfahren, Hybrid-
Verfahren im Hybrid OP, offene
Thorakoabdominale
Aortenchirurgie unter Anwendung
der Herz-Lungen-Maschine,
endovaskuläre Eingriffe im Bereich
des Aortenbogens und der
throakoabdominalen Aorta

VC17 Offen-chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

Implantation v. Homograftersatz,
viszer. Debranching bei thorako-
abdom. Aneurysmen, Anwendung
d. intravaskulären Lithotrypsie,
ven. Arterialisierung; Hr. Prof.
Reeps, Hr. Ankudinov endovask.
Chirurgen & Spezialisten; Hr. PD
Dr. Busch, Fr. Dr. Lutz endovask.
Chirurg/-in nach d. Anford. der
DGG e. V.

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und
Folgeerkrankungen

VC21 Endokrine Chirurgie Nebenniere, Schilddrüse,
Nebenschilddrüse, endokrine
Tumoren,
Pankreasinseltransplantation,
Pankreasorgantransplantation

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC24 Tumorchirurgie Alle Bereiche der Viszeral-,
Thorax-, endokrinen und
Allgemeinchirurgie, HIPEC-
Therapie, multiviszerale Resektion

VC25 Transplantationschirurgie Pankreasinsel- und -
organtransplantation

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Galle, Appendix, Nebenniere,
Fundoplicatio, Lebertumore,
Dickdarm, Rektum, Ösophagus,
Pankreas, Ernährungskatheter,
Hernien, roboterassistierte
Verfahren

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Rektumtumoren (TEM);
endoskopische Tumorabtragungen

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VC58 Spezialsprechstunde Pankreaschirurgie, Hepatobiliäre
Chirurgie, Thoraxchirurgie,
Proktologie, kolorektale Chirurgie,
Adipositaschirurgie, Magen- und
Speiseröhrenchirurgie, erbliche
Darmkrebserkrankungen,
endokrine Chirurgie

VC59 Mediastinoskopie

VC60 Adipositaschirurgie

VC61 Dialyseshuntchirurgie

VC62 Portimplantation

VC63 Amputationschirurgie

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC71 Notfallmedizin Schockraummanagement etc.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VR06 Endosonographie

VR47 Tumorembolisation

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD20 Wundheilungsstörungen Durchführung der
Vakuumversiegelungstherapie
(VSS-Therapie) zum intendierten
sekundären Wundverschluss; amb.
Nachsorge (im Anschluss an den
stat. Aufenthalt) in der
Wundspezialambulanz
Gefäßchirurgie

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Minimal-invasive Schilddrüsenchirurgie (ABBA) und
Nebenschilddrüsenchirurgie

VX00 Robotisch assistierte Operationen im Mediastinum- speziell die
robotisch-assistierte Thymektomie

VX00 Trachearekonstruktion bei Trachealverletzungen

VX00 Videoassistierte thorakoskopische Eingriffe

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Thoraxboard

Standardisierte leitliniengerechte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge v. Patient*innen mit
bösartigen Tumoren von Lunge,
Mediastinum und Brustwand. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
Pulmologie, Onkologie,
Radionkologie.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Transplantationszentrum

Zentrum für Nieren- und
Pankreastransplantation
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten.
Besonderer Schwerpunkt:
Behandlung der
Bauchspeicheldrüsenkrebserkrank
ung dar (Pankreaskarzinom).

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AortenCentrum Dresden (UAD)

Fachübergreifende
Zusammenarbeit von
Universitätsklinikum und
Herzzentrum Dresden zur
Sicherung einer optimalen
Versorgung von Patient*innen mit
schweren Erkrankungen der
Hauptschlagader

VX00 Teilnahme am interdisziplinären VIS-Board Im VIS-Board erfolgt ein
wöchentlicher interdisziplinärer
Austtausch (Viszeralmedizin,
Gastroenterologie, Radiologie).

VX00 Roboter-assistierte Chirurgie (Da Vinci) für den gesamten
viszeralchirurgischen Bereich

Z. B. komplexe onkologische
Chirurgie

VX00 Proktologie

VX00 Pankreastransplantation

VX00 Anbindung der Geßäßchirrugie an das Dresdner Neurovaskulären
Centrums (DNVC)

Die Gefäßchirurgie ist über das
Unversitäts Gefäßzentrum (UGC)
an das Dresdner Neurovaskulären
Centrums (DNVC) angebunden,
hier besteht eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit zur Behandlung
und Therapie neurovaskulärer
Behandlungen.

VX00 Anwendung eines intraoperativen Dyna-CT (Pheno artis) im
gefäßchirurgischen und ausgewählten viszeralchirurgischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts GefäßCentrum (UGC)

Interdisziplinäre Einrichtung zur
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen aller Gefäße des
Körpers (außer den
Herzkranzgefäßen). Das Zentrum
betreibt eine Gefäßambulanz, eine
Abteilung für Gefäßdiagnostik,
eine gemeinsame Bettenstation,
einen Katheterinterventionsplatz
und den Gefäß-OP.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie und Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Endokrinologie, Rheumatologie
und der klinischen Infektiologie.

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Behandlung verschiedener Krebserkrankungen des
Gastrointestinaltraktes im Rahmen des Viszeralonkologischen Zentrums
(VOZ)

Zertifiziert nach den
Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft e.V. (DKG) sowie
nach DIN EN ISO 9001:2015 für
folgende Krebserkrankungen:
Darmkrebs,
Bauchspeicheldrüsenkrebs,
Magenkrebs, Leberkrebs,
Speiseröhrenkrebs.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Behandlung erblich bedingter (= hereditärer) Tumore Auftreten der Krebsfälle in jeder
Generation und ein Ausbruch der
Erkrankung bereits in jungen
Jahren (genetische Disposition)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und
Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße
und der Lymphknoten

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und
Stoffwechselkrankheiten

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der
Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach
Transplantation

VI35 Endoskopie

VI40 Schmerztherapie

VI43 Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen
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B-7.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3150

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-7.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-7.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-7.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Notfallambulanz Allgemein- und Viszeralchirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Über Haus 32 (Zentrale Notaufnahme)

Privatärztliche Sprechstunde Prof. Dr. med. Jürgen Weitz, Allgemein- und Viszeralchirurgie

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Terminvereinbarung über das Sekretariat der Klinik unter der Telefonnummer: 0351
458 6953

Spezialambulanz Chirurgische Endoskopie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Endoskopie (VI35)
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Spezialambulanz Chirurgische Sonographie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Native Sonographie (VR02)

Angebotene Leistung: Eindimensionale Dopplersonographie (VR03)

Angebotene Leistung: Duplexsonographie (VR04)

Angebotene Leistung: Sonographie mit Kontrastmittel (VR05)

Angebotene Leistung: Endosonographie (VR06)

Spezialsprechstunde Adipositaschirurgie (Schlauchmagen, Magenbypass)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Adipositaschirurgie (VC60)

Spezialsprechstunde Bauchspeicheldrüse (Pankreaschirurgie)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
(VI14)

Spezialsprechstunde Darm (Kolon und Rektum)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)
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Spezialsprechstunde Proktologie (Enddarm)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs (VI12)

Spezialsprechstunde Hormone und Drüsen (Endokrinologie)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Endokrine Chirurgie (VC21)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
(VI10)

Spezialspreschstunde Hepatobiliäre Chirurgie (Leber, Galle)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
(VI14)

Spezialsprechstunde Magenchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Magen-Darm-Chirurgie (VC22)

Spezialsprechstunde Pankreastransplantation

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Transplantationschirurgie (VC25)
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Spezialsprechstunde Refluxerkrankungen (Gastroösophagealer Reflux)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) (VI11)

Spezialsprechstunde Ösophaguschirurgie (Speiseröhre)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Speiseröhrenchirurgie (VC14)

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)

Spezialsprechstunde Sarkome (Weichteiltumore)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Interdisziplinäre Ambulanz des NCT/UCC, Haus 31c, EG

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VC24)

Spezialsprechstunde Thoraxchirurgie (Brustkorb, Lunge)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Lungenchirurgie (VC11)

Angebotene Leistung: Operationen wegen Thoraxtrauma (VC13)

Angebotene Leistung: Thorakoskopische Eingriffe (VC15)

Angebotene Leistung: Mediastinoskopie (VC59)

Privatärztliche Sprechstunde Prof. Dr. med. Christian Reeps, Gefäßchirurgie

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Terminvereinbarung unter der Telefonnummer: 0351 458 5965
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Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Gefäßchirurgische Ambulanz befindet sich im Haus 9 (Zugang über Haus 7)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Angebotene Leistung: Aortenaneurysmachirurgie (VC16)

Angebotene Leistung: Offen-chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17)

Angebotene Leistung: Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen (VC18)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
(VI04)

Spezialsprechstunde hereditäre Tumorerkrankungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Interdisziplinäre Ambulanz des NCT/UCC, Haus 31c, EG

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Behandlung erblich bedingter (= hereditärer) Tumore (VX00)

Ambulante Vakuumversiegelungstherapie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Durchführung der Vakuumversiegelungstherapie (VSS-Therapie) zum intendierten
sekundären Wundverschluss, Einzelermächtigung Frau Dr. med. U. Meier

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Videosprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Patientengespräche in der Nachsorge, zur Aufklärung oder zu Zweitmeinungen
lassen sich in vielen Fällen problemlos online führen. Wir bieten Ihnen deshalb neben
einem persönlichen Besuch in unserer Sprechstunde auch eine Videosprechstunde an

Wundspezialambulanz Gefäßchirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Im Rahmen der Nachsorge nach stationärer Behandlung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)
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B-7.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-399.5 211 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

1-650.2 136 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

1-444.7 122 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-650.0 109 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-650.1 105 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-399.7 69 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-452.61 22 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen
mit Schlinge

1-444.6 22 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

5-492.00 16 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision:
Lokal

5-385.70 13 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping:
V. saphena magna

5-385.96 12 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger
Eingriff): Seitenastvarize

5-385.80 12 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V.
saphena magna

5-385.4 7 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane Unterbindung
der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)

5-401.50 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch:
Ohne Markierung

5-392.10 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne
Vorverlagerung der Vena basilica

5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-452.62 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

1-502.5 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel

5-385.72 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping:
V. saphena parva

5-401.10 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-491.12 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär

5-850.a5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Brustwand und Rücken

5-385.82 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V.
saphena parva

5-385.92 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger
Eingriff): V. saphena parva

5-385.d0 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte)
Rezidivcrossektomie: V. saphena magna

5-850.a2 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Oberarm und Ellenbogen

5-850.a1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Schulter und Axilla

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-852.76 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, total:
Bauchregion

5-850.a9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Unterschenkel

5-850.a6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Bauchregion

5-530.33 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

1-502.6 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel

1-502.0 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals

1-442.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Leber

5-530.32 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

5-491.11 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung

B-7.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-7.11  Personelle Ausstattung

B-7.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 64,55

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

64,55

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,15

Personal in der stationären Versorgung 63,40

Fälle je Vollkraft 49,68454

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 35,47

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

35,47

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,63

Personal in der stationären Versorgung 34,84

Fälle je Vollkraft 90,41332
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ07 Gefäßchirurgie

AQ12 Thoraxchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF15 Intensivmedizin Chirurgische Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin Fachkunde Rettungsdienst

ZF34 Proktologie

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

B-7.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 73,06

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

69,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

3,32

Personal in der ambulanten Versorgung 1,46

Personal in der stationären Versorgung 71,60

Fälle je Anzahl 43,99441

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,07

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,07

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,07

Fälle je Anzahl 2943,92500

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,99

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,99

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,99

Fälle je Anzahl 3181,81800
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 7,94

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,94

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 7,94

Fälle je Anzahl 396,72543

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 3,10

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,10

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 3,10

Fälle je Anzahl 1016,12909
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 20,32

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,32

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,64

Personal in der stationären Versorgung 16,68

Fälle je Anzahl 188,84892

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ02 Diplom Pflegedienstleitung (FH)

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ06 Master

PQ07 Pflege in der Onkologie Zusätzlich Palliative Care

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ15 Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care

B-7.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-8 Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie

B-8.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Neurochirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 1700

Art: Klinik und Poliklinik
für Neurochirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Ilker Yasin Eyüpoglu

Telefon: 0351/458-2883

Fax: 0351/458-4304

E-Mail: Neurochirurgie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/nch

B-8.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-8.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC00 Chirurgie von Orbitatumoren

VC00 Chirurgie von Hypophysentumoren

VC00 Chirurgie von entzündlichen Erkrankungen (Abszess, Empyem,
Meningitis, Ventriculitis) intrakraniell

VC00 Entlastungstrepanationen bei Hirninfarkt

VC00 Chirurgie von spontanen Intrazerebralhämatomen

VC00 Chirurgie von Abszessen und Empyemen intraspinal

VC00 Hydrozephaluschirurgie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC00 Schädeldachplastiken

VC00 Plexuschirurgie

VC00 Chirurgie der peripheren Nerven, Nervenrekonstruktionen

VC00 Epilepsiechirurgie

VC00 Wirbelsäulenchirurgie

VC00 Kinderneurochirurgie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis) Narkose, Wach-OP,
Neuronavigation

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-,
Brust- und Lendenwirbelsäule

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und
Bewegungsstörungen (sog. „Funktionelle Neurochirurgie“)

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-
Hirn-Verletzungen

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer
Biopsie

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC58 Spezialsprechstunde Hypophysensprechstunde,
Wirbelsäulensprechstunde,
Tumorsprechstunde, Armplexus
und periphere
Nervensprechstunde,
Schmerzsprechstunde,
Epilepsiechirurgische
Sprechstunde, Sprechstunde für
Tiefe Hirnstimulation

VC65 Wirbelsäulenchirurgie

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC70 Kinderneurochirurgie

VC71 Notfallmedizin

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern
und Jugendlichen

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen
Erkrankungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VN20 Spezialsprechstunde

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Perioperative intensivmedizinische
Betreuung aller Traumapatienten
incl. schwere SHT,
schwerpunktmäßige Betreuung
von Patienten mit spinalen
Verletzungen/ Frakturen,
Thoraxtrauma, viszeralen
Verletzungen.

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

VX00 Teilnahme am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Wirbelsäulenzentrum

Das OUPC hat sich im Jahr 2020
gemeinsam mit der Neurochirurgie
als Wirbelsäulenzentrum der
Maximalversorgung der DWG
erfolgreich zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neurovaskuläres Netzwerk Ostsachsen und Südbrandenburg (SOS-NET)

Ziel des Neurovaskulären
Netzwerks (SOS-NET) ist die
Sicherstellung einer
flächendeckenden,
qualitätsgerechten Versorgung
von Patienten mit akuten
Schlaganfällen und anderen
neurovaskulären Erkrankungen
nach gemeinsam erarbeiteten
Standards im Versorgungsgebiet
Ostsachsen und Südbrandenburg.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Neurovaskulären Centrums (DNVC)

Erstellung individueller
Therapiekonzepte im Rahmen
einer interdisziplinären
Fallkonferenz, zertifiziertes
Neurovaskuläres Netzwerk der
Deutschen Schlaganfall-
Gesellschaft (DSG) e.V., Deutschen
Gesellschaft für Neurochirurgie
(DGNC) e.V., Deutsche
Gesellschaft für Neuroradiologie
(DGNR) e.V.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC65 Wirbelsäulenchirurgie

B-8.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2348

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-8.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-8.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-8.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Allgemeine neurochirurgische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Notfallambulanz Neurochirurgie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Über die Zentrale Notaufnahme Haus 32

Hypophysen Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Armplexus und periphere Nerven

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Schmerzspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Wirbelsäulenspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Tumorspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Neuroonkologische Ambulanz

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Privatsprechstunde Prof. Dr. med. I. Eyüpoglu

Interdisziplinäre neurovaskuläre Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Ambulanz tiefe Hirnstimulation

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Kindersprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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B-8.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-056.3 23 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-056.41 21 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Endoskopisch

5-056.40 10 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

5-057.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm

5-039.34 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel einer permanenten
Elektrode zur epiduralen Dauerstimulation, perkutan

5-039.a2 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Eine epidurale Stabelektrode

1-513.3 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Arm

5-039.a3 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden

5-041.9 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Fuß

5-056.7 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und Beckenboden

5-056.9 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß

5-039.f2 (Datenschutz) Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator

5-850.a9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie:
Unterschenkel

5-039.d (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation oder zur
Vorderwurzelstimulation

5-039.f1 (Datenschutz) Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

B-8.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-8.11  Personelle Ausstattung

B-8.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 24,86

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

24,86

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,74

Personal in der stationären Versorgung 23,12

Fälle je Vollkraft 101,55709

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 13,89

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,89

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,97

Personal in der stationären Versorgung 12,92

Fälle je Vollkraft 181,73375

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

AQ41 Neurochirurgie

AQ42 Neurologie
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin Spezielle neurochirurgische
Intensivmedizin

B-8.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 41,08

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

38,27

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

2,81

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 41,08

Fälle je Anzahl 57,15676

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,32

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,32

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,32

Fälle je Anzahl 1778,78784

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 1,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,17

Fälle je Anzahl 2006,83765

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 5,89

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,89

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 5,89

Fälle je Anzahl 398,64178

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,75

Fälle je Anzahl 1341,71423

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 2,89

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,89

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,64

Personal in der stationären Versorgung 2,25

Fälle je Anzahl 1043,55554
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Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ07 Pflege in der Onkologie

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP08 Kinästhetik

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.
Abgeschlossene Ausbildung Pain
Nursing (Schmerzmanagement in
der Pflege)

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-8.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-9 Klinik und Poliklinik für Urologie

B-9.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Urologie"

Fachabteilungsschlüssel: 2200

Art: Klinik und Poliklinik
für Urologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Christian Thomas

Telefon: 0351/458-2447

Fax: 0351/458-4333

E-Mail: Urologie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Desden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/uro

B-9.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-9.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG07 Inkontinenzchirurgie

VG16 Urogynäkologie

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches Zentrum
(DINZ)

Die moderne Struktur, welche den
Mittelpunkt des UKD
komplementiert, umfasst die
Kliniken für Innere Medizin,
Urologie, Neurologie sowie das
Institut für Radiologie. Des
Weiteren sind diverse
Ambulanzzentren und die
konservative Notaufnahme mit
Aufnahmestation dem DINZ
angehörig.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Transplantationszentrum

Zentrum für Nieren- und
Pankreastransplantation

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore
(Harnblase, Niere, Hoden)
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VU00 Metastasenchirurgie Operative Metastasenentfernung
(insbesondere beim
Nierenzellkarzinom)

VU00 Behandlung und Therapie von Hodentumoren

VU00 Interdisziplinäres Tumorboard Interdisziplinäre Besprechung
individuell auf die Patient*innen
zugeschnittener
Behandlungskonzepte

VU00 Robotische Chirurgie Modernes operatives Verfahren in
der Medizin; ermöglicht dem
Operateur, minimalinvasive
Operationstechniken mit
Unterstützung von
roboterassistierten Systemen noch
exakter und sicherer
durchzuführen als es mit
konventionellen minimalinvasiven
Verfahren möglich ist.

VU00 Rekonstruktion und Harnröhrenchirurgie

VU00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort

VU00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatakarzinomzentrum am NCT / UCC Dresden

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015, als eine der
ersten Einrichtungen
Deutschlands. Interdisziplinäres
Netzwerk von Urologen und
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- und Labormedizinern
und Psychoonkologen.

VU00 Uroonkologische Studiensprechstunde Beratung und Abklärung der
Möglichkeit eines
Studieneinschlusses.
Behandlungsalternativen zu
etablierten Therapieverfahren, bei
fehlenden Leitlinienempfehlungen
oder bei begründeter
Wahrscheinlichkeit der
Verbesserung der
Standardtherapie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

VG16 Urogynäkologie

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Einschließlich
Nierentransplantation

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems

VU08 Kinderurologie

VU09 Neuro-Urologie

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Einschließlich roboterassistierte
Operationen

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen Einschließlich Greenlight-HPS-
Lasertherapie des
Prostataadenoms; Holmium-Laser-
Enukleation der Prostata (HoLEP)

VU13 Tumorchirurgie

VU14 Spezialsprechstunde Konserv. uroonkolog. Sprechst.;
uroonkolog. Studiensprechst.;
Kinderurologie; androlog.
Sprechst.; Nierenstein-,
Kontinenz-,
Nierentransplantations-,
Prostatakarzinom- &
Nierenzellkarzinomsprechst.;
Zweitmeinungssprechst. f. operat.
Therapien, Sprechst. f. fokale
Therapie, Interdiszipl. BPH-
Sprechst

VU15 Dialyse

VU16 Nierentransplantation Einschließlich Nierenlebendspende

VU17 Prostatazentrum

VU18 Schmerztherapie

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 269



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B-9.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 4993

Teilstationäre Fallzahl: 943

B-9.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-9.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-9.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Allgemeine urologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Allgemeinsprechstunde: für Patient*innen mit gutartigen urologischen Erkrankungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters
(VU04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems (VU05)

Notfallambulanz Urologie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Kinderspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Kinderurologische Sprechstunde

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Kinderurologie (VU08)
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Andrologische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: U.a. Behandlung von Patienten mit unerfüllten Kinderwunsch, Störungen der
Erektionsfähigkeit, Verkrümmungen des Penis, Störungen des Haushalts der
männlichen Geschlechtshormone

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane (VU06)

Steinspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Behandlung von Patient*innen, die unter wiederkehrenden Steinen im Harntrakt
leiden

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03)

Transplantations-Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Patient*innen werden zur Aufnahme auf die Warteliste evaluiert, d.h. auf ihre
Transplantationsfähigkeit aus operativer Sicht geprüft. Beratung bei speziellen
Fragen oder Vorerkrankungen und urologische Nachsorge.

Vorbereitungen und Gespräche zu einer möglichen Lebendspende

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Nierentransplantation (VU16)

Prostatakarzinomambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Umfassende Aufklärung über den häufigsten Tumor des Mannes und Besprechung
der möglichen Behandlungsoptionen in Abhängigkeit vom Tumorstadium

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Minimalinvasive endoskopische Operationen (VU12)

Angebotene Leistung: Prostatazentrum (VU17)
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Kontinenzsprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Behandlung von Patient*innen, die unter Störungen der Blasenentleerung oder
unkontrolliertem Urinverlust leiden

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems (VU05)

Angebotene Leistung: Neuro-Urologie (VU09)

Konservative uroonkologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Beratung und Behandlung von Patient*innen, die eine medikamentöse
Tumortherapie wegen eines urologischen Tumorleidens erhalten oder bei denen eine
entsprechende Therapie geplant ist

Zweitmeinungssprechstunde für operative Therapie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Operative Therapiemöglichkeiten von urologischen Erkrankungen (z. B. Tumore oder
gutartige Erkrankungen der Organe des Harntraktes und der Geschlechtsorgane)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Angebotene Leistung: Tumorchirurgie (VU13)

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Für Selbstzahler*innen und privatversicherte Patient*innen im Bereich der Direktion
der Klinik

Sprechstunde Fokale Therapie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Fokale Therapieverfahren bieten die Möglichkeit einer lokalen Tumorkontrolle bei
sehr begrenzten Tumoren unter Erhalt des betroffenen Organs.

Beratung zur Durchführung eines etablierten Verfahrens, der hoch-intensive

fokussierte Ultraschall (HIFU)

Interdisziplinäre BPH-Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Behandlung von Symptomen dergutartigen Prostatavergrößerung (operativ,
medikamentös)
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B-9.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

8-137.12 340 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Über ein Stoma

1-661 277 Diagnostische Urethrozystoskopie

8-137.20 88 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Transurethral

5-640.2 60 Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-640.3 29 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik

8-137.10 11 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Transurethral

8-137.00 9 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

5-630.1 7 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici:
Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation],
inguinal

5-399.5 6 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-137.02 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Über ein Stoma

5-572.1 5 Zystostomie: Perkutan

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-611 (Datenschutz) Operation einer Hydrocele testis

5-612.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle Resektion

5-622.4 (Datenschutz) Orchidektomie: Abdominalhoden, laparoskopisch

1-502.4 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

5-560.1 (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters:
Ballondilatation, transurethral

5-581.0 (Datenschutz) Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision

B-9.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-9.11  Personelle Ausstattung

B-9.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 31,08

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

31,08

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,46

Personal in der stationären Versorgung 28,62

Fälle je Vollkraft 174,45842

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 14,46

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

14,46

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,15

Personal in der stationären Versorgung 13,31

Fälle je Vollkraft 375,13147

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ60 Urologie
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZF04 Andrologie Weitere Zusatzweiterbildung
spezielle urologische Chirurgie;
Suchtprävention

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)

ZF68 Spezielle Kinder- und Jugend-Urologie

ZF69 Transplantationsmedizin

B-9.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 58,99

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

58,99

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,41

Personal in der stationären Versorgung 58,58

Fälle je Anzahl 85,23387

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,80

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,80

Fälle je Anzahl 6241,25000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,33

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,33

Fälle je Anzahl 15130,30270

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 276



 

 

 

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,46

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,46

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,46

Fälle je Anzahl 3419,86300

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,33

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,33

Fälle je Anzahl 15130,30270
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 12,16

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,16

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,24

Personal in der stationären Versorgung 7,92

Fälle je Anzahl 630,42926

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ02 Diplom Leitung Pflegedienst

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"

PQ08 Pflege im Operationsdienst Fachausbildung

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Weitere Fachexpertise
Sterilisationsassistent und
Suchtprävention

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP09 Kontinenzmanagement Urotherapeut

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-9.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-10 UniversitätsZahnMedizin - Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie

B-10.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "UniversitätsZahnMedizin -
Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie"

Fachabteilungsschlüssel: 1900

3500

Art: UniversitätsZahnMe-
dizin - Klinik und
Poliklinik für Mund-,
Kiefer- und
Gesichtschirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Günter Lauer

Telefon: 0351/458-3382

Fax: 0351/458-5348

E-Mail: mkg-chirurgie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/mkg

B-10.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-10.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Z. B. Orthopantomographie (OPG),
Zahnfilm

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung Brainlab Navigationssystem

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren Mobile digitale
Volumentomographie (DVT)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH25 Schnarchoperationen Behandlung von Patienten mit
einem obstruktiven
Schlafapnoesyndrom (OSAS)

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen

Mundschleimhaut
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Mundschleimhaut

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Mundschleimhaut

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen Mundschleimhaut

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten Mundschleimhaut

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen Mundschleimhaut

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde Mundschleimhaut /Atherome

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Behandlung aller Erkrankungen auf dem Gebiet der Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie, insb. Traumatologie

Spezialisierung auf die operative
Therapie von
Kiefergelenksfrakturen mit
intraoperativer DVT-Bildgebung

VX00 Behandlung maligner Erkrankungen im Kopf-Hals-Bereich Spezialisierung auf plastisch-
rekonstruktive Chirurgie großer
Defekte

VX00 Behandlung von Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten Beteiligung am Interdisziplinären
Spaltzentrum in Zusammenarbeit
mit der HNO, Kieferorthopädie,
Logopädie, Kinderklinik).
Umfassende primäre und
sekundäre Behandlung von
Lippen-Kiefer-Gaumenspalten.

VX00 Korrektur von Traumafolgen und kraniofazialen Dysmorphien Spezialisierung auf Mittelgesichts-
und Orbitarekonstruktion

VX00 Chirurgische Korrektur von Kieferfehlstellungen Moderne Techniken der
Dysgnathiechirurgie (Distraktion
etc.)

VX00 Einsatz moderner Techniken Osteodistraktion und
Operationsnavigation,
Laserchirurgie, Herstellung
patientenindividueller Implantate,
Einsatz mobiler, intraoperativer
DVT-Technik

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PlastischÄsthetisches Centrum

Für Patienten mit dem Wunsch,
ästhetische Eingriffe bzw.
Korrekturen im Kopf-Hals-Bereich
vornehmen zu lassen, bietet das
Zentrum ambulante & stationäre
Behandlungen & individuell
abgestimmte Therapien der
Mitgliederkliniken
Augenheilkunde, Dermatologie
sowie Hals-, Nasen- und
Ohrenheilkunde.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Translationale Knochen-, Gelenk- und
Weichgewebeforschung

Zusammenführung und Stärkung
der experimentellen Forschung der
drei Kliniken für Orthopädie,
Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie sowie
Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts SchmerzCentrum

Patienten mit chronischen
Schmerzsyndromen bietet das
Zentrum ambulante, teilstationäre
& stationäre Behandlungen &
individuell abgestimmte Therapien
wie die medikamentöse
Schmerztherapie, invasive
Therapien, nicht-medikamentöse
Verfahren, verhaltensmedizinische
& physiotherapeutische
Behandlungen.

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 285



Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Integraler Bestandteil der UniversitätsZahnMedizin (UZM) Interdisziplinäre Behandlung von
Erkrankungen des Zahn-Mund-
Kiefer-Bereiches zur erhaltenden
und wiederherstellenden
zahnärztlichen Chirurgie mit den
anderen zahnmedizinischen
Fachabteilungen, z.B.
Implantologie.

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie

VZ02 Ästhetische Zahnheilkunde

VZ03 Dentale Implantologie

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich

VZ12 Epithetik

VZ13 Kraniofaziale Chirurgie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen

VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks

VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich

VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs

VZ19 Laserchirurgie

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems Mundschleimhaut-Entnahme für
Harnröhrenplastik

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

B-10.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1156

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-10.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-10.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-10.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Allgemeine Ambulanz MKG-Chirurgie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz für plastisch

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Dysgnathiespezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Traumatologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Mundschleimhaut

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Laserspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Tumorspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spaltspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Implantate

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Spaltspezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Notfallambulanz MKG

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:
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B-10.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-231.23 10 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter oder
verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-231.20 8 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter oder
verlagerter (impaktierter) Zahn: Ein Zahn

5-231.13 8 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-231.10 6 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Ein Zahn

5-231.22 5 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter oder
verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

5-231.12 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

5-779.3 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen: Entfernung
von Osteosynthesematerial

5-903.04 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-245.1 (Datenschutz) Zahnfreilegung: Mit Osteotomie

5-231.03 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Mehrere
Zähne beider Kiefer

5-091.31 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Mit
Beteiligung der Lidkante

5-184.2 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und
Exzision von Weichteilen

5-231.00 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Ein Zahn

5-091.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-769.5 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung von
Schienenverbänden der Mandibula

5-250.2 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision

5-244.22 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Mit
Schleimhauttransplantat

5-244.20 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Ohne
Transplantat
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-769.4 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung von
Schienenverbänden der Maxilla

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung

5-273.4 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Wange

5-244.02 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Alveolarkammplastik
(Umschlagfalte): Mit Schleimhauttransplantat

5-241.1 (Datenschutz) Gingivaplastik: Mit Schleimhauttransplantat

5-231.50 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer frakturierten
Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn

5-231.01 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Mehrere
Zähne eines Quadranten

5-243.0 (Datenschutz) Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers: Am
Oberkiefer ohne Eröffnung der Kieferhöhle

5-242.2 (Datenschutz) Andere Operationen am Zahnfleisch: Exzision von erkranktem Gewebe

5-241.4 (Datenschutz) Gingivaplastik: Korrektur von Schleimhautbändern

B-10.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-10.11  Personelle Ausstattung

B-10.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 16,13

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

16,13

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,11

Personal in der stationären Versorgung 14,02

Fälle je Vollkraft 82,45363

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 8,03

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,03

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,06

Personal in der stationären Versorgung 6,97

Fälle je Vollkraft 165,85365

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

AQ66 Oralchirurgie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF64 Plastische und Ästhetische Operationen

B-10.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 12,01

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,88

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,13

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 12,01

Fälle je Anzahl 96,25312

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,80

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,80

Fälle je Anzahl 1445,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,17

Fälle je Anzahl 6800,00000
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 11,33

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,96

Personal in der stationären Versorgung 5,37

Fälle je Anzahl 215,27002

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Stationsleitung
Pflegedienstleitung mit Abschluss
Bachelor of Science

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ07 Pflege in der Onkologie Zusätzlich Fachexpertise Palliative
Care

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zertifiziertes Kopf-Hals-Tumorz-
entrum,Zahlreiche Mitarbeiter sind
als interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care

B-10.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-11 Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-11.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe"

Fachabteilungsschlüssel: 2400

Art: Klinik und Poliklinik
für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin, Direktorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Pauline Wimberger

Telefon: 0351/4586728

Fax: 0351/458-4329

E-Mail: Frauenklinik@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/gyn

B-11.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-11.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC68 Mammachirurgie Angebot aller operativen
Techniken einschließlich aller
plastischen
Rekonstruktionsoperationen (u.a.
Implantate, DIEP etc.)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Angebot der Diagnostik u.
Therapieoptionen von
angeborenen Fehlbildungen und
Störungen oder perinatal
erworbenen Erkrankungen

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien Interdisziplinäre Diagnostik und
Therapie chromosomaler
Anomalien (Humangenetiker und
Frauenärzte)

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum
gemeinsam mit Frauenärztinnen und Frauenärzten

Interdisziplinäre peritnatale
Betreuung Hcohrisikoschwangerer
im Perinatalzentrum gemeinsam
mit Frauenärzt*innen,
Humangenetiker*innen,
Neonatologe*innen,
Kinderchirurg*innen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG00 Kryokonservierung von Ovarialgewebe bei onkologischen Patienten Fertilitätsprotektion (Erhalt der
Fruchtbarkeit vor Therapien bei
Krebserkrankungen),
Reproduktionsmedizinsiche
Maßnahmen u. a.
Kryokonservierung von
Ovarialgewebe, Hormon- und
Kinderwunschsprechstunde,
Reproduktionsmedizinisches
Labor

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Seit 12/2004 zertifiziert nach der
DKG, DGS & DIN EN ISO 9001:2015;
Erstunters. & Histologie, oper.
Tumorentfernung, alle plast.
Rekontruktions-OPs,
medikamentöse Behandlung (u.a.
Chemo-/Immuntherapie),
personalisierte zielgerichtete
Therapie, Tumorkonferenz,
Zentrum Familiärer
Brust/Eierstockkrebs.

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Klinische Untersuchung und
bildgebende Diagnostik
einschließlich
Milchgangsdarstellung und -
Entfernung einschließlich MRT-
gestützter Gewebeentnahme,
Entnahme von Gewebeproben,
operative Entfernung der
gutartigen Tumore,
medikamentöse Therapieoptionen,
regelmäßige Verlaufskontrollen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse Klinische Untersuchung und
bildgebende Verfahren zur
Sicherung der Diagnose, operative
und medikamentöse Therapien

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie OP bei Fehlbildungen,
Asymmetrien,
Brustvergrößerungen,
Brustverkleinerung, Wiederaufbau
der Brust nach Verlust der
Brustdrüse (Implantat,
Rekonstruktion mit
körpereigenem Gewebe- wie z.B.
LADO, TRAM, DIEP).

VG05 Endoskopische Operationen Laparoskopie b. Endometriose &
Kinderw., Myomenukleation,
Unterbauchschm.,
Eileiterschwangersch., laparoskop.
Gebärmutterentfern.,
Myomembolisation,
Endometriumabl., Krebserkr. d.
Gebärmutterhalses/Gebärmutter,
einschl. Verw. d. Roboter- u.
Computer-unterst. Laparoskopie,
Polypabtr., Hysteroskopien

VG06 Gynäkologische Chirurgie Komplexe onkologische Eingriffe,
einschl. Exenterationen, minimal-
invasive Operationsverfahren
(Laparoskopie: Bauchspiegelung,
Hysteroskopie:
Gebärmutterspiegelung),
roboterassistierte Chirurgie,
Totale mesometriale Resektion bei
Gebärmutterhalskrebs,
Vulvarekonstruktion u.
Lappenplastiken

VG07 Inkontinenzchirurgie Urogynäkologische Diagnostik
(Urodynamik, Uroflow,
Zystoskopie, Sonografie),
konservative Therapie, operative
Therapie zur Behandlung des
ungewollten Harnabgangs
einschließlich Bändern u.a. TVT,
Senkungsoperationen,
einschließlich der Applikation von
Netzen, Hysteropexie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren Zertifiziert nach Dt.
Krebsgesellschaft & DIN EN ISO
9001:2015 seit 03/2011,
Erstuntersuchung & histologische
Sicherung, operative-
/onkologisch-medikamentöse
Therapie, interdisziplinäre
Tumorkonferenz,
Studienleitzentrum der AGO
Gynäkologische Onkologie,
Zentrum Familiärer Brust-
/Eierstockkrebs

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie First-Trimester-Screening
(Nackenfaltenmessung) mit u.a.
Risiko-Berechn. f. Störungen
Erbanlagen,
Präeklampsiescreening,
Organ(fein)diagn., (nicht)inv.
Diagn. (Fruchtwasser-
/Nabelschnurpkt.), intrauterine
fetale Therapien (Transfusion,
Lasert. bei
Zwillingstransfusionssyndrom u.a.,
Dopplersonogr.)

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften Perinatalzentrum Level I;
Behandlung
Hochrisikoschwangerer; räumlich
verbundene Entbindungsstation,
OP-Saal & Neugeborenen-ITS; 24-
h ärztliche Betreuung
(Geburtshelfer, Gynäkologen,
Anästhesisten & spezialisierte
Kinderärzte), Perinatalstation in
Kooperation mit Klinik für Kinder-
/Jugendmedizin

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Vorsorgeunters.,
Intensivschwangerenberatung,
Ultraschall,
Präeklampsiescreening, CTG,
Mikro-Blutgas-Analyse,
Herztonüberwachung des Kindes,
Behandlung von Gestosen,
Diätberatung, Einstellung
Blutzucker, Infusionstherapie,
Blutübertragung,
Wehenhemmung, operativer
Muttermundverschluss, Cerclage
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

VG12 Geburtshilfliche Operationen Primärer (geplanter) und
sekundärer (ungeplanter)
Kaiserschnitt, Kaisergeburt,
zurückhaltender Einsatz des
Dammschnitts,
Plazentaentfernung, wenn nötig
Unterstützung der vaginalen
Geburt durch Saugglocke oder
Zange, Option der
Schmerzlinderung durch
rückenmarksnahe Betäubung
(PDA)

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane

Klinische Untersuchung,
Ultraschalldiagnostik,
endoskopische Untersuchungen
(z. B. Rektoskopie),
Blasenspiegelung, MRT,
antibiotische und operative
Behandlung von Entzündungen
der weiblichen Beckenorgane

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des
weiblichen Genitaltraktes

seit 04/2013 zertifiziertes
Endometriosezentrum;
interdiszipl. Fallbesprechung,
konservative-, operative- &
Schmerztherapie, operative
Therapie bei Fehlbildungen des
weiblichen Genitale, Hormon-
/Kinderwunschsprechstd.
(primäre/sekundäre Sterilität), seit
09/2014 zertifizierte Dysplasie-
Einheit

VG15 Spezialsprechstunde Kinderwunsch, Pränataldiagnostik
(Ultraschall),
Intensivschwangerenberatung,
Hebammen-/Endometriose-
/Brust-/Onkologische
Sprechstunde,
Tumorrisikosprechstunde
Familiärer Brust-/Eierstockkrebs,
Kinder-/Jugendgynäkologische-
/Dysplasie-
/Akupunktursprechstunde, Privat-
/ Akut-/
Zweitmeinungssprechstunde

VG16 Urogynäkologie Sprechstunde Urogynäkologie,
Sekunkungsbeschwerden,
Harninkontinenz

VG17 Reproduktionsmedizin Universitäre Abteilung für
Reproduktionsmedizin; Angebot
aller therapeutischen
reproduktionsmedizinischen
Möglichkeiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

VG18 Gynäkologische Endokrinologie Spezialsprechstunde
gynäkologische Endokrinologie,
Kinder- und Jugendgynäkologie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten
(Venerologie)

Angebot aller diagnostischen und
therapeutischen Maßnahmen in
Kooperation mit der Klinik für
Dermatologie

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personal,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts KinderFrauenzentrum

Kooperation der Kliniken &
Polikliniken für Frauenheilkunde &
Geburtshilfe, Kinder- &
Jugendmedizin, Kinderchirurgie,
Neuropädiatrie & der Klinischen
Genetik; Angebot umfangreicher
Leistungen in Spezialambulanzen,
im Sozialpädiatrischen Zentrum &
in der Nachsorge nach dem
Krankenhausaufenthalt

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Perinatalzentrum

Perinatalzentrum/Level 1
Universität Dresden zur
Behandlung von
Hochrisikoschwangeren und/oder
Risikoneugeborenen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
und onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach DKG &
DIN EN ISO 9001:2015; Teil des
Clinical Comprehensive Cancer
Centers.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Regionales Brustzentrum Dresden am NCT/UCC

Kooperation: Klinik & Poliklinik für
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
am UKD, Diakonissenkrankenhaus,
Krankenhaus St. Joseph-Stift und
ELBLANDKLINIKUM Radebeul.
Zertifiziert nach Anforderungen
der Deutschen Krebsgesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für
Senologie & nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 KinderSchutzGruppe Behandlung von Kindern und
Jugendlichen, bei denen der
Verdacht auf eine Gefährdung
ihres körperlichen oder
psychischen Wohles durch Dritte
besteht. Interdisziplinäre
Zusammenarbeit von
Einrichtungen des UKDs, des
Städtischen Krankenhauses
Dresden Neustadt und des
Dresdner Jugendamtes.

VX00 Endoskopische Operationen Gebärmutterspiegelung, operative
Gebärmutterspiegelung,
Endometriumablation,
Myomentfernung,
Polypabtragung, Septenresektion

VX00 Pränataldiagnostik und -therapie Präeklampsiescreening,
intrauterine Therapie,
Shuntanlage, u. a. operative
Therapie bei Zwerchfellhernie,
Fetofetales-Transfusionssyndrom
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie und Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Endokrinologie,Rheumatologie
und der klinischen Infektiologie.

VX00 Endometriosezentrum Operative und medikemantöse
Therapie der Endometriose,
interdisziplinäre operative
Therapie u.a. bei tiefinfiltrierender
Endometriose, insbesondere bei
Patientinnen mit Kinderwunsch;
zertifiziertes Stufe III
Endometriosezentrum
(Erstzertifizierung 04/2013).

VX00 Zentrum für Familiären Brust- und Eierstockkrebs (FBREK-Zentrum) Umfassende interdisziplinäre
Beratung, Diagnostik und
medizinische Betreuung bei
familiären (erblichen) Brust- und
Eierstockkrebs oder beim
Verdacht auf eine Erkrankung. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals
erfolgreich durch die DKG
zertifiziert.

VX00 Gynäkologische Dysplasie-Einheit Zertifiziert als Dysplasie-Einheit
durch die DKG und nach DIN ISO
9001:2015. Behandlung erfolgt im
Rahmen der
Dysplasiesprechstunde.

VX00 Beteiligung am Zentrum für feto / neonatale Gesundheit Ziel ist eine optimale und
flächendeckende gesundheitliche
Versorgung im Bereich der
Schwangerenbetreuung, während
der Geburt und bei der Betreuung
des Neugeborenen auf einem
hohen Niveau und entsprechend
aktuellster wissenschaftlicher
Erkenntnisse.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Kinderwunschzentrum und Hormonsprechstunde Beratung, Untersuchung und
Behandlung bei unerfüllten
Kinderwunsch. Umfangreiches
Leistungsangebot: U. a.
Andrologische Diagnostik,
Hormondiagnostik, In vitro-
Fertilisation, Punktion im
natürlichen Zyklus, IVF/ICSI etc.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patientinnen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patientinnen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum (NCT/UCC)

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG16 Urogynäkologie Sprechstunde Urogynäkologie,
Sekunkungsbeschwerden,
Harninkontinenz

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Osteoporosezentrum

Durch den Dachverband für
Osteologie (DVO) zertifiziertes
Zentrum für die Diagnostik und
Therapie von
Knochenerkrankungen. Zur
Diagnostik stehen modernste
Techniken zur
Knochendichtemessung und
Laboruntersuchungen zur
Verfügung, die sich an den
aktuellen Leitlinien der DVO
orientieren.

VI36 Mukoviszidosezentrum Interdisziplinäre Betreuung von
Kindern und Erwachsenen mit
Mukoviszidose. Im Fokus des UMC
steht die interdisziplinäre
Krankenversorgung von Kindern,
Erwachsenen und deren
betroffenen Familien, die stationär
und ambulant wegen der
Hauptdiagnose Mukoviszidose
betreut werden.

VI37 Onkologische Tagesklinik Durchführung aller
Systemtherapien einschließlich
Chemo- und Antikörpertherapien
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B-11.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 6529

Teilstationäre Fallzahl: 58

B-11.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-11.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-11.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Allgemeine Gynäkologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: 24-h Notfallambulanz

Ultraschall- und Intensiv-Schwangerenberatung

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Hormon-, Sterilitäts- und IVF-Ambulanz (Kinderwunsch-Spezialambulanz)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Dysplasiespezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Dysplasiespezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Urogynäkologische Spezialambulanz / Urodynamische Messungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz für Brusterkrankungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Tumorrisiko- Familiärer Brust- und Eierstockkrebs, Teilnahme Mammascreening

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140a
Absatz 1 SGB V(AM12)

Kommentar:

Spezialambulanz Tumorrisiko

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Endometriosesprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Kinder- und Jugendgynäkologische Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Hebammensprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Pränataldiagnostische Ultraschallsprechstunden

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Akupunktursprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Gynäkologische Zytologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Gynäkologische Zytologie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Ermächtigung für zytologische Untersuchungen

Physiotherapie

Ambulanzart: Heilmittelambulanz nach § 124 Abs. 3 SGB V (Abgabe von Physikalischer Therapie,
Podologischer Therapie, Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie und
Ergotherapie)(AM16)

Kommentar: Fachrichtungsübergreifendes Angebot

Privat-, Akut- und Zweitmeinungssprechstunde

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Chemotherapieambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen - Tumorgruppe 2: gynäkologische Tumoren (LK33)
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B-11.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-672 406 Diagnostische Hysteroskopie

1-472.0 189 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio

1-694 182 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

1-471.2 163 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage

5-671.01 151 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Schlingenexzision

5-681.61 145 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion:
Laserkoagulation

5-399.5 109 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-702.2 99 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-702.4 95 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-469.21 66 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-690.1 51 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler Medikamentenapplikation

5-690.2 50 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-690.0 50 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

5-751 48 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]

5-399.7 38 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-681.50 37 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder Schlingenresektion

1-852 36 Diagnostische Amniozentese [Amnionpunktion]

5-712.12 35 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva:
Destruktion: Laserkoagulation

5-657.62 30 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am
Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-681.83 29 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines
oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums:
Hysteroskopisch

5-711.1 16 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-471.0 16 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische Mikrokürettage
(Strichkürettage)

1-473.0 15 Biopsie ohne Inzision am graviden Uterus mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Chorionzotten, perkutan

5-691 14 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers

1-661 13 Diagnostische Urethrozystoskopie

5-712.0 12 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision

5-651.b2 12 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.62 11 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-870.90 11 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-651.92 11 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-657.72 11 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am
Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-657.92 9 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: An
Ovar und Tuba uterina, kombiniert: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.82 7 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-671.11 7 Konisation der Cervix uteri: Rekonisation: Schlingenexzision

5-702.1 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina

5-681.11 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision eines
kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne Kontrolle

5-681.01 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision von
Endometriumsynechien: Hysteroskopisch

5-681.13 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision eines
kongenitalen Septums: Hysteroskopisch, sonographisch assistiert

1-502.4 5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

5-663.52 5 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Unterbindung mit Durchtrennung oder Destruktion: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-701.0 4 Inzision der Vagina: Hymenotomie

8-100.d 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Hysteroskopie

5-681.82 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines
oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Endoskopisch
(laparoskopisch)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-631.2 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide

5-651.a2 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Keilexzision des Ovars:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-666.92 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Fimbrioplastik: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-657.82 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: An
der Tuba uterina: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-671.02 (Datenschutz) Konisation der Cervix uteri: Konisation: Messerkonisation

5-681.93 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines
oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums:
Hysteroskopisch

5-652.52 (Datenschutz) Ovariektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-663.02 (Datenschutz) Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Elektrokoagulation: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-711.2 (Datenschutz) Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Exzision

5-758.3 (Datenschutz) Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]:
Naht an der Haut von Perineum und Vulva

5-681.12 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision eines
kongenitalen Septums: Hysteroskopisch, laparoskopisch assistiert

5-681.60 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion:
Elektrokoagulation

5-879.0 (Datenschutz) Andere Exzision und Resektion der Mamma: Exzision von ektopischem
Mammagewebe

5-881.1 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Drainage

5-850.67 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-870.a0 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-401.11 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

1-586.2 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Axillär

5-401.01 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-660.4 (Datenschutz) Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-665.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision:
Endoskopisch (laparoskopisch)
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-492.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Destruktion,
lokal

5-653.32 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen):
Endoskopisch (laparoskopisch)

B-11.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-11.11  Personelle Ausstattung

B-11.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 37,84

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

37,84

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 15,49

Personal in der stationären Versorgung 22,35

Fälle je Vollkraft 292,12528

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 24,47

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

24,47

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 10,01

Personal in der stationären Versorgung 14,46

Fälle je Vollkraft 451,52145

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ15 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Endokrinologie
und Reproduktionsmedizin

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und
Perinatalmedizin

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Weitere Zusatzweiterbildungen:
Qualifikation zur Führung eines
Dysplasiezentrums und zur
Führung einer
Dysplasiesprechstunde;
Fachgebundene genetische
Beratung; Suchtprävention

ZF30 Palliativmedizin
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B-11.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 39,52

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

39,52

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,90

Personal in der stationären Versorgung 36,62

Fälle je Anzahl 178,29056

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 7,03

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,03

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 7,03

Fälle je Anzahl 928,73395

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,66

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,66

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,66

Fälle je Anzahl 9892,42400

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,17

Fälle je Anzahl 38405,88280
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,81

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,81

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,81

Fälle je Anzahl 3607,18237

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 39,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

39,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,59

Personal in der stationären Versorgung 27,02

Fälle je Anzahl 241,63582

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1

Fälle je Anzahl 6529,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 5,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,89

Personal in der stationären Versorgung 3,78

Fälle je Anzahl 1727,24866

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ07 Pflege in der Onkologie Zusätzlich Fachexpertise
Onkologische Fachpflegekraft,
Study Nurse, MammaCare-
Trainerin, Onkolotse

PQ08 Pflege im Operationsdienst Senior-Mammaoperateur, Da
Vinci-Roboter

PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege Zusätzlich Fachexpertise
Fachhebamme und
Fachkinderkrankenschwester/-
pfleger

PQ13 Hygienefachkraft

PQ20 Praxisanleitung

PQ22 Intermediate Care Pflege
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zertifiziertes Brust- und
Gynäkologisches Krebszentrum; , 1
Arzt mit Ausbildung zum Peer i.R.
Peer Review Verfahren, 1
Mitarbeiter mit der Qualifikation
„Qualitätsbeauftragter und
interner Auditor DGQ“

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusprophylaxe

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care Spezielle Palliativmedizinische
Versorgung, einschließlich
Palliativstation auf dem Campus

ZP23 Breast Care Nurse

B-11.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 322



— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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B-12 Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-12.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für Hals-,
Nasen-, Ohrenheilkunde"

Fachabteilungsschlüssel: 2600

Art: Klinik und Poliklinik
für Hals-, Nasen-,
Ohrenheilkunde

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Thomas Zahnert

Telefon: 0351/458-4420

Fax: 0351/458-4326

E-Mail: orl@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/hno

B-12.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-12.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC17 Offen-chirurgische und endovaskuläre Behandlung von
Gefäßerkrankungen

Operation von Glomustumoren,
Mikrogefäßanastomosen,
Rekonstruktion der kleinen und
großen Gefäße des Halses
interdisziplinär mit der
Gefäßchirurgie

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Insbesondere aus dem Hals-
Gesichts- und Ohrbereich,
Fremdkörperentfernung aus der
Speise- und Luftröhre bei
Erwachsenen und Kindern.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Schädelbasisverletzungen,
knöcherne Verletzungen des
Gesichtsschädels, der Otobasis
und der Frontobasis,
Weichteilverletzungen des
Gesichts

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Insbesondere alle
Schnittverletzungen einschließlich
der mikrochirurgischen Gefäß-
und Nervenrekonstruktion

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis) Interdisziplinäre Entfernung von
Tumoren der Schädelbasis
(Akustikusneurinome,
Glomustumore, Chordome,
Meningeome), Einbindung in
Schädelbasiskonferenz

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen Entfernung von Hämangiomen,
Angiomen und Kavernomen an der
Schädelbasis und Orbita,
interstitielle Laserchirurgie

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels Fehlbildungen des Gehörganges,
der Schädelbasis und des
Felsenbeines, Fehlbildungen der
Nase und des Gesichtschädels

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven Periphere Nervenplastiken, z. B.
Rekonstruktionen des
Gesichtsnerven

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-
Hirn-Verletzungen

Operative Versorgung von
Frontobasis- und
Laterobasisverletzungen

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer
Biopsie

Tumoren der Schädelbasis

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Zentrum für ästhetische Chirurgie,
Weiterbildungseinrichtung für
plastische-rekonstruktive
Chirurgie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR02 Native Sonographie Des Halses: insbesondere der
Lymphknoten und Neubildungen
am äußeren Hals und der
Speicheldrüsen

VR04 Duplexsonographie Aller Gefäße des Halses und der
Schädelbasis
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH00 Interdisziplinäres Zentrum für Riechen und Schmecken Diagnostisch-therapeutische
Beratung von Patient*innen mit
Störungen des Riech- und
Schmeckempfindens

VH00 HörCentrum der Hochschulmedizin Dresden Kompetenzzentrum für die
Diagnostik und Therapie von
Hörstörungen und
Ohrerkrankungen

VH00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäres Schädelbasiszentrum

Interdisziplinäre Diagnostik- und
Therapieplanung von
Verletzungen und Tumoren der
Schädelbasis insbesondere
Meningeome, Karzinome,
Chondrosarkome, Chordome,
Akustikusneurinome

VH00 Cochlearimplantzentrum Versorgung von hochgradiger
Schwerhörigkeit und Ertaubungen
des Kindes und Erwachsenen mit
implantierbaren Hörsystemen,
einschließlich Vor- und
Nachsorge. Zertifiziert nach der
Deutschen Gesellschaft für
Medizinische Rehabilitation
(DEGEMED) DIN EN ISO 9001:2015.

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres Fehlbildungen des Ohres,
plastische Rekonstruktionen der
Ohrmuschel, Operationen von
Gehörgangsatresien, Otitis
externa, Perichondritis

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes

Diagnostik und Therapie von
Fehlbildungen, akuten und
chronischen
Mittelohrentzündungen, OP von
chronischen Entzünd. des Ohres
incl. Cholesteatome,
Stapeschirurgie, rekonstruktive
Chirurgie des Mittelohres und der
Gehörknöchelchen, Entwickl. von
Mittelohrimplantaten und
implantierbaren Hörsystemen

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres Diagnostik aller Hörstörungen,
intratympanale
Injektionen,Beratung zur
Hörsystemversorgung
einschließlich implantierbarer
Hörsysteme, hörverbessernde
Operationen, Implantation von
Hörgeräten und Cochlea-
Implantaten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

VH04 Mittelohrchirurgie Zentrum für Ohrforschung und
Implantatentwicklung

VH05 Cochlearimplantation Sächsisches Cochlear Implantat-
Zentrum (CI-Zentrum) am
Universitätsklinikum. Das Cochlear
Implantat ist eine elektronische
Hörhilfe, die die ausgefallenen
Funktionen des Innenohrs
ersetzen kann.

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres Otoclisis,
Ohrmuschelrekonstruktion

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie Interdisziplinäre Diagnostik und
Therapie des akuten Schwindels

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Insbesondere der chronischen
Rhinosinusitis mit operativer
Sanierung (z. B. bei Tonsillitis,
Pharyngitis, Laryngitis sowie
allergischen Beschwerden)

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege Insbesondere bei allergischer
Genese, Versorgung von
Trachealstenosen

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen Tumoren und Entzündungen der
Nasennebenhöhlen auch mittels
navigationsgestützter
endoskopischer Chirurgie,
Behandlung der akuten und
chronischen Sinusitis und
Polyposis nasii

VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln Endoskopisch auch
navigationsgestützte
Mikrochirurgie

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege Endoskopische Chirurgie der
Tränenwege bei chronischer
Entzündung und Fehlbildung,
Stenosebeseitigung

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Nasenkorrektur –
Ausbildungszentrum für plastische
Chirurgie

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle Erkrankungen der Mundhöhle
einschließlich Neubildungen,
Resektionen auch mittels
Laserchirurgie,
Ultraschalldissektion
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen Entzündliche Erkrankungen,
Steinbildungen und Tumoren der
Speicheldrüsen einschließlich der
Parotischirurgie mit
mikrochirurgischer
Rekonstruktion des Gesichtsnervs,
Endoskopische
Speicheldrüsengangstherapie und
Speicheldrüsensteinentfernung

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes Diagnostik, chirurg. u. konservat.
Therapie v. Stimmstörg.,
stimmverbess. Chirurgie,
Augmentation u.
Kehlkopfgerüstchirurg. z.
Glottisverengung;
Glottiserweiterung, laserchirurg.
organerhalt. Chirurgie b. Neubildg.
d. Kehlkopfes, Kehlkopfteil- u.
totale Resekt. b. Tumoren,
rekonstr. Kehlkopfchirurg.

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea Rekonstruktive Chirurgie der
Trachea mit laserchirurgischer
Beseitigung von Stenosen und
plastischer Rekonstruktion der
Trachea

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich Insbesondere Tumore der
Speicheldrüsen, Karzinome der
Nasennebenhöhlen und des
Pharynx, der Mundhöhle und des
Kehlkopfes; Sarkome und Tumore
der Schädelbasis, insbesondere
Ästhesioneuroblastome,
Olfaktoriusmeningeome und
Schilddrüsenerkrankungen/-
tumoren

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren Insbesondere
Akustikusneurinome,
Glomustumore, Hämangiome,
Lymphangiome

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge Im interdisziplinären Tumorboard
des Nationalen Centrums für
Tumorerkrankungen Dresden
Universitäts Krebscentrum
(NCT/UCC) mit Beteiligung der
HNO, MKG, Strahlentherapie,
Inneren Medizin, Pathologie und
radiologischen Diagnostik.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich Rekonstruktion sämtlicher
Weichteile und des Knochens
sowie mikrochirurgische
Rekonstruktion von Nerven im
Gesicht und an der Schädelbasis,
am Hals – insbesondere an der
Luftröhre, mikrovaskulär
anastomosierte Transplantate

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren Korrektur von Fehlbildungen des
äußeren Ohres, Fehlbildungen des
Gehörganges, der
Gehörknöchelchen und des
Innenohres, Wiederaufbau der
Gehörknöchelchen und des
Mittelohres, Rekonstruktion der
Ohrmuschel

VH23 Spezialsprechstunde Allg. HNO-, Privat-,
Ohrnachsorge-. f. operierte Pat.,
Nasen-/NNH-. (f. operierte Pat.),
Ästhetisch-plast.-, Allergie-,
Riech-, Interdisziplin. Spalt-,
Hämangiom-., Tumornachsorge-,
Phoniatrische-pädaudiolog. ,
Tracheal- & Tracheostoma-,
Implantatnachsorge- u. Sprechst.
f. Implantierbare Hörsysteme

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

VH25 Schnarchoperationen

VH26 Laserchirurgie

VH27 Pädaudiologie

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK00 Kindertraumatologie Verletzungen der Haut und des
Knochens im Gesicht, der
Schädelbasis, des äußeren und
inneren Ohres, der Nasen- und
Nasennebenhöhlen, des Halses

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der
Atemwege und der Lunge

Z. B. bei Laryngomalazie,
Choanalatresie

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin Atemwegsmanagement mit
perinataler Begleitung
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Diagnostik/Behandlung von
Fehlbildungen: Ohr, Nase, Pharynx
und Trachea; insbesondere
Hörstörungen, Fehlbildungen des
äußeren Ohres und Gehörganges,
Choanalatresien, Fehlbildungen
innere/äußere Nase,
Laryngomalazien,
Trachealstenosen, Zysten und
Fisteln Kopf- Halsbereich,
Hämangiome und Lymphangiome

VK25 Neugeborenenscreening Neugeborenenhörscreening:
Diagnostik mittels objektiven
Verfahren bei allen Neugeborenen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Diagnostik und Therapie von
Atemwegsstörungen, allergischen
Beschwerden sowie Riech-,
Schmeck- und Hörstörungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Z. B. Pollinose, Hausstaub-, Mehl-,
Insektenallergien, Einbindung in
UniversitätsAllergieCentrum
(UAC), inklusive
Provokationstestungen,
ambulante und stationäre Allergen
Immuntherapien
(Hyposensibilisierung)

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Insbesondere Basaliome,
Plattenepithelkarzinome und
Melanome im Gesichts-, Hals und
Ohrbereiches, Einbindung in das
Hauttumorzentrum am NCT/UCC.

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut

Plastische Operationen an der
Haut mit Korrektur von
Verletzungsfolgen, freie und
lokale Lappenplastiken,
ästhetische Chirurgie des
Gesichts, der Nase und des Ohres

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN00 Akute Vestibularisstörungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen vaskuläre Kompressionssyndrome,
Glomustumoren

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns Interdisziplinäre Diagnostik und
Therapie im Schädelbasiszentrum
von Akustikusneurinomen,
Glomustumoren, Meningeomen,
Hämangiomen

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Interdisziplinären Spaltzentrum In Zusammenarbeit mit der Mund-,
Kiefer- und Gesichtschirurgie,
Logopädie und der Kinderklinik).
Umfassende primäre und
sekundäre Behandlung von
Lippen-Kiefer-Gaumenspalten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AllergieCentrum (UAC)

Vernetzung aller allergologischen
Fachbereiche am
Universitätsklinikum Dresden.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik von allergologischen
Krankheitsbildern,
interdisziplinäre Absprachen zur
Erzielung bester
Therapieergebnisse und
Entwicklung individueller
Präventionsstrategien.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PlastischÄsthetisches Centrum

Für Patienten mit dem Wunsch,
ästhetische Eingriffe bzw.
Korrekturen im Kopf-Hals-Bereich
vornehmen zu lassen, bietet das
Zentrum ambulante & stationäre
Behandlungen & individuell
abgestimmte Therapien der
Mitgliederkliniken
Augenheilkunde, Dermatologie
sowie Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie an.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Universitäts SchlaganfallCentrum

Die interdiszipl. Behandlg. nach
neuesten wissenschaftl.
Behandlungskonzepten ist immer
unabh. v. Art u. Schwere d.
Erkrankung gewährleistet. Die
Betreuung d. Pat. erfolgt auf einer
Stroke Unit bzw. ITS, Endoskop.
Schluckdiagnostik u. logopäd.
Therapie durch die Abt.
Phoniatrie/Audiologie.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DKG und DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Überprüfung Medikation
hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie und Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Endokrinologie, Rheumatologie
und der klinischen Infektiologie.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen

Behandlung des Tinnitus,
insbesondere der akuten
Tinnitusdiagnostik und
Behandlung, Mitbehandlung von
entsprechenden Stimmstörungen

VP14 Psychoonkologie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde

Orbitatumoren: insbesondere
Hämangiome, Neurinome,
Adenome, Fibrome, Myome,
Tränenwegstumoren

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Insbesondere aus dem Hals-
Gesichts- und Ohrbereich,
Fremdkörperentfernung aus der
Speise- und Luftröhre bei
Erwachsenen und Kindern.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

VI36 Mukoviszidosezentrum Interdisziplinäre Betreuung von
Kindern und Erwachsenen mit
Mukoviszidose. Im Fokus des UMC
steht die interdisziplinäre
Krankenversorgung von Kindern,
Erwachsenen und deren
betroffenen Familien, die stationär
und ambulant wegen der
Hauptdiagnose Mukoviszidose
betreut werden.

B-12.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2821

Teilstationäre Fallzahl: 340

B-12.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-12.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-12.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Poliklinik für HNO-Heilkunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Notfallambulanz HNO-Heilkunde

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

BG-Fälle

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:
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Logopädie

Ambulanzart: Heilmittelambulanz nach § 124 Abs. 3 SGB V (Abgabe von Physikalischer Therapie,
Podologischer Therapie, Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie und
Ergotherapie)(AM16)

Kommentar:

Spezialambulanz Phoniatrie, Audiologie und Pädaudiologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Cochlear-Implant

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Allergiespezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Riechspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Interdisziplinäre Spalt-Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Interdisziplinäre Spalt-Spezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Spezialambulanz Hämangiom

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Tumordispensaire Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Pädaudiologische Ambulanz

Ambulanzart: Sozialpädiatrisches Zentrum nach § 119 SGB V(AM03)

Kommentar:
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B-12.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-285.0 176 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff

5-200.5 98 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage

5-200.4 91 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage

5-285.1 13 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie

5-215.3 10 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse
Resektion

5-850.00 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Kopf und
Hals

5-850.90 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Sehne:
Kopf und Hals

5-212.1 8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
äußeren Nase, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie)

5-184.0 8 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels

5-401.00 7 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung

5-852.10 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: Kopf und Hals

5-216.0 5 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen

5-185.0 5 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung (z.B.
bei Gehörgangsstenose)

5-184.2 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und
Exzision von Weichteilen

5-184.1 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Exzision von Weichteilen

1-586.0 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal

5-250.2 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision

5-188.3 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres: Plastik des Ohrläppchens

5-852.90 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Kopf und Hals

5-852.a0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Kopf und Hals

5-260.20 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines:
Speicheldrüse

5-300.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,
mikrolaryngoskopisch
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-259.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum linguae

5-250.1 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Inzision
am Zungenkörper

5-214.6 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Korrektur mit Resektion

5-300.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,
endolaryngeal

5-902.04 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-856.00 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Kopf und Hals

5-534.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-092.01 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit Lidkantenexzision

5-091.10 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Ohne Beteiligung der Lidkante

1-586.1 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Supraklavikulär

5-097.0 (Datenschutz) Blepharoplastik: Hebung der Augenbraue

5-211.41 (Datenschutz) Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit Einnähen von
Septumstützfolien

5-202.2 (Datenschutz) Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie

5-185.2 (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Rekonstruktion
eines (bestehenden) äußeren Gehörganges

B-12.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-12.11  Personelle Ausstattung

B-12.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 26,61

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

26,61

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,86

Personal in der stationären Versorgung 20,75

Fälle je Vollkraft 135,95181

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 13,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

13,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,90

Personal in der stationären Versorgung 10,27

Fälle je Vollkraft 274,68353

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ18 Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde

AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen (MWBO 2003) (Phoniatrie und Pädaudiologie)

AQ48 Pharmakologie und Toxikologie
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF02 Akupunktur

ZF03 Allergologie Weitere Zusatzweiterbildungen:
Ultraschalldiagnostik,
Röntgenmedizin fachgebunden,
Phoniatrie und Pädaudiologie,
Otorhinolaryngologie, spezielle
Hals-, Nasen-, Ohrenchirurgie,
Akkupunktur; Master of Medical
Education; Prüfarzt

ZF33 Plastische Operationen (MWBO 2003)

B-12.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 25,20

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

25,20

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,20

Personal in der stationären Versorgung 25,00

Fälle je Anzahl 112,84000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,20

Personal in der stationären Versorgung 1,47

Fälle je Anzahl 1919,04761

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,33

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,33

Fälle je Anzahl 8548,48400
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,54

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,54

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,54

Fälle je Anzahl 5224,07373

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 2,22

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,22

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 2,22

Fälle je Anzahl 1270,72070
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 344



 

 

 

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 7,90

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,90

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,81

Personal in der stationären Versorgung 6,09

Fälle je Anzahl 463,21838

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ02 Diplom Pflegedienstleitung (FH)

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ07 Pflege in der Onkologie Fachschwester Onkologie

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ13 Hygienefachkraft

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement

PQ22 Intermediate Care Pflege
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care

B-12.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-13 Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde

B-13.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Augenheilkunde"

Fachabteilungsschlüssel: 2700

Art: Klinik und Poliklinik
für Augenheilkunde

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Lutz-E. Pillunat

Telefon: 0351/458-3381

Fax: 0351/458-4335

E-Mail: augendirektion@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://uniklinikum-dresden.de/aug

B-13.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-13.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PlastischÄsthetisches Centrum

Für Patienten mit dem Wunsch,
ästhetische Eingriffe bzw.
Korrekturen im Kopf-Hals-Bereich
vornehmen zu lassen, bietet das
Zentrum ambulante & stationäre
Behandlungen & individuell
abgestimmte Therapien der
Mitgliederkliniken Mund-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie,
Dermatologie sowie HNO.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AllergieCentrum (UAC)

Angebot einer umfassenden
Diagnostik von allergologischen
Krankheitsbildern,
interdisziplinäre Absprachen zur
Erzielung bester
Therapieergebnisse & Entwicklung
individueller
Präventionsstrategien. Die Klinik
und Poliklinik für Augenheilkunde
ist ein assoziiertes Mitglied des
UAC.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VA00 Angebot verschiedener Spezialuntersuchungen Fluoreszenzangiographie,
Heidelberg Retina Tomograph
(HRT), Heidelberg Retina Flow-
Meter (HRF), Messung d.
Augendurchblutung (OBF),
Elektroretinographie (ERG),
Elektrookulographie (EOG), Visuell
evozierte kortikale Potenziale
(VECP), Aberrometrie, Beurteilung
Nervenfaserschichtdicke,
Perimetrie etc.

VA00 Ultraschall- Untersuchung in der ophthalmologischen Diagnostik A-Bild-Echographie, B-Bild-
Echographie

VA00 Farbkodierte Dopplersonographie des Auges und der Orbita Untersuchung der Durchblutung
des Auges, Darstellung des
Blutflusses in den großen bis
mittelgroßen Gefäßen, die sich in
der Augenhöhle hinter dem Auge
befinden
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

VA00 Angebot spezieller Behandlungsmethoden Hornhautvernetzung bei
Keratokonus,
Behandlungsmöglichkeiten mit
dem INTRACORNEALEN RING
(ICR)

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der
Augenanhangsgebilde

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des
Tränenapparates und der Orbita

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut,
der Iris und des Ziliarkörpers

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der
Netzhaut

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des
Augapfels

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der
Sehbahn

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln,
Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation

VA13 Anpassung von Sehhilfen

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und
neuroophthalmologischen Erkrankungen

VA15 Plastische Chirurgie

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

VA17 Spezialsprechstunde Glaukomsprechstunde,
Kontaktlinsensprechstunde,
Sehbehindertensprechstunde,
Sprechstunde Erkrankungen d.
Lider &Tränenwege – plastisch
rekonstruktive Eingriffe,
Vitrektomie-Sprechstunde,
Sprechstunde Endokrine
Orbitopathie,
Kataraktsprechstunde,
Frühgeborenensprechstunde,
Blepharospasmussprechstunde

VA18 Laserchirurgie des Auges Femtosekunden-Laser zur
Behandlung von Linsen- als auch
Hornhauterkrankungen

B-13.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2978

Teilstationäre Fallzahl: 1823

B-13.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-13.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-13.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Allgemeine augenärztliche Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA16)

Notfallambulanz (24 h)

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:
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Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde (VA16)

Sehschule

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit (VA11)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von strabologischen und neuroophthalmologischen
Erkrankungen (VA14)

Spezialambulanz Kontaktlinsen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Anpassung von Sehhilfen (VA13)

Kinderspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des
Ziliarkörpers (VA04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut (VA06)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07)

Sehbehindertenspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit (VA11)
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Spezialambulanz Uveitis

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des
Ziliarkörpers (VA04)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut (VA06)

Kataraktspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse (VA05)

Glaukomspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07)

Spezialambulanz Refraktive Chirurgie

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, Störungen der
Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehlern (VA10)

Spezialambulanz Endokrine Orbitopathie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates
und der Orbita (VA02)
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Intravitreale Injektionen

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des Augapfels
(VA08)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VA17)

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Erkrankungen der Lider und Tränenwege

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des Tränenapparates
und der Orbita (VA02)

Lid-und Tumor-Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der Augenanhangsgebilde
(VA01)

Netzhaut-Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der Netzhaut (VA06)
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Hornhauterkrankungen und Augenoberfläche

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des
Ziliarkörpers (VA04)

Elektrophysiologische Diagnostik in der Augenheilkunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Keratokonus-Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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B-13.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-129.4 360 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer Hornhautnaht

5-155.4 329 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch flächige
Laserkoagulation

5-144.5a 328 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-155.3 238 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch lokale
Laserkoagulation

5-142.2 101 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie durch Laser

5-091.31 71 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Mit
Beteiligung der Lidkante

5-119.1 68 Andere Operationen an der Konjunktiva: Entfernung einer Naht

5-093.3 68 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Operation an den
Lidretraktoren

5-112.2 65 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva: Exzision
mit Plastik

5-10k.0 54 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2 geraden
Augenmuskeln

5-133.6 52 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Laseriridotomie

5-154.0 46 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie

5-123.20 43 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea: Keratektomie:
Superfiziell

5-086.30 43 Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes: Rekonstruktion des
Tränenkanals: Mit Ringintubation

5-094.2 38 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-/Aponeurosenresektion

5-133.3 33 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Lasertrabekuloplastik

5-097.1 33 Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides

5-091.30 19 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Ohne
Beteiligung der Lidkante

5-092.01 16 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit Lidkantenexzision
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-155.6 12 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
photodynamische Therapie

5-10g.0 12 Schwächende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Einfache Rücklagerung

5-10e.0 12 Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln: Adhäsiolyse

5-094.1 10 Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-/Aponeurosenfaltung

5-092.5 10 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Eröffnen einer Tarsorrhaphie

5-124 8 Naht der Kornea

5-155.1 4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
Kryokoagulation

5-144.4a 4 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über kornealen Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-139.10 4 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Vorderkammerspülung: Ohne weitere Maßnahmen

5-139.11 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Vorderkammerspülung: Mit Entfernung von Silikonöl

5-112.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva: Exzision
ohne Plastik

5-091.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-092.2 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, lateral

5-10j.3 (Datenschutz) Andere Operationen an den schrägen Augenmuskeln: Refixation eines
Augenmuskels

5-139.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Einbringen von Gas in die Vorderkammer

5-10j.0 (Datenschutz) Andere Operationen an den schrägen Augenmuskeln: Adhäsiolyse

5-096.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik: Mit
Hautverschiebung

5-099.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Augenlid: Entfernung einer Naht

5-112.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Destruktion: Durch Kryokoagulation

5-115 (Datenschutz) Naht der Konjunktiva

5-122.3 (Datenschutz) Operationen bei Pterygium: Mit medikamentöser Rezidivprophylaxe

5-10e.1 (Datenschutz) Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln: Entfernen einer Muskelnaht

5-10f.1 (Datenschutz) Verstärkende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Faltung

5-10k.5 (Datenschutz) Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 1 geraden
Augenmuskel und 1 schrägen Augenmuskel
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OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-137.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: Iridoplastik, chirurgisch

5-146.0a (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-154.2 (Datenschutz) Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-Retinopexie

5-159.00 (Datenschutz) Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum:
Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als Pars plana: Elektrolytlösung

5-139.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare:
Vorderkammerspülung: Mit Einbringen von Medikamenten

5-142.1 (Datenschutz) Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch

5-142.3 (Datenschutz) Kapsulotomie der Linse: Nachstarabsaugung

5-091.11 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie):
Mit Beteiligung der Lidkante

5-091.40 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Destruktion: Durch Thermokoagulation

5-092.00 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

5-085.2 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe an Tränensack und sonstigen Tränenwegen:
Tränensack

5-090.3 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Fremdkörperentfernung

5-091.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-093.2 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch horizontale
Verkürzung des Augenlides

5-10a.3 (Datenschutz) Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Kombination aus
Resektion, Faltung und/oder Vorlagerung

5-10b.0 (Datenschutz) Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Einfache Rücklagerung

5-10c.1 (Datenschutz) Chirurgie der Abrollstrecke (Faden-Operation, Myopexie): Kombiniert mit
weiteren Maßnahmen am selben Muskel

5-094.4 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Frontalissuspension

5-095.11 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit Beteiligung der Lidkante

5-10a.0 (Datenschutz) Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Resektion
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B-13.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-13.11  Personelle Ausstattung

B-13.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 22,51

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

22,51

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,84

Personal in der stationären Versorgung 16,67

Fälle je Vollkraft 178,64427

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 12,37

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,21

Personal in der stationären Versorgung 9,16

Fälle je Vollkraft 325,10920
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ04 Augenheilkunde Weitere Zusatzweiterbildungen:
Fachkunde Strahlenschutz;
Suchtprävention

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-13.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 15,46

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

15,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,09

Personal in der ambulanten Versorgung 0,86

Personal in der stationären Versorgung 14,60

Fälle je Anzahl 203,97260

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,40

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,40

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,40

Fälle je Anzahl 2127,14282

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 360



 

 

 

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,00

Fälle je Anzahl 2978,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,00

Fälle je Anzahl 2978,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,26

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,26

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,26

Fälle je Anzahl 2363,49219

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 9,64

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,64

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 8,05

Personal in der stationären Versorgung 1,59

Fälle je Anzahl 1872,95593
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Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-13.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-14 Klinik und Poliklinik für Dermatologie

B-14.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Dermatologie"

Fachabteilungsschlüssel: 3400

Art: Klinik und Poliklinik
für Dermatologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Stefan Beissert

Telefon: 0351/458-2497

Fax: 0351/458-4338

E-Mail: Dermatologie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/dermatologie

B-14.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-14.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD00 Berufsdermatologie Wir bieten neben Diagnostik und
Therapie von berufsbedingten
Hauterkrankungen eine
individuelle umfassende Beratung
zu arbeitsplatzbezogenen
Problemen und Vorbeuge- und
Schutzmaßnahmen am
Arbeitsplatz für alle
Berufsgruppen an.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

VD00 Autoimmundermatosen Schwerpunkte:
Autoimmundermatologie –
Betreuung von Patienten mit
Autoimmunerkrankungen, die
auch die Haut betreffen;
systemische Sklerodermie;
zirkumskripte Sklerodermie
(Morphea); Lupuserkrankungen
der Haut; Vaskulitis; u. a.
Einbindung ins Deutsche Netzwerk
für Systemische Sklerodermie

VD00 Diagnostik und Therapie von HIV/AIDS Erfassung Ganzkörperstatus,
Haut- & sexuell übertragbare
Erkrankungen, Kontrolle Viruslast
& CD 4-Helferzellen, HIV-
Resistenzbestimmung,
Antiretrovirale Therapie,
Monitoring
Therapie/Nebenwirkungen,
Diagnostik/Behandlung
Geschlechtskrankheiten & genitale
Warzen, HIV-
Postexpositionsprophylaxe

VD00 Nicht-invasive Diagnostik von Hauterkrankungen (Skin Imaging
Research Center)

Modernste Bildgebungsverfahren
zur nichtinvasiven Diagnostik von
Hauterkrankungen: In-vivo-
konfokale Laserscanmikroskopie
(KLSM), Optische
Kohärenztomographie (OCT),
Konfokale Line-Field-OCT (LC-
OCT), hochauflösendes
Ganzkörper-Hautimaging

VD00 Psoriasis-Netzwerk Interdisziplinäre Diagnostik,
Therapie und wissenschaftliche
Zusammenarbeit im Psoriasis-
Netzwerk, u.a. mit Rheumatologen
und Hausärzten.

VD00 Imaging Sprechstunde Diagnostik von Hautkrebs und
entzündlichen Hauterkrankungen
sowie Nachsorge mittels 3D-
Ganzkörperfotografie, optische
Kohärenztomographie, digitale
Dermatoskopie, Line-field
konfokale optische
Kohärenztomographie, in vivo und
ex vivo konfokale
Lasermikroskopie, Super-high-
magnification Dermatoskopie

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 367



Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Schwerpunkte: Hauttests (Prick-,
Intrakutan- & Epikutantest,
Scratch-Test,);
Blutuntersuchungen; Haut-,
Hausstaubmilben-, Insektengift-,
Nahrungsmittel-, Tierhaarallergie;
Allergie gegen Medikamente &
seltene Allergene; Beratung zur
Meidung allergieauslösender
Stoffe im Alltag;
Hyposensibilisierung

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen

Schwerpunkte
Autoimmundermatosen und HIV
sind getrennt aufgeführt

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Ganzkörperinspektion,
Auflichtmikroskopie,
laborchemische und bildgebende
Diagnostik, interdisziplinäre
Tumortherapie am NCT/UCC,
Adjuvante und Systemtherapien
(u.a. in Studien), mikrografisch
kontrollierte und plastisch-
rekonstruktive Chirurgie,
Wächterlymphknotendissektion,
Tumornachsorge

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Schwerpunkte: Infektionen der
Haut/Unterhaut, verursacht durch
Bakterien (z. B. Wundrose,
Abszesse, Borreliose), Viren (z. B.
Gürtelrose, Herpes-Infektionen),
Pilze (z. B. Candidose der
Haut/Schleimhaut) & Infektionen
durch Parasiten (z. B.
Erkrankungen durch Milben,
Tropenerkrankungen)

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen Behandlung erworbener
blasenbildender Erkrankungen, z.
B. bullöses Pemphigoid, Dermatitis
herpetiformis Duhring, Pemphigus
vulgaris; kooperierendes Zentrum
„Netzwerk Epidermolysis bullosa“;
Angebot aller
klassischen/modernen
Therapieverfahren inkl.
Immunapherese, ggf. stationäre
Betreuung
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten Diagnostik und Therapie von
Psoriasis, Psoriasisarthritis u. a.
mit konventionellen
Substanzklassen, Biologics u.
kombinierten Verfahren;
monoklonale
Antikörper/Rezeptoren/Fusionspr
oteine für schwere
Verlaufsformen; Beteiligung an
Therapiestudien.

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen Angebot anerkannter
Therapieformen inkl.
medikamentöser Therapie,
Plasmapherese bei
Urtikariavaskulitis;
Diagnostik/Therapie chronischer
Urtikaria, Mastozytose &
Nahrungsmittelallergie, ambulante
Auslösersuche, teilstationäre
Testung, Beratung zur Lebens-
/Diätführung

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut
durch Strahleneinwirkung

UV-Therapie in Kooperation mit
dem MVZ am Universitätsklinikum,
Nebenbetriebsstätte
Dermatologie

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde Abklärung Veränderungen an
Haaren/Kopfhaut,
Blutuntersuchungen, Hautbiopsie.
Aknesprechstunde: Behandlung
entsprechend Schweregrad der
Erkrankung, Beratung zur
Hautpflege, Möglichkeiten
Nachbehandlung von Narben
durch Peeling/Lasertherapie

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und
Unterhaut

Unbehandelte Venenerkrankungen
können zu schwerwiegenden
gesundheitlichen Problemen, z.B.
Venenentzündungen und
Beingeschwüren (Ulcus cruris)
führen; frühzeitige Behandlung:
Beratung, invasive & endoluminale
operativeTherapie,
Verödungsbehandlung,
medikamentöse Therapie,
Kompressionstherapie

VD11 Spezialsprechstunde Offene Konsiliarsprechstunde
täglich von Montag bis Freitag für
die enge Zusammenarbeit mit
niedergelassenen Dermatologen,
Privatsprechstunde sowie
Spezialsprechstunden siehe
www.ukdd.de/der - Patienten &
Besucher
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

VD12 Dermatochirurgie Stationäre, tagesklinische u.
ambulante Eingriffe.
Hauttumorchirurgie, Sentinel-
Lymph-Node-Biopsien, Einsatz
plastisch-rekonstruktiver
Operationsverfahren, Entfernung
gutartiger Hautveränderungen
(Acne inversa, Pigmentmalen,
Fettgeschwülsten, Zysten u.a.),
Narbenkorrekturen,
Venenoperationen.

VD13 Ästhetische Dermatologie Behandlung von Altersflecken,
Faltenbehandlung, Fraktionale
Lasertherapie,
Gefäßerweiterungen,
Säuglingshämangiome,
Haarentfernung,
Narbenkorrekturen,
Photorejuvenation,
Tätowierungen mittels Alexandrit-
, CO2-, Dioden-, Erbium:YAG-,
Farbstoff-, IDAS-, ND:YAG- und
Rubin-Laser

VD14 Andrologie Schwerpunkte:
Testosteronmangel;
Potenzstörungen;
Diagnostik/Therapie männlicher
Fertilitätsstörungen –
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit IVF-Zentren vor Ort, im
Vorfeld assistierter
Fertilisierungsmaßnahmen,
umfasst u. a. klinische
Untersuchung des männlichen
Genitale & Spermiogramm

VD15 Dermatohistologie Feingewebliche Diagnostik,
einschließlich Immunhistologie
und Molekularbiologie von
Gewebeproben der Haut- und
Schleimhäute in Kooperation mit
dem Institut für Pathologie am
Universitätsklinikum, insb.
Schnittrandkontrolle und
Diagnostik von Hauttumoren und
entzündlichen Dermatosen

VD16 Dermatologische Lichttherapie Photodynamische Therapie (PDT),
andere Angebote in Kooperation
mit dem MVZ am
Universitätsklinikum,
Nebenbetriebsstätte
Dermatologie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen Klärung/Vermeidung
Auslösefaktoren bei Kindern &
Erwachsenen; Zusammenarbeit mit
Kinder- und HNO-Ärzten,
körperliche Untersuchung,
Allergietests, Blutuntersuchungen,
Substanzen zur Hautpflege &
Hemmung der Hautentzündung,
Schulungsprogramm für
Betroffene & Eltern

VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen Lasertherapie s. VD13, bei Kindern
in Kooperation mit der Klinik und
Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin am
Universitätsklinikum

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten
(Venerologie)

Venerologische Sprechstunde für
Patient*innen mit
Geschlechtskrankheiten oder STIs
(sexually transmitted infections).
Umfassende Diagnostik und
Angebot von Therapieoptionen
mit dem Ziel einer möglichst
schnellen Heilung bzw. Reduktion
der Infektiosität sowie der
Verhinderung von Reinfektionen.

VD20 Wundheilungsstörungen Stadiengerechte lokale
Wundtherapie im Sinne eines
modernen Wundmanagements:
Ursachenforschung mit
umfangreicher Diagnostik (z.B.
Laboruntersuchungen,
Wundabstriche,
Doppleruntersuchung der
Arterien, Duplexsonographie,
allergologische Testungen) und
Therapieeinleitung inkl.
Ulcuschirurgie.

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebszentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum ist Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den
beteiligten
Kliniken/Organkrebszentren
interdisziplinär durchgeführt
werden. Zertifiziert nach
Anforderungen der DKG und nach
DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge
bösartiger Hauttumore gemäß den
gültigen Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit
niedergelassenen Kolleg*innen &
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern. Das
Zentrum wurde 2021 nach den
Vorgaben der DKG sowie nach DIN
EN ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AllergieCentrum (UAC)

Vernetzung aller allergologischen
Fachbereiche am
Universitätsklinikum Dresden.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik von allergologischen
Krankheitsbildern,
interdisziplinäre Absprachen zur
Erzielung bester
Therapieergebnisse & Entwicklung
individueller
Präventionsstrategien.

VX00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen.

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PlastischÄsthetisches Centrum (UPÄC)

Für Patienten mit dem Wunsch,
ästhetische Eingriffe bzw.
Korrekturen im Kopf-Hals-Bereich
vornehmen zu lassen, bietet das
Zentrum ambulante & stationäre
Behandlungen & individuell
abgestimmte Therapien der
Mitgliederkliniken
Augenheilkunde, Mund-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie sowie HNO.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle
Zusammenstellung, Verpackung,
Etikettierung und Bereitstellung
von Medikamenten für die
stationäre Versorgung

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer
sowie intensive Vernetzung mit
den Kollegen der Fachbereiche
Chirugie, HNO, Gynäkologie,
Anästhesie und Dermatologie.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

B-14.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3249

Teilstationäre Fallzahl: 546

B-14.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-14.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-14.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Ambulanz Allgemeine Dermatologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen
Genitaltraktes (VG14)

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut (VD10)

Notfallambulanz Dermatologie

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: Notfallambulanz ab 15.01.2023 Teil der ZNA, Administrative Aufnahme durch ZIM,
Ärztliche Versorgung durch DER

Konsiliarspezialambulanz mit Chefarztvorstellung

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VD11)

Spezialambulanz Lasertherapie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Ästhetische Dermatologie (VD13)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen (VD18)

Spezialambulanz Photodynamische Therapie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Kryokontakttherapie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Spezialambulanz Venenerkrankungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VD11)

Tumorspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Spezialambulanz Autoimmundermatosen, Kollagenose, Sklerodermie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen (VD05)

Spezialambulanz Urtikaria, Angioödem, Mastozytose

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen (VD07)

Spezialambulanz Psoriasis

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten (VD06)
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Spezialambulanz Ulkus / Wundheilungsstörungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VD11)

Angebotene Leistung: Wundheilungsstörungen (VD20)

Spezialambulanz Andrologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Andrologie (VD14)

Spezialambulanz Proktologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Immunschwächepatienten

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten
Erkrankungen (VD02)

Spezialambulanz Allergologie und Klinische Immunologie (Testlabor)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Spezialambulanz Neurodermitis mit Elternschulung

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Dermatologische Spezialambulanz zur Betreuung organtransplantierter Patienten

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)

Fachbereich Dermatologie MVZ am Universitätsklinikum

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10)

Kommentar: Diagnostik und Therapie von Hauterkrankungen, insb. Ambulante Operationen,
Laser- und UV-Therapie, Balneophototherapie, Behandlung Diabetisches
Fußsyndrom, Hautkrebsscreening, Histopathologie, Ultraschalldiagnostik der Venen
/ Phlebologie/Venentherapie, Lymphologie, Allergietestung und –therapie

Berufsdermatologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Berufsdermatologie

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen (VD17)

Spezialambulanz Imaging

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Diagnostik von Hautkrebs und entzündlichen Hauterkrankungen sowie Nachsorge
mittels 3D-Ganzkörperfotografie, optische Kohärenztomographie, digitale
Dermatoskopie, Line-field konfokale optische Kohärenztomographie, in vivo und ex
vivo konfokale Lasermikroskopie, Super-high-magnification Dermatoskopie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Hauttumoren (VD03)
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Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und Unterhaut (VD10)

Spezialambulanz Immunschwächepatienten

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit HIV/AIDS (LK16)

Tumorspezialambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen - Tumorgruppe 4: Hauttumoren (LK39)

B-14.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-909.24 28 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Lappenstieldurchtrennung: Sonstige Teile Kopf

5-091.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-909.14 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Explantation eines Hautexpanders: Sonstige Teile Kopf

B-14.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-14.11  Personelle Ausstattung

B-14.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 26,37

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

26,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 7,13

Personal in der stationären Versorgung 19,24

Fälle je Vollkraft 168,86694

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 14,31

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

14,31

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,87

Personal in der stationären Versorgung 10,44

Fälle je Vollkraft 311,20690

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZF03 Allergologie

ZF04 Andrologie

ZF06 Dermatohistologie (MWBO 2003)

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Weitere Zusatzweiterbildung:
Onkologie und Suchtprävention

ZF30 Palliativmedizin

ZF31 Phlebologie

ZF53 Immunologie

B-14.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 28,18

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

27,01

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1,17

Personal in der ambulanten Versorgung 2,98

Personal in der stationären Versorgung 25,20

Fälle je Anzahl 128,92857

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,89

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,89

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,89

Fälle je Anzahl 3650,56177

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,80

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,80

Fälle je Anzahl 4061,25000
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 2,20

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,20

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 2,20

Fälle je Anzahl 1476,81812

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 4,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 4,75

Fälle je Anzahl 684,00000
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 10,30

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

10,30

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,58

Personal in der stationären Versorgung 6,72

Fälle je Anzahl 483,48215

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"

PQ07 Pflege in der Onkologie

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-14.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-15 Klinik und Poliklinik für Neurologie

B-15.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Neurologie"

Fachabteilungsschlüssel: 2800

Art: Klinik und Poliklinik
für Neurologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: komm. Direktor (ab 05/2024)

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Björn Falkenburger

Telefon: 0351/458-3565

Fax: 0351/458-4365

E-Mail: neurologie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße  74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/neu

Position: Direktor Chefarzt (bis 04/2024)

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Heinz Reichmann

Telefon: 0351/458-3565

Fax: 0351/458-4365

E-Mail: neurologie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/neu

B-15.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-15.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN00 Ambulantes Infusionszentrum am Zentrum für klinische
Neurowissenschaften (ZKN)

Betreuung von MS-Patient*innen,
Durchführung ambulanter
Infusionstherapien, Link:
http://zkn.uniklinikum-
dresden.de/msz

VN00 Autonome Funktionsdiagnostik

VN00 Ganganalyse

VN00 Mutiple Sklerose Zentrum (MS-Zentrum) am Zentrum für klinische
Neurowissenschaften (ZKN)

Betreuung von MS-Patient*innen,
Link: http://zkn.uniklinikum-
dresden.de/msz

VN00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen.

VN00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Neurovaskulären Centrums (DNVC)

Erstellung individueller
Therapiekonzepte im Rahmen
einer interdisziplinären
Fallkonferenz, zertifiziertes
Neurovaskuläres Netzwerk der
Deutschen Schlaganfall-
Gesellschaft (DSG) e.V., Deutschen
Gesellschaft für Neurochirurgie
(DGNC) e.V., Deutsche
Gesellschaft für Neuroradiologie
(DGNR) e.V.

VN00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neurovaskuläres Netzwerk Ostsachsen und Südbrandenburg (SOS-NET)

Ziel des Neurovaskulären
Netzwerks (SOS-NET) ist die
Sicherstellung einer
flächendeckenden,
qualitätsgerechten Versorgung
von Patienten mit akuten
Schlaganfällen und anderen
neurovaskulären Erkrankungen
nach gemeinsam erarbeiteten
Standards im Versorgungsgebiet
Ostsachsen und Südbrandenburg.

VN00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts ParkinsonCentrum Dresden

Interdisziplinäre Zusammenarbeit
(Neurochirurgie, Neuroradiologie
u.a.) zur Diagnostik und Therapie
von Patient*innen mit
Parkinsonsyndrom und anderen
Bewegungsstörungen.

VN00 Spezialambulanz für Dystonien, Botulinumtoxin-Behandlung Therapie fokaler (und
generalisierter) Dystonien,
Differentielle Schmerztherapie mit
Botulinumtoxin, Therapie der
Spastik mit Botulinumtoxin,
Tiefenhirnstimulation bei Dystonie
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Überregionale Stroke Unit mit 12
zertifizierten Stroke Unit Betten, 5
IMC Betten und 9 zertifizierten
Comprehensive Stroke-Unit
Betten

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden Einschließlich der Vorbereitung für
epilepsiechirurgische Eingriffe in
Zusammenarbeit mit der Klinik
und Poliklinik für Neurochirurgie

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit Neurostimulatoren zur
Hirnstimulation

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen
Krankheiten des peripheren Nervensystems

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der
neuromuskulären Synapse und des Muskels

Einschließlich molekulargenetische
Diagnostik mitochondrialer
Erkrankungen

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Eigene, neurologisch geführte
Intensivstation mit 12
Beatmungsbetten. Beteiligung an
der interdisziplinären
konservativen Notaufnahme mit 4
neurologische Betten. Die
Feststellung des Hirntodes ist
inner- und außerklinisch möglich.
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen In Zusammenarbeit mit der
Medizinischen Klinik und Poliklinik
III und der Klinik und Poliklinik für
Psychiatrie und Psychotherapie.

VN20 Spezialsprechstunde Neurologie, Bewegungsstörungen,
Parkinson, Atypische
Parkinsonsyndrome, Epilepsie,
Dystonie, Tiefenhirnstimulation,
Neurovaskulär, Neuromuskulär,
Multiple Sklerose, Huntington &
Wilson, Motoneuronerkrank.,
Frontotemporale Demenz,
Neuroakanthozytose,
Neurodegeneration,
mitochondriale Erkrank.

VN21 Neurologische Frührehabilitation

VN22 Schlafmedizin

VN23 Schmerztherapie Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VN24 Stroke Unit

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches Zentrum (DINZ) Die moderne Struktur, welche den
Mittelpunkt des UKD
komplementiert, umfasst die
Kliniken für Innere Medizin,
Urologie, Neurologie sowie das
Institut für Radiologie. Des
Weiteren sind diverse
Ambulanzzentren und die
konservative Notaufnahme mit
Aufnahmestation dem DINZ
angehörig.

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Universitäts SchlaganfallCentrum

Eine interdisziplinäre Behandlung
nach neuesten wissenschaftlichen
Behandlungskonzepten ist rund
um die Uhr unabhängig von der
Art und Schwere der Erkrankung
gewährleistet. Die Betreuung der
Patienten erfolgt dabei auf einer
Stroke Unit (Schlaganfallstation)
bzw. der Intensivstation.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts SchmerzCentrum

Patienten mit chronischen
Schmerzsyndromen bietet das
Zentrum ambulante, teilstationäre
& stationäre Behandlungen &
individuell abgestimmte Therapien
wie die medikamentöse
Schmerztherapie, invasive
Therapien, nicht-medikamentöse
Verfahren, verhaltensmedizinische
& physiotherapeutische
Behandlungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts-Muskelzentrum

Kooperation der Kliniken für
Neurologie, Orthopädie, der
Abteilung Neuropädiatrie, dem
Institut für Pathologie und dem
Institut für Klinische Genetik.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik und umfangreichen
Leistungen in Spezialambulanzen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Schlafmedizinisches Zentrum

Untersuchung und Behandlung in
der Neurologischen
Schlafambulanz und im
Interdisziplinären Schlaflabor
(gesamtes schlafmedizinisches
Spektrum).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Geriatrie und dem UniversitätsCentrum für Gesundes Altern

Diagnostik und Therapie akuter
Erkrankungen des alten Menschen
mit psychiatrischen,
internistischen und
neurologischen Diagnosen. Die
ambulante Versorgung erfolgt
innerhalb der interdisziplinären
geriatrischen Ambulanz und die
stationäre Therapie in der
Akutgeriatrie (MK3-S1) am UKD.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Universitäts DemenzCentrum (UDC) Interdisziplinäre
neuropsychiatrische Universitäts
DemenzCentrum (UDC) ist
spezialisiert auf die
Differentialdiagnostik kognitiver
Defizite und beginnender
Demenzsyndrome.

VX00 Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches Zentrum (DINZ) Die moderne Struktur, welche den
Mittelpunkt des UKD
komplementiert, umfasst die
Kliniken für Innere Medizin,
Urologie, Neurologie sowie das
Institut für Radiologie. Des
Weiteren sind diverse
Ambulanzzentren und die
konservative Notaufnahme mit
Aufnahmestation dem DINZ
angehörig.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen.

VX00 Unit-Dose-Versorgung Patientenindividuelle Unit-Dose-
Versorgung

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

B-15.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2426

Teilstationäre Fallzahl: 187

B-15.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-15.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-15.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Allgemeine neurologische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Allgemeine neurologische Ambulanz / Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Spezialambulanz autonomes und neuroendokrines Funktionslabor

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Botulinumtoxin

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Cerebrovaskuläre Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Chorea Huntington

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Epilepsiespezialambulanz / EEG-Labor

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Morbus Wilson

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Spezialambulanz Multiple Sklerose

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Muskelspezialambulanz / EMG-Labor

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Neurologische Komplikationen der HIV-Infektion und bei AIDS

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Neurologische Schlafspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Spezialambulanz für Schlaferkrankungen

Spezialambulanz Parkinson-Syndrome

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

IV-Vertrag SOS-Care nach § 140a SGBV

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140a
Absatz 1 SGB V(AM12)

Kommentar:

Spezialambulanz Neuroakanthozytose-Syndrome

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Neurologische Demenzambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Universitäts DemenzCentrum
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

Spezialambulanz Motoneuroerkrankungen/Frontotemporaler Lobärdegeneration

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Epilepsiespezialambulanz / EEG-Labor

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Anfallsleiden (LK21)

Spezialambulanz Morbus Wilson

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Morbus Wilson (LK37)

Spezialambulanz Multiple Sklerose

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Multipler Sklerose
(LK20)

Muskelspezialambulanz / EMG-Labor

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit neuromuskulären
Erkrankungen (LK26)

B-15.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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B-15.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-15.11  Personelle Ausstattung

B-15.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 48,09

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

48,09

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 6,54

Personal in der stationären Versorgung 41,55

Fälle je Vollkraft 58,38749

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 20,24

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,24

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,80

Personal in der stationären Versorgung 17,44

Fälle je Vollkraft 139,10550
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ42 Neurologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Weitere Zusatzweiterbildung:
Suchtprävention

ZF09 Geriatrie Klinische Geriatrie

ZF15 Intensivmedizin Neurologische Intensivmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF39 Schlafmedizin

ZF73 Psychotherapie

B-15.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 74,35

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

70,18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

4,17

Personal in der ambulanten Versorgung 1,30

Personal in der stationären Versorgung 73,05

Fälle je Anzahl 33,21013

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 2,31

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,31

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 2,31

Fälle je Anzahl 1050,21643

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,17

Fälle je Anzahl 14270,58790
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 4,51

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,51

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,31

Personal in der stationären Versorgung 4,20

Fälle je Anzahl 577,61910

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,55

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,55

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,27

Personal in der stationären Versorgung 1,28

Fälle je Anzahl 1895,31250
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 12,63

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,63

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,95

Personal in der stationären Versorgung 8,68

Fälle je Anzahl 279,49307

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Bachelor of Science

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege Zusätzlich Fachexpertise Pflege
akuter Schlaganfallpatienten
("Stroke Nurse"). Fachschwester
für Neurologie. Fachpflege für
Intensiv und Anästhesie

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"

PQ08 Pflege im Operationsdienst

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP01 Basale Stimulation

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP07 Geriatrie

ZP08 Kinästhetik

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP31 Pflegeexpertin und Pflegeexperte Neurologie
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-15.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-16 Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

B-16.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für Kinder-
und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie"

Fachabteilungsschlüssel: 3000

3060

Art: Klinik und Poliklinik
für Kinder- und
Jugendpsychiatrie
und -psychotherapie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Veit Roessner

Telefon: 0351/458-2244

Fax: 0351/458-5754

E-Mail: KJPChefsekretariat@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/kjp

B-16.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-16.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP00 Familientagesklinik Familientagesklinik für Kinder,
Familientagesklinik für
Essstörungen (Anorexia nervosa,
Bulimia nervosa)

VP00 Zentrum für Essstörungen Mit dem Zentrum bündelt die
Klinik u. Poliklinik für Kinder- u.
Jugendpsychiatrie u. -
psychotherapie seine
Kompetenzen in der Behandlung
von Patienten, die an Magersucht,
Ess-Brechsucht sowie weiteren
psychischen Erkrankungen leiden,
die sich in einer gestörten
Nahrungsaufnahme äußern.

VP00 Zentrum für Tic- und Zwangsstörungen Mit dem Zentrum bündelt die
Klinik u. Poliklinik für Kinder- u.
Jugendpsychiatrie u. -
psychotherapie seine
Kompetenzen in der Behandlung
von Patienten, die an Tic- und
Zwangsstörungen sowie
komorbiden Störungen leiden.

VP00 Spezialangebot für Patienten mit Autismusspektrumstörungen In der Spezialambulanz werden
sowohl Kinder, Jugendliche als
auch erwachsene Patienten
diagnostiziert und therapeutisch
betreut. Für Kinder und
Jugendliche werden auch
Leistungen der Eingliederung in
den Schulalltag angeboten.

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
durch psychotrope Substanzen

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und
wahnhaften Störungen

Mehrfamiliengruppe für
psychosekranke Jugendliche

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen

Spezialambulanz für Patienten mit
Tic- und Zwangsstörungen,
Spezialstation für Patienten mit
Tic- und Zwangsstörungen,
Zentrum für Tic- und
Zwangsstörungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen Diagnostik von
Intelligenzstörungen und Therapie
komorbider Störungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen Diagnostik und Therapie von
(tiefgreifenden)
Entwicklungsstörungen
(Spezialambulanz für Autismus-
Spektrum-Störungen, Tagesklinik
für Entwicklungsstörungen,
Spezialambulanz Mentale
Entwicklungsstörungen)

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen
mit Beginn in der Kindheit und Jugend

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-
, Kindes- und Jugendalter

Familientagesklinik,
Hometreatment, Elterntraining,
Mehrfamiliengruppen

VP12 Spezialsprechstunde AD(H)S, Autismus, Essgestörte,
Traumafolgestörung,
Ticstörungen,
Zwangserkrankungen,
Familiensprechstunde,
Kinderambulanz für Prävention

VP15 Psychiatrische Tagesklinik

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Kooperation mit externen Behörden/Einrichtungen (z. B. Jugendamt) In Abhängigkeit von der
Fallkonstellation Einbezug
externer Behörden/Einrichtungen
(z. B. Jugendamt) zur
bestmöglichen Betreuung der
Patienten.

VX00 KinderSchutzGruppe Behandlung von Kindern und
Jugendlichen, bei denen der
Verdacht auf eine Gefährdung
ihres körperlichen oder
psychischen Wohles durch Dritte
besteht. Interdisziplinäre
Zusammenarbeit von
Einrichtungen des UKDs, des
Städtischen Krankenhauses
Dresden Neustadt und des
Dresdner Jugendamtes.

VX00 Zentrum für Entwicklungsstörungen - Tagesklinik für
Entwicklungsstörungen

Gemeinsam mit dem Christlichen
Sozialwerk

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 407



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen

B-16.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 276

Teilstationäre Fallzahl: 413

B-16.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-16.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-16.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanz Allgemeine Kinder- und Jugendpsychiatrie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Spezialambulanz für Autismus-Spektrum-Störungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Spezialambulanz für Tic- und ZwangsstörungenamZentrum für Tic- und Zwangsstörungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

Spezialambulanz für AD(H)S

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Spezialambulanz EssstörungenamZentrum für Essstörungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Spezialambulanz für Mentale Entwicklungsstörungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Familiensprechstunde

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar: Für junge Kinder und deren Eltern

Kinderambulanz für Prävention

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Post-Covid-Ambulanz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

B-16.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-16.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 409



 

 

 

 
 

B-16.11  Personelle Ausstattung

B-16.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 20,88

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,88

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 9,16

Personal in der stationären Versorgung 11,72

Fälle je Vollkraft 23,54949

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 7,03

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,03

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,10

Personal in der stationären Versorgung 3,93

Fälle je Vollkraft 70,22901

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie Weitere Zusatzweiterbildungen:
Kinder-Neuropsychiatrie,
Suchtprävention

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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B-16.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 35,01

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

35,01

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,26

Personal in der stationären Versorgung 34,75

Fälle je Anzahl 7,94245

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 11,39

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,39

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 11,39

Fälle je Anzahl 24,23178

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,53

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,53

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,53

Fälle je Anzahl 180,39217
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,29

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,29

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,29

Fälle je Anzahl 951,72420

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 1,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,00

Fälle je Anzahl 276,00000
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,33

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,33

Fälle je Anzahl 836,36360

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie

PQ20 Praxisanleitung
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe
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B-16.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl (gesamt) 21,17

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

21,17

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,27

Personal in der stationären Versorgung 8,90

Fälle je Anzahl 31,01124

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 5,26

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,26

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,06

Personal in der stationären Versorgung 2,20

Fälle je Anzahl 125,45454
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Kinder- und Jugendlichen-psychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 1,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,01

Personal in der stationären Versorgung 0,73

Fälle je Anzahl 378,08218

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3,
Nr.3 PsychThG)

Anzahl (gesamt) 3,80

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,80

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,22

Personal in der stationären Versorgung 1,58

Fälle je Anzahl 174,68353

Ergotherapeuten

Anzahl (gesamt) 9,23

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,23

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,32

Personal in der stationären Versorgung 3,91

Fälle je Anzahl 70,58823
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 1,66

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,66

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,96

Personal in der stationären Versorgung 0,70

Fälle je Anzahl 394,28570

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen

Anzahl (gesamt) 14,06

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

14,06

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 8,14

Personal in der stationären Versorgung 5,92

Fälle je Anzahl 46,62162
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B-17 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie

B-17.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Psychiatrie und Psychotherapie"

Fachabteilungsschlüssel: 2900

2960

Art: Klinik und Poliklinik
für Psychiatrie und
Psychotherapie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Direktorin/Chefärztin (ab 04/2024)

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. habil. Vjera Holthoff-Detto

Telefon: 0351/458-2744

Fax: 0351/458-4324

E-Mail: Daniela.Jany@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/psy

Position: Direktor (bis 03/2024)

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Michael Bauer

Telefon: 0351/458-2760

Fax: 0351/458-4324

E-Mail: Daniela.Jany@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/psy

B-17.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-17.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des
Nervensystems

Neuropsychiatrische und
neuropsychologische Diagnostik
und Therapie von
Demenzerkrankungen und leichten
kognitive Störungen

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VP00 Konsildienst Durch unsere Klinik werden
Patienten mit psychiatrischen
Erkrankungen, welche stationär in
anderen Abteilungen behandelt
werden, konsiliarisch mit betreut.

VP00 Beteiligung mit dem Bereich Systemische Neurowissenschaften am
Neuroimaging Center (zusammen mit der Fachrichtung Psychologie der
TU Dresden)

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise
verschiedener
Forschungsgruppen.

VP00 Forensisches Sachverständigenbüro

VP00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Zentrum für Seelische
Gesundheit

Interdisziplinäre Tagesklinik für
junge Menschen am Zentrum für
Seelische Gesundheit: Behandlung
von Jugendlichen und jungen
Erwachsenen gemeinsam mit der
Klinik und Poliklinik für
Psychotherapie und
Psychosomatik.

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
durch psychotrope Substanzen

Spezialstation für Patienten mit
Abhängigkeitserkrankungen,
Schwerpunkt: Alkohol

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und
wahnhaften Störungen

Akuttherapie und
Langzeittherapie von
schizophrenen und wahnhaften
Störungen.

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Spezialstation für Patienten mit
affektiven Störungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen

Spezialstation für Psychotherapie
mit Behandlung von Patienten mit
neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen,
einschließlich Angst- und
Zwangsstörungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren

Therapie dieser Erkrankungsbilder
auf allen Stationen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 421



 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen Spezialstation für Psychotherapie
mit Behandlung von Patienten mit
Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen,
Neuropsychologische Diagnostik
von Persönlichkeits- und
Verhaltensstörungen

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen Neuropsychologische Diagnostik
von Intelligenzstörungen

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen Interdisziplinäre Akutgeriatrie
zusammen mit der Medizinischen
Klinik und der Neurologie,
interdisziplinäres Demenzzentrum
mit der Klinik für Neurologie;
Spezialambulanz des
UniversitätsCentrum für Gesundes
Altern zusammen mit der
Medizinischen Klinik und der
Neurologie

VP12 Spezialsprechstunde Mit Suizidspezialambulanz,
Universitäts-DemenzCentrum und
Spezialambulanzen für bipolare
Patienten, Pat. mit chronischer
und therapieresistenter
Depression, Affektive Störungen
(Rückfallambulanz), Pat. mit ADHS,
Pat. mit psychiatrischen
Erkrankungen in Schwangerschaft
und Stillzeit, Suchtambulanz

VP15 Psychiatrische Tagesklinik Tagesklinische Behandlung aller
psychiatrischer Erkrankungen, v.a.
affektive Störungen und
Schizophrenie

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte, welche sich
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Geriatrie (UniversitätsCentrum für Gesundes Altern)

Diagnostik und Therapie akuter
Erkrankungen des alten Menschen
mit psychiatrischen,
internistischen und
neurologischen Diagnosen. Die
ambulante Versorgung erfolgt
innerhalb der interdisziplinären
geriatrischen Ambulanz und die
stationäre Therapie in der
Akutgeriatrie (MK3-S1) am UKD.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Universitäts DemenzCentrum (UDC) Interdisziplinäre
neuropsychiatrische Universitäts
DemenzCentrum (UDC) ist
spezialisiert auf die
Differentialdiagnostik kognitiver
Defizite und beginnender
Demenzsyndrome.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

B-17.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1050

Teilstationäre Fallzahl: 255

B-17.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-17.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-17.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulanz für psychiatrische Erstsichten

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Universitäts DemenzCentrum

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Spezialambulanz für psychiatrische Erkrankungen in Schwangerschaft und Postpartalzeit

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar: Suchtambulanz, Schwerpunkte: Alkoholabhängigkeit, Methamphetaminabhängigkeit
(Crystal) peripartal

Spezialambulanz für bipolare Erkrankungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Allgemeine PIA Sprechstunde

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Spezialambulanz Psychotherapie

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Universitäts-Psychose-Ambulanz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Spezialisierte Ambulanz für Suizidgefährdete Menschen (SAsuMe)

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar: PIA und Dienstarzt

B-17.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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B-17.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-17.11  Personelle Ausstattung

B-17.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 29,58

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

29,58

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 9,59

Personal in der stationären Versorgung 19,99

Fälle je Vollkraft 52,52626

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 11,83

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

11,83

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,82

Personal in der stationären Versorgung 8,01

Fälle je Vollkraft 131,08614
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ42 Neurologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF09 Geriatrie

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung Weitere Zusatzweiterbildung:
Suchtprävention

B-17.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 65,63

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

65,63

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,53

Personal in der stationären Versorgung 63,10

Fälle je Anzahl 16,64025

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 4,63

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,63

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,44

Personal in der stationären Versorgung 4,19

Fälle je Anzahl 250,59666

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 1,10

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,10

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 1,10

Fälle je Anzahl 954,54540
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 3,18

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 3,18

Fälle je Anzahl 330,18866

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 3,30

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,30

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 3,30

Fälle je Anzahl 318,18182
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 0,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,29

Personal in der stationären Versorgung 0,38

Fälle je Anzahl 2763,15800

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Bachelor of Science

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzliche Fachexpertise:
Fachkrankenschwester/-pfleger
und Fachwirt im Sozial- und
Gesundheitswesen

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie Psychiatrie und Neurologie

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-17.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl (gesamt) 1,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,73

Personal in der stationären Versorgung 0,94

Fälle je Anzahl 1117,02124
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Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 9,97

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,97

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,13

Personal in der stationären Versorgung 5,84

Fälle je Anzahl 179,79452

Kinder- und Jugendlichen-psychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3,
Nr.3 PsychThG)

Anzahl (gesamt) 2,65

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,65

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,17

Personal in der stationären Versorgung 1,48

Fälle je Anzahl 709,45950

Ergotherapeuten

Anzahl (gesamt) 7,96

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,96

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,53

Personal in der stationären Versorgung 4,43

Fälle je Anzahl 237,02032

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 2,09

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,09

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,92

Personal in der stationären Versorgung 1,17

Fälle je Anzahl 897,43590
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Sozialarbeiter, Sozialpädagogen

Anzahl (gesamt) 5,92

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,92

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,46

Personal in der stationären Versorgung 3,46

Fälle je Anzahl 303,46820
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B-18 Klinik und Poliklinik für Psychotherapie und Psychosomatik

B-18.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Psychotherapie und Psychosomatik"

Fachabteilungsschlüssel: 3100

3160

Art: Klinik und Poliklinik
für Psychotherapie
und Psychosomatik

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Klinikdirektorin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Kerstin Weidner

Telefon: 0351/458-7089

Fax: 0351/458-6332

E-Mail: Madlon.Lazar@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/pso

B-18.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-18.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VP00 Psychosomatische Tagesklinik – Spezialmodul Somatoforme Störungen
(PISO)

Spezialtagesklinik zur
tiefenpsychologischen
Behandlung von Somatoformen
Störungen unter Berücksichtigung
komorbider depressiver Symptome
und Ängste
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP00 Psychosomatische Mutter-Kind-Tagesklinik Spezialtagesklinik mit integrierter
kognitiv-
verhaltenstherapeutischer und
systemisch-Familientherap.
Behandlung von psychischen
Erkrankungen in der
Postpartalzeit (komplexe Angst-
/Zwangsstörungen, postpartale
Depressionen,
Persönlichkeitsstörungen,
Stillstörungen, Störungen der
Mutter-Kind-Bindung)

VP00 Motivationstherapie, Diagnostik und Begutachtung Stationäre oder teilstationäre
Diagnostik und
Motivationstherapie (3 bis
14tägig). Standardisierte
psychometrische Verfahren,
diagnostische Interviews und
Tests; Durchführung von
Gutachten für verschiedene
Auftraggeber

VP00 Psychosomatisch-psychotherapeutische, störungsspezifische
Behandlungsangebote

Dialektisch-Behaviorale Therapie,
Schematherapie, Systemische
Therapie, Skillstraining
(Borderline); Traumatherapie: Eye
Movement Desensitization and
Reprocessing (EMDR), IRRT, CBT,
Prolonged Exposure, Imaginative
Verfahren

VP00 Konsiliar- und Liaisondienst Konsiliarische Tätigkeit in diversen
Teilkliniken am UKD,
Liaisonmodelle (z.B. mit
Orthopädie); Liaisonmodell mit
externem Kooperationspartner
Herzzentrum Dresden

VP00 Traumaambulanz Seelische Gesundheit Spezialisiertes multiprofessionelles
Angebot zur Diagnostik und
Behandlung von psychischen
Folgen extrem belastender
Erfahrungen, für Erwachsene,
Kinder, Jugendliche und Familien

VP00 Psychosoziale Notfallversorgung im Katastrophenfall am
Universitätsklinikum Dresden in Kooperation mit Krankenhausseelsorge,
Klinik für Psychiatrie und Kinder- und Jugendpsychiatrie

Strukturiertes Vorgehen mit
Alarmierungsplan,
Konzeptentwicklung und
Planspielen in Kooperation mit
Katastropheneinsatzleitung am
Universitätsklinikum Dresden
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP00 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien Hinsehen-Erkennen-Handeln –
Handlungsleitfäden bei Verdacht
auf Häusliche Gewalt, Gewalt in
der Familie,
Kindeswohlgefährdung; Psychisch
Gesund für Zwei – Behandlungen
bei psychischen Erkrankungen und
psychosozialen Problemen in der
Peripartalzeit; Kompetenzzentrum
Traumaambulanzen in Sachsen

VP00 Systemübergreifende Vernetzung Ambulant betreutes Wohnen,
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Krisenintervention,
Opferhilfestellen, öffentliches und
freies Jugendhilfesystem,
Netzwerk Schwangerschaft und
Wochenbett, Netzwerktreffen
Essstörungen Sachsen (NESSA)

VP00 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit E-Mail-Sprechstunde; für
Fachpublikum: Qualitätszirkel,
Jahrestagung, Fachtagung
Traumanetz Seelische Gesundheit,
öffentliche Veranstaltungen zu
psychosozialen Themen (u.a. in
Kooperation mit dem Deutschen
Hygiene-Museum Dresden,
Ausländerrat Dresden)

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
durch psychotrope Substanzen

Z. B. durch Alkohol, Cannabis oder
andere Suchtmittel (als
Komorbidität z.B. bei
Persönlichkeitsstörungen)

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und
wahnhaften Störungen

Nachbehandlung bei postpartalen
Psychosen (Bindungsförderung) im
Mutter-Kind-Setting

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen Stationäre und teilstationäre
Behandlung
(tiefenpsychologisch/verhaltensth
erapeutisch): leichte bis
mittelgradige und rezidivierende
depressive Störungen, depressive
Episoden, Dysthymia, bipolare
affektive Störungen; komorbide
affektive Störungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen

Spezialstation für Patient*innen
mit Posttraumatischer
Belastungsstörung. Stationäre
und teilstationäre
tiefenpsychologische/verhaltensth
erapeutische Behandlung: schwere
Belastungs-, Anpassungs-,
Zwangs- und Angststörungen;
Somatoforme und
Schmerzstörungen; Dissoziative
und Traumafolgestörungen.

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen
Störungen und Faktoren

Stationäre und teilstationäre
Behandlung: Spezialstation für
Essstörungen (Anorexie, Bulimie,
Binge-eating, Adipositas) [ab
BMI=13]; Anpassungsstörung bei
körperlicher Erkrankung
(somatopsychische, affektive,
kognitive Beschwerden);
Sexualstörungen;
substanzungebundene
Abhängigkeitserkrankungen

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen Spezialstation für Patient*innen
mit Störungen der Sexualpräferenz

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen
mit Beginn in der Kindheit und Jugend

Spezialtagesklinik zur Behandlung
der Mutter-Kind-Dyade nach
akuter postpartaler Psychose.
Stationäre und teilstationäre
Behandlung von
Entwicklungsstörungen, die in das
Erwachsenenalter hineinreichen.

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation psychischer,
psychosomatischer und entwicklungsbedingter Störungen im Säuglings-
, Kindes- und Jugendalter

Spezialtagesklinik zur Behandlung
der Mutter-Kind-Dyade bei
Regulationsstörungen des
Säuglings (bis ca. 1 Jahr)

VP12 Spezialsprechstunde Ambulanz für Angst- und
Zwangserkrankungen,
Borderlinestörungen, Burn-Out,
Essstörungen, Menschen mit
Migrationshintergrund,
Schwindelerkrankungen,
Somatoforme Störungen; Mutter-
Kind-Ambulanz, Traumaambulanz,
Psychosomatische Sprechstunde
chronischer Unterleibschmerz,
Notfallsprechstunde
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung Ambulante und stationäre
Kriseninterventionen; stationäre
und teilstationäre modulare
Komplextherapie;
Psychosomatische Diagnostik im
Rahmen der stationären
orthopädischen Schmerztherapie;
Psychoedukation;
Motivationstherapie im
Liaisonmodell

VP16 Psychosomatische Tagesklinik Spezialtagesklinik zur
verhaltenstherapeutischen
Behandlung von (komplexen)
Angststörungen, Panikstörungen
mit und ohne Agoraphobie,
Sozialer Phobie, spezifischen
Phobien (auch
Zahnbehandlungsphobie),
Zwangsstörungen

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen

Spezialtagesklinik für
Patient*innen mit Angst- und
Zwangserkrankungen.
Teilstationäre Spezialmodule:
Angst- und Zwangsstörungen,
somatoforme Störungen und
Schmerz.

VX00 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen Spezialtagesklinik für
Patient*innen mit
Persönlichkeitsstörungen (wie z.B.
Narzisstische, Histrionische,
Zwanghafte, Abhängige,
Ängstliche, Passiv-aggressive,
Borderline, Störungen der
Impulskontrolle) mit
tiefenpsychologischem/
verhaltenstherapeutischem
Konzept, DBT, und
Schematherapie.

VX00 Psychosomatisch-psychotherapeutische, störungsspezifische
Behandlungsangebote

Spezial-Essprogramm;
Expositionstherapie/Flooding
(Angst, Zwang, Sexualstörung);
Bindungsarbeit in der Mutter-
Kind-Interaktion und
videogestützte
Interaktionstherapie zur
Verbesserung der Mutter-Kind
Interaktion und Bindung;
spezialisierte Schmerzbehandlung
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Spezialsprechstunde ab 2021 im Rahmen der COVID-19-Pandemie Psychosomatische Sprechstunde
für Menschen mit Covid-19-
Spätfolgen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts SchmerzCentrum

Klinik und Poliklinik für
Psychotherapie und
Psychosomatik: Spezialtagesklinik
mit 8-wöchiger modularer
Schmerztherapie mit Gruppen-
und Einzelbehandlung und
expressiven Therapien (Kunst- und
Körpertherapien) bei
somatoformer Schmerzstörung

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatazentrum

Teil des Uroonkologisches
Zentrums, seit 2014 nach den
Anforderungen der DKG sowie
nach DIN EN ISO 9001:2015
zertifiziert; Zentrum besteht aus
einem interdisziplinären Netzwerk
von Urologen &
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- & Labormedizinern &
Psychoonkologen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- und Plastische Chirurgie

Psychotherapeutisch-
psychosomatische Mitbehandlung
der PatientInnen des Zentrums in
Form eines Liaisonmodells

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Zentrum für Seelische
Gesundheit

Interdisziplinäre Tagesklinik für
junge Menschen am Zentrum für
Seelische Gesundheit: Behandlung
von adoleszenten Patient*innen
gemeinsam mit der Klinik und
Poliklinik für Psychiatrie und
Psychotherapie
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Zentrum für feto / neonatale Gesundheit Ziel ist eine optimale und
flächendeckende gesundheitliche
Versorgung im Bereich der
Schwangerenbetreuung, während
der Geburt und bei der Betreuung
des Neugeborenen auf einem
hohen Niveau und entsprechend
aktuellster wissenschaftlicher
Erkenntnisse.

VX00 Case Management Unterstützung, Koordinierung und
Planung der Patientenversorgung
einschließlich der Entlassplanung

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Carus Care Das Programm Carus Care bietet
kollegiale Unterstützung nach
psychisch belastenden
Arbeitssituationen und
Psychotherapeutische
Krisenunterstützung für
Mitarbeiter*innen des
Universitätsklinikums.

B-18.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 251

Teilstationäre Fallzahl: 376

B-18.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-18.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-18.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Allgemeine psychosomatische Ambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Allgemeine psychosomatische Ambulanz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Notfallambulanz

Ambulanzart: Notfallambulanz (24h)(AM08)

Kommentar:

Psychosomatische Sprechstunde chronischer Unterleibsschmerz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Psychosomatische Sprechstunde chronischer Unterleibsschmerz

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Ambulanz für Angst- und Zwangserkrankungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Ambulanz für Angst- und Zwangserkrankungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Ambulanz für Borderlinestörungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Ambulanz für Borderlinestörungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Ambulanz für Essstörungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Ambulanz für Essstörungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Traumaambulanz Seelische Gesundheit

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: In diesem Rahmen besteht die Möglichkeit zur Diagnostik und Therapie von
Traumafolgestörungen für Erwachsene. Zusätzlich gibt es noch einen Vertrag für
Traumaambulanzen mit dem KSV nach dem Sozialen Entschädigungsrecht.

Traumaambulanz Seelische Gesundheit

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar: Zusätzlich gibt es noch den Vertrag für Traumaambulanzen mit dem KSV nach dem
Sozialen Entschädigungsrecht (SER)

Einzel-/Gruppentherapieangebote im Rahmen stationärer Nachsorge

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Ambulanz seelische Gesundheit Frauen und Familien

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Ambulanz für Menschen mit Migrationshintergrund

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Ambulanz für Menschen mit Migrationshintergrund

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Mutter-Kind-Ambulanz "Psychisch Gesund für Zwei"

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Mutter-Kind-Ambulanz "Psychisch Gesund für Zwei"

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Ambulanz für somatoforme Störungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Ambulanz für somatoforme Störungen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Burnout Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Burnout Sprechstunde

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

Ambulanz für junge Menschen am Zentrum für Seelische Gesundheit

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: In Kooperation mit der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie.

Ambulanz für junge Menschen am Zentrum für Seelische Gesundheit

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar: In Kooperation mit der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie.
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

Traumaambulanz für Seelische Gesundheit

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar: Ambulante BG-Zulassung

Psychosomatische Sprechstunde für Menschen mit Covid-19-Spätfolgen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Psychosomatische Sprechstunde für Menschen mit Covid-19-Spätfolgen

Ambulanzart: Psychiatrische Institutsambulanz nach § 118 SGB V(AM02)

Kommentar:

B-18.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-18.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-18.11  Personelle Ausstattung

B-18.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 18,49

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

18,49

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,76

Personal in der stationären Versorgung 13,73

Fälle je Vollkraft 18,28114

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 9,68

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,68

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,46

Personal in der stationären Versorgung 7,22

Fälle je Vollkraft 34,76454

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

AQ23 Innere Medizin

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

AQ47 Klinische Pharmakologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

AQ74

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF09 Geriatrie Klinische Geriatrie

ZF35 Psychoanalyse

ZF36 Psychotherapie – fachgebunden – (MWBO 2003)

ZF42 Spezielle Schmerztherapie Spezielle psychosomatische
Schmerzbegutachtung

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung Weitere Zusatzweiterbildung:
Suchtprävention
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B-18.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 23,81

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

23,81

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,10

Personal in der stationären Versorgung 22,71

Fälle je Anzahl 11,05240

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,01

Personal in der stationären Versorgung 0,49

Fälle je Anzahl 512,24490

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 1,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,02

Personal in der stationären Versorgung 0,98

Fälle je Anzahl 256,12244
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,80

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,02

Personal in der stationären Versorgung 0,78

Fälle je Anzahl 321,79490

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 449



 

 

 

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 2,90

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,90

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,22

Personal in der stationären Versorgung 1,68

Fälle je Anzahl 149,40477

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 451



 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Bachelor in Gesundheits- und
Sozialmanagement

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs

PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie Psychiatrische und
psychosomatische Fachpflege

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ15 Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

PQ20 Praxisanleitung

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP24 Deeskalationstraining Aller 2 Jahre Pflicht für das
Pflegepersonal
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B-18.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl (gesamt) 4,13

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,13

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,45

Personal in der stationären Versorgung 2,68

Fälle je Anzahl 93,65671

Klinische Neuropsychologinnen und Klinische Neuropsychologen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 23,13

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

23,13

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 9,49

Personal in der stationären Versorgung 13,64

Fälle je Anzahl 18,40176
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Kinder- und Jugendlichen-psychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3,
Nr.3 PsychThG)

Anzahl (gesamt) 1,79

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,79

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,69

Personal in der stationären Versorgung 1,10

Fälle je Anzahl 228,18181

Ergotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,37

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,15

Personal in der stationären Versorgung 0,22

Fälle je Anzahl 1140,90900
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Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen

Anzahl (gesamt) 4,71

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,71

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,96

Personal in der stationären Versorgung 2,75

Fälle je Anzahl 91,27273
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B-19 Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin

B-19.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Nuklearmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3200

Art: Klinik und Poliklinik
für Nuklearmedizin

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Jörg Kotzerke

Telefon: 0351/458-4160

Fax: 0351/458-5347

E-Mail: nuklearmedizin@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/nuk

B-19.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-19.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR02 Native Sonographie Schilddrüse

VR18 Szintigraphie Ganzkörperszintigraphie (planar),
insbesondere Skelett, Sentinel-
Lymph-Node,
Entzündungsszintigraphie,
Schilddrüse, Niere

VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) Funktionsszintigraphie (u.a. Milz,
Leber, Lunge, Hirn, Gefäße usw.)
Tumorszintigraphie (Ganz-und
Teilkörperuntersuchung), auch
SPECT/CT
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner PET, PET/CT und PET/MRT incl. der
Bildfusionierung von CT und MRT

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen Radiojod-Uptake-Messung

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung SPECT- Technik mit der
Möglichkeit von Bildfusionierung
von CT und MRT

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung Myokardszintigraphie (mit EKG-
Triggerung)

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern Nierenfunktionsszintigraphie,
Myokardszintigraphie

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden Ambulante Radiosynoviorthese,
Rezeptorradiotherapie, PSMA-
Radioligandentherapie, SIRT,
Radioimmuntherapie, Therapie mit
Alphastrahlern

VR39 Radiojodtherapie Benigner und maligner
Schilddrüsenerkrankungen

VR40 Spezialsprechstunde Schilddrüse

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Harnblasenkrebszentrum und dem Nierenkrebszentrum am Nationalen
Centrum für Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Zertifiziert nach der Deutschen
Krebsgesellschaft (DKG)

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC

Operative- (u.a. minimalinvasive &
roboterassistierte Chirurgie) &
onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie &
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AGO Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach Dt.
Krebsgesellschaft & DIN EN ISO
9001:2015; Teil des Clinical
Comprehensive Cancer Centers

VX00 Kooperation mit dem Gynäkologischem Krebszentrum am
Elblandklinikum Riesa-Großenhain
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Regionales Brustzentrum Dresden am NCT/UCC

Kooperation: Klinik & Poliklinik für
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
am UKD, Diakonissenkrankenhaus,
Krankenhaus St. Joseph-Stift und
Elblandkliniken Meißen-Radebeul.
Zertifiziert nach Anforderungen
der Deutschen Krebsgesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für
Senologie & nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatazentrum

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015, als eine der
ersten Einrichtungen
Deutschlands. Interdisziplinäres
Netzwerk von Urologen und
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- und Labormedizinern
und Psychoonkologen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patient*inen mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
EndoProthetikZentrum

Zertifiziertes Zentrum der
Maximalversorgung (EPZmax) mit
Hüft- und Knieendoprothesen am
UniversitätsCentrum für
Orthopädie & Unfallchirurgie,
Leitlinienkonforme
nuklearmedizinische
Untersuchungen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Thoraxboard

Kooperation mit dem
Fachkrankenhaus Coswig und der
Klinik und Poliklinik für
Strahlentherapie und
Radionkologie des UKD zur
leitliniengerechten Versorgung
von Patienten mit
Bronchialkarzinomen
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Versorgungsschwerpunkt Ostsächsisches
Lungenkrebszentrum Coswig

Ziel ist die adäquate Versorgung
von Patienten, die Lungenkrebs
haben, sowie die Gewährleistung
einer hohen Ergebnisqualität. Die
Klinik und Poliklinik für
Nuklearmedizin ist ein
Hauptbehandlungspartner des
Lungenkrebszentrums.

VX00 Kooperation mit dem Medizinischen Versorgungszentrum für
Nuklearmedizin und bildgebende Diagnostik am Universitätsklinikum
Dresden

Konventionelle
nuklearmedizinische
Untersuchungen

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

B-19.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 940

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-19.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-19.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-19.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

Allgemeine Ambulanz für nuklearmedizinische Diagnostik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz für Schilddrüsenerkrankungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz für Schilddrüsenerkrankungen

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

PET-Spezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Spezialambulanz für Diagnostik und Therapie entzündlich veränderter Gelenke

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

B-19.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-19.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja
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B-19.11  Personelle Ausstattung

B-19.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 7,99

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,99

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,59

Personal in der stationären Versorgung 4,40

Fälle je Vollkraft 213,63635

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 5,11

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,11

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,29

Personal in der stationären Versorgung 2,82

Fälle je Vollkraft 333,33334

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ44 Nuklearmedizin

AQ54 Radiologie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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B-19.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 8,37

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,38

Personal in der stationären Versorgung 7,99

Fälle je Anzahl 117,64706

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 464



 

 

 

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 0,87

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,87

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,23

Personal in der stationären Versorgung 0,64

Fälle je Anzahl 1468,75000

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"
und Fachkrankenschwester/-
pfleger

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik Weitere Fachexpertise: alle
MitarbeiterInnen des Pflege- und
Funktionsdienstes haben einen
Kurs zum Erwerb der
erforderlichen Kenntnisse im
Strahlenschutz nach § 30 Abs. 4
StrlSchV absolviert

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

B-19.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-20 Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

B-20.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Strahlentherapie und Radioonkologie"

Fachabteilungsschlüssel: 3300

Art: Klinik und Poliklinik
für Strahlentherapie
und Radioonkologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Mechthild Krause

Telefon: 0351/458-5292

Fax: 0351/458-5716

E-Mail: Ines.Unger@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/str

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Dr. Esther Troost

Telefon: 0351/458-7433

Fax: 0351/458-5716

E-Mail: Carolin.Rockstroh@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/str

B-20.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-20.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Durchführung der Leistung für
Bestrahlungsplanung und
Lagerungskontrolle

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung Durchführung der Leistung für
Bestrahlungsplanung und
Lagerungskontrolle

VR10 Computertomographie (CT), nativ Durchführung der Leistung für
Bestrahlungsplanung und
Lagerungskontrolle

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner Durchführung der Leistung für
Bestrahlungsplanung und
Lagerungskontrolle

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Durchführung der Leistung für
Bestrahlungsplanung

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR30 Oberflächenstrahlentherapie

VR31 Orthovoltstrahlentherapie

VR32 Hochvoltstrahlentherapie

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden

VR34 Radioaktive Moulagen

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie

VR36 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie

VR37 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Protonentherapie (passive und aktive Strahlführung) Durchführung der Leistung für
Bestrahlungsplanung und
Lagerungskontrolle

VX00 Radiochemotherapie

VX00 Hochpräzisionsstrahlentherapie, kranielle und extrakranielle
stereotaktische Bestrahlung

VX00 Intensitätsmodulierte Radiotherapie (IMRT)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 471



Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Bildgesteuerte Strahlentherapie (IGRT)

VX00 Intensitätsmodulierte Protonentherapie (IMPT)

VX00 Stationsapotheker Umstellung Hausmedikation auf
Arzneimitteliste UKD;
Medikamentenbestellung über
Unit-Dose-System; Überprüfung
Medikation hinsichtlich Dosierung,
Wechselwirkung, Plausibilität &
des rationalen Einsatzes von
Antibiotika; Beratung &
Information ärztliches Personals,
Pflegepersonal & Patienten vor
Ort

VX00 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien.

VX00 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund-und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patient*innen mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes
angefordert werden.

VX00 Sozialdienst Begleitung während des
Krankenhausaufenthaltes;
begleitende Hilfen (zu Ämtern &
Behörden, Hausbesuche);
Angehörigenarbeit; Beratung:
finanzielle Hilfen, medizinische- &
berufliche Rehabilitation,
Leistungen von Kranken-, Pflege-
& Rentenversicherung,
Schwerbehindertenrecht,
Patientenverfügungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspezifische
physiotherapeutische
Befunderhebung nach ärztlicher
Verordnung. Aktuelle
befundorientierte individuelle
Behandlungskonzepte von
höchster fachlicher Kompetenz,
welche sich an dem
internationalen Spitzenniveau und
an den aktuell vorhandenen
wissenschaftlichen Erkenntnissen
orientieren.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Zusammenarbeit mit der Klinischen Infektiologie (KIF) Betreuung von Patient*innen mit
schweren Infektionskrankheiten
(klinische Versorgung), rationale
Antibiotikatherapie (Ziel:
umsichtiger Einsatz zur
Vermeidung von Nebenwirkungen,
Resistenzen, Superinfektionen).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Referenzzentrum für Strahlentherapie von Gliomen bei Kindern und
Jugendlichen

Deutschlandweite Beratung zur
Strahlentherapie von Kindern und
Jugendlichen mit hochgradigen
Gliomen (Hirntumoren) im Rahmen
der HIT-HGG-Studie; Erstellung
von Bestrahlungsempfehlungen,
Maßnahmen der
klinikübergreifenden
Qualitätssicherung,
Begleitforschung, Netzwerkarbeit
(nat., internat.).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
und onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach DKG &
DIN EN ISO 9001:2015; Teil des
Clinical Comprehensive Cancer
Centers.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Regionales Brustzentrum Dresden am NCT/UCC

Kooperation: Klinik & Poliklinik für
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
am UKD, Diakonissenkrankenhaus,
Krankenhaus St. Joseph-Stift und
Elblandkliniken Meißen-Radebeul.
Zertifiziert nach Anforderungen
der Deutschen Krebsgesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für
Senologie & nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patient*innen mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatakarzinomzentrum

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015, als eine der
ersten Einrichtungen
Deutschlands. Interdisziplinäres
Netzwerk von Urologen und
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- und Labormedizinern
und Psychoonkologen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patienten mit malignen
(bösartigen) Hauttumoren
entsprechend den gültigen
Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit den
niedergelassenen Kollegen und
zahlreichen anderen
Behandlungspartnern.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Behandlung verschiedener Krebserkrankungen des
Gastrointestinaltraktes im Rahmen des Viszeralonkologischen Zentrums
(VOZ)

Zertifiziert nach den
Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft e.V. (DKG) sowie
nach DIN EN ISO 9001:2015 für
folgende Krebserkrankungen:
Darmkrebs,
Bauchspeicheldrüsenkrebs,
Magenkrebs, Leberkrebs,
Speiseröhrenkrebs.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Harnblasenkrebszentrum, Nierenkrebszentrum Dresden am Nationalen
Centrum für Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Die
Strahlentherapie/Radioonkologie
ist ein therapeutischer
Kooperationspartner im Rahmen
des Uroonkologischen Zentrums.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Versorgungsschwerpunkt Ostsächsisches
Lungenkrebszentrum am Fachkrankenhaus Coswig

Ziel ist die adäquate Versorgung
von Patienten, die Lungenkrebs
haben, sowie die Gewährleistung
einer hohen Ergebnisqualität. Die
Klinik und Poliklinik für
Strahlentherapie und
Radioonkologie ist ein
Hauptbehandlungspartner des
Lungenkrebszentrums.

VX00 Beteiligung am Versorgungsschwerpunkt Darmkrebszentrum –
Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden

Ziel ist die adäquate Versorgung
von Patienten, die Darmkrebs
haben, sowie die Gewährleistung
einer hohen Ergebnisqualität.

VX00 Beteiligung an Fachabteilungsübergreifenden Tumorboards mit dem
Kreiskrankenhaus Freiberg

Ziel ist die adäquate Versorgung
von Krebspatienten in der Region
Freiberg, sowie die
Gewährleistung einer hohen
Ergebnisqualität.

VX00 Kooperation mit dem Städtischen Klinikum Görlitz Ziel ist die adäquate Versorgung
von Krebspatienten in der Region
Görlitz, sowie die Gewährleistung
einer hohen Ergebnisqualität.

B-20.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 620

Teilstationäre Fallzahl: 199

B-20.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-20.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-20.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Allgemeine Ambulanz Strahlentherapie / Radioonkologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Kombinierte
Radiochemotherapie, Radioonkologische Tagesklinik, Orthovoltstrahlentherapie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Angebotene Leistung: Orthovoltstrahlentherapie (VR31)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)

Spezialambulanz Kinderradioonkologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Radioonkologische
Tagesklinik, Kombinierte Radiochemotherapie, Bestrahlungsplanung für perkutane
Bestrahlung und Brachytherapie, Oberflächenstrahlentherapie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Angebotene Leistung: Oberflächenstrahlentherapie (VR30)

Angebotene Leistung: Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie (VR37)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)

Spezialambulanz Neuroradioonkologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Kombinierte
Radiochemotherapie, Radioonkologische Tagesklinik, Brachytherapie mit
umschlossenen Radionukliden

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Angebotene Leistung: Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden (VR33)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)
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Spezialambulanz Tumoren des Kopf-Hals-Bereiches

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Kombinierte
Radiochemotherapie, Radioonkologische Tagesklinik, Bestrahlungssimulation für
externe Bestrahlung und Brachytherapie, Spezialsprechstunde

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Angebotene Leistung: Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie (VR36)

Angebotene Leistung: Spezialsprechstunde (VR40)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)

Spezialambulanz gastrointestinale Tumoren und Systemerkrankungen mit UniversitätsKrebsCentrum

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Kombinierte
Radiochemotherapie, Radioonkologische Tagesklinik, Konstruktion und Anpassung
von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Angebotene Leistung: Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie (VR35)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)

Spezialambulanz Prostatakarzinom

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Radioonkologische
Tagesklinik, Kombinierte Radiochemotherapie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht

Spezialambulanz Mammakarzinom und gynäkologische Tumoren

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie; Kombinierte
Radiochemotherapie, Radioonkologische Tagesklinik, Hochvoltstrahlentherapie,
Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Radioonkologische Tagesklinik (VR00)

Angebotene Leistung: Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner (VR20)

Angebotene Leistung: Hochvoltstrahlentherapie (VR32)

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Kombinierte Radiochemotherapie (VX00)

Spezialambulanz Lungentumoren

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie

Chefarztambulanz; UKD- und Studienambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar: Komplettes Spektrum der universitären Radioonkologie

Interdisziplinäre Tumorspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar: Ambulanz im Rahmen des University Cancer Centers

IV-Vertrag Protonentherapie nach §140a SGB V

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140a
Absatz 1 SGB V(AM12)

Kommentar:

Fachbereich Strahlentherapie MVZ am Universitätsklinikum

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10)

Kommentar: Bestrahlung gutartiger und bösartiger Erkrankungen, IMRT (Intensitätsmodulierte
Radiotherapie), IGRT (Bildgestützte Strahlentherapie), Stereotaktische
Strahlentherapie, Nachsorge

B-20.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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B-20.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-20.11  Personelle Ausstattung

B-20.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 17,62

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

17,62

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,81

Personal in der stationären Versorgung 14,81

Fälle je Vollkraft 41,86360

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 8,72

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

8,72

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,40

Personal in der stationären Versorgung 7,32

Fälle je Vollkraft 84,69945
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ58 Strahlentherapie Weitere Zusatzweiterbildungen:
Strahlenbiologie, Brachytherapie,
Fachkunde Strahlenschutz;
Fachkunde Partikeltherapie;
Suchtprävention

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF30 Palliativmedizin

ZF70 Magnetresonanztomographie

B-20.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 20,04

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

20,04

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 20,04

Fälle je Anzahl 30,93812

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 3,45

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,45

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 3,45

Fälle je Anzahl 179,71014

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 6,48

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,48

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,16

Personal in der stationären Versorgung 5,32

Fälle je Anzahl 116,54135

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzliche Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"

PQ07 Pflege in der Onkologie Die Fachkrankenschwestern für
Onkologie führen die
onkologische Pflegefachberatung
durch

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet, sowie
externe Ausbildung im
Risikomanagement

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care

B-20.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-21 Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie

B-21.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik und Poliklinik für
Anästhesiologie und Intensivtherapie"

Fachabteilungsschlüssel: 3600

3753

Art: Klinik und Poliklinik
für Anästhesiologie
und Intensivtherapie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Thea Koch

Telefon: 0351/458-4110

Fax: 0351/458-4336

E-Mail: anae.sekretariat@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/ane

B-21.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-21.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Anästhesie Sämtliche Allgemein- &
Regionalanästhesieverfahren,
intravenöse und katheterbasierte
Analgesieverfahren zur
Gewährleistung einer lückenlosen
Schmerzfreiheit, perioperative
TEE-Untersuchungen
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Notfallmedizin Besetzung
Notarztdienst/leitende/r
Notarzt/-ärztin; Besetzung des
Rettungshubschraubers in
Dresden; Erstversorgung
eintreffender
Notfallpatient*innen; Besetzung
des innerklinischen Notfallteams

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patient*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie und Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Endokrinologie, Rheumatologie
und der klinischen Infektiologie.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Universitäts SchlaganfallCentrum

Eine interdisziplinäre Behandlung
nach neuesten wissenschaftlichen
Behandlungskonzepten ist rund
um die Uhr unabhängig von der
Art und Schwere der Erkrankung
gewährleistet. Die Betreuung der
Patient*innen erfolgt dabei auf
einer Stroke Unit
(Schlaganfallstation) bzw. der
Intensivstation.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts SchmerzCentrum

Patient*innen mit chronischen
Schmerzsyndromen bietet das
Zentrum ambulante, teilstationäre
& stationäre Behandlungen,
multimodale Therapien wie die
medikamentöse Schmerztherapie,
invasive Therapien, nicht-
medikamentöse Verfahren,
verhaltensmedizinische &
physiotherapeutische
Behandlungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts PhysiotherapieZentrum (UPZ)

Fachspez. physiotherapeutische
Befunderhebung im Rahmen des
UniversitätsSchmerzzentrums.
Aktuelle befundorientierte
individuelle Behandlungskonzepte
v. höchster fachl. Kompetenz,
welche sich an dem internat.
Spitzenniveau & an den aktuell
vorhandenen wissenschaftlichen
Erkenntnissen orientieren.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Palliativzentrum (UPC)

Dem ärztlichen Team der
Palliativstation und der SAPV
gehört jeweils ein/e Anästhesist/in
an. Dadurch wird eine
multiprofessionelle Therapie und
Betreuung sichergestellt, mit dem
Ziel eine bestmögliche individuelle
Lebensqualität zu erhalten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung

Interdisziplinäre Plattform zur
Zusammenführung von klinischer
und methodischer Expertise zur
Stärkung der
Versorgungsforschung,
Qualitätsforschung und
evidenzbasierten Medizin an der
Dresdner Hochschulmedizin
gemeinsam mit lokalen, nationalen
und internationalen Partnern.

VX00 Kooperation mit dem Herzzentrum Dresden Stellung des ärztlichen Personals
auf der anästhesiologisch
geführten kardiochirurgischen
Intensivstation mit 22
Beatmungsbetten im Herzzentrum
Dresden

VX00 Interdisziplinäres Simulatorzentrum Medizin Dresden (ISIMED) Im ISIMED werden Reanimations-
Kurse, Simulatortrainings sowie
Intensivtransportkurse angeboten.

VX00 Reanimationsteam (Rea-Team) Über eine interne Notfallnummer
wird das Medizinische Einsatzteam
(MET) informiert und kann so
innerhalb weniger Minuten zum
Ort der Notfallsituation gelangen.

VX00 Angebot Spezialsprechstunde "Ambulante Schmerztherapie" Behandlung von Patient*innen mit
chronischen Schmerzen
unterschiedlicher Ursache (z.B.
chronische Rückenschmerzen,
Kopfschmerzen,
Gesichtsschmerzen,
neuropathische Schmerzen,
Tumorschmerzen, Fibromyalgie)
über die interdisziplinären
Schmerzambulanz des USC

VX00 Präoperative Sprechstunde Im Rahmen der OP-Vorbereitung:
Besprechung der notwendigen
Prämedikation, der geplanten
Anästhesietechnik,
Überwachungsmaßnahmen
(Monitoring) und Risiken
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 ARDS / ECMO Zentrum Dresden Leistungsspektrum: Veno-venöse
ECMO (V-V-ECMO), Veno-
arterielle ECMO (V-A-ECMO),
extrakorporale CO2 Elimination,
Extrakorporale Wiederbelebung
(eCPR), kontrollierte
Wiedererwärmung / Kühlung,
Boden- und luftgebundener
Intensivtransport

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI20 Intensivmedizin Zur Verfügung stehen insgesamt
30 intensivmedizinische Betten.
Versorgt werden Patient*innen
aller operativer Fachabteilungen,
sowie Patienten mit einer
Indikation für extrakorporale
Lungen- oder Herz-
/Lungenunterstützungsverfahren.

B-21.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 72

Teilstationäre Fallzahl: 247

Kommentar: 247 teilstat. Fälle: ausschließlich USC-Fälle; 72 vollstat. Fälle: direkt von
der ANE-ITS nach extern entlassene Fälle; insgesamt wurden im Jahr
2023 1387 vollstat. Fälle auf den Intensivstationen behandelt (Abb.
eingeschränkt mgl., da keine nach extern entl. FA.), Anästhesien gesamt
2023: 32940

B-21.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-21.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-21.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Schmerzspezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Angebot Spezialsprechstunde "Ambulante Schmerztherapie" (VX00)

Schmerzspezialambulanz

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-
ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von
Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten)(AM04)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Angebot Spezialsprechstunde "Ambulante Schmerztherapie" (VX00)

Schmerzspezialambulanz

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140a
Absatz 1 SGB V(AM12)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Angebot Spezialsprechstunde "Ambulante Schmerztherapie" (VX00)

Anästhesiespezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Angebotene Leistung: Präoperative Sprechstunde (VX00)

Narkosen Kinderzahnheilkunde

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-
ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von
Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten)(AM04)

Kommentar:

Narkosen für Kinderhämangiome

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-
ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von
Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten)(AM04)

Kommentar:
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

BG Sondervertrag Schmerz

Ambulanzart: D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz(AM09)

Kommentar:

B-21.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-21.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Ja

B-21.11  Personelle Ausstattung

B-21.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Hauptabteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 139,77

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

139,77

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,62

Personal in der stationären Versorgung 134,15

Fälle je Vollkraft 0,53671

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 51,50

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

51,50

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,09

Personal in der stationären Versorgung 49,41

Fälle je Vollkraft 1,45719

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ01 Anästhesiologie

AQ06 Allgemeinchirurgie

AQ42 Neurologie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF15 Intensivmedizin Anästhesiologische
Intensivmedizin, Europäisches
Anästhesiediplom, Fachkunde
Strahlenschutz, Master of Business
Administration HCM
(Gesundheitsökonomie);
Suchtprävention

ZF28 Notfallmedizin Fachkunde Rettungsdienst,
Zusatzbezeichnung
Notfallmedizin, Instruktor ATLS
(Advanced Trauma Life Support),
Instruktor PHTLS (Prehospital
Trauma Life Support), Instruktor
ERC (European Resuscitation
Council)

ZF30 Palliativmedizin Gemeinsam mit dem Leiter des
Universitäts PalliativCentrums

ZF42 Spezielle Schmerztherapie Volle Weiterbildungsberechtigung
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B-21.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 133,22

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

132,04

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

1,18

Personal in der ambulanten Versorgung 1,32

Personal in der stationären Versorgung 131,90

Fälle je Anzahl 0,54587

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 1,73

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,73

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,03

Personal in der stationären Versorgung 1,70

Fälle je Anzahl 42,35294

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,58

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,58

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,01

Personal in der stationären Versorgung 0,57

Fälle je Anzahl 126,31579
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 4,90

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,90

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,04

Personal in der stationären Versorgung 4,86

Fälle je Anzahl 14,81481

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 2,38

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,38

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,04

Personal in der stationären Versorgung 2,34

Fälle je Anzahl 30,76923

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 3,63

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,05

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,58

Personal in der ambulanten Versorgung 0,64

Personal in der stationären Versorgung 2,99

Fälle je Anzahl 24,08027
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ02 Diplom Pflegemanagement

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung"

PQ06 Master Master of Science

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung

PQ21 Casemanagement
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP01 Basale Stimulation Ausbilder Basale Stimulation:
kontinuierliches Angebot des
Kurses und praktische Übungen
sowie Anwendungen auf Station

ZP05 Entlassungsmanagement Klinikweit gültiger Standard zum
strukturierten Entlassmanagement

ZP08 Kinästhetik Trainer für Kinästhetik: Angebot
der Stufen des Kurses und
praktische Übungen sowie
Anwendungen auf Station

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet.
Abgeschlossene Ausbildung

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien. Alle
Mitarbeiter des Schmerzdienstes
haben eine Ausbildung zur Pain
Nurse (Schmerzmanagement in der
Pflege)

ZP15 Stomamanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.

ZP16 Wundmanagement Am UKD sind mehrere speziell
ausgebildete Wund- und
Stomatherapeutinnen beschäftigt.
Sie können für Patienten mit
chronischen o. schlecht heilenden
Wunden sowie zur
Stomaversorgung während des
stationären Aufenthaltes der
Patienten in allen Fachkliniken des
Universitätsklinikums angefordert
werden.
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

ZP18 Dekubitusmanagement Pflegestandard
Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement Pflegestandard Sturzprophylaxe

ZP20 Palliative Care Palliativ- und Hospizgrundkurs

ZP22 Atmungstherapie

B-21.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-22 UniversitätsZahnMedizin - Poliklinik für Zahnerhaltung mit den Bereichen
Parodontologie und Kinderzahnheilkunde

B-22.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "UniversitätsZahnMedizin -
Poliklinik für Zahnerhaltung mit den Bereichen Parodontologie und Kinderzahnheilkunde"

Fachabteilungsschlüssel: 3590

Art: UniversitätsZahnMe-
dizin - Poliklinik für
Zahnerhaltung mit
den Bereichen
Parodontologie und
Kinderzahnheilkunde

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt / Professur für Kariologie, Zahnhartsubstanzlehre und Endodontie /
Studiendekan Zahnmedizin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. dent. Christian Hannig

Telefon: 0351/458-2713

Fax: 0351/458-5381

E-Mail: michaele.staat@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/zer

B-22.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-22.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Keramikeinlagefüllungen in CAD/CAM-Technik (CEREC) Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Zahnerhaltung bei kombinierten Erkrankungen des Zahnmarks und des
Zahnhalteapparates

Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Kariesfrühdiagnostik sowie nicht- und minimalinvasive
Kariesbehandlung

Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

VZ00 Ästhetische Zahnheilkunde Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Moderne Endodontie (Wurzelkanalbehandlung) Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Sanierung mit zahnfarbenen Füllungen Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Zahnerhaltung im Seniorenalter Poliklinik für Zahnerhaltung

VZ00 Zahnerhaltung bei HIV- und Hepatitispatienten Poliklinik für Zahnerhaltung

VZ00 Zahnerhaltung bei Patienten mit Tumoren, Blutgerinnungsstörungen
und Fehlentwicklungen

Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Vorbeugung und Behandlung chronischer Zahnhartsubstanzverluste Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Behandlung von Anomalien der Zahnhartsubstanz Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Sanierungen von Milch-, Wechsel- und bleibenden Gebissen bei Kindern
mit mangelnder Compliance

Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Betreuung von Kindern mit frühkindlicher Karies Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Behandlung unfallbedingter Zahnschäden Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Gebisssanierungen bei Kindern mit Tumoren, Blutgerinnungsstörungen,
Fehlentwicklungen oder chronischen Erkrankungen

Bereich Kinderzahnheilkunde

VZ00 Einsatz moderner Diagnostikverfahren einschließlich Mikrobiologie,
Molekularbiologie, Risikoscreening

Bereich Parodontologie

VZ00 Integraler Bestandteil der UniversitätsZahnMedizin (UZM) Interdisziplinäre Behandlung von
Erkrankungen des Zahn-Mund-
Kiefer-Bereiches mit den anderen
zahnmedizinischen
Fachabteilungen

VZ00 Prophylaxe, professionelle Zahnreinigung Bereich Parodontologie

VZ00 Bereich Parodontologie: Gingivitistherapie Bereich Parodontologie

VZ00 Vorbehandlung vor Parodontitistherapie Bereich Parodontologie

VZ00 Komplexe Behandlung parodontaler Erkrankungen konservativ,
chirurgisch, adjunktiv-medikamentös, regenerativ, mikrochirurgisch

Bereich Parodontologie

VZ00 Unterstützende Parodontitistherapie in der Nachsorge Bereich Parodontologie

VZ00 Durchführung plastisch-ästhetischer parodontalchirurgischer
Maßnahmen

Bereich Parodontologie

VZ00 Betreuung von Risikopatienten Bereich Parodontologie

VZ00 Mukositistherapie Bereich Parodontologie
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

VZ00 Periimplantitistherapie Bereich Parodontologie

VZ00 Implantattherapie im parodontal geschädigten Gebiss Bereich Parodontologie

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose Poliklinik für Zahnerhaltung mit
Bereich Kinderzahnheilkunde:
Sanierungen in Narkose
Kinder/Erwachsene

B-22.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-22.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-22.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-22.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-22.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-22.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-22.11  Personelle Ausstattung

B-22.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 15,52

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

15,52

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 15,52

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,33

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,33

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ73 Professur für Parodontologie:
Prof. Dr. med. dent. Johan P.
Wölber, Spezialist für
Parodontologie der DG PARO;
außerdem 2 ärztliche
Mitarbeiterinnen mit einem
zusätzlichen akademischen
Abschluss: M. Sc. für
Parodontologie und
Implantattherapie

AQ74 Allgemeine Stomatologie, DGKiZ-
Spezialistin/Kinderzahnärztin Dr.
med. dent. Susann Hertel

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF52 Ernährungsmedizin Deutsche Akademie für
Ernährungsmedizin e.V. (DAEM),
Deutsche Gesellschaft für
Ernährungsmedizin (DEGM)

B-22.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 17,56 Zahnmedizinische Fachangestellte mit
entsprechenden Zusatzqualifikationen:
Zahnmedizinische Prophylaxeassistenz,
Zahnmedizinische Fachassistenz,
Zahnmedizinische Verwaltungsassistenz

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

17,56

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 17,56

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

B-22.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-23 UniversitätsZahnMedizin - Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik

B-23.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "UniversitätsZahnMedizin -
Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik"

Fachabteilungsschlüssel: 3591

Art: UniversitätsZahnMe-
dizin - Poliklinik für
Zahnärztliche
Prothetik

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. dent. Nicole Passia

Telefon: 0351/458-2706

Fax: 0351/458-5314

E-Mail: zahnprothetik@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstr. 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/zap

B-23.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-23.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Behandlung von Patienten nach Zahnverlust

VX00 Interdisziplinäre Behandlung von Risikopatienten und Patienten mit
psychosomatischen Störungen

VX00 Kronen- und Brückenprothetik, Versorgung mit abnehmbarem
Zahnersatz im Lückengebiss, Totalprothetik

VX00 Diagnose und Therapie von Funktionsstörungen des Kauorgans

VX00 Prothetische Rehabilitation bei Zahn- und Kieferfehlstellungen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 511

zahnprothetik@ukdd.de
https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-institute/zap
https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-institute/zap


 

 

 

 

 
Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Prothetische Rehabilitation von Patienten mit Zahnunterzahl oder
Zahn- und Kieferfehlstellungen

VX00 Chirurgische Prothetik und Epithetik

VX00 Implantatprothetik

VX00 Prothetische Behandlung von Patienten mit Kiefer- und
Gesichtsdefekten

VX00 Ästhetische Zahnheilkunde

VX00 Prothetische Rehabilitation nach Zahnverlust

VX00 Diagnose und Therapie von funktionellen Störungen im Zahn-, Mund-
und Kieferbereich

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Integraler Bestandteil der UniversitätsZahnMedizin (UZM) Interdisziplinäre Behandlung von
Erkrankungen des Zahn-Mund-
Kiefer-Bereiches mit den anderen
zahnmedizinischen
Fachabteilungen

B-23.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-23.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-23.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-23.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-23.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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B-23.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-23.11  Personelle Ausstattung

B-23.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 12,85

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,85

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 12,85

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

2,99

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,99

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-23.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 7,37 Zahnmedizinische Fachangestellte

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

7,37

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 7,37

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

B-23.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-24 UniversitätsZahnMedizin - Poliklinik für Kieferorthopädie

B-24.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "UniversitätsZahnMedizin -
Poliklinik für Kieferorthopädie"

Fachabteilungsschlüssel: 3592

Art: UniversitätsZahnMe-
dizin - Poliklinik für
Kieferorthopädie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. dent. Theodosia Bartzela, PhD

Telefon: 0351/2718-458

Fax: 0351/5318-458

E-Mail: mareen.penzel@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/kfo

B-24.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-24.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen

VN22 Schlafmedizin

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Prä- und postchirurgische Behandlung von Dysgnathiepatienten

VX00 Behandlung von Zahnfehlstellungen und Bisslageanomalien bei Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen mittels verschiedener
Behandlungstechniken (labial, lingual, Schienen s.u.)
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Behandlung der obstrukiven Schlafapnoe gemeinsam mit der HNO,
MKG, Schlaflabor der Neurologie, Schlaflabor der Kinderklinik und
Anfertigung spezieller Antischnarchapparaturen

VX00 Behandlung jugendlicher und erwachsener Patienten, incl.
prächirurgischer Behandlung bei Dysgnathiepatienten und
präprothetischer Therapie

VX00 Gaumenimplantate und Miniimplantate zur skelettalen Verankerung, um
Extraktionen beim Zahnengstand zu vermeiden

VX00 Funktionskieferorthopädie und Funktionsanalyse mittels elektronischer
Gelenkbahn-registrierung bei potentiellen Kiefergelenksdysmorphien

VX00 Mundmotorische Stimulationstherapie bei behinderten Kindern Morbus Down u. a.

VX00 Kieferorthopädische Behandlung von geistig verzögerten und
beeinträchtigten Patienten

VX00 Autologe Zahntransplantation nach traumatischem Zahnverlust oder
bei Aplasie von Zahnkeimen oder nicht erhaltungswürdigen Zähnen

VX00 Die “unsichtbare” Zahnkorrektur mittels Schienen Invisalign Schienenbehandlung

VX00 Kieferorthopädische Einordnung retinierter Zähne, speziell Eckzähne
und bei Syndrompatienten

VX00 Lingualtechnik

VX00 Kieferorthopädische Begleitbehandlung bei Lippen-Kiefer-Gaumen-
Segel-Spalten und bei Syndromen oder medizinisch beeinträchtigten
Patient*innen

Ektodermale Dysplasie in
Zusammenarbeit mit der MKG-
Chirurgie, HNO und Logopädie;
Neurofibrimatosis in
Zusammenarbeit mit der
Neuropädiatrie

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Integraler Bestandteil der UniversitätsZahnMedizin (UZM) Interdisziplinäre Behandlung von
Erkrankungen des Zahn-Mund-
Kiefer-Bereiches mit den anderen
zahnmedizinischen
Fachabteilungen (Zahnärztliche
Prothetik, Zahnerhaltung)

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks

VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und
Gesichtsbereich

VZ18 Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 

 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

B-24.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-24.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-24.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-24.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigt als Hochschulambulanz für Kieferorthopädie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien (VZ06)

Angebotene Leistung: Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen (VZ14)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks (VZ16)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich (VZ17)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Störungen der Zahnentwicklung und des
Zahndurchbruchs (VZ18)

B-24.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-24.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu
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B-24.11  Personelle Ausstattung

B-24.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 3,76

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,76

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,76

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,50

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,50

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ65 Kieferorthopädie Weitere Zusatzweiterbildung:
Fachkunde Strahlenschutz,
Behandlung mit Lingualapparatur,
Invisalign, Einsetzen von
Implantaten zu skelettalen
Verankerungen, Schlafapnoe-
Therapie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-24.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00
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Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000

Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 4,53 Zahnmedizinische Fachangestellte

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,53

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,53

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter*innen sind
als interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet. Es erfolgt
eine Evaluation der
Behandlungsergebnisse mittels
Peer Assessment Rating (PAR)
Index.

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und
postoperativen Schmerzen nach
aktuellen Leitlinien

B-24.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-25 Institut und Poliklinik für Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie

B-25.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut und Poliklinik für
Diagnostische und Interventionelle Neuroradiologie"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut und Poliklinik für Diagnostische und
Interventionelle Neuroradiologie

Art: Institut und Poliklinik
für Diagnostische und
Interventionelle
Neuroradiologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Jennifer Linn

Telefon: 0351/458-2660

Fax: 0351/458-4370

E-Mail: Jennifer.Linn@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/nra

B-25.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-25.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR00 Stenosebehandlungen der extra- und intrakraniellen Gefäße

VR00 Endovaskuläre Thrombektomie Endovaskuläre
Schlaganfallbehandlung

VR00 Aneurysmabehandlung

VR00 Behandlung von arterio-venösen Malformationen und duralen AV-
Fisteln
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts GefäßCentrum (UGC)

Interdisziplinäre Einrichtung zur
Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen aller Gefäße des
Körpers (außer den
Herzkranzgefäßen). Das Zentrum
betreibt eine Gefäßambulanz, eine
Abteilung für Gefäßdiagnostik,
eine gemeinsame Bettenstation,
einen Katheterinterventionsplatz
und den Gefäß-OP.

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung Durchleuchtungsgestützte
diagnostische Verfahren: digitale
Subtraktions-Myelographie,
Lumbalpunktion unter
Durchleuchtung, Myelographie

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren CT-Perfusion, CT-Angiographie,
Flachdetektor CT, Vaso-CT

VR15 Arteriographie Digitale
Subtraktionsangiographien:
Angiographien der supraaortalen
Gefäße, Angiographie der spinalen
Gefäße, 3D-
Rotationsangiographie,
Ballonocclusionstests

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren Diffusions Tensor Imaging (DTI),
funktionelle MRT (fMRT, BOLD-
Bildgebung), Protonen-MR-
Spektroskopie (einschließlich
2HG-Spektroskopie, Perfusions-
MRT, Navigations-MRT,
zeitaufgelöste MR-Angiographie

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren Intraoperatives MRT

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VR40 Spezialsprechstunde Neurovaskuläre Sprechstunde zur
ambulanten Vor- und Nachsorge
von Patient*innen mit
neurovaskulären Erkrankungen
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR43 Neuroradiologie Diagnostische und
Interventionelle Neuroradiologie

VR46 Endovaskuläre Behandlung von Hirnarterienaneurysmen, zerebralen und
spinalen Gefäßmissbildungen

VR47 Tumorembolisation

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DIN EN ISO 9001:2015

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge von
Patient*inen mit bösartigen
hirneigenen Tumoren und von
Patienten mit Hirnmetastasen
anderer Tumorerkrankungen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neurovaskuläres NetzwerkOstsachsen und Südbrandenburg (SOS-NET)

Ziel des Neurovaskulären
Netzwerks (SOS-NET) ist die
Sicherstellung einer
flächendeckenden,
qualitätsgerechten Versorgung
von Patienten mit akuten
Schlaganfällen und anderen
neurovaskulären Erkrankungen
nach gemeinsam erarbeiteten
Standards im Versorgungsgebiet
Ostsachsen und Südbrandenburg.
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 

 

 

 

 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Neurovaskulären Centrums (DNVC)

Erstellung individueller
Therapiekonzepte im Rahmen
einer interdisziplinären
Fallkonferenz, zertifiziertes
Neurovaskuläres Netzwerk der
Deutschen Schlaganfall-
Gesellschaft (DSG) e.V., Deutschen
Gesellschaft für Neurochirurgie
(DGNC) e.V., Deutsche
Gesellschaft für Neuroradiologie
(DGNR) e.V.

VX00 Teilnahme am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
"Wirbelsäulenzentrum"

B-25.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-25.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-25.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-25.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Neurovaskuläre Sprechstunde

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Angebotene Leistung: Neuroradiologie (VR43)

Einzelermächtigungsambulanz Dr. med. Kay Engellandt

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Teilnahme an der vertragsärztlichen Versorgung für die Durchführung von MRT-
Untersuchungen bei Patient*innen mit medizinischen Implantaten (z. B.
Herzschrittmacher)
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B-25.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

3-600 (Datenschutz) Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

3-601 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Halses

3-608 (Datenschutz) Superselektive Arteriographie

B-25.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-25.11  Personelle Ausstattung

B-25.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 14,16

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

14,16

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 5,39

Personal in der stationären Versorgung 8,77

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

12,46

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 4,74

Personal in der stationären Versorgung 7,72

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ54 Radiologie Radiologie und Diagnostische
Radiologie

AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet; weitere
Zusatzweiterbildung:
Suchtprävention
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B-25.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor

PQ20 Praxisanleitung
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

B-25.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-26 Institut und Poliklinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie

B-26.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut und Poliklinik für
Diagnostische und Interventionelle Radiologie"

Fachabteilungsschlüssel: 3751

Art: Institut und Poliklinik
für Diagnostische und
Interventionelle
Radiologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Ralf-Thorsten Hoffmann, MBA

Telefon: 0351/458-2259

Fax: 0351/458-4321

E-Mail: radiologie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/rad

B-26.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-26.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VR00 Tumorablation

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie)

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Radiologie

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR15 Arteriographie

VR16 Phlebographie

VR17 Lymphographie

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren) Durchführung der Quantitativen
Computertomographie (QCT) in
der Regel als Individuelle
Gesundheitsleistung (IGeL)

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

VR41 Interventionelle Radiologie

VR42 Kinderradiologie

VR44 Teleradiologie

VR47 Tumorembolisation

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Universitäts SchlaganfallCentrum

Eine interdisziplinäre Behandlung
nach neuesten wissenschaftlichen
Behandlungskonzepten ist rund
um die Uhr unabhängig von der
Art und Schwere der Erkrankung
gewährleistet. Die Betreuung der
Patienten erfolgt dabei auf einer
Stroke Unit (Schlaganfallstation)
bzw. der Intensivstation.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts GefäßCentrum (UGC)

Das Universitäts GefäßCentrum ist
eine interdisziplinäre Einrichtung
zur Diagnostik & Therapie von
Erkrankungen aller Gefäße des
Körpers. Das Zentrum betreibt
eine Gefäßambulanz, eine
Abteilung für Gefäßdiagnostik,
eine gemeinsame Bettenstation,
den Bereich
Katheterinterventionen & den
Gefäß-OP.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Regionales Brustzentrum Dresden am NCT/UCC

Kooperation: Klinik & Poliklinik für
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
am UKD, Diakonissenkrankenhaus,
Krankenhaus St. Joseph-Stift und
Elblandkliniken Meißen-Radebeul.
Zertifiziert nach Anforderungen
der Deutschen Krebsgesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für
Senologie & nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatakarzinomzentrum

Teil des Uroonkologisches
Zentrums, seit 2014 nach den
Anforderungen der DKG sowie
nach DIN EN ISO 9001:2015
zertifiziert, interdisziplinäres
Netzwerk von Urologen &
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- & Labormedizinern &
Psychoonkologen &
Anästhesisten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
und onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach DKG &
DIN EN ISO 9001:2015; Teil des
Clinical Comprehensive Cancer
Centers.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge
bösartiger Hauttumore gemäß den
gültigen Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit
niedergelassenen Kolleg*innen
und zahlreichen anderen
Behandlungspartnern (Zentrum
wurde 2021 nach den Vorgaben
der DKG sowie nach DIN EN ISO
9001:2015 zertifiziert).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung v. bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anford. der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert;
interdisziplinäre Zusammenarbeit
(u.a. Radiologie, Strahlentherapie)

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Diagnostisch-Internistisch-Neurologisches Zentrum (DINZ) Die moderne Struktur, welche den
Mittelpunkt des UKD
komplementiert, umfasst die
Kliniken für Innere Medizin,
Urologie, Neurologie sowie das
Institut für Radiologie. Des
Weiteren sind diverse
Ambulanzzentren und die
konservative Notaufnahme mit
Aufnahmestation dem DINZ
angehörig.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäres Schädelbasiszentrum

Interdisziplinäre Diagnostik- und
Therapieplanung von
Verletzungen und Tumoren der
Schädelbasis insbesondere
Meningeome, Karzinome,
Chondrosarkome, Chordome,
Akustikusneurinome.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Referenzzentrum für Strahlentherapie von Gliomen bei Kindern und
Jugendlichen

Deutschlandweite Beratung zur
Strahlentherapie von Kindern und
Jugendlichen mit hochgradigen
Gliomen (Hirntumoren) im Rahmen
der HIT-HGG-Studie; Erstellung
von Bestrahlungsempfehlungen,
Maßnahmen der
klinikübergreifenden
Qualitätssicherung,
Begleitforschung, Netzwerkarbeit
(nat., internat.).

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Kooperation mit dem Darm-, Pankreas-, Magen-, Leber-,
Speiseröhrenkrebszentrum

Interdisziplinäre Zusammenarbeit,
Durchführung von radiologischen
Untersuchungen im Rahmen der
Diagnostik.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum Dresden am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Operative- (u.a. minimalinvasive &
roboterassistierte Chirurgie) &
onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie &
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AGO Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach Dt.
Krebsgesellschaft & DIN EN ISO
9001:2015; Teil des Clinical
Comprehensive Cancer Centers
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 

 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Harnblasen- und Nierenkrebszentrum

Interdisziplinäre Zusammenarbeit,
Durchführung von radiologischen
Untersuchungen im Rahmen der
Diagnostik.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VA00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Osteoporosezentrum

Durch den Dachverband für
Osteologie (DVO) zertifiziertes
Zentrum für die Diagnostik und
Therapie von
Knochenerkrankungen. Zur
Diagnostik stehen modernste
Techniken zur
Knochendichtemessung und
Laboruntersuchungen zur
Verfügung, die sich an den
aktuellen Leitlinien der DVO
orientieren.

B-26.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-26.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-26.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.
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B-26.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Konventionelles Röntgen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Mammographie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Computertomographie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Kernspintomographie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Ultraschall

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Angiographie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Chirurgisches / Orthopädisches Röntgen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Kinderradiologie

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:
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Kinderradiologie

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar:

Gastroenterologische Spezialdiagnostik

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Röntgen / Computertomographie Rettungsstelle

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Tumorrisiko

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

B-26.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

Verpflichtend erbrachte ambulante Operationen:

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung

3-606 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten

3-608 (Datenschutz) Superselektive Arteriographie

B-26.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-26.11  Personelle Ausstattung

B-26.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 38,05

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

38,05

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 19,16

Personal in der stationären Versorgung 18,89

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

16,41

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 10,51

Personal in der stationären Versorgung 5,90

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ23 Innere Medizin Weitere Zusatzweiterbildung:
Suchtprävention

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ34 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder-Kardiologie (MWBO 2003)

AQ54 Radiologie Radiologie & Diagn. Radiologie;
weitere Zusatzqualifikationen:
DeGIR Stufe 1 (Zertifizierung
Interventionelle Radiologie),
DeGIR Stufe 2 (DeGIR Spezialist für
minimal-invas. Gefäßmedizin,
Therapien & Onkologie , EDiR
(European Diploma in Radiology),
EBIR (European Board of
Interventional Radiology)

AQ55 Radiologie, SP Kinderradiologie (MWBO 2003)

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Weitere akademische Abschlüsse:
Habilitation PD; Master of Science
(M. Sc.); Master of Business
Administration (MBA)

ZF54 Kardiale Magnetresonanztomographie DRG Herz-MRT Q1/Q2; außerdem
wurden noch folgende Zusatz-
Weiterbildungen absolviert:
Kardiovaskuläre Radiologie: CT
(DRG Herz-CT Q1/Q2 + Herz-CT
Q3)

ZF70 Magnetresonanztomographie Muskuloskelettale Radiologie
auch als CT (Stufe Q1/ Q2),
Prostata-MRT (DRG Prostata Q2)
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B-26.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 5,96

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,96

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,82

Personal in der stationären Versorgung 2,14

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 40,00

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegefachpersonen

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Operationstechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl (gesamt) 1,75

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,75

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,12

Personal in der stationären Versorgung 0,63

Fälle je Anzahl 0,00000

Anästhesietechnische Assistenz

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss Kommentar

PQ01 Bachelor Gesundheitsmanagement

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs Zusätzlich Fachexpertise
Pflegemanagement "Leitung des
Pflegedienstes und Aufgaben in
der Krankenhausbetriebsleitung".

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege

PQ20 Praxisanleitung

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Zahlreiche Mitarbeiter sind als
interne Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZP14 Schmerzmanagement Klinikweit gültiger
Behandlungspfad zur gezielten
Behandlung von peri- und postop.
Schmerzen nach akt. Leitlinien;
folg. Zusatzqualifik. sind
außerdem vorhanden: Fachkraft
Mammographie, Fachkraft
Interventionsradiologie, MRT-
Sicherheitsexperte,
Fachradiologietechnologie für
radiologische Diagnostik

B-26.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-27 Institut für Medizinische Mikrobiologie und Virologie

B-27.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für Medizinische
Mikrobiologie und Virologie "

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Medizinische Mikrobiologie und Virologie

Art: Institut für
Medizinische
Mikrobiologie und
Virologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Florian Gunzer

Telefon: 0351/458-6555

Fax: 0351/458-6310

E-Mail: florian.gunzer@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/institut-fuer-medizinische-mikrobiologie-und-virologie

B-27.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-27.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VH00 Spezialuntersuchungen im Bereich HNO Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich HNO

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des
Warzenfortsatzes

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK00 Spezialuntersuchungen im Bereich Pädiatrie Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Bakteriologische, mykologische,
parasitologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane

Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VG17 Reproduktionsmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VA00 Spezialuntersuchungen im Bereich Augenheilkunde Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des
Tränenapparates und der Orbita

Bakteriologische,
molekularbiologische und
mykologische Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva Bakteriologische,
molekularbiologische und
mykologische Diagnostik von
Infektionskrankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Augenheilkunde

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des
Augapfels

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der
Augenanhangsgebilde

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie und Nephrologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VU00 Spezialuntersuchungen im Bereich Urologie und Nephrologie Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des
Ureters

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Urogenitalsystems

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VU15 Dialyse Bakteriologische,
infektionsserologische,
mykologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI00 Spezialuntersuchungen im Bereich Innere Medizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des
Pankreas

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der
Lunge

Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI20 Intensivmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach
Transplantation

Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis Bakteriologische,
infektionsserologische,
mykologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI36 Mukoviszidosezentrum Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VI37 Onkologische Tagesklinik Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI38 Palliativmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI42 Transfusionsmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI44 Geriatrische Tagesklinik Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VI45 Stammzelltransplantation Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiolgische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des
Oberarmes

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der
Hand

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des
Oberschenkels

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des
Unterschenkels

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des
Fußes

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Chirurgie

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer
Biopsie

Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VC67 Chirurgische Intensivmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VC71 Notfallmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD00 Spezialuntersuchungen im Bereich Dermatologie Bakteriologische, mykologische,
parasitologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-
assoziierten Erkrankungen

Bakteriologische,
infektionsserologische,
mykologische, parasitologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut Bakteriologische, mykologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten
(Venerologie)

Bakteriologische, mykologische,
parasitologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VD20 Wundheilungsstörungen Bakteriologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN00 Spezialuntersuchungen im Bereich Neurologie Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems

Infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der
Nervenwurzeln und des Nervenplexus

Infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VN24 Stroke Unit Bakteriologische, mykologische,
infektionsserologische,
parasitologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie Diagnostik von
Infektionserkrankungen, das
Institut ist akkreditiert nach DIN
EN ISO 15158:2014 und DIN EN ISO
17025:2018
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Spezialuntersuchungen fachübergreifend Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VP00 Spezialuntersuchungen im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VO00 Spezialuntersuchungen im Bereich Orthopädie Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Bakteriologische,
infektionsserologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und
des Rückens

Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des
Weichteilgewebes

Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VZ00 Spezialuntersuchungen im Bereich Zahnheilkunde/Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie

Bakteriologische,
infektionsserologische,
parasitologische, mykologische
und molekularbiologische
Diagnostik von
Infektionskrankheiten

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle Bakteriologische und
molekularbiologische Diagnostik
von Infektionskrankheiten

B-27.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-27.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-27.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-27.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-27.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)
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B-27.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-27.11  Personelle Ausstattung

B-27.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 4,59

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,59

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,10

Personal in der stationären Versorgung 3,49

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,98

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,48

Personal in der stationären Versorgung 1,50

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000
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Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet und
verfügen über die
Zusatzbezeichnung "Ärztliches
Qualitätsmanagement" in der
SLÄK.

ZF62 Krankenhaushygiene

B-27.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-27.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-28 Institut für Klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin

B-28.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für Klinische Chemie
und Laboratoriumsmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin

Art: Institut für Klinische
Chemie und
Laboratoriumsme-
dizin

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Direktor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Triantafyllos Chavakis

Telefon: 0351/458-2109

Fax: 0351/458-4332

E-Mail: ikl.sekretariat@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/kliniken-polikliniken-
institute/klinische-chemie-und-laboratoriumsmedizin

B-28.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-28.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Klinische Chemie Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Hämatologie Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Hämostaseologie Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Endokrinologie und Tumormarker Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Proteindiagnostik Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Autoimmundiagnostik, Allergiediagnostik Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Molekulare Diagnostik Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Spurenelemente Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Klinische Massenspektrometrie Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Neugeborenen-Screening und pädiatrische Stoffwechseldiagnostik Akkreditiert nach DIN EN ISO
15189 und DIN EN ISO/IEC 17025

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatakarzinomzentrum

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015, als eine der
ersten Einrichtungen
Deutschlands. Interdisziplinäres
Netzwerk von Urologen und
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- und Labormedizinern
und Psychoonkologen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
und onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach DKG &
DIN EN ISO 9001:2015; Teil des
Clinical Comprehensive Cancer
Centers.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden

In Zusammenarbeit mit
verschiedenen Fachrichtungen (z.
B. Radiologie, Strahlentherapie)
werden bösartige Erkrankungen
des blutbildenden und
lymphatischen Systems behandelt.
Das Zentrum wurde 2021 erstmals
nach den Anforderungen der DKG
und der DIN EN ISO 9001:2015
zertifiziert.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Interdisziplinäre Intensivmedizin

Behandlung von schwerstkranken
Patientin*innen. Enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit
mit den Kolleg*innen der
internistischen Spezialfächer wie
Hämatologie und Internistische
Onkologie, Gastroenterologie,
Pulmologie, Angiologie,
Mikobiologie und Klinische
Chemie, Endokrinologie etc.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Chronische Immundefizienzen (UCID)

Das UCID hat sich auf die
Erkennung und Diagnostik von
Störungen der Immunität v.a. im
Kindes- und Jugendalter
spezialisiert. Es erfolgt eine
interdisziplinäre Versorgung von
Patient*innen mit angeborenen
und erworbenen
Immundefizienzen.
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts AllergieCentrum (UAC)

Vernetzung aller allergologischen
Fachbereiche am
Universitätsklinikum Dresden.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik von allergologischen
Krankheitsbildern,
interdisziplinäre Absprachen zur
Erzielung bester
Therapieergebnisse & Entwicklung
individueller
Präventionsstrategien.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Dresdner Universitäts SchlaganfallCentrum

Eine interdisziplinäre Behandlung
nach neuesten wissenschaftlichen
Behandlungskonzepten ist rund
um die Uhr unabhängig von der
Art und Schwere der Erkrankung
gewährleistet. Die Betreuung der
Patienten erfolgt dabei auf einer
Stroke Unit (Schlaganfallstation)
bzw. der Intensivstation.

VX00 Beteiligung am interdisziplinären UniversitätsCentrum für Autoimmun-
und Rheumatische Erkrankungen (UCARE)

Das UCARE umfasst
interdisziplinäre Boards,
Konferenzen und Sprechstunden
zur optimalen Versorgung von
Patienten mit Autoimmun- und
anderen chronischen
entzündlichen Erkrankungen.

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Das Zentrum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, mediz.
Expertise fachübergreifend zu
bündeln und diese Patienten mit
seltenen Erkrankungen zur
Verfügung zu stellen, um den Weg
zur richtigen Diagnose zu
verkürzen, eine kompetente
Beratung sicherzustellen und
Zugangswege zu bestmgl.
Therapien anzubieten.

B-28.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-28.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-28.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
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Keine Prozeduren erbracht
 

 

 

 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 

B-28.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Labormedizin (Immunologie)

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

MVZ am Universitätsklinikum Fachbereich Labormedizin

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10)

Kommentar: Umfassendes Leistungsspektrum von Basis- und Spezialuntersuchungen

B-28.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-28.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-28.11  Personelle Ausstattung

B-28.11.1 Ärztinnen und Ärzte

Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 6,67

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,67

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,41

Personal in der stationären Versorgung 3,26

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00
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davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

5,01

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,56

Personal in der stationären Versorgung 2,45

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ38 Laboratoriumsmedizin Weiterbildungsbefugnis FA
Laboratoriumsmedizin

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)

ZF53 Immunologie
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-28.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-28.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-29 Institut für Klinische Genetik

B-29.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für Klinische Genetik"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Klinische Genetik

Art: Institut für Klinische
Genetik

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefärztin

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Evelin Schröck

Telefon: 0351/458-5136

Fax: 0351/458-6337

E-Mail: evelin.schrock@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://uniklinikum-dresden.de/kge

B-29.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-29.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen bei Kindern
und Jugendlichen

Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen,
angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,
Kleinkindes- und Schulalter

Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).
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Versorgungsschwerpunkte im Bereich Pädiatrie

VK37 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der
Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Dermatologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Neurologie

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Chromosomenbänderungsanalyse mit hochauflösenden Verfahren

VX00 Chromosomendiagnostik mittels zytogenetischer und molekular-
zytogenetischer Methoden

VX00 Familiäre Tumorerkrankungen (insbesondere Familiärer Brust- und
Eierstockkrebs, Familiärer Darmkrebs)

VX00 Fluoreszenz-in situ-Hybridisierung mit chromosomen- oder
genspezifischen DNA-Sonden

VX00 Genetische Ambulanz

VX00 Genetische Erkrankungen, die zu geistiger und/oder körperlicher
Behinderung führen

VX00 Genomweite Analyse zum Auffinden kleiner Deletionen und
Duplikationen
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 genetische Charakterisierung von Hirntumoren

VX00 Interphasezytogenetik zur Untersuchung von Abschnitten des Genoms
in nichtkultivierten Zellen

Z. B. beim Pränatalen FISH-
Schnelltest

VX00 Molekulargenetische Untersuchungen zur Feststellung von
Genmutationen

VX00 Next Generation Sequencing-Paneldiagnostik

VX00 RNA-Expressionsanalysen

VX00 Skeletterkrankungen

VX00 Spektrale Karyotypisierung zur Darstellung aller Chromosomen in einer
Metaphase in unterschiedlichen Farben

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts KinderFrauenzentrum

Kooperation der Kliniken &
Polikliniken für Frauenheilkunde &
Geburtshilfe, Kinder- &
Jugendmedizin, Kinderchirurgie,
Neuropädiatrie & der Klinischen
Genetik; Angebot umfangreicher
Leistungen in Spezialambulanzen,
im Sozialpädiatrischen Zentrum &
in der Nachsorge nach dem
Krankenhausaufenthalt

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Perinatalzentrum

Perinatalzentrum/Level 1 Dresden
zur Behandlung von
Hochrisikoschwangeren und/oder
Risikoneugeborenen.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts-Muskelzentrum

Kooperation der Kliniken für
Neurologie, Orthopädie, der
Abteilung Neuropädiatrie, dem
Institut für Pathologie und dem
Institut für Klinische Genetik.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik und umfangreichen
Leistungen in Spezialambulanzen.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Next Generation Sequencing-Whole Genome Diagnostik (WGS)

VX00 Next Generation Sequencing-Whole Exome Diagnostik (WES)

VX00 Beteiligung am fachübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
UniversitätsCentrum für Seltene Erkrankungen (USE)

Beteiligung am USE-Zentrum,
Stellvertretende Leitung,
Interdisziplinäre Fallkonferenzen
für Menschen mit seltenen
Erkrankungen (NAMSE)

VX00 Universitätszentum für Seltene Erkrankungen (USE-Zentrum) - Zentrum
für Klinische Genommedizin

Leitung des Zentrums für Klinische
Genommedizin, Durchführung der
genomweiten Exom- und
Genomdiagnostik
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am Nationalen Centrum für Tumorerkrankungen
Dresden (NCT/UCC)

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Regionales Brustzentrum Dresden am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Kooperation: Klinik & Poliklinik für
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
am UKD, Diakonissenkrankenhaus,
Krankenhaus St. Joseph-Stift und
Elblandkliniken Meißen-Radebeul.
Zertifiziert nach Anforderungen
der Deutschen Krebsgesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für
Senologie & nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum Dresden am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
und onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach DKG &
DIN EN ISO 9001:2015; Teil des
Clinical Comprehensive Cancer
Centers.

VX00 Labordiagnostik für die Brustzentren St. Josephstift Dresden, ELK
Radebeul, Diakonissenkrankenhaus Dresden

VX00 Beteiligung am fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Familiären Brust- und Eierstockkrebs am
Universitätsklinikum Dresden

Umfassende Beratung, Diagnostik
und medizinische Betreuung beim
familiären (erblichen) Brust- und
Eierstockkrebs oder beim
Verdacht auf eine Erkrankung. Das
Zentrum wurde 2021 erfolgreich
durch die DKG zertifiziert.

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Das Institut für Klinische Genetik
führt die genetische Diagnostik
durch (keine Therapie).
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 

 

 

 

 

 

B-29.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-29.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-29.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-29.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Genetische Spezialambulanz

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Spezialambulanz Tumorrisiko

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Klinische Genommedizin

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140a
Absatz 1 SGB V(AM12)

Kommentar: Behandlung von Patient*innen mit seltenen Erkrankungen mit Ausrichtung an den
Empfehlungen des Nationalen Aktionsbündnis für Menschen mit Seltenen
Erkrankungen (NAMSE)

Fachbereich Humanbereich

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10)

Kommentar: Klinische und diagnostische Schwerpunkte: Geistige Entwicklungsstörung und
Hirnfehlbildungen, syndromale Erkrankungen mit multiplen Fehlbildungen, familiäre
Tumorerkrankungen
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

Genetische Spezialambulanz

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar:

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen –  Tumorgruppe 1: gastrointestinale Tumoren und
Tumoren der Bauchhöhle (LK29)

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen - Tumorgruppe 2: gynäkologische Tumoren (LK33)

Angebotene Leistung: Mukoviszidose (LK34)

Angebotene Leistung: Morbus Wilson (LK37)

Angebotene Leistung: Rheumatologische Erkrankungen (LK35)

B-29.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-29.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-29.11  Personelle Ausstattung

B-29.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 3,16

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

3,16

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 2,52

Personal in der stationären Versorgung 0,64

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

1,70

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,36

Personal in der stationären Versorgung 0,34

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ21 Humangenetik

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-29.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

B-29.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 584



 

 

 

 

 

 

 

 

B-30 Institut für Rechtsmedizin

B-30.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für Rechtsmedizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Rechtsmedizin

Art: Institut für
Rechtsmedizin

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Institutsdirektor

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Steffen Heide

Telefon: 0351/4900-458

Fax: 0351/4325-458

E-Mail: i.rechtsmedizin@tu-dresden.de

Anschrift: Fetscherstraße  74
01307 Dresden

URL: https://tu-dresden.de/med/mf/rem

B-30.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-30.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 DNA-Labor Abstammungsuntersuchungen;
Erstellung von Spurengutachten
unter Einbeziehung autosomaler
und gonosomaler DNA-Systeme;
Molekulargenetische
Identitätsüberprüfungen von
Proben
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Histologie U. a. Routine- & Spezialfärbungen;
Berliner-Blau-Reaktion,
Fettfärbung Gefrierschnitt;
Bindegewebsfärbungen;
Retikulinfasern;
Markscheidenfärbung;
Hämoglobin-/Myoglobinnachweis;
Schmauchnachweis;
Wundalter/Vitalitätsnachweis;
Entzündungspathologie

VX00 Forensisch-klinische Medizin Körperliche Untersuchung
kindlicher/erwachsener
Gewaltopfer
(Gewaltschutzambulanz);
Differenzialdiagnose fremd-
/selbstbeigebrachte Verletzungen;
Spurensicherung für
mikroskopische/molekulargenetisc
he Untersuchung (z.B. bei
Sexualstraftaten);
Altersfeststellung;
Hergangsrekonstruktionen

VX00 Prosektur Durchführung von
Leichenschauen,
wissenschaftlichen (klinischen)
Sektionen, Versicherungssektion,
Sektionen bei meldepflichtigen
Erkrankungen
(Infektionsschutzgesetz);
Sektionen im Auftrag Angehöriger,
gerichtliche Sektionen nach § 87
(2) StPO

VX00 Toxikologie Analysen von Ethanol,
Arzneimitteln und
Betäubungsmitteln einschließlich
ihrer Abbauprodukte, Gifte,
Pflanzengifte, Begleit- und
Aromastoffe, Lösungsmittel,
Ethylenglycol sowie
Notfalltoxikologie

VX00 Akkreditierung Institut für Rechtsmedizin Seit 2010 ist das Institut nach DIN
17025 durch die DAkkS (Deutsche
Akkreditierungsstelle) akkreditiert
und 2015 sowie 2020 wurde die
Reakkreditierung erfolgreich
durchgeführt.
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 KinderSchutzGruppe Untersuchung von Kindern und
Jugendlichen, bei denen der
Verdacht auf eine Gefährdung
ihres körperlichen oder
psychischen Wohles durch Dritte
besteht. Interdisziplinäre
Zusammenarbeit von
Einrichtungen des UKDs, des
Städtischen Krankenhauses
Dresden Neustadt und des
Dresdner Jugendamtes.

B-30.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-30.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-30.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-30.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-30.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-30.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-30.11  Personelle Ausstattung

B-30.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 6,82

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

6,82

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,36

Personal in der stationären Versorgung 5,46

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

4,78

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,95

Personal in der stationären Versorgung 3,83

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ57 Rechtsmedizin Weitere Zusatzweiterbildung:
Suchtprävention

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-30.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-30.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-31 Institut für Pathologie

B-31.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Institut für Pathologie"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Institut für Pathologie

Art: Institut für
Pathologie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Chefarzt

Titel, Vorname, Name: Prof. Dr. med. Gustavo Baretton

Telefon: 0351/458-3000

Fax: 0351/458-4328

E-Mail: Chefsekretariat.Pathologie@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: http://www.uniklinikum-dresden.de/pat

B-31.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-31.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Spezielle Schwerpunktdiagnostik Dermatologie;
Gastrointestinaltrakt; Brustdrüse;
Gynäkologie; Urologie ( inkl.
Prostata); Thorax (inkl. Kardio,
Pulmo); Kopf-Hals; Sarkome,
Knochen/Weichgewebe;
Kinderpathologie

VX00 Klinische Obduktionen/Gutachtensektionen Zusätzlich erfolgt noch die
Durchführung von Sektionen als
Privatleistung

VX00 Zytologische Diagnostik aller medizinischen Fachrichtungen Organpunktions- und
Aspirationszytologie
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Immunhisto- und Immunzytochemie Ca. 200 Immunmarker, darunter
Steroid-/Hormon-
/Wachstumsfaktorrezeptoren und
prädiktive Diagnostik (z.B. HER2-
neu, EGF-Rezeptor, p53 etc.)

VX00 Neuro- und Opthalmopathologie Beurteilung von Proben des ZNS,
spezielle Diagnostik von Muskel-
und Nerven (Gefrierschnitt,
Enzymhistochemie,
Semidünnschnitte),
Molekularpathologie (sofern keine
spezialisierte Aufarbeitung in
Referenzzenztren); ZNS-
Obduktionen und
rechtsmedizinische Gutachten,
Konsiliarbefundung

VX00 Registrierung/Dokumentation Registrierung/Dokumentation
aller Krebsneuerkrankungen in
Kooperation mit dem Regionalen
Klinischen Krebsregister Dresden
(RKKD)

VX00 Patientenorientierte Gewebsarchivierung Tumorbank des
Universitätskrebszentrums (TNTB
des NCT/UCC)

VX00 Intraoperative Schnellschnittuntersuchung inkl. Spezialmethoden Z. B. Wächter- (Sentinel)-
Lymphknoten

VX00 Diagnostik aller medizinischen Fachrichtungen

VX00 Endoskopische und Organ-bioptische Diagnostik aller medizinischen
Fachrichtungen

Inkl. Sonographie- / CT

VX00 Transplantatabstoßungsdiagnostik Herz, Leber, Lunge, Nieren

VX00 Molekularpathologische Diagnostik I Alle gängigen Hybridisierungs-,
Blot- und Amplifikationstechniken
der molekularen Tumor- und
Erregerdiagnostik (u.a. NGS-
Panelsequenzierung,
Klonalitätsnachweis,
Chromosomenaberationen, HPV-
Typisierung, Referenzlabor für
Mykobakteriendiagnostik)

VX00 Molekularpathologische Diagnostik II Fluoreszenz-in-situ-
Hybridisierung (FISH)/ u.a. Her-2-
neu Genamplifikation
(Referenzlabor) beim Mamma- und
Magenkarzinom sowie
verschiedene Marker zur
Diagnostik von Sarkomen und
erblich bedingten Erkrankungen
etc.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Spezialuntersuchungen Spezialuntersuchungen (Muskel,
Nerven,
Stoffwechselerkrankungen, Niere)

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen Dresden Universitäts
Krebscentrum (NCT/UCC)

Das Zentrum übernimmt die
Funktion einer Anlaufstelle für
krebskranke Patienten sowie einer
Leitstelle zwischen verschiedenen
Diagnostik- und
Therapieschritten, die in den am
Zentrum beteiligten Kliniken
durchgeführt werden. Zertifiziert
nach den Anforderungen der DKG
und nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Gynäkologisches Krebszentrum am NCT/UCC

Operative- (u.a. minimalinvasive
und roboterassistierte Chirurgie)
& onkologisch-medikamentöse
Therapie, Strahlentherapie und
Nachsorge; Studienleitzentrum
der AG Gynäkologische
Onkologie; Zertifiziert nach den
Anf. der DKG & nach DIN EN ISO
9001:2015; Teil des Clinical
Comprehensive Cancer Centers

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Regionales Brustzentrum Dresden am NCT/UCC

Kooperation: Klinik & Poliklinik für
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
am UKD, Diakonissenkrankenhaus,
Krankenhaus St. Joseph-Stift und
Elblandkliniken Meißen-Radebeul.
Zertifiziert nach Anforderungen
der Deutschen Krebsgesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für
Senologie & nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Prostatakarzinomzentrum

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015, als eine der
ersten Einrichtungen
Deutschlands. Interdisziplinäres
Netzwerk von Urologen und
Strahlentherapeuten, unterstützt
von Radiologen, Pathologen,
Nuklear- und Labormedizinern
und Psychoonkologen.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Universitäts-Muskelzentrum

Kooperation der Kliniken für
Neurologie, Orthopädie, der
Abteilung Neuropädiatrie, dem
Institut für Pathologie und dem
Institut für Klinische Genetik.
Angebot einer umfassenden
Diagnostik und umfangreichen
Leistungen in Spezialambulanzen.
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Viszeralonkologisches Zentrum am NCT/UCC

Zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft und nach DIN
EN ISO 9001:2015; standardisierte
Diagnostik, Behandlung und
Nachsorge von Patienten mit
gastrointestinalen und
abdominalen Malignitäten.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Hämatologische Neoplasien am NCT/UCC Dresden

Der Schwerpunkt ist die
Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
und lypmphatischen Systems. Das
Zentrum wurde 2021 erstmals nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft und der DIN EN
ISO 9001:2015 zertifiziert.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kinderonkologisches Zentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von bösartigen
Erkrankungen des blutbildenden
Systems, gut-und bösartigen
Tumoren, nicht bösartigen,
angeborenen oder erworbenen
Störungen der Blutbildung und
der Blutgerinnung, Zertifiziert
durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Kopf-Hals-Tumorzentrum am NCT/UCC Dresden

Behandlung von sämtlichen
Tumorerkrankungen des Kopf-
Hals-Bereiches, zertifiziert durch
die Deutsche Krebsgesellschaft
(DKG) und nach DIN EN ISO
9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Sarkomzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge v.
Patient*innen mit bösartigen
Tumoren der Weichgewebe und
Knochen in enger Zusammenarbeit
mit den niedergelassenen
Kolleg*innen und zahlreichen
anderen Behandlungspartnern;
zertifiziert durch die DKG und
nach DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Hauttumorzentrum am NCT/UCC

Standardisierte Diagnostik,
Behandlung und Nachsorge
bösartiger Hauttumore gemäß den
gültigen Leitlinien in enger
Zusammenarbeit mit
niedergelassenen Kolleg*innen
und zahlreichen anderen
Behandlungspartnern (Zentrum
wurde 2021 nach den Vorgaben
der DKG sowie nach DIN EN ISO
9001:2015 zertifiziert).
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Uroonkologisches Zentrum am NCT / UCC Dresden

Zentrumsorgt für die Umsetzung
einheitlicher Qualitätsstandards
zur Diagnose und Therapie
uroonkologischer Tumore,
zertifiziert durch die Deutsche
Krebsgesellschaft (DKG) und nach
DIN EN ISO 9001:2015.

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Referenzzentrum für Strahlentherapie von Gliomen bei Kindern und
Jugendlichen

Deutschlandweite Beratung zur
Strahlentherapie von Kindern und
Jugendlichen mit hochgradigen
Gliomen (Hirntumoren) im Rahmen
der HIT-HGG-Studie; Erstellung
von Bestrahlungsempfehlungen,
Maßnahmen der
klinikübergreifenden
Qualitätssicherung,
Begleitforschung, Netzwerkarbeit
(nat., internat.).

VX00 Konsiliarpathologische Leistungen Das Institut erstellt aufgrund
besonderer fachlicher Expertise
auf Anfrage ein
Zweimeinungsgutachten
(fachärztliches Konsil) für
Gastrointenstinalpathologie mit
Schwerpunkt Dysplasie-
Diagnostik bei Barrett, Colitis
ulcerosa.

VX00 Lead-/Panelinstitut für QuiP Deutschland Lead-Panelinstitut: leitendes
Institut für wiederkehrende RV,
das für die Blockauswahl,
Kontroll- & Gegentestungen &
Schnitterstellung verantwortlich
ist & die wissensch. Leitung
übernimmt; Panelinstitut:
unterstützt den Ringversuch
mittels Gegentestung der
Kontrollsets & Übermittlung der
Ergebnisse

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Neuroonkologisches Zentrum am Nationalen Centrum für
Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC)

Das Zentrumsorgt für die
Umsetzung einheitlicher
Qualitätsstandards zur Diagnose
und Therapie neuroonkologischer
Tumoren, seit 2017 zertifiziert nach
den Anforderungen der Deutschen
Krebsgesellschaft (DKG).
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 

 

 

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Beteiligung am Fachabteilungsübergreifenden Versorgungsschwerpunkt
Zentrum für Familiärer Brust- und Eierstockkrebs am
Universitätsklinikum Dresden

Diagnostische Untersuchungen
prophylaktischer
risikoreduzierender Operationen
(Mastektomie, Adnexektomie)von
Anlageträgerinnen und
regelmäßige persönliche
Teilnahme an Audtis bzw.
Qualitätszirkeln (3x/ Jahr) des
Zentrums für Familiären Brust-
und Eierstockkrebs.

B-31.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

Kommentar: 2023: 23.497 Resektate, 1.975 Resektate (mit Entkalkung), 14 .848
Biopsien, 1 .704  Biopsien (mit Entkalkung), 3.854 Zytologien, 9.451
Schnellschnitte, 75 Sektionen (davon 8 Covid-19-Obduktionen), 4
Fet-Sektionen,   6 .856  Molekularpatholog. Analysen, 65.607
Immunhistolog. & 40.491 Histolog. Färb.

B-31.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-31.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-31.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Labormedizin: Histologische und zytologische Untersuchungen

Ambulanzart: Hochschulambulanz nach § 117 SGB V(AM01)

Kommentar:

Labormedizin: Diagnostische histologische, zytologische und molekularpathologische Untersuchungen bei Problemfällen

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-
ZV (Unterversorgung)(AM05)

Kommentar: Einzelermächtigung Prof. Dr. med. Gustavo B. Baretton
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Labormedizin: Histologische, zytologische und molekularpathologische Untersuchungen

Ambulanzart: Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140a
Absatz 1 SGB V(AM12)

Kommentar:

Fachbereich Pathologie MVZ am Universitätsklinikum

Ambulanzart: Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V(AM10)

Kommentar: Histopathologische Untersuchungen von Biopsien und kleinen Exzidaten
(Schwerpunkte bisher Hämatopathologie, kleine gynäkologische Exzidate,
Mammastanzbiopsien), zytopathologische Diagnostik, Immunhistochemie

Chefarztambulanz

Ambulanzart: Privatambulanz(AM07)

Kommentar:

Labormedizin: Diagnostische histologische, zytologische und immunhistochemische Untersuchungen bei Problemfällen

Ambulanzart: Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-
ZV (besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von
Krankenhausärztinnen und Krankenhausärzten)(AM04)

Kommentar: Einzelermächtigung Dr. med. Almuth Forberger: Bestimmung des Hormonrezeptor- u.
HER-2-Status, histologischer Untersuchungen, Teilnahme an einer multidisziplinären
Fallkonferenzen, Grading & immunhistochemische Bestimmung des Rezeptorstatus i.
R. d. Mammographie-Screenings (Abklärungsdiagnostik)

 Labormedizin: Diagnostische histologische, zytologische und molekularpathologische Untersuchungen (§116b SGB V)

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V (AM06)

Kommentar: Beteiligung an der ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V (Diagnostik)

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Fehlbildungen,
angeborenen Skelettsystemfehlbildungen  (LK05)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit neuromuskulären
Erkrankungen (LK26)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Therapie von Patientinnen und Patienten mit Kurzdarmsyndrom
(LK27)

Angebotene Leistung: Diagnostik und Versorgung von Patientinnen und Patienten mit HIV/AIDS (LK16)
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Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

 Labormedizin: Diagnostische histologische, zytologische Untersuchungen (ASV)

Ambulanzart: Richtlinie über die ambulante spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b SGB V
(AM17)

Kommentar: Beteiligung an der ASV-Versorgung der behandlungsführenden Kliniken (Diagnostik)

Leistungen im Katalog nach § 116b SGB V

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen - Tumorgruppe 2: gynäkologische Tumoren (LK33)

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen - Tumorgruppe 4: Hauttumoren (LK39)

Angebotene Leistung: onkologische Erkrankungen – Tumorgruppe 5: Tumoren der Lunge und des Thorax
(LK41)

Angebotene Leistung: Mukoviszidose (LK34)

Angebotene Leistung: Rheumatologische Erkrankungen (LK35)

Angebotene Leistung: Morbus Wilson (LK37)

B-31.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-31.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-31.11  Personelle Ausstattung

B-31.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 17,04

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

17,04

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 3,06

Personal in der stationären Versorgung 13,98

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

9,18

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 1,65

Personal in der stationären Versorgung 7,53

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar

AQ43 Neuropathologie

AQ46 Pathologie

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-31.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar

ZP13 Qualitätsmanagement Mitarbeiter sind als interne
Auditoren durch die
Inhouseschulung
"Qualitätsmanagement und
Internes Audit" der DGQ
(Deutsche Gesellschaft für
Qualität) ausgebildet

B-31.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-32 Klinik-Apotheke

B-32.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik-Apotheke"

Fachabteilungsschlüssel: 3700 Klinik-Apotheke

Art: Klinik-Apotheke

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: Leiter der Klinik-Apotheke

Titel, Vorname, Name: PD Dr. rer. nat. habil. Holger Knoth

Telefon: 0351/458-2330

Fax: 0351/458-6342

E-Mail: Holger.Knoth@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße  74
01307 Dresden

URL: https://www.uniklinikum-dresden.de/apo

B-32.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-32.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 Patientenindividuelle klinisch-pharmazeutische Betreuung u.
Medikationsmanagement: Arzneimittelanamnese, Bewertung
individueller AM-Therapie, Entlassmanagement, Teilnahme an
interdisziplinären Visiten

Service für 1.121 Betten, mit über
120.000 Patientenkontakten:
davon über 23.000 AM-Anamnesen
(Aufnahme oder Überprüfung),
über 57.000 Medikationsanalysen,
über 30.000 Beratungen von
ärztlichem und pflegerischem
Personal, 10.000 x EN-
Management

VX00 Patientenindividuelle Unit-Dose Versorgung 840 versorgte Betten, 280.000
versorgte Patienten, 2,7 Mio.
belieferte Einzeldosen
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Unterstützung bei der Implementierung eines Closed-Loop-
Medikationsprozesses im Krankenhaus

Stationsapotheker, Betreuung
Unit-Dose-Versorgung auf
Station, Schulung zum
Medikationsprozess

VX00 Aseptische Herstellung patientenindiv. Arzneimittel Komplexe
Infusionen zur parenteralen Ernährung, Infusions- &
Hydratationslösungen, Konfektionierung kritischer Arzneimittel

13.000 Zubereitungen

VX00 Herstellung nichtsteriler Arzneimittel (z.B. Kapseln, Tabletten, Lösungen,
Suspensionen, Zäpfchen, Salben, Cremes, Gele und Pasten) als
patientenindividuelle Einzelanfertigung und im Defekturmaßstab

77.000 eigenhergestellte
Einzeldosen, 5.400 portionierte
Arzneimittel

VX00 Herstellung steriler Arzneimittel Sterile Lösungen, Augenarzneien als
patientenindividuelle Herstellung oder im Defekturmaßstab

14.000 sterile Lösungen, ca. 15.000
Augenarzneien

VX00 Patientenindividuelle Herstellung von Zytostatikazubereitungen zur
stationären, tagesklinischen und ambulanten Anwendung Aseptische
hergestellte Infusionen; Kapseln und Suspensionen als Peroralia

über 46.000 Zubereitungen zur
stationären Anwendung, 29.000
ambulant, 1.300 tagesklinisch

VX00 Versorgung der Einrichtungen mit Arzneimitteln, Betäubungsmitteln,
Infusions- und Spüllösungen, Enteraler und Parenteraler Ernährung
sowie Desinfektionsmitteln; Versorgung mit Importarzneimitteln

320.000 Kommissionierzeilen, ca.
2.700 Abgaben Betäubungsmittel,
14.000 Bestellungen, 39.000
Bestellpositionen, über 1000
Importarzneimittel

VX00 Arzneimitteltherapiesicherheit, Pharmakovigilanz Erfassung und Bearbeitung von
UAW-Meldungen, Auswertung von
arzneimittelbezogenen Problemen
und Schulung von Ärzten und
Pflege

VX00 Arzneimittelinformation und -beratung am UKD; Begleitung von
Arzneimittelumstellungen

613 arzneimittelbezogene
Anfragen, 79
Informationsschreiben, 600
bearbeitete
Arzneimittelumstellungen

VX00 Mitarbeit bei der Erstellung von Therapiestandards und Schulung der
Standards

Kernprozesse: Versorgung von
erwachsenen Patient*innen mit
Diabetes am UKD, Versorgung mit
Arzneimitteln im Rahmen des
Entlassmanagements UKD,
Regelungen und Hinweise zum
Medikationsprozess am UKD,
Chemotherapiebestellung, -
zubereitung, -gabe (CATO) UKD;
Unterstützungsprozess Umgang
mit BtM

VX00 Antimicrobial Stewardship Auswertung
Antibiotikaverbräuche, Mitarbeit
Infektionskommission,
Reserveantibiotika-Betreuung
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Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

VX00 Betreuung EDV-Systeme; Entwicklung, Implementierung &
Unterstützung von Apothekensoftware & elektronischen
Verordnungssystemen; Mitwirkung bei Digitalisierungsprojekten

Telematik Infrastruktur
(Bundeseinheitl. Medikationsplan);
BD Cato, BD Cato TPN, Orbis
KURV/Medikationssoftware, SAP,
Omnicell BTM-Automaten, Unit-
Dose-Medikation Baxter und
Pouch-Inspektor

VX00 Zusammenarbeit mit Klinischer Infektiologie Erstellung von Antiinfektiva-
Behandlungsleitfäden, Teilnahme
Visiten

VX00 Controlling: von ZE und NUB, monatliche Budgetüberwachung und
Verbrauchscontrolling, innerbetriebliche Leistungszahlen, Ambulante
Abrechnung, Bearbeitung von Regressen und Rechnungsstellung an
Dritte

Über 46.000 ambulant
abgerechnete Rezepte, ca.2.300
Rechnungen an Privatpatienten,
ca. 650 Rechnungen an fremde
Einrichtungen, ca. 100
Verbrauchsanalysen (mtl.)

VX00 Qualitätskontrolle Überwachung Qualität von eigenhergestellten
Arzneimitteln sowie Ausgangstoffen, Wasser als Ausgangsstoff,
Verpackungsmaterialien und Fertigarzneimitteln Prüfung auf
Endotoxine

Über 1.700 Prüfungen
(Ausgangsstoffe, Defekturen,
Fertigarzneimittel, etc.)

VX00 Qualitätssicherung und GMP Pharmamonitoring der GMP-Reinräume
und überwachten Lagerungsbedingungen; Durchführung von GMP-
Schulungen, Wartungen und Qualifizierungen, Validierungen,
Selbstinspektionen

7.400 x mikrobiologisches
Monitoring, 1.500x
Wartungen/Qualifizierungen

VX00 Unterstützung bei Durchführung Klinischer Studien am UK Dresden
Vertragserstellung, Warenannahme, Lagerung, patientenindividuelle
aseptische Zubereitung von (verblindeten) Prüfpräparaten

Ca. 4.500 Zubereitungen, 329
Monitorbesuche, 141 bearbeitete
Verträge

VX00 Unterstützung bei Durchführung Klinischer Studien im Rahmen der
Herstellungserlaubnis nach §13 AMG Beschaffung, Lagerung und
Randomisierung von Prüfpräparaten, Versand an Prüfzentren

14 betreute Studien, ca. 300
Versendungen

VX00 Versorgung mit Labordiagnostika: Diagnostika für Routinelabore,
Reagenzien, POCT-Diagnostika, Forschungsreagenzien

Ca. 19 Mio. Euro Umsatz, davon 4,5
Mio. Euro Aufwand für
Drittmittelprojekte, über 11.000
Bestellungen, über 35.000
Bestellzeilen, Mitarbeit
Laborkommission und POCT-
Working Group,
Vergabedokumentation für
Drittmittelfonds

VX00 Ringversuche und Medikationsanalysen für teilnehmende öffentliche
Apotheken deutschlandweit

VX00 Lehre und Schulung für Studierende der TU Dresden und anderer
Hochschulen; Ärzte und Pflegekräfte am UKD und versorgter
Einrichtungen; Fort- und Weiterbildung an der CarusAkademie, TU
Dresden und DIU

Vorlesungen, Seminare, Vorträge,
Schulungsveranstaltungen,
Lehrtätigkeit im Rahmen der Fort-
und Weiterbildung für Apotheker
(WB Klinische Pharmazie, WB
Medikationsmanagement im
Krankenhaus etc.)
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Keine Hauptdiagnosen erbracht
 

 
Keine Prozeduren erbracht
 

 
— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

B-32.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-32.6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-32.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

B-32.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-32.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-32.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-32.11  Personelle Ausstattung

B-32.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0,74

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,74

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,15

Personal in der stationären Versorgung 0,59

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-32.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-32.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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B-33 Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin

B-33.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Intensivmedizin/Schwerpunkt
Innere Medizin"

Fachabteilungsschlüssel: 3601

Art: Intensivmedi-
zin/Schwerpunkt
Innere Medizin

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: non existent

Titel, Vorname, Name: non existent non existent

Telefon: 0351/458-0

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: info@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstr 74
01307 Dresden

URL: — (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-33.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-33.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VI00 MK-ITS1 Interdisziplinäre Intensivstation
für die intensivmedizinische
Betreuung von Patient*innen mit
dem Schwerpunkt Innere Medizin.

VI00 MK-ITS2 Interdisziplinäre Intensivstation
für die intensivmedizinische
Betreuung von Patient*innen mit
dem Schwerpunkt Innere Medizin.
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

B-33.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 393

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-33.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-33.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-33.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-33.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-33.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-33.11  Personelle Ausstattung

B-33.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-33.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-33.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 609



 

 

 

 

 

 

 

 

 

B-34 Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie

B-34.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Intensivmedizin/Schwerpunkt
Chirurgie "

Fachabteilungsschlüssel: 3618

Art: Intensivmedi-
zin/Schwerpunkt
Chirurgie

Ärztliche Leitung

Chefärztin oder Chefarzt:

Position: non existent

Titel, Vorname, Name: non existent non existent

Telefon: 0351/458-0

Fax: 0351/458-5847

E-Mail: info@ukdd.de

Anschrift: Fetscherstraße 74
01307 Dresden

URL: — (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-34.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Zielvereinbarung gemäß §135c SGB V: Ja

B-34.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Versorgungsschwerpunkte in sonstigen medizinischen Bereichen

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar

VX00 ZCH-ITS (Chirurgische Intensivstation) Interdisziplinär geführte Station
mit insgesamt 22 Betten,
intensivmed. Betreuung v.
Patient*innen aus den Bereichen
Neurochirurgie;
UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische
Chirurgie; Viszeral-, Thorax- und
Gefäßchirurgie; Mund-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

 
Keine ambulante Operation nach OPS erbracht
 

 

 

 

B-34.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 256

Teilstationäre Fallzahl: 0

B-34.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-34.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt.

B-34.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-34.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V (a.F.)

B-34.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ärztin oder Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Keine Angabe / Trifft nicht zu

B-34.11  Personelle Ausstattung

B-34.11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Nicht Bettenführende Abteilung:

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 42,00

davon Fachärztinnen und Fachärzte (ohne Belegärzte) in Vollkräften

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Vollkraft 0,00000

Belegärztinnen und Belegärzte

Anzahl 0

Fälle je Anzahl 0,00000

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-34.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und  Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl (gesamt) 0,00

Personal mit direktem
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal in der ambulanten Versorgung 0,00

Personal in der stationären Versorgung 0,00

Fälle je Anzahl 0,00000

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit 0,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

B-34.11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik
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C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an Verfahren der datengestützten einrichtungsübergreifenden
Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate

Leistungsbereich DeQS Fallzahl von Dokumen-ta-
tionsrate

Anzahl
Datensätze
Standort

Kommentar

Herzschrittmacher-Implantation (09/1) 9 100,00 9

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel
(09/2)

0 0

Herzschrittmacher-Revision/-System-
wechsel/-Explantation (09/3)

Daten-
schutz

Daten-
schutz

Daten-
schutz

Implantierbare
Defibrillatoren-Implantation (09/4)

Daten-
schutz

Daten-
schutz

Daten-
schutz

Implantierbare
Defibrillatoren-Aggregatwechsel (09/5)

0 0

Implantierbare
Defibrillatoren-Revision/-Systemwech-
sel/-Explantation (09/6)

Daten-
schutz

Daten-
schutz

Daten-
schutz

Karotis-Revaskularisation (10/2) 200 100,00 192

Gynäkologische Operationen (15/1) 861 100,00 861

Geburtshilfe (16/1) 2186 100,00 2186

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit
osteosynthetischer Versorgung (17/1)

189 100,00 189

Mammachirurgie (18/1) 374 100,00 370

Cholezystektomie (CHE) 43 100,00 43

Dekubitusprophylaxe (DEK) 760 100,00 760

Herzchirurgie (HCH) 0 0

Offen-chirurgische
Aortenklappeneingriffe (HCH_AK_CHIR)

0 HCH 0

Kathetergestützte
Aortenklappeneingriffe
(HCH_AK_KATH)

0 HCH 0

Koronarchirurgische Operation
(HCH_KC)

0 HCH 0

Offen-chirurgische isolierte
Mitralklappeneingriffe (HCH_MK_CHIR)

0 0

Kathetergestützte isolierte
Mitralklappeneingriffe (HCH_MK_KATH)

0 0

Hüftendoprothesenversorgung (HEP) 631 100,00 631
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Leistungsbereich DeQS Fallzahl von Dokumen-ta-
tionsrate

Anzahl
Datensätze
Standort

Kommentar

Hüftendoprothetik:
Hüftendoprothesenimplantation
(HEP_IMP)

546 HEP 100,00 546

Hüftendoprothetik: Wechsel und
Komponentenwechsel (HEP_WE)

88 HEP 100,00 88

Herztransplantation und
Herzunterstützungssysteme/Kunst-
herzen (HTXM)

0 0

Herzunterstützungssysteme/Kunst-
herzen (HTXM_MKU)

0 HTXM 0

Herztransplantation (HTXM_TX) 0 HTXM 0

Knieendoprothesenversorgung (KEP) 289 100,00 289

Knieendoprothetik:
Knieendoprothesenimplantation
(KEP_IMP)

242 KEP 100,00 242

Knieendoprothetik: Wechsel und
Komponentenwechsel (KEP_WE)

47 KEP 100,00 47

Leberlebendspende (LLS) 0 0

Lebertransplantation (LTX) 0 0

Lungen- und
Herz-Lungentransplantation (LUTX)

0 0

Neonatologie (NEO) 738 100,00 725

Nierenlebendspende (NLS) 19 100,00 19

Perkutane Koronarintervention und
Koronarangiographie (PCI_LKG)

87 100,00 87

Ambulant erworbene Pneumonie (PNEU) 486 100,00 485

Nieren- und Pankreas- (Nieren-)
transplantation (PNTX)

56 100,00 56

I. Qualitätsindikatoren und Kennzahlen, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt

I.A Qualitätsindikatoren und Kennzahlen, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung geeignet
bewertet wurden
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen

Ergebnis ID 2005

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,94

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,91 - 98,98

Rechnerisches Ergebnis 98,76

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,33 - 99,43

Grundgesamtheit 485

Beobachtete Ereignisse 479

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf
Patientinnen und Patienten, die nicht aus einem anderen
Krankenhaus aufgenommen wurden)

Ergebnis ID 2006

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,99

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,95 - 99,02

Rechnerisches Ergebnis 98,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,40 - 99,52

Grundgesamtheit 446

Beobachtete Ereignisse 441

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf
Patientinnen und Patienten, die aus einem anderen Krankenhaus
aufgenommen wurden)

Ergebnis ID 2007

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,07

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,84 - 98,27

Rechnerisches Ergebnis 97,44

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 86,82 - 99,55

Grundgesamtheit 39

Beobachtete Ereignisse 38

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Alle Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind

Ergebnis ID 231900

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 15,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 15,76 - 16,00

Rechnerisches Ergebnis 16,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 13,08 - 19,62

Grundgesamtheit 485

Beobachtete Ereignisse 78

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen. Patientinnen und
Patienten mit einer Coronainfektion wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 232000_2005

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,92

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,88 - 98,96

Rechnerisches Ergebnis 98,35

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,44 - 99,24

Grundgesamtheit 363

Beobachtete Ereignisse 357

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 2005

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf
Patientinnen und Patienten, die nicht aus einem anderen
Krankenhaus aufgenommen wurden). Patientinnen und Patienten
mit einer Coronainfektion wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 232001_2006

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,96

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,92 - 99,00

Rechnerisches Ergebnis 98,48

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,49 - 99,35

Grundgesamtheit 329

Beobachtete Ereignisse 324

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 2006

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Der Sauerstoffgehalt im Blut wurde möglichst früh nach
Aufnahme in das Krankenhaus gemessen (bezogen auf
Patientinnen und Patienten, die aus einem anderen Krankenhaus
aufgenommen wurden). Patientinnen und Patienten mit einer
Coronainfektion wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 232002_2007

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 97,99

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,73 - 98,22

Rechnerisches Ergebnis 97,06

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 85,08 - 99,48

Grundgesamtheit 34

Beobachtete Ereignisse 33

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 2007

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten).
Patientinnen und Patienten mit einer Coronainfektion wurden
nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 232007_50778

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,91

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 0,93

Rechnerisches Ergebnis 0,16

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,06 - 0,42

Grundgesamtheit 306
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse 24,32

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 50778

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 628



 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Alle Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind. Patientinnen und
Patienten mit einer Coronainfektion wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 232008_231900

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 15,03

Vertrauensbereich (bundesweit) 14,90 - 15,17

Rechnerisches Ergebnis 15,70

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 12,32 - 19,80

Grundgesamtheit 363

Beobachtete Ereignisse 57

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 231900

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 629



 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Die Anzahl der Atemzüge pro Minute der Patientin bzw. des
Patienten wurde bei Aufnahme in das Krankenhaus gemessen.
Patientinnen und Patienten mit einer Coronainfektion wurden
nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 232009_50722

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 96,41

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,34 - 96,48

Rechnerisches Ergebnis 95,39

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,64 - 97,14

Grundgesamtheit 347

Beobachtete Ereignisse 331

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 50722

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 630



Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit einer Coronainfektion, die
während des Krankenhausaufenthalts verstorben sind
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 232010_50778

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,85

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 0,87

Rechnerisches Ergebnis 0,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,05 - 0,60

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 631



 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 50778

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 632



Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Die Anzahl der Atemzüge pro Minute der Patientin bzw. des
Patienten wurde bei Aufnahme in das Krankenhaus gemessen

Ergebnis ID 50722

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 96,49

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,43 - 96,55

Rechnerisches Ergebnis 95,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,97 - 96,87

Grundgesamtheit 467

Beobachtete Ereignisse 445

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 633



 

Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 634



Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Kürzel Leistungsbereich CAP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten).

Ergebnis ID 50778

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,90

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 0,91

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Lungenentzündung, die außerhalb des Krankenhauses erworben
wurde

Rechnerisches Ergebnis 0,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,08 - 0,36

Grundgesamtheit 406

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse 35,98

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,69 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 636



Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Kürzel Leistungsbereich CHE

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen an den Gallenwegen, die durch die Operation zur
Gallenblasenentfernung verursacht wurden und innerhalb von 30
Tagen nach der Operation auftraten (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 58000

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,99

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,04

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 637



 

Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Rechnerisches Ergebnis 1,63

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,45 - 5,42

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 3,34 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 638



Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Kürzel Leistungsbereich CHE

Bezeichnung des Ergebnisses Infektionen, die im Zusammenhang mit der Operation zur
Gallenblasenentfernung standen und innerhalb von 30 Tagen
nach der Operation auftraten (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 58002

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,99

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,95 - 1,03

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 639



 

Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Rechnerisches Ergebnis 2,50

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,09 - 5,26

Grundgesamtheit 43

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 2,00

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 3,00 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 640



Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Kürzel Leistungsbereich CHE

Bezeichnung des Ergebnisses Blutungen, die eine Behandlung erforderten und innerhalb von
30 Tagen nach der Operation zur Gallenblasenentfernung
auftraten (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 58003

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,05

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 641



 

Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Rechnerisches Ergebnis 2,24

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,17 - 3,93

Grundgesamtheit 43

Beobachtete Ereignisse 8

Erwartete Ereignisse 3,57

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,63 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 642



Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Kürzel Leistungsbereich CHE

Bezeichnung des Ergebnisses Weitere Komplikationen, die innerhalb von 30 Tagen nach der
Operation zur Gallenblasenentfernung auftraten (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 58004

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,03

Rechnerisches Ergebnis 1,20

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 643



 

Leistungsbereich Entfernung der Gallenblase

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,56 - 2,34

Grundgesamtheit 43

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse 5,01

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,22 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 644



Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Kürzel Leistungsbereich DEK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstanden ist (nicht
berücksichtigt wurden Patientinnen und Patienten, bei denen
durch Druck eine nicht wegdrückbare Rötung auf der Haut
entstand, aber die Haut noch intakt war (Dekubitalulcus Grad/
Kategorie 1); berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 52009

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 645



 

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Bundesergebnis 1,05

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,06

Rechnerisches Ergebnis 2,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,14 - 2,63

Grundgesamtheit 45046

Beobachtete Ereignisse 346

Erwartete Ereignisse 145,91

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,27 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr A99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle Das Ergebnis hat sich im Vergleich zum Vorjahr verbessert, liegt
aber weiterhin außerhalb des Referenzbereichs.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 646



Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Kürzel Leistungsbereich DEK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstand: Das Druckgeschwür
reichte bis auf die Muskeln, Knochen oder Gelenke und hatte ein
Absterben von Muskeln, Knochen oder stützenden Strukturen (z.
B. Sehnen und Gelenkkapseln) zur Folge (Dekubitalulcus Grad/
Kategorie 4)

Ergebnis ID 52010

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,01

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 647



 

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 648



Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Kürzel Leistungsbereich DEK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstand: Das Stadium des
Druckgeschwürs wurde nicht angegeben.

Ergebnis ID 521800

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.
Nach aktuellen Kenntnissen kann die Klassifikation eines
Dekubitus sowohl gem. ICD-10-GM (BfArM) wie auch gem.
NPUP/EPUAP erfolgen. Die Klassifikation gem. EPUAP/NPUAP
beschreibt zusätzlich die Kategorien „Keiner Kategorie/keinem
Stadium zuordenbar: Tiefe unbekannt“ und „vermutete Tiefe
Gewebeschädigung: Tiefe unbekannt“.

Einheit %

Bundesergebnis 0,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,01 - 0,01

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,01

Grundgesamtheit 45046

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 649



 

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 650



Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Kürzel Leistungsbereich DEK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstanden ist: Bei dem
Druckgeschwür kam es zu einem Verlust aller Hautschichten,
wobei das unter der Haut liegende Gewebe geschädigt wurde
oder abgestorben ist. Die Schädigung kann bis zur
darunterliegenden Muskelhaut (Faszie) reichen. (Dekubitalulcus
Grad/Kategorie 3)

Ergebnis ID 521801

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,06

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,06 - 0,06

Rechnerisches Ergebnis 0,21

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,17 - 0,26

Grundgesamtheit 45046

Beobachtete Ereignisse 94

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 651



 

Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

Kürzel Leistungsbereich DEK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen während des
Krankenhausaufenthalts an mindestens einer Stelle ein
Druckgeschwür (Dekubitalulcus) entstanden ist: Bei dem
Druckgeschwür kam es an der Oberhaut und/oder an der
darunterliegenden Lederhaut zu einer Abschürfung, einer Blase,
oder zu einem nicht näher bezeichneten Hautverlust.
(Dekubitalulcus Grad/Kategorie 2)

Ergebnis ID 52326

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,37

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,37 - 0,37

Rechnerisches Ergebnis 0,55

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,49 - 0,63

Grundgesamtheit 45046

Beobachtete Ereignisse 249

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung
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Leistungsbereich Vorbeugung eines Druckgeschwürs (Dekubitus) durch
pflegerische Maßnahmen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Es wurde einer der beiden Eierstöcke oder Eileiter entfernt. Die
Gewebeuntersuchung nach der Operation zeigte jedoch kein
krankhaftes Ergebnis

Ergebnis ID 10211

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.  Das Expertengremium weist
darauf hin, dass gynäkologische Operationen vermehrt im
ambulanten Bereich durchgeführt werden. Ambulant erbrachte
Leistungen werden in diesem Qualitätsindikator nicht
berücksichtigt. Es ist davon auszugehen, dass die betrachteten
Patientinnen, die stationär behandelt werden, mehrheitlich ein
höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 7,19

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,79 - 7,61
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 20,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Nach der Operation an einer der beiden Eierstöcke wurde keine
Untersuchung des entfernten Gewebes vorgenommen

Ergebnis ID 12874

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.  Das Expertengremium weist
darauf hin, dass gynäkologische Operationen vermehrt im
ambulanten Bereich durchgeführt werden. Ambulant erbrachte
Leistungen werden in diesem Qualitätsindikator nicht
berücksichtigt. Es ist davon auszugehen, dass die betrachteten
Patientinnen, die stationär behandelt werden, mehrheitlich ein
höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 1,06

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,95 - 1,17

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Es wurde einer der beiden Eierstöcke oder Eileiter bei
Patientinnen, die 45 Jahre und jünger waren, entfernt. Die
Gewebeuntersuchung nach der Operation zeigte jedoch kein
krankhaftes Ergebnis

Ergebnis ID 172000_10211

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Expertengremium weist darauf hin, dass gynäkologische
Operationen vermehrt im ambulanten Bereich durchgeführt
werden. Ambulant erbrachte Leistungen werden in diesem
Qualitätsindikator nicht berücksichtigt. Es ist davon auszugehen,
dass die betrachteten Patientinnen, die stationär behandelt
werden, mehrheitlich ein höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 11,95

Vertrauensbereich (bundesweit) 10,68 - 13,35

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 10211
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Es wurde einer der beiden Eierstöcke oder Eileiter bei
Patientinnen, die 46 bis 55 Jahre alt waren, entfernt. Die
Gewebeuntersuchung nach der Operation zeigte jedoch kein
krankhaftes Ergebnis

Ergebnis ID 172001_10211

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Expertengremium weist darauf hin, dass gynäkologische
Operationen vermehrt im ambulanten Bereich durchgeführt
werden. Ambulant erbrachte Leistungen werden in diesem
Qualitätsindikator nicht berücksichtigt. Es ist davon auszugehen,
dass die betrachteten Patientinnen, die stationär behandelt
werden, mehrheitlich ein höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 11,95

Vertrauensbereich (bundesweit) 10,86 - 13,13

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 48,99

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 10211
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen, bei denen während einer Operation mittels
Bauchspiegelung an den weiblichen Geschlechtsorganen
mindestens eines der umliegenden Organe verletzt wurde
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen)

Ergebnis ID 51906

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei diesem Indikator
handelt es sich um einen planungsrelevanten Qualitätsindikator.
Standorte, bei denen sich eine statistische Auffälligkeit ergibt,
werden vom IQTIG zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.
Im Rahmen dieses Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan.
QI-RL soll geklärt werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz
statistischer Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine
unzureichende Qualität vorliegt. Die Bewertung der Qualität im
Rahmen der anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12
plan. QI-RL erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen
durch das IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die
Bewertung der Qualität werden an den G-BA, an die für die
Krankenhausplanung zuständigen Landesbehörden, an die
Landesverbände der Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie
an die Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.  Das Expertengremium weist
darauf hin, dass gynäkologische Operationen vermehrt im
ambulanten Bereich durchgeführt werden. Ambulant erbrachte
Leistungen werden in diesem Qualitätsindikator nicht
berücksichtigt. Es ist davon auszugehen, dass die betrachteten
Patientinnen, die stationär behandelt werden, mehrheitlich ein
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit

Bundesergebnis 1,05

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,11

Rechnerisches Ergebnis 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,11 - 1,43

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,18

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen hatten länger als 24 Stunden einen Blasenkatheter

Ergebnis ID 52283

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Expertengremium weist darauf hin, dass
gynäkologische Operationen vermehrt im ambulanten Bereich
durchgeführt werden. Ambulant erbrachte Leistungen werden in
diesem Qualitätsindikator nicht berücksichtigt. Es ist davon
auszugehen, dass die betrachteten Patientinnen, die stationär
behandelt werden, mehrheitlich ein höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 3,18

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,07 - 3,29

Rechnerisches Ergebnis 5,74

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,95 - 8,28

Grundgesamtheit 453

Beobachtete Ereignisse 26

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Referenzbereich <= 7,25 % (90. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen, die 45 Jahre und jünger waren und an den
Eierstöcken und/oder Eileitern operiert wurden, wurden beide
Eierstöcke entfernt. Die Gewebeuntersuchung nach der
Operation zeigte jedoch kein krankhaftes oder ein gutartiges
Ergebnis

Ergebnis ID 60685

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Expertengremium weist darauf hin, dass
gynäkologische Operationen vermehrt im ambulanten Bereich
durchgeführt werden. Ambulant erbrachte Leistungen werden in
diesem Qualitätsindikator nicht berücksichtigt. Es ist davon
auszugehen, dass die betrachteten Patientinnen, die stationär
behandelt werden, mehrheitlich ein höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 0,91

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 1,01

Rechnerisches Ergebnis 2,11

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,82 - 5,29

Grundgesamtheit 190

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 669



Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen, die 46 bis 55 Jahre alt waren und an den
Eierstöcken und/oder Eileitern operiert wurden, wurden beide
Eierstöcke entfernt. Die Gewebeuntersuchung nach der
Operation zeigte jedoch kein krankhaftes oder ein gutartiges
Ergebnis

Ergebnis ID 60686

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Expertengremium weist darauf hin, dass
gynäkologische Operationen vermehrt im ambulanten Bereich
durchgeführt werden. Ambulant erbrachte Leistungen werden in
diesem Qualitätsindikator nicht berücksichtigt. Es ist davon
auszugehen, dass die betrachteten Patientinnen, die stationär
behandelt werden, mehrheitlich ein höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 19,49

Vertrauensbereich (bundesweit) 18,72 - 20,29

Rechnerisches Ergebnis 29,17

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 14,91 - 49,17

Grundgesamtheit 24

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 40,38 % (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Kürzel Leistungsbereich GYN-OP

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen, die 45 Jahre und jünger waren, wurden die
Eierstöcke bei der Operation nicht entfernt. Die
Gewebeuntersuchung nach der Operation zeigte jedoch kein
krankhaftes oder ein gutartiges Ergebnis

Ergebnis ID 612

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Expertengremium weist darauf hin, dass
gynäkologische Operationen vermehrt im ambulanten Bereich
durchgeführt werden. Ambulant erbrachte Leistungen werden in
diesem Qualitätsindikator nicht berücksichtigt. Es ist davon
auszugehen, dass die betrachteten Patientinnen, die stationär
behandelt werden, mehrheitlich ein höheres OP-Risiko aufweisen.

Einheit %

Bundesergebnis 88,51

Vertrauensbereich (bundesweit) 88,16 - 88,84

Rechnerisches Ergebnis 88,95

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,39 - 92,81

Grundgesamtheit 172

Beobachtete Ereignisse 153

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Gynäkologische Operationen (ohne Operationen zur Entfernung
der Gebärmutter)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 74,30 % (5. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher erwarteten
Anzahl der Patientinnen und Patienten, bei denen ein Austausch
des künstlichen Hüftgelenks oder einzelner Teile war (bezogen
auf den Zeitraum von 90 Tagen nach der Operation, bei der das
künstliche Hüftgelenk erstmals eingesetzt wurde; berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 10271

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,97
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,00

Rechnerisches Ergebnis 0,83

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,36 - 1,61

Grundgesamtheit 559

Beobachtete Ereignisse 7

Erwartete Ereignisse 8,39

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,49 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen im Zusammenhang mit dem Implantat (z. B. eine
Fehllage des Implantats, ein Bruch der Knochen rund um das
eingesetzte Implantat oder eine Verrenkung/Auskugelung des
künstlichen Hüftgelenks; berücksichtigt wurden individuelle
Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 191800_54120

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,47

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,40 - 1,54

Rechnerisches Ergebnis 1,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,45 - 2,34

Grundgesamtheit 87
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 4,75

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 54120

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen am Gewebe (z. B. eine Wundinfektion nach der
Operation, Absterben von Gewebe an den Wundrändern,
Schädigung oder Verletzung eines Blutgefäßes, Nervenschaden,
Nachblutung oder Blutansammlungen in der Wunde;
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 191801_54120

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,21

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,16 - 1,27

Rechnerisches Ergebnis 1,94

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,07 - 3,34

Grundgesamtheit 82

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 678



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Beobachtete Ereignisse 10

Erwartete Ereignisse 5,16

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 54120

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (bezogen auf
Patientinnen und Patienten, bei denen infolge eines Bruchs im
oberen Teil des Oberschenkelknochens ein künstliches
Hüftgelenk eingesetzt wurde; berücksichtigt wurden individuelle
Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 191914

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,03

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,06

Rechnerisches Ergebnis 0,24

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,07 - 0,86

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 681



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Lange Wartezeit im Krankenhaus vor der Operation

Ergebnis ID 54003

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 8,96

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,75 - 9,17

Rechnerisches Ergebnis 8,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 4,93 - 13,73

Grundgesamtheit 156

Beobachtete Ereignisse 13

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 15,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 683



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem
Krankenhaus keine 50 Meter gehen konnten (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54012

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,98

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,00

Rechnerisches Ergebnis 1,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,90 - 1,79

Grundgesamtheit 539

Beobachtete Ereignisse 30
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Erwartete Ereignisse 23,62

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,41 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (bezogen auf
Operationen, bei denen erstmals ein künstliches Hüftgelenk
eingesetzt wurde oder das künstliche Hüftgelenk oder einzelne
Teile davon ausgetauscht wurden) (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54013

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund der Einführung
einer Risikoadjustierung nicht mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenommenen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,98

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,05
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Rechnerisches Ergebnis 0,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,15 - 1,92

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,32 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen Komplikationen auftraten
(z. B. Blutgerinnsel, Lungenentzündungen und akute
Herz-Kreislauf-Probleme), die nur indirekt mit der Operation
zusammenhingen (bezogen auf Operationen, bei denen ein
künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde und die infolge eines
Bruchs im oberen Teil des Oberschenkelknochens stattfanden;
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 54015

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Bundesergebnis 1,35

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,32 - 1,37

Rechnerisches Ergebnis 1,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,80 - 1,80

Grundgesamtheit 156

Beobachtete Ereignisse 20

Erwartete Ereignisse 16,42

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,79 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel, Lungenentzündungen und
akute Herz-Kreislauf-Probleme), die nur indirekt mit der
geplanten Operation zusammenhingen (bezogen auf
Operationen, bei denen erstmals ein künstliches Hüftgelenk
eingesetzt wurde; berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54016

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund der Einführung
einer Risikoadjustierung nicht mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenommenen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,34

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,30 - 1,38

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 690



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Rechnerisches Ergebnis 0,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,42 - 1,98

Grundgesamtheit 384

Beobachtete Ereignisse 6

Erwartete Ereignisse 6,51

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,00 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 691



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Blutgerinnsel, Lungenentzündungen und
akute Herz-Kreislauf-Probleme), die nur indirekt mit der
Operation zusammenhängen (bezogen auf Operationen, bei
denen das künstliche Hüftgelenk oder einzelne Teile davon
ausgetauscht wurden; berücksichtigt wurden individuelle
Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54017

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,36

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,30 - 1,42

Rechnerisches Ergebnis 1,75

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,02 - 2,86

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 692



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Grundgesamtheit 84

Beobachtete Ereignisse 12

Erwartete Ereignisse 6,86

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 3,29 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 693



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (wie z. B. Wundinfektionen, Blutungen oder ein
Bruch der Knochen) im direkten Zusammenhang mit der
Operation (bezogen auf Operationen, bei denen ein künstliches
Hüftgelenk eingesetzt wurde und die infolge eines Bruchs im
oberen Teil des Oberschenkelknochens stattfanden;
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 54018

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,11

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,08 - 1,15

Rechnerisches Ergebnis 1,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,62 - 2,33

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 694



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Grundgesamtheit 156

Beobachtete Ereignisse 8

Erwartete Ereignisse 6,56

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,58 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 695



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (wie z. B. Wundinfektionen, Blutungen oder ein
Bruch der Knochen) im direkten Zusammenhang mit der
geplanten Operation (bezogen auf Operationen, bei denen
erstmals ein künstliches Hüftgelenk eingesetzt wurde;
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 54019

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,03

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,06

Rechnerisches Ergebnis 0,84

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,45 - 1,58

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 696



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Grundgesamtheit 386

Beobachtete Ereignisse 9

Erwartete Ereignisse 10,65

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,86 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 697



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Kürzel Leistungsbereich HGV-HEP

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Wundinfektionen, Blutungen oder ein
Bruch der Knochen) im direkten Zusammenhang mit der
Operation (bezogen auf Operationen, bei denen das künstliche
Hüftgelenk oder einzelne Teile davon ausgetauscht wurden;
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 54120

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,31

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 698



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Hüftgelenks

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,27 - 1,35

Rechnerisches Ergebnis 1,52

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,94 - 2,33

Grundgesamtheit 87

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse 9,89

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,59 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 699



Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Nachblutungen, Implantatfehllagen und
Wundinfektionen) im direkten Zusammenhang mit der Operation
(bezogen auf Operationen, die infolge eines Bruchs im oberen
Teil des Oberschenkelknochens stattfanden und bei denen die
gebrochenen Knochenteile durch eine metallene Verbindung
fixiert wurden) (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54029

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund der Einführung
einer Risikoadjustierung nicht mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenommenen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,99

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 700



 

Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,04

Rechnerisches Ergebnis 1,29

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,55 - 2,94

Grundgesamtheit 189

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 3,88

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,95 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 701



Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK

Bezeichnung des Ergebnisses Lange Wartezeit im Krankenhaus vor der Operation

Ergebnis ID 54030

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 8,80

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,58 - 9,02

Rechnerisches Ergebnis 9,57

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 6,14 - 14,63

Grundgesamtheit 188

Beobachtete Ereignisse 18

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 15,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 702



 

Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 703



Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem
Krankenhaus keine 50 Meter gehen konnten (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54033

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,89

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,91

Rechnerisches Ergebnis 1,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,97 - 1,73

Grundgesamtheit 137

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 704



 

Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Beobachtete Ereignisse 34

Erwartete Ereignisse 25,80

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,02 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 705



Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen (z. B. Schlaganfall, Lungenentzündungen oder
Thrombosen), die nur indirekt mit der Operation
zusammenhängen (bezogen auf Operationen infolge eines Bruchs
im oberen Teil des Oberschenkelknochens, bei denen die
gebrochenen Knochenteile durch eine metallene Verbindung
fixiert werden; berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54042

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 706



 

Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Bundesergebnis 1,34

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,31 - 1,36

Rechnerisches Ergebnis 1,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,03 - 2,00

Grundgesamtheit 189

Beobachtete Ereignisse 29

Erwartete Ereignisse 20,05

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,74 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 707



Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Kürzel Leistungsbereich HGV-OSFRAK

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 54046

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,03

Rechnerisches Ergebnis 1,45

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,87 - 2,36

Grundgesamtheit 189

Beobachtete Ereignisse 14

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 708



 

Leistungsbereich Operation infolge eines Bruchs im oberen Teil des
Oberschenkelknochens, bei der die gebrochenen Knochenteile
durch eine metallene Verbindung fixiert werden

Erwartete Ereignisse 9,65

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 709



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei deren Operation eine erhöhte
Röntgenstrahlung gemessen wurde (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 131801

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,64

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,61 - 0,68

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 710



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,56

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,20 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 711



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Komplikationen (z. B. Infektion
der Operationswunde). Komplikationen an den Kabeln (Sonden)
des Schockgebers (Defibrillators) wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 131802

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,86

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,74 - 0,99

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher erwarteten
Anzahl an Problemen im Zusammenhang mit der Operation
(Sonden- oder Taschenprobleme), die innerhalb eines Jahres zu
einer erneuten Operation führten (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 132001

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Dieser Indikator umfasst
sowohl Ereignisse, die vor der Entlassung aus einem Krankenhaus
auftreten, als auch Ereignisse, die nach der Entlassung auftreten,
aber noch in Zusammenhang mit der Implantation gebracht
werden können.
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Einheit

Bundesergebnis 1,06

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,14

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,68 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher erwarteten
Anzahl an Problemen im Zusammenhang mit der Operation
(Infektionen oder Aggregatperforationen), die innerhalb eines
Jahres zu einer erneuten Operation führten (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 132002

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Dieser Indikator umfasst
sowohl Ereignisse, die vor der Entlassung aus einem Krankenhaus
auftreten, als auch Ereignisse, die nach der Entlassung auftreten,
aber noch in Zusammenhang mit der Implantation gebracht
werden können.
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Einheit

Bundesergebnis 1,05

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,87 - 1,25

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,76 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Implantation eines speziellen
Schockgebers/Defibrillators (CRT), bei denen das Kabel (Sonde)
der linken Herzkammer funktionsfähig positioniert wurde

Ergebnis ID 132003

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Einheit %

Bundesergebnis 95,34

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,83 - 95,79

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51186

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,10

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,31

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 260,05

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Verschiedene Messungen während der Operation haben gezeigt,
dass die Kabel (Sonden) des Schockgebers (Defibrillators)
angemessen funktionierten

Ergebnis ID 52316

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von Änderungen
an den Rechenregeln, welche die Validität des Indikators
verbessern, nicht mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.
Zudem wurde die QI-Bezeichnung im Vergleich zum Vorjahr
entsprechend geändert. Nä-here Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei
dem vorliegenden Indikator handelt es sich um einen
sogenannten Qualitätsindex. Dies bedeutet hier, dass pro
Behandlungsfall mehrere Messungen bewertet werden und
zudem nicht nur Fälle mit einer Defibrillator-Implantation,
sondern auch Fälle mit einer Revision, einem Systemwechsel oder
einer Explantation des Defibrillators betrachtet werden. Ziel ist
es, dadurch eine erhöhte Anzahl an Messungen zu betrachten
und somit das Fallzahl-Prävalenz-Problem (Heller 2010) zu
reduzieren. Bei geringen Fallzahlen auf Standortebene besteht
das Risiko, dass rechnerische Auffälligkeiten unsystematisch
(zufällig) durch wenige Einzelfälle entstehen. Heller, G (2010):
Qualitätssicherung mit Routinedaten – Aktueller Stand und
Weiterentwicklung. Kapitel 14. In: Klauber, J; Geraedts, M;
Friedrich, J: Kran-kenhaus-Report 2010: Schwerpunkt:
Krankenhausversorgung in der Krise? Stuttgart: Schattauer,
239-254. ISBN: 978-3794527267.

Einheit %

Bundesergebnis 97,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,88 - 97,13
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Ungewollte Lageveränderungen oder Funktionsstörungen der
Kabel (Sonden) des Schockgebers (Defibrillators) (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 52325

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund der neu
eingeführten Risikoadjustierung nicht mit den
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,94

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 1,10

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Schockgebers (sog. Defibrillator) zur
Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 158,18

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,63 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-REV

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Komplikationen (z. B. Infektion
der Operationswunde). Komplikationen an den Kabeln (Sonden)
des Schockgebers (Defibrillators) wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 151800

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,04

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,83 - 1,32

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,90 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-REV

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51196

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,09

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,27

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 727



 

Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 52,47

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,08 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-DEFI-REV

Bezeichnung des Ergebnisses Ungewollte Lageveränderung oder Funktionsstörung der
angepassten oder neu eingesetzten Kabel (Sonden) des
Schockgebers (Defibrillators)

Ergebnis ID 52324

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.   Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,48

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,32 - 0,71

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Schockgebers (sog.
Defibrillator) zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei deren Operation eine erhöhte
Röntgenstrahlung gemessen wurde (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 101800

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,77

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,74 - 0,79

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 4,86

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,55

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,78 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Komplikationen (z. B. Infektion
der Operationswunde). Komplikationen an den Kabeln (Sonden)
des Herzschrittmachers wurden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 101801

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,89

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,83 - 0,96

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 29,91

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,60 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Implantation eines speziellen
Herzschrittmachers (CRT), bei denen das Kabel (Sonde) der linken
Herzkammer funktionsfähig positioniert wurde

Ergebnis ID 102001

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 96,97

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,30 - 97,52

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 735



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher erwarteten
Anzahl an Problemen, die im Zusammenhang mit der Operation
auftraten und innerhalb eines Jahres zu einer erneuten
Operation führten (berücksichtigt wurden individuelle Risiken
der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 2194

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Dieser Indikator umfasst
sowohl Ereignisse, die vor der Entlassung aus einem Krankenhaus
auftreten, als auch Ereignisse, die nach der Entlassung auftreten,
aber noch in Zusammenhang mit der Implantation gebracht
werden können.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 736



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bundesergebnis 0,98

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,02

Rechnerisches Ergebnis 3,66

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,21 - 16,10

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,51 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U63

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 737



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Verhältnis der tatsächlichen Anzahl zur vorher erwarteten
Anzahl an aufgetretenen Infektionen oder infektionsbedingten
Komplikationen, die innerhalb eines Jahres zu einer erneuten
Operation führten (berücksichtigt wurden individuelle Risiken
der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 2195

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Ja

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Dieser Indikator umfasst
sowohl Ereignisse, die vor der Entlassung aus einem Krankenhaus
auftreten, als auch Ereignisse, die nach der Entlassung auftreten,
aber noch in Zusammenhang mit der Implantation gebracht
werden können.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 738



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bundesergebnis 0,91

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,79 - 1,04

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 144,39

Grundgesamtheit 7

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,03

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,45 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 739



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51191

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,90

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 0,96

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 740



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 19,17

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,14

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 3,68 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Durch verschiedene Messungen während der Operation wurde
gezeigt, dass die Kabel (Sonden) des Herzschrittmachers
angemessen funktionierten

Ergebnis ID 52305

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von Änderungen
an den Rechenregeln, welche die Validität des Indikators
verbessern, nicht mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.
Zudem wurde die QI-Bezeichnung im Vergleich zum Vorjahr
entsprechend geändert. Nähere Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei
dem vorliegenden Indikator handelt es sich um einen
sogenannten Qualitätsindex. Dies bedeutet hier, dass pro
Behandlungsfall mehrere Messungen bewertet werden und
zudem nicht nur Fälle mit einer Herzschrittmacher-Implantation,
sondern auch Fälle mit einer Revision, einem Systemwechsel oder
einer Explantation des Herzschrittmachers betrachtet werden.
Ziel ist es, dadurch eine erhöhte Anzahl an Messungen zu
betrachten und somit das Fallzahl-Prävalenz-Problem (Heller
2010) zu reduzieren. Bei geringen Fallzahlen auf Standortebene
besteht das Risiko, dass rechnerische Auffälligkeiten
unsystematisch (zufällig) durch wenige Einzelfälle entstehen.
Heller, G (2010): Qualitätssicherung mit Routinedaten – Aktueller
Stand und Weiterentwicklung. Kapitel 14. In: Klauber, J; Geraedts,
M; Friedrich, J: Krankenhaus-Report 2010: Schwerpunkt:
Krankenhausversorgung in der Krise? Stuttgart: Schattauer,
239-254. ISBN: 978-3794527267

Einheit %

Bundesergebnis 96,45

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,38 - 96,52

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 88,30 - 100,00

Grundgesamtheit 29

Beobachtete Ereignisse 29

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Ungewollte Lageveränderung oder Funktionsstörung der Kabel
(Sonden) des Herzschrittmachers (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 52311

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund der neu
eingeführten Risikoadjustierung nicht mit den
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,07

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,01 - 1,14

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 25,25

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 744



 

Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 0,11

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,59 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-IMPL

Bezeichnung des Ergebnisses Die Wahl des Herzschrittmachersystems war nach den
wissenschaftlichen Standards angemessen. Das betrifft
Herzschrittmachersysteme, die nur in individuellen Einzelfällen
eingesetzt werden sollten

Ergebnis ID 54143

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von Änderungen
an den Rechenregeln, welche die Validität des Indikators
verbessern, nicht mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.
Zudem wurde die QI-Bezeichnung im Vergleich zum Vorjahr
entsprechend geändert. Nähere Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,80 - 3,07

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 43,45

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen eines Herzschrittmachers

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 10,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 747



Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-REV

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit Komplikationen (z. B. Infektion
der Operationswunde). Komplikationen an den Kabeln (Sonden)
des Herzschrittmachers werden nicht berücksichtigt

Ergebnis ID 121800

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,70 - 1,10

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Herzschrittmachers

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 749



Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-REV

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51404

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,90

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,78 - 1,05

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Herzschrittmachers

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 37,38

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,51 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Reparatur, Wechsel oder Entfernen eines Herzschrittmachers

Kürzel Leistungsbereich HSMDEF-HSM-REV

Bezeichnung des Ergebnisses Ungewollte Lageveränderung oder Funktionsstörung von
angepassten oder neu eingesetzten Kabeln (Sonden) des
Herzschrittmachers

Ergebnis ID 52315

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Einheit %

Bundesergebnis 0,77

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,58 - 1,02

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Nicht definiert

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N02

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit dem
Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder verstorben sind
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 11704

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,08

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Rechnerisches Ergebnis 0,75

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,29 - 1,87

Grundgesamtheit 133

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse 5,33

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 3,22 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die nach der Operation einen
schweren Schlaganfall erlitten oder verstorben sind
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 11724

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,95

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 1,06

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Rechnerisches Ergebnis 0,49

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,13 - 1,73

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen im Zusammenhang mit
dem Eingriff ein Schlaganfall oder eine Durchblutungsstörung
des Gehirns aufgetreten ist und die nicht von einer Fachärztin
oder einem Facharzt für Neurologie untersucht worden sind

Ergebnis ID 161800

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 82,12

Vertrauensbereich (bundesweit) 81,69 - 82,55

Rechnerisches Ergebnis 96,69

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,48 - 98,58

Grundgesamtheit 151

Beobachtete Ereignisse 146

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 757



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Referenzbereich >= 80,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 758



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 %
verengte Halsschlagader und keine akuten Beschwerden hatten,
erlitten während der Operation einen Schlaganfall oder sind
während des Krankenhausaufenthalts verstorben

Ergebnis ID 162301

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,44

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,25 - 1,65

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,76

Grundgesamtheit 53

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 759



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 %
verengte Halsschlagader und keine akuten Beschwerden hatten,
erlitten während oder nach dem Eingriff mit einem Katheter/ mit
einem Schlauch (Katheter) einen Schlaganfall oder sind während
des Krankenhausaufenthalts verstorben

Ergebnis ID 162304

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,84

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,42 - 2,38

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 760



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 %
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten, war der
Eingriff aus medizinischen Gründen angebracht (bezogen auf
Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters) vorgenommen
wurden)

Ergebnis ID 51437

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,18

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,65 - 98,59

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 72,25 - 100,00

Grundgesamtheit 10

Beobachtete Ereignisse 10

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 761



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 762



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 %
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten, lag ein
medizinisch angebrachter Grund für den Eingriff vor (bezogen
auf Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters)
vorgenommen wurden)

Ergebnis ID 51443

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 99,29

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,86 - 99,55

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 51,01 - 100,00

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 763



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 764



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit dem
Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder verstarben.
Berücksichtigt werden Patientinnen und Patienten, die eine um
mindestens 60 % verengte Halsschlagader und keine
Beschwerden hatten, und Eingriffe, die mittels eines Schlauchs
(Katheters) vorgenommen wurden. Nicht berücksichtigt werden
Patientinnen und Patienten, deren Halsschlagader auf der
entgegengesetzten Körperhälfte um mehr als 75 % verengt war

Ergebnis ID 51445

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,75

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,32 - 2,33

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 35,43

Grundgesamtheit 7

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 765



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 766



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit dem
Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder verstarben.
Berücksichtigt werden Patientinnen und Patienten, die eine um
mindestens 60 % verengte Halsschlagader und keine
Beschwerden hatten und deren Halsschlagader auf der
entgegengesetzten Körperhälfte um mehr als 75 % verengt war,
sowie Eingriffe, die mittels eines Schlauchs (Katheters)
vorgenommen wurden

Ergebnis ID 51448

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,32

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,30 - 4,11

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 767



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 768



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 %
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten und im
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder
verstorben sind

Ergebnis ID 51859

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 3,22

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,87 - 3,62

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 769



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 770



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 %
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten und im
Zusammenhang mit dem Eingriff einen Schlaganfall erlitten oder
verstorben sind (bezogen auf Eingriffe, die mittels eines
Schlauchs (Katheters) vorgenommen wurden)

Ergebnis ID 51860

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 3,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,20 - 4,81

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit dem
Eingriff einen schweren Schlaganfall erlitten oder verstorben
sind (bezogen auf Eingriffe, die mittels eines Schlauchs
(Katheters) vorgenommen wurden) (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51865

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,89

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,76 - 1,04
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Rechnerisches Ergebnis 2,73

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,48 - 12,64

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die während des Eingriffs einen
Schlaganfall erlitten oder verstorben sind (bezogen auf Eingriffe,
die mittels eines Schlauchs (Katheters) vorgenommen wurden)
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 51873

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,90
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,80 - 1,02

Rechnerisches Ergebnis 3,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,84 - 8,86

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,77 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 %
verengte Halsschlagader und keine akuten Beschwerden hatten,
erlitten während des Krankenhausaufenthaltes einen
Schlaganfall oder sind in Zusammenhang mit dem Eingriff
verstorben. Bei dem Eingriff wurde gleichzeitig das verengte
Herzkranzgefäß überbrückt

Ergebnis ID 52240

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 12,61

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,66 - 20,06

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 60 %
verengte Halsschlagader und keine Beschwerden hatten, war der
Eingriff aus medizinischen Gründen angebracht

Ergebnis ID 603

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 99,19

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,02 - 99,32

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,24 - 100,00

Grundgesamtheit 53

Beobachtete Ereignisse 53

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Bei Patientinnen und Patienten, die eine um mindestens 50 %
verengte Halsschlagader und Beschwerden hatten, war der
Eingriff aus medizinischen Gründen angebracht

Ergebnis ID 604

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 99,67

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,52 - 99,77

Rechnerisches Ergebnis 98,48

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 91,90 - 99,73

Grundgesamtheit 66

Beobachtete Ereignisse 65

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit der
Operation einen Schlaganfall erlitten oder verstarben.
Berücksichtigt werden Patientinnen und Patienten, die eine um
mindestens 60 % verengte Halsschlagader und keine
Beschwerden hatten. Nicht berücksichtigt werden Patientinnen
und Patienten, deren Halsschlagader auf der entgegengesetzten
Körperhälfte um mehr als 75 % verengt war

Ergebnis ID 605

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,34

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,15 - 1,56

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 8,03

Grundgesamtheit 44

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 783



 

Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 784



Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Kürzel Leistungsbereich KAROTIS

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die im Zusammenhang mit der
Operation einen Schlaganfall erlitten oder verstarben.
Berücksichtigt werden Patientinnen und Patienten, die eine um
mindestens 60 % verengte Halsschlagader und keine
Beschwerden hatten und deren Halsschlagader auf der
entgegengesetzten Körperhälfte um mehr als 75 % verengt war

Ergebnis ID 606

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,20

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,60 - 3,03

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 29,91

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein
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Leistungsbereich Wiederherstellung eines ausreichenden Blutflusses durch einen
operativen Eingriff an der verengten Halsschlagader (Karotis)

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 786



Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Kniegelenks

Kürzel Leistungsbereich KEP

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, die bei der Entlassung aus dem
Krankenhaus selbstständig keine 50 Meter gehen konnten
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 54028

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,43

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,36 - 1,51

Rechnerisches Ergebnis 0,53

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,09 - 2,97

Grundgesamtheit (Datenschutz)
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Leistungsbereich Erstmaliges Einsetzen oder Austausch eines künstlichen
Kniegelenks

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,44 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Nach der Operation, bei der ein bösartiger Tumor entfernt
wurde, sind alle wichtigen Befunde dazu von Behandelnden in
einer Konferenz besprochen worden, bei der die wesentlichen für
Brustkrebs verantwortlichen Fachbereiche teilnehmen, um die
weitere Therapie abzustimmen

Ergebnis ID 211800

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 99,53

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,47 - 99,58

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,27 - 100,00

Grundgesamtheit 218

Beobachtete Ereignisse 218

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Referenzbereich >= 97,92 % (5. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Vor der Operation wurden die nicht tastbaren Neubildungen in
der Brust mit einem Draht markiert (bei den Neubildungen
handelt es sich um sehr kleine Kalkeinlagerungen, sog.
Mikrokalk)

Ergebnis ID 212000

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 95,18

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,65 - 95,65

Rechnerisches Ergebnis 93,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 70,18 - 98,81

Grundgesamtheit 15

Beobachtete Ereignisse 14

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 84,93 % (5. Perzentil)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Vor der Operation wurden die nicht tastbaren Neubildungen in
der Brust mit einem Draht markiert (bei den Neubildungen
handelt es sich nicht um sehr kleine Kalkeinlagerungen, sog.
Mikrokalk)

Ergebnis ID 212001

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 87,40

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,97 - 87,81

Rechnerisches Ergebnis 92,68

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 84,94 - 96,60

Grundgesamtheit 82

Beobachtete Ereignisse 76

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 63,30 % (5. Perzentil)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Die Lymphknoten in der Achselhöhle wurden vollständig bzw.
nahezu vollständig entfernt (bezogen auf Patientinnen und
Patienten, die eine Vorstufe zu einer Krebserkrankung hatten)

Ergebnis ID 2163

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,08

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 10,72

Grundgesamtheit 32

Beobachtete Ereignisse 0

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 795



 

Leistungsbereich Operation an der Brust

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Entnahme eines oder mehrerer Lymphknoten der Achselhöhle bei
einer Vorstufe zu Brustkrebs und einer Operation, bei der die
betroffene Brust nicht vollständig entfernt wurde

Ergebnis ID 50719

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,80

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,40 - 3,26

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 20,39

Grundgesamtheit 15

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 798



Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Zwischen dem Zeitpunkt, an dem der bösartige Tumor
festgestellt wurde, und der erforderlichen Operation lagen
weniger als 7 Tage

Ergebnis ID 51370

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,86

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,75 - 1,98

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,93

Grundgesamtheit 94

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,76 % (90. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 800



Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Vor der Behandlung wurde eine Probe entnommen und
feingeweblich untersucht und die Art des Tumors festgestellt

Ergebnis ID 51846

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,49

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,40 - 98,58

Rechnerisches Ergebnis 99,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,96 - 99,94

Grundgesamtheit 274

Beobachtete Ereignisse 273

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 97,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 802



Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Die Entfernung der Wächterlymphknoten war aus medizinischen
Gründen angebracht

Ergebnis ID 51847

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 97,43

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,24 - 97,60

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,73 - 100,00

Grundgesamtheit 49

Beobachtete Ereignisse 49

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 804



Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Während der Operation wurde das entnommene Gewebe mittels
einer Röntgen- oder Ultraschalluntersuchung kontrolliert, um
sicherzugehen, dass der krankhafte Teil entfernt wurde. Dafür
wurde der krankhafte Teil in der Brust, der entfernt werden soll,
vor der Operation per Ultraschall mit einem Draht markiert.

Ergebnis ID 52279

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,95

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,83 - 99,05

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,60 - 100,00

Grundgesamtheit 156

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Beobachtete Ereignisse 156

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 806



Leistungsbereich Operation an der Brust

Kürzel Leistungsbereich MC

Bezeichnung des Ergebnisses Während der Operation wurde das entnommene Gewebe mittels
einer Röntgen- oder Ultraschalluntersuchung kontrolliert, um
sicherzugehen, dass der krankhafte Teil entfernt wurde. Dafür
wurde der krankhafte Teil in der Brust, der entfernt werden soll,
vor der Operation per Röntgenaufnahme mit einem Draht
markiert.

Ergebnis ID 52330

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 99,48

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,36 - 99,57

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,54 - 100,00

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Operation an der Brust

Grundgesamtheit 27

Beobachtete Ereignisse 27

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 808



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit einem akuten Herzinfarkt, die
innerhalb von 60 Minuten nach Ankunft im Krankenhaus den
notfallmäßigen Eingriff zur Erweiterung der Herzkranzgefäße
erhielten

Ergebnis ID 56003

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das  Qualitätsergebnis ist aufgrund von Änderungen
an den Rechenregeln, welche die Validität des Indikators
verbessern, nicht mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.
Nähere Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen
können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren und
Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 79,67

Vertrauensbereich (bundesweit) 79,20 - 80,13

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 73,47 % (5. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 810



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit einem akuten Herzinfarkt, von
denen unbekannt ist, ob sie innerhalb von 60 Minuten nach
Ankunft im Krankenhaus den notfallmäßigen Eingriff zur
Erweiterung der Herzkranzgefäße erhielten

Ergebnis ID 56004

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von Änderungen
an den Rechenregeln, welche die Validität des Indikators
verbessern, nicht mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar.
Nähere Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen
können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren und
Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,85

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,70 - 2,01

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 3,57 % (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Höhe der Belastung mit Röntgenstrahlung
(Dosis-Flächen-Produkt) bei Herzkatheteruntersuchungen
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 56005

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.   Das  Qualitätsergebnis ist aufgrund einer
geänderten Auswertungsmethodik nicht mit den
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,92

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,91 - 0,92

Rechnerisches Ergebnis 1,54

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,30 - 1,77

Grundgesamtheit 61

Beobachtete Ereignisse 124918

Erwartete Ereignisse 81164,16

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,35 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Höhe der Belastung mit Röntgenstrahlung
(Dosis-Flächen-Produkt) bei Herzkatheteruntersuchungen in
Kombination mit Eingriffen zur Erweiterung der
Herzkranzgefäße (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56007

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.   Das Qualitätsergebnis ist aufgrund einer
geänderten Auswertungsmethodik nicht mit den
Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere Informationen zu den
vorgenommenen Anpassungen können der Beschreibung der
Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter folgendem Link
entnommen werden: https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,92

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 0,93

Rechnerisches Ergebnis 1,64

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,34 - 1,94

Grundgesamtheit 26

Beobachtete Ereignisse 138092

Erwartete Ereignisse 87302,76

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,27 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U61

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle Die besondere klinische Situation ergibt sich aus der Komplexität
der Interventionen.
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Die Höhe der Belastung mit Röntgenstrahlung
(Dosis-Flächen-Produkt) ist nicht bekannt

Ergebnis ID 56008

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpas-sungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kenn-zahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,19

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,18 - 0,20

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 2,84

Grundgesamtheit 87

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 0,14 % (90. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen innerhalb von 7 Tagen
nach der Untersuchung oder nach dem Eingriff zur Erweiterung
der Herzkranzgefäße Blutungen, die behandelt werden mussten,
oder Komplikationen an der Einstichstelle auftraten
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 56012

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.   Es gibt Hinweise darauf, dass - trotz
Risikoadjustierung - einige Unterschiede in den
Patientenkollektiven möglicherweise noch nicht vollständig
berücksichtigt werden. Vor diesem Hintergrund ist eine
Weiterentwicklung der Risikoadjustierungsmodelle oder ggf.
auch Neuausrichtung der Risikoadjustierung für die kommenden
Auswertungsjahre vorgesehen.

Einheit

Bundesergebnis 0,97
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,00

Rechnerisches Ergebnis 4,37

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,91 - 14,03

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,07 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Erfolgreiche Erweiterung der Herzkranzgefäße bei akutem
Herzinfarkt

Ergebnis ID 56014

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 95,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,79 - 95,23

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 94,19 % (5. Perzentil)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 821



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen innerhalb von 7 Tagen
nach einer Herzkatheteruntersuchung Komplikationen auftraten
(insbesondere ein Herz- oder Hirninfarkt) oder die verstorben
sind (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56018

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Es gibt  Hinweise darauf, dass - trotz
Risikoadjustierung - einige Unterschiede in den
Patientenkollektiven möglicherweise noch nicht vollständig
berücksichtigt werden. Vor diesem Hintergrund ist eine
Weiterentwicklung der Risikoadjustierungsmodelle oder ggf.
auch Neuausrichtung der Risikoadjustierung für die kommenden
Auswertungsjahre vorgesehen.  Das Qualitätsergebnis ist
aufgrund von Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw.
Ausschlusskriterien der zu dokumentierenden Fälle in dem
QS-Verfahren nur eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenom-menen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,98

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,01

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 1,22

Grundgesamtheit 39

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 2,06
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,03 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen innerhalb von 7 Tagen
nach einem Eingriff zur Erweiterung der Herzkranzgefäße
Komplikationen auftraten (insbesondere ein Herz- oder
Hirninfarkt) oder die verstorben sind (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56020

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Es gibt Hinweise darauf, dass - trotz
Risikoadjustierung - einige Unterschiede in den
Patientenkollektiven möglicherweise noch nicht vollständig
berücksichtigt werden. Vor diesem Hintergrund ist eine
Weiterentwicklung der Risikoadjustierungsmodelle oder ggf.
auch Neuausrichtung der Risikoadjustierung für die kommenden
Auswertungsjahre vorgesehen.  Das Qualitätsergebnis ist
aufgrund von Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw.
Ausschlusskriterien der zu dokumentierenden Fälle in dem
QS-Verfahren nur eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenommenen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,04

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,06

Rechnerisches Ergebnis 0,65

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,13 - 2,07

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,32 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen innerhalb von 7 Tagen
nach einem Eingriff zur Erweiterung der Herzkranzgefäße bei
akutem Herzinfarkt Komplikationen auftraten (insbesondere ein
Herz- oder Hirninfarkt) oder die verstorben sind (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56022

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Es  gibt Hinweise darauf, dass - trotz
Risikoadjustierung - einige Unterschiede in den
Patientenkollektiven möglicherweise noch nicht vollständig
berücksichtigt werden. Vor diesem Hintergrund ist eine
Weiterentwicklung der Risikoadjustierungsmodelle oder ggf.
auch Neuausrichtung der Risikoadjustierung für die kommenden
Auswertungsjahre vorgesehen.  Das Qualitätsergebnis ist
aufgrund von Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw.
Ausschlusskriterien der zu dokumentierenden Fälle in dem
QS-Verfahren nur eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenommenen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,99

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,02

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,01 - 29,99

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,10 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Der geplante Eingriff zur Erweiterung der Herzkranzgefäße (PCI)
war aus Sicht der Patientinnen und Patienten aufgrund von
spürbaren Symptomen gerechtfertigt (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patien-tinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56100

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 1,13

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,07 - 1,21

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Die geplante Herzkatheteruntersuchung war aus Sicht der
Patientinnen und Patienten aufgrund von spürbaren Symptomen
und nachdem sie über eine mögliche Erweiterung der
Herzkranzgefäße (PCI) oder eine geplante Bypass-Operation
oder eine andere geplanten Operation am Herzen informiert
wurden gerechtfertigt (berücksichtigt wurden individuelle
Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56101

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 834



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellungnahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit

Bundesergebnis 1,07

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,10

Rechnerisches Ergebnis 2,89

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,14 - 14,07

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 836



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten erhielten nach dem geplanten
Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße bzw.
der geplanten Herzkatheteruntersuchung keinen Termin für eine
Herzkatheteruntersuchung zur routinemäßigen Nachkontrolle

Ergebnis ID 56102

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 837



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,88

Rechnerisches Ergebnis 90,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 55,52 - 99,99

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 838



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten erhielten übereinstimmende
Informationen vom Pflegepersonal und von Ärztinnen bzw.
Ärzten und konnten bei Bedarf Angehörige oder andere
Vertrauenspersonen zu Gesprächen mit Ärztinnen und Ärzte
hinzuziehen

Ergebnis ID 56103

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellungnahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 839



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Einheit Punkte

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,89

Rechnerisches Ergebnis 74,16

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 61,88 - 84,80

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 840



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Erfahrungen, die Patientinnen und Patienten im Zusammenhang
mit dem Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
bzw. der geplanten Herzkatheteruntersuchung in konkreten
Situationen mit dem Pflege- und Assistenzpersonal machten

Ergebnis ID 56104

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 841



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,88

Rechnerisches Ergebnis 90,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 84,66 - 94,14

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 842



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Erfahrungen, die Patientinnen und Patienten im Zusammenhang
mit dem Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
bzw. der geplanten Herzkatheteruntersuchung in konkreten
Situationen mit den Ärztinnen und Ärzten machten

Ergebnis ID 56105

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 843



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,85

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,85 - 0,85

Rechnerisches Ergebnis 80,76

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 75,48 - 85,59

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 844



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten wurden vor dem geplanten Eingriff
zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße bzw. der
geplanten Herzkatheteruntersuchung aufgeklärt und informiert

Ergebnis ID 56106

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 845



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,75

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,74 - 0,75

Rechnerisches Ergebnis 45,99

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 32,82 - 59,05

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 846



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten wurden über das Absetzen bzw.
Umstellen ihrer Medikamente vor dem geplanten Eingriff zur
Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße bzw. der geplanten
Herzkatheteruntersuchung informiert

Ergebnis ID 56107

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellungnahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 847



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,90

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 0,90

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 848



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten konnten sich an Entscheidungen
hinsichtlich des geplanten Eingriffs zur Erweiterung der
verengten Herzkranzgefäße bzw. der geplanten
Herzkatheteruntersuchung beteiligen

Ergebnis ID 56108

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 849



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,81

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,81

Rechnerisches Ergebnis 26,92

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,59 - 52,92

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 850



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Wartezeit im Patientenhemd vor der Zeit im Herzkatheterlabor

Ergebnis ID 56109

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Bundesergebnis 0,84

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 0,84

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 851



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Rechnerisches Ergebnis 73,08

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 47,08 - 92,41

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 852



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Die Ärztinnen und Ärzte haben sich vor dem geplanten Eingriffs
zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße bzw. der
geplanten Herzkatheteruntersuchung den Patientinnen und
Patienten vorgestellt und das Pflege- und Assistenzpersonal
sowie die Ärztinnen und Ärzte sind während des geplanten
Eingriffs zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße bzw.
der geplanten Herzkatheteruntersuchung auf die Patientinnen
und Patienten eingegangen

Ergebnis ID 56110

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 853



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Bundesergebnis 0,91

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,91 - 0,92

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 854



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 855



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten erhielten nach dem geplanten
Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße bzw.
der geplanten Herzkatheteruntersuchung Informationen zur
weiteren Versorgung

Ergebnis ID 56111

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des  Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellungnahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 856



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,79

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,79 - 0,79

Rechnerisches Ergebnis 57,19

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 45,70 - 68,41

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 857



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten erhielten nach einem Eingriff zur
Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße Informationen zum
Absetzen oder Umstellen der Medikamente

Ergebnis ID 56112

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 858



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,62

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,62 - 0,62

Rechnerisches Ergebnis 58,35

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 48,96 - 69,64

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 859



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit dringend notwendigem bzw.
akutem Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
erhielten Informationen zu Rehabilitationsmöglichkeiten und
zum Umgang mit psychischer Belastung

Ergebnis ID 56113

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 860



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,49

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,49 - 0,50

Rechnerisches Ergebnis 21,43

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,17 - 48,53

Grundgesamtheit 4

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 861



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten mit einem Eingriff zur Erweiterung
der verengten Herzkranzgefäße wurde bei einer Entlassung am
Wochenende oder einem Feiertag angeboten, die benötigten
Medikamente oder ein Rezept mitzubekommen

Ergebnis ID 56114

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit Punkte

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 862



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 0,92

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 0,93

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 863



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten wurden in der Zeit unmittelbar nach
der Herzkatheteruntersuchung oder dem Eingriff zur
Erweiterung der Herzkranzgefäße Nachbeobachtung regelmäßig
gefragt, ob sie Schmerzen haben, und erhielten bei Bedarf
Schmerzmittel

Ergebnis ID 56115

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 864



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Einheit Punkte

Bundesergebnis 0,78

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,78 - 0,78

Rechnerisches Ergebnis 71,05

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 49,40 - 88,52

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 865



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten haben keine Beschwerden wie
Kribbeln, Schmerzen oder Taubheitsgefühle an den Gliedmaßen
der Einstichstelle, über die die Herzkatheteruntersuchung oder
der Eingriff zur Erweiterung der Herzkranzgefäße durchgeführt
wurde

Ergebnis ID 56116

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß  § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 866



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Einheit Punkte

Bundesergebnis 0,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 0,93

Rechnerisches Ergebnis 96,15

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 81,47 - 100,00

Grundgesamtheit 14

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 867



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten ohne Blutansammlungen im Gewebe
(keine Blutergüsse/Hämatome) nach dem geplanten Eingriff
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 56117

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 868



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 1,02

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,04

Rechnerisches Ergebnis 0,54

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,17 - 1,48

Grundgesamtheit 5

Beobachtete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 869



Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Kürzel Leistungsbereich PCI

Bezeichnung des Ergebnisses Patientinnen und Patienten, bei denen sich durch den geplanten
Eingriff zur Erweiterung der Herzkranzgefäße (PCI) die
Symptome gebessert haben (berücksichtigt wurden individuelle
Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 56118

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Dieser Qualitätsindikator basiert auf der
schriftlichen Befragung von Patientinnen und Patienten. Ein
Ergebnis ist dann auffällig, wenn die Mehrheit der
Patientenantworten darauf schließen lässt, dass das
Qualitätsziel vom Krankenhaus oder von der Praxis nicht erreicht
wurde. Das ist zum Beispiel dann der Fall, wenn die meisten
Patientinnen und Patienten angaben, nicht ausreichend über den
Ablauf der Untersuchung bzw. des Eingriffs informiert worden zu
sein. Der konkrete Bezug zu Einzelfällen oder einzelnen
Antworten ist zu keinem Zeitpunkt nach der Auswertung
möglich. Weitere Informationen zur Auswertungsmethodik der
Patientenbefragung sind hier zu finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/auswertungsmethodi-
k-qi-patientenbefragungen/. Informationen zum Ablauf der
Patientenbefragung ist der Patienteninformation des G-BA zum
Verfahren QS PCI zu entnehmen:
https://www.g-ba.de/down-
loads/17-98-4047/2022-04-21_G-BA_Patienteninformation-P-
CI_QS-PCI_bf.pdf  Gemäß § 18 Abs. 8 DeQS-RL befindet sich die
Patientenbefragung des Verfahrens QS PCI für die ersten 4,5
Jahre (2022-2026) in der Erprobung. Die Regelungen sehen für das
vorliegende erste vollständige Jahr der Patientenbefragung noch
kein reguläres Stellung-nahmeverfahren vor. Zum Zweck der
Evaluation der Indikatoren und Rückmeldeberichte können die
Landesarbeitsgemeinschaften unter Beteiligung der
Fachkommissionen jedoch insbesondere für auffällige Ergebnisse
Rückmeldungen von den betroffenen Leistungserbringerinnen
und Leistungserbringern einholen.

Einheit

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 870



 

Leistungsbereich Eingriff zur Erweiterung der verengten Herzkranzgefäße
(Koronararterien) und Herzkatheteruntersuchung

Bundesergebnis 1,02

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,04

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich In diesem Berichtsjahr erfolgt für die Qualitätsindikatoren zur
Patientenbefragung des QS-Verfahrens Perkutane
Koronarintervention und Koronarangiographie (QS PCI) hierzu
keine Angabe.

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N99

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle Zum BJ 2023 erfolgt kein Stellungnahmeverfahren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 871



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Der Zeitraum zwischen der Entscheidung einen
Notfallkaiserschnitt durchzuführen und der Geburt des Kindes
war länger als 20 Minuten

Ergebnis ID 1058

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,25

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,16 - 0,37

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 12,06

Grundgesamtheit 28

Beobachtete Ereignisse 0

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 872



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 873



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Schwere Verletzung des Schließmuskels und der
Darmschleimhaut (schwerer Dammriss) der Mutter bei der Geburt
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen)

Ergebnis ID 181800

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,78

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,71 - 0,85

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 2,30

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Grundgesamtheit 1471

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse 1,67

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Schwere Verletzung des Schließmuskels und der
Darmschleimhaut (schwerer Dammriss) der Mutter bei der
spontanen Geburt von Einlingen (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Patientinnen)

Ergebnis ID 181801_181800

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,78

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,70 - 0,88

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,11

Grundgesamtheit 1369

Beobachtete Ereignisse 0

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse 1,23

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 181800

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Schwere Verletzung des Schließmuskels und der
Darmschleimhaut (schwerer Dammriss) der Mutter bei der Geburt
von Einlingen, bei der eine Saugglocke oder eine Geburtszange
verwendet wurde (berücksichtigt wurden individuelle Risiken
der Patientinnen)

Ergebnis ID 181802_181800

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,77

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,66 - 0,90

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 8,54

Grundgesamtheit 102

Beobachtete Ereignisse 0

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse 0,43

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 181800

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die zwischen 37+0 und 41+6 Schwangerschaftswochen
von erstgebärenden Müttern unter spontanen Wehen in
Schädellage (mit dem Kopf nach unten im Mutterleib) geboren
wurden

Ergebnis ID 182000_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 19,75

Vertrauensbereich (bundesweit) 19,57 - 19,94

Rechnerisches Ergebnis 12,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 9,37 - 15,79

Grundgesamtheit 401

Beobachtete Ereignisse 49

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die zwischen 37+0 und 41+6 Schwangerschaftswochen
per Kaiserschnitt von mehrgebärenden Müttern, bei denen bei
vorherigen Geburten noch kein Kaiserschnitt durchgeführt
wurde, mit spontanen Wehen in Schädellage (mit dem Kopf nach
unten im Mutterleib) geboren wurden

Ergebnis ID 182002_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 4,14

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,05 - 4,24

Rechnerisches Ergebnis 3,81

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,36 - 6,10

Grundgesamtheit 420

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 4

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die zwischen 37+0 und 41+6 Schwangerschaftswochen
per Kaiserschnitt von mehrgebärenden Müttern, bei denen bei
vorherigen Geburten mindestens ein Kaiserschnitt durchgeführt
wurde, in Schädellage (mit dem Kopf nach unten im Mutterleib)
geboren wurden

Ergebnis ID 182004_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 72,64

Vertrauensbereich (bundesweit) 72,36 - 72,93

Rechnerisches Ergebnis 66,67

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 61,06 - 71,83

Grundgesamtheit 291

Beobachtete Ereignisse 194

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 7

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die per Kaiserschnitt von erstgebärenden Müttern in
Beckenendlage (mit dem Becken nach unten im Mutterleib)
geboren wurden

Ergebnis ID 182005_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 92,58

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,18 - 92,96

Rechnerisches Ergebnis 94,20

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 86,02 - 97,72

Grundgesamtheit 69

Beobachtete Ereignisse 65

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 8

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die per Kaiserschnitt von mehrgebärenden Müttern in
Beckenendlage (mit dem Becken nach unten im Mutterleib)
geboren wurden

Ergebnis ID 182006_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 86,63

Vertrauensbereich (bundesweit) 85,96 - 87,27

Rechnerisches Ergebnis 84,31

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 71,99 - 91,83

Grundgesamtheit 51

Beobachtete Ereignisse 43

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 9

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Mehrlinge, die per Kaiserschnitt geboren wurden

Ergebnis ID 182007_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 75,59

Vertrauensbereich (bundesweit) 75,02 - 76,14

Rechnerisches Ergebnis 64,07

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 56,55 - 70,96

Grundgesamtheit 167

Beobachtete Ereignisse 107

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 10

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 885



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die per Kaiserschnitt in Querlage (quer im Mutterleib)
geboren wurden

Ergebnis ID 182008_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 100,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,86 - 100,00

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 80,64 - 100,00

Grundgesamtheit 16

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 11

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Einlinge, die zwischen 24+0 und 36+6 Schwangerschaftswochen
per Kaiserschnitt in Schädellage (mit dem Kopf nach unten im
Mutterleib) geboren wurden

Ergebnis ID 182009_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 46,22

Vertrauensbereich (bundesweit) 45,69 - 46,75

Rechnerisches Ergebnis 42,33

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 35,91 - 49,01

Grundgesamtheit 215

Beobachtete Ereignisse 91

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 12

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Kinder, die in einer spezialisierten Einrichtung für die Versorgung
von Schwangeren sowie Früh- und Neugeborenen
(Perinatalzentrum Level 2) geboren wurden, aber aufgrund ihres
Risikos in einer höher spezialisierten Einrichtung
(Perinatalzentrum Level 1) hätten geboren werden müssen

Ergebnis ID 182010

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,14

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,12 - 0,17

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 888



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 889



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Kinder, die in einer Einrichtung mit geburtshilflicher Abteilung
mit angeschlossener Kinderklinik (perinataler Schwerpunkt)
geboren wurden, aber aufgrund ihres Risikos in einer
spezialisierten Einrichtung für die Versorgung von Schwangeren
sowie Früh- und Neugeborenen (Perinatalzentrum Level 1 oder 2)
hätten geboren werden müssen

Ergebnis ID 182011

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,71

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,60 - 2,83

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,77 % (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 890



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 891



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Kinder, die in einer Einrichtung mit geburtshilflicher Abteilung
ohne angeschlossene Kinderklinik (Geburtsklinik) geboren
wurden, aber aufgrund ihres Risikos entweder in einer
spezialisierten Einrichtung für die Versorgung von Schwangeren
sowie Früh- und Neugeborenen (Perinatalzentrum Level 1 oder 2)
oder in einer Einrichtung mit geburtshilflicher Abteilung mit
angeschlossener Kinderklinik (perinataler Schwerpunkt) hätten
geboren werden müssen

Ergebnis ID 182014

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 8,79

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,67 - 8,92

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 12,02 % (95. Perzentil)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 893



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Reifgeborene Einlinge, die per Kaiserschnitt nach Einleitung der
Geburt von erstgebärenden Müttern ohne spontane Wehen in
Schädellage (mit dem Kopf nach unten im Mutterleib) geboren
wurden

Ergebnis ID 182300_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 33,83

Vertrauensbereich (bundesweit) 33,50 - 34,16

Rechnerisches Ergebnis 19,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 15,23 - 23,87

Grundgesamtheit 318

Beobachtete Ereignisse 61

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Reifgeborene Einlinge, die per Kaiserschnitt ohne Einleitung der
Geburt von erstgebärenden Müttern ohne spontane Wehen in
Schädellage (mit dem Kopf nach unten im Mutterleib) geboren
wurden

Ergebnis ID 182301_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 100,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,98 - 100,00

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,59 - 100,00

Grundgesamtheit 48

Beobachtete Ereignisse 48

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 3

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Reifgeborene Einlinge, die per Kaiserschnitt nach Einleitung der
Geburt von mehrgebärenden Müttern, bei denen bei vorherigen
Geburten noch kein Kaiserschnitt durchgeführt wurde,  ohne
spontane Wehen in Schädellage (mit dem Kopf nach unten im
Mutterleib) geboren wurden

Ergebnis ID 182302_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 8,08

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,85 - 8,32

Rechnerisches Ergebnis 6,43

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,99 - 10,18

Grundgesamtheit 249

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 5

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Reifgeborene Einlinge, die per Kaiserschnitt ohne Einleitung der
Geburt von mehrgebärenden Müttern, bei denen bei vorherigen
Geburten noch kein Kaiserschnitt durchgeführt wurde, ohne
spontane Wehen in Schädellage (mit dem Kopf nach unten im
Mutterleib) geboren wurden

Ergebnis ID 182303_52249

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 100,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,95 - 100,00

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 86,20 - 100,00

Grundgesamtheit 24

Beobachtete Ereignisse 24

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 52249

Sortierung 6

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 897



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Eine Kinderärztin bzw. ein Kinderarzt war bei der Geburt von
Frühgeborenen anwesend

Ergebnis ID 318

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 96,98

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,73 - 97,21

Rechnerisches Ergebnis 98,86

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 95,93 - 99,69

Grundgesamtheit 175

Beobachtete Ereignisse 173

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 898



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 899



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Übersäuerung des Nabelschnurblutes bei Einlingen, die zwischen
37+0 und 41+6 Schwangerschaftswochen geboren wurden
(individuelle Risiken von Mutter und Kind wurden nicht
berücksichtigt)

Ergebnis ID 321

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
dieser Kennzahl handelt es sich um einen Bestandteil des
Indexindikators „Qualitätsindex zum kritischen Outcome bei
Reifgeborenen “.

Einheit %

Bundesergebnis 0,25

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,23 - 0,26

Rechnerisches Ergebnis 0,27

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,12 - 0,64

Grundgesamtheit 1826

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 900



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 901



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Bei einer drohenden Frühgeburt wurde die Mutter vor der
Geburt mit Kortison behandelt, dazu musste die Mutter bereits 2
Tage vor der Geburt in das Krankenhaus aufgenommen worden
sein

Ergebnis ID 330

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
diesem Indikator handelt es sich um einen planungsrelevanten
Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich eine statistische
Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 95,27

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,72 - 95,76

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,58 - 100,00

Grundgesamtheit 56

Beobachtete Ereignisse 56

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 902



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 903



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Zur Vorbeugung von Infektionen wurden der Mutter kurz vor
oder kurz nach einer Kaiserschnittgeburt Antibiotika gegeben

Ergebnis ID 50045

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Ja

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,95

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,91 - 98,99

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 99,44 - 100,00

Grundgesamtheit 679

Beobachtete Ereignisse 679

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 904



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 905



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Übersäuerung des Nabelschnurblutes bei Einlingen, die zwischen
37+0 und 41+6 Schwangerschaftswochen geboren wurden
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken von Mutter und
Kind)

Ergebnis ID 51397

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
dieser Kennzahl handelt es sich um einen Bestandteil des
Indexindikators „Qualitätsindex zum kritischen Outcome bei
Reifgeborenen“.   Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die
unterschiedliche Patientenstruktur in verschiedenen
Einrichtungen auszugleichen. Dies führt idealerweise zu einem
fairen Vergleich der verschiedenen Einrichtungen, da
Patientinnen und Patienten individuelle Risikofaktoren
aufweisen (wie zum Beispiel Begleiterkrankungen), die das
Qualitätsergebnis systematisch beeinflussen, ohne dass einer
Einrichtung die Verantwortung für z.B. daraus folgende häufigere
Komplikationen zugeschrieben werden kann. Mithilfe der
Risikoadjustierung kann das Qualitätsergebnis beispielsweise
einer Einrichtung mit vielen Hochrisikofällen fairer mit dem
Qualitätsergebnis einer Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen
statistisch verglichen werden. Nähere Informationen zur
Risikoadjustierung können den „Methodischen Grundlagen“
unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,04

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,99 - 1,10

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 906



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Rechnerisches Ergebnis 1,10

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,47 - 2,57

Grundgesamtheit 1826

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 4,55

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 907



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Neugeborene, die nach der Geburt verstorben sind oder sich in
einem kritischen Gesundheitszustand befanden (bezogen auf
Neugeborene, die zwischen 37+0 und 41+6
Schwangerschaftswochen geboren wurden; berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51803

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 908



Leistungsbereich Geburtshilfe

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei diesem Indikator
handelt es sich um einen planungsrelevanten Qualitätsindikator.
Standorte, bei denen sich eine statistische Auffälligkeit ergibt,
werden vom IQTIG zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.
Im Rahmen dieses Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan.
QI-RL soll geklärt werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz
statistischer Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine
unzureichende Qualität vorliegt. Die Bewertung der Qualität im
Rahmen der anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12
plan. QI-RL erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen
durch das IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die
Bewertung der Qualität werden an den G-BA, an die für die
Krankenhausplanung zuständigen Landesbehörden, an die
Landesverbände der Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie
an die Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit

Bundesergebnis 1,03

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,06

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 909



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Rechnerisches Ergebnis 1,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,66 - 1,79

Grundgesamtheit 1914

Beobachtete Ereignisse 15

Erwartete Ereignisse 13,82

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,32

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 910



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Neugeborene, die nach der Geburt verstorben sind (bezogen auf
Neugeborene, die zwischen 37+0 und 41+6
Schwangerschaftswochen geboren wurden; berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51808_51803

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 911



Leistungsbereich Geburtshilfe

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit

Bundesergebnis 1,31

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,14 - 1,49

Rechnerisches Ergebnis 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,18 - 5,73

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 912



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51803

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 913



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Neugeborene, die sich gemessen an Atembewegungen, Puls,
Grundtonus (Körperspannung), Aussehen (Hautfarbe) und
Reflexerregbarkeit in einem kritischen Gesundheitszustand
befanden (bezogen auf Neugeborene, die zwischen 37+0 und
41+6 Schwangerschaftswochen geboren wurden; berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51813_51803

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 914



Leistungsbereich Geburtshilfe

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit

Bundesergebnis 1,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,07

Rechnerisches Ergebnis 1,02

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,40 - 2,62

Grundgesamtheit 1909

Beobachtete Ereignisse 4

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 915



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse 3,92

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51803

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 916



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Neugeborene mit einer Störung des Säure-Basen-Haushalts im
Blut (Basenmangel) (bezogen auf Neugeborene, die zwischen
37+0 und 41+6 Schwangerschaftswochen geboren wurden;
berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Patientinnen und
Patienten)

Ergebnis ID 51818_51803

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 917



Leistungsbereich Geburtshilfe

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei diesem Indikator handelt es sich um einen
planungsrelevanten Qualitätsindikator. Standorte, bei denen sich
eine statistische Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe  dafür gibt, dass trotz statistischer
Auffälligkeit im Qualitätsergebnis keine unzureichende Qualität
vorliegt. Die Bewertung der Qualität im Rahmen der
anschließenden fachlichen Bewertung gemäß § 12 plan. QI-RL
erfolgt mit der Unterstützung von Fachkommissionen durch das
IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem Indikator und die Bewertung der
Qualität werden an den G-BA, an die für die Krankenhausplanung
zuständigen Landesbehörden, an die Landesverbände der
Krankenkassen und die Ersatzkassen sowie an die
Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet. Nähere
Informationen zu den planungsrelevanten Qualitätsindikatoren
sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit

Bundesergebnis 0,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 0,98

Rechnerisches Ergebnis 1,04

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,44 - 2,42

Grundgesamtheit 1897

Beobachtete Ereignisse 5

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 918



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Erwartete Ereignisse 4,83

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51803

Sortierung 3

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 919



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Neugeborene mit einer Übersäuerung des Nabelschnurblutes
(bezogen auf Neugeborene, die zwischen 37+0 und 41+6
Schwangerschaftswochen geboren wurden; berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Patientinnen und Patienten)

Ergebnis ID 51823_51803

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS, QS-Planung

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 920



Leistungsbereich Geburtshilfe

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei dieser Kennzahl handelt es sich um eine
Kennzahl, die zur Berechnung des planungsrelevanten QI ID 51803
genutzt wird. Standorte, bei denen sich eine statistische
Auffälligkeit ergibt, werden vom IQTIG zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert. Im Rahmen dieses
Stellungnahmeverfahrens gemäß § 11 plan. QI-RL soll geklärt
werden, ob es Gründe gibt, die darauf schließen lassen, dass
trotz statistischer Auffälligkeit bei den Qualitätsergebnissen
keine unzureichende Qualität vorliegt. Die Bewertung der
Qualität im Rahmen der anschließenden fachlichen Klärung
gemäß § 12 plan. QI-RL erfolgt mit der Unterstützung von
Fachkommissionen durch das IQTIG. Die Ergebnisse zu diesem
Indikator und die Bewertung der Qualität werden an den G-BA,
an die für die Krankenhausplanung zuständigen Landesbehörden,
an die Landesverbände der Krankenkassen und die Ersatzkassen
sowie an die Landesarbeitsgemeinschaften weitergeleitet.
Nähere Informationen zu den planungsrelevanten
Qualitätsindikatoren sind unter folgendem Link zu finden:
https://www.g-ba.de/richtlinien/91/.

Einheit

Bundesergebnis 1,14

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,08 - 1,19

Rechnerisches Ergebnis 1,22

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,52 - 2,86

Grundgesamtheit 1897

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 921



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 4,09

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51803

Sortierung 4

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 922



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Übersäuerung des Nabelschnurblutes bei Einlingen, die zwischen
24+0 und 36+6 Schwangerschaftswochen geboren wurden
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken von Mutter und
Kind)

Ergebnis ID 51831

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,03

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,91 - 1,15

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 923



 

Leistungsbereich Geburtshilfe

Rechnerisches Ergebnis 0,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,13 - 3,96

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 4,46 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 924



Leistungsbereich Geburtshilfe

Kürzel Leistungsbereich PM-GEBH

Bezeichnung des Ergebnisses Geburten, die per Kaiserschnitt durchgeführt wurden
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken von Mutter und
Kind)

Ergebnis ID 52249

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,05

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,04 - 1,05

Rechnerisches Ergebnis 0,66
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Leistungsbereich Geburtshilfe

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,62 - 0,70

Grundgesamtheit 2169

Beobachtete Ereignisse 675

Erwartete Ereignisse 1024,95

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,28 (90. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Keine Behandlung der Luftansammlung zwischen Lunge und
Brustwand (sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern

Ergebnis ID 222000_50062

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,79 - 0,99

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 50062

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Einmalige Behandlung der Luftansammlung zwischen Lunge und
Brustwand (sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern

Ergebnis ID 222001_50062

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,17

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,13 - 0,23

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 50062

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Mehrfache Behandlung der Luftansammlung zwischen Lunge und
Brustwand (sog. Pneumothorax) bei beatmeten Kindern

Ergebnis ID 222002_50062

Art des Wertes EKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,29

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,18 - 1,42

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 50062

Sortierung 3

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Hirnblutung mit Operation aufgrund einer
Ansammlung von überschüssiger Flüssigkeit im Gehirn
(sogenannter Wasserkopf)

Ergebnis ID 222200

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,81

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,64 - 1,01

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigungen des Darms, die eine Operation
oder Therapie erfordern

Ergebnis ID 222201

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 1,14

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,38

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Hirnblutung (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 50050

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Bei dieser Kennzahl handelt es sich um einen
Bestandteil des Indexindikators „Qualitätsindex der
Frühgeborenenversorgung“.   Das Qualitätsergebnis ist aufgrund
von Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw.
Ausschlusskriterien der zu dokumentierenden Fälle in dem
QS-Verfahren nur eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen
vergleichbar. Nähere Informationen zu den vorgenommenen
Anpassungen können der Beschreibung der Qualitätsindikatoren
und Kennzahlen unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 1,06

Rechnerisches Ergebnis 0,66

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 932



 

Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,18 - 2,29

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung der Netzhaut des Auges
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 50052

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei dieser Kennzahl
handelt es sich um einen Bestandteil des Indexindikators
„Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit

Bundesergebnis 1,03

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 1,18

Rechnerisches Ergebnis 1,21
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,48 - 2,81

Grundgesamtheit 44

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse 3,31

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung der Lunge (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 50053

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei dieser Kennzahl
handelt es sich um einen Bestandteil des Indexindikators
„Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit

Bundesergebnis 0,48

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,42 - 0,55

Rechnerisches Ergebnis 0,47
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,16 - 1,30

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Im Krankenhaus erworbene Infektionen (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 50060

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Ja

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,01

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,95 - 1,08

Rechnerisches Ergebnis 1,46

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,88 - 2,43
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Grundgesamtheit 612

Beobachtete Ereignisse 14

Erwartete Ereignisse 9,56

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,40 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Beatmete Kinder mit einer Luftansammlung zwischen Lunge und
Brustwand (berücksichtigt wurden individuelle Risiken der
Kinder)

Ergebnis ID 50062

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,90

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 0,97

Rechnerisches Ergebnis 0,82
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,35 - 1,88

Grundgesamtheit 227

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 6,10

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,52 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 941



Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Ein Hörtest wurde durchgeführt

Ergebnis ID 50063

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 98,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,90 - 98,09

Rechnerisches Ergebnis 98,90

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,75 - 99,47

Grundgesamtheit 638

Beobachtete Ereignisse 631

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Sehr kleine Frühgeborene, bei denen bei der Aufnahme in das
Krankenhaus eine Körpertemperatur unter 36,0 °C festgestellt
wurde (bezogen auf Frühgeborene mit einem Geburtsgewicht
unter 1.500 Gramm oder einer Schwangerschaftsdauer unter 32+0
Wochen; berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 50069

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,84 - 1,03
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Rechnerisches Ergebnis 2,36

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,31 - 4,07

Grundgesamtheit 84

Beobachtete Ereignisse 10

Erwartete Ereignisse 4,24

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,62 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Lebendgeborene, bei denen bei der Aufnahme in das
Krankenhaus eine Körpertemperatur unter 36,0 °C festgestellt
wurde (bezogen auf Lebendgeborene mit einem Geburtsgewicht
von mindestens 1.500 Gramm und einer Schwangerschaftsdauer
von mindestens 32+0 Wochen; berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 50074

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,12
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,08 - 1,16

Rechnerisches Ergebnis 0,75

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,46 - 1,21

Grundgesamtheit 593

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse 21,28

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 2,45 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Lebendgeborene, die im Krankenhaus verstorben sind (bezogen
auf Lebendgeborene mit einem Geburtsgewicht von mindestens
1.500 Gramm und einer Schwangerschaftsdauer von mindestens
32+0 Wochen)

Ergebnis ID 51070

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,22

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,19 - 0,25

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Hirnblutung (individuelle Risiken der Kinder
wurden nicht berücksichtigt)

Ergebnis ID 51076

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
dieser Kennzahl handelt es sich um einen Bestandteil des
Indexindikators „Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit %

Bundesergebnis 2,68

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,35 - 3,05

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung der Netzhaut des Auges
(individuelle Risiken der Kinder wurden nicht berücksichtigt)

Ergebnis ID 51078

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
dieser Kennzahl handelt es sich um einen Bestandteil des
Indexindikators „Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit %

Bundesergebnis 4,64

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,05 - 5,31

Rechnerisches Ergebnis 9,09

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,59 - 21,16

Grundgesamtheit 44

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung der Lunge (individuelle Risiken der
Kinder wurden nicht berücksichtigt)

Ergebnis ID 51079

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei dieser Kennzahl
handelt es sich um einen Bestandteil des Indexindikators
„Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit %

Bundesergebnis 3,31

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,89 - 3,78

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Sehr kleine Frühgeborene, die im Krankenhaus verstorben sind
(bezogen auf Frühgeborene mit einem Geburtsgewicht unter
1.500 Gramm oder einer Schwangerschaftsdauer unter 32+0
Wochen; berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51136_51901

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,78 - 0,99

Rechnerisches Ergebnis 0,75

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,26 - 2,08

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51901

Sortierung 1

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Hirnblutung (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51141_51901

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,90

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,77 - 1,04

Rechnerisches Ergebnis 1,01

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,28 - 3,50

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51901

Sortierung 2

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung des Darms (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51146_51901

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,18

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,40

Rechnerisches Ergebnis 3,66

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,43 - 8,89

Grundgesamtheit 80

Beobachtete Ereignisse 4

Erwartete Ereignisse 1,09

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51901

Sortierung 3

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung der Lunge (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51156_51901

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 0,48

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,41 - 0,55

Rechnerisches Ergebnis 0,40

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,11 - 1,35

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51901

Sortierung 4

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung der Netzhaut des Auges
(berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51161_51901

Art des Wertes KKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit

Bundesergebnis 1,18

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,40

Rechnerisches Ergebnis 1,20

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,33 - 3,92

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse 51901

Sortierung 5

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Sehr kleine Frühgeborene, die im Krankenhaus verstorben sind
(bezogen auf Frühgeborene mit einem Geburtsgewicht unter
1.500 Gramm oder einer Schwangerschaftsdauer unter 32+0
Wochen; individuelle Risiken der Kinder wurden nicht
berücksichtigt)

Ergebnis ID 51832

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
dieser Kennzahl handelt es sich um einen Bestandteil des
Indexindikators „Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit %

Bundesergebnis 3,13

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,78 - 3,52

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Sehr kleine Frühgeborene, die im Krankenhaus verstorben sind
(bezogen auf Frühgeborene mit einem Geburtsgewicht unter
1.500 Gramm oder einer Schwangerschaftsdauer unter 32+0
Wochen; berücksichtigt wurden individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51837

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.  Bei dieser Kennzahl
handelt es sich um einen Bestandteil des Indexindikators
„Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit

Bundesergebnis 0,88

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,78 - 0,99
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Rechnerisches Ergebnis 0,75

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,26 - 2,09

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung des Darms (individuelle Risiken der
Kinder wurden nicht berücksichtigt)

Ergebnis ID 51838

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Bei
dieser Kennzahl handelt es sich um einen Bestandteil des
Indexindikators „Qualitätsindex der Frühgeborenenversorgung“.

Einheit %

Bundesergebnis 1,84

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,59 - 2,14

Rechnerisches Ergebnis 5,88

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,54 - 13,04

Grundgesamtheit 85

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Schwerwiegende Schädigung des Darms (berücksichtigt wurden
individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51843

Art des Wertes TKez

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Eine
Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 1,06

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 1,23

Rechnerisches Ergebnis 3,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,30 - 6,66
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Grundgesamtheit 85

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse 1,67

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Frühgeborene, die verstorben sind oder eine schwerwiegende
Hirnblutung, eine schwerwiegende Schädigung des Darms, der
Lunge oder der Netzhaut des Auges hatten (berücksichtigt
wurden individuelle Risiken der Kinder)

Ergebnis ID 51901

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Eine Risikoadjustierung hat das Ziel, die unterschiedliche
Patientenstruktur in verschiedenen Einrichtungen auszugleichen.
Dies führt idealerweise zu einem fairen Vergleich der
verschiedenen Einrichtungen, da Patientinnen und Patienten
individuelle Risikofaktoren aufweisen (wie zum Beispiel
Begleiterkrankungen), die das Qualitätsergebnis systematisch
beeinflussen, ohne dass einer Einrichtung die Verantwortung für
z.B. daraus folgende häufigere Komplikationen zugeschrieben
werden kann. Mithilfe der Risikoadjustierung kann das
Qualitätsergebnis beispielsweise einer Einrichtung mit vielen
Hochrisikofällen fairer mit dem Qualitätsergebnis einer
Einrichtung mit vielen Niedrigrisikofällen statistisch verglichen
werden. Nähere Informationen zur Risikoadjustierung können
den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Der Referenzbereich gibt an, bei welchen
Ergebnissen von guter Versorgungsqualität einer Einrichtung
ausgegangen werden kann, wobei Abweichungen möglich sind.
Der Referenzbereich legt somit einen Maßstab für die Bewertung
von Einrichtungen fest. Ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs gilt zunächst als auffällig. Es ist zu beachten,
dass ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs nicht
gleichbedeutend ist mit einer mangelnden Qualität der
Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt. Die
Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte Dokumentation,
eine medizinische Besonderheit des Patientenkollektivs oder auf
Einzelfälle zurückzuführen sein. Im sogenannten
Stellungnahmeverfahren wird das auffällige Ergebnis analysiert
und eine Bewertung der Qualität vorgenommen. Nähere
Informationen zu Referenzbereichen können den „Methodischen
Grundlagen“ unter folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit

Bundesergebnis 0,81

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,76 - 0,86
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Rechnerisches Ergebnis 0,94

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,56 - 1,50

Grundgesamtheit 85

Beobachtete Ereignisse 13

Erwartete Ereignisse 13,81

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 1,65 (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Kürzel Leistungsbereich PM-NEO

Bezeichnung des Ergebnisses Kinder, bei denen der Kopf bis zur Entlassung aus dem
Krankenhaus nicht ausreichend gewachsen ist

Ergebnis ID 52262

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DeQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 9,86

Vertrauensbereich (bundesweit) 9,34 - 10,42

Rechnerisches Ergebnis 17,32

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 11,73 - 24,84

Grundgesamtheit 127

Beobachtete Ereignisse 22

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 973



 

Leistungsbereich Versorgung von Früh- und Neugeborenen

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 22,36 % (95. Perzentil)

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 974



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen während oder nach der Operation

Ergebnis ID 572016

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 9,13

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,95 - 10,45

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 25,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 975



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 976



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind

Ergebnis ID 572017

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,79

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,48 - 1,27

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,64

Grundgesamtheit 54

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 977



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 978



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die ein Jahr nach
der Transplantation lebten (bezogen auf Organempfängerinnen
und Organempfänger, von denen bekannt war, ob sie lebten oder
verstorben sind)

Ergebnis ID 572018

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 97,62

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,80 - 98,23

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 92,29 - 100,00

Grundgesamtheit 46

Beobachtete Ereignisse 46

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 979



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 980



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die zwei Jahre nach
der Transplantation lebten (bezogen auf Organempfängerinnen
und Organempfänger, von denen bekannt war, ob sie lebten oder
verstorben sind)

Ergebnis ID 572019

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 94,72

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,55 - 95,68

Rechnerisches Ergebnis 93,65

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 84,78 - 97,50

Grundgesamtheit 63

Beobachtete Ereignisse 59

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 85,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 981



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 982



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die drei Jahre nach
der Transplantation lebten (bezogen auf Organempfängerinnen
und Organempfänger, von denen bekannt war, ob sie lebten oder
verstorben sind)

Ergebnis ID 572020

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 91,77

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,10 - 93,18

Rechnerisches Ergebnis 91,18

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 77,04 - 96,95

Grundgesamtheit 34

Beobachtete Ereignisse 31

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 80,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 983



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 984



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Sofort nach der Transplantation nahm die Niere einer
verstorbenen Organspenderin bzw. eines verstorbenen
Organspenders bei der Organempfängerin bzw. dem
Organempfänger ihre Funktion auf und funktionierte bis zur
Entlassung aus dem Krankenhaus

Ergebnis ID 572022

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 78,93

Vertrauensbereich (bundesweit) 76,73 - 80,97

Rechnerisches Ergebnis 71,43

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 54,95 - 83,67

Grundgesamtheit 35

Beobachtete Ereignisse 25

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 985



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Referenzbereich >= 60,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 986



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Sofort nach der Transplantation nahm die Niere einer lebenden
Organspenderin bzw. eines lebenden Organspenders bei der
Organempfängerin bzw. dem Organempfänger ihre Funktion auf
und funktionierte bis zur Entlassung aus dem Krankenhaus

Ergebnis ID 572023

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 95,69

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,76 - 97,04

Rechnerisches Ergebnis 100,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,18 - 100,00

Grundgesamtheit 19

Beobachtete Ereignisse 19

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 987



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 988



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Niere funktionierte bei der
Organempfängerin bzw. dem Organempfänger 90 Tage nach der
Transplantation ausreichend gut (bezogen auf Organspenden
von verstorbenen Organspenderinnen und Organspendern)

Ergebnis ID 572024

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 83,35

Vertrauensbereich (bundesweit) 81,14 - 85,34

Rechnerisches Ergebnis 85,71

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 70,62 - 93,74

Grundgesamtheit 35

Beobachtete Ereignisse 30

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 69,48 % (5. Perzentil)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 989



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 990



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Niere funktionierte bei der
Organempfängerin bzw. dem Organempfänger 90 Tage nach der
Transplantation ausreichend gut (bezogen auf Organspenden
von lebenden Organspenderinnen und Organspendern)

Ergebnis ID 572025

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 96,86

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,96 - 98,06

Rechnerisches Ergebnis 94,12

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 73,02 - 98,95

Grundgesamtheit 17

Beobachtete Ereignisse 16

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 95,45 % (5. Perzentil)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 991



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr U62

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 992



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die Niere einer lebenden Organspenderin bzw. eines lebenden
Organspenders funktionierte bei der Organempfängerin bzw.
dem Organempfänger ein Jahr nach der Transplantation
ausreichend gut

Ergebnis ID 572026

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 89,83

Vertrauensbereich (bundesweit) 88,27 - 91,21

Rechnerisches Ergebnis 80,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 66,18 - 89,10

Grundgesamtheit 45

Beobachtete Ereignisse 36

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 993



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die Niere einer lebenden Organspenderin bzw. eines lebenden
Organspenders funktionierte bei der Organempfängerin bzw.
dem Organempfänger zwei Jahre nach der Transplantation
ausreichend gut

Ergebnis ID 572027

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 87,59

Vertrauensbereich (bundesweit) 85,81 - 89,18

Rechnerisches Ergebnis 80,36

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 68,16 - 88,66

Grundgesamtheit 56

Beobachtete Ereignisse 45

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 994



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die Niere einer lebenden Organspenderin bzw. eines lebenden
Organspenders funktionierte bei der Organempfängerin bzw.
dem Organempfänger drei Jahre nach der Transplantation
ausreichend gut

Ergebnis ID 572028

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 85,19

Vertrauensbereich (bundesweit) 82,88 - 87,23

Rechnerisches Ergebnis 80,77

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 62,12 - 91,49

Grundgesamtheit 26

Beobachtete Ereignisse 21

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 995



Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Niere hörte innerhalb von einem Jahr nach
der Transplantation auf zu funktionieren (berücksichtigt werden
nur Organempfängerinnen und Organempfänger, von denen
bekannt ist, ob die transplantierte Niere funktioniert oder nicht)

Ergebnis ID 572032

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 4,22

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,37 - 5,28

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 10,98 % (90. Perzentil)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 996



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 997



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Niere hörte innerhalb von zwei Jahren nach
der Transplantation auf zu funktionieren (berücksichtigt werden
nur Organempfängerinnen und Organempfänger, von denen
bekannt ist, ob die transplantierte Niere funktioniert oder nicht)

Ergebnis ID 572033

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 6,06

Vertrauensbereich (bundesweit) 5,00 - 7,32

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 998



 

Leistungsbereich Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-NTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Niere hörte innerhalb von drei Jahren nach
der Transplantation auf zu funktionieren (berücksichtigt werden
nur Organempfängerinnen und Organempfänger, bei denen
bekannt ist, ob die transplantierte Niere funktioniert oder nicht)

Ergebnis ID 572034

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 8,10

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,66 - 9,82

Rechnerisches Ergebnis 16,13

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 7,09 - 32,63

Grundgesamtheit 31

Beobachtete Ereignisse 5

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 999



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind

Ergebnis ID 572036

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 3,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,03 - 8,45

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 5,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1000



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1001



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die ein Jahr nach
der Transplantation lebten (bezogen auf Organempfängerinnen
und Organempfänger, von denen bekannt war, ob sie lebten oder
verstorben sind)

Ergebnis ID 572037

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 95,45

Vertrauensbereich (bundesweit) 84,87 - 98,74

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1002



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 90,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1003



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die zwei Jahre nach
der Transplantation lebten (bezogen auf Organempfängerinnen
und Organempfänger, von denen bekannt war, ob sie lebten oder
verstorben sind)

Ergebnis ID 572039

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.  Das Qualitätsergebnis ist aufgrund von
Anpassungen der Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien
der zu dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur
eingeschränkt mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 92,86

Vertrauensbereich (bundesweit) 83,02 - 97,19

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1004



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 80,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1005



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Organempfängerinnen und Organempfänger, die drei Jahre nach
der Transplantation lebten (bezogen auf Organempfängerinnen
und Organempfänger, von denen bekannt war, ob sie lebten oder
verstorben sind)

Ergebnis ID 572041

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 95,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 86,30 - 98,29

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 75,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Qualitative Bewertung Berichtsjahr N01

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1006



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1007



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Bauchspeicheldrüse funktionierte bei der
Organempfängerin bzw. dem Organempfänger zum Zeitpunkt der
Entlassung aus dem Krankenhaus ausreichend gut

Ergebnis ID 572043

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 84,54

Vertrauensbereich (bundesweit) 76,04 - 90,40

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich >= 75,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1008



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1009



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die Bauchspeicheldrüse funktionierte bei der Organempfängerin
bzw. dem Organempfänger ein Jahr nach der Transplantation
ausreichend gut

Ergebnis ID 572044

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 77,78

Vertrauensbereich (bundesweit) 63,73 - 87,46

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1010



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1011



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die Bauchspeicheldrüse funktioniert bei der Organempfängerin
bzw. dem Organempfänger zwei Jahre nach der Transplantation
ausreichend gut

Ergebnis ID 572045

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.  Das
Qualitätsergebnis ist aufgrund von Anpassungen der
Rechenregel oder Ein- bzw. Ausschlusskriterien der zu
dokumentierenden Fälle in dem QS-Verfahren nur eingeschränkt
mit den Vorjahresergebnissen vergleichbar. Nähere
Informationen zu den vorgenommenen Anpassungen können der
Beschreibung der Qualitätsindikatoren und Kennzahlen unter
folgendem Link entnommen werden:
https://iqtig.org/qs-verfahren/aktiv/.

Einheit %

Bundesergebnis 83,33

Vertrauensbereich (bundesweit) 71,26 - 90,98

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1012



 

 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die Bauchspeicheldrüse funktioniert bei der Organempfängerin
bzw. dem Organempfänger drei Jahre nach der Transplantation
ausreichend gut

Ergebnis ID 572046

Art des Wertes TKEZ

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Kennzahlen stellen Qualität zwar dar, ihre Ergebnisse
ermöglichen jedoch keine direkte Bewertung von
Versorgungsqualität (mangels eines Referenzbereichs) und sie
eignen sich auch nicht zu direkten Qualitätsvergleichen (mangels
rechnerischer Adjustierung). Ihre Veröffentlichung geschieht
jedoch meist in direktem Zusammenhang mit einem
Qualitätsindikator, dessen Ergebnis durch die Kennzahlwerte
noch ergänzt wird (kalkulatorische und ergänzende Kennzahlen).
Sie tragen somit zu einer Erhöhung der Verständlichkeit der
Qualitätsergebnisse bei. Die davon zu unterscheidenden
Transparenzkennzahlen stellen Versorgungsaspekte dar, für die
es keine Qualitätsindikatoren gibt, die aber dennoch zur
Darstellung der Versorgungsqualität von Bedeutung sind. Nähere
Informationen zu Kennzahlen sind unter folgendem Link zu
finden:
https://iqtig.org/veroeffentlichungen/kennzahlenkonzept/.

Einheit %

Bundesergebnis 75,86

Vertrauensbereich (bundesweit) 63,47 - 85,04

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Fallzahl — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

— (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1013



Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Kürzel Leistungsbereich NET-PNTX

Bezeichnung des Ergebnisses Die transplantierte Bauchspeicheldrüse musste bei der
Organempfängerin bzw. dem Organempfänger wieder entfernt
werden

Ergebnis ID 572047

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 14,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,53 - 22,14

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 20,00 %

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1014



 

Leistungsbereich Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1015



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Organspenderinnen und Organspender, die innerhalb eines
Jahres nach der Nierenspende verstorben sind (bezogen auf
Organspenderinnen und Organspender, von denen bekannt war,
ob sie lebten oder verstorben sind)

Ergebnis ID 12440

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,90

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 27,75

Grundgesamtheit 10

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1016



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1017



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Organspenderinnen und Organspender, die innerhalb von zwei
Jahren nach der Nierenspende verstorben sind (bezogen auf
Organspenderinnen und Organspender, von denen bekannt war,
ob sie lebten oder verstorben sind)

Ergebnis ID 12452

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 1,45

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1018



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1019



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Die verbleibende Niere der Organspenderin bzw. des
Organspenders funktionierte ein Jahr nach der Spende nur
eingeschränkt

Ergebnis ID 12636

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,99

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 29,91

Grundgesamtheit 9

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1020



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1021



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Die verbleibende Niere der Organspenderin bzw. des
Organspenders funktionierte zwei Jahre nach der Spende nur
eingeschränkt

Ergebnis ID 12640

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 1,57

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1022



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1023



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Organspenderinnen und Organspender, die während des
Krankenhausaufenthalts verstorben sind

Ergebnis ID 2137

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,63

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 16,82

Grundgesamtheit 19

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1024



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1025



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Eine regelmäßige Blutreinigung (Dialyse) war bei der Spenderin
bzw. dem Spender nach der Transplantation notwendig

Ergebnis ID 2138

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 0,00

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,00 - 0,63

Rechnerisches Ergebnis 0,00

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 16,82

Grundgesamtheit 19

Beobachtete Ereignisse 0

Erwartete Ereignisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich Sentinel Event

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1026



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1027



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Komplikationen während oder nach der Operation

Ergebnis ID 51567

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,46

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,50 - 4,02

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 10,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1028



 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1029



Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Innerhalb eines Jahres nach der Nierenspende hatte die
Organspenderin bzw. der Organspender Eiweiß im Urin

Ergebnis ID 51997

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 3,50

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,06 - 5,90

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 20,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr unverändert
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

unverändert

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)
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Leistungsbereich Nierenlebendspende

Kürzel Leistungsbereich TX-NLS

Bezeichnung des Ergebnisses Innerhalb von zwei Jahren nach der Nierenspende hatte die
Organspenderin bzw. der Organspender Eiweiß im Urin

Ergebnis ID 51998

Art des Wertes QI

Bezug zum Verfahren DEQS

Ergebnis-Bezug zu Infektionen Nein

Fachlicher Hinweis IQTIG Der Referenzbereich gibt an, bei welchen Ergebnissen von guter
Versorgungsqualität einer Einrichtung ausgegangen werden
kann, wobei Abweichungen möglich sind. Der Referenzbereich
legt somit einen Maßstab für die Bewertung von Einrichtungen
fest. Ein Ergebnis außerhalb des Referenzbereichs gilt zunächst
als auffällig. Es ist zu beachten, dass ein Ergebnis außerhalb des
Referenzbereichs nicht gleichbedeutend ist mit einer mangelnden
Qualität der Einrichtung in dem betrachteten Qualitätsaspekt.
Die Abweichung kann z. B. auch auf eine fehlerhafte
Dokumentation, eine medizinische Besonderheit des
Patientenkollektivs oder auf Einzelfälle zurückzuführen sein. Im
sogenannten Stellungnahmeverfahren wird das auffällige
Ergebnis analysiert und eine Bewertung der Qualität
vorgenommen. Nähere Informationen zu Referenzbereichen
können den „Methodischen Grundlagen“ unter folgendem Link
entnommen werden:
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/stan-
dard-titel/.

Einheit %

Bundesergebnis 2,56

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,18 - 5,48

Rechnerisches Ergebnis — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Grundgesamtheit (Datenschutz)

Beobachtete Ereignisse (Datenschutz)

Erwartete Ereignisse (Datenschutz)

Kommentar/Erläuterung des Krankenhauses — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Mehrfach Nein

Risikoadjustierte Rate — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Bezug andere QS Ergebnisse — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Sortierung — (vgl. Hinweis im Vorwort)

Ergebnis Bewertung

Referenzbereich <= 20,00 %

Entwicklung Ergebnis zum vorherigen Berichtsjahr eingeschränkt/nicht vergleichbar

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1032



 

 
Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene nach § 112 SGB V keine verpflichtende Qualitätssicherung

vereinbart.
 

 

 

Leistungsbereich Nierenlebendspende

Qualitative Bewertung Berichtsjahr R10

Qualitative Bewertung Vergleich vorheriges
Berichtsjahr

eingeschränkt/nicht vergleichbar

Kommentar Beauftragte Stelle — (vgl. Hinweis im Vorwort)

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

Bezeichnung Kommentar

Chronische obstruktive Lungenerkrankung
(COPD)

Diabetes mellitus Typ 2

Asthma bronchiale

Brustkrebs

Koronare Herzkrankheit (KHK)

Diabetes mellitus Typ 1
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C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen des Herzens

Bezeichnung des Qualitätsindikators 01.1 - Hauptdiagnose Herzinfarkt (Alter >19), Anteil Todesfälle,
aufgetreten

Ergebnis Rate: 9,1% (Zaehler: 2, Nenner: 22)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 8,2%

Vergleichswerte Erwartungswert: 10,1%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen des Herzens

Bezeichnung des Qualitätsindikators 02.1 - Hauptdiagnose Herzinsuffizienz (Alter >19), Anteil Todesfälle,
aufgetreten

Ergebnis Rate: 10,6% (Zaehler: 31, Nenner: 292)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 9,2%

Vergleichswerte Erwartungswert: 9,0%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen des Herzens

Bezeichnung des Qualitätsindikators 03.121 - Diagnostischer Katheter der Koronargefäße OHNE HD
Herzinfarkt ohne Herz-OP (Alter >19), Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 5,2% (Zaehler: 3, Nenner: 58)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 1,6%

Vergleichswerte Ziel: < 1,6%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen des Nervensystems, Schlaganfall (Stroke)

Bezeichnung des Qualitätsindikators 09.61 - Anteil Schlaganfall nicht näher bezeichnet (ICD I64)

Ergebnis Rate: 0,26% (Zaehler: 3, Nenner: 1133)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,42%

Vergleichswerte Ziel: < 0,42%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Lunge

Bezeichnung des Qualitätsindikators 14.26 - Pneumonie ohne Zuverlegungen, Tumor, Mukoviszidose, COVID-
19, Alter>19, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 12,5% (Zaehler: 37, Nenner: 296)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 11,8%

Vergleichswerte Erwartungswert: 11,1%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Lunge

Bezeichnung des Qualitätsindikators 15.1 - Chronisch obstruktive Lungenkrankheit (COPD ohne Tumor, Alter
>19), Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 8,6% (Zaehler: 12, Nenner: 139)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 5,4%

Vergleichswerte Erwartungswert: 5,6%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Lunge

Bezeichnung des Qualitätsindikators 17.22 - Teilresektionen der Lunge bei Bronchialkarzinom, Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 1,4% (Zaehler: 1, Nenner: 70)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 2,0%

Vergleichswerte Ziel: < 2,0%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Lunge

Bezeichnung des Qualitätsindikators 17.31 - Anteil der Pneumektomien bei Bronchialkarzinom

Ergebnis Rate: 4,1% (Zaehler: 3, Nenner: 73)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 4,2%

Vergleichswerte Ziel: < 20,0%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Bauchorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 18.1 - Cholezystektomie bei Gallensteinen ohne Tumorfälle, Anteil
laparoskopische OPs

Ergebnis Rate: 57,5% (Zaehler: 23, Nenner: 40)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 95,1%

Vergleichswerte Ziel: > 95,1%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Bauchorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 18.3 - Cholezystektomie bei Gallensteinen, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 40)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,60%

Vergleichswerte Ziel: < 0,60%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Bauchorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 19.1 - Behandlungsfälle mit Herniotomie ohne Darmoperation, Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 121)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,12%

Vergleichswerte Ziel: < 0,12%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Bauchorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 21.311 - Kolonresektionen bei kolorektalem Karzinom ohne kompl.
Diagnose, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 77)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 4,1%

Vergleichswerte Ziel: < 4,1%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Bauchorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 21.313 - Rektumresektionen bei kolorektalem Karzinom, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 76)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 3,2%

Vergleichswerte Ziel: < 3,2%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 26.1 - Extrakranielle Gefäß-Operationen A. Carotis, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 1,4% (Zaehler: 2, Nenner: 139)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 1,09%

Vergleichswerte Ziel: < 1,09%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 26.2 - Perkutane Stentimplantation in extrakranielle Gefäße, Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 18)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 2,2%

Vergleichswerte Ziel: < 2,2%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 27.21 - Resektion/Ersatz abdominale Aorta bei Aneurysma, nicht
rupturiert, offen operiert, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 4,3% (Zaehler: 1, Nenner: 23)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 7,6%

Vergleichswerte Ziel: < 7,6%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 27.22 - Endovaskuläre Stent-Prothese abdominale Aorta bei Aneurysma
(EVAR), nicht rupturiert, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 40)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 1,4%

Vergleichswerte Ziel: < 1,4%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 28.11 - Becken-/Beinarterien-OP bei Claudicatio (Fontaine I + II), Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 2,6% (Zaehler: 1, Nenner: 39)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,33%

Vergleichswerte Ziel: < 0,33%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 28.12 - Becken-/Beinarterien-OP bei Ruheschmerz (Fontaine III), Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 15)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 2,3%

Vergleichswerte Ziel: < 2,3%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßoperationen

Bezeichnung des Qualitätsindikators 28.13 - Becken-/Beinarterien-OP bei Ulzeration oder Gangrän (Fontaine
IV), Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 5,3% (Zaehler: 2, Nenner: 38)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 4,5%

Vergleichswerte Ziel: < 4,5%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1043



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Geburtshilfe und Frauenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators 32.1 - Geburten mit Anteil an Todesfällen der Mutter

Ergebnis Rate: 0,0000% (Zaehler: 0, Nenner: 2187)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,005%

Vergleichswerte Ziel: < 0,005%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Geburtshilfe und Frauenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators 32.21 - Vaginale Geburten mit Dammriss 3. und 4. Grades

Ergebnis Rate: 2,6% (Zaehler: 39, Nenner: 1508)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 2,0%

Vergleichswerte Ziel: < 2,0%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1044



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Geburtshilfe und Frauenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators 34.1 - Hysterektomie bei gutartigen Erkrankungen (Alter >14), Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 177)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,04%

Vergleichswerte Ziel: < 0,04%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Geburtshilfe und Frauenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators 34.2 - Anteil vaginale/laparoskopische OPs bei Hysterektomien ohne
Plastik (inkl. Umsteiger)

Ergebnis Rate: 83,6% (Zaehler: 148, Nenner: 177)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 88,4%

Vergleichswerte Ziel: > 88,4%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1045



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 41.1 - Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation bei Koxarthrose und
chronischer Arthritis, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 346)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,13%

Vergleichswerte Ziel: < 0,13%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 42.1 - Hüft-Endoprothesen-Wechsel ohne Fraktur oder Infektion bei
Aufnahme / als HD, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 48)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 1,38%

Vergleichswerte Ziel: < 1,38%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1046



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 43.1 - Knie-Endoprothesen-Erstimplantation bei Gonarthrose und
chronischer Arthritis, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 210)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,06%

Vergleichswerte Ziel: < 0,06%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 44.1 - Knie-Endoprothesen-Wechsel ohne Fraktur oder Infektion bei
Aufnahme / als HD, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 47)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,16%

Vergleichswerte Ziel: < 0,16%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1047



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 46.1 - Schenkelhalsfraktur mit operativer Versorgung (Alter > 19), Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 3,0% (Zaehler: 4, Nenner: 133)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 5,2%

Vergleichswerte Erwartungswert: 5,3%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 46.2 - Pertrochantäre Fraktur mit operativer Versorgung (Alter > 19),
Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 6,4% (Zaehler: 10, Nenner: 157)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 5,4%

Vergleichswerte Erwartungswert: 5,6%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1048



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen von Knochen, Gelenken und Bindegewebe

Bezeichnung des Qualitätsindikators 47.42 - Exzision von Bandscheibengewebe (ohne Tumor, Trauma,
Dekompression, komplexe WS-OP), Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 83)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,03%

Vergleichswerte Ziel: < 0,03%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Harnwege und der männlichen Geschlechtsorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 50.1 - Nephrektomie bei bösartiger Neubildung Niere, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 1,1% (Zaehler: 1, Nenner: 94)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 1,8%

Vergleichswerte Ziel: < 1,8%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1049



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Harnwege und der männlichen Geschlechtsorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 50.2 - Partielle Nephrektomie bei bösartiger Neubildung Niere, Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 108)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,35%

Vergleichswerte Ziel: < 0,35%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Harnwege und der männlichen Geschlechtsorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 51.31 - Zystektomie (Entfernung der Harnblase), Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 4,6% (Zaehler: 5, Nenner: 108)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 4,8%

Vergleichswerte Ziel: < 4,8%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1050



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Harnwege und der männlichen Geschlechtsorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 52.1 - Prostata-TUR bei gutartigen Erkrankungen, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 294)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,20%

Vergleichswerte Ziel: < 0,20%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Erkrankungen der Harnwege und der männlichen Geschlechtsorgane

Bezeichnung des Qualitätsindikators 53.2 - Radikale Prostatovesikulektomie, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 0,00% (Zaehler: 0, Nenner: 436)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 0,16%

Vergleichswerte Ziel: < 0,16%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1051



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Komplexe, heterogene Krankheitsbilder (Tracer für Peer Review)

Bezeichnung des Qualitätsindikators 56.3 - Beatmung > 24 Stunden (ohne Neugeborene und COVID-19), Anteil
Todesfälle

Ergebnis Rate: 26,8% (Zaehler: 327, Nenner: 1220)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 35,9%

Vergleichswerte Ziel: < 35,9%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Komplexe, heterogene Krankheitsbilder (Tracer für Peer Review)

Bezeichnung des Qualitätsindikators 57.1 - Sepsis als Hauptdiagnose, Anteil Todesfälle

Ergebnis Rate: 24,8% (Zaehler: 59, Nenner: 238)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Routinedaten § 21 KHEntgG

Rechenregeln s. Def. Handbuch G-IQI_5.4_2023

Referenzbereiche Bundesreferenzwert: 34,0%

Vergleichswerte Erwartungswert: 30,9%

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://depositonce.tu-berlin.de/items/90f11927-bc2d-49d8-9ffc-
88d49955ee0c (IQM-Daten sind nicht für die vergleichende Darstellung
geeignet)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1052



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators Krankenhaus-Infektionssurveillance System (ONKO KISS)

Ergebnis Frequenz im unteren Drittel, Benchmarking in Deutschland

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Frequenz Katheterinfektionen und Pneumonietage bei Patienten nach
Transplantation

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.nrz-hygiene.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators EBMT-Register (European Society of Bone marrow transplantation):
Stammzelltransplantation, Stammzellentnahme

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des EBMT-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1053



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators Joint Accreditation Committee ISCT/EBMT; Gemeinsames
Akkreditierungskomitee ISCT & EBMT, Bewertung und Akkreditierung im
Bereich der hämatopoetischen Stammzellen (HSC) Transplantation

Ergebnis Akkreditierung seit 2011

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.jacie.org/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Register für Stammzelltransplantation

Ergebnis Im Referenzbereich, Vergleich mit anderen Zentren in Deutschland

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Benchmarking für Transplantationsoutcome

Rechenregeln Kaplan-Meier-Analyse 95% Konfidenzintervall

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.drst.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1054



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators Pulmonale Hypertonie Register (COMPERA Register)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des COMPERA Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://compera.org/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators MDS Register (Myelodysplastisches Syndrom)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des MDS Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.mds-register.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1055



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators ALFApump System Post Market Beobachtungsregister

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://clinicaltrials.gov/show/NCT01532427

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators APL Register (Akute promyelozytäre Leukämie)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des APL Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.leukemia-
net.org/content/leukemias/aml/apl/apl_register/index_eng.html
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators MPN Register (Myeloproliferative Neoplasien)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des MPN Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.sal-aml.org/register/mpn-register/einfuehrung

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators PNH Register (paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des PNH Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.orpha.net/consor/cgi-
bin/OC_Exp.php?Lng=DE&Expert=203770
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators AML Register (Akute meloische Leukämie)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des AML Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.sal-aml.org/register/aml-register/einfuehrung

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Medizinische Klinik und Poliklinik I

Bezeichnung des Qualitätsindikators Riociguat-Register (Therapie pulmonale Hypertonie)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung anonymisierter Daten entsprechend der
Kriterien des Riociguat-Register

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://clinicaltrials.gov/show/NCT02092818
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Gefäßchirurgie, Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und
Gefäßchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Modul Qualitätssicherung Aortenchirurgie der DGG - Aortenregister,
periprozedurale Morbidität und Mortalität bei endovaskulärer oder
offen-operativer Therapie von abdominalen Aortenaneurysmen

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Daten entsprechend den Vorgaben des
Aortenregisters

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Allgemeine Chirurgie (Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und
Gefäßchirurgie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Register Rektumkarzinome der Deutschen Gesellschaft Allgemein- und
Viszeralchirurgie

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Daten entsprechend den Vorgaben des
Registers für Rektumkarzinome

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.dgav.de/studoq/studoqrektumkarzinom.html

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1059



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Allgemeine Chirurgie (Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und
Gefäßchirurgie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zentrale Datenerhebung der DSO bzw. Eurotransplant von
Pankreastransplantationen/ Inselzelltransplantationen

Ergebnis Datenübermittlung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.dso.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Allgemeine Chirurgie (Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und
Gefäßchirurgie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Register Margenkarzinome/GIST

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Daten entsprechend den Vorgaben des
Registers Magenkarzinome

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.gist-register.de/portal?cocoon-portal-event=9&cocoon-
portal-event=10
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Studien-, Dokumentations- und QualitätszentrumDGAV-StuDoQ

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Basisdaten von Laparoskopischen
Indexoperationen

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Plastische und Handchirurgie (PHC), OUPC -UniversitätsCentrum für
Orthopädie, Unfall- & Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Hand Trauma Register DGH

Ergebnis Erfolgreiche Datenübermittlung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.handtraumaregister-dgh.de/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Dresdner Hüftregister - prospektive Erfassung rekonstruktiver
Hüfteingriffe

Ergebnis Erfassung der Ergebnisqualität aller rekonstruktiven Hüfteingriffe
(einschließlich Endoprothetik).

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

T. Schäfer, F. Krummenauer, J. Mettelsiefen, S. Kirschner, K.P. Günther.
Social, educational, and occupational predictors of total hip
replacement outcome. Osteoarthritis Cartilage 2010, 18(8), 1036-42.

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zertifizierung als EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Ergebnis Erhalt und Verbesserung der Ergebnis- und Prozessqualität der
endoprothetischen Versorgung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.endocert.de/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Endoprothesenregister Deutschlands (EPRD)

Ergebnis Schaffung Datengrundlage um langfristig Qualität implantierter
Endoprothesen beurteilen zu können

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.eprd.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Sprunggelenkprothesenregister der DAF

Ergebnis Erfassung Behandlungsergebnisse & Komplikationen nach operativen
Eingriffen an Fuß und Sprunggelenk

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Standardisierte Dokumentation des klinischen Managements

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://daf-online.de/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZmax), einschließlich
Teilnahme am Endoprothesenregister Deutschland (EPRD)

Ergebnis Erfolgreich zertifiziert als EPZmax sowie Übermittlung der Daten laut
Vorgaben des EPRD

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.endocert.de/ http://www.eprd.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Selbstbewertung zum Zertifikatserhalt Wirbelsäulenzentrum der
Maximalversorgung der DWG®

Ergebnis Erhalt/Verbesserung d. Ergebnis- & Prozessqualität d. Versorg. v.
Wirbelsäulenerkrankungen & -verl.

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

www.dwg.org
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zertifizierung als Zentrum für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie der
Maximalversorgung

Ergebnis Erhalt & Verbesserung d. Ergebnis- & Prozessqualität d. Versorgung b.
Fuß-& Sprunggelenkverletzungen

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://daf-online.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Orthopädie, OUPC -UniversitätsCentrum für Orthopädie, Unfall- &
Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zertifizierung als Überregionales TraumaZentrum

Ergebnis Erhalt & Verbesserung d. Ergebnis- & Prozessqualität d. überregionalen
Versorgung v. Polytrauma-Pat.

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.auc-online.de/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, OUPC -UniversitätsCentrum
für Orthopädie, Unfall- & Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am 'TraumaRegister DGU' im Rahmen der Funktion als
überregionales Traumazentrum des TraumaNetzwerkes Ostsachsen

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des TraumaRegisters

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.dgu-traumanetzwerk.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, OUPC -UniversitätsCentrum
für Orthopädie, Unfall- & Plastische Chirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teinahme am Beckenregister DGU im Rahmen der Funktion als
überregionales Traumazentrum des TraumaNetzwerkes Ostsachsen

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des Beckenregisters

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.dgu-traumanetzwerk.de
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Begehung der Ärztlichen Stelle

Ergebnis Begehung der Ärztlichen Stelle; Erzielung des bestmöglichen Ergebnisses

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Für die Bereiche: Photonen und Protonentherapie

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.slaek.de/de/01/Qualitaetssicherung/20AerztlStelle/aerztlic
hestelle.php

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Epidemiologisches Register der Neuen Bundesländer

Ergebnis Elektronische Übermittlung der Bestrahlungsdaten an das
Epidemiologische Register

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Regionales Klinisches Krebsregister Dresden

Ergebnis Elektronische Übermittlung der Bestrahlungsdaten an das Klinische
Krebsregister

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.krebsregister-dresden.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen

Ergebnis Durchführung der Konferenzen mit den verschiedenen zertifizierten
Zentren am Universitätsklinikum

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Physikalische Qualitätssicherung

Ergebnis Sachverständigenprüfungen erfolgreich bestanden, Messtechnische
Kontrolle erfolgreich absolviert

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.ssk.de/DE/Ueber-die-SSK/ueber-die-ssk_node.html

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Instand e.V. Ringversuchsprogramm zur externen Qualitätssicherung im
medizinischen Laboratorium e.V.

Ergebnis Im Messzeitraum wurden alle Ringversuche erfolgreich bestanden
(Ringversuch erfolgt 4 mal jährlich)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut und Poliklinik für diagnostische

und interventionelle Neuroradiologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Register der Deutschen Gesellschaft für Interventionelle
Radiologie und minimal-invasive Therapie (DeGIR)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des DeGIR-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.degir.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Regionales Klinisches Krebsregister Dresden (Eingabe von
Patientendaten zur Behandlung von Kopf-Hals-Tumoren)

Ergebnis Abbildung Behandlungsergebnisse laut Kriterien der Dt.
Krebsgesellschaft, alle Sollvorgaben erreicht

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.krebsregister-dresden.de
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Regionales Klinisches Krebsregister Dresden

Ergebnis Abbildung Behandlungsergebnisse laut Kriterien der Dt.
Krebsgesellschaft, alle Sollvorgaben erreicht

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.krebsregister-dresden.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches IVF Register

Ergebnis Darstellung der Behandlungsergebnisse, im obersten Drittel aller
Einrichtungen

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.deutsches-ivf-register.de/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche im Molekulargenetischen Labor (EMQM)

Ergebnis Alle Ringversuche wurden im Messzeitraum erfolgreich bestanden.

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.emqn.org/emqn/Home

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Register FertiPROTEKT - Netzwerk für
fertilitätsprotektive Maßnahmen bei Chemo- & Strahlentherapie

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten der Patientinnen
die beraten und behandelt wurden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.fertiprotekt.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1072



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bezeichnung des Qualitätsindikators Statistisches Bundesamt - Erfassung Schwangerschaftsabbrüche

Ergebnis In Sachsen wurden im Jahr 2021 weniger Schwangerschaftsabbrüche
vorgenommen als im Jahr 2020.

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.destatis.de/DE/Startseite.html

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich (Humangenetik) Institut für Klinische Genetik

Bezeichnung des Qualitätsindikators Genetische Diagnostik ist nach DIN EN ISO 15189:2014 durch die DAkkS
akkreditiert

Ergebnis Erfolgreiche Akkreditierung 2020, erfolgreiche Überwachung 2022

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich (Humangenetik) Institut für Klinische Genetik

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche (Chromosomenanalyse, FISH-Diagnostik) bei dem
Berufsverband Deutscher Humangenetiker (BVDH) e.V.

Ergebnis Im Messzeitraum wurden alle Ringversuche erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.bvdh-ringversuche.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich (Humangenetik) Institut für Klinische Genetik

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche (FBREK, Lynch, Polyposis, CNV- und NGS-Diagnostik)
beim European Molecular Genetics Quality Network (EMQN)

Ergebnis Im Messzeitraum wurden alle Ringversuche erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.emqn.org/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Rechtsmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche DNA-Labor - bei der Spurenkommission bei der Deutschen
Gesellschaft für Rechtsmedizin (DGRM)

Ergebnis sämtliche Spuren-Ringversuche GEDNAP wurden im Messzeitraum
erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.gednap.org/de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Rechtsmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuch Toxikologie - beim Referenzinstitut für Bioanalytik (RfB)

Ergebnis Ringversuch systematische toxikologische Analyse wurde im
Messzeitraum erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Rechtsmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche DNA-Labor - bei der Deutschen Gesellschaft für
Abstammungsbegutachtung (DGAB)

Ergebnis sämtliche DGAB-Ringversuche wurden im Messzeitraum erfolgreich
bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.dgab.org/Website/Willkommen.html

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Rechtsmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuch Arbeitsgemeinschaft für Forensische Altersdiagnostik der
Deutschen Gesellschaft für Rechtsmedizin (AGFAD)

Ergebnis Erfolgreiche Teilnahme am Ringversuch

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Rechtsmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche Toxikologie - bei der Gesellschaft für Toxikologische und
Forensische Chemie (GTFCH)

Ergebnis Ringversuche Ethanol, BTM, Begleitstoffe, Immunochemie wurden im
Messzeitraum erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.gtfch.org/cms/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Pathologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche der „Qualitätsinitiative in der Pathologie“/QuIP der
Deutschen Gesellschaft für Pathologie e.V. und des Bundesverbandes
Deutscher Pathologen e.V.

Ergebnis Im Messzeitraum wurden alle Ringversuche erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Tumor/Diagnostik: Bronchialkarzinom, HPV-Infektion, Kolonkarzinom,
Magenkarzinom (Organisator), Malignes Melanom, Mammakarzinom,
neuroendokrine Tumoren/Marker, Prostata (Keratine), Tuberkulose (Tbc)

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.quip-ringversuche.de/; http://www.dgp-berlin.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1077



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Institut für Pathologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Freiwilliges Peer Review-Verfahren in der Pathologie der Sächsischen
Landesärztekammer (SLÄK) – Koordination Ostsachsen

Ergebnis Erfolgreiche Teilnahme am Peer Review Verfahren

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Externer Peer Review

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Zentralregister für Kindliche Hörstörungen

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung entsprechend der Vorgaben des Registers
(Meldebögen)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://audiologie-
phoniatrie.charite.de/forschung/archiv_forschungsprojekte/drittmittelf
oerderung/das_deutsche_zentralregister_fuer_kindliche_hoerstoerung
en_dzh/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators CI-Register

Ergebnis Erfolgreiche Datenübermittlung an das CI-Register entsprechend den
Vorgaben der DGHNO-KHC

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.ci-register.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Bezeichnung des Qualitätsindikators Regionales Klinisches Krebsregister Dresden

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Daten an das Klinische Krebsregister
entsprechend den Vorgaben

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.krebsregister-dresden.de;
http://www.krebsinformationsdienst.de/grundlagen/krebsregister.php
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Dermatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Informationsverbund Dermatologischer Kliniken (IDVK) -
Epidemiologisches Surveillance-System für Kontaktallergene durch
Register für Epikutantestungen

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Daten entsprechend den Vorgaben des
Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.ivdk.org/de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Dermatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Instand e.V. Ringversuchsprogramm zur externen Qualitätssicherung im
medizinischen Laboratorium e.V. - Antikörpernachweis blasenbildender
Dermatosen, Mykologie

Ergebnis im Messzeitraum wurden alle Ringversuche erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.instandev.de/ringversuche.html
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Dermatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsche Kontaktallergiegruppe in der Deutschen Dermatologischen
Gesellschaft - Sicherung der Prozessqualität bei Epikutantestungen

Ergebnis Mitarbeit zur Qualitätssicherung und Verbesserung der Epikutantestung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://dkg.ivdk.org/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Dermatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anaphylaxie-Register

Ergebnis Erfolgr. Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des Anaphylaxie-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

www.anaphylaxie.net

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1081



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Hauttumorzentrum am NCT/UCC, Klinik und Poliklinik für Dermatologie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators ADOReg

Ergebnis siehe Datenerhebung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Erhebung und Speicherung von Krankheits- und Behandlungsdaten in
einem bundesweiten prospektiven Register zur Versorgungsforschung in
der dermatologischen Onkologie

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

www.ado-homepage.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Hauttumorzentrum am NCT/UCC, Klinik und Poliklinik für Dermatologie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Tumordokumentationssystem des UCC (TDS)

Ergebnis Erfolgr. elektron. Übermittlung der Daten entsprechend der Kriterien
des Krebsregisters an das RKKRD

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

www.krebsregister-dresden.de
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Dermatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Neurodermitis-Register (TREATgermany und TREATkids)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonym. Daten entsprechend der
Kriterien des Neurodermitis-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.treatgermany.org/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Dermatologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Netzwerk Systemische Sklerodermie - Register von Patienten
mit dieser seltenen Erkrankung, regelmäßiger Austausch hinsichtlich
Therapie und Diagnostik

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der Daten entsprechend der Vorgaben des
Sklerodermie-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.sklerodermie.info
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Regionales Klinisches Krebsregister Dresden

Ergebnis Elektronische Übermittlung an das Klinische Krebsregister bei
Schilddrüsenkarzinom und NET

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.krebsregister-dresden.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am deutschlandweiten Multiple Sklerose (MS) Register der
Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft Bundesverband e.V.

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des MS-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.dmsg.de/msregister/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am deutschlandweiten Kompetenznetz Parkinson

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des KPP Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.kompetenznetz-parkinson.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am weltweiten Register für die Huntington’sche Erkrankung

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des EHDN Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.euro-hd.net
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am deutschlandweiten Register von
Motoneuronerkrankungen

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des MND-NET Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am europäischen Register für Schwangerschaften unter
Antiepileptika

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des EURAP-Registers

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.eurap.org
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Qualitätssicherungsprojekt Schlaganfall
Nordwestdeutschland im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Schlaganfallregister

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung anonymisierter Daten (entsprechend
Registerkriterien) & interne Auswertung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutschlandweites Patientenregister und Netzwerk für mitochondriale
Erkrankungen (MitoRegister)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien des MitoRegisters

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.mitonet.org

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1087



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Intensivmedizin, Klinik und Poliklinik für Neurologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) - Surveillance von
nosokomialen Infektionen

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.nrz-hygiene.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Intensivmedizin, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und
Intensivtherapie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätssicherung in der Anästhesie (freiwillige Teilnahme am
Benchmarkprojekt der Landesärztekammer Baden-Württemberg)

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.aerztekammer-
bw.de/10aerzte/44qualitaetssicherung/index.html

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1088



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Intensivmedizin, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und
Intensivtherapie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kompetenznetzwerk Sepsis - Qualitätssicherungsmaßnahme der
Deutschen Sepsisgesellschaft (Netzwerk zur Erfassung
intensivmedizinischer Praktiken und Evaluation von Therapieformen)

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.sepsis-gesellschaft.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Intensivmedizin, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und
Intensivtherapie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Netzwerk Regionalanästhesie - Qualitätssicherungsmaßnahme der
Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin
(Komplikationen im Rahmen der Regionalanästhesie)

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.nra-dgai.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1089



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Intensivmedizin, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und
Intensivtherapie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) - Surveillance von
nosokomialen Infektionen

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.nrz-hygiene.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Intensivmedizin, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und
Intensivtherapie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Peer Review Verfahren

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1090



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Urologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators OnkoZert/Deutsche Krebsgesellschaft

Ergebnis Urologische Tumore außer Prostatakarzinom (Nierentumor,
Harnblasentumor, Hodentumor, Peniskarzinom)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Urologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators QuaDeGA - Sicherung der Prozess- und Ergebnisqualität bei
Spermiogrammen durch ein externes QM-Programm mit Ringversuchen
der Deutschen Gesellschaft für Andrologie

Ergebnis Im Messzeitraum wurden alle Ringversuche erfolgreich bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.quadega.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1091



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Urologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche - INSTAND e.V. Gesellschaft zur Förderung der
Qualitätssicherung in medizinischen Laboratorien e.V.

Ergebnis Ringversuche Unrinkontrollen (qualitativ & Urinsediment)' erfolgreich
bestanden

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.instandev.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Urologie

Bezeichnung des Qualitätsindikators Zentrale Datenerhebung der DSO bzw. Eurotransplant von
Nierentransplantationen

Ergebnis Datenübermittlung

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1092



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Angiographie und CT (Institut und Poliklinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätssicherungsprogramm der DeGIR (Deutsche Gesellschaft für
Interventionelle Radiologie und minimal-invasive Therapie) für
Interventionen in der Angiographie und Computertomographie

Ergebnis Deutschlandweite Auswertung hinsichtlich technischer Erfolg und
Komplikationsraten

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.degir.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Mammadiagnostik (Institut und Poliklinik für Diagnostische und
Interventionelle Radiologie)

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätssicherungsprogramm der DeGIR (Deutsche Gesellschaft für
Interventionelle Radiologie und minimal-invasive Therapie) für
Interventionen in der Mammadiagnostik

Ergebnis Deutschlandweite Auswertung hinsichtlich technischer Erfolg und
Komplikationsraten

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.degir.de

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1093



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche: externe Qualitätssicherung im Labor über INSTAND e.V.,
Referenzinstitut für Bioanalytik der DGKL (RfB), UK-NEQAS und weitere
(z.B. ECAT, IfQ, CDC)

Ergebnis Teilnahmen: 2340, Bestanden: 2261, Bestehensquote: 96,6 %

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.instand-ev.de; http://www.rfb.bio

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Deutschen Kinderkrebsregister

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien Kinderkrebsregisters

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.kinderkrebsregister.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators NEO-KISS (Surveillance System nosokomialer Infektionen für
Frühgeborene auf Intensivstationen)

Ergebnis Alle Indikatoren innerhalb des Benchmarks

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Nosokomiale Infektionen

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.nrz-hygiene.de/KISS-Modul/KISS/NEO

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Sächsische Perinatalerhebung

Ergebnis Niedrige Rate chronischer Lungenerkrankungen

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Outcomedaten behandelter Neugeborener

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.slaek.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1095



 

 

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Hypothermieregister

Ergebnis Erfassung der mit Hypothermie behandelten Kinder in Deutschland

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Mortalität, Sterblichkeit, Behandlungsqualität

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.neonatologie-bonn.de/hypothermieregister/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Frühgeborenen-Netzwerk (GNN - German Neonatal
Network); Ermittlung von Faktoren, die sich günstig auf die langfristige
Entwicklung von sehr kleinen Frühgeborenen auswirken

Ergebnis Vergleich mit weiteren Perintalzentren, Optimierung der Versorgung
extrem unreifer Kinder

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Behandlung- & Outcomedaten Frühgeborene <1000 g

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.uksh.de/vlbw/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Therapieoptimierungs- und Registerstudien der Gesellschaft für
Pädiatrische Hämatologie und Onkologie (GPOH)

Ergebnis Erfolgreiche Rekrutierung von >95% aller neu diagnostizierten Patienten
in laufende Studien der GPOH

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.kinderkrebsinfo.de

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beteiligung am Kompetenznetz Diabetes mellitus - Deutsche Diabetes
Gesellschaft (DDG)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien der DDG

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Beteiligung am Kompetenz Adipositas - (JA-PED)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien der JA-PED

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.kompetenznetz-adipositas.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme am Register für Kinder und Jugendliche mit chronisch
entzündlichen Darmerkrankungen - CEDATA-GPGE in der Pädiatrischen
Gastroenterologie

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend des
CEDATA-GPGE

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.gpge.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kerndokumentation in der Pädiatrischen Rheumatologie - Erfassung
von Kindern und Jugendlichen mit rheumatischen Erkrankungen;
Gesellschaft fur Kinder- und Jugendrheumatologie (GKJR)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten laut GKJR;
Zentrumsberechtigung innerhalb GKJR

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Benchmarking Adrenogenitales Syndrom der Deutsche Gesellschaft für
Kinder- und Jugendendendokrinologie und -diabetologie (DGKED), AG
QS der Arbeitsgemeinschaft für Pädiatrische Endokrinologie (AQUAPE)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung anonymisierter Daten; 10/2013 Rückkopplung
Ergebnisse im Bundesvergleich

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://buster.zibmt.uni-ulm.de/ags/index.php/de/;
http://www.paediatrische-endokrinologie.de/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Benchmarking konnatale Hypothyreose der Dt. Gesellschaft für Kinder-
und Jugendendendokrinologie und -diabetologie (DGKED), AG QS der
Arbeitsgemeinschaft für Pädiatrische Endokrinologie (AQUAPE)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung anonymisierter Daten; 10/2013 Rückkopplung
Ergebnisse im Bundesvergleich

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

http://www.paediatrische-endokrinologie.de/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators European Society of Immunodeficiency (ESID) Registry

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien (inkl. Subregister)

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Immundefekterkrankungen

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://esid.org/Working-Parties/Registry-Working-Party/ESID-
Registry/Access-the-ESID-Registry; letzte Publikation von
Studiendaten: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/37390899/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators joint Accreditation Committee ISCT/EBMT; Gemeinsames
Akkreditierungskomitee ISCT & EBMT, Bewertung und Akkreditierung im
Bereich der hämatopoetischen Stammzellen (HSC) Transplantation

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechender
Kriterien

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Immundefekterkrankungen (jährliche Erfassung betreuter
Immundefektpatient*innen)

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://info4pi.org/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Juvenile Inflammatory Rheumatism (JIR) Kohorte

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Informationen zur Sicherheit &Wirksamkeit von
krankheitsmodifizierenden antirheumatischen Medikamenten (DMARDs)
bei Kindern und Jugendlichen mit entzündlichen rheumatischen
Erkrankungen

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.jircohorte.org/

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators RELIANCE Register (Canakinumab), Sponsor Novartis

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung der anonymisierten Daten entsprechend der
Kriterien

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Langzeitwirksamkeit von Canakinumab bei autoinflammatorischen
periodischen Syndromen

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Datenerfassung in Anschluss an Phase-4-Studie;
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/38360038/; letzte Publikation von
Studiendaten: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/38360038/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Akute Atemwegsinfektionen – adhocARI-Survey Deutsche Gesellschaft
für Pädiatrische Infektiologie (DGPI)

Ergebnis Datenerhebung Komplizierte Atemwegsinfektionen bei Kindern

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Datenerhebung Akute Atemwegsinfektionen bei Kindern

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://dgpi.de/awi-erfassung-update-2024-2025/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplizierte Atemwegsinfektionen – comARI–Survey der Deutschen
Gesellschaft für Pädiatrische Infektiologie (DGPI)

Ergebnis Erfolgreiche Dateneingabe

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Datenerhebung Komplizierte Atemwegsinfektionen bei Kindern

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://dgpi.de/compari-survey-update/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Multizentrisches Long COVID-Register (MLCR)

Ergebnis Erfolgreiche Dateneingabe

Messzeitraum 2023

Datenerhebung Datenerhebung von Long COVID Patienten

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

ClinTrialsGov. Nr. NCT05638724
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators GAN – Klinisches Register schweres Asthma

Ergebnis Erfassung der Daten von Kindern und Jugendlichen mit schwerem
Asthma

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://ecct.izks-mainz.de/medreg/projects/severe_asthma/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Kinderlungenregister chILD-EU Register

Ergebnis Erfolgreiche Dateneingabe

Messzeitraum 2023

Datenerhebung The Register collects and analyses details of symptoms and quality of
life, clinical data and also biological material in a Register and Biobank.

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.childeu.net/child-eu-register
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Anaphylaxie-Register

Ergebnis Erfassung der Daten von Kindern und Jugendlichen nach schwerer
Anaphylaxie

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.anaphylaxie.net/en/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Neuropädiatrie (KIN), Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators SMArtCare Register (Verlaufsbeobachtung und Therapie-evaluation bei
Spinaler Muskelatrophie) Anwendungsbegleitende Datenerhebung, ABD

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung anonymisierten Daten von Kindern- und
Jugendlichen mit SMA, ABD

Messzeitraum 2023

Datenerhebung seit 2017; seit 2022 Nusinersen, seit 02/2022 Onasemnogen abeparvovec,
GAT

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.uniklinikfreiburg.de/smartcare.html; https://www.g-
ba.de/presse/pressemitteilungen-meldungen/1021/; https://www.g-
ba.de/service/fachnews/149/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Neuropädiatrie (KIN), Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators INTEGRATE ATMP (Integrierte Versorgung Neuer Therapien durch
Telemedizin, Empowerment (Wissenstransfer), Gentherapeutika,
Register, Arzneimittelsicherheit, strukturierte Therapiepfade und
Erstattung)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung anonymisierten Daten von Kindern mit
spinaler Muskelatrophie

Messzeitraum 2023

Datenerhebung seit 01.10.2022

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Innovationsfond https://integrate-atmp.de/;
https://innovationsfonds.gba.de/projekte/neue-
versorgungsformen/integrate-atmpintegrierte-versorgung-
neuertherapien-durch-telemedizinempowerment-
gentherapeutikaregisteretablierung- arzneimittelsicherheit-
therapiepfadenund-erstattung.510

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Neuropädiatrie (KIN), Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators NETRE (Network for Therapy in Rare Epilepsies)

Ergebnis Internationale Registerstudie (aktuell 48 Länder) v. anonymisierten
Daten von Kindern & Jugendlichen

Messzeitraum 2023

Datenerhebung seit 2005 Teilnahme, KIN seit 2023

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/33519703/
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Neuropädiatrie (KIN), Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Muskeldystrophie Netzwerk (MD-NET)

Ergebnis Über MD-NET Teilnahme/Information d. Patient*innen mit
neuromuskulären Erkr zu Patientenregistern

Messzeitraum 2023

Datenerhebung seit 2006

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://www.md-net.org/md-net; https://www.treat-nmd.de/register/

Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Neuropädiatrie (KIN), Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Generate Junior (Netzwerk für Kinder und Jugendliche mit
Autoimmunenzephalitis)

Ergebnis Erfassung von Kindern und Jugendlichen mit Autoimmunenzephalitis

Messzeitraum 2023

Datenerhebung

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

https://generate-net.de/generatejunior.html; https://generate-
net.de/zentren.html
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Leistungsbereich Kommentar

Leistungsbereich Neuropädiatrie (KIN), Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Jugendmedizin

Bezeichnung des Qualitätsindikators Datenplatform im Innovationsfond Projekt KoCoN (IT-gestützte
sektorenübergreifende Patientenpfade für die Versorgung von Kindern
mit KomplexChrOnischen Neurologischen Erkrankungen)

Ergebnis Erfolgreiche Übermittlung von anonymisierten Daten

Messzeitraum 2023

Datenerhebung 01.03.2023 - 31.03.2025: Daten von Kindern mit komplex chronisch
neurologischen Erkrankungen ist äußerst anspruchsvoll & mit sehr viel
Belastung & Zeitaufwand für die betroffenen Familien verbunden

Rechenregeln

Referenzbereiche

Vergleichswerte

Quellenangabe zu einer Dokumentation des
Qualitätsindikators bzw. des
Qualitätsindikatoren-Sets mit
Evidenzgrundlage

Innovationsfond https://kocon-projekt.de/;
https://innovationsfonds.gba.de/projekte/neueversorgungsformen/koc
on-it-gestuetztesektorenuebergreifende-patientenpfadefuer-die-
versorgung-von-kindern-mitkomplex-chronischen-
neurologischenerkrankungen.505

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen Mm-R im Berichtsjahr

Versorgung von Früh- und Reifgeborenen mit einem Aufnahmegewicht < 1250g

Erbrachte Menge: 56

Begründung:

Kniegelenk-Totalendoprothesen

Erbrachte Menge: 249

Begründung:

Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus für Erwachsene

Erbrachte Menge: 95

Begründung:

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas für Erwachsene

Erbrachte Menge: 158

Begründung:
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Allogene Stammzelltransplantation bei Erwachsenen

Erbrachte Menge: 131

Begründung:

Nierentransplantation (inklusive Lebendspende)

Erbrachte Menge: 55

Begründung:

C-5.2 Angaben zum Prognosejahr

Versorgung von Früh- und Reifgeborenen mit einem Aufnahmegewicht < 1250g

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 56

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

67

Kniegelenk-Totalendoprothesen

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 249

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

267

Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus für Erwachsene

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 95

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

100
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Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas für Erwachsene

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 158

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

153

Allogene Stammzelltransplantation bei Erwachsenen

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 131

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

90

Nierentransplantation (inklusive Lebendspende)

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 55

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

49

Chirurgische Behandlung des Brustkrebses (Mamma-Ca-Chirurgie)

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 409

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

417
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Strukturqualitätsvereinbarungen

 

 
Angaben über die Erfüllung der Personalvorgaben

Thoraxchirurgische Behandlung des Lungenkarzinoms bei Erwachsenen

Der Standort ist im Prognosejahr zur
Leistungserbringung berechtigt

ja

Prüfung Landesverbände ja

Im Berichtsjahr erreichte Leistungsmenge 72

Angabe der in den letzten zwei Quartalen des
Berichtsjahrs und den ersten zwei Quartalen des
auf das Berichtsjahr folgenden Jahres erreichten
Leistungsmenge

69

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nr 2 SGB
V

Nr Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar/Erläuterung Hinweis

CQ01 Maßnahmen zur
Qualitätssicherung für die
stationäre Versorgung bei der
Indikation Bauchaortenaneurysma

— (vgl. Hinweis im Vorwort) -

CQ02 Maßnahmen zur
Qualitätssicherung für die
stationäre Versorgung von
Kindern und Jugendlichen mit
hämato-onkologischen
Krankheiten

— (vgl. Hinweis im Vorwort) -

CQ05 Maßnahmen zur
Qualitätssicherung der
Versorgung von Früh- und
Reifgeborenen – Perinatalzentrum
LEVEL 1

Weiterführende
standortbezogene Informationen
unter: www.perinatalzentren.org

Weiterführende
standortbezogene Informationen
unter:www.perinatalzentren.org

CQ24 Maßnahmen zur
Qualitätssicherung der allogenen
Stammzelltransplantation bei
Multiplem Myelom (gültig seit 1.
Februar 2023)

— (vgl. Hinweis im Vorwort) -

CQ28 Richtlinie über Maßnahmen zur
Qualitätssicherung bei Verfahren
der Liposuktion bei Lipödem im
Stadium III (QS-RL Liposuktion)

— (vgl. Hinweis im Vorwort) -

CQ29 Maßnahmen zur
Qualitätssicherung der allogenen
Stammzelltransplantation mit
In-vitro-Aufbereitung
(T-ZellDepletion über
Positivanreicherung oder
Negativselektion) des
Transplantats bei akuter
lymphatischer Leukämie (ALL) und
akuter myeloischer Leukämie
(AML) bei Erwachsenen (gültig seit
1. Februar 2023)

— (vgl. Hinweis im Vorwort) -
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•

•

•

•

Für die Perinatalzentren Level 1 und Level 2 sind jeweils für die Berichtsjahre 2020 und 2021 Angaben über die

Selbsteinschätzung zur Erfüllung der Personalvorgaben nach Nummer I.2.2 bzw. Nummer II.2.2 Anlage 2 der QFR-RL sowie zur

Teilnahme am klärenden Dialog gemäß§ 8 QFR-RL zu machen:
 

Das Zentrum hat dem G-BA die Nichterfüllung der Anforderungen an die pflegerische Versorgung gemäß I.2.2 bzw. II.2.2

Anlage 2 QFR-RL mitgeteilt

Der ‚klärende Dialog‘ ist ein Instrument der Qualitätssicherung zur Unterstützung der Perinatalzentren, die nach dem 1.

Januar 2017 die in der Richtlinie normierten Anforderungen an die pflegerische Versorgung nicht vollumfänglich erfüllt

haben.

Es wurde am klärenden Dialog gemäß § 8 der QFR-Richtlinie teilgenommen.

Der klärende Dialog gemäß § 8 der QFR-Richtline wurde nicht abgeschlossen.
 

 

 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1
Nr 1 SGB V

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl (Personen)

1 Anzahl Fachärzte, psychologische Psychotherapeuten, Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht nach
"Umsetzung der Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur
Fortbildung im Krankenhaus (FKH-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1
Nummer 1 SGB V" unterliegen.

698

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen
Fünfjahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der
Nachweispflicht unterliegen [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3]

457

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis
gemäß § 3 der G-BA-Regelungen erbracht haben [Zähler von Nr. 2]

395
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C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad PpUG

Station ANE-ITS Intensivbereich ANE

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station ANE-ITS Intensivbereich ANE

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station GYN-S1 Geburtshilfliche Station

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station GYN-S1 Geburtshilfliche Station

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station GYN-S3/WZ Operative Station

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station GYN-S3/WZ Operative Station

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station HNO-S1/WZ Allgemeine HNO

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station HNO-S1/WZ Allgemeine HNO

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KCH-S1 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station KCH-S1 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KCH-S2 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KCH-S2 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-ITS1 Intensivstation Pädiatrie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Pädiatrische Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-ITS1 Intensivstation Pädiatrie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Pädiatrische Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station KIK-S2 Hämatologie / Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S2 Hämatologie / Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S3 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S3 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S5 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station KIK-S5 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S6 Neonatologie Spezialpflege

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neonatologische Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S6 Neonatologie Spezialpflege

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neonatologische Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 83,33

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station KIK-S7 Neuropädiatrie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Spezielle Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S7 Neuropädiatrie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Spezielle Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1117



 

 

 

 

 

Station KIK-S8 Interdisziplinäre Perinatalstation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KIK-S8 Interdisziplinäre Perinatalstation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KNA-S1 Konservative Notaufnahmestation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station KNA-S1 Konservative Notaufnahmestation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-KMT Knochenmarktransplantation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station MK1-KMT Knochenmarktransplantation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S1 Hämatologie/Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S1 Hämatologie/Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S2 Pneumologie/Infektiologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S2 Pneumologie/Infektiologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station MK1-S3 Gastroenterologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S3 Gastroenterologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S4 Gastroenterologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S4 Gastroenterologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S5 Hämatologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station MK1-S5 Hämatologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S6 Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK1-S6 Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK3-S1 Interdisziplinäre Geriatrie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK3-S1 Interdisziplinäre Geriatrie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station MK3-S2 Endokrinologie/Stoffwechsel

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK3-S2 Endokrinologie/Stoffwechsel

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK3-S3 Rheumatologie/ Stoffwechsel/ Endokrinologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK3-S3 Rheumatologie/ Stoffwechsel/ Endokrinologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK3-S5 Nephrologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station MK3-S5 Nephrologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MKG-S1 MKG-Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MKG-S1 MKG-Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK-ITS1 Intensivstation Medizinische Kliniken

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK-ITS1 Intensivstation Medizinische Kliniken

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station MK-ITS2 Intensivbereich Hämatologie/Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station MK-ITS2 Intensivbereich Hämatologie/Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station NEU-ESU Neurologie / Erweiterte Stroke Unit

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 83,33

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station NEU-ESU Neurologie / Erweiterte Stroke Unit

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station NEU-ITS Neurologie / ITS

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station NEU-ITS Neurologie / ITS

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 91,67

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station NEU-S1 Interdisziplinäre Station NEU

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station NEU-S1 Interdisziplinäre Station NEU

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station NEU-SU Neurologie / Stroke Unit

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologische Schlaganfalleinheit

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 83,33

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1125



 

 

 

 

 

Station NEU-SU Neurologie / Stroke Unit

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologische Schlaganfalleinheit

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 16,67

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen Vorliegen von Ausnahmetatbeständen nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station OUC-S1 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S1 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S2 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 83,33

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S2 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station OUC-S3 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S3 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S4 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S4 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station OUC-S5 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station OUC-S5 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station UPC-S1 Palliativstation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station UPC-S1 Palliativstation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station URO-ITS Intensivbereich Urologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station URO-ITS Intensivbereich Urologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station URO-S1 Allgemeine Urologie 1

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station URO-S1 Allgemeine Urologie 1

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station URO-S2 Allgemeine Urologie 2

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station URO-S2 Allgemeine Urologie 2

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station URO-S3 Allgemeine Urologie 3

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station URO-S3 Allgemeine Urologie 3

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S1 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S1 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S2 Interdisziplinäre Station Gefäßzentrum

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S2 Interdisziplinäre Station Gefäßzentrum

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station VTG-S3 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S3 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S5 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S5 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station VTG-S6 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen
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Station VTG-S6 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station ZCH-ITS Intensivstation Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

Station ZCH-ITS Intensivstation Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Monatsbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Ausnahmetatbestände

Erläuterungen

C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad PpUG

Station ANE-ITS Intensivbereich ANE

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 90,41

Erläuterungen

Station ANE-ITS Intensivbereich ANE

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 90,14

Erläuterungen
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Station GYN-S1 Geburtshilfliche Station

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 78,36

Erläuterungen

Station GYN-S1 Geburtshilfliche Station

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,08

Erläuterungen

Station GYN-S3/WZ Operative Station

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,63

Erläuterungen

Station GYN-S3/WZ Operative Station

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Gynäkologie und Geburtshilfe

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 88,77

Erläuterungen

Station HNO-S1/WZ Allgemeine HNO

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,36

Erläuterungen

Station HNO-S1/WZ Allgemeine HNO

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen
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Station KCH-S1 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,73

Erläuterungen

Station KCH-S1 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,18

Erläuterungen

Station KCH-S2 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,71

Erläuterungen

Station KCH-S2 Interdisziplinäre Station KCH

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 95,62

Erläuterungen

Station KIK-ITS1 Intensivstation Pädiatrie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Pädiatrische Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,90

Erläuterungen

Station KIK-ITS1 Intensivstation Pädiatrie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Pädiatrische Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,08

Erläuterungen
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Station KIK-S2 Hämatologie / Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station KIK-S2 Hämatologie / Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,63

Erläuterungen

Station KIK-S3 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 88,77

Erläuterungen

Station KIK-S3 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 89,59

Erläuterungen

Station KIK-S5 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 94,79

Erläuterungen

Station KIK-S5 Interdisziplinäre Station KIK

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 87,40

Erläuterungen
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Station KIK-S6 Neonatologie Spezialpflege

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neonatologische Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 89,59

Erläuterungen

Station KIK-S6 Neonatologie Spezialpflege

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neonatologische Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 72,88

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station KIK-S7 Neuropädiatrie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Spezielle Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,99

Erläuterungen

Station KIK-S7 Neuropädiatrie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Spezielle Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 94,52

Erläuterungen

Station KIK-S8 Interdisziplinäre Perinatalstation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 92,88

Erläuterungen

Station KIK-S8 Interdisziplinäre Perinatalstation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Pädiatrie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 80,82

Erläuterungen
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Station KNA-S1 Konservative Notaufnahmestation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station KNA-S1 Konservative Notaufnahmestation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,18

Erläuterungen

Station MK1-KMT Knochenmarktransplantation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station MK1-KMT Knochenmarktransplantation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station MK1-S1 Hämatologie/Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station MK1-S1 Hämatologie/Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1137



 

 

 

 

 

 

Station MK1-S2 Pneumologie/Infektiologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station MK1-S2 Pneumologie/Infektiologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,18

Erläuterungen

Station MK1-S3 Gastroenterologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,45

Erläuterungen

Station MK1-S3 Gastroenterologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,45

Erläuterungen

Station MK1-S4 Gastroenterologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,71

Erläuterungen

Station MK1-S4 Gastroenterologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,73

Erläuterungen
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Station MK1-S5 Hämatologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,18

Erläuterungen

Station MK1-S5 Hämatologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,45

Erläuterungen

Station MK1-S6 Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 90,68

Erläuterungen

Station MK1-S6 Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station MK3-S1 Interdisziplinäre Geriatrie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 94,25

Erläuterungen

Station MK3-S1 Interdisziplinäre Geriatrie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 82,19

Erläuterungen
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Station MK3-S2 Endokrinologie/Stoffwechsel

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 93,70

Erläuterungen

Station MK3-S2 Endokrinologie/Stoffwechsel

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 88,22

Erläuterungen

Station MK3-S3 Rheumatologie/ Stoffwechsel/ Endokrinologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 93,15

Erläuterungen

Station MK3-S3 Rheumatologie/ Stoffwechsel/ Endokrinologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 90,96

Erläuterungen

Station MK3-S5 Nephrologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 98,63

Erläuterungen

Station MK3-S5 Nephrologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,45

Erläuterungen
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Station MKG-S1 MKG-Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 95,34

Erläuterungen

Station MKG-S1 MKG-Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 97,81

Erläuterungen

Station MK-ITS1 Intensivstation Medizinische Kliniken

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 92,60

Erläuterungen

Station MK-ITS1 Intensivstation Medizinische Kliniken

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 90,96

Erläuterungen

Station MK-ITS2 Intensivbereich Hämatologie/Onkologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,16

Erläuterungen

Station MK-ITS2 Intensivbereich Hämatologie/Onkologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 90,14

Erläuterungen
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Station NEU-ESU Neurologie / Erweiterte Stroke Unit

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 58,63

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station NEU-ESU Neurologie / Erweiterte Stroke Unit

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station NEU-ITS Neurologie / ITS

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 70,41

Erläuterungen

Station NEU-ITS Neurologie / ITS

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 50,68

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station NEU-S1 Interdisziplinäre Station NEU

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,44

Erläuterungen
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Station NEU-S1 Interdisziplinäre Station NEU

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 63,84

Erläuterungen

Station NEU-SU Neurologie / Stroke Unit

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologische Schlaganfalleinheit

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 60,27

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station NEU-SU Neurologie / Stroke Unit

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Neurologische Schlaganfalleinheit

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 26,85

Erläuterungen Vorliegen des Ausnahmetatbestandes nach § 7 Satz 1 Nummer 2
PpUGV aufgrund der Ausbreitung der RSV-Infektion seit dem
01.12.2022 bis 31.03.2023; starke Erhöhung der Patientenzahl

Station OUC-S1 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 93,97

Erläuterungen

Station OUC-S1 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,71

Erläuterungen
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Station OUC-S2 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 65,21

Erläuterungen

Station OUC-S2 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 78,63

Erläuterungen

Station OUC-S3 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 82,74

Erläuterungen

Station OUC-S3 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station OUC-S4 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 86,03

Erläuterungen

Station OUC-S4 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 86,85

Erläuterungen
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Station OUC-S5 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 85,75

Erläuterungen

Station OUC-S5 Orthopädie-Unfallchirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie, Orthopädie, Unfallchirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 87,40

Erläuterungen

Station UPC-S1 Palliativstation

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station UPC-S1 Palliativstation

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Innere Medizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station URO-ITS Intensivbereich Urologie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen

Station URO-ITS Intensivbereich Urologie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 100,00

Erläuterungen
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Station URO-S1 Allgemeine Urologie 1

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 94,79

Erläuterungen

Station URO-S1 Allgemeine Urologie 1

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 83,01

Erläuterungen

Station URO-S2 Allgemeine Urologie 2

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 95,62

Erläuterungen

Station URO-S2 Allgemeine Urologie 2

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,45

Erläuterungen

Station URO-S3 Allgemeine Urologie 3

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 94,25

Erläuterungen

Station URO-S3 Allgemeine Urologie 3

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Urologie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 84,38

Erläuterungen
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Station VTG-S1 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,16

Erläuterungen

Station VTG-S1 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 72,88

Erläuterungen

Station VTG-S2 Interdisziplinäre Station Gefäßzentrum

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 86,58

Erläuterungen

Station VTG-S2 Interdisziplinäre Station Gefäßzentrum

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 62,47

Erläuterungen

Station VTG-S3 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 94,79

Erläuterungen

Station VTG-S3 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 74,79

Erläuterungen
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Station VTG-S5 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,41

Erläuterungen

Station VTG-S5 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 76,65

Erläuterungen

Station VTG-S6 Allgemeine Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,44

Erläuterungen

Station VTG-S6 Allgemeine Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Allgemeine Chirurgie

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 99,73

Erläuterungen

Station ZCH-ITS Intensivstation Chirurgie

Schicht Tagschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 96,71

Erläuterungen

Station ZCH-ITS Intensivstation Chirurgie

Schicht Nachtschicht

Pflegesensitiver Bereich Intensivmedizin

Schichtbezogener Erfüllungsgrad 97,26

Erläuterungen
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An dieser Stelle ist die Umsetzung des Beschlusses des G-BA zur Qualitätssicherung nach § 136a Absatz 2 Satz 1 SGB V
darzustellen (Richtlinie über die Ausstattung der stationären Einrichtungen der Psychiatrie und Psychosomatik mit dem für
die Behandlung erforderlichen therapeutischen Personal – PPP-RL). Im Auftrag des Gesetzgebers hat der Gemeinsame
Bundesausschuss in der PPP-RL gemäß § 136a Absatz 2 SGB V verbindliche Mindestvorgaben für die Ausstattung der
stationären Einrichtungen mit dem für die Behandlung erforderlichen Personal für die psychiatrische und psychosomatische
Versorgung festgelegt. Die Vorgaben legen eine Mindestpersonalausstattung für das für die Behandlung erforderliche
Personal fest. Die Mindestvorgaben sind keine Anhaltszahlen zur Personalbemessung. Die Mindestvorgaben sind gemäß § 2
Absatz  5  PPP-RL  quartals-  und  einrichtungsbezogen  einzuhalten.  Gemäß  der  Definition  der  PPP-RL  kann  ein
Krankenhausstandort bis zu drei differenzierte Einrichtungen (Erwachsenenpsychiatrie, Psychosomatik sowie Kinder- und
Jugendpsychiatrie) umfassen, für die die Einhaltung der Mindestvorgaben getrennt nachzuweisen ist. Für das Berichtsjahr
2023 gilt ein Umsetzungsgrad von 90 %.

 

1. Quartal
 

Beleg zur Erfüllung geführt.
 

Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-
RL)

C-9.1 Zeitraum des Nachweises [Q1]

C-9.2 Vollständige und fristgerechte Nachweisführung [Q1]

C-9.3 Einrichtungstyp [Q1]

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1]

Bezeichnung der Station Station MK3-S1_neu

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung G = Konzeptstation für Gerontopsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 15

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie
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Bezeichnung der Station Station PSY-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 21

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung S = Konzeptstation für Suchterkrankungen

Bezeichnung der Station Station PSY-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 30

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSY

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A7 = Konzeptstation für psychotherapeutische und
psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1]

Behandlungsbereich A1 = Allgemeine Psychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2780
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Für die Einrichtung gilt kein durch die zuständige Landesbehörde festgelegte regionale Pflichtversorgung.
 

Behandlungsbereich A2 = Allgemeine Psychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 1078

Behandlungsbereich A6 = Allgemeine Psychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1606

Behandlungsbereich A7 = Allgemeine Psychiatrie - Psychosomatisch-psychotherapeutische und psychotherapeutische
Komplexbehandlung

Behandlungsumfang 92

Behandlungsbereich A8 = Allgemeine Psychiatrie - Psychosomatisch-psychotherapeutische und psychotherapeutische
Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 339

Behandlungsbereich G1 = Gerontopsychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 1975

Behandlungsbereich G2 = Gerontopsychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 578

Behandlungsbereich G6 = Gerontopsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 86

Behandlungsbereich S1 = Abhängigkeitskranke - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 373

Behandlungsbereich S2 = Abhängigkeitskranke - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 590

Behandlungsbereich S6 = Abhängigkeitskranke - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 35

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Psychosomatik) [Q1]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Psychosomatik) [Q1]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Psychosomatik) [Q1]
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Bezeichnung der Station Station PSO-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 40

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSO

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Psychosomatik) [Q1]

Behandlungsbereich P1 = Psychosomatik - Psychotherapie

Behandlungsumfang 966

Behandlungsbereich P2 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung

Behandlungsumfang 2035
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Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

 

 

Behandlungsbereich P3 = Psychosomatik - Psychotherapie teilstationär

Behandlungsumfang 578

Behandlungsbereich P4 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 2556

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1]

Bezeichnung der Station Station KJP-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 8

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie
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Bezeichnung der Station Station KJP-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 12

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 6

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 2

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 8

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1]

Behandlungsbereich KJ1 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Kinderpsychiatrische Regel- und Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 1115

Behandlungsbereich KJ2 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2313

Behandlungsbereich KJ3 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 268

Behandlungsbereich KJ7 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1616
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Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1] :ja
 

 

 

 

 

 

C-9.3.3 / C-9.3.3.1 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad [Q1]

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Erwachsenenpsychiatrie)
[Q1]

Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 4723

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 5356

Umsetzungsgrad 113,39

Berufsgruppe Pflegefachpersonen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 22999

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 26263

Umsetzungsgrad 114,19

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1656

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1756

Umsetzungsgrad 106,05

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2964

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2691

Umsetzungsgrad 90,81

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 720

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1634

Umsetzungsgrad 226,96
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1] :nein
 

 

 

 

 

 

 

 
Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1] :ja
 

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1877

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1719

Umsetzungsgrad 91,58

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Erwachsenenpsychiatrie) [Q1]

C-9.3.3.2 Personalausstattung Pso (Psychosomatik) [Q1]

Berufsgruppe Pso Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 4516

Berufsgruppe Pso Pflegefachpersonen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 10088

Berufsgruppe Pso Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 5680

Berufsgruppe Pso Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1380

Berufsgruppe Pso Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1613

Berufsgruppe Pso Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1331

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Kinder- und
Jugendpsychiatrie) [Q1]
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Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 3781

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 4492

Umsetzungsgrad 118,82

Berufsgruppe Pflegefachpersonen und Erziehungsdienst

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 21566

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 22634

Umsetzungsgrad 104,95

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen (dazu zählen alle Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten)

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2725

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 3987

Umsetzungsgrad 146,33

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2384

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2605

Umsetzungsgrad 109,26

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1027

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1678

Umsetzungsgrad 163,27
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1] :nein
 

2. Quartal
 

Beleg zur Erfüllung geführt.
 

Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1946

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2036

Umsetzungsgrad 104,61

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q1]

C-9.1 Zeitraum des Nachweises [Q2]

C-9.2 Vollständige und fristgerechte Nachweisführung [Q2]

C-9.3 Einrichtungstyp [Q2]

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2]

Bezeichnung der Station Station MK3-S1_neu

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung G = Konzeptstation für Gerontopsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 15

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie
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Bezeichnung der Station Station PSY-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 21

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung S = Konzeptstation für Suchterkrankungen

Bezeichnung der Station Station PSY-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 30

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSY

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A7 = Konzeptstation für psychotherapeutische und
psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2]

Behandlungsbereich A1 = Allgemeine Psychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2782
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Für die Einrichtung gilt kein durch die zuständige Landesbehörde festgelegte regionale Pflichtversorgung.
 

Behandlungsbereich A2 = Allgemeine Psychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 943

Behandlungsbereich A6 = Allgemeine Psychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1540

Behandlungsbereich A7 = Allgemeine Psychiatrie - Psychosomatisch-psychotherapeutische und psychotherapeutische
Komplexbehandlung

Behandlungsumfang 76

Behandlungsbereich A8 = Allgemeine Psychiatrie - Psychosomatisch-psychotherapeutische und psychotherapeutische
Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 296

Behandlungsbereich G1 = Gerontopsychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 1645

Behandlungsbereich G2 = Gerontopsychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 585

Behandlungsbereich G6 = Gerontopsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 48

Behandlungsbereich S1 = Abhängigkeitskranke - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 673

Behandlungsbereich S2 = Abhängigkeitskranke - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 528

Behandlungsbereich S6 = Abhängigkeitskranke - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 9

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Psychosomatik) [Q2]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Psychosomatik) [Q2]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Psychosomatik) [Q2]

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1160



 

 

 

 

 

 

Bezeichnung der Station Station PSO-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 40

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSO

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Psychosomatik) [Q2]

Behandlungsbereich P1 = Psychosomatik - Psychotherapie

Behandlungsumfang 435

Behandlungsbereich P2 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung

Behandlungsumfang 2601
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Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

 

 

Behandlungsbereich P3 = Psychosomatik - Psychotherapie teilstationär

Behandlungsumfang 716

Behandlungsbereich P4 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 2206

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2]

Bezeichnung der Station Station KJP-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 8

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie
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Bezeichnung der Station Station KJP-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 12

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 6

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 2

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 8

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2]

Behandlungsbereich KJ1 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Kinderpsychiatrische Regel- und Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 1029

Behandlungsbereich KJ2 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2527

Behandlungsbereich KJ3 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 214

Behandlungsbereich KJ7 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1368
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Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2] :ja
 

 

 

 

 

 

C-9.3.3 / C-9.3.3.1 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad [Q2]

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Erwachsenenpsychiatrie)
[Q2]

Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 4534

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 5607

Umsetzungsgrad 123,67

Berufsgruppe Pflegefachpersonen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 21722

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 24606

Umsetzungsgrad 113,28

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1568

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1563

Umsetzungsgrad 99,68

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2803

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2859

Umsetzungsgrad 102

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 688

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 821

Umsetzungsgrad 119,33
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2] :nein
 

 

 

 

 

 

 

 
Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2] :ja
 

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1812

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1821

Umsetzungsgrad 100,5

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Erwachsenenpsychiatrie) [Q2]

C-9.3.3.2 Personalausstattung Pso (Psychosomatik) [Q2]

Berufsgruppe Pso Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 4370

Berufsgruppe Pso Pflegefachpersonen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 6947

Berufsgruppe Pso Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 4937

Berufsgruppe Pso Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1308

Berufsgruppe Pso Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1406

Berufsgruppe Pso Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1173

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Kinder- und
Jugendpsychiatrie) [Q2]
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Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 3603

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 3738

Umsetzungsgrad 103,75

Berufsgruppe Pflegefachpersonen und Erziehungsdienst

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 21127

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 20248

Umsetzungsgrad 95,84

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen (dazu zählen alle Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten)

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2598

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 3297

Umsetzungsgrad 126,91

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2299

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2848

Umsetzungsgrad 123,88

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 992

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1330

Umsetzungsgrad 134,07
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2] :nein
 

3. Quartal
 

Beleg zur Erfüllung geführt.
 

Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1852

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1966

Umsetzungsgrad 106,16

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q2]

C-9.1 Zeitraum des Nachweises [Q3]

C-9.2 Vollständige und fristgerechte Nachweisführung [Q3]

C-9.3 Einrichtungstyp [Q3]

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3]

Bezeichnung der Station Station MK3-S1_neu

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung G = Konzeptstation für Gerontopsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 15

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie
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Bezeichnung der Station Station PSY-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 21

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung S = Konzeptstation für Suchterkrankungen

Bezeichnung der Station Station PSY-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 30

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSY

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A7 = Konzeptstation für psychotherapeutische und
psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3]

Behandlungsbereich A1 = Allgemeine Psychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 3138
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Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: nein

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

Behandlungsbereich A2 = Allgemeine Psychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 910

Behandlungsbereich A6 = Allgemeine Psychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1798

Behandlungsbereich A8 = Allgemeine Psychiatrie - Psychosomatisch-psychotherapeutische und psychotherapeutische
Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 318

Behandlungsbereich G1 = Gerontopsychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 1409

Behandlungsbereich G2 = Gerontopsychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 548

Behandlungsbereich G6 = Gerontopsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 75

Behandlungsbereich S1 = Abhängigkeitskranke - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 523

Behandlungsbereich S2 = Abhängigkeitskranke - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 567

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Psychosomatik) [Q3]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Psychosomatik) [Q3]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Psychosomatik) [Q3]

Bezeichnung der Station Station PSO-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung
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Bezeichnung der Station Station PSO-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 40

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSO

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Psychosomatik) [Q3]

Behandlungsbereich P1 = Psychosomatik - Psychotherapie

Behandlungsumfang 190

Behandlungsbereich P2 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung

Behandlungsumfang 2876

Behandlungsbereich P3 = Psychosomatik - Psychotherapie teilstationär

Behandlungsumfang 502

Behandlungsbereich P4 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 2621
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Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

 

 

 

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3]

Bezeichnung der Station Station KJP-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 8

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 12

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie
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Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3] :ja
 

 

 

Bezeichnung der Station Station KJP-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 6

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 2

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3]

Behandlungsbereich KJ1 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Kinderpsychiatrische Regel- und Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 882

Behandlungsbereich KJ2 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2546

Behandlungsbereich KJ3 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 305

Behandlungsbereich KJ7 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1275

C-9.3.3 / C-9.3.3.1 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad [Q3]

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Erwachsenenpsychiatrie)
[Q3]

Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 4584

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 5634

Umsetzungsgrad 122,91
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3] :nein

Berufsgruppe Pflegefachpersonen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 21530

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 22525

Umsetzungsgrad 104,62

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1640

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1764

Umsetzungsgrad 107,56

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2961

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2803

Umsetzungsgrad 94,66

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 687

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1608

Umsetzungsgrad 234,06

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1854

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1839

Umsetzungsgrad 99,19

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3]
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gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q3] :nein
 

 

 

 

 

 

 

 
Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3] :ja
 

 

 

C-9.3.3.2 Personalausstattung Pso (Psychosomatik) [Q3]

Berufsgruppe Pso Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 4439

Berufsgruppe Pso Pflegefachpersonen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 7041

Berufsgruppe Pso Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 5592

Berufsgruppe Pso Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1021

Berufsgruppe Pso Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1764

Berufsgruppe Pso Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1056

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Kinder- und
Jugendpsychiatrie) [Q3]

Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 3513

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 3499

Umsetzungsgrad 99,6
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3] :nein
 

Berufsgruppe Pflegefachpersonen und Erziehungsdienst

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 20793

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 18952

Umsetzungsgrad 91,15

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen (dazu zählen alle Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten)

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2516

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 3184

Umsetzungsgrad 126,55

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2208

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2572

Umsetzungsgrad 116,49

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 950

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 975

Umsetzungsgrad 102,63

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1773

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1605

Umsetzungsgrad 90,52

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3]
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kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q3] :nein
 

4. Quartal
 

Beleg zur Erfüllung geführt.
 

Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

 

C-9.1 Zeitraum des Nachweises [Q4]

C-9.2 Vollständige und fristgerechte Nachweisführung [Q4]

C-9.3 Einrichtungstyp [Q4]

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4]

Bezeichnung der Station Station MK3-S1_neu

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung G = Konzeptstation für Gerontopsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 15

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 21

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie
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Bezeichnung der Station Station PSY-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung S = Konzeptstation für Suchterkrankungen

Bezeichnung der Station Station PSY-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 20

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station PSY-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 30

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung A = Konzeptstation für Allgemeinpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSY

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung A7 = Konzeptstation für psychotherapeutische und
psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4]

Behandlungsbereich A1 = Allgemeine Psychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2835

Behandlungsbereich A2 = Allgemeine Psychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 725

Behandlungsbereich A6 = Allgemeine Psychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1193
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Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: nein

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

 

 

Behandlungsbereich A8 = Allgemeine Psychiatrie - Psychosomatisch-psychotherapeutische und psychotherapeutische
Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 641

Behandlungsbereich G1 = Gerontopsychiatrie - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 1284

Behandlungsbereich G2 = Gerontopsychiatrie - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 777

Behandlungsbereich G6 = Gerontopsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 62

Behandlungsbereich S1 = Abhängigkeitskranke - Regelbehandlung

Behandlungsumfang 972

Behandlungsbereich S2 = Abhängigkeitskranke - Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 638

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Psychosomatik) [Q4]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Psychosomatik) [Q4]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Psychosomatik) [Q4]

Bezeichnung der Station Station PSO-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 16

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung
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Die Einrichtung verfügt über geschlossene Bereiche: ja

Die Einrichtung verfügt über 24-Stunden-Präsenzdienste: ja
 

Bezeichnung der Station Station PSO-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 40

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station PSO-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

Bezeichnung der Station Station ZSG-TK1_PSO

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 5

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung P2 = Konzeptstation für psychosomatische Komplexbehandlung

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Psychosomatik) [Q4]

Behandlungsbereich P1 = Psychosomatik - Psychotherapie

Behandlungsumfang 327

Behandlungsbereich P2 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung

Behandlungsumfang 2274

Behandlungsbereich P3 = Psychosomatik - Psychotherapie teilstationär

Behandlungsumfang 385

Behandlungsbereich P4 = Psychosomatik - Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung teilstationär

Behandlungsumfang 2435

C-9.3.1 Strukturangaben zur Einrichtung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4]

C-9.3.1.1 Regionale Pflichtversorgung (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4]

C-9.3.1.2 Strukturangaben zu den vorhandenen Stationen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4]
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Bezeichnung der Station Station KJP-S1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 11

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 8

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp A = geschützte Akut- bzw. Intensivstation

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-S4

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 10

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 0

Stationstyp B = fakultativ geschlossene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK1

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 12

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Bezeichnung der Station Station KJP-TK2

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 6

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie
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Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4] :ja
 

 

 

 

Bezeichnung der Station Station KJP-TK3

Anzahl der Planbetten der vollstationären Versorgung 0

Anzahl der Planplätze der teilstationären Versorgung 2

Stationstyp E = elektive offene Station

Schwerpunkt der Behandlung KJP = Konzeptstation für Kinder- und Jugendpsychiatrie

C-9.3.1.3 Behandlungsumfang und Behandlungsbereich (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4]

Behandlungsbereich KJ1 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Kinderpsychiatrische Regel- und Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 817

Behandlungsbereich KJ2 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Regelbehandlung

Behandlungsumfang 2441

Behandlungsbereich KJ3 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Jugendpsychiatrische Intensivbehandlung

Behandlungsumfang 255

Behandlungsbereich KJ7 = Kinder- und Jugendpsychiatrie - Tagesklinische Behandlung

Behandlungsumfang 1147

C-9.3.3 / C-9.3.3.1 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad [Q4]

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Erwachsenenpsychiatrie)
[Q4]

Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 4720

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 5702

Umsetzungsgrad 120,81

Berufsgruppe Pflegefachpersonen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 21455

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 23280

Umsetzungsgrad 108,51
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4] :nein
 

 

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1592

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1839

Umsetzungsgrad 115,51

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2668

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2637

Umsetzungsgrad 98,84

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 728

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1452

Umsetzungsgrad 199,45

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1829

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1838

Umsetzungsgrad 100,49

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Erwachsenenpsychiatrie) [Q4]

C-9.3.3.2 Personalausstattung Pso (Psychosomatik) [Q4]
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Die Mindestvorgaben wurden in der Einrichtung insgesamt eingehalten (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4] :ja
 

 

 

 

Berufsgruppe Pso Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 3994

Berufsgruppe Pso Pflegefachpersonen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 6905

Berufsgruppe Pso Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 4840

Berufsgruppe Pso Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1220

Berufsgruppe Pso Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1702

Berufsgruppe Pso Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden Pso 1103

C-9.3.3.2 Einhaltung der Mindestvorgaben und Umsetzungsgrad in den Berufsgruppen (Kinder- und
Jugendpsychiatrie) [Q4]

Berufsgruppe Ärztinnen und Ärzte, ärztliche Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 3256

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 3324

Umsetzungsgrad 102,09

Berufsgruppe Pflegefachpersonen und Erziehungsdienst

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 19391

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 18828

Umsetzungsgrad 97,1
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kurzfristige krankheitsbedingte Personalausfälle (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4] :nein
 
kurzfristig stark erhöhte Anzahl von Behandlungstagen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4] :nein
 
gravierende strukturelle oder organisatorische Veränderungen (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4] :nein
 
 

Berufsgruppe Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (ohne ärztliche
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten), Psychologinnen
und Psychologen (dazu zählen alle Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten)

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2335

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 2619

Umsetzungsgrad 112,16

Berufsgruppe Spezialtherapeutinnen und Spezialtherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 2060

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1998

Umsetzungsgrad 96,99

Berufsgruppe Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten,
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 887

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 968

Umsetzungsgrad 109,13

Berufsgruppe Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen, Heilpädagoginnen und Heilpädagogen

Mindestanforderungen eingehalten ja

Mindestpersonalausstattung Stunden 1648

Tatsaechliche Personalausstattung Stunden 1603

Umsetzungsgrad 97,27

C-9.3.3.4 Ausnahmetatbestaende (Kinder- und Jugendpsychiatrie) [Q4]
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Krankenhausstandorte, an denen neue Therapien gemäß den Anlagen der ATMP-QS-RL angewendet werden, müssen die dort
vorgegebenen Mindestanforderungen an die Struktur-, Prozess- oder Ergebnisqualität erfüllen. Der Medizinische Dienst
überprüft die Umsetzung der relevanten Qualitätsanforderungen und stellt dem Krankenhaus eine Bescheinigung aus, wenn
diese vollumfänglich erfüllt werden. ATMP nach dieser Richtlinie dürfen ausschließlich von Leistungserbringern angewendet
werden, die die Mindestanforderungen erfüllen.

 

Arzneimittel Berechtigung

 

 

 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige
Therapien

Schlüssel-Nr. des Arzneimittels: ANT01

Konkretisierung der Indikationen (Zusatzangaben)

akute B-Vorläuferzell-Leukämien bei Erwachsenen

akute B-Vorläuferzell-Leukämien bei Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

B-Zell-Lymphome bei Erwachsenen

Multiples Myelom bei Erwachsenen

Schlüssel-Nr. des Arzneimittels: ANT02

Konkretisierung der Indikationen (Zusatzangaben)
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- Diagnosen zu B-1.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C83.3 160 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

K22.2 134 Ösophagusverschluss

K83.1 133 Verschluss des Gallenganges

C90.00 127 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

K70.3 114 Alkoholische Leberzirrhose

J18.0 105 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J12.8 105 Pneumonie durch sonstige Viren

I50.14 104 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe

C92.00 104 Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

N39.0 95 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

J98.7 94 Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

C34.1 94 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

C49.2 84 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

K92.2 72 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

E86 71 Volumenmangel

K80.51 70 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit
Gallenwegsobstruktion

C25.0 68 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

K80.50 52 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

C49.4 52 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Abdomens

C22.0 52 Leberzellkarzinom

I50.01 49 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz

I26.9 46 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

F10.0 46 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

C34.3 46 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

J22 45 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K80.31 44 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion

I10.91 44 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

K74.6 43 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

R55 42 Synkope und Kollaps

C92.80 41 Akute myeloische Leukämie mit multilineärer Dysplasie: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

K50.82 38 Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere
Teilbereiche betreffend

A09.9 38 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher
bezeichneten Ursprungs

C91.00 37 Akute lymphatische Leukämie [ALL]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

T78.2 35 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

D38.1 35 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und
Lunge

K22.0 34 Achalasie der Kardia

K85.20 34 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

I50.13 34 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung

J06.9 34 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

K86.82 32 Sonstige Pankreasgangstenose

C83.1 31 Mantelzell-Lymphom

J69.0 31 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

C40.2 31 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen
der unteren Extremität

C80.0 31 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

K26.0 29 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

J18.9 28 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

C61 28 Bösartige Neubildung der Prostata

K83.08 26 Sonstige Cholangitis

B99 25 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

J44.10 23 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1<35% des Sollwertes

J10.1 23 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale
Influenzaviren nachgewiesen
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C78.0 23 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

K52.1 22 Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K85.81 22 Sonstige akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

K51.0 22 Ulzeröse (chronische) Pankolitis

C22.1 22 Intrahepatisches Gallengangskarzinom

E84.80 22 Zystische Fibrose mit Lungen- und Darm-Manifestation

K86.18 21 Sonstige chronische Pankreatitis

K29.1 20 Sonstige akute Gastritis

K57.31 20 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung

K85.10 20 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K25.0 20 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

A09.0 20 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen
Ursprungs

C16.0 20 Bösartige Neubildung: Kardia

I26.0 20 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

J44.19 19 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1nicht näher bezeichnet

E87.1 19 Hypoosmolalität und Hyponatriämie

C85.7 19 Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms

J46 18 Status asthmaticus

K86.81 18 Pankreasgangstein mit Pankreasgangstenose

C78.2 18 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C34.8 18 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche
überlappend

C34.9 18 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet

K55.32 17 Angiodysplasie des Dünndarmes mit Blutung

J47 17 Bronchiektasen

K86.0 17 Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis

K85.80 17 Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

C49.0 17 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

C20 17 Bösartige Neubildung des Rektums
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

D12.2 17 Gutartige Neubildung: Colon ascendens

C55 17 Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet

J44.00 16 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1<35% des Sollwertes

I21.4 16 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

K85.21 16 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

J44.09 16 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1nicht näher bezeichnet

C15.4 16 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

A46 16 Erysipel [Wundrose]

F10.3 16 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

C49.5 16 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Beckens

T86.02 15 Akute Graft-versus-Host-Krankheit, Grad III und IV

C81.1 15 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom

D12.0 14 Gutartige Neubildung: Zäkum

K86.3 14 Pseudozyste des Pankreas

C50.9 14 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

A41.9 14 Sepsis, nicht näher bezeichnet

C18.7 14 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

J44.01 13 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1>=35% und <50% des Sollwertes

J13 13 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae

K21.0 13 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

K56.4 13 Sonstige Obturation des Darmes

K50.1 13 Crohn-Krankheit des Dickdarmes

J12.1 13 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

C25.8 13 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend

C24.0 13 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang

C49.3 13 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax

D69.3 13 Idiopathische thrombozytopenische Purpura

C64 13 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K22.7 12 Barrett-Ösophagus

J10.0 12 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

T86.07 12 Chronische Graft-versus-Host-Krankheit, schwer

N17.93 12 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3

C83.7 12 Burkitt-Lymphom

C62.9 12 Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet

C49.6 12 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Rumpfes, nicht näher bezeichnet

C82.1 12 Follikuläres Lymphom Grad II

C79.3 12 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

I48.0 11 Vorhofflimmern, paroxysmal

I10.01 11 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

K22.4 11 Dyskinesie des Ösophagus

K75.4 11 Autoimmune Hepatitis

K57.32 11 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

C91.10 11 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

C17.2 11 Bösartige Neubildung: Ileum

C93.10 11 Chronische myelomonozytäre Leukämie: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

E84.0 11 Zystische Fibrose mit Lungenmanifestationen

D12.3 11 Gutartige Neubildung: Colon transversum

K86.88 10 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas

K50.0 10 Crohn-Krankheit des Dünndarmes

N17.92 10 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2

T82.7 10 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T43.5 10 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antipsychotika und
Neuroleptika

C24.8 10 Bösartige Neubildung: Gallenwege, mehrere Teilbereiche überlappend

A41.51 10 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

C49.1 10 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremität, einschließlich Schulter
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I20.0 10 Instabile Angina pectoris

E11.61 10 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Als entgleist bezeichnet

D70.6 9 Sonstige Neutropenie

D61.3 9 Idiopathische aplastische Anämie

D13.5 9 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase

K51.5 9 Linksseitige Kolitis

K22.5 9 Divertikel des Ösophagus, erworben

E11.91 9 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

C92.10 9 Chronische myeloische Leukämie [CML], BCR/ABL-positiv: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

C17.0 9 Bösartige Neubildung: Duodenum

C15.5 9 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

B48.5 9 Pneumozystose

C79.5 9 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

C25.1 9 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper

C18.0 9 Bösartige Neubildung: Zäkum

J70.2 8 Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten

J84.11 8 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer
akuten Exazerbation

J44.12 8 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1>=50% und <70 % des Sollwertes

I33.0 8 Akute und subakute infektiöse Endokarditis

J20.9 8 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

J86.9 8 Pyothorax ohne Fistel

R04.8 8 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen

T78.0 8 Anaphylaktischer Schock durch Nahrungsmittelunverträglichkeit

K75.0 8 Leberabszess

K56.6 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

K70.42 8 Akut-auf-chronisches alkoholisches Leberversagen

C41.30 8 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Rippen

C78.6 8 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1191



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C40.0 8 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Skapula und
lange Knochen der oberen Extremität

A04.70 8 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige
Organkomplikationen

C16.9 8 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

C83.5 8 Lymphoblastisches Lymphom

D46.2 8 Refraktäre Anämie mit Blastenüberschuss [RAEB]

F05.1 8 Delir bei Demenz

D13.2 8 Gutartige Neubildung: Duodenum

C92.50 8 Akute myelomonozytäre Leukämie: Ohne Angabe einer kompletten Remission

D12.5 8 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum

J20.8 7 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J20.5 7 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

J14 7 Pneumonie durch Haemophilus influenzae

J44.11 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1>=35% und <50% des Sollwertes

T78.3 7 Angioneurotisches Ödem

K65.09 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

J90 7 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

I27.0 7 Primäre pulmonale Hypertonie

C16.2 7 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

A49.9 7 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet

A31.0 7 Infektion der Lunge durch sonstige Mykobakterien

C25.2 7 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

D12.8 7 Gutartige Neubildung: Rektum

C78.7 7 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C71.8 7 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend

J84.01 6 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation

K28.0 6 Ulcus pepticum jejuni: Akut, mit Blutung

K55.22 6 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

J44.02 6 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1>=50% und <70 % des Sollwertes

E66.26 6 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad III
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 40
bis unter 50

I81 6 Pfortaderthrombose

J18.1 6 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

R07.4 6 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet

R40.0 6 Somnolenz

T88.6 6 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge
bei ordnungsgemäßer Verabreichung

K92.1 6 Meläna

K83.2 6 Perforation des Gallenganges

K85.11 6 Biliäre akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

K91.2 6 Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

C56 6 Bösartige Neubildung des Ovars

C62.1 6 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden

C85.2 6 Mediastinales (thymisches) großzelliges B-Zell-Lymphom

C47.2 6 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven der unteren Extremität,
einschließlich Hüfte

A41.0 6 Sepsis durch Staphylococcus aureus

A41.8 6 Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A49.0 6 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

D59.1 6 Sonstige autoimmunhämolytische Anämien

D86.0 6 Sarkoidose der Lunge

E11.74 6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

D37.6 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und
Gallengänge

D12.4 6 Gutartige Neubildung: Colon descendens

D12.6 6 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

D13.1 6 Gutartige Neubildung: Magen

K59.09 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K55.31 5 Angiodysplasie des Dünndarmes ohne Angabe einer Blutung

K70.1 5 Alkoholische Hepatitis

K63.3 5 Darmulkus

K20.8 5 Sonstige näher bezeichnete Ösophagitis

J18.2 5 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

K52.8 5 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis

K29.0 5 Akute hämorrhagische Gastritis

K80.20 5 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

T42.7 5 Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht näher bezeichnet

R10.4 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

T85.51 5 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt

T43.2 5 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva

K85.00 5 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K83.00 5 Primär sklerosierende Cholangitis

R04.2 5 Hämoptoe

K92.0 5 Hämatemesis

J15.8 5 Sonstige bakterielle Pneumonie

C15.3 5 Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel

B15.9 5 Virushepatitis A ohne Coma hepaticum

C25.9 5 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

C23 5 Bösartige Neubildung der Gallenblase

A08.1 5 Akute Gastroenteritis durch Norovirus

A04.5 5 Enteritis durch Campylobacter

A49.8 5 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

A08.4 5 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet

C34.2 5 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus)

C86.5 5 Angioimmunoblastisches T-Zell-Lymphom

C83.0 5 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom

I80.28 5 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der
unteren Extremitäten
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

D38.3 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Mediastinum

C67.8 5 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend

C41.4 5 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Beckenknochen

C71.6 5 Bösartige Neubildung: Zerebellum

C69.3 5 Bösartige Neubildung: Chorioidea

K71.2 4 Toxische Leberkrankheit mit akuter Hepatitis

K57.22 4 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer
Blutung

K72.10 4 Akut-auf-chronisches Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert

K80.00 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K76.7 4 Hepatorenales Syndrom

J85.1 4 Abszess der Lunge mit Pneumonie

J84.00 4 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

J93.1 4 Sonstiger Spontanpneumothorax

K55.0 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K31.88 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums

R33 4 Harnverhaltung

R13.9 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

R51 4 Kopfschmerz

T86.06 4 Chronische Graft-versus-Host-Krankheit, moderat

T40.2 4 Vergiftung: Sonstige Opioide

K81.0 4 Akute Cholezystitis

K80.30 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

K85.90 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

L03.11 4 Phlegmone an der unteren Extremität

K85.91 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation

J70.4 4 Arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet

C47.3 4 Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Thorax

C43.6 4 Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich Schulter
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C54.1 4 Bösartige Neubildung: Endometrium

D37.70 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas

C77.1 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrathorakale
Lymphknoten

C15.2 4 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus

A41.58 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

C24.1 4 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri]

C41.2 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

C34.0 4 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

G40.2 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

F15.0 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

I27.20 4 Pulmonale Hypertonie bei chronischer Thromboembolie

J15.6 4 Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien

J15.1 4 Pneumonie durch Pseudomonas

D47.4 4 Osteomyelofibrose

D46.7 4 Sonstige myelodysplastische Syndrome

E22.2 4 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin

F03 4 Nicht näher bezeichnete Demenz

E66.20 4 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad I
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter

K22.1 (Datenschutz) Ösophagusulkus

K22.3 (Datenschutz) Perforation des Ösophagus

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

J98.2 (Datenschutz) Interstitielles Emphysem

K29.8 (Datenschutz) Duodenitis

K62.7 (Datenschutz) Strahlenproktitis

K63.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Darmes

K31.82 (Datenschutz) Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

I95.1 (Datenschutz) Orthostatische Hypotonie
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J12.2 (Datenschutz) Pneumonie durch Parainfluenzaviren

I72.8 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien

I87.21 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli

J84.10 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

J44.80 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit:
FEV1<35% des Sollwertes

T43.4 (Datenschutz) Vergiftung: Neuroleptika auf Butyrophenon- und Thioxanthen-Basis

T46.5 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Antihypertensiva, anderenorts nicht klassifiziert

R94.2 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von Lungenfunktionsprüfungen

T42.4 (Datenschutz) Vergiftung: Benzodiazepine

T59.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher bezeichnet

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels
oder einer Droge

Z52.01 (Datenschutz) Stammzellenspender

T62.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Verzehrte Pilze

T82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

K83.01 (Datenschutz) Sekundär sklerosierende Cholangitis

K70.41 (Datenschutz) Chronisches alkoholisches Leberversagen

K74.0 (Datenschutz) Leberfibrose

K83.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel

K91.81 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen an
Gallenblase und Gallenwegen

N13.1 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

I50.12 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung

C38.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pleura

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1197



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C49.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, mehrere
Teilbereiche überlappend

C38.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hinteres Mediastinum

C38.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mediastinum, Teil nicht näher bezeichnet

C49.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, nicht
näher bezeichnet

C82.0 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad I

C82.4 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad IIIb

C53.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

C54.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet

B25.88 (Datenschutz) Sonstige Zytomegalie

B44.0 (Datenschutz) Invasive Aspergillose der Lunge

A40.3 (Datenschutz) Sepsis durch Streptococcus pneumoniae

A48.1 (Datenschutz) Legionellose mit Pneumonie

C04.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche überlappend

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens

C31.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhlen, mehrere Teilbereiche überlappend

C06.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut

C11.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet

F11.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

F60.31 (Datenschutz) Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Borderline-Typ

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit
Delir

G92.0 (Datenschutz) Toxische Enzephalopathie unter Immuntherapie

I35.0 (Datenschutz) Aortenklappenstenose

I44.1 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I27.28 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie

I28.0 (Datenschutz) Arteriovenöse Fistel der Lungengefäße

D48.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Retroperitoneum

D50.0 (Datenschutz) Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)
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C93.00 (Datenschutz) Akute Monoblasten-/Monozytenleukämie: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

D00.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Ösophagus

D70.10 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie: Kritische Phase
unter 4 Tage

E27.2 (Datenschutz) Addison-Krise

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

D86.1 (Datenschutz) Sarkoidose der Lymphknoten

E10.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend

I48.3 (Datenschutz) Vorhofflattern, typisch

I44.2 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I40.9 (Datenschutz) Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet

I42.88 (Datenschutz) Sonstige Kardiomyopathien

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

I50.19 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Nicht näher bezeichnet

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

G40.4 (Datenschutz) Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

G40.5 (Datenschutz) Spezielle epileptische Syndrome

G20.90 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Ohne
Wirkungsfluktuation

F45.1 (Datenschutz) Undifferenzierte Somatisierungsstörung

F45.40 (Datenschutz) Anhaltende somatoforme Schmerzstörung

I28.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Lungengefäße

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich)

I11.01 (Datenschutz) Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe
einer hypertensiven Krise

G41.8 (Datenschutz) Sonstiger Status epilepticus
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G45.92 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

J96.00 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

J98.6 (Datenschutz) Krankheiten des Zwerchfells

J93.9 (Datenschutz) Pneumothorax, nicht näher bezeichnet

J84.1 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose

J84.81 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten: Mit Angabe
einer akuten Exazerbation

K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet

K31.11 (Datenschutz) Entzündliche Pylorusstenose beim Erwachsenen

K29.5 (Datenschutz) Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

K22.6 (Datenschutz) Mallory-Weiss-Syndrom

K22.81 (Datenschutz) Ösophagusblutung

J70.0 (Datenschutz) Akute Lungenbeteiligung bei Strahleneinwirkung

J15.7 (Datenschutz) Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae

J15.9 (Datenschutz) Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J15.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae

J10.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

J12.9 (Datenschutz) Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet

J44.90 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: FEV1<35%
des Sollwertes

J45.91 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als teilweise kontrolliert und
nicht schwer bezeichnet

J44.81 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit:
FEV1>=35% und <50% des Sollwertes

J20.4 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch Parainfluenzaviren

J21.9 (Datenschutz) Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet

C17.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Jejunum

C18.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

C16.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pylorus

C02.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zungenrand

C15.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche überlappend
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C43.9 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet

C48.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Retroperitoneum

C40.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze Knochen
der unteren Extremität

C22.3 (Datenschutz) Angiosarkom der Leber

C22.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet

B46.2 (Datenschutz) Mukormykose des Magen-Darm-Trakts

A15.3 (Datenschutz) Lungentuberkulose, durch sonstige und nicht näher bezeichnete
Untersuchungsverfahren gesichert

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken

A15.0 (Datenschutz) Lungentuberkulose, durch mikroskopische Untersuchung des Sputums
gesichert, mit oder ohne Nachweis durch Kultur oder molekularbiologische
Verfahren

A02.0 (Datenschutz) Salmonellenenteritis

A04.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete bakterielle Darminfektionen

B27.0 (Datenschutz) Mononukleose durch Gamma-Herpesviren

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

A49.1 (Datenschutz) Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter
Lokalisation

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken

A41.52 (Datenschutz) Sepsis: Pseudomonas

E84.1 (Datenschutz) Zystische Fibrose mit Darmmanifestationen

E87.5 (Datenschutz) Hyperkaliämie

E83.58 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels

E13.91 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als
entgleist bezeichnet

E66.29 (Datenschutz) Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Grad oder Ausmaß
der Adipositas nicht näher bezeichnet

F23.9 (Datenschutz) Akute vorübergehende psychotische Störung, nicht näher bezeichnet

F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung

F22.0 (Datenschutz) Wahnhafte Störung

F11.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Entzugssyndrom

F13.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]
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E11.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist
bezeichnet

C82.7 (Datenschutz) Sonstige Typen des follikulären Lymphoms

C84.7 (Datenschutz) Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-negativ

C81.9 (Datenschutz) Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C71.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Okzipitallappen

C79.88 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

D86.2 (Datenschutz) Sarkoidose der Lunge mit Sarkoidose der Lymphknoten

E11.01 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

D13.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Ösophagus

D37.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Dünndarm

K31.5 (Datenschutz) Duodenalverschluss

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock

R50.9 (Datenschutz) Fieber, nicht näher bezeichnet

R47.0 (Datenschutz) Dysphasie und Aphasie

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

N18.5 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N17.83 (Datenschutz) Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 3

R18 (Datenschutz) Aszites

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

T80.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu
therapeutischen Zwecken

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht klassifiziert

T45.5 (Datenschutz) Vergiftung: Antikoagulanzien

T86.01 (Datenschutz) Akute Graft-versus-Host-Krankheit, Grad I und II
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T85.78 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen,
Implantate oder Transplantate

T85.52 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im unteren Gastrointestinaltrakt

T17.4 (Datenschutz) Fremdkörper in der Trachea

S72.10 (Datenschutz) Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet

S20.2 (Datenschutz) Prellung des Thorax

T43.8 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige psychotrope Substanzen, anderenorts nicht klassifiziert

T43.0 (Datenschutz) Vergiftung: Tri- und tetrazyklische Antidepressiva

T18.1 (Datenschutz) Fremdkörper im Ösophagus

K75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten

K70.0 (Datenschutz) Alkoholische Fettleber

K64.9 (Datenschutz) Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet

K82.2 (Datenschutz) Perforation der Gallenblase

K80.41 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K76.6 (Datenschutz) Portale Hypertonie

K57.11 (Datenschutz) Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung

K55.1 (Datenschutz) Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes

K31.7 (Datenschutz) Polyp des Magens und des Duodenums

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons

K59.02 (Datenschutz) Medikamentös induzierte Obstipation

M80.88 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M51.1 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

M46.46 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich

N13.65 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose mit Infektion der Niere

N13.21 (Datenschutz) Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

K91.4 (Datenschutz) Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie

K86.84 (Datenschutz) Pankreatoduodenale Fistel

K86.80 (Datenschutz) Pankreasgangstein ohne Pankreasgangstenose
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L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

K91.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen
Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

K91.84 (Datenschutz) Strikturen nach endoskopischen Eingriffen und Operationen am
Verdauungstrakt

K71.0 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Cholestase

K71.7 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Fibrose und Zirrhose der Leber

K76.1 (Datenschutz) Chronische Stauungsleber

K66.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums

K70.40 (Datenschutz) Akutes und subakutes alkoholisches Leberversagen

K70.9 (Datenschutz) Alkoholische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

K82.1 (Datenschutz) Hydrops der Gallenblase

K83.09 (Datenschutz) Cholangitis, nicht näher bezeichnet

K83.5 (Datenschutz) Biliäre Zyste

K80.10 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K80.21 (Datenschutz) Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K81.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Cholezystitis

K55.21 (Datenschutz) Angiodysplasie des Kolons: Ohne Angabe einer Blutung

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

K57.30 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

K50.9 (Datenschutz) Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet

K51.2 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Proktitis

K52.30 (Datenschutz) Pancolitis indeterminata

K62.6 (Datenschutz) Ulkus des Anus und des Rektums

K62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums

K64.0 (Datenschutz) Hämorrhoiden 1. Grades

K58.8 (Datenschutz) Sonstiges und nicht näher bezeichnetes Reizdarmsyndrom

K61.1 (Datenschutz) Rektalabszess

K62.51 (Datenschutz) Hämorrhagie des Rektums

K85.01 (Datenschutz) Idiopathische akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
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M11.80 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Kristall-Arthropathien: Mehrere Lokalisationen

M13.15 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M13.16 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M06.44 (Datenschutz) Entzündliche Polyarthropathie: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M10.06 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M10.07 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M31.7 (Datenschutz) Mikroskopische Polyangiitis

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia rheumatica

M46.47 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich

M16.9 (Datenschutz) Koxarthrose, nicht näher bezeichnet

M17.9 (Datenschutz) Gonarthrose, nicht näher bezeichnet

M31.1 (Datenschutz) Thrombotische Mikroangiopathie

K91.80 (Datenschutz) Generalisierte Mukositis bei Immunkompromittierung

K92.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Verdauungssystems

L25.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache

K85.30 (Datenschutz) Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

K86.10 (Datenschutz) Autoimmunpankreatitis [AIP]

K90.0 (Datenschutz) Zöliakie

L89.34 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

M00.06 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M02.96 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

L27.0 (Datenschutz) Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

L43.8 (Datenschutz) Sonstiger Lichen ruber planus

L51.0 (Datenschutz) Nichtbullöses Erythema exsudativum multiforme

K50.88 (Datenschutz) Sonstige Crohn-Krankheit

J21.8 (Datenschutz) Akute Bronchiolitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J32.9 (Datenschutz) Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet
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J41.1 (Datenschutz) Schleimig-eitrige chronische Bronchitis

J12.3 (Datenschutz) Pneumonie durch humanes Metapneumovirus

J15.2 (Datenschutz) Pneumonie durch Staphylokokken

J16.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige näher bezeichnete Infektionserreger

J45.14 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale: Als teilweise kontrolliert und schwer
bezeichnet

J45.89 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

J45.92 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als unkontrolliert und nicht
schwer bezeichnet

J44.03 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1>=70% des Sollwertes

J44.13 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1>=70% des Sollwertes

J44.92 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: FEV1>=50%
und <70 % des Sollwertes

I83.0 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

I86.80 (Datenschutz) Dünndarmvarizen

I80.80 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der
oberen Extremitäten

I82.0 (Datenschutz) Budd-Chiari-Syndrom

I82.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der V. cava

J03.0 (Datenschutz) Streptokokken-Tonsillitis

J06.8 (Datenschutz) Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege

J12.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Adenoviren

I86.88 (Datenschutz) Varizen sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

I89.01 (Datenschutz) Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), StadiumII

I89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße
und Lymphknoten

J45.94 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als teilweise kontrolliert und
schwer bezeichnet

K25.4 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung

K26.2 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung und Perforation

K26.3 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
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K11.3 (Datenschutz) Speicheldrüsenabszess

K12.3 (Datenschutz) Orale Mukositis (ulzerativ)

K25.3 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation

K43.0 (Datenschutz) Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K43.2 (Datenschutz) Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K44.9 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K31.18 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Magenausgangsstenose beim
Erwachsenen

K31.6 (Datenschutz) Fistel des Magens und des Duodenums

K35.32 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit Peritonealabszess

J84.90 (Datenschutz) Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

J85.2 (Datenschutz) Abszess der Lunge ohne Pneumonie

J93.0 (Datenschutz) Spontaner Spannungspneumothorax

J45.95 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als unkontrolliert und schwer
bezeichnet

J67.90 (Datenschutz) Allergische Alveolitis durch nicht näher bezeichneten organischen Staub:
Ohne Angabe einer akuten Exazerbation

J80.03 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

J96.01 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

J98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege

K10.28 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Zustände der Kiefer

J94.0 (Datenschutz) Chylöser (Pleura-) Erguss

J95.0 (Datenschutz) Funktionsstörung eines Tracheostomas

J95.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen

M46.49 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

T18.9 (Datenschutz) Fremdkörper im Verdauungstrakt, Teil nicht näher bezeichnet

T27.4 (Datenschutz) Verätzung des Kehlkopfes und der Trachea

T38.3 (Datenschutz) Vergiftung: Insulin und orale blutzuckersenkende Arzneimittel [Antidiabetika]

S72.43 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär

S75.0 (Datenschutz) Verletzung der A. femoralis
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T18.4 (Datenschutz) Fremdkörper im Dickdarm

T42.6 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika

T43.3 (Datenschutz) Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin-Basis

T45.1 (Datenschutz) Vergiftung: Antineoplastika und Immunsuppressiva

T39.1 (Datenschutz) Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate

T39.9 (Datenschutz) Vergiftung: Nichtopioidhaltige Analgetika, Antipyretika und Antirheumatika,
nicht näher bezeichnet

T40.0 (Datenschutz) Vergiftung: Opium

S32.01 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis

S22.43 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

S22.44 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen

S27.1 (Datenschutz) Traumatischer Hämatothorax

S50.88 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterarmes: Sonstige

S72.01 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär

S72.11 (Datenschutz) Femurfraktur: Intertrochantär

S42.14 (Datenschutz) Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae

S42.21 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S42.23 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum

T46.4 (Datenschutz) Vergiftung: Angiotensin-Konversionsenzym-Hemmer [ACE-Hemmer]

T85.50 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im Ösophagus

T85.53 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
in den Gallenwegen

T85.74 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan-endoskopische
Gastrostomie-Sonde [PEG-Sonde]

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

T82.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

Z08.0 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger Neubildung
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Z11 (Datenschutz) Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf infektiöse und parasitäre
Krankheiten

Z52.3 (Datenschutz) Knochenmarkspender

T86.05 (Datenschutz) Chronische Graft-versus-Host-Krankheit, mild

T86.41 (Datenschutz) Chronische Funktionsverschlechterung eines Lebertransplantates

Z03.3 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit

T51.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Alkohol, nicht näher bezeichnet

T58 (Datenschutz) Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

T59.4 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Chlorgas

T47.0 (Datenschutz) Vergiftung: Histamin-H2-Rezeptorenblocker

T50.2 (Datenschutz) Vergiftung: Carboanhydrase-Hemmer, Benzothiadiazin-Derivate und andere
Diuretika

T50.9 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und
biologisch aktive Substanzen

T68 (Datenschutz) Hypothermie

T78.4 (Datenschutz) Allergie, nicht näher bezeichnet

T79.68 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie sonstiger Lokalisation

T59.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete Gase, Dämpfe oder sonstiger
näher bezeichneter Rauch

T62.2 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige verzehrte Pflanze(n) oder Teil(e) davon

T65.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung sonstiger näher bezeichneter Substanzen

S22.22 (Datenschutz) Fraktur des Sternums: Corpus sterni

N13.5 (Datenschutz) Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose

N13.61 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert, mit
Infektion der Niere

N20.1 (Datenschutz) Ureterstein

M80.85 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

N04.9 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung nicht näher
bezeichnet

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

O99.6 (Datenschutz) Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

Q24.9 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des Herzens, nicht näher bezeichnet
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Q61.2 (Datenschutz) Polyzystische Niere, autosomal-dominant

N40 (Datenschutz) Prostatahyperplasie

O26.5 (Datenschutz) Hypotonie-Syndrom der Mutter

O99.5 (Datenschutz) Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie

M54.90 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen der
Wirbelsäule

M60.05 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M47.90 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule

M48.02 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

M54.17 (Datenschutz) Radikulopathie: Lumbosakralbereich

M62.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M62.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M79.67 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M60.80 (Datenschutz) Sonstige Myositis: Mehrere Lokalisationen

M62.59 (Datenschutz) Muskelschwund und -atrophie, anderenorts nicht klassifiziert: Nicht näher
bezeichnete Lokalisation

M62.82 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

Q85.8 (Datenschutz) Sonstige Phakomatosen, anderenorts nicht klassifiziert

R63.6 (Datenschutz) Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit

R68.0 (Datenschutz) Hypothermie, nicht in Verbindung mit niedriger Umgebungstemperatur

R79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie

R56.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

R57.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Schocks

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

S12.0 (Datenschutz) Fraktur des 1. Halswirbels

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

S22.06 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1210



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge

R94.3 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

R04.0 (Datenschutz) Epistaxis

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen

R00.0 (Datenschutz) Tachykardie, nicht näher bezeichnet

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet

R00.2 (Datenschutz) Palpitationen

R50.80 (Datenschutz) Fieber unbekannter Ursache

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

R52.1 (Datenschutz) Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

R16.1 (Datenschutz) Splenomegalie, anderenorts nicht klassifiziert

R17.0 (Datenschutz) Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der
Mobilität

I80.20 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen

C76.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Thorax

C77.8 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten
mehrerer Regionen

C78.8 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter
Verdauungsorgane

C71.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Frontallappen

C71.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

C82.3 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom Grad IIIa

C82.9 (Datenschutz) Follikuläres Lymphom, nicht näher bezeichnet

C84.6 (Datenschutz) Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-positiv

C81.2 (Datenschutz) Gemischtzelliges (klassisches) Hodgkin-Lymphom

C81.4 (Datenschutz) Lymphozytenreiches (klassisches) Hodgkin-Lymphom

C81.7 (Datenschutz) Sonstige Typen des (klassischen) Hodgkin-Lymphoms

C46.7 (Datenschutz) Kaposi-Sarkom sonstiger Lokalisationen
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C48.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet

C51.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet

C44.6 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

C44.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Haut, nicht näher bezeichnet

C45.0 (Datenschutz) Mesotheliom der Pleura

C67.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae

C67.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand

C71.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel

C62.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Dystoper Hoden

C65 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Nierenbeckens

C66 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ureters

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

D30.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Harnblase

D40.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Prostata

D43.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher
bezeichnet

D15.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete intrathorakale Organe

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D21.3 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Thorax

D47.5 (Datenschutz) Chronische Eosinophilen-Leukämie [Hypereosinophiles Syndrom]

D47.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen,
blutbildenden und verwandten Gewebes, nicht näher bezeichnet

D48.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und
andere Weichteilgewebe

D46.0 (Datenschutz) Refraktäre Anämie ohne Ringsideroblasten, so bezeichnet

D46.5 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Mehrlinien-Dysplasie

D47.3 (Datenschutz) Essentielle (hämorrhagische) Thrombozythämie

C88.40 (Datenschutz) Extranodales Marginalzonen-B-Zell-Lymphom des Mukosa-assoziierten
lymphatischen Gewebes [MALT-Lymphom]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C91.60 (Datenschutz) Prolymphozyten-Leukämie vom T-Zell-Typ: Ohne Angabe einer kompletten
Remission
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C92.20 (Datenschutz) Atypische chronische myeloische Leukämie, BCR/ABL-negativ: Ohne Angabe
einer kompletten Remission

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C86.4 (Datenschutz) Blastisches NK-Zell-Lymphom

C88.00 (Datenschutz) Makroglobulinämie Waldenström: Ohne Angabe einer kompletten Remission

D13.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des
Dünndarmes

D13.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Pankreas

D14.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Bronchus und Lunge

C92.40 (Datenschutz) Akute Promyelozyten-Leukämie [PCL]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C96.6 (Datenschutz) Unifokale Langerhans-Zell-Histiozytose

D12.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rektosigmoid, Übergang

C44.4 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses

A41.4 (Datenschutz) Sepsis durch Anaerobier

B00.8 (Datenschutz) Sonstige Infektionsformen durch Herpesviren

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

A38 (Datenschutz) Scharlach

A40.0 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

A40.1 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe B

B17.2 (Datenschutz) Akute Virushepatitis E

B22 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten infolge HIV-Krankheit [Humane
Immundefizienz-Viruskrankheit]

B25.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Zytomegalieviren

B02.3 (Datenschutz) Zoster ophthalmicus

B08.3 (Datenschutz) Erythema infectiosum [Fünfte Krankheit]

B17.1 (Datenschutz) Akute Virushepatitis C

A05.9 (Datenschutz) Bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftung, nicht näher bezeichnet

A07.2 (Datenschutz) Kryptosporidiose

A08.0 (Datenschutz) Enteritis durch Rotaviren

A02.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Salmonelleninfektionen

A04.71 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, mit sonstigen
Organkomplikationen
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A04.72 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile mit Megakolon, ohne sonstige
Organkomplikationen

A19.8 (Datenschutz) Sonstige Miliartuberkulose

A31.80 (Datenschutz) Disseminierte atypische Mykobakteriose

A31.88 (Datenschutz) Sonstige Infektionen durch Mykobakterien

A15.2 (Datenschutz) Lungentuberkulose, histologisch gesichert

A15.4 (Datenschutz) Tuberkulose der intrathorakalen Lymphknoten, bakteriologisch,
molekularbiologisch oder histologisch gesichert

A18.4 (Datenschutz) Tuberkulose der Haut und des Unterhautgewebes

B25.80 (Datenschutz) Infektion des Verdauungstraktes durch Zytomegalieviren

C18.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon descendens

C19 (Datenschutz) Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang

C21.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet

C18.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis

C18.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

C18.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon transversum

C33 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Trachea

C41.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Knochen und Gelenkknorpel, nicht näher bezeichnet

C43.7 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C21.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Analkanal

C25.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas

C25.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sonstige Teile des Pankreas

C03.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberkieferzahnfleisch

C03.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterkieferzahnfleisch

C04.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens

B37.4 (Datenschutz) Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems

B37.81 (Datenschutz) Candida-Ösophagitis

B58.0 (Datenschutz) Augenerkrankung durch Toxoplasmen

C16.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend

C17.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Dünndarm, mehrere Teilbereiche überlappend

C17.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet
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C07 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Parotis

C15.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus

C16.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien

G70.0 (Datenschutz) Myasthenia gravis

G81.1 (Datenschutz) Spastische Hemiparese und Hemiplegie

G93.1 (Datenschutz) Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert

G51.0 (Datenschutz) Fazialisparese

G56.2 (Datenschutz) Läsion des N. ulnaris

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie

H44.5 (Datenschutz) Degenerationszustände des Augapfels

H47.1 (Datenschutz) Stauungspapille, nicht näher bezeichnet

H53.1 (Datenschutz) Subjektive Sehstörungen

G93.3 (Datenschutz) Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome]

H04.3 (Datenschutz) Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege

H05.0 (Datenschutz) Akute Entzündung der Orbita

F50.1 (Datenschutz) Atypische Anorexia nervosa

F70.1 (Datenschutz) Leichte Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung, die Beobachtung
oder Behandlung erfordert

G12.2 (Datenschutz) Motoneuron-Krankheit

F45.2 (Datenschutz) Hypochondrische Störung

F45.41 (Datenschutz) Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren

F50.00 (Datenschutz) Anorexia nervosa, restriktiver Typ

G35.21 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

G40.3 (Datenschutz) Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

G43.8 (Datenschutz) Sonstige Migräne

G20.00 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer Beeinträchtigung:
Ohne Wirkungsfluktuation

G20.10 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung:
Ohne Wirkungsfluktuation

G20.21 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation
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H60.8 (Datenschutz) Sonstige Otitis externa

I48.9 (Datenschutz) Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

I49.5 (Datenschutz) Sick-Sinus-Syndrom

I61.5 (Datenschutz) Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

I47.2 (Datenschutz) Ventrikuläre Tachykardie

I48.2 (Datenschutz) Vorhofflimmern, permanent

I48.4 (Datenschutz) Vorhofflattern, atypisch

I74.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten

I77.0 (Datenschutz) Arteriovenöse Fistel, erworben

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet

I63.1 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

I63.9 (Datenschutz) Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

I11.90 (Datenschutz) Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe
einer hypertensiven Krise

I11.91 (Datenschutz) Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Mit Angabe
einer hypertensiven Krise

I21.3 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter Lokalisation

H60.9 (Datenschutz) Otitis externa, nicht näher bezeichnet

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

I09.2 (Datenschutz) Chronische rheumatische Perikarditis

I40.0 (Datenschutz) Infektiöse Myokarditis

I42.7 (Datenschutz) Kardiomyopathie durch Arzneimittel oder sonstige exogene Substanzen

I46.9 (Datenschutz) Herzstillstand, nicht näher bezeichnet

I21.9 (Datenschutz) Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet

I24.1 (Datenschutz) Postmyokardinfarkt-Syndrom

I36.1 (Datenschutz) Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz

F44.9 (Datenschutz) Dissoziative Störung [Konversionsstörung], nicht näher bezeichnet

D86.8 (Datenschutz) Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen

E03.2 (Datenschutz) Hypothyreose durch Arzneimittel oder andere exogene Substanzen

E03.5 (Datenschutz) Myxödemkoma
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D76.1 (Datenschutz) Hämophagozytäre Lymphohistiozytose

D76.3 (Datenschutz) Sonstige Histiozytose-Syndrome

D76.4 (Datenschutz) Zytokinfreisetzungs-Syndrom [cytokine release syndrome]

E10.61 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Als entgleist bezeichnet

E11.11 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

E11.60 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Nicht als entgleist bezeichnet

E03.9 (Datenschutz) Hypothyreose, nicht näher bezeichnet

E10.11 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

E10.40 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als
entgleist bezeichnet

D61.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete aplastische Anämien

D64.9 (Datenschutz) Anämie, nicht näher bezeichnet

D68.31 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Vermehrung von Antikörpern gegen Faktor
VIII

D50.9 (Datenschutz) Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

D51.0 (Datenschutz) Vitamin-B12-Mangelanämie durch Mangel an Intrinsic-Faktor

D56.1 (Datenschutz) Beta-Thalassämie

D69.59 (Datenschutz) Sekundäre Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet

D70.13 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie: Kritische Phase 4
Tage bis unter 7 Tage

D70.5 (Datenschutz) Zyklische Neutropenie

D68.33 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)

D68.35 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch sonstige Antikoagulanzien

D69.58 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Thrombozytopenien, nicht als transfusionsrefraktär
bezeichnet

E13.61 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit sonstigen näher
bezeichneten Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

F19.5 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Psychotische Störung

F23.1 (Datenschutz) Akute polymorphe psychotische Störung mit Symptomen einer Schizophrenie

F32.1 (Datenschutz) Mittelgradige depressive Episode

F10.6 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom
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F10.7 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Restzustand und
verzögert auftretende psychotische Störung

F19.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]

F41.9 (Datenschutz) Angststörung, nicht näher bezeichnet

F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion

F32.3 (Datenschutz) Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen

F32.9 (Datenschutz) Depressive Episode, nicht näher bezeichnet

F33.2 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode ohne
psychotische Symptome

E27.3 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Nebennierenrindeninsuffizienz

E41 (Datenschutz) Alimentärer Marasmus

E44.0 (Datenschutz) Mäßige Energie- und Eiweißmangelernährung

E14.91 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als
entgleist bezeichnet

E16.2 (Datenschutz) Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet

E27.1 (Datenschutz) Primäre Nebennierenrindeninsuffizienz

E89.6 (Datenschutz) Nebennierenrinden- (Nebennierenmark-) Unterfunktion nach medizinischen
Maßnahmen

F05.9 (Datenschutz) Delir, nicht näher bezeichnet

F10.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom

E44.1 (Datenschutz) Leichte Energie- und Eiweißmangelernährung

E66.86 (Datenschutz) Sonstige Adipositas: Adipositas Grad III (WHO) bei Patienten von 18 Jahren
und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 40 bis unter 50

E85.9 (Datenschutz) Amyloidose, nicht näher bezeichnet
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- Prozeduren zu B-1.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-632.0 1492 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

1-710 1349 Ganzkörperplethysmographie

1-711 1104 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität

8-824 1031 Photopherese

9-984.7 1022 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-984.b 908 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-984.8 864 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

8-800.c0 715 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

9-401.23 701 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

1-640 611 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

8-547.0 507 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

6-002.72 487 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg

9-401.30 477 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

8-831.00 463 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

1-620.01 450 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolärer Lavage

1-631.0 449 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs

1-440.a 444 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

3-056 419 Endosonographie des Pankreas

1-844 347 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

1-424 338 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

9-401.22 333 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

1-853.2 326 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion
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8-547.31 326 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

9-984.6 311 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-152.1 307 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

3-030 302 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel

9-984.9 294 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

1-650.2 291 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

3-034 281 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking]

8-153 276 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

8-544 262 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie

3-05f 244 Transbronchiale Endosonographie

5-513.1 242 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille
(Papillotomie)

1-440.9 241 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

1-843 235 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus

8-854.2 233 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-98g.10 219 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

5-469.d3 218 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-513.20 210 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit
Körbchen

8-810.x 208 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

1-442.0 204 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Leber

3-055.0 204 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege

9-401.26 200 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

8-543.32 199 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Substanzen

5-513.f0 186 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese

1-444.6 180 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
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8-98g.11 177 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-650.1 176 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

8-542.11 172 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

6-00f.p3 162 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

5-429.8 157 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung

8-700.1 143 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

8-800.g0 139 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-800.c1 139 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-543.42 139 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2
Substanzen

1-204.2 137 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

1-620.0x 135 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige

5-513.b 132 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material

1-426.3 131 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal

5-431.20 131 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

9-984.a 125 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

9-401.31 124 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-125.1 122 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, endoskopisch

8-543.21 121 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz

8-800.f0 121 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

1-444.7 113 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-447 112 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas

8-547.30 111 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

5-513.h0 110 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
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8-800.d0 105 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

1-716 101 Messung des fraktionierten exhalierten Stickstoffmonoxids [FeNO]

5-549.a 99 Andere Bauchoperationen: Verwendung von auf ein Kauterisierungssystem
vorgeladenen selbstexpandierenden Prothesen/Stents

5-452.61 99 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

1-630.0 96 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-430.20 96 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie

1-641 93 Diagnostische retrograde Darstellung der Pankreaswege

1-635.0 92 Diagnostische Jejunoskopie: Bei normalem Situs

5-410.10 92 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und
peripherem Blut zur Transplantation und von peripheren Blutzellen zur
Transfusion: Hämatopoetische Stammzellen aus peripherem Blut: Zur
Eigenspende

8-144.2 91 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

1-941.30 91 Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Hochauflösende HLA-Typisierung [Zweifeldauflösung] mit Bestimmung von
HLA-A, HLA-B, HLA-C, HLA-DR und HLA-DQ: Beim Patienten

8-542.12 91 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

3-13c.1 90 Cholangiographie: Perkutan-transhepatisch [PTC]

3-05a 87 Endosonographie des Retroperitonealraumes

1-651 86 Diagnostische Sigmoideoskopie

8-541.0 82 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Intrathekal

5-514.p3 81 Andere Operationen an den Gallengängen: Wechsel einer Drainage:
Perkutan-transhepatisch

1-650.0 80 Diagnostische Koloskopie: Partiell

1-790 79 Polysomnographie

8-805.00 79 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Autogen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

1-941.0 76 Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Komplexe Diagnostik

6-00c.j 75 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Treosulfan, parenteral zur
Konditionierung vor Stammzelltransplantation
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1-430.30 74 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie:
Zangenbiospie

1-63a 71 Kapselendoskopie des Dünndarmes

5-526.e1 70 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer Prothese: Nicht
selbstexpandierend

8-148.0 69 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

8-713.0 67 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

5-526.1 67 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Inzision der Papille
(Papillotomie)

6-00b.c 66 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Letermovir, oral

5-529.p1 65 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen: Mit Einlegen eines nicht
selbstexpandierenden Stents

5-513.h1 65 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 2 oder mehr Prothesen

8-98e.1 65 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-469.e3 65 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

8-800.g1 62 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

5-513.n0 62 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von
selbstexpandierenden gecoverten Stent-Prothesen: 1 Stent-Prothese

3-051 61 Endosonographie des Ösophagus

5-513.p 61 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Endoskopische Operation
an den Gallengängen bei anatomischer Besonderheit

5-449.j3 61 Andere Operationen am Magen: Entfernung einer selbstexpandierenden
Prothese: Endoskopisch

8-800.f1 60 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-00f.e 59 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

5-930.21 58 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: Nicht AB0-kompatibel

3-055.1 57 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber

1-654.0 56 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

3-052 55 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
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1-712 54 Spiroergometrie

8-823 54 Zellapherese

1-620.00 51 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

9-320 51 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

1-440.6 49 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Gallengänge

1-859.x 48 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

5-513.a 48 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Dilatation

8-812.50 48 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

1-635.1 48 Diagnostische Jejunoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, Magen
und/oder Dünndarm

1-445 47 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt

1-632.1 47 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an
Ösophagus, Magen und/oder Duodenum

5-526.f1 47 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Wechsel einer Prothese: Nicht
selbstexpandierend

8-805.50 46 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Allogen, HLA-identisch, nicht verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

8-543.13 46 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3
Substanzen

5-452.a0 45 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

8-717.0 45 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung

3-053 44 Endosonographie des Magens

5-449.d3 44 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

8-810.w4 44 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g

1-430.10 43 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus:
Zangenbiopsie

8-98g.12 43 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage
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5-452.62 43 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

8-543.41 43 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 1 Substanz

6-001.h6 42 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis
unter 850 mg

5-529.n4 41 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transgastrale
Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit Einlegen eines
selbstexpandierenden Stents

5-529.p2 41 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen: Mit Einlegen eines
selbstexpandierenden Stents

1-620.1x 41 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Sonstige

8-144.1 40 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

5-526.a 39 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Dilatation

1-425.3 39 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, mediastinal

1-715 39 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt

8-802.24 38 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten, 1-5 TE: Mit tumorspezifischer
In-vitro-Aufbereitung, mit gentechnischer In-vitro-Aufbereitung

8-831.0 38 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

1-941.31 38 Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Hochauflösende HLA-Typisierung [Zweifeldauflösung] mit Bestimmung von
HLA-A, HLA-B, HLA-C, HLA-DR und HLA-DQ: Bei einem oder mehreren
Verwandten

5-429.j1 38 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei selbstexpandierender
Prothese: Einlegen oder Wechsel, endoskopisch, eine Prothese ohne
Antirefluxventil

8-98e.0 37 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6
Behandlungstage

3-054 35 Endosonographie des Duodenums

5-930.20 35 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: AB0-kompatibel

6-001.h5 35 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis
unter 750 mg

5-529.p0 35 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen: Ohne Einlegen eines Stents

1-620.31 34 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage
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8-800.d1 34 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.g2 34 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

5-429.a 34 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von
Ösophagusvarizen

8-700.0 33 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen Tubus

8-800.c2 32 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-800.f2 32 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-812.3 32 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten-Immunglobulin
vom Kaninchen, parenteral

8-148.1 30 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

6-001.h4 30 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis
unter 650 mg

8-701 30 Einfache endotracheale Intubation

8-98e.2 30 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-800.c3 29 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

6-003.q 29 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Dexrazoxan, parenteral

5-513.f1 29 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht
selbstexpandierenden Prothesen: 2 oder mehr Prothesen

1-494.8 29 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Retroperitoneales Gewebe

8-704 29 Intubation mit Doppellumentubus

8-987.11 29 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-98e.3 29 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-98f.0 29 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

6-009.4 28 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral
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8-543.71 28 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7 Tage: 1 Substanz

6-004.c 28 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral

9-401.32 27 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

8-855.3 27 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-802.40 27 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten ohne erneute Gewinnung vom
gleichen Spender, nach Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

1-901.0 26 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

5-410.11 26 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und
peripherem Blut zur Transplantation und von peripheren Blutzellen zur
Transfusion: Hämatopoetische Stammzellen aus peripherem Blut: Zur
allogenen Spende (verwandt oder nicht verwandt)

8-800.f3 26 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-429.e 26 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion

5-451.92 26 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation

5-513.21 26 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit
Ballonkatheter

5-449.m3 25 Andere Operationen am Magen: Entfernung einer nicht selbstexpandierenden
Prothese: Endoskopisch

1-430.2x 25 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Sonstige

5-514.m3 25 Andere Operationen an den Gallengängen: Dilatation:
Perkutan-transhepatisch

5-489.b 25 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Bougierung

5-429.d 24 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen

8-716.10 24 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive
häusliche Beatmung

5-429.7 24 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

5-452.82 24 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation

5-549.21 23 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage

8-543.33 23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3
Substanzen
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8-812.60 23 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

6-003.8 23 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

1-273.1 23 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

1-440.7 23 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Sphincter Oddi und Papilla duodeni major

5-526.b 22 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Entfernung von
alloplastischem Material

1-279.0 22 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Bestimmung des Herzvolumens und der Austreibungsfraktion

1-991.2 22 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]: Molekulargenetische
Identifikation von krankheitsspezifischen Markern für die Bestimmung der
Resttumorlast (Minimal Residual Disease [MRD])

8-812.51 22 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

1-430.11 22 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Kryobiopsie

5-420.26 22 Inzision des Ösophagus: Ösophago-Gastromyotomie [Kardiomyotomie]:
Endoskopisch

1-643.3 21 Diagnostische direkte Endoskopie der Gallenwege [duktale Endoskopie]
[POCS]: Cholangioskopie der Gallenwege proximal der Hepatikusgabel

1-652.0 21 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Ileoskopie

6-006.d 21 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ivacaftor, oral

6-00f.p5 21 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500
mg bis 600 mg

5-513.k 20 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Zugang durch retrograde
Endoskopie

5-422.24 20 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus:
Exzision, endoskopisch: Endoskopische submukosale Dissektion [ESD]

8-987.13 20 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-805.30 20 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Allogen, nicht HLA-identisch, nicht verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

8-173.10 19 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Pleurahöhle:
1 bis 7 Spülungen

5-469.h3 19 Andere Operationen am Darm: Dilatation des Dünndarmes: Endoskopisch

8-543.51 19 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 1 Substanz
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8-123.0 19 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

5-431.21 19 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Direktpunktionstechnik
mit Gastropexie

5-529.v 18 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang:
Perkutan-endoskopische Entfernung von Pankreasnekrosen über
Punktionskanal

9-401.25 18 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

6-002.26 18 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 600 Mio. IE
bis unter 800 Mio. IE

3-05x 18 Andere Endosonographie

6-002.20 18 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 75 Mio. IE bis
unter 150 Mio. IE

8-548.0 18 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4 Einzelsubstanzen

1-991.1 18 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]: Patientenspezifische
molekulargenetische Quantifizierung der Resttumorlast [MRD-Monitoring]

6-00d.e 17 Applikation von Medikamenten, Liste 13: Ivacaftor-Tezacaftor-Elexacaftor,
oral

5-513.22 17 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit
mechanischer Lithotripsie

1-642 17 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege

8-543.22 17 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2
Substanzen

5-46b.1 17 Zusatzinformationen zu Operationen am Darm: Motorisierte
Spiral-Endoskopie

1-432.01 17 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der
Biopsieregion

8-125.2 16 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Über eine liegende PEG-Sonde, endoskopisch

8-148.x 16 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Sonstige

5-410.31 16 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und
peripherem Blut zur Transplantation und von peripheren Blutzellen zur
Transfusion: Periphere Blutzellen, Lymphozyten: Allogen (verwandt oder nicht
verwandt)

8-805.27 16 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Allogen, nicht HLA-identisch, verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung bei Differenz in 2-3 Antigenen (haploident)

5-451.71 16 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge
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1-620.3x 16 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument:
Sonstige

5-449.73 16 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Endoskopisch

6-007.n0 16 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 50 mg bis unter
100 mg

6-00b.d 15 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Letermovir, parenteral

8-100.8 15 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

8-543.31 15 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 1 Substanz

8-987.10 15 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

1-636.1 15 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums):
Durch Push-and-pull-back-Technik

5-526.h 15 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Endoskopische Operation am
Pankreasgang bei anatomischer Besonderheit

8-543.43 15 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 3
Substanzen

5-514.53 15 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage:
Perkutan-transhepatisch

6-00a.11 15 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 1.200 mg
bis unter 1.680 mg

6-005.07 15 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.200 mg

5-529.n3 14 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transgastrale
Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit Einlegen eines nicht
selbstexpandierenden Stents

8-810.j5 14 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-800.g5 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

8-146.0 14 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

5-46b.0 14 Zusatzinformationen zu Operationen am Darm: Endoskopie durch
Push-and-pull-back-Technik

8-810.s2 14 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 3,0 g bis unter 5,0 g

8-98g.13 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage
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8-800.f5 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

1-636.2 14 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums):
Durch motorisierte Spiral-Endoskopie

1-643.2 14 Diagnostische direkte Endoskopie der Gallenwege [duktale Endoskopie]
[POCS]: Cholangioskopie der Gallenwege distal der Hepatikusgabel

5-433.52 14 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

6-001.hb 13 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.450 mg bis
unter 1.650 mg

6-008.52 13 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Vedolizumab, parenteral: 300 mg bis
unter 600 mg

8-98f.10 13 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

6-00c.7 13 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Gilteritinib, oral

5-469.k3 13 Andere Operationen am Darm: Einlegen oder Wechsel einer
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

1-620.30 13 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

8-800.g4 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

8-800.g3 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-802.70 12 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten nach erneuter Gewinnung vom
gleichen Spender, nach Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

1-490.5 12 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

8-987.12 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-429.j2 12 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei selbstexpandierender
Prothese: Entfernung

6-004.a8 12 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 2,25 mg bis
unter 2,50 mg

6-002.57 12 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 10,50 g bis unter
15,50 g

5-449.e3 12 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
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6-00f.p2 12 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg

5-452.a1 12 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 2 Polypen

6-00b.6 11 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Liposomales
Cytarabin-Daunorubicin, parenteral

8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-449.v3 11 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen von
Peptid-Hydrogel bildenden Substanzen: Endoskopisch

9-990 11 Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

5-469.m3 11 Andere Operationen am Darm: Entfernung einer selbstexpandierenden
Prothese: Endoskopisch

5-514.n3 11 Andere Operationen an den Gallengängen: Bougierung:
Perkutan-transhepatisch

5-526.20 11 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Steinentfernung: Mit
Körbchen

8-800.d2 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.w5 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g

8-810.e8 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

6-002.24 11 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 400 Mio. IE
bis unter 500 Mio. IE

5-429.v1 11 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Blutstillung durch
Auftragen von Substanzen: Peptid-Hydrogel bildend

6-001.ha 11 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.250 mg bis
unter 1.450 mg

1-273.x 11 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Sonstige

5-450.3 11 Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ)

5-514.b3 11 Andere Operationen an den Gallengängen: Entfernung von alloplastischem
Material: Perkutan-transhepatisch

1-275.0 11 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

1-279.b 11 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: Messung
des Lebervenenverschlussdruckes

5-469.j3 10 Andere Operationen am Darm: Dilatation des Dickdarmes: Endoskopisch
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5-469.t3 10 Andere Operationen am Darm: Blutstillung durch Auftragen absorbierender
Substanzen: Endoskopisch

5-452.63 10 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische
Mukosaresektion

6-005.m3 10 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 480 mg bis
unter 640 mg

5-469.s3 10 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch
einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch

5-422.52 10 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus:
Destruktion, endoskopisch: Thermokoagulation

6-002.52 10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g bis unter 3,50
g

6-002.51 10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 1,75 g bis unter 2,50
g

1-448.x 10 Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobiliären System: Sonstige

5-526.d 10 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Bougierung

6-002.22 10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 225 Mio. IE
bis unter 300 Mio. IE

6-002.23 10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 300 Mio. IE
bis unter 400 Mio. IE

6-002.21 10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 150 Mio. IE
bis unter 225 Mio. IE

8-176.0 10 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und
temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene
Lavage)

6-005.e4 10 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral: 20,0 mg bis
unter 25,0 mg

1-430.3x 10 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Sonstige

8-800.c4 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

1-631.1 9 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus
und/oder Magen

8-800.g6 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Thrombozytenkonzentrate

5-299.2 9 Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines
Zenker-Divertikels, endoskopisch

5-449.h3 9 Andere Operationen am Magen: Einlegen oder Wechsel einer
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch
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5-916.a6 9 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Endoösophageal

1-991.3 9 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]: Krankheitsspezifische
molekulargenetische Quantifizierung der Resttumorlast [MRD-Monitoring]

5-349.7 9 Andere Operationen am Thorax: Operative Entfernung eines Verweilsystems
zur Drainage der Pleurahöhle

6-00f.p1 9 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100
mg bis 200 mg

8-124.0 9 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel

8-800.d3 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-007.pa 9 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 6.900
mg bis unter 8.100 mg

6-002.54 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g bis unter
6,50 g

6-005.m5 8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 800 mg bis
unter 960 mg

5-469.w3 8 Andere Operationen am Darm: Blutstillung durch Auftragen von
Peptid-Hydrogel bildenden Substanzen: Endoskopisch

6-002.55 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 6,50 g bis unter
8,50 g

5-449.s3 8 Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder Gewebeverschluss
durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch

5-513.31 8 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Exzision: Papillektomie

1-497.3 8 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Leber

8-100.6 8 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit
flexiblem Instrument

8-810.w3 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g

8-800.f6 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-805.40 8 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Allogen, HLA-identisch, verwandter Spender: Ohne In-vitro-Aufbereitung

6-002.73 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 12 mg bis
unter 18 mg

6-005.d0 8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene
Nanopartikel, parenteral: 150 mg bis unter 300 mg
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6-001.h9 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.050 mg bis
unter 1.250 mg

6-002.50 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 1,00 g bis unter 1,75
g

8-132.3 8 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

5-513.c 8 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Blutstillung

5-339.a 8 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Blutstillung, bronchoskopisch,
nicht destruierend, als selbständiger Eingriff

6-001.e4 7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 mg bis
unter 400 mg

5-451.b0 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

1-266.0 7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher

6-009.p6 7 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

8-547.2 7 Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren

8-138.0 7 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

1-490.4 7 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf

6-00a.bb 7 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Midostaurin, oral: 1.400 mg bis unter
1.600 mg

6-007.p4 7 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 2.100
mg bis unter 2.700 mg

8-812.53 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

8-810.s3 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 5,0 g bis unter 7,5 g

8-98g.14 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

6-004.ad 7 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 3,50 mg bis
unter 4,00 mg

1-430.21 7 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Kryobiopsie

6-001.e5 7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 400 mg bis
unter 500 mg

6-002.53 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 3,50 g bis unter
4,50 g
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6-005.a 6 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Pazopanib, oral

5-482.f0 6 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

6-005.06 6 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 750 mg bis
unter 900 mg

1-644 6 Diagnostische direkte Endoskopie des Pankreasganges [duktale Endoskopie]
[POPS]

6-002.58 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 15,50 g bis unter
20,50 g

6-002.25 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 500 Mio. IE
bis unter 600 Mio. IE

1-273.2 6 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des
Shuntvolumens

5-529.s1 6 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transduodenale Entfernung von Pankreasnekrosen: Mit Einlegen eines nicht
selbstexpandierenden Stents

1-646 6 Diagnostische Endoskopie der Gallen- und Pankreaswege bei anatomischer
Besonderheit

1-426.0 6 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, zervikal

8-820.00 6 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese

6-007.p3 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 1.500
mg bis unter 2.100 mg

1-854.7 6 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

6-002.qf 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 2.150 mg bis unter 3.150 mg

6-007.p7 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 3.900
mg bis unter 4.500 mg

1-430.00 6 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Zangenbiopsie

1-655 6 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes

5-451.a2 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Destruktion, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Thermokoagulation

6-001.d5 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 160 mg bis
unter 200 mg

8-706 6 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

6-007.pb 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 8.100
mg bis unter 9.300 mg

6-00c.e 6 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Risankizumab, parenteral
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6-007.pd 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 10.500
mg bis unter 12.900 mg

6-00f.p4 6 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400
mg bis 500 mg

5-433.21 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge

5-320.0 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: Durch
Bronchoskopie

8-812.4 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten-Immunglobulin
vom Pferd, parenteral

1-645 5 Zugang durch retrograde Endoskopie

6-002.dg 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 1.000 mg oder
mehr

6-005.m7 5 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 1.120 mg bis
unter 1.280 mg

8-800.63 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 5
bis unter 7 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

5-452.a2 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 3 Polypen

8-812.61 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

1-996.03 5 Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 15 bis zu 20 Kilobasen

8-810.w2 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g

5-513.q1 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Therapeutische direkte
Endoskopie der Gallenwege [duktale Endoskopie]: Cholangioskopie der
Gallenwege proximal der Hepatikusgabel

6-005.p5 5 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, intravenös: 390 mg bis
unter 520 mg

5-526.23 5 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Steinentfernung: Mit
elektrohydraulischer Lithotripsie

5-482.g 5 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Endoskopische submukosale Dissektion [ESD]

6-002.27 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 800 Mio. IE
bis unter 1.000 Mio. IE

5-489.d 5 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
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9-999.03 5 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg

6-00b.f 5 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Osimertinib, oral

8-144.0 5 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-810.j7 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

5-451.72 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

6-007.pc 5 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 9.300
mg bis unter 10.500 mg

8-800.f8 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-452.65 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische
Vollwandexzision [EFTR]

8-800.f4 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

1-448.1 5 Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobiliären System:
Gallengänge

1-430.x 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Sonstige

1-426.a 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mesenterial

1-313.1 4 Ösophagusmanometrie: Hochauflösende Manometrie

5-513.m0 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von
selbstexpandierenden ungecoverten Stents: 1 Stent

6-008.8 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Cabozantinib, oral

8-810.g4 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis unter 10.000 IE

1-700 4 Spezifische allergologische Provokationstestung

1-791 4 Kardiorespiratorische Polygraphie

5-513.23 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit
elektrohydraulischer Lithotripsie

6-002.p2 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

6-007.p9 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 5.700
mg bis unter 6.900 mg
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5-433.60 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Anzahl
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

6-004.aa 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 2,75 mg bis
unter 3,00 mg

8-857.12 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 72 bis 144 Stunden

6-00b.2 4 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Binimetinib, oral

6-001.h7 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 850 mg bis
unter 950 mg

6-007.p5 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 2.700
mg bis unter 3.300 mg

1-996.04 4 Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 20 bis zu 25 Kilobasen

8-810.w6 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 45 g bis unter 55 g

6-001.hc 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.650 mg bis
unter 1.850 mg

8-501 4 Tamponade einer Ösophagusblutung

6-007.p1 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 900 mg
bis unter 1.200 mg

8-800.f7 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.60 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 1
patientenbezogenes Thrombozytenkonzentrat

8-800.d4 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-452.80 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Elektrokoagulation

5-42a.2 4 Weitere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Stentfixierung durch
einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip

1-425.4 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, paraaortal

8-132.2 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

8-982.0 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
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6-009.r2 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 5.400 mg
bis unter 7.200 mg

6-008.h6 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 1.800 mg bis unter
2.200 mg

8-800.62 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 3
bis unter 5 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

6-009.r1 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 3.600 mg
bis unter 5.400 mg

8-100.41 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit
flexiblem Instrument: Mit Kryosonde

8-123.1 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

6-005.8 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral

8-100.40 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit
flexiblem Instrument: Mit Zange

6-00a.ba 4 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Midostaurin, oral: 1.200 mg bis unter
1.400 mg

1-432.1 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Pleura

1-900.0 4 Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik: Einfach

8-133.0 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

1-991.0 (Datenschutz) Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]: Molekulargenetische
Identifikation und Herstellung von patientenspezifischen Markern für die
Bestimmung der Resttumorlast (Minimal Residual Disease [MRD])

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

1-440.8 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Pankreas

5-493.1 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Sklerosierung

5-529.s2 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transduodenale Entfernung von Pankreasnekrosen: Mit Einlegen eines
selbstexpandierenden Stents

6-007.pg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 17.700
mg bis unter 20.100 mg

1-432.x (Datenschutz) Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Sonstige

5-44a.3 (Datenschutz) Weitere Operationen am Magen: Endoskopische Wiedereröffnung einer
Prothese

5-42a.00 (Datenschutz) Weitere Operationen am Ösophagus: Implantation von Bestrahlungsmarkern
am Ösophagus: Endoskopisch
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5-512.13 (Datenschutz) Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus choledochus und
Leberparenchym): Zum Duodenum: Endoskopisch

6-001.gd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 18.400 mg bis unter
20.800 mg

6-001.98 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 9,5 mg bis
unter 10,5 mg

5-526.j (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Therapeutische Endoskopie
des Pankreasganges [duktale Endoskopie]

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

5-31a.0 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an Larynx und Trachea: Anwendung
einer Kryosonde

5-529.s0 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transduodenale Entfernung von Pankreasnekrosen: Ohne Einlegen eines
Stents

5-896.1g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g

1-996.02 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 10 bis zu 15 Kilobasen

6-00a.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Inotuzumab ozogamicin, parenteral

5-514.23 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung:
Perkutan-transhepatisch

6-00a.k0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 250 mg bis unter
500 mg

6-002.29 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 1.200 Mio. IE
bis unter 1.400 Mio. IE

1-430.31 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie:
Kryobiopsie

6-008.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 800 mg bis unter
1.000 mg

1-996.08 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 40 Kilobasen

8-810.wf (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 185 g bis unter 205 g
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3-058 (Datenschutz) Endosonographie des Rektums

5-429.v0 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Blutstillung durch
Auftragen von Substanzen: Absorbierend

5-985.0 (Datenschutz) Lasertechnik: Argon- oder frequenzgedoppelter YAG-Laser

1-426.2 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axillär

6-007.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 4.500
mg bis unter 5.700 mg

8-716.00 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive häusliche Beatmung

6-003.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
2.500 IE bis unter 3.750 IE

6-002.qj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 5.150 mg bis unter 6.150 mg

6-003.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
1.250 IE bis unter 2.500 IE

6-00b.9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Encorafenib, oral

5-469.n3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Einlegen oder Wechsel einer nicht
selbstexpandierenden Prothese: Endoskopisch

8-857.13 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 144 bis 264 Stunden

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

6-006.01 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 300 mg bis unter
450 mg

6-00a.k1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 500 mg bis unter
750 mg

8-800.61 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 2
patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

6-002.r2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,8 g bis
unter 1,2 g

1-760 (Datenschutz) Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung

1-275.2 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

1-492.6 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Unterschenkel

1-652.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie
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1-695.43 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision und
intraoperativ: Gallenwege: Perkutan-transhepatisch mit normalkalibrigem
Cholangioskop

6-003.g0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 25 mg bis unter 50
mg

5-482.01 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Schlingenresektion: Endoskopisch

6-006.00 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 150 mg bis unter
300 mg

8-802.61 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Granulozyten: 2 Granulozytenkonzentrate

8-146.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Gallenblase

6-007.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Pomalidomid, oral

5-451.90 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Elektrokoagulation

6-00a.k7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 3.000 mg bis unter
4.000 mg

6-003.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
3.750 IE bis unter 5.000 IE

8-857.11 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 24 bis 72 Stunden

1-63b (Datenschutz) Chromoendoskopie des oberen Verdauungstraktes

6-002.r7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 3,2 g bis
unter 4,0 g

6-00a.kb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 7.000 mg bis unter
9.000 mg

8-800.d6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-009.r0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 1.800 mg
bis unter 3.600 mg

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

6-008.m6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 240 mg bis
unter 280 mg

6-002.de (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

6-002.df (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg
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6-002.59 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 20,50 g bis unter
25,50 g

6-002.r4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,6 g bis
unter 2,0 g

5-513.d (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Bougierung

8-810.e9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

8-900 (Datenschutz) Intravenöse Anästhesie

6-002.5a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 25,50 g bis unter
30,50 g

5-399.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-429.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Sklerosierung von
Ösophagusvarizen

5-514.u1 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Therapeutische
perkutan-transhepatische Endoskopie der Gallenwege: Kleinkalibriges
Cholangioskop

8-543.91 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 9 oder mehr Tage:
1 Substanz

5-422.23 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus:
Exzision, endoskopisch: Endoskopische Mukosaresektion

6-002.dd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 700 mg bis unter
800 mg

5-451.d2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Destruktion, endoskopisch, motorisierte Spiral-Endoskopie:
Thermokoagulation

5-449.t3 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen absorbierender
Substanzen: Endoskopisch

5-529.r3 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transduodenale
Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit Einlegen eines
selbstexpandierenden Stents

5-513.25 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit
Laserlithotripsie

8-800.fa (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.f9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-339.03 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Dilatation eines Bronchus,
bronchoskopisch: Mit Einlegen einer Schiene (Stent), hybrid/dynamisch
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5-529.r2 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transduodenale
Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit Einlegen eines nicht
selbstexpandierenden Stents

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

5-339.05 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Dilatation eines Bronchus,
bronchoskopisch: Mit Einlegen einer Schiene (Stent), Metall

6-00c.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral

1-695.44 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision und
intraoperativ: Gallenwege: Perkutan-transhepatisch mit kleinkalibrigem
Cholangioskop

6-005.d2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene
Nanopartikel, parenteral: 450 mg bis unter 600 mg

6-005.m4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 640 mg bis
unter 800 mg

8-146.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas

8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

1-654.1 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

6-002.rk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 23,2 g bis
unter 26,4 g

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

5-513.r (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Transgastrale oder
transduodenale Punktion der Gallengänge

5-339.52 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Implantation oder Wechsel
eines endobronchialen Klappensystems, endoskopisch: 3 Ventile

5-411.50 (Datenschutz) Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem Knochenmark:
Allogen, HLA-identisch, nicht verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

5-411.30 (Datenschutz) Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem Knochenmark:
Allogen, nicht HLA-identisch, nicht verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

1-204.5 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

8-863.00 (Datenschutz) Allogene Stammzelltherapie: Periphere mesenchymale Stammzelltherapie: Mit
Stammzellen aus Knochenmark oder Blut

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE
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5-513.40 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Destruktion:
Elektrokoagulation

5-345.6 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation

6-00f.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 600
mg bis 700 mg

3-13d.6 (Datenschutz) Urographie: Perkutan

8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g

8-810.wc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 125 g bis unter 145 g

8-120 (Datenschutz) Magenspülung

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-98f.20 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-018.0 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-469.03 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch

8-98f.30 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

6-005.m9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 1.440 mg bis
unter 1.600 mg

6-009.k (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Selexipag, oral

6-002.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 250 mg bis
unter 350 mg

8-805.60 (Datenschutz) Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Stammzellboost nach erfolgter Transplantation von hämatopoetischen
Stammzellen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

1-846.0 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere

6-002.ra (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis
unter 6,4 g

6-00c.c7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral:
140 mg bis unter 160 mg

6-002.pd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

6-002.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1246



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

6-002.qk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 6.150 mg bis unter 8.650 mg

6-002.r6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis
unter 3,2 g

6-002.r9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,8 g bis
unter 5,6 g

6-002.qe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 1.950 mg bis unter 2.150 mg

5-431.31 (Datenschutz) Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen
PEG-Halteplatte: Endoskopisch

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

8-800.64 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 7
bis unter 9 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

1-313.0 (Datenschutz) Ösophagusmanometrie: Durchzugsmanometrie

6-00b.ag (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Gemtuzumab ozogamicin, parenteral:
15,0 mg bis unter 16,0 mg

1-313.2 (Datenschutz) Ösophagusmanometrie: Impedanz-Planimetrie

1-313.x (Datenschutz) Ösophagusmanometrie: Sonstige

6-005.d1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene
Nanopartikel, parenteral: 300 mg bis unter 450 mg

6-005.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Icatibant, parenteral

6-00b.79 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Durvalumab, parenteral: 1.500 mg bis
unter 1.750 mg

6-002.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis
unter 450 mg

5-449.03 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Sklerosierung von Fundusvarizen:
Endoskopisch

6-002.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

5-482.51 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Thermokoagulation: Endoskopisch

6-004.a5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 1,50 mg bis
unter 1,75 mg
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6-004.a6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 1,75 mg bis
unter 2,00 mg

6-00d.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Fostamatinib, oral

6-002.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis
unter 200 mg

8-543.61 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 6 Tage: 1 Substanz

6-00a.k3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 1.000 mg bis unter
1.500 mg

1-490.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige

6-007.ke (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 4.800 mg bis
unter 5.400 mg

8-154.y (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes: N.n.bez.

8-547.x (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Sonstige

6-007.e3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 3.500 mg bis unter
4.200 mg

8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

6-007.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 80 mg bis unter 100
mg

6-007.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 3.300
mg bis unter 3.900 mg

1-490.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

8-158.h (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

1-430.1x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Sonstige

6-007.n1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 100 mg bis unter
150 mg

6-007.h1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 40 mg bis unter 60
mg

5-451.b1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 2 oder mehr Polypen

5-451.d0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Destruktion, endoskopisch, motorisierte Spiral-Endoskopie:
Elektrokoagulation

6-005.ma (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 1.600 mg bis
unter 1.760 mg

8-190.30 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
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6-005.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, intravenös: 520 mg bis
unter 650 mg

6-009.r5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 10.800 mg
bis unter 12.600 mg

6-008.hb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 4.600 mg bis
unter 5.400 mg

6-008.h9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 3.000 mg bis unter
3.800 mg

6-009.r3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 7.200 mg
bis unter 9.000 mg

1-426.8 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Milz

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-433.24 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Exzision, endoskopisch: Endoskopische submukosale Dissektion [ESD]

6-00a.k9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 5.000 mg bis unter
6.000 mg

6-007.ne (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.400 mg

1-442.x (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Sonstige

6-005.mf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 2.400 mg bis
unter 2.720 mg

6-00a.k8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 4.000 mg bis unter
5.000 mg

8-179.0 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über liegenden
intraperitonealen Katheter

6-005.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, intravenös: 260 mg bis
unter 390 mg

6-006.04 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 750 mg bis unter
900 mg

8-810.g3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 5.000 IE bis unter 7.000 IE

8-810.g2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE

1-920.12 (Datenschutz) Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur
Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf
eine Warteliste zur Organtransplantation: Lungentransplantation

6-00e.n (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Isatuximab, parenteral
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6-001.95 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 6,5 mg bis
unter 7,5 mg

6-001.97 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 8,5 mg bis
unter 9,5 mg

6-002.12 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 190 Mio. IE bis
unter 250 Mio. IE

6-001.93 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 4,5 mg bis
unter 5,5 mg

1-931.0 (Datenschutz) Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne
Resistenzbestimmung

1-995.32 (Datenschutz) (Gezielte) Analyse genetischer Veränderungen in soliden bösartigen
Neubildungen: Klonalitätsanalyse: Analyse von 4 bis 10 Zielstrukturen

6-001.h8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis
unter 1.050 mg

5-526.g (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Zugang durch retrograde
Endoskopie

5-916.a0 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

6-001.ga (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 13.600 mg bis unter
16.000 mg

6-001.gb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 16.000 mg bis unter
18.400 mg

8-857.16 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 432 bis 600 Stunden

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

6-007.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 1.200
mg bis unter 1.500 mg

6-007.60 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 480 mg bis unter
960 mg

8-857.10 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

6-006.g (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Axitinib, oral

6-00a.k4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 1.500 mg bis unter
2.000 mg

1-426.x (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Sonstige

6-007.b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ponatinib, oral

1-442.30 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Gallengänge: Nadelbiopsie
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8-810.s1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 2,0 g bis unter 3,0 g

6-001.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 2,5 mg bis
unter 3,5 mg

8-810.jb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

8-810.w7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g

1-996.00 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: bis zu 5 Kilobasen

8-810.w1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 5 g bis unter 10 g

6-001.c1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

6-00f.p0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Bis 100 mg

6-001.g1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 1.200 mg bis unter
2.000 mg

6-007.j2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Obinutuzumab, parenteral: 3.000 mg
bis unter 4.000 mg

6-007.kg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 6.000 mg bis
unter 7.200 mg

6-007.k4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 1.500 mg bis
unter 1.800 mg

6-008.h5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 1.400 mg bis unter
1.800 mg

6-008.h2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 600 mg bis unter
800 mg

6-007.k5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 1.800 mg bis
unter 2.100 mg

6-007.j0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Obinutuzumab, parenteral: 1.000 mg
bis unter 2.000 mg

6-007.kk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 9.600 mg bis
unter 12.000 mg

6-007.j1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Obinutuzumab, parenteral: 2.000 mg
bis unter 3.000 mg

6-007.h5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 120 mg bis unter 140
mg
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6-007.h2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 60 mg bis unter 80
mg

6-008.0b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 96 mg bis unter 108
mg

6-008.gd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 2.600 mg
bis unter 3.000 mg

6-008.53 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Vedolizumab, parenteral: 600 mg bis
unter 900 mg

6-008.0a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 84 mg bis unter 96 mg

6-008.07 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Riociguat, oral: 48 mg bis unter 60
mg

6-008.ha (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 3.800 mg bis unter
4.600 mg

6-008.gg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 3.800 mg
bis unter 4.600 mg

6-008.ge (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 3.000 mg
bis unter 3.400 mg

6-008.hh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 11.800 mg bis
unter 13.400 mg

6-008.h7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 2.200 mg bis unter
2.600 mg

6-008.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lenvatinib, oral

6-00c.c9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral:
180 mg bis unter 200 mg

6-00c.c6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral:
120 mg bis unter 140 mg

6-00c.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Lorlatinib, oral

6-00d.h (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Tagraxofusp, parenteral

6-00c.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral

6-00e.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Enfortumab vedotin, parenteral

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

6-00f.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sacituzumab govitecan, parenteral

8-100.4x (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit
flexiblem Instrument: Sonstige

8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

6-00f.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als
1.000 mg bis 1.100 mg
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6-007.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 12.900
mg bis unter 15.300 mg

6-007.nf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 1.400 mg bis
unter 1.600 mg

6-007.pf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 15.300
mg bis unter 17.700 mg

6-007.p0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 600 mg
bis unter 900 mg

6-007.nj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 2.000 mg bis
unter 2.200 mg

6-007.nd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.200 mg

6-00c.cb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral:
250 mg bis unter 300 mg

6-00e.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Avatrombopag, oral

6-00d.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Darolutamid, oral

6-007.nh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 1.800 mg bis
unter 2.000 mg

6-007.ng (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 1.600 mg bis
unter 1.800 mg

6-008.98 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Carfilzomib, parenteral: 360 mg bis
unter 420 mg

5-451.73 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische
Mukosaresektion

5-469.p3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Entfernung einer nicht selbstexpandierenden
Prothese: Endoskopisch

5-432.03 (Datenschutz) Operationen am Pylorus: Pyloromyotomie: Endoskopisch

5-429.w (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Entfernung von Clips
durch elektrische Desintegration

5-433.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Exzision, endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge

5-469.c3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Endo-Loop: Endoskopisch

5-451.82 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von mehr
als 2 Polypen mit Schlinge

5-469.b3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bougierung: Endoskopisch

5-451.c1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Exzision, endoskopisch, motorisierte Spiral-Endoskopie: Polypektomie von
1-2 Polypen mit Schlinge
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5-489.2 (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Dilatation, peranal

5-482.f1 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 2 Polypen

1-442.31 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Gallengänge: Transluminal, mit Schleuse

1-490.2 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberarm und Ellenbogen

1-483.9 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln: Sonstige Gelenke
am Fuß

1-494.2 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mediastinum

1-492.4 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Rumpf

1-490.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals

5-433.5x (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Destruktion, endoskopisch: Sonstige

5-42a.1 (Datenschutz) Weitere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Rekonstruktion der
Ösophaguspassage im kombinierten antegrad-retrograden Verfahren

5-44a.0 (Datenschutz) Weitere Operationen am Magen: Endoskopische Stentfixierung durch einen
auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip

5-433.55 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Destruktion, endoskopisch: Radiofrequenzablation

5-433.50 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation

5-410.01 (Datenschutz) Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und
peripherem Blut zur Transplantation und von peripheren Blutzellen zur
Transfusion: Hämatopoetische Stammzellen aus Knochenmark: Zur allogenen
Spende (verwandt oder nicht verwandt)

5-344.40 (Datenschutz) Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal

5-429.j4 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei selbstexpandierender
Prothese: Einlegen oder Wechsel, endoskopisch, zwei Prothesen ohne
Antirefluxventil

5-422.55 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus:
Destruktion, endoskopisch: Radiofrequenzablation

5-429.u (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische(r) Geweberaffung oder
Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen
Clip

5-422.50 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus:
Destruktion, endoskopisch: Elektrokoagulation

6-008.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Carfilzomib, parenteral: 30 mg bis
unter 60 mg
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6-008.g1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 200 mg bis
unter 400 mg

6-008.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Carfilzomib, parenteral: 60 mg bis
unter 90 mg

5-411.40 (Datenschutz) Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem Knochenmark:
Allogen, HLA-identisch, verwandter Spender: Ohne In-vitro-Aufbereitung

6-002.q0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 100 mg bis unter 175 mg

5-344.12 (Datenschutz) Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, parietal

5-344.0 (Datenschutz) Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura],
offen chirurgisch

5-339.51 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Implantation oder Wechsel
eines endobronchialen Klappensystems, endoskopisch: 2 Ventile

5-467.02 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum

5-340.a (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus
der Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-322.g1 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne
Lymphadenektomie

5-344.3 (Datenschutz) Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura],
thorakoskopisch

5-429.5 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Sprengung der Kardia (transluminal)

5-333.1 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch

5-320.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus:
Bronchoskopische Kryotherapie

5-339.50 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Implantation oder Wechsel
eines endobronchialen Klappensystems, endoskopisch: 1 Ventil

6-005.mn (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 4.000 mg bis
unter 4.640 mg

6-005.mb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 1.760 mg bis
unter 1.920 mg

6-006.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 9.000 mg bis unter
12.000 mg

6-006.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis unter
6.000 mg

6-006.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eribulin, parenteral

6-006.03 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 600 mg bis unter
750 mg

6-007.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 1.400 mg bis unter
2.100 mg
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6-007.e8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 7.000 mg bis unter
8.400 mg

6-007.e4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 4.200 mg bis unter
4.900 mg

6-006.02 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 450 mg bis unter
600 mg

6-006.b4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Brentuximab vedotin, parenteral: 125
mg bis unter 150 mg

6-003.g3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 100 mg bis unter
125 mg

6-003.g9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 250 mg bis unter
275 mg

6-003.g4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 125 mg bis unter 150
mg

6-002.qc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 1.550 mg bis unter 1.750 mg

6-002.re (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 10,4 g bis
unter 12,0 g

6-003.g6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 175 mg bis unter
200 mg

6-003.g1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 50 mg bis unter 75
mg

6-006.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 6.000 mg bis unter
9.000 mg

6-003.g2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 75 mg bis unter 100
mg

6-003.aa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Sunitinib, oral: 800 mg bis unter 900
mg

6-003.a1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Sunitinib, oral: 200 mg bis unter 250
mg

6-005.e3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral: 15,0 mg bis
unter 20,0 mg

6-005.97 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral: 800 µg bis
unter 900 µg

6-005.08 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.500 mg

6-004.a9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 2,50 mg bis
unter 2,75 mg

6-004.a7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 2,00 mg bis
unter 2,25 mg
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6-005.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 320 mg bis
unter 480 mg

6-005.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral: 200 µg bis
unter 300 µg

6-005.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral: 100 µg bis
unter 200 µg

6-005.0a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 1.800 mg bis
unter 2.100 mg

6-005.k0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Defibrotid, parenteral: 250 mg bis
unter 500 mg

6-005.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Arsentrioxid, parenteral

6-007.65 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 2.880 mg bis unter
3.360 mg

6-007.03 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Suspension: 4.200
mg bis unter 5.400 mg

6-006.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Crizotinib, oral

6-007.e6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 5.600 mg bis unter
6.300 mg

6-006.j8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 100 mg bis
unter 120 mg

6-004.b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Treprostinil, parenteral

6-004.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral

6-004.44 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Decitabin, parenteral: 150 mg bis
unter 180 mg

6-005.04 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 450 mg bis
unter 600 mg

6-004.ab (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Trabectedin, parenteral: 3,00 mg bis
unter 3,25 mg

6-005.05 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 600 mg bis
unter 750 mg

6-002.qg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 3.150 mg bis unter 4.150 mg

6-00b.n (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Trientin, oral

6-00b.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Bezlotoxumab, parenteral

6-00a.ke (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 13.000 mg bis unter
15.000 mg

6-00a.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Alectinib, oral
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6-00a.kk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 31.000 mg oder
mehr

6-00a.k2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 750 mg bis unter
1.000 mg

6-007.h0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 20 mg bis unter 40
mg

6-003.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
6.250 IE bis unter 7.500 IE

6-00a.ka (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 6.000 mg bis unter
7.000 mg

6-00a.13 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 2.400 mg
bis unter 2.520 mg

6-00a.kc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 9.000 mg bis unter
11.000 mg

6-009.d3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Elotuzumab, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

6-009.ag (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, parenteral: 5.000 mg
bis unter 5.800 mg

6-00f.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Trastuzumab deruxtecan, parenteral

6-00f.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Ripretinib, oral

6-00f.p9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 900
mg bis 1.000 mg

6-009.r6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 12.600 mg
bis unter 14.400 mg

6-009.38 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 240 mg

6-009.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Olaparib, oral

6-008.m8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 320 mg bis
unter 400 mg

6-009.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Palbociclib, oral

6-008.md (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 720 mg bis
unter 800 mg

6-004.33 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 700 mg bis unter
1.000 mg

6-004.30 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 200 mg bis unter 300
mg

6-004.24 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 45,0 mg bis unter
55,0 mg
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6-004.37 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 1.900 mg bis unter
2.200 mg

6-004.26 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 65,0 mg bis unter
75,0 mg

6-002.r1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,6 g bis
unter 0,8 g

6-002.qa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 1.150 mg bis unter 1.350 mg

6-002.q1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 175 mg bis unter 250 mg

6-002.r3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis
unter 1,6 g

6-002.r0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,4 g bis
unter 0,6 g

6-002.r5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,0 g bis
unter 2,4 g

6-003.gf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 450 mg bis unter
500 mg

6-003.gb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 300 mg bis unter
325 mg

6-003.te (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, subkutan: 250,0 mg bis
unter 375,0 mg

6-003.p0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
625 IE bis unter 1.250 IE

6-004.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 17,5 mg bis unter
25,0 mg

6-003.gk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 800 mg oder mehr

6-004.35 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 1.300 mg bis unter
1.600 mg

6-004.39 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 2.800 mg bis unter
3.400 mg

6-004.36 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 1.600 mg bis unter
1.900 mg

6-003.gj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 700 mg bis unter
800 mg

6-004.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 25,0 mg bis unter
35,0 mg

1-492.1 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Schulterregion

8-506 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen
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8-192.04 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

8-192.1d (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Gesäß

8-173.13 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Pleurahöhle:
22 oder mehr Spülungen

8-190.40 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Fuß

8-800.c6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE

8-800.c8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis unter 64 TE

8-800.cn (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 232 TE bis unter 248 TE

8-700.x (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Sonstige

8-800.c9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis unter 72 TE

8-543.45 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 5
Substanzen

8-631.31 (Datenschutz) Neurostimulation: Einstellung eines Systems zur
Hypoglossusnerv-Stimulation: Nachprogrammierung

8-543.14 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 4
Substanzen

8-543.34 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 4
Substanzen

8-52e (Datenschutz) Eine oder mehrere simultan-integrierte Boost-Bestrahlungen [SIB]

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-190.31 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-158.r (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Zehengelenk

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-98h.00 (Datenschutz) Spezialisierte palliativmedizinische Komplexbehandlung durch einen
Palliativdienst: Durch einen internen Palliativdienst: Bis unter 2 Stunden
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8-550.1 (Datenschutz) Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

8-100.9 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit
flexiblem Instrument

5-896.15 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals

8-98f.7 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681
bis 4.600 Aufwandspunkte

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

8-800.6d (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 31
bis unter 35 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

5-896.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-865.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

5-892.1g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

8-800.d5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.d7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-98f.40 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

8-98f.61 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte

8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

8-839.8a (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPS): Perkutanes Anlegen von 2 oder
mehr gecoverten Stents
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8-800.66 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 11
bis unter 13 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-839.86 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPS): Revision mit Stenteinlage

8-717.1 (Datenschutz) Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung einer früher
eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie

8-800.65 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 9
bis unter 11 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-98g.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-543.23 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 3
Substanzen

8-810.9b (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 15.000 Einheiten bis unter 20.000
Einheiten

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-810.ec (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

8-810.8c (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 20.000 Einheiten bis unter
25.000 Einheiten

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

8-837.m0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

8-800.g9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Thrombozytenkonzentrate

8-802.21 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten, 1-5 TE: Mit virusspezifischer
In-vitro-Aufbereitung

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

8-800.g7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12
Thrombozytenkonzentrate
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8-800.fb (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 18 bis unter
20 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-137.10 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Transurethral

9-999.04 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 400 mg bis 500 mg

8-852.31 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

8-810.wj (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 245 g bis unter 285 g

8-154.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes: Leber

8-158.k (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk

8-802.62 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Granulozyten: 3 bis unter 5
Granulozytenkonzentrate

8-802.80 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten nach erneuter Gewinnung von
einem anderen Spender, nach Transplantation von hämatopoetischen
Stammzellen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

8-810.6a (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 500 kIE bis unter
1.000 kIE

8-158.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Humeroglenoidalgelenk

8-802.81 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten nach erneuter Gewinnung von
einem anderen Spender, nach Transplantation von hämatopoetischen
Stammzellen: Mit virusspezifischer In-vitro-Aufbereitung

8-810.jd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-810.g5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

8-821.10 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen: Ersteinsatz

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g
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8-810.s4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 7,5 g bis unter 10,0 g

8-810.s7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 15,0 g bis unter 20,0 g

8-810.wa (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g

8-857.22 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-810.w9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-831.04 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-857.24 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 264 bis 432 Stunden

8-800.gd (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 24 bis unter 28
Thrombozytenkonzentrate

8-802.2x (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten, 1-5 TE: Mit sonstiger
In-vitro-Aufbereitung

8-800.ga (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Thrombozytenkonzentrate

8-987.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-919 (Datenschutz) Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

8-810.wk (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 285 g bis unter 325 g

8-810.wm (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 325 g bis unter 365 g

6-001.hf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 2.450 mg bis
unter 2.850 mg

6-001.he (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 2.050 mg bis
unter 2.450 mg
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6-001.eb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.200 mg

6-002.28 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 1.000 Mio. IE
bis unter 1.200 Mio. IE

6-001.g9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 11.200 mg bis unter
13.600 mg

5-489.e (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion

1-638.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma:
Diagnostische Ösophagoskopie

1-494.6 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Peritoneum

1-638.4 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma:
Diagnostische Jejunoskopie

1-582.0 (Datenschutz) Biopsie an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen durch Inzision: Schilddrüse

1-571.0 (Datenschutz) Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Corpus uteri

6-001.c0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

6-001.9c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 15,5 mg bis
unter 17,5 mg

6-001.e7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

6-001.e3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 200 mg bis
unter 300 mg

6-001.e8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

6-001.e2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 150 mg bis
unter 200 mg

6-001.hm (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 4.050 mg bis
unter 4.450 mg

6-002.2a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 1.400 Mio. IE
bis unter 1.600 Mio. IE

6-001.hn (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 4.450 mg bis
unter 5.250 mg

6-001.e1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

6-001.e9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

1-426.6 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, pelvin
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1-425.x (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: Sonstige

1-407.2 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Schilddrüse

1-658 (Datenschutz) (Ileo-)Koloskopie durch motorisierte Spiral-Endoskopie

1-425.0 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, zervikal

1-266.2 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt:
Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen

1-430.01 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Kryobiopsie

1-492.3 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Unterarm und Hand

1-273.5 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen Flussreserve

1-204.x (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige

1-275.1 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

1-647 (Datenschutz) Verwendung eines Einmal-Duodenoskops

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung

1-494.x (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Sonstige

1-494.5 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Bauchwand

1-502.y (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: N.n.bez.

1-854.8 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Oberes Sprunggelenk

1-652.4 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Rektoskopie

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

1-657 (Datenschutz) (Ileo-)Koloskopie durch Push-and-pull-back-Technik

5-320.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus:
Bronchoskopische photodynamische Therapie

5-183.0 (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)

6-001.e6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

5-510.43 (Datenschutz) Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystostomie: Endoskopisch

5-489.k1 (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Blutstillung durch Auftragen
von Substanzen: Peptid-Hydrogel bildend
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5-514.t3 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Destruktion durch sonstige
Verfahren: Perkutan-transhepatisch

5-513.n1 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von
selbstexpandierenden gecoverten Stent-Prothesen: 2 Stent-Prothesen

5-514.u0 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Therapeutische
perkutan-transhepatische Endoskopie der Gallenwege: Normalkalibriges
Cholangioskop

5-513.5 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-850.0a (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Fuß

5-542.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand:
Omphalektomie

5-513.42 (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Destruktion:
Radiofrequenzablation

5-518.0x (Datenschutz) Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major: Dilatation:
Sonstige

6-001.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 1,5 mg bis
unter 2,5 mg

6-001.9a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 11,5 mg bis
unter 13,5 mg

6-001.94 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 5,5 mg bis
unter 6,5 mg

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten-
und Genitalregion

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

6-001.99 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 10,5 mg bis
unter 11,5 mg

5-98c.1 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

5-513.x (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Sonstige

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-936.1 (Datenschutz) Verwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien: Internationale
Zulassung

5-916.a5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums
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6-002.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis
unter 350 mg

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

6-002.d9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 400 mg bis
unter 450 mg

6-002.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 150 mg bis
unter 250 mg

6-002.82 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 30 mg bis unter 40 mg

6-002.pj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.600 mg bis
unter 2.000 mg

6-002.f7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.000 mg bis unter
2.250 mg

6-002.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 200 mg bis unter
350 mg

6-002.db (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 500 mg bis unter
600 mg

6-002.p7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis
unter 400 mg

6-002.dc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

5-529.r1 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transduodenale
Drainage einer Pankreaszyste: Endoskopisch ohne Einlegen eines Stents

5-526.x (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Sonstige

5-526.c (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Blutstillung

5-549.41 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage

5-526.k (Datenschutz) Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Transgastrale oder
transduodenale Punktion des Pankreasganges

6-002.96 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 750 mg bis
unter 850 mg

6-002.56 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 8,50 g bis unter
10,50 g

6-002.2c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 1.800 Mio. IE
bis unter 2.000 Mio. IE

6-002.99 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 1.150 mg bis
unter 1.350 mg

6-002.92 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 350 mg bis
unter 450 mg

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1268



— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

6-002.b3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 100 mg bis
unter 125 mg

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-2.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

N18.5 142 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

E11.74 137 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

E11.75 68 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet

I70.22 59 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m

N39.0 57 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

T86.10 49 Akute Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates

M32.1 44 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder
Organsystemen

N17.93 35 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3

J98.7 33 Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

M31.3 32 Wegener-Granulomatose

J12.8 32 Pneumonie durch sonstige Viren

M31.7 32 Mikroskopische Polyangiitis

Z09.80 31 Nachuntersuchung nach Organtransplantation

T86.11 31 Chronische Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates

E87.1 30 Hypoosmolalität und Hyponatriämie

N18.3 27 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3

I50.14 26 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe

N17.83 25 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 3

I70.24 24 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration

N04.2 24 Nephrotisches Syndrom: Diffuse membranöse Glomerulonephritis

J18.9 23 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

B99 22 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

N18.4 21 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4

I50.13 21 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung

J18.0 21 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

A46 19 Erysipel [Wundrose]

E11.91 18 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
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I70.23 18 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz

N17.92 18 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2

A41.51 18 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

E10.11 18 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

E86 17 Volumenmangel

E10.91 17 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

I26.0 17 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

T82.5 16 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

I10.01 16 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

M31.6 15 Sonstige Riesenzellarteriitis

N17.82 14 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 2

I71.4 13 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur

J90 13 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

I50.00 13 Primäre Rechtsherzinsuffizienz

M30.0 13 Panarteriitis nodosa

A41.9 13 Sepsis, nicht näher bezeichnet

N04.1 12 Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen

M34.8 12 Sonstige Formen der systemischen Sklerose

T86.19 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete Funktionsstörung, Versagen und
Abstoßung eines Nierentransplantates

N17.81 12 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 1

A41.0 12 Sepsis durch Staphylococcus aureus

I12.00 12 Hypertensive Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

I50.01 12 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz

F05.8 11 Sonstige Formen des Delirs

J18.8 11 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

M35.3 11 Polymyalgia rheumatica

F05.1 11 Delir bei Demenz

J18.1 10 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

K55.1 10 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes
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I70.1 10 Atherosklerose der Nierenarterie

A49.8 10 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

J69.0 9 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J10.0 9 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

N18.2 9 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 2

N10 9 Akute tubulointerstitielle Nephritis

I33.0 9 Akute und subakute infektiöse Endokarditis

I65.2 9 Verschluss und Stenose der A. carotis

I74.3 9 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten

E10.75 8 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet

N17.89 8 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium nicht näher bezeichnet

A49.1 8 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter
Lokalisation

A09.9 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher
bezeichneten Ursprungs

N04.0 7 Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion

M35.8 7 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des
Bindegewebes

N17.91 7 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1

N05.2 7 Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Diffuse membranöse
Glomerulonephritis

I70.21 7 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke 200 m und mehr

A41.58 7 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

A49.0 7 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

E22.2 7 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin

M34.0 6 Progressive systemische Sklerose

M31.1 6 Thrombotische Mikroangiopathie

Z00.5 6 Untersuchung eines potentiellen Organ- oder Gewebespenders

R26.3 6 Immobilität

I26.9 6 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I70.25 6 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
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J96.00 6 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

J18.2 5 Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

I72.4 5 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität

F05.0 5 Delir ohne Demenz

J44.19 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1nicht näher bezeichnet

R26.8 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der
Mobilität

N17.99 5 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher
bezeichnet

K65.09 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

A40.0 5 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

A08.1 5 Akute Gastroenteritis durch Norovirus

A04.70 5 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige
Organkomplikationen

D86.8 5 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen

C83.3 5 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

A41.8 5 Sonstige näher bezeichnete Sepsis

J13 4 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae

J15.8 4 Sonstige bakterielle Pneumonie

I72.8 4 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien

F45.41 4 Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren

I36.1 4 Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz

R55 4 Synkope und Kollaps

T82.8 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

N18.1 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 1

M06.10 4 Adulte Form der Still-Krankheit: Mehrere Lokalisationen

N04.8 4 Nephrotisches Syndrom: Sonstige morphologische Veränderungen

E27.2 4 Addison-Krise

E05.0 4 Hyperthyreose mit diffuser Struma

E10.74 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
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B34.88 4 Sonstige Virusinfektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

B48.5 4 Pneumozystose

E11.01 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet

E13.74 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit multiplen
Komplikationen: Mit diabetischem Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

E13.91 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als
entgleist bezeichnet

E11.20 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist
bezeichnet

E11.21 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

L03.11 (Datenschutz) Phlegmone an der unteren Extremität

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

M30.1 (Datenschutz) Panarteriitis mit Lungenbeteiligung

M10.07 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert

K57.30 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K52.1 (Datenschutz) Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K92.0 (Datenschutz) Hämatemesis

K80.30 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

K72.0 (Datenschutz) Akutes und subakutes Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel

N94.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen
Genitalorganen und dem Menstruationszyklus

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

T79.69 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

N01.7 (Datenschutz) Rapid-progressives nephritisches Syndrom: Glomerulonephritis mit diffuser
Halbmondbildung

M35.1 (Datenschutz) Sonstige Overlap-Syndrome

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1274



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M34.1 (Datenschutz) CR(E)ST-Syndrom

N03.2 (Datenschutz) Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse membranöse Glomerulonephritis

N02.8 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Sonstige morphologische
Veränderungen

N01.8 (Datenschutz) Rapid-progressives nephritisches Syndrom: Sonstige morphologische
Veränderungen

E10.21 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet

D89.1 (Datenschutz) Kryoglobulinämie

E11.73 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen
multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet

I11.01 (Datenschutz) Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe
einer hypertensiven Krise

E26.0 (Datenschutz) Primärer Hyperaldosteronismus

D69.0 (Datenschutz) Purpura anaphylactoides

B34.4 (Datenschutz) Infektion durch Papovaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien

C90.00 (Datenschutz) Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

I13.20 (Datenschutz) Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz
und Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise

J22 (Datenschutz) Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K29.3 (Datenschutz) Chronische Oberflächengastritis

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis

J12.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

I42.0 (Datenschutz) Dilatative Kardiomyopathie

I80.28 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der
unteren Extremitäten

I87.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Venenkrankheiten

I87.1 (Datenschutz) Venenkompression
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K80.31 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis

K83.09 (Datenschutz) Cholangitis, nicht näher bezeichnet

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons

K65.00 (Datenschutz) Spontane bakterielle Peritonitis [SBP] (akut)

K66.1 (Datenschutz) Hämoperitoneum

M06.19 (Datenschutz) Adulte Form der Still-Krankheit: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M10.37 (Datenschutz) Gicht durch Nierenfunktionsstörung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M31.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nekrotisierende Vaskulopathien

K85.80 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K90.8 (Datenschutz) Sonstige intestinale Malabsorption

L08.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut

K57.32 (Datenschutz) Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

J12.9 (Datenschutz) Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet

J20.1 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch Haemophilus influenzae

J20.5 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel

J94.2 (Datenschutz) Hämatothorax

K25.0 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung

K31.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums

J44.00 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1<35% des Sollwertes

J44.10 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1<35% des Sollwertes

J44.11 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1>=35% und <50% des Sollwertes

S22.32 (Datenschutz) Fraktur einer sonstigen Rippe

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis
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T59.8 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige näher bezeichnete Gase, Dämpfe oder sonstiger
näher bezeichneter Rauch

R29.6 (Datenschutz) Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

R50.9 (Datenschutz) Fieber, nicht näher bezeichnet

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

T86.12 (Datenschutz) Verzögerte Aufnahme der Transplantatfunktion

T86.82 (Datenschutz) Versagen und Abstoßung: Pankreastransplantat

T87.4 (Datenschutz) Infektion des Amputationsstumpfes

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T84.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

T84.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige orthopädische
Endoprothesen, Implantate oder Transplantate

N30.0 (Datenschutz) Akute Zystitis

M86.47 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

N04.9 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung nicht näher
bezeichnet

N05.1 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Fokale und segmentale
glomeruläre Läsionen

M35.0 (Datenschutz) Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom]

M46.46 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich

M48.55 (Datenschutz) Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert:
Thorakolumbalbereich

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

N15.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete tubulointerstitielle Nierenkrankheiten

N28.0 (Datenschutz) Ischämie und Infarkt der Niere

N11.8 (Datenschutz) Sonstige chronische tubulointerstitielle Nephritis

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

N13.1 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

I77.1 (Datenschutz) Arterienstriktur

D12.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon ascendens

D50.9 (Datenschutz) Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

D64.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Anämien
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C25.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

E03.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Hypothyreose

E10.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist
bezeichnet

E10.61 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Als entgleist bezeichnet

D64.9 (Datenschutz) Anämie, nicht näher bezeichnet

D68.33 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)

E03.5 (Datenschutz) Myxödemkoma

A41.52 (Datenschutz) Sepsis: Pseudomonas

A48.1 (Datenschutz) Legionellose mit Pneumonie

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

A09.0 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen
Ursprungs

A40.1 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe B

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken

C18.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

B25.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Zytomegalieviren

B25.80 (Datenschutz) Infektion des Verdauungstraktes durch Zytomegalieviren

B34.3 (Datenschutz) Infektion durch Parvoviren nicht näher bezeichneter Lokalisation

E10.90 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet

I30.1 (Datenschutz) Infektiöse Perikarditis

I34.0 (Datenschutz) Mitralklappeninsuffizienz

I34.80 (Datenschutz) Nichtrheumatische Mitralklappenstenose mit Mitralklappeninsuffizienz

I08.3 (Datenschutz) Krankheiten der Mitral-, Aorten- und Trikuspidalklappe, kombiniert

I10.91 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

I12.01 (Datenschutz) Hypertensive Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise
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I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

I67.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten

I70.26 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter-Arm-Typ, alle Stadien

I48.3 (Datenschutz) Vorhofflattern, typisch

I48.9 (Datenschutz) Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

I50.12 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung

E23.2 (Datenschutz) Diabetes insipidus

E24.0 (Datenschutz) Hypophysäres Cushing-Syndrom

E27.1 (Datenschutz) Primäre Nebennierenrindeninsuffizienz

E11.11 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

E11.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist
bezeichnet

E16.2 (Datenschutz) Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet

G40.2 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

G62.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien

E43 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete erhebliche Energie- und Eiweißmangelernährung

E87.5 (Datenschutz) Hyperkaliämie

F10.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

B17.2 (Datenschutz) Akute Virushepatitis E

B25.88 (Datenschutz) Sonstige Zytomegalie

A31.0 (Datenschutz) Infektion der Lunge durch sonstige Mykobakterien

A41.3 (Datenschutz) Sepsis durch Haemophilus influenzae

A49.2 (Datenschutz) Infektion durch Haemophilus influenzae nicht näher bezeichneter Lokalisation

C15.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens

B27.0 (Datenschutz) Mononukleose durch Gamma-Herpesviren

B34.2 (Datenschutz) Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation
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B37.81 (Datenschutz) Candida-Ösophagitis

A04.6 (Datenschutz) Enteritis durch Yersinia enterocolitica

A04.79 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet

A04.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete bakterielle Darminfektionen

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

A02.1 (Datenschutz) Salmonellensepsis

A02.2 (Datenschutz) Lokalisierte Salmonelleninfektionen

A15.4 (Datenschutz) Tuberkulose der intrathorakalen Lymphknoten, bakteriologisch,
molekularbiologisch oder histologisch gesichert

A27.0 (Datenschutz) Leptospirosis icterohaemorrhagica [Weil-Krankheit]

A27.9 (Datenschutz) Leptospirose, nicht näher bezeichnet

A08.0 (Datenschutz) Enteritis durch Rotaviren

A08.3 (Datenschutz) Enteritis durch sonstige Viren

A08.4 (Datenschutz) Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet

Z09.88 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach sonstiger Behandlung wegen anderer
Krankheitszustände

M25.51 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-,
Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M31.0 (Datenschutz) Hypersensitivitätsangiitis

M25.47 (Datenschutz) Gelenkerguss: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk,
sonstige Gelenke des Fußes]

M25.50 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen

M33.2 (Datenschutz) Polymyositis

M35.9 (Datenschutz) Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher bezeichnet

M31.5 (Datenschutz) Riesenzellarteriitis bei Polymyalgia rheumatica

M33.1 (Datenschutz) Sonstige Dermatomyositis

M17.0 (Datenschutz) Primäre Gonarthrose, beidseitig

M10.40 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Gicht: Mehrere Lokalisationen

M10.90 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

M08.80 (Datenschutz) Sonstige juvenile Arthritis: Mehrere Lokalisationen

M10.36 (Datenschutz) Gicht durch Nierenfunktionsstörung: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M15.9 (Datenschutz) Polyarthrose, nicht näher bezeichnet
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M16.7 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Koxarthrose

M11.20 (Datenschutz) Sonstige Chondrokalzinose: Mehrere Lokalisationen

M13.0 (Datenschutz) Polyarthritis, nicht näher bezeichnet

M45.06 (Datenschutz) Spondylitis ankylosans: Lumbalbereich

M79.69 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M80.08 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals,
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M72.67 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M79.66 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.94 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

N01.9 (Datenschutz) Rapid-progressives nephritisches Syndrom: Art der morphologischen
Veränderung nicht näher bezeichnet

M86.60 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Mehrere Lokalisationen

M86.65 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M72.60 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Mehrere Lokalisationen

M47.26 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich

M48.26 (Datenschutz) Baastrup-Syndrom: Lumbalbereich

M46.40 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule

M47.22 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikalbereich

M65.16 (Datenschutz) Sonstige infektiöse (Teno-)Synovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M70.6 (Datenschutz) Bursitis trochanterica

M48.46 (Datenschutz) Ermüdungsbruch eines Wirbels: Lumbalbereich

M62.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M06.40 (Datenschutz) Entzündliche Polyarthropathie: Mehrere Lokalisationen

K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K57.02 (Datenschutz) Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe
einer Blutung

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

K70.3 (Datenschutz) Alkoholische Leberzirrhose
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K70.48 (Datenschutz) Sonstiges und nicht näher bezeichnetes alkoholisches Leberversagen

K57.11 (Datenschutz) Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung

K57.31 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung

K55.21 (Datenschutz) Angiodysplasie des Kolons: Ohne Angabe einer Blutung

K22.81 (Datenschutz) Ösophagusblutung

K29.5 (Datenschutz) Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

J98.2 (Datenschutz) Interstitielles Emphysem

K12.22 (Datenschutz) Submandibularabszess mit Ausbreitung nach mediastinal, parapharyngeal
oder zervikal

K50.0 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dünndarmes

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis

K31.81 (Datenschutz) Angiodysplasie des Magens und des Duodenums ohne Angabe einer Blutung

K31.82 (Datenschutz) Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung

K71.0 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Cholestase

L51.1 (Datenschutz) Bullöses Erythema exsudativum multiforme

L88 (Datenschutz) Pyoderma gangraenosum

L12.0 (Datenschutz) Bullöses Pemphigoid

L13.0 (Datenschutz) Dermatitis herpetiformis [Duhring]

M05.98 (Datenschutz) Seropositive chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals,
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M06.34 (Datenschutz) Rheumaknoten: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen
diesen Knochen]

M02.17 (Datenschutz) Postenteritische Arthritis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M05.80 (Datenschutz) Sonstige seropositive chronische Polyarthritis: Mehrere Lokalisationen

L03.10 (Datenschutz) Phlegmone an der oberen Extremität

K83.01 (Datenschutz) Sekundär sklerosierende Cholangitis

K85.10 (Datenschutz) Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K76.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

K80.50 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K92.1 (Datenschutz) Meläna

L02.4 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
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K85.30 (Datenschutz) Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

K86.18 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis

N02.3 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangioproliferative
Glomerulonephritis

S22.05 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10

S22.40 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Nicht näher bezeichnet

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S12.0 (Datenschutz) Fraktur des 1. Halswirbels

S32.02 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L2

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum

S27.1 (Datenschutz) Traumatischer Hämatothorax

S32.01 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S06.33 (Datenschutz) Umschriebenes zerebrales Hämatom

R60.0 (Datenschutz) Umschriebenes Ödem

R63.1 (Datenschutz) Polydipsie

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

R59.1 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, generalisiert

S00.85 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung

S06.31 (Datenschutz) Umschriebene Hirnkontusion

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte

R80 (Datenschutz) Isolierte Proteinurie

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums

T79.62 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie des Unterschenkels

T79.68 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie sonstiger Lokalisation

T75.1 (Datenschutz) Ertrinken und nichttödliches Untertauchen

T78.0 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock durch Nahrungsmittelunverträglichkeit

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

Z03.1 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
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T83.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder
Transplantat im Harntrakt

T63.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Schlangengift

S72.01 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär

S72.10 (Datenschutz) Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet

S42.21 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S52.59 (Datenschutz) Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile

T17.8 (Datenschutz) Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen der Atemwege

T43.2 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva

S82.31 (Datenschutz) Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

S91.1 (Datenschutz) Offene Wunde einer oder mehrerer Zehen ohne Schädigung des Nagels

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock

N26 (Datenschutz) Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet

N28.80 (Datenschutz) Ruptur eines Nierenkelches, nichttraumatisch [Fornixruptur]

N19 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz

N25.1 (Datenschutz) Renaler Diabetes insipidus

O46.0 (Datenschutz) Präpartale Blutung bei Gerinnungsstörung

O68.0 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

N94.3 (Datenschutz) Prämenstruelle Beschwerden

O24.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus in der Schwangerschaft: Vorher bestehender Diabetes
mellitus, Typ 2

N17.03 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen mit Tubulusnekrose: Stadium 3

N03.1 (Datenschutz) Chronisches nephritisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre
Läsionen

N03.6 (Datenschutz) Chronisches nephritisches Syndrom: Dense-deposit-Krankheit

N02.7 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Glomerulonephritis mit diffuser
Halbmondbildung

N02.9 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Art der morphologischen
Veränderung nicht näher bezeichnet

N05.5 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Diffuse mesangiokapilläre
Glomerulonephritis

N05.8 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Sonstige morphologische
Veränderungen
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N03.8 (Datenschutz) Chronisches nephritisches Syndrom: Sonstige morphologische Veränderungen

N04.3 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis

P70.1 (Datenschutz) Syndrom des Kindes einer diabetischen Mutter

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen

R27.0 (Datenschutz) Ataxie, nicht näher bezeichnet

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R41.0 (Datenschutz) Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet

R50.2 (Datenschutz) Medikamenten-induziertes Fieber [Drug fever]

R31 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hämaturie

R40.0 (Datenschutz) Somnolenz

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen

Q28.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Kreislaufsystems

Q60.4 (Datenschutz) Nierenhypoplasie, beidseitig

Q27.3 (Datenschutz) Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße

Q27.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des peripheren
Gefäßsystems

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

R07.4 (Datenschutz) Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet

Q61.2 (Datenschutz) Polyzystische Niere, autosomal-dominant

R02.03 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Hand und
Finger

J96.11 (Datenschutz) Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

E89.2 (Datenschutz) Hypoparathyreoidismus nach medizinischen Maßnahmen

E83.58 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels

E85.8 (Datenschutz) Sonstige Amyloidose

F05.9 (Datenschutz) Delir, nicht näher bezeichnet

F06.0 (Datenschutz) Organische Halluzinose

F01.9 (Datenschutz) Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet

F03 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Demenz
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E83.50 (Datenschutz) Kalziphylaxie

E24.9 (Datenschutz) Cushing-Syndrom, nicht näher bezeichnet

E25.00 (Datenschutz) 21-Hydroxylase-Mangel [AGS Typ 3], klassische Form

E16.1 (Datenschutz) Sonstige Hypoglykämie

E20.8 (Datenschutz) Sonstiger Hypoparathyreoidismus

E80.2 (Datenschutz) Sonstige Porphyrie

E83.38 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Phosphorstoffwechsels und der Phosphatase

E41 (Datenschutz) Alimentärer Marasmus

E46 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Energie- und Eiweißmangelernährung

F10.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom

G20.11 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

G20.20 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Ohne
Wirkungsfluktuation

G03.0 (Datenschutz) Nichteitrige Meningitis

G06.1 (Datenschutz) Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom

G30.1 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn

G30.9 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit, nicht näher bezeichnet

G20.90 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Ohne
Wirkungsfluktuation

G25.3 (Datenschutz) Myoklonus

F50.5 (Datenschutz) Erbrechen bei anderen psychischen Störungen

F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion

F43.2 (Datenschutz) Anpassungsstörungen

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit
Delir

F33.0 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig leichte Episode

F45.34 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung: Urogenitalsystem

F48.0 (Datenschutz) Neurasthenie

F43.8 (Datenschutz) Sonstige Reaktionen auf schwere Belastung

F45.2 (Datenschutz) Hypochondrische Störung

E13.90 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Nicht
als entgleist bezeichnet
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D12.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum

D12.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

C85.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms

C92.70 (Datenschutz) Sonstige myeloische Leukämie: Ohne Angabe einer kompletten Remission

D47.2 (Datenschutz) Monoklonale Gammopathie unbestimmter Signifikanz [MGUS]

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

D44.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus caroticum

D46.9 (Datenschutz) Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet

C83.0 (Datenschutz) Kleinzelliges B-Zell-Lymphom

C50.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata

C25.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

C49.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

C77.5 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine
Lymphknoten

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C68.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet

C74.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebennierenrinde

D55.8 (Datenschutz) Sonstige Anämien durch Enzymdefekte

E05.8 (Datenschutz) Sonstige Hyperthyreose

E06.3 (Datenschutz) Autoimmunthyreoiditis

D75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Blutes und der blutbildenden
Organe

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma

E11.72 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen
multiplen Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet

E13.41 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit neurologischen
Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

E10.01 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet

E11.31 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Augenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet

D70.6 (Datenschutz) Sonstige Neutropenie
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D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet

D62 (Datenschutz) Akute Blutungsanämie

D59.4 (Datenschutz) Sonstige nicht autoimmunhämolytische Anämien

D61.18 (Datenschutz) Sonstige arzneimittelinduzierte aplastische Anämie

D68.9 (Datenschutz) Koagulopathie, nicht näher bezeichnet

D70.18 (Datenschutz) Sonstige Verlaufsformen der arzneimittelinduzierten Agranulozytose und
Neutropenie

D68.35 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch sonstige Antikoagulanzien

D68.4 (Datenschutz) Erworbener Mangel an Gerinnungsfaktoren

G40.4 (Datenschutz) Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

I80.88 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger Lokalisationen

I82.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der V. cava

I80.20 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen

I80.81 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen
Extremitäten

I87.21 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration

J10.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale
Influenzaviren nachgewiesen

I82.9 (Datenschutz) Embolie und Thrombose nicht näher bezeichneter Vene

I87.00 (Datenschutz) Postthrombotisches Syndrom ohne Ulzeration

I74.8 (Datenschutz) Embolie und Thrombose sonstiger Arterien

I63.2 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
präzerebraler Arterien

I67.6 (Datenschutz) Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung

I63.1 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

I71.3 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert

I74.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten

I70.0 (Datenschutz) Atherosklerose der Aorta

I70.8 (Datenschutz) Atherosklerose sonstiger Arterien

J14 (Datenschutz) Pneumonie durch Haemophilus influenzae

J82 (Datenschutz) Eosinophiles Lungeninfiltrat, anderenorts nicht klassifiziert
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J84.01 (Datenschutz) Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation

J44.09 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1nicht näher bezeichnet

J44.12 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1>=50% und <70 % des Sollwertes

J93.9 (Datenschutz) Pneumothorax, nicht näher bezeichnet

J96.01 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

J84.10 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

J93.0 (Datenschutz) Spontaner Spannungspneumothorax

J44.01 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1>=35% und <50% des Sollwertes

J15.2 (Datenschutz) Pneumonie durch Staphylokokken

J15.3 (Datenschutz) Pneumonie durch Streptokokken der Gruppe B

J15.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas

J40 (Datenschutz) Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

J41.1 (Datenschutz) Schleimig-eitrige chronische Bronchitis

J15.4 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Streptokokken

J21.1 (Datenschutz) Akute Bronchiolitis durch humanes Metapneumovirus

I61.5 (Datenschutz) Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

G93.3 (Datenschutz) Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome]

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem

G70.0 (Datenschutz) Myasthenia gravis

G82.23 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet: Chronische inkomplette
Querschnittlähmung

H47.0 (Datenschutz) Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert

I08.1 (Datenschutz) Krankheiten der Mitral- und Trikuspidalklappe, kombiniert

G93.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns

H16.0 (Datenschutz) Ulcus corneae

G61.8 (Datenschutz) Sonstige Polyneuritiden

G40.9 (Datenschutz) Epilepsie, nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

G40.6 (Datenschutz) Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)

G40.8 (Datenschutz) Sonstige Epilepsien

G45.19 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Verlauf der Rückbildung nicht
näher bezeichnet

G45.92 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G43.9 (Datenschutz) Migräne, nicht näher bezeichnet

G44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Kopfschmerzsyndrome

I12.90 (Datenschutz) Hypertensive Nierenkrankheit ohne Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

I48.0 (Datenschutz) Vorhofflimmern, paroxysmal

I48.2 (Datenschutz) Vorhofflimmern, permanent

I44.2 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 3. Grades

I47.1 (Datenschutz) Supraventrikuläre Tachykardie

I50.9 (Datenschutz) Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I50.19 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Nicht näher bezeichnet

I44.1 (Datenschutz) Atrioventrikulärer Block 2. Grades

I25.12 (Datenschutz) Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie

I15.01 (Datenschutz) Renovaskuläre Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

I20.0 (Datenschutz) Instabile Angina pectoris

I40.0 (Datenschutz) Infektiöse Myokarditis

I40.9 (Datenschutz) Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich)

I35.0 (Datenschutz) Aortenklappenstenose
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- Prozeduren zu B-2.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-822 5978 LDL-Apherese

8-854.2 1145 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

9-984.7 501 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

3-900 410 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

9-984.b 399 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-984.8 390 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-401.22 300 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

1-465.0 245 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere

9-401.23 227 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-855.3 136 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

9-984.6 136 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-542.11 136 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

8-547.0 118 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

8-800.c0 118 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

9-984.9 113 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-550.1 103 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

5-896.1g 85 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-916.a0 74 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-179.0 72 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über liegenden
intraperitonealen Katheter

8-831.00 64 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-920.00 60 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur
Transplantation: Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf
eine Warteliste zur Organtransplantation: Nierentransplantation

3-052 50 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

6-001.h8 49 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis
unter 1.050 mg

8-98g.11 49 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-550.2 36 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten

5-896.0g 34 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

8-152.1 31 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

8-550.0 30 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten

9-984.a 28 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-831.04 27 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

9-500.0 26 Patientenschulung: Basisschulung

1-424 23 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

8-800.c1 23 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

9-320 20 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

8-821.11 19 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen: Weitere Anwendung

8-190.23 19 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-547.x 18 Andere Immuntherapie: Sonstige

1-900.0 18 Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik: Einfach

9-401.26 18 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

8-144.2 17 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

5-865.7 16 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

8-831.0 14 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen
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6-00f.p3 14 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

1-844 14 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

8-831.20 14 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-812.60 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-857.11 13 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 24 bis 72 Stunden

6-001.h6 13 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis
unter 850 mg

8-153 13 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

8-98g.12 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-920.10 12 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur
Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf
eine Warteliste zur Organtransplantation: Nierentransplantation

6-001.h3 11 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis
unter 550 mg

8-98g.10 11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

5-896.1f 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

8-831.2 9 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

9-401.30 9 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

6-00f.e 8 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

6-001.hd 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.850 mg bis
unter 2.050 mg

1-854.7 7 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

1-853.2 7 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

1-854.6 7 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

6-005.n0 7 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 162 mg bis
unter 324 mg
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5-866.5 7 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion

6-002.72 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg

6-001.h5 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis
unter 750 mg

8-98g.13 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

8-158.h 6 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

8-857.10 6 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

8-190.20 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-831.5 5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-894.1g 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Fuß

8-83b.e1 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

8-812.64 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

8-857.21 5 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-812.50 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-821.10 5 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen: Ersteinsatz

8-800.g0 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-800.c2 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-854.3 4 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen

8-831.24 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

5-896.0f 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel
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5-916.a1 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

8-857.12 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 72 bis 144 Stunden

8-547.31 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

9-649.0 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Keine
Therapieeinheit pro Woche

8-98g.14 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-892.1g 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

5-896.1e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und
Knie

8-179.2 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über spinale
Spül-Saug-Drainage

5-896.1c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

1-266.2 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt:
Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen

1-900.1 (Datenschutz) Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik: Komplex

6-001.h4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis
unter 650 mg

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-900 (Datenschutz) Intravenöse Anästhesie

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

1-760 (Datenschutz) Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung

8-548.0 (Datenschutz) Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4 Einzelsubstanzen

8-857.13 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 144 bis 264 Stunden
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8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-857.22 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-98f.0 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-800.f1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-857.20 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Bis 24 Stunden

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

1-63a (Datenschutz) Kapselendoskopie des Dünndarmes

1-650.2 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

8-152.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard

8-800.f0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

8-820.02 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3 Plasmapheresen

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

8-543.13 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3
Substanzen

8-542.12 (Datenschutz) Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

9-500.1 (Datenschutz) Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung

9-999.03 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g
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8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-820.00 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-98f.20 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-810.e8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

8-820.0a (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 8 Plasmapheresen

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

1-463.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen:
Niere

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

1-901.0 (Datenschutz) (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

5-894.0g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Fuß

8-020.c (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung eines
Katheters in einer Arterie

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

1-273.1 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

6-009.r0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 1.800 mg
bis unter 3.600 mg

6-005.n2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 486 mg bis
unter 648 mg

6-001.he (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 2.050 mg bis
unter 2.450 mg

6-001.hb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.450 mg bis
unter 1.650 mg

6-00b.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Caplacizumab, parenteral
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6-002.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 75 Mio. IE bis
unter 150 Mio. IE

5-850.ca (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

6-002.r3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis
unter 1,6 g

1-941.0 (Datenschutz) Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Komplexe Diagnostik

6-00e.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Avacopan, oral

8-547.1 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern

6-00d.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Ivacaftor-Tezacaftor-Elexacaftor,
oral

8-139.x (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Sonstige

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

8-506 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen

8-543.24 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 4
Substanzen

6-001.hh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 3.250 mg bis
unter 3.650 mg

8-820.01 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen

6-001.hc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.650 mg bis
unter 1.850 mg

6-00f.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500
mg bis 600 mg

6-00f.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg

6-00f.p0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Bis 100 mg

8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

6-003.40 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Dibotermin alfa, Implantation am
Knochen: 12 mg bis unter 24 mg

6-002.qq (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 18.650 mg bis unter 23.650 mg

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

6-009.r2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 5.400 mg
bis unter 7.200 mg
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6-008.52 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Vedolizumab, parenteral: 300 mg bis
unter 600 mg

6-003.td (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, subkutan: 125,0 mg bis
unter 250,0 mg

6-007.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 1.400 mg bis unter
2.100 mg

8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Fuß

8-192.3f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig,
mit Anwendung biochirurgischer Verfahren: Unterschenkel

8-016 (Datenschutz) Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung

6-007.65 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 2.880 mg bis unter
3.360 mg

6-005.n6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 1.134 mg bis
unter 1.296 mg

8-190.33 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-810.s5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 10,0 g bis unter 12,5 g

6-002.p7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis
unter 400 mg

8-800.g4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

6-002.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

8-812.3 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten-Immunglobulin
vom Kaninchen, parenteral

8-810.s8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 20,0 g bis unter 25,0 g
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8-810.w3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g

6-002.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

6-002.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis
unter 100 mg

8-812.53 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

8-810.x (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

8-810.99 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000
Einheiten

6-002.54 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g bis unter
6,50 g

8-820.03 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 4 Plasmapheresen

6-001.d3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

8-812.5a (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter
15.500 IE

6-002.73 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 12 mg bis
unter 18 mg

6-001.97 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 8,5 mg bis
unter 9,5 mg

8-820.09 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 7 Plasmapheresen

8-821.0 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen

8-800.ga (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Thrombozytenkonzentrate

6-001.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 1,5 mg bis
unter 2,5 mg

6-001.ec (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.400 mg

8-820.04 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen

6-00b.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Bezlotoxumab, parenteral
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8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

5-86a.10 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß-
und/oder Zehenstrahlen

5-900.1g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß

5-892.1f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel

5-900.0f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

5-902.2g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Fuß

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

1-483.7 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln: Kniegelenk

1-797.0 (Datenschutz) Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne invasive
Katheteruntersuchung

1-490.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Unterschenkel

1-490.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Schulterregion

9-410.06 (Datenschutz) Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 6 bis 10 Tagen

8-836.0s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien
Oberschenkel

5-850.c9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterschenkel

5-394.12 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose:
Arteriovenöser Shunt

5-399.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-469.d3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-850.01 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Schulter
und Axilla

5-452.61 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

8-857.14 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 264 bis 432 Stunden
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8-837.m0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

5-892.xg (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß

5-378.2b (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators: Aggregat- und Sondenentfernung: Schrittmacher,
biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem], mit Vorhofelektrode

5-394.0 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung nach
Gefäßoperation

8-837.a0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

1-842 (Datenschutz) Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese]

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher

8-903 (Datenschutz) (Analgo-)Sedierung

1-901.1 (Datenschutz) (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex

1-846.0 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere

8-98f.10 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

6-009.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

6-009.r1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 3.600 mg
bis unter 5.400 mg

8-547.y (Datenschutz) Andere Immuntherapie: N.n.bez.

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

8-640.y (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: N.n.bez.

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-901 (Datenschutz) Inhalationsanästhesie

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des
Shuntvolumens

9-990 (Datenschutz) Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

9-607 (Datenschutz) Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

1-490.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf
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1-483.6 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln: Hüftgelenk

1-275.1 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

1-440.a (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

8-987.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-377.30 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

1-440.8 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Pankreas

1-797.1 (Datenschutz) Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Mit invasiver
Katheteruntersuchung

8-930 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-3.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

P07.12 215 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1500 bis unter 2500 Gramm

J20.9 152 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

Z27.8 121 Notwendigkeit der Impfung gegen sonstige Kombinationen von
Infektionskrankheiten

C91.01 104 Akute lymphatische Leukämie [ALL]: In kompletter Remission

J06.9 92 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

P70.4 71 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen

B99 68 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

A09.0 67 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen
Ursprungs

P28.8 61 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim Neugeborenen

P59.8 57 Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete Ursachen

R56.8 48 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

G40.2 46 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

N10 45 Akute tubulointerstitielle Nephritis

N39.0 42 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

J20.5 41 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

E10.90 41 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet

G40.3 40 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

G12.1 40 Sonstige vererbte spinale Muskelatrophie

P07.3 39 Sonstige vor dem Termin Geborene

R11 35 Übelkeit und Erbrechen

J38.5 33 Laryngospasmus

G47.31 33 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

F10.0 32 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

E10.11 32 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet

C91.00 32 Akute lymphatische Leukämie [ALL]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission
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P39.8 31 Sonstige näher bezeichnete Infektionen, die für die Perinatalperiode
spezifisch sind

G43.3 31 Komplizierte Migräne

F83 31 Kombinierte umschriebene Entwicklungsstörungen

J21.0 30 Akute Bronchiolitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

P92.5 28 Schwierigkeit beim Neugeborenen bei Brusternährung

L04.0 27 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals

T78.0 26 Anaphylaktischer Schock durch Nahrungsmittelunverträglichkeit

Z03.8 25 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen

K51.0 25 Ulzeröse (chronische) Pankolitis

G40.4 25 Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

R55 24 Synkope und Kollaps

G41.8 24 Sonstiger Status epilepticus

G40.08 24 Sonstige lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen

H51.8 23 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Blickbewegungen

G47.39 23 Schlafapnoe, nicht näher bezeichnet

C81.1 23 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom

C74.9 22 Bösartige Neubildung: Nebenniere, nicht näher bezeichnet

T18.9 21 Fremdkörper im Verdauungstrakt, Teil nicht näher bezeichnet

J45.15 21 Nichtallergisches Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und schwer
bezeichnet

P07.10 20 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1000 bis unter 1250 Gramm

G40.8 19 Sonstige Epilepsien

C79.3 19 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

C71.6 19 Bösartige Neubildung: Zerebellum

H46 18 Neuritis nervi optici

P96.1 18 Entzugssymptome beim Neugeborenen bei Einnahme von
abhängigkeitserzeugenden Arzneimitteln oder Drogen durch die Mutter

E84.0 18 Zystische Fibrose mit Lungenmanifestationen

F44.5 18 Dissoziative Krampfanfälle

P07.01 17 Neugeborenes: Geburtsgewicht 500 bis unter 750 Gramm
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Q07.0 17 Arnold-Chiari-Syndrom

B27.0 17 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren

G40.01 17 CSWS [Continuous spikes and waves during slow-wave sleep]

K50.9 16 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet

K59.09 16 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation

Z51.6 16 Desensibilisierung gegenüber Allergenen

K50.82 16 Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere
Teilbereiche betreffend

A08.1 16 Akute Gastroenteritis durch Norovirus

A69.2 16 Lyme-Krankheit

B34.9 16 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

P07.11 15 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1250 bis unter 1500 Gramm

P92.8 15 Sonstige Ernährungsprobleme beim Neugeborenen

G25.3 15 Myoklonus

L94.0 15 Sclerodermia circumscripta [Morphaea]

J12.1 14 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

J18.8 14 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

G93.2 14 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri]

D33.3 14 Gutartige Neubildung: Hirnnerven

G41.9 14 Status epilepticus, nicht näher bezeichnet

R62.8 13 Sonstiges Ausbleiben der erwarteten physiologischen Entwicklung

J10.1 13 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale
Influenzaviren nachgewiesen

G51.0 13 Fazialisparese

Z43.0 13 Versorgung eines Tracheostomas

Z08.7 13 Nachuntersuchung nach Kombinationstherapie wegen bösartiger Neubildung

T85.0 13 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt

C22.2 13 Hepatoblastom

A09.9 13 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher
bezeichneten Ursprungs

A08.2 13 Enteritis durch Adenoviren

D69.3 13 Idiopathische thrombozytopenische Purpura
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C71.8 13 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend

C64 13 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

R50.9 12 Fieber, nicht näher bezeichnet

R10.4 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

T18.1 12 Fremdkörper im Ösophagus

R51 12 Kopfschmerz

R06.5 12 Mundatmung

E10.91 12 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

C49.0 12 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

P20.9 12 Intrauterine Hypoxie, nicht näher bezeichnet

G61.8 12 Sonstige Polyneuritiden

J45.02 11 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und nicht
schwer bezeichnet

J18.9 11 Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J45.05 11 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und schwer
bezeichnet

N30.0 11 Akute Zystitis

M86.30 11 Chronische multifokale Osteomyelitis: Mehrere Lokalisationen

G47.30 11 Zentrales Schlafapnoe-Syndrom

E34.3 11 Kleinwuchs, anderenorts nicht klassifiziert

G71.0 11 Muskeldystrophie

H66.9 11 Otitis media, nicht näher bezeichnet

H30.2 11 Cyclitis posterior

P91.3 10 Zerebrale Übererregbarkeit des Neugeborenen

P28.2 10 Zyanoseanfälle beim Neugeborenen

R06.88 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung

T17.5 10 Fremdkörper im Bronchus

R26.8 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der
Mobilität

P07.02 10 Neugeborenes: Geburtsgewicht 750 bis unter 1000 Gramm

C83.5 10 Lymphoblastisches Lymphom
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C49.2 10 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

G44.2 10 Spannungskopfschmerz

K51.9 10 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet

J18.0 10 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J35.2 9 Hyperplasie der Rachenmandel

H70.0 9 Akute Mastoiditis

T17.9 9 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet

R42 9 Schwindel und Taumel

D58.0 9 Hereditäre Sphärozytose

B86 9 Skabies

E23.0 9 Hypopituitarismus

D69.0 9 Purpura anaphylactoides

K52.9 8 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K92.0 8 Hämatemesis

K22.2 8 Ösophagusverschluss

J96.11 8 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

J96.19 8 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ
nicht näher bezeichnet

P04.4 8 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch Einnahme von
abhängigkeitserzeugenden Arzneimitteln oder Drogen durch die Mutter

R53 8 Unwohlsein und Ermüdung

T59.9 8 Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher bezeichnet

R13.0 8 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der Nahrungsaufnahme

P28.4 8 Sonstige Apnoe beim Neugeborenen

Q62.0 8 Angeborene Hydronephrose

C83.7 8 Burkitt-Lymphom

D43.0 8 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, supratentoriell

C78.6 8 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums

A08.0 8 Enteritis durch Rotaviren

A08.3 8 Enteritis durch sonstige Viren
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D48.7 8 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

J13 8 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae

J96.10 8 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

J06.8 8 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege

E10.60 8 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Nicht als entgleist bezeichnet

F84.0 8 Frühkindlicher Autismus

Q90.9 7 Down-Syndrom, nicht näher bezeichnet

R06.80 7 Akutes lebensbedrohliches Ereignis im Säuglingsalter

Q75.3 7 Makrozephalie

P29.1 7 Herzrhythmusstörung beim Neugeborenen

P74.1 7 Dehydratation beim Neugeborenen

R20.2 7 Parästhesie der Haut

T85.52 7 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im unteren Gastrointestinaltrakt

Z52.01 7 Stammzellenspender

T78.1 7 Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht klassifiziert

R63.3 7 Ernährungsprobleme und unsachgemäße Ernährung

S06.0 7 Gehirnerschütterung

D12.6 7 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

F50.00 7 Anorexia nervosa, restriktiver Typ

C92.00 7 Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

B34.0 7 Infektion durch Adenoviren nicht näher bezeichneter Lokalisation

B34.1 7 Infektion durch Enteroviren nicht näher bezeichneter Lokalisation

G24.8 7 Sonstige Dystonie

J10.0 7 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

N04.9 7 Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung nicht näher
bezeichnet

I47.1 7 Supraventrikuläre Tachykardie

G43.2 7 Status migraenosus
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G43.8 7 Sonstige Migräne

L20.8 6 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem

L30.3 6 Ekzematoide Dermatitis

K75.4 6 Autoimmune Hepatitis

J96.09 6 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht
näher bezeichnet

K50.0 6 Crohn-Krankheit des Dünndarmes

M96.88 6 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen
Maßnahmen

R56.0 6 Fieberkrämpfe

R74.0 6 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-Wertes
[LDH]

Q31.5 6 Angeborene Laryngomalazie

N05.9 6 Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Art der morphologischen
Veränderung nicht näher bezeichnet

P22.1 6 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen

J96.01 6 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

G25.9 6 Extrapyramidale Krankheit oder Bewegungsstörung, nicht näher bezeichnet

G40.1 6 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen

G04.9 6 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet

C71.0 6 Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel

D18.01 6 Hämangiom: Haut und Unterhaut

H00.0 6 Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides

J18.1 6 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

J69.0 6 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

H44.1 6 Sonstige Endophthalmitis

H05.0 6 Akute Entzündung der Orbita

H20.0 6 Akute und subakute Iridozyklitis

M35.8 5 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des
Bindegewebes

P07.00 5 Neugeborenes: Geburtsgewicht unter 500 Gramm
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K85.90 5 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

J35.1 5 Hyperplasie der Gaumenmandeln

J96.00 5 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

P21.1 5 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt

T39.9 5 Vergiftung: Nichtopioidhaltige Analgetika, Antipyretika und Antirheumatika,
nicht näher bezeichnet

T62.0 5 Toxische Wirkung: Verzehrte Pilze

R63.1 5 Polydipsie

P59.0 5 Neugeborenenikterus in Verbindung mit vorzeitiger Geburt

Q04.0 5 Angeborene Fehlbildungen des Corpus callosum

C95.01 5 Akute Leukämie nicht näher bezeichneten Zelltyps: In kompletter Remission

D18.05 5 Hämangiom: Ohr, Nase, Mund und Rachen

C41.4 5 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Beckenknochen

A40.0 5 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

B34.88 5 Sonstige Virusinfektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

D33.1 5 Gutartige Neubildung: Gehirn, infratentoriell

G62.88 5 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien

G91.1 5 Hydrocephalus occlusus

F15.0 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

E10.61 5 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Als entgleist bezeichnet

F12.0 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

Q04.3 4 Sonstige Reduktionsdeformitäten des Gehirns

P91.6 4 Hypoxisch-ischämische Enzephalopathie beim Neugeborenen [HIE]

P90 4 Krämpfe beim Neugeborenen

R20.8 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der Haut

R07.4 4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet

Q21.3 4 Fallot-Tetralogie

P22.0 4 Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des Neugeborenen
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K92.1 4 Meläna

K86.18 4 Sonstige chronische Pankreatitis

K85.91 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation

P04.1 4 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch sonstige Medikation bei der
Mutter

M08.90 4 Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

M08.80 4 Sonstige juvenile Arthritis: Mehrere Lokalisationen

T82.7 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T82.5 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

Z24.6 4 Notwendigkeit der Impfung gegen Virushepatitis

Z23.8 4 Notwendigkeit der Impfung gegen sonstige einzelne bakterielle Krankheiten

Z20.6 4 Kontakt mit und Exposition gegenüber HIV [Humanes Immundefizienz-Virus]

T78.3 4 Angioneurotisches Ödem

R40.2 4 Koma, nicht näher bezeichnet

R40.0 4 Somnolenz

R31 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie

T78.2 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

T50.9 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und
biologisch aktive Substanzen

T18.2 4 Fremdkörper im Magen

G40.9 4 Epilepsie, nicht näher bezeichnet

F43.2 4 Anpassungsstörungen

E04.9 4 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet

G96.0 4 Austritt von Liquor cerebrospinalis

G47.1 4 Krankhaft gesteigertes Schlafbedürfnis

G43.1 4 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]

C96.6 4 Unifokale Langerhans-Zell-Histiozytose

C49.3 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax

A04.79 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet
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A02.0 4 Salmonellenenteritis

C84.6 4 Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-positiv

C71.7 4 Bösartige Neubildung: Hirnstamm

C71.2 4 Bösartige Neubildung: Temporallappen

J95.0 4 Funktionsstörung eines Tracheostomas

J84.90 4 Interstitielle Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

J45.99 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus
und Schweregrad

K75.9 4 Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

K52.30 4 Pancolitis indeterminata

K02.9 4 Zahnkaries, nicht näher bezeichnet

J45.92 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als unkontrolliert und nicht
schwer bezeichnet

J03.9 4 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

I95.1 4 Orthostatische Hypotonie

H49.2 4 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]

J45.85 4 Mischformen des Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und schwer
bezeichnet

J15.7 4 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae

J12.2 4 Pneumonie durch Parainfluenzaviren

K21.9 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis

K50.1 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dickdarmes

J98.7 (Datenschutz) Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

J85.1 (Datenschutz) Abszess der Lunge mit Pneumonie

J95.5 (Datenschutz) Subglottische Stenose nach medizinischen Maßnahmen

L03.10 (Datenschutz) Phlegmone an der oberen Extremität

M08.40 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form: Mehrere Lokalisationen

M30.3 (Datenschutz) Mukokutanes Lymphknotensyndrom [Kawasaki-Krankheit]

M08.3 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis (seronegativ), polyartikuläre Form

L03.11 (Datenschutz) Phlegmone an der unteren Extremität

M00.95 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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J80.03 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

J12.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Viren

J20.8 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J03.0 (Datenschutz) Streptokokken-Tonsillitis

I77.0 (Datenschutz) Arteriovenöse Fistel, erworben

I89.09 (Datenschutz) Lymphödem, nicht näher bezeichnet

J36 (Datenschutz) Peritonsillarabszess

J45.84 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale: Als teilweise kontrolliert und schwer
bezeichnet

J46 (Datenschutz) Status asthmaticus

J45.81 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale: Als teilweise kontrolliert und nicht
schwer bezeichnet

J45.01 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Als teilweise kontrolliert und
nicht schwer bezeichnet

J45.12 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und nicht schwer
bezeichnet

T43.2 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva

T43.8 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige psychotrope Substanzen, anderenorts nicht klassifiziert

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

R27.0 (Datenschutz) Ataxie, nicht näher bezeichnet

R39.1 (Datenschutz) Sonstige Miktionsstörungen

T62.2 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Sonstige verzehrte Pflanze(n) oder Teil(e) davon

Z43.1 (Datenschutz) Versorgung eines Gastrostomas

Z53 (Datenschutz) Personen, die Einrichtungen des Gesundheitswesens wegen spezifischer
Maßnahmen aufgesucht haben, die aber nicht durchgeführt wurden

U10.9 (Datenschutz) Multisystemisches Entzündungssyndrom in Verbindung mit COVID-19, nicht
näher bezeichnet

T75.4 (Datenschutz) Schäden durch elektrischen Strom

T85.51 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

P61.1 (Datenschutz) Polyglobulie beim Neugeborenen

Q02 (Datenschutz) Mikrozephalie
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P29.3 (Datenschutz) Persistierender Fetalkreislauf

N02.8 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Sonstige morphologische
Veränderungen

P05.0 (Datenschutz) Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene

Q06.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Rückenmarks

Q85.8 (Datenschutz) Sonstige Phakomatosen, anderenorts nicht klassifiziert

Q89.3 (Datenschutz) Situs inversus

Q79.0 (Datenschutz) Angeborene Zwerchfellhernie

Q26.2 (Datenschutz) Totale Fehleinmündung der Lungenvenen

Q61.4 (Datenschutz) Nierendysplasie

D59.3 (Datenschutz) Hämolytisch-urämisches Syndrom

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet

D35.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hypophyse

C93.00 (Datenschutz) Akute Monoblasten-/Monozytenleukämie: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C93.30 (Datenschutz) Juvenile myelomonozytäre Leukämie: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

E10.20 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist
bezeichnet

F80.8 (Datenschutz) Sonstige Entwicklungsstörungen des Sprechens oder der Sprache

F80.9 (Datenschutz) Entwicklungsstörung des Sprechens oder der Sprache, nicht näher bezeichnet

F19.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

E16.1 (Datenschutz) Sonstige Hypoglykämie

E85.0 (Datenschutz) Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose

C79.82 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Genitalorgane

A49.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

B00.2 (Datenschutz) Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

A08.4 (Datenschutz) Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet

A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

B08.3 (Datenschutz) Erythema infectiosum [Fünfte Krankheit]
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C71.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet

C77.2 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

C41.01 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kraniofazial

B08.4 (Datenschutz) Vesikuläre Stomatitis mit Exanthem durch Enteroviren

C22.4 (Datenschutz) Sonstige Sarkome der Leber

G83.2 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität

G91.8 (Datenschutz) Sonstiger Hydrozephalus

G71.2 (Datenschutz) Angeborene Myopathien

G47.4 (Datenschutz) Narkolepsie und Kataplexie

G47.8 (Datenschutz) Sonstige Schlafstörungen

G93.3 (Datenschutz) Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome]

I27.28 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie

I67.7 (Datenschutz) Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert

H70.9 (Datenschutz) Mastoiditis, nicht näher bezeichnet

H20.9 (Datenschutz) Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet

H65.3 (Datenschutz) Chronische muköse Otitis media

G47.38 (Datenschutz) Sonstige Schlafapnoe

G12.0 (Datenschutz) Infantile spinale Muskelatrophie, Typ I [Typ Werdnig-Hoffmann]

G31.9 (Datenschutz) Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht näher bezeichnet

G06.2 (Datenschutz) Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet

F98.2 (Datenschutz) Fütterstörung im frühen Kindesalter

G06.0 (Datenschutz) Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom

G35.10 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Ohne Angabe
einer akuten Exazerbation oder Progression

G43.0 (Datenschutz) Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]

G47.32 (Datenschutz) Schlafbezogenes Hypoventilations-Syndrom

G40.5 (Datenschutz) Spezielle epileptische Syndrome

G37.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des
Zentralnervensystems

G37.9 (Datenschutz) Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht näher
bezeichnet
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K83.1 (Datenschutz) Verschluss des Gallenganges

K76.9 (Datenschutz) Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

K90.0 (Datenschutz) Zöliakie

K86.10 (Datenschutz) Autoimmunpankreatitis [AIP]

K59.01 (Datenschutz) Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung

K52.2 (Datenschutz) Allergische und alimentäre Gastroenteritis und Kolitis

K44.9 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis

M13.12 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

L52 (Datenschutz) Erythema nodosum

M32.9 (Datenschutz) Systemischer Lupus erythematodes, nicht näher bezeichnet

M25.56 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

L50.9 (Datenschutz) Urtikaria, nicht näher bezeichnet

L08.0 (Datenschutz) Pyodermie

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

L50.8 (Datenschutz) Sonstige Urtikaria

L20.9 (Datenschutz) Atopisches [endogenes] Ekzem, nicht näher bezeichnet

J20.4 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch Parainfluenzaviren

J15.6 (Datenschutz) Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien

J39.0 (Datenschutz) Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess

J21.9 (Datenschutz) Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet

J15.4 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Streptokokken

J01.1 (Datenschutz) Akute Sinusitis frontalis

I85.9 (Datenschutz) Ösophagusvarizen ohne Blutung

J12.3 (Datenschutz) Pneumonie durch humanes Metapneumovirus

J12.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Adenoviren

J47 (Datenschutz) Bronchiektasen

J45.95 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als unkontrolliert und schwer
bezeichnet
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K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet

K11.2 (Datenschutz) Sialadenitis

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet

J45.19 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

J45.09 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus
und Schweregrad

J45.89 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

J45.82 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale: Als unkontrolliert und nicht schwer
bezeichnet

R04.2 (Datenschutz) Hämoptoe

Q89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

R05 (Datenschutz) Husten

Q82.5 (Datenschutz) Angeborener nichtneoplastischer Nävus

Q30.0 (Datenschutz) Choanalatresie

Q27.9 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des peripheren Gefäßsystems, nicht näher
bezeichnet

Q77.4 (Datenschutz) Achondroplasie

Q61.3 (Datenschutz) Polyzystische Niere, nicht näher bezeichnet

R59.0 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

R52.2 (Datenschutz) Sonstiger chronischer Schmerz

R93.0 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Schädels und des
Kopfes, anderenorts nicht klassifiziert

R63.6 (Datenschutz) Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit

R45.1 (Datenschutz) Ruhelosigkeit und Erregung

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

R23.0 (Datenschutz) Zyanose

R14 (Datenschutz) Flatulenz und verwandte Zustände

N92.0 (Datenschutz) Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem
Menstruationszyklus
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N17.99 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher
bezeichnet

P39.3 (Datenschutz) Harnwegsinfektion beim Neugeborenen

P23.8 (Datenschutz) Angeborene Pneumonie durch sonstige Erreger

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

M72.98 (Datenschutz) Fibromatose, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

M60.09 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

N04.0 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion

M86.60 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Mehrere Lokalisationen

Q20.5 (Datenschutz) Diskordante atrioventrikuläre Verbindung

Q04.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Gehirns

Q26.5 (Datenschutz) Fehleinmündung der Pfortader

Q24.5 (Datenschutz) Fehlbildung der Koronargefäße

Q04.6 (Datenschutz) Angeborene Gehirnzysten

P92.0 (Datenschutz) Erbrechen beim Neugeborenen

P59.9 (Datenschutz) Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet

Q03.8 (Datenschutz) Sonstiger angeborener Hydrozephalus

P92.2 (Datenschutz) Trinkunlust beim Neugeborenen

I80.28 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der
unteren Extremitäten

D69.61 (Datenschutz) Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet, nicht als transfusionsrefraktär
bezeichnet

D61.2 (Datenschutz) Aplastische Anämie infolge sonstiger äußerer Ursachen

E25.9 (Datenschutz) Adrenogenitale Störung, nicht näher bezeichnet

E16.2 (Datenschutz) Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet

D61.10 (Datenschutz) Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie

D44.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hypophyse

D44.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Schilddrüse

D59.5 (Datenschutz) Paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie [Marchiafava-Micheli]

D50.9 (Datenschutz) Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
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F40.2 (Datenschutz) Spezifische (isolierte) Phobien

F44.6 (Datenschutz) Dissoziative Sensibilitäts- und Empfindungsstörungen

F44.2 (Datenschutz) Dissoziativer Stupor

F11.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

E86 (Datenschutz) Volumenmangel

E84.9 (Datenschutz) Zystische Fibrose, nicht näher bezeichnet

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

E87.5 (Datenschutz) Hyperkaliämie

B02.9 (Datenschutz) Zoster ohne Komplikation

B01.9 (Datenschutz) Varizellen ohne Komplikation

C49.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremität, einschließlich Schulter

C41.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

B00.9 (Datenschutz) Infektion durch Herpesviren, nicht näher bezeichnet

A41.58 (Datenschutz) Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

A16.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Tuberkulose der Atmungsorgane ohne Angabe einer
bakteriologischen, molekularbiologischen oder histologischen Sicherung

B00.8 (Datenschutz) Sonstige Infektionsformen durch Herpesviren

A85.0 (Datenschutz) Enzephalitis durch Enteroviren

D33.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell

D32.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet

D43.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, infratentoriell

D42.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Meningen, nicht näher
bezeichnet

D18.19 (Datenschutz) Lymphangiom: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

D18.00 (Datenschutz) Hämangiom: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

C84.4 (Datenschutz) Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert

D18.18 (Datenschutz) Lymphangiom: Sonstige Lokalisationen

D18.06 (Datenschutz) Hämangiom: Auge und Orbita

H02.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides

G91.9 (Datenschutz) Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet
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H47.1 (Datenschutz) Stauungspapille, nicht näher bezeichnet

H04.3 (Datenschutz) Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege

G83.1 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität

G80.0 (Datenschutz) Spastische tetraplegische Zerebralparese

G70.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete neuromuskuläre Krankheiten

G81.9 (Datenschutz) Hemiparese und Hemiplegie, nicht näher bezeichnet

G80.1 (Datenschutz) Spastische diplegische Zerebralparese

I51.4 (Datenschutz) Myokarditis, nicht näher bezeichnet

I46.9 (Datenschutz) Herzstillstand, nicht näher bezeichnet

I80.20 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet

H71 (Datenschutz) Cholesteatom des Mittelohres

H51.9 (Datenschutz) Störung der Blickbewegungen, nicht näher bezeichnet

H50.0 (Datenschutz) Strabismus concomitans convergens

H66.0 (Datenschutz) Akute eitrige Otitis media

H65.2 (Datenschutz) Chronische seröse Otitis media

F82.9 (Datenschutz) Umschriebene Entwicklungsstörung der motorischen Funktionen, nicht näher
bezeichnet

F81.3 (Datenschutz) Kombinierte Störungen schulischer Fertigkeiten

G04.8 (Datenschutz) Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis

F98.49 (Datenschutz) Stereotype Bewegungsstörungen: Ohne Angabe einer Selbstverletzung

F79.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Intelligenzminderung: Ohne Angabe einer
Verhaltensstörung

F45.8 (Datenschutz) Sonstige somatoforme Störungen

F45.40 (Datenschutz) Anhaltende somatoforme Schmerzstörung

F71.0 (Datenschutz) Mittelgradige Intelligenzminderung: Keine oder geringfügige
Verhaltensstörung

F50.08 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Anorexia nervosa

G61.0 (Datenschutz) Guillain-Barré-Syndrom

G47.9 (Datenschutz) Schlafstörung, nicht näher bezeichnet

G70.0 (Datenschutz) Myasthenia gravis

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet
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G40.09 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen, nicht näher
bezeichnet

G25.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Tremorformen

G12.8 (Datenschutz) Sonstige spinale Muskelatrophien und verwandte Syndrome

G35.11 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit Angabe
einer akuten Exazerbation oder Progression

G35.0 (Datenschutz) Erstmanifestation einer multiplen Sklerose

T86.07 (Datenschutz) Chronische Graft-versus-Host-Krankheit, schwer

Z03.1 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

T82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

Z38.0 (Datenschutz) Einling, Geburt im Krankenhaus

Z76.2 (Datenschutz) Gesundheitsüberwachung und Betreuung eines anderen gesunden Säuglings
und Kindes

Z20.5 (Datenschutz) Kontakt mit und Exposition gegenüber Virushepatitis

Z25.8 (Datenschutz) Notwendigkeit der Impfung gegen sonstige näher bezeichnete einzelne
Viruskrankheiten

T75.1 (Datenschutz) Ertrinken und nichttödliches Untertauchen

S06.4 (Datenschutz) Epidurale Blutung

T14.05 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion:
Prellung

R94.2 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von Lungenfunktionsprüfungen

S00.95 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung

T46.4 (Datenschutz) Vergiftung: Angiotensin-Konversionsenzym-Hemmer [ACE-Hemmer]

T50.3 (Datenschutz) Vergiftung: Auf den Elektrolyt-, Kalorien- und Wasserhaushalt wirkende
Mittel

T39.1 (Datenschutz) Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate

T45.0 (Datenschutz) Vergiftung: Antiallergika und Antiemetika

M86.16 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.46 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.69 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1322



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M86.15 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M81.28 (Datenschutz) Inaktivitätsosteoporose: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

M81.99 (Datenschutz) Osteoporose, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M85.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Knochendichte und -struktur:
Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M86.95 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M94.0 (Datenschutz) Tietze-Syndrom

N07.8 (Datenschutz) Hereditäre Nephropathie, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige
morphologische Veränderungen

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

M92.9 (Datenschutz) Juvenile Osteochondrose, nicht näher bezeichnet

M86.96 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M86.97 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M87.80 (Datenschutz) Sonstige Knochennekrose: Mehrere Lokalisationen

M62.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M62.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M70.5 (Datenschutz) Sonstige Bursitis im Bereich des Knies

M61.55 (Datenschutz) Sonstige Ossifikation von Muskeln: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M60.88 (Datenschutz) Sonstige Myositis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M60.90 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

M60.99 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M79.18 (Datenschutz) Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M79.87 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Knöchel und
Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M81.20 (Datenschutz) Inaktivitätsosteoporose: Mehrere Lokalisationen

M81.25 (Datenschutz) Inaktivitätsosteoporose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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M79.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Beckenregion
und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M79.21 (Datenschutz) Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M79.66 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M79.84 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Hand [Finger,
Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

P29.8 (Datenschutz) Sonstige kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der Perinatalperiode

P35.1 (Datenschutz) Angeborene Zytomegalie

P35.8 (Datenschutz) Sonstige angeborene Viruskrankheiten

P28.5 (Datenschutz) Respiratorisches Versagen beim Neugeborenen

P22.8 (Datenschutz) Sonstige Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen

P24.1 (Datenschutz) Fruchtwasser- und Schleimaspiration durch das Neugeborene

P25.1 (Datenschutz) Pneumothorax mit Ursprung in der Perinatalperiode

P37.5 (Datenschutz) Kandidose beim Neugeborenen

P58.8 (Datenschutz) Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete gesteigerte
Hämolyse

P72.1 (Datenschutz) Transitorische Hyperthyreose beim Neugeborenen

P77 (Datenschutz) Enterocolitis necroticans beim Fetus und Neugeborenen

P52.0 (Datenschutz) Intrakranielle (nichttraumatische) Blutung 1. Grades beim Fetus und
Neugeborenen

P38 (Datenschutz) Omphalitis beim Neugeborenen mit oder ohne leichte Blutung

P39.1 (Datenschutz) Konjunktivitis und Dakryozystitis beim Neugeborenen

P39.9 (Datenschutz) Infektion, die für die Perinatalperiode spezifisch ist, nicht näher bezeichnet

N39.41 (Datenschutz) Überlaufinkontinenz

N44.0 (Datenschutz) Hodentorsion

N48.1 (Datenschutz) Balanoposthitis

N30.8 (Datenschutz) Sonstige Zystitis

N15.10 (Datenschutz) Nierenabszess

N18.5 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N25.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären Nierenfunktion

N70.0 (Datenschutz) Akute Salpingitis und Oophoritis
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P00.8 (Datenschutz) Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch sonstige Zustände der
Mutter

P02.7 (Datenschutz) Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch Chorioamnionitis

P21.0 (Datenschutz) Schwere Asphyxie unter der Geburt

P00.7 (Datenschutz) Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch sonstige medizinische
Maßnahmen bei der Mutter, anderenorts nicht klassifiziert

N92.2 (Datenschutz) Zu starke Menstruation im Pubertätsalter

O89.4 (Datenschutz) Kopfschmerzen nach Spinal- oder Periduralanästhesie im Wochenbett

P00.2 (Datenschutz) Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch infektiöse und parasitäre
Krankheiten der Mutter

L03.8 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Lokalisationen

L03.9 (Datenschutz) Phlegmone, nicht näher bezeichnet

L04.2 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an der oberen Extremität

L03.2 (Datenschutz) Phlegmone im Gesicht

L01.0 (Datenschutz) Impetigo contagiosa [jeder Erreger] [jede Lokalisation]

L02.0 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht

L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

L05.9 (Datenschutz) Pilonidalzyste ohne Abszess

L30.9 (Datenschutz) Dermatitis, nicht näher bezeichnet

L40.0 (Datenschutz) Psoriasis vulgaris

L40.9 (Datenschutz) Psoriasis, nicht näher bezeichnet

L30.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Dermatitis

L08.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut

L27.0 (Datenschutz) Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

L30.1 (Datenschutz) Dyshidrosis [Pompholyx]

K35.8 (Datenschutz) Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K40.90 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K51.3 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Rektosigmoiditis

K35.31 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

K25.4 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
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K26.9 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung
oder Perforation

K51.5 (Datenschutz) Linksseitige Kolitis

K72.0 (Datenschutz) Akutes und subakutes Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert

K83.00 (Datenschutz) Primär sklerosierende Cholangitis

K91.2 (Datenschutz) Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

K71.0 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Cholestase

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

K61.0 (Datenschutz) Analabszess

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp

M31.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nekrotisierende Vaskulopathien

M32.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierter systemischer Lupus erythematodes

M32.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes

M31.1 (Datenschutz) Thrombotische Mikroangiopathie

M24.45 (Datenschutz) Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M25.55 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M31.0 (Datenschutz) Hypersensitivitätsangiitis

M35.9 (Datenschutz) Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher bezeichnet

M48.02 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

M60.06 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M60.86 (Datenschutz) Sonstige Myositis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M48.01 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Okzipito-Atlanto-Axialbereich

M41.40 (Datenschutz) Neuromyopathische Skoliose: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule

M46.1 (Datenschutz) Sakroiliitis, anderenorts nicht klassifiziert

M46.46 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich

M00.07 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Knöchel und Fuß
[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M00.91 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M00.96 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]
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L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

L50.0 (Datenschutz) Allergische Urtikaria

L73.9 (Datenschutz) Krankheit der Haarfollikel, nicht näher bezeichnet

L95.9 (Datenschutz) Vaskulitis, die auf die Haut begrenzt ist, nicht näher bezeichnet

M02.90 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

M08.97 (Datenschutz) Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M08.99 (Datenschutz) Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M13.90 (Datenschutz) Arthritis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen

M08.46 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M02.95 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M02.97 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M08.45 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

Q01.9 (Datenschutz) Enzephalozele, nicht näher bezeichnet

S52.21 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Ulnaschaftes mit Luxation des Radiuskopfes

S83.6 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Knies

T14.03 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion:
Insektenbiss oder -stich (ungiftig)

S42.20 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet

S06.9 (Datenschutz) Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet

S19.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Halses

S22.05 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10

T14.1 (Datenschutz) Offene Wunde an einer nicht näher bezeichneten Körperregion

T21.32 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen Brustdrüse
und -warze

T39.3 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige nichtsteroidale Antiphlogistika [NSAID]

T39.8 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige nichtopioidhaltige Analgetika und Antipyretika,
anderenorts nicht klassifiziert

T19.2 (Datenschutz) Fremdkörper in der Vulva und in der Vagina
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T17.4 (Datenschutz) Fremdkörper in der Trachea

T18.4 (Datenschutz) Fremdkörper im Dickdarm

T19.0 (Datenschutz) Fremdkörper in der Harnröhre

R73.0 (Datenschutz) Abnormer Glukosetoleranztest

R73.9 (Datenschutz) Hyperglykämie, nicht näher bezeichnet

R74.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Serumenzymwerte

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme

R57.2 (Datenschutz) Septischer Schock

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

R62.0 (Datenschutz) Verzögertes Erreichen von Entwicklungsstufen

R79.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie

S05.8 (Datenschutz) Sonstige Verletzungen des Auges und der Orbita

S06.1 (Datenschutz) Traumatisches Hirnödem

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

R80 (Datenschutz) Isolierte Proteinurie

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge

R95.0 (Datenschutz) Plötzlicher Kindstod mit Angabe einer Obduktion

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels
oder einer Droge

T89.03 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde: Sonstige

Z02 (Datenschutz) Untersuchung und Konsultation aus administrativen Gründen

T88.5 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen infolge Anästhesie

T85.81 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Nervensystem

T86.06 (Datenschutz) Chronische Graft-versus-Host-Krankheit, moderat

T88.1 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen nach Impfung [Immunisierung], anderenorts nicht
klassifiziert

Z03.9 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdachtsfall, nicht näher bezeichnet

Z20.1 (Datenschutz) Kontakt mit und Exposition gegenüber Tuberkulose

Z29.0 (Datenschutz) Isolierung als prophylaktische Maßnahme

Z52.3 (Datenschutz) Knochenmarkspender
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Z09.80 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach Organtransplantation

Z04.5 (Datenschutz) Untersuchung und Beobachtung nach durch eine Person zugefügter
Verletzung

Z08.2 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach Chemotherapie wegen bösartiger Neubildung

Z09.7 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach Kombinationsbehandlung wegen anderer
Krankheitszustände

T52.3 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Glykole

T57.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Arsen und dessen Verbindungen

T58 (Datenschutz) Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

T51.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Alkohol, nicht näher bezeichnet

T42.5 (Datenschutz) Vergiftung: Gemischte Antiepileptika, anderenorts nicht klassifiziert

T42.6 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika

T44.3 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Parasympatholytika [Anticholinergika und
Antimuskarinika] und Spasmolytika, anderenorts nicht klassifiziert

T63.4 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

T85.72 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Nervensystem

T85.74 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan-endoskopische
Gastrostomie-Sonde [PEG-Sonde]

T81.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation eines Eingriffes

T65.2 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Tabak und Nikotin

T79.2 (Datenschutz) Traumatisch bedingte sekundäre oder rezidivierende Blutung

T79.3 (Datenschutz) Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert

Q32.0 (Datenschutz) Angeborene Tracheomalazie

Q33.6 (Datenschutz) Hypoplasie und Dysplasie der Lunge

Q33.8 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Lunge

Q28.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Kreislaufsystems

Q26.8 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der großen Venen

Q28.28 (Datenschutz) Sonstige angeborene arteriovenöse Fehlbildungen der zerebralen Gefäße

Q28.29 (Datenschutz) Angeborene arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße, nicht näher
bezeichnet

Q34.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Atmungssystems

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1329



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

Q37.5 (Datenschutz) Spalte des harten und des weichen Gaumens mit einseitiger Lippenspalte

Q40.0 (Datenschutz) Angeborene hypertrophische Pylorusstenose

Q42.3 (Datenschutz) Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus ohne Fistel

Q37.4 (Datenschutz) Spalte des harten und des weichen Gaumens mit beidseitiger Lippenspalte

Q35.5 (Datenschutz) Spalte des harten und des weichen Gaumens

Q35.9 (Datenschutz) Gaumenspalte, nicht näher bezeichnet

Q36.9 (Datenschutz) Lippenspalte, einseitig

Q07.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Nervensystems

Q10.5 (Datenschutz) Angeborene Stenose und Striktur des Canaliculus lacrimalis

Q12.0 (Datenschutz) Cataracta congenita

Q06.1 (Datenschutz) Hypoplasie und Dysplasie des Rückenmarks

Q04.4 (Datenschutz) Septooptische Dysplasie

Q05.4 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Spina bifida mit Hydrozephalus

Q05.6 (Datenschutz) Thorakale Spina bifida ohne Hydrozephalus

Q20.0 (Datenschutz) Truncus arteriosus communis

Q24.9 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des Herzens, nicht näher bezeichnet

Q25.4 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Aorta

Q25.5 (Datenschutz) Atresie der A. pulmonalis

Q23.0 (Datenschutz) Angeborene Aortenklappenstenose

Q20.1 (Datenschutz) Rechter Doppelausstromventrikel [Double outlet right ventricle]

Q21.0 (Datenschutz) Ventrikelseptumdefekt

Q22.0 (Datenschutz) Pulmonalklappenatresie

R15 (Datenschutz) Stuhlinkontinenz

R17.0 (Datenschutz) Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert

R22.2 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der
Unterhaut am Rumpf

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

R06.1 (Datenschutz) Stridor

R06.3 (Datenschutz) Periodische Atmung

R13.1 (Datenschutz) Dysphagie bei absaugpflichtigem Tracheostoma mit (teilweise) geblockter
Trachealkanüle
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R25.1 (Datenschutz) Tremor, nicht näher bezeichnet

R47.1 (Datenschutz) Dysarthrie und Anarthrie

R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und Sprachstörungen

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock

R47.0 (Datenschutz) Dysphasie und Aphasie

R29.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Nervensystem und
das Muskel-Skelett-System betreffen

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung

R41.0 (Datenschutz) Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet

Q68.2 (Datenschutz) Angeborene Deformität des Knies

Q75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Schädel- und
Gesichtsschädelknochen

Q76.3 (Datenschutz) Angeborene Skoliose durch angeborene Knochenfehlbildung

Q66.7 (Datenschutz) Pes cavus

Q44.4 (Datenschutz) Choledochuszyste

Q60.0 (Datenschutz) Nierenagenesie, einseitig

Q61.0 (Datenschutz) Angeborene solitäre Nierenzyste

Q78.0 (Datenschutz) Osteogenesis imperfecta

Q99.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Chromosomenanomalien

R00.0 (Datenschutz) Tachykardie, nicht näher bezeichnet

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet

Q86.0 (Datenschutz) Alkohol-Embryopathie (mit Dysmorphien)

Q85.0 (Datenschutz) Neurofibromatose (nicht bösartig)

Q85.1 (Datenschutz) Tuberöse (Hirn-) Sklerose

Q85.9 (Datenschutz) Phakomatose, nicht näher bezeichnet

K20.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Ösophagitis

E66.85 (Datenschutz) Sonstige Adipositas: Extreme Adipositas bei Kindern und Jugendlichen von 3
Jahren bis unter 18 Jahren

E67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Überernährung

E70.0 (Datenschutz) Klassische Phenylketonurie

E66.29 (Datenschutz) Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Grad oder Ausmaß
der Adipositas nicht näher bezeichnet
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E27.2 (Datenschutz) Addison-Krise

E27.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Nebennierenrindeninsuffizienz

E28.1 (Datenschutz) Ovarielle Dysfunktion: Androgenüberschuss

E70.1 (Datenschutz) Sonstige Hyperphenylalaninämien

E87.1 (Datenschutz) Hypoosmolalität und Hyponatriämie

E87.2 (Datenschutz) Azidose

E87.8 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes, anderenorts nicht
klassifiziert

E84.1 (Datenschutz) Zystische Fibrose mit Darmmanifestationen

E71.3 (Datenschutz) Störungen des Fettsäurestoffwechsels

E74.0 (Datenschutz) Glykogenspeicherkrankheit [Glykogenose]

E76.2 (Datenschutz) Sonstige Mukopolysaccharidosen

D83.8 (Datenschutz) Sonstige variable Immundefekte

E03.1 (Datenschutz) Angeborene Hypothyreose ohne Struma

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma

D80.8 (Datenschutz) Sonstige Immundefekte mit vorherrschendem Antikörpermangel

D70.3 (Datenschutz) Sonstige Agranulozytose

D71 (Datenschutz) Funktionelle Störungen der neutrophilen Granulozyten

D75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Blutes und der blutbildenden
Organe

E05.0 (Datenschutz) Hyperthyreose mit diffuser Struma

E16.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Hypoglykämie ohne Koma

E23.2 (Datenschutz) Diabetes insipidus

E24.9 (Datenschutz) Cushing-Syndrom, nicht näher bezeichnet

E14.90 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Nicht als
entgleist bezeichnet

E05.8 (Datenschutz) Sonstige Hyperthyreose

E11.21 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet

E11.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

F45.1 (Datenschutz) Undifferenzierte Somatisierungsstörung

F45.33 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung: Atmungssystem

F48.8 (Datenschutz) Sonstige neurotische Störungen
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F44.9 (Datenschutz) Dissoziative Störung [Konversionsstörung], nicht näher bezeichnet

F44.4 (Datenschutz) Dissoziative Bewegungsstörungen

F44.7 (Datenschutz) Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen], gemischt

F44.88 (Datenschutz) Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen]

F50.01 (Datenschutz) Anorexia nervosa, aktiver Typ

F82.0 (Datenschutz) Umschriebene Entwicklungsstörung der Grobmotorik

F84.1 (Datenschutz) Atypischer Autismus

F84.5 (Datenschutz) Asperger-Syndrom

F81.9 (Datenschutz) Entwicklungsstörung schulischer Fertigkeiten, nicht näher bezeichnet

F50.1 (Datenschutz) Atypische Anorexia nervosa

F72.9 (Datenschutz) Schwere Intelligenzminderung: Ohne Angabe einer Verhaltensstörung

F80.1 (Datenschutz) Expressive Sprachstörung

F15.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Abhängigkeitssyndrom

F16.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F18.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch flüchtige Lösungsmittel:
Schädlicher Gebrauch

F15.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Schädlicher Gebrauch

E88.9 (Datenschutz) Stoffwechselstörung, nicht näher bezeichnet

F07.2 (Datenschutz) Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma

F12.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Schädlicher
Gebrauch

F19.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Schädlicher Gebrauch

F32.9 (Datenschutz) Depressive Episode, nicht näher bezeichnet

F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion

F43.1 (Datenschutz) Posttraumatische Belastungsstörung

F32.2 (Datenschutz) Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome

F23.2 (Datenschutz) Akute schizophreniforme psychotische Störung

F30.2 (Datenschutz) Manie mit psychotischen Symptomen

F32.1 (Datenschutz) Mittelgradige depressive Episode
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B09 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Virusinfektion, die durch Haut- und
Schleimhautläsionen gekennzeichnet ist

B15.9 (Datenschutz) Virushepatitis A ohne Coma hepaticum

B17.9 (Datenschutz) Akute Virushepatitis, nicht näher bezeichnet

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

B00.0 (Datenschutz) Ekzema herpeticatum Kaposi

B00.5 (Datenschutz) Augenkrankheit durch Herpesviren

B02.0 (Datenschutz) Zoster-Enzephalitis

B27.8 (Datenschutz) Sonstige infektiöse Mononukleose

C69.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Retina

C71.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Parietallappen

C71.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnventrikel

C47.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Beckens

B37.88 (Datenschutz) Kandidose an sonstigen Lokalisationen

B58.0 (Datenschutz) Augenerkrankung durch Toxoplasmen

C43.4 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses

A18.2 (Datenschutz) Tuberkulose peripherer Lymphknoten

A28.1 (Datenschutz) Katzenkratzkrankheit

A31.88 (Datenschutz) Sonstige Infektionen durch Mykobakterien

A04.70 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige
Organkomplikationen

A02.9 (Datenschutz) Salmonelleninfektion, nicht näher bezeichnet

A04.0 (Datenschutz) Darminfektion durch enteropathogene Escherichia coli

A04.6 (Datenschutz) Enteritis durch Yersinia enterocolitica

A38 (Datenschutz) Scharlach

A49.1 (Datenschutz) Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter
Lokalisation

A49.3 (Datenschutz) Mykoplasmeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

A81.1 (Datenschutz) Subakute sklerosierende Panenzephalitis

A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus
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A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

D43.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher
bezeichnet

D43.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige Teile des
Zentralnervensystems

D44.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Nebenniere

D41.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere

D36.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

D36.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen

D37.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe, Mundhöhle und
Pharynx

D48.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und
andere Weichteilgewebe

D64.0 (Datenschutz) Hereditäre sideroachrestische [sideroblastische] Anämie

D69.58 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Thrombozytopenien, nicht als transfusionsrefraktär
bezeichnet

D70.19 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher
bezeichnet

D60.1 (Datenschutz) Transitorische erworbene isolierte aplastische Anämie

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien

D53.9 (Datenschutz) Alimentäre Anämie, nicht näher bezeichnet

D57.0 (Datenschutz) Sichelzellenanämie mit Krisen

D10.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Mundboden

D18.02 (Datenschutz) Hämangiom: Intrakraniell

D18.11 (Datenschutz) Lymphangiom: Axilla

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

C72.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zentralnervensystem, nicht näher bezeichnet

C80.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet

C81.0 (Datenschutz) Noduläres lymphozytenprädominantes Hodgkin-Lymphom

D18.12 (Datenschutz) Lymphangiom: Inguinal

D30.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Harnblase

D32.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hirnhäute

D33.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet
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D27 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Ovars

D21.6 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

D22.0 (Datenschutz) Melanozytennävus der Lippe

D22.7 (Datenschutz) Melanozytennävus der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

F84.8 (Datenschutz) Sonstige tief greifende Entwicklungsstörungen

J01.8 (Datenschutz) Sonstige akute Sinusitis

J02.9 (Datenschutz) Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet

J04.2 (Datenschutz) Akute Laryngotracheitis

J01.4 (Datenschutz) Akute Pansinusitis

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

I99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten des Kreislaufsystems

J00 (Datenschutz) Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen]

J11.0 (Datenschutz) Grippe mit Pneumonie, Viren nicht nachgewiesen

J32.9 (Datenschutz) Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet

J34.0 (Datenschutz) Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase

J38.00 (Datenschutz) Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Nicht näher bezeichnet

J32.4 (Datenschutz) Chronische Pansinusitis

J12.9 (Datenschutz) Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet

J14 (Datenschutz) Pneumonie durch Haemophilus influenzae

J30.3 (Datenschutz) Sonstige allergische Rhinopathie

I42.0 (Datenschutz) Dilatative Kardiomyopathie

I45.1 (Datenschutz) Sonstiger und nicht näher bezeichneter Rechtsschenkelblock

I46.0 (Datenschutz) Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

I31.9 (Datenschutz) Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I30.9 (Datenschutz) Akute Perikarditis, nicht näher bezeichnet

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich)

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

I67.5 (Datenschutz) Moyamoya-Syndrom

I67.6 (Datenschutz) Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems
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I73.0 (Datenschutz) Raynaud-Syndrom

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

I51.3 (Datenschutz) Intrakardiale Thrombose, anderenorts nicht klassifiziert

I61.1 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal

I62.09 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Nicht näher bezeichnet

J98.4 (Datenschutz) Sonstige Veränderungen der Lunge

K04.5 (Datenschutz) Chronische apikale Parodontitis

K08.9 (Datenschutz) Krankheit der Zähne und des Zahnhalteapparates, nicht näher bezeichnet

J98.10 (Datenschutz) Dystelektase

J95.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen

J95.9 (Datenschutz) Krankheit der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen, nicht näher
bezeichnet

J96.91 (Datenschutz) Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet: Typ II [hyperkapnisch]

K10.28 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Zustände der Kiefer

K12.3 (Datenschutz) Orale Mukositis (ulzerativ)

K13.7 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der Mundschleimhaut

K20.0 (Datenschutz) Eosinophile Ösophagitis

K12.22 (Datenschutz) Submandibularabszess mit Ausbreitung nach mediastinal, parapharyngeal
oder zervikal

K10.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Kiefer

K12.0 (Datenschutz) Rezidivierende orale Aphthen

K12.21 (Datenschutz) Submandibularabszess ohne Angabe einer Ausbreitung nach mediastinal,
parapharyngeal oder zervikal

J45.11 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale: Als teilweise kontrolliert und nicht
schwer bezeichnet

J45.90 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als gut kontrolliert und nicht
schwer bezeichnet

J80.02 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Moderates Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

J45.10 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale: Als gut kontrolliert und nicht schwer
bezeichnet

J38.3 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Stimmlippen

J38.7 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes

J39.80 (Datenschutz) Erworbene Stenose der Trachea
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J84.10 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

J93.1 (Datenschutz) Sonstiger Spontanpneumothorax

J93.9 (Datenschutz) Pneumothorax, nicht näher bezeichnet

J95.81 (Datenschutz) Stenose der Trachea nach medizinischen Maßnahmen

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

J84.80 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete interstitielle Lungenkrankheiten: Ohne Angabe
einer akuten Exazerbation

J85.2 (Datenschutz) Abszess der Lunge ohne Pneumonie

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel

G70.2 (Datenschutz) Angeborene oder entwicklungsbedingte Myasthenie

G70.9 (Datenschutz) Neuromuskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet

G71.1 (Datenschutz) Myotone Syndrome

G47.0 (Datenschutz) Ein- und Durchschlafstörungen

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

G43.9 (Datenschutz) Migräne, nicht näher bezeichnet

G45.02 (Datenschutz) Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G81.0 (Datenschutz) Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie

G91.0 (Datenschutz) Hydrocephalus communicans

G93.0 (Datenschutz) Hirnzysten

G93.1 (Datenschutz) Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert

G90.71 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, sonstiger und
nicht näher bezeichneter Typ

G82.09 (Datenschutz) Schlaffe Paraparese und Paraplegie: Nicht näher bezeichnet

G82.49 (Datenschutz) Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Nicht näher bezeichnet

G90.2 (Datenschutz) Horner-Syndrom

F98.40 (Datenschutz) Stereotype Bewegungsstörungen: Ohne Selbstverletzung

F98.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verhaltens- und emotionale Störungen mit
Beginn in der Kindheit und Jugend

F98.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verhaltens- oder emotionale Störungen mit Beginn
in der Kindheit und Jugend

F95.9 (Datenschutz) Ticstörung, nicht näher bezeichnet
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F94.0 (Datenschutz) Elektiver Mutismus

F95.0 (Datenschutz) Vorübergehende Ticstörung

F95.1 (Datenschutz) Chronische motorische oder vokale Ticstörung

G03.9 (Datenschutz) Meningitis, nicht näher bezeichnet

G40.7 (Datenschutz) Petit-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet, ohne Grand-Mal-Anfälle

G41.0 (Datenschutz) Grand-Mal-Status

G41.1 (Datenschutz) Petit-Mal-Status

G31.81 (Datenschutz) Mitochondriale Zytopathie

G24.9 (Datenschutz) Dystonie, nicht näher bezeichnet

G25.0 (Datenschutz) Essentieller Tremor

G25.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und
Bewegungsstörungen

H65.0 (Datenschutz) Akute seröse Otitis media

H65.1 (Datenschutz) Sonstige akute nichteitrige Otitis media

H65.4 (Datenschutz) Sonstige chronische nichteitrige Otitis media

H60.2 (Datenschutz) Otitis externa maligna

H54.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Sehbeeinträchtigung (binokular)

H55 (Datenschutz) Nystagmus und sonstige abnorme Augenbewegungen

H57.0 (Datenschutz) Pupillenfunktionsstörungen

H66.4 (Datenschutz) Eitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet

I10.91 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer
hypertensiven Krise

I15.81 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

I10.90 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

H69.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Tuba auditiva

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel

H90.3 (Datenschutz) Beidseitiger Hörverlust durch Schallempfindungsstörung

H01.0 (Datenschutz) Blepharitis

H10.5 (Datenschutz) Blepharokonjunktivitis

H20.8 (Datenschutz) Sonstige Iridozyklitis
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G97.1 (Datenschutz) Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion

G93.4 (Datenschutz) Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem

G93.80 (Datenschutz) Apallisches Syndrom

H35.1 (Datenschutz) Retinopathia praematurorum

H53.2 (Datenschutz) Diplopie

H53.4 (Datenschutz) Gesichtsfelddefekte

H53.8 (Datenschutz) Sonstige Sehstörungen

H52.5 (Datenschutz) Akkommodationsstörungen

H47.0 (Datenschutz) Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert

H47.3 (Datenschutz) Sonstige Affektionen der Papille

H50.3 (Datenschutz) Intermittierender Strabismus concomitans
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- Prozeduren zu B-3.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-903 1172 (Analgo-)Sedierung

8-930 1083 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1-207.1 604 Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10-20-System)

9-984.8 549 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-984.b 501 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

8-010.3 480 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

1-208.8 461 Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]

8-015.0 416 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: Über eine
Sonde

1-204.2 416 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

9-984.7 385 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

1-207.0 385 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)

9-401.23 356 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-542.11 353 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

8-800.c0 330 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

1-208.1 315 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]

1-790 304 Polysomnographie

8-902 283 Balancierte Anästhesie

8-706 271 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

1-206 248 Neurographie

9-984.9 235 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-711.00 232 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven
Atemwegsdruck [CPAP]: Bei Neugeborenen (1. bis 28.Lebenstag)

8-560.2 229 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie)
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9-401.22 223 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

1-930.0 208 Infektiologisches Monitoring: Infektiologisch-mikrobiologisches Monitoring
bei Immunsuppression

8-98d.0 207 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 1
bis 196 Aufwandspunkte

8-831.00 206 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-701 205 Einfache endotracheale Intubation

8-547.0 199 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

1-632.0 185 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

9-401.40 180 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

9-984.a 177 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

1-700 168 Spezifische allergologische Provokationstestung

1-204.1 162 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen Liquordruckes

1-424 154 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

1-440.a 152 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

8-541.0 142 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Intrathekal

1-710 141 Ganzkörperplethysmographie

9-984.6 130 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-98g.10 127 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-712.1 122 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und Jugendlichen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-542.12 119 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

8-020.x 109 Therapeutische Injektion: Sonstige

1-901.1 98 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex

9-401.30 94 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

8-711.40 94 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Atemunterstützung durch Anwendung von
High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-System]: Bei Neugeborenen (1.bis
28.Lebenstag)
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8-121 89 Darmspülung

8-016 81 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung

8-720 78 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen

8-800.f0 77 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

1-444.7 75 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-650.2 74 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

6-003.9 73 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Surfactantgabe bei Neugeborenen

6-004.01 72 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 30 mg bis
unter 45 mg

1-760 71 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung

8-711.10 68 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Kontrollierte Beatmung: Bei Neugeborenen (1.bis 28.Lebenstag)

8-544 67 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie

1-620.00 64 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

1-204.5 59 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

9-500.0 58 Patientenschulung: Basisschulung

8-01a 58 Teilstationäre intravenöse Applikation von Medikamenten über das
Gefäßsystem bei Kindern und Jugendlichen

1-207.x 56 Elektroenzephalographie [EEG]: Sonstige

1-942.1 54 Komplexe neuropädiatrische Diagnostik: Mit neurometabolischer
Labordiagnostik und/oder infektiologischer/autoimmunentzündlicher
Labordiagnostik

1-208.2 50 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]

8-716.10 48 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive
häusliche Beatmung

8-800.d0 46 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-98g.11 44 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage
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8-711.41 44 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Atemunterstützung durch Anwendung von
High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-System]: Bei Säuglingen (29.bis
365.Lebenstag)

9-401.26 44 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

1-797.0 41 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung: Ohne invasive
Katheteruntersuchung

8-812.60 40 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-821.0 34 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen

8-547.1 34 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern

6-004.02 32 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 45 mg bis
unter 60 mg

8-020.5 32 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel

1-208.6 31 Registrierung evozierter Potenziale: Visuell [VEP]

6-00a.d 30 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Nusinersen, intrathekal

8-800.f1 27 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-015.1 27 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: Über ein
Stoma

8-711.11 26 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Kontrollierte Beatmung: Bei Säuglingen (29.bis 365.Lebenstag)

3-030 25 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel

9-500.1 25 Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung

8-98d.1 24 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 197
bis 392 Aufwandspunkte

9-401.41 24 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

6-003.p1 24 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
1.250 IE bis unter 2.500 IE

8-712.0 23 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und Jugendlichen:
Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck [CPAP]

8-543.31 23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 1 Substanz

8-810.j4 23 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

8-158.h 22 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk
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8-900 21 Intravenöse Anästhesie

8-831.0 21 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-810.w3 21 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g

8-543.33 21 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3
Substanzen

8-984.30 21 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus, angeborener
Stoffwechselerkrankung und schwerer Mangelernährung: Bei Patienten mit
Diabetes mellitus: Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-259.1 20 Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum linguae

6-002.91 18 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 250 mg bis
unter 350 mg

6-004.03 18 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 60 mg bis
unter 75 mg

8-771 18 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-810.w1 18 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 5 g bis unter 10 g

8-802.40 17 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten ohne erneute Gewinnung vom
gleichen Spender, nach Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen:
Ohne In-vitro-Aufbereitung

8-144.0 17 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-972.0 16 Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

6-002.93 16 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis
unter 550 mg

9-262.1 16 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

8-543.22 16 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2
Substanzen

8-810.wa 16 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g

8-030.0 16 Spezifische allergologische Immuntherapie: Mit Bienengift oder Wespengift

8-810.x 16 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Sonstige

6-001.e4 15 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 mg bis
unter 400 mg

8-987.11 15 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage
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9-401.42 15 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden

8-901 14 Inhalationsanästhesie

9-401.10 14 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

6-002.q0 14 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 100 mg bis unter 175 mg

8-98g.12 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-711.01 14 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven
Atemwegsdruck [CPAP]: Bei Säuglingen (29. bis 365.Lebenstag)

8-800.c1 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-800.f2 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-543.32 13 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Substanzen

1-620.01 13 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolärer Lavage

6-002.50 13 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 1,00 g bis unter 1,75
g

8-123.0 13 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

1-901.0 13 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

8-800.g0 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

9-401.25 12 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

6-002.20 12 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 75 Mio. IE bis
unter 150 Mio. IE

6-002.51 12 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 1,75 g bis unter 2,50
g

8-607.3 12 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines
über Biofeedback kontrollier- und steuerbaren Kühlpad- oder
Kühlelementesystems

5-431.20 12 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

8-98d.2 11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 393
bis 588 Aufwandspunkte
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8-144.2 11 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-100.8 11 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

6-003.7 10 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Enzymersatztherapie bei lysosomalen
Speicherkrankheiten

8-543.23 10 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 3
Substanzen

1-902.1 10 Testpsychologische Diagnostik: Komplex

8-987.10 10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

9-502.0 10 Präventive familienzentrierte multimodale Komplexbehandlung bei
Frühgeborenen, Neugeborenen und Säuglingen: Mindestens 2 bis unter 5
Stunden

1-207.3 10 Elektroenzephalographie [EEG]: Mobiles Kassetten-EEG (10-20-System)

9-401.31 9 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-987.13 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-810.w2 9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g

9-401.11 9 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

8-810.w6 9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 45 g bis unter 55 g

8-824 9 Photopherese

1-945.0 9 Diagnostik bei Verdacht auf Gefährdung von Kindeswohl und
Kindergesundheit: Ohne weitere Maßnahmen

8-805.00 9 Transfusion von peripher gewonnenen hämatopoetischen Stammzellen:
Autogen: Ohne In-vitro-Aufbereitung

8-716.00 9 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive häusliche Beatmung

8-543.41 9 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 1 Substanz

8-98d.3 9 Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 589
bis 784 Aufwandspunkte

8-810.w5 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g

8-810.w4 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g
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8-810.w7 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g

8-810.j5 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

6-001.e3 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 200 mg bis
unter 300 mg

6-001.e6 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

8-800.d1 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

3-70c.13 8 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Tumorszintigraphie
mit tumorselektiven Substanzen: Mit Jod-123-MIBG

6-002.q1 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 175 mg bis unter 250 mg

6-009.4 8 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

1-63a 8 Kapselendoskopie des Dünndarmes

8-151.1 8 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Ventrikel

6-003.p3 7 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
3.750 IE bis unter 5.000 IE

8-857.0 7 Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD)

8-100.50 7 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit starrem
Instrument: Mit Zange

6-00a.k0 7 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 250 mg bis unter
500 mg

8-812.50 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

6-008.52 7 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Vedolizumab, parenteral: 300 mg bis
unter 600 mg

9-502.1 7 Präventive familienzentrierte multimodale Komplexbehandlung bei
Frühgeborenen, Neugeborenen und Säuglingen: Mindestens 5 bis unter 15
Stunden

1-846.3 7 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase

6-004.00 7 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 15 mg bis
unter 30 mg

1-620.0x 7 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige
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8-714.02 7 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr
Stunden

8-716.11 7 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Invasive
häusliche Beatmung

6-001.h2 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 350 mg bis
unter 450 mg

9-990 6 Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

6-003.p0 6 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
625 IE bis unter 1.250 IE

9-401.00 6 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-429.7 6 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

8-800.f3 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-854.2 6 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-543.43 6 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 3
Substanzen

8-543.21 6 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz

8-543.13 6 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3
Substanzen

6-00d.e 6 Applikation von Medikamenten, Liste 13: Ivacaftor-Tezacaftor-Elexacaftor,
oral

8-152.1 6 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

6-003.8 6 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

8-144.1 6 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

9-500.2 5 Patientenschulung: Umfassende Patientenschulung

8-020.8 5 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-179.0 5 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über liegenden
intraperitonealen Katheter

1-941.0 5 Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Komplexe Diagnostik

8-015.x 5 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: Sonstige

8-151.2 5 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Ventrikelshunt
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1-463.0 5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen:
Niere

6-006.d 5 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ivacaftor, oral

6-005.03 5 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 375 mg bis
unter 450 mg

8-543.71 5 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7 Tage: 1 Substanz

8-987.12 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

1-945.1 5 Diagnostik bei Verdacht auf Gefährdung von Kindeswohl und
Kindergesundheit: Mit Durchführung von mindestens einer spezifisch
protokollierten Fallkonferenz

8-191.00 5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

6-008.k 5 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lumacaftor-Ivacaftor, oral

8-910 5 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-831.04 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

6-003.r2 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

6-002.53 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 3,50 g bis unter
4,50 g

8-800.62 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 3
bis unter 5 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

1-630.0 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

3-822 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel

6-003.r4 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 20.000 IE bis unter 25.000 IE

6-001.h6 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis
unter 850 mg

6-004.04 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 75 mg bis
unter 90 mg

6-004.05 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 90 mg bis
unter 120 mg

6-001.h5 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis
unter 750 mg

8-810.w9 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g
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8-810.w0 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 2,5 g bis unter 5 g

8-800.d2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-010.2 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

6-001.e5 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 400 mg bis
unter 500 mg

6-002.q2 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 250 mg bis unter 350 mg

1-442.0 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Leber

8-543.35 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 5
Substanzen

5-279.1 4 Andere Operationen am Mund: Frenulotomie

8-158.7 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Handgelenk

9-401.12 4 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: Mehr
als 4 Stunden

6-00f.c 4 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Selumetinib, oral

8-158.4 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Humeroulnargelenk

5-230.3 4 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten

8-120 4 Magenspülung

1-795 4 Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT)

9-320 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

8-714.01 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan

8-124.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel

1-444.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

5-450.3 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ)

6-003.r6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 30.000 IE bis unter 35.000 IE
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5-230.y (Datenschutz) Zahnextraktion: N.n.bez.

6-003.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Pegylierte Asparaginase, parenteral:
2.500 IE bis unter 3.750 IE

6-005.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Temozolomid, parenteral

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g

8-543.42 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2
Substanzen

6-002.d5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 200 mg bis unter
250 mg

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

6-002.r5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,0 g bis
unter 2,4 g

6-002.r9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,8 g bis
unter 5,6 g

6-009.bb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Dinutuximab beta, parenteral: 50 mg
bis unter 58 mg

8-800.f4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-158.k (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk

6-002.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 150 Mio. IE
bis unter 225 Mio. IE

8-98d.5 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 981
bis 1.176 Aufwandspunkte

8-98d.4 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 785
bis 980 Aufwandspunkte

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

6-002.ra (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis
unter 6,4 g

1-902.0 (Datenschutz) Testpsychologische Diagnostik: Einfach

5-410.10 (Datenschutz) Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und
peripherem Blut zur Transplantation und von peripheren Blutzellen zur
Transfusion: Hämatopoetische Stammzellen aus peripherem Blut: Zur
Eigenspende

8-800.f7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-001.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis
unter 550 mg
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8-714.1 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Oszillationsbeatmung

5-232.x3 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-340.0 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-232.13 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive Füllungstechnik: Mehrere
Zähne beider Kiefer

5-038.0 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage

6-004.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral

6-003.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Ranibizumab, intravitreal

3-052 (Datenschutz) Transösophageale Echokardiographie [TEE]

6-004.06 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 120 mg bis
unter 150 mg

6-001.ha (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.250 mg bis
unter 1.450 mg

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

6-001.h1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 250 mg bis
unter 350 mg

1-650.x (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Sonstige

6-002.r6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis
unter 3,2 g

6-002.r7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 3,2 g bis
unter 4,0 g

6-001.h4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis
unter 650 mg

6-002.r3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis
unter 1,6 g

6-003.r9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 45.000 IE bis unter 50.000 IE

5-921.06 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Schulter und Axilla

1-204.0 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes

6-00a.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ocrelizumab, parenteral: 300 mg bis
unter 600 mg

1-610.0 (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Direkt
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5-896.04 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

8-011.x (Datenschutz) Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch
Medikamentenpumpen: Sonstige

1-205 (Datenschutz) Elektromyographie [EMG]

5-921.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Brustwand

1-208.x (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Sonstige

1-490.3 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand

6-002.98 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg bis
unter 1.150 mg

1-632.x (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

6-00b.a3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Gemtuzumab ozogamicin, parenteral:
2,0 mg bis unter 3,0 mg

8-011.1 (Datenschutz) Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch
Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer implantierten
Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

8-800.f6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-984.31 (Datenschutz) Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus, angeborener
Stoffwechselerkrankung und schwerer Mangelernährung: Bei Patienten mit
Diabetes mellitus: Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-543.24 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 4
Substanzen

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-543.51 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 1 Substanz

8-820.0c (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 10 Plasmapheresen

8-820.02 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3 Plasmapheresen

8-800.64 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 7
bis unter 9 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate
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8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-100.5x (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit starrem
Instrument: Sonstige

9-410.24 (Datenschutz) Einzeltherapie: Gesprächspsychotherapie: An einem Tag

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-714.00 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48
Stunden

8-800.63 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 5
bis unter 7 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-800.f5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-002.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 225 Mio. IE
bis unter 300 Mio. IE

1-944.10 (Datenschutz) Basisdiagnostik bei unklarem Symptomkomplex bei Neugeborenen,
Säuglingen und Kindern: Mit erweiterter molekulargenetischer Diagnostik: Bei
Neugeborenen und Säuglingen

6-002.23 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 300 Mio. IE
bis unter 400 Mio. IE

1-942.3 (Datenschutz) Komplexe neuropädiatrische Diagnostik: Mit neurometabolischer
Labordiagnostik und/oder infektiologischer/autoimmunentzündlicher
Labordiagnostik und erweiterter genetischer Diagnostik

1-940 (Datenschutz) Komplexe Diagnostik bei hämatologischen und onkologischen Erkrankungen
bei Kindern und Jugendlichen

1-846.0 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere

6-005.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Plerixafor, parenteral: 2,5 mg bis unter
5,0 mg

6-002.55 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 6,50 g bis unter
8,50 g

8-123.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

8-98g.14 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage
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8-98g.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

8-151.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Lumbalpunktion

8-151.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Sonstige

8-152.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

8-711.20 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Assistierte Beatmung: Bei Neugeborenen (1.bis 28.Lebenstag)

6-008.m9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 400 mg bis
unter 480 mg

6-008.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

8-158.g (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk

6-008.78 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Blinatumomab, parenteral: 100 µg bis
unter 130 µg

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

6-00a.k1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 500 mg bis unter
750 mg

8-100.40 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit
flexiblem Instrument: Mit Zange

8-100.2 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Laryngoskopie

6-00c.9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Larotrectinib, oral

8-011.32 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der Medikamentenpumpe: Bei
einer implantierten programmierbaren Medikamentenpumpe mit
kontinuierlicher Abgabe bei variablem Tagesprofil

6-00d.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Onasemnogen abeparvovec,
parenteral

8-170.1 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Auges: Tränenwege

8-800.fa (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.fb (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 18 bis unter
20 Apherese-Thrombozytenkonzentrate
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6-001.h8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis
unter 1.050 mg

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

8-801 (Datenschutz) Austauschtransfusion

8-155.2 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase

8-152.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Sonstige

6-00a.10 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 840 mg
bis unter 1.200 mg

6-00a.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Dupilumab, parenteral

6-009.k (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Selexipag, oral

6-009.b9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Dinutuximab beta, parenteral: 34 mg
bis unter 42 mg

6-003.rb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 60.000 IE bis unter 70.000 IE

6-003.j7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Clofarabin, parenteral: 80 mg bis
unter 100 mg

6-003.re (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 90.000 IE bis unter 100.000 IE

6-005.k8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Defibrotid, parenteral: 6.000 mg bis
unter 8.000 mg

6-005.k0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Defibrotid, parenteral: 250 mg bis
unter 500 mg

8-547.2 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit Immunmodulatoren

6-008.73 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Blinatumomab, parenteral: 36 µg bis
unter 45 µg

6-008.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Teduglutid, parenteral

6-005.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, intravenös: 390 mg bis
unter 520 mg

8-547.31 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

6-003.rf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: L-Asparaginase aus Erwinia
chrysanthemi [Erwinase], parenteral: 100.000 IE bis unter 120.000 IE

6-005.ka (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Defibrotid, parenteral: 10.000 mg bis
unter 12.000 mg

6-00a.kb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 7.000 mg bis unter
9.000 mg
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8-125.2 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Über eine liegende PEG-Sonde, endoskopisch

6-00b.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Liposomales
Cytarabin-Daunorubicin, parenteral

8-102.8 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Oberschenkel und Knie

8-149.0 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Therapeutische
Sondierung der Tränenwege

6-00b.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Letermovir, parenteral

6-004.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral

6-004.31 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 300 mg bis unter 500
mg

6-005.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral: 100 µg bis
unter 200 µg

6-00b.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Letermovir, oral

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

6-002.r8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,0 g bis
unter 4,8 g

6-003.hh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 5.400 mg bis
unter 5.700 mg

6-003.h1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 600 mg bis
unter 900 mg

8-717.1 (Datenschutz) Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung einer früher
eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie

6-003.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.500 mg

6-003.he (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 4.500 mg bis
unter 4.800 mg

6-002.pd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

6-002.r2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,8 g bis
unter 1,2 g

6-002.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg

6-003.h7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 2.400 mg bis
unter 2.700 mg

6-002.q6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 650 mg bis unter 750 mg
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8-800.66 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 11
bis unter 13 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

6-002.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

6-002.e1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 350 mg bis unter
500 mg

6-002.d9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 400 mg bis
unter 450 mg

8-800.60 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 1
patientenbezogenes Thrombozytenkonzentrat

8-800.61 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 2
patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-779 (Datenschutz) Andere Reanimationsmaßnahmen

6-002.d7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Busulfan, parenteral: 300 mg bis unter
350 mg

6-002.b0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 25 mg bis
unter 50 mg

6-002.72 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg

8-800.6d (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 31
bis unter 35 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

6-002.97 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 850 mg bis
unter 950 mg

6-001.e1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

8-800.d7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-001.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 1,5 mg bis
unter 2,5 mg

6-001.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 2,5 mg bis
unter 3,5 mg

8-810.jg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

6-002.52 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g bis unter 3,50
g
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8-800.d3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-001.g3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 2.800 mg bis unter
4.000 mg

6-002.56 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 8,50 g bis unter
10,50 g

6-001.j0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, subkutan: 1.400 mg bis
unter 2.800 mg

6-002.57 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 10,50 g bis unter
15,50 g

5-921.08 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterarm

6-001.bb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Liposomales Doxorubicin, parenteral:
120 mg bis unter 140 mg

6-001.94 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 5,5 mg bis
unter 6,5 mg

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

6-002.r1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,6 g bis
unter 0,8 g

6-002.qa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 1.150 mg bis unter 1.350 mg

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

5-921.0f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterschenkel

5-921.0e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberschenkel und Knie

6-001.d2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 40 mg bis
unter 80 mg

8-803.2 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung

6-001.d3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g
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5-790.7e (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Schenkelhals

5-778.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
einschichtig

5-482.01 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Schlingenresektion: Endoskopisch

8-810.wc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 125 g bis unter 145 g

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-452.62 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

8-820.00 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese

5-452.72 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von mehr
als 2 Polypen mit Schlinge

8-831.5 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-900.1b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

1-632.1 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an
Ösophagus, Magen und/oder Duodenum

1-941.20 (Datenschutz) Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Niedrigauflösende HLA-Typisierung [Einfeldauflösung] mit Bestimmung von
HLA-A, HLA-B und HLA-DR: Beim Patienten

1-900.0 (Datenschutz) Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik: Einfach

1-712 (Datenschutz) Spiroergometrie

1-854.3 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Handgelenk

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

1-854.8 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Oberes Sprunggelenk

1-652.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie

1-632.y (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: N.n.bez.

1-630.x (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Sonstige

1-631.1 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus
und/oder Magen

1-631.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
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5-921.05 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hals

6-00a.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Inotuzumab ozogamicin, parenteral

8-857.14 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 264 bis 432 Stunden

5-399.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-857.10 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-921.04 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte
Kopfhaut)

8-854.61 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72
Stunden

5-183.x (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: Sonstige

8-854.60 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

5-900.x8 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterarm

8-857.12 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 72 bis 144 Stunden

5-892.07 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm
und Ellenbogen

8-810.wf (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 185 g bis unter 205 g

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

5-837.02 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 3 Wirbelkörper

5-411.50 (Datenschutz) Transplantation von hämatopoetischen Stammzellen aus dem Knochenmark:
Allogen, HLA-identisch, nicht verwandter Spender: Ohne
In-vitro-Aufbereitung

8-857.11 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 24 bis 72 Stunden
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8-812.3 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten-Immunglobulin
vom Kaninchen, parenteral

5-856.03 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm

5-894.1x (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige

1-944.30 (Datenschutz) Basisdiagnostik bei unklarem Symptomkomplex bei Neugeborenen,
Säuglingen und Kindern: Mit erweiterter molekulargenetischer Diagnostik
und Chromosomenanalyse (Zytogenetische Diagnostik): Bei Neugeborenen
und Säuglingen

8-98d.g (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur):
4.901 bis 5.880 Aufwandspunkte

3-031 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie

1-943.0 (Datenschutz) Komplexe Diagnostik bei Verdacht auf Lungenerkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen: Ohne weitere Maßnahmen

3-137 (Datenschutz) Ösophagographie

8-98g.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98d.a (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur):
2.353 bis 2.646 Aufwandspunkte

8-981.30 (Datenschutz) Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien
und intrakraniellen Eingriffen: Mindestens 24 bis höchstens 48 Stunden

8-98d.7 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur):
1.471 bis 1.764 Aufwandspunkte

1-942.0 (Datenschutz) Komplexe neuropädiatrische Diagnostik: Ohne weitere Maßnahmen

8-98d.6 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur):
1.177 bis 1.470 Aufwandspunkte

1-944.00 (Datenschutz) Basisdiagnostik bei unklarem Symptomkomplex bei Neugeborenen,
Säuglingen und Kindern: Ohne weitere Maßnahmen: Bei Neugeborenen und
Säuglingen

6-008.76 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Blinatumomab, parenteral: 63 µg bis
unter 72 µg

6-006.jf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 240 mg bis
unter 260 mg

6-008.77 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Blinatumomab, parenteral: 72 µg bis
unter 100 µg

6-007.n8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Thiotepa, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg
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8-190.40 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

6-006.je (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 220 mg bis
unter 240 mg

6-007.h0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 20 mg bis unter 40
mg

1-944.20 (Datenschutz) Basisdiagnostik bei unklarem Symptomkomplex bei Neugeborenen,
Säuglingen und Kindern: Mit Chromosomenanalyse (Zytogenetische
Diagnostik): Bei Neugeborenen und Säuglingen

6-007.h6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 140 mg bis unter 160
mg

6-006.00 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 150 mg bis unter
300 mg

6-007.ha (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 280 mg bis unter
320 mg

1-620.10 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

9-401.53 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Integrierte psychosoziale Komplexbehandlung:
Mehr als 8 Stunden

1-620.1x (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Sonstige

1-610.x (Datenschutz) Diagnostische Laryngoskopie: Sonstige

1-560.0 (Datenschutz) Biopsie an Niere und perirenalem Gewebe durch Inzision: Niere

1-430.2x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Sonstige

1-465.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere

1-441.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber

1-490.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige

1-208.4 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Motorisch [MEP]

1-208.0 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP]

9-403.0 (Datenschutz) Sozialpädiatrische, neuropädiatrische und pädiatrisch-psychosomatische
Therapie: Begleitende Therapie

5-155.3 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch lokale
Laserkoagulation

8-972.1 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

8-924 (Datenschutz) Invasives neurologisches Monitoring
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8-982.1 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

8-984.0 (Datenschutz) Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

8-987.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-010.x (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Sonstige

3-993 (Datenschutz) Quantitative Bestimmung von Parametern

8-984.1 (Datenschutz) Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

3-742 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes

3-13c.2 (Datenschutz) Cholangiographie: Über T-Drainage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-4.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S06.0 419 Gehirnerschütterung

S52.4 79 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert

K35.8 50 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

Q62.7 40 Angeborener vesiko-uretero-renaler Reflux

S42.41 40 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär

K40.90 36 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

S00.95 29 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung

S02.0 29 Schädeldachfraktur

S72.3 27 Fraktur des Femurschaftes

Q54.1 26 Penile Hypospadie

R10.4 23 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

N44.0 21 Hodentorsion

S83.53 20 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes

N45.9 18 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess

Q43.1 18 Hirschsprung-Krankheit

K36 18 Sonstige Appendizitis

S39.9 18 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend
und des Beckens

K35.30 18 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur

A09.9 17 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher
bezeichneten Ursprungs

S52.8 17 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

Q67.6 16 Pectus excavatum

S82.38 16 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige

K59.09 16 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation

K35.31 16 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur

S06.9 15 Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet

T85.0 15 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt

T21.22 14 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen Brustdrüse
und -warze
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Q62.1 14 Atresie und (angeborene) Stenose des Ureters

K61.0 13 Analabszess

Q75.0 13 Kraniosynostose

S82.28 12 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige

S52.21 11 Fraktur des proximalen Ulnaschaftes mit Luxation des Radiuskopfes

S52.30 11 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet

Q54.0 10 Glanduläre Hypospadie

S42.3 10 Fraktur des Humerusschaftes

S42.42 10 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus lateralis

Q53.1 10 Nondescensus testis, einseitig

Q53.2 10 Nondescensus testis, beidseitig

S06.4 9 Epidurale Blutung

S52.12 9 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kollum

K40.30 9 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K40.20 9 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht
als Rezidivhernie bezeichnet

K56.1 9 Invagination

S36.08 8 Sonstige Verletzungen der Milz

S82.18 8 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

T20.20 8 Verbrennung Grad 2a des Kopfes und des Halses

K37 8 Nicht näher bezeichnete Appendizitis

L03.2 8 Phlegmone im Gesicht

R10.3 8 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

S52.6 7 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

S52.50 7 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet

S42.43 7 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus medialis

T25.21 7 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes

T24.21 7 Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

T21.82 7 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen Brustdrüse
und -warze
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C74.9 7 Bösartige Neubildung: Nebenniere, nicht näher bezeichnet

C73 7 Bösartige Neubildung der Schilddrüse

L03.11 7 Phlegmone an der unteren Extremität

S30.1 7 Prellung der Bauchdecke

L05.9 7 Pilonidalzyste ohne Abszess

L08.9 6 Lokale Infektion der Haut und der Unterhaut, nicht näher bezeichnet

M85.42 6 Solitäre Knochenzyste: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

S02.1 6 Schädelbasisfraktur

L02.4 6 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

L03.10 6 Phlegmone an der oberen Extremität

S52.01 5 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon

S42.20 5 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet

S01.7 5 Multiple offene Wunden des Kopfes

S61.0 5 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels

S82.5 5 Fraktur des Innenknöchels

S82.31 5 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

S68.1 5 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers (komplett)
(partiell)

S00.85 5 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung

N44.1 5 Hydatidentorsion

M22.0 5 Habituelle Luxation der Patella

K35.32 5 Akute Appendizitis mit Peritonealabszess

Q42.2 5 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus mit Fistel

Q18.8 5 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des
Halses

N50.8 5 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen Genitalorgane

S20.2 4 Prellung des Thorax

S30.2 4 Prellung der äußeren Genitalorgane

S02.9 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen, Teil nicht näher
bezeichnet

Q54.2 4 Penoskrotale Hypospadie

Q70.0 4 Miteinander verwachsene Finger
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T79.3 4 Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert

T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T23.21 4 Verbrennung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand

S37.01 4 Prellung und Hämatom der Niere

T21.24 4 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]

E04.9 4 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet

K56.5 4 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

D22.5 4 Melanozytennävus des Rumpfes

D27 4 Gutartige Neubildung des Ovars

K59.01 4 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung

N43.3 4 Hydrozele, nicht näher bezeichnet

Q41.0 4 Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Duodenums

L02.2 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

L90.5 4 Narben und Fibrosen der Haut

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S02.3 (Datenschutz) Fraktur des Orbitabodens

S37.03 (Datenschutz) Komplette Ruptur des Nierenparenchyms

S36.11 (Datenschutz) Prellung und Hämatom der Leber

R39.1 (Datenschutz) Sonstige Miktionsstörungen

Q41.2 (Datenschutz) Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Ileums

Q40.0 (Datenschutz) Angeborene hypertrophische Pylorusstenose

Q79.3 (Datenschutz) Gastroschisis

Q69.9 (Datenschutz) Polydaktylie, nicht näher bezeichnet

S41.1 (Datenschutz) Offene Wunde des Oberarmes

T23.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand

T09.05 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung des Rumpfes, Höhe nicht näher bezeichnet:
Prellung

Z04.1 (Datenschutz) Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall

T24.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

S98.1 (Datenschutz) Traumatische Amputation einer einzelnen Zehe
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S61.80 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und
der Hand

S52.20 (Datenschutz) Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet

S83.2 (Datenschutz) Meniskusriss, akut

S72.40 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet

K35.2 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis

K22.2 (Datenschutz) Ösophagusverschluss

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

J06.9 (Datenschutz) Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet

C44.7 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich
Hüfte

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

I89.1 (Datenschutz) Lymphangitis

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

N50.0 (Datenschutz) Hodenatrophie

N47 (Datenschutz) Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose

N83.5 (Datenschutz) Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina

N83.0 (Datenschutz) Follikelzyste des Ovars

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

K63.1 (Datenschutz) Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K62.4 (Datenschutz) Stenose des Anus und des Rektums

L02.8 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen Lokalisationen

K91.4 (Datenschutz) Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie

S02.8 (Datenschutz) Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen

S06.21 (Datenschutz) Diffuse Hirnkontusionen

S01.80 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes

S02.68 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Corpus mandibulae, sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile

S27.2 (Datenschutz) Traumatischer Hämatopneumothorax

S30.0 (Datenschutz) Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung
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S27.0 (Datenschutz) Traumatischer Pneumothorax

Q54.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Hypospadie

Q55.6 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Penis

Q53.9 (Datenschutz) Nondescensus testis, nicht näher bezeichnet

Q54.4 (Datenschutz) Angeborene Ventralverkrümmung des Penis

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme

S01.51 (Datenschutz) Offene Wunde: Lippe

Q62.2 (Datenschutz) Angeborener Megaureter

Q79.5 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Bauchdecke

S36.00 (Datenschutz) Verletzung der Milz, nicht näher bezeichnet

T21.23 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Bauchdecke

T22.21 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Unterarm und Ellenbogen

S83.0 (Datenschutz) Luxation der Patella

T20.21 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2b des Kopfes und des Halses

T34.8 (Datenschutz) Erfrierung mit Gewebsnekrose der Knöchelregion und des Fußes

Z04.5 (Datenschutz) Untersuchung und Beobachtung nach durch eine Person zugefügter
Verletzung

T22.22 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion

T23.3 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Handgelenkes und der Hand

S52.10 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Radius: Teil nicht näher bezeichnet

S62.61 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx

S40.0 (Datenschutz) Prellung der Schulter und des Oberarmes

S42.40 (Datenschutz) Fraktur des distalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet

S82.0 (Datenschutz) Fraktur der Patella

S82.21 (Datenschutz) Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

S66.1 (Datenschutz) Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

S72.44 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär

K59.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen

K65.09 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis
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K21.9 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis

K40.91 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und
ohne Gangrän: Rezidivhernie

L02.1 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals

L05.0 (Datenschutz) Pilonidalzyste mit Abszess

K80.20 (Datenschutz) Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

L02.0 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht

D22.4 (Datenschutz) Melanozytennävus der behaarten Kopfhaut und des Halses

D30.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Harnblase

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C71.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zerebellum

K13.7 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der Mundschleimhaut

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

D48.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und
andere Weichteilgewebe

G91.1 (Datenschutz) Hydrocephalus occlusus

N31.9 (Datenschutz) Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet

N43.0 (Datenschutz) Funikulozele

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

N20.0 (Datenschutz) Nierenstein

Q39.1 (Datenschutz) Ösophagusatresie mit Ösophagotrachealfistel

Q50.2 (Datenschutz) Angeborene Torsion des Ovars

P76.0 (Datenschutz) Mekoniumpfropf-Syndrom

Q18.1 (Datenschutz) Präaurikuläre(r) Sinus und Zyste

M23.16 (Datenschutz) Scheibenmeniskus (angeboren): Außenmeniskus

M77.8 (Datenschutz) Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert

L91.0 (Datenschutz) Hypertrophe Narbe

M21.06 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M84.02 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M84.06 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
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M79.56 (Datenschutz) Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M79.57 (Datenschutz) Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

C71.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel

C49.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C56 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ovars

C77.2 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

D16.8 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Knöchernes
Becken

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Rumpfes

C91.00 (Datenschutz) Akute lymphatische Leukämie [ALL]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C96.6 (Datenschutz) Unifokale Langerhans-Zell-Histiozytose

A41.58 (Datenschutz) Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

C37 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Thymus

D18.01 (Datenschutz) Hämangiom: Haut und Unterhaut

A41.2 (Datenschutz) Sepsis durch nicht näher bezeichnete Staphylokokken

C41.30 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Rippen

C49.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

C49.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremität, einschließlich Schulter

C43.4 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses

C47.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Beckens

S06.31 (Datenschutz) Umschriebene Hirnkontusion

S03.2 (Datenschutz) Zahnluxation

S02.69 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Mehrere Teile

S11.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Halses, Teil nicht näher bezeichnet

S10.95 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung des Halses, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung

S09.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verletzung des Kopfes
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S02.62 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Subkondylär

S01.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet

S01.54 (Datenschutz) Offene Wunde: Zunge und Mundboden

S01.41 (Datenschutz) Offene Wunde: Wange

S02.61 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Processus condylaris

S02.4 (Datenschutz) Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

S31.3 (Datenschutz) Offene Wunde des Skrotums und der Testes

S31.2 (Datenschutz) Offene Wunde des Penis

S29.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verletzung des Thorax

S32.2 (Datenschutz) Fraktur des Os coccygis

S32.00 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: Höhe nicht näher bezeichnet

S31.4 (Datenschutz) Offene Wunde der Vagina und der Vulva

S27.31 (Datenschutz) Prellung und Hämatom der Lunge

S21.1 (Datenschutz) Offene Wunde der vorderen Thoraxwand

S16 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen in Halshöhe

S13.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule

S22.04 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8

S22.00 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: Höhe nicht näher bezeichnet

S21.2 (Datenschutz) Offene Wunde der hinteren Thoraxwand

Q70.1 (Datenschutz) Schwimmhautbildung an den Fingern

Q69.1 (Datenschutz) Akzessorische(r) Daumen

Q67.7 (Datenschutz) Pectus carinatum

Q79.2 (Datenschutz) Exomphalus

Q72.8 (Datenschutz) Sonstige Reduktionsdefekte der unteren Extremität(en)

Q70.9 (Datenschutz) Syndaktylie, nicht näher bezeichnet

Q67.3 (Datenschutz) Plagiozephalie

Q64.1 (Datenschutz) Ekstrophie der Harnblase

Q63.1 (Datenschutz) Gelappte Niere, verschmolzene Niere und Hufeisenniere
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Q62.3 (Datenschutz) Sonstige (angeborene) obstruktive Defekte des Nierenbeckens und des
Ureters

Q64.7 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Harnblase und der Urethra

Q64.3 (Datenschutz) Sonstige Atresie und (angeborene) Stenose der Urethra und des
Harnblasenhalses

Q64.2 (Datenschutz) Angeborene Urethralklappen im hinteren Teil der Harnröhre

Q79.4 (Datenschutz) Bauchdeckenaplasie-Syndrom

R59.0 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

R56.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps

S01.21 (Datenschutz) Offene Wunde: Äußere Haut der Nase

S01.20 (Datenschutz) Offene Wunde der Nase: Teil nicht näher bezeichnet

R63.6 (Datenschutz) Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

R20.2 (Datenschutz) Parästhesie der Haut

R02.03 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Hand und
Finger

Q81.2 (Datenschutz) Epidermolysis bullosa dystrophica

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel

R31 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hämaturie

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der
Mobilität

T21.11 (Datenschutz) Verbrennung 1. Grades des Rumpfes: Brustdrüse [Mamma]

T20.1 (Datenschutz) Verbrennung 1. Grades des Kopfes und des Halses

T20.0 (Datenschutz) Verbrennung nicht näher bezeichneten Grades des Kopfes und des Halses

T22.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Teil nicht näher bezeichnet

T21.25 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: (Äußeres) Genitale

T21.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Teil nicht näher bezeichnet

T19.2 (Datenschutz) Fremdkörper in der Vulva und in der Vagina

S91.3 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes

S90.84 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes:
Oberflächlicher Fremdkörper (Splitter)
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S82.9 (Datenschutz) Fraktur des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet

T08.0 (Datenschutz) Fraktur der Wirbelsäule, Höhe nicht näher bezeichnet: geschlossen oder o.n.A.

T07 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete multiple Verletzungen

T00.9 (Datenschutz) Multiple oberflächliche Verletzungen, nicht näher bezeichnet

T24.3 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen
Knöchelregion und Fuß

T84.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopädische
Geräte, Implantate und Transplantate

T82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

T89.03 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde: Sonstige

T87.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am
Amputationsstumpf

T85.81 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Nervensystem

T81.3 (Datenschutz) Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T29.21 (Datenschutz) Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verbrennungen
des Grades 2b angegeben sind

T29.20 (Datenschutz) Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verbrennungen
des Grades 2a angegeben sind

T25.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes

T79.8 (Datenschutz) Sonstige Frühkomplikationen eines Traumas

T63.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Schlangengift

T30.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a, Körperregion nicht näher bezeichnet

S52.9 (Datenschutz) Fraktur des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet

S51.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet

S51.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden des Unterarmes

S60.84 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand:
Oberflächlicher Fremdkörper (Splitter)

S60.2 (Datenschutz) Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand

S53.0 (Datenschutz) Luxation des Radiuskopfes

S42.49 (Datenschutz) Fraktur des distalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

S36.22 (Datenschutz) Verletzung des Pankreas: Körper
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S36.12 (Datenschutz) Rissverletzung der Leber, nicht näher bezeichnet

S36.01 (Datenschutz) Hämatom der Milz

S42.22 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum

S42.00 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula: Teil nicht näher bezeichnet

S36.40 (Datenschutz) Verletzung: Dünndarm, Teil nicht näher bezeichnet

S61.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden des Handgelenkes und der Hand

S80.84 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels: Oberflächlicher
Fremdkörper (Splitter)

S80.81 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels: Schürfwunde

S80.1 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels

S82.88 (Datenschutz) Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels

S82.81 (Datenschutz) Bimalleolarfraktur

S81.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet

S76.1 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

S62.62 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Fingers: Mittlere Phalanx

S62.30 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Teil nicht näher bezeichnet

S61.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht näher bezeichnet

S73.01 (Datenschutz) Luxation der Hüfte: Nach posterior

S66.0 (Datenschutz) Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

S64.1 (Datenschutz) Verletzung des N. medianus in Höhe des Handgelenkes und der Hand

Q62.0 (Datenschutz) Angeborene Hydronephrose

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K43.98 (Datenschutz) Sonstige Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K12.21 (Datenschutz) Submandibularabszess ohne Angabe einer Ausbreitung nach mediastinal,
parapharyngeal oder zervikal

K61.2 (Datenschutz) Anorektalabszess

K56.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

K56.2 (Datenschutz) Volvulus

K07.2 (Datenschutz) Anomalien des Zahnbogenverhältnisses

K01.1 (Datenschutz) Impaktierte Zähne

K00.1 (Datenschutz) Hyperodontie
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J98.6 (Datenschutz) Krankheiten des Zwerchfells

K04.7 (Datenschutz) Periapikaler Abszess ohne Fistel

K02.9 (Datenschutz) Zahnkaries, nicht näher bezeichnet

K02.1 (Datenschutz) Karies des Dentins

K62.2 (Datenschutz) Analprolaps

L23.9 (Datenschutz) Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache

L04.0 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals

L03.02 (Datenschutz) Phlegmone an Zehen

M21.76 (Datenschutz) Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

L66.9 (Datenschutz) Narbige Alopezie, nicht näher bezeichnet

L60.0 (Datenschutz) Unguis incarnatus

L03.01 (Datenschutz) Phlegmone an Fingern

K80.21 (Datenschutz) Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K80.00 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K62.3 (Datenschutz) Rektumprolaps

L02.3 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß

K91.83 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen
Verdauungstrakt

K81.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Cholezystitis

D44.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Schilddrüse

D41.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und
Gallengänge

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

D46.9 (Datenschutz) Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet

D44.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ductus
craniopharyngealis

D31.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Orbita, nicht näher bezeichnet

D21.2 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
der unteren Extremität, einschließlich Hüfte
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D21.0 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

Z43.5 (Datenschutz) Versorgung eines Zystostomas

D22.7 (Datenschutz) Melanozytennävus der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

D21.9 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe,
nicht näher bezeichnet

D21.6 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

D48.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens, nicht näher bezeichnet

J11.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren nicht
nachgewiesen

G91.9 (Datenschutz) Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet

G40.2 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax

J93.1 (Datenschutz) Sonstiger Spontanpneumothorax

J32.9 (Datenschutz) Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet

F98.1 (Datenschutz) Nichtorganische Enkopresis

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

D68.00 (Datenschutz) Hereditäres Willebrand-Jürgens-Syndrom

D66 (Datenschutz) Hereditärer Faktor-VIII-Mangel

E86 (Datenschutz) Volumenmangel

E83.58 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma

P83.5 (Datenschutz) Angeborene Hydrozele

P77 (Datenschutz) Enterocolitis necroticans beim Fetus und Neugeborenen

P39.0 (Datenschutz) Infektiöse Mastitis beim Neugeborenen

Q03.0 (Datenschutz) Fehlbildungen des Aquaeductus cerebri

P92.9 (Datenschutz) Ernährungsproblem beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet

P92.0 (Datenschutz) Erbrechen beim Neugeborenen

P13.3 (Datenschutz) Geburtsverletzung sonstiger Röhrenknochen

N99.5 (Datenschutz) Funktionsstörung eines äußeren Stomas des Harntraktes

N99.4 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen im Becken nach medizinischen Maßnahmen
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N99.18 (Datenschutz) Harnröhrenstriktur nach sonstigen medizinischen Maßnahmen

P13.0 (Datenschutz) Fraktur des Schädels durch Geburtsverletzung

P12.0 (Datenschutz) Kephalhämatom durch Geburtsverletzung

P10.8 (Datenschutz) Sonstige intrakranielle Verletzungen und Blutungen durch Geburtsverletzung

Q17.5 (Datenschutz) Abstehendes Ohr

Q53.0 (Datenschutz) Ektopia testis

Q51.2 (Datenschutz) Sonstige Formen des Uterus duplex

Q45.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des
Verdauungssystems

Q61.4 (Datenschutz) Nierendysplasie

Q54.9 (Datenschutz) Hypospadie, nicht näher bezeichnet

Q54.3 (Datenschutz) Perineale Hypospadie

Q43.7 (Datenschutz) Kloakenpersistenz

Q33.0 (Datenschutz) Angeborene Zystenlunge

Q27.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des peripheren
Gefäßsystems

Q18.0 (Datenschutz) Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste

Q42.3 (Datenschutz) Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Stenose des Anus ohne Fistel

Q40.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Magens

Q39.2 (Datenschutz) Angeborene Ösophagotrachealfistel ohne Atresie

M89.25 (Datenschutz) Sonstige Störungen der Knochenentwicklung und des Knochenwachstums:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M86.46 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M84.42 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

N13.1 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

N12 (Datenschutz) Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

N10 (Datenschutz) Akute tubulointerstitielle Nephritis

M84.13 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

M71.2 (Datenschutz) Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste]

M65.3 (Datenschutz) Schnellender Finger
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M23.4 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper im Kniegelenk

M84.12 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M79.96 (Datenschutz) Krankheit des Weichteilgewebes, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel
[Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M79.65 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

N13.7 (Datenschutz) Uropathie in Zusammenhang mit vesikoureteralem Reflux

N45.0 (Datenschutz) Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess

N36.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre

N36.0 (Datenschutz) Harnröhrenfistel

N83.8 (Datenschutz) Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des
Lig. latum uteri

N83.4 (Datenschutz) Prolaps oder Hernie des Ovars und der Tuba uterina

N83.2 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten

N35.9 (Datenschutz) Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet

N30.8 (Datenschutz) Sonstige Zystitis

N21.0 (Datenschutz) Stein in der Harnblase

N20.2 (Datenschutz) Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig

N32.9 (Datenschutz) Krankheit der Harnblase, nicht näher bezeichnet

N32.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase

N31.80 (Datenschutz) Neuromuskuläre Low-compliance-Blase, organisch fixiert
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- Prozeduren zu B-4.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-930 591 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-121 283 Darmspülung

8-903 271 (Analgo-)Sedierung

8-191.00 162 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

5-790.25 79 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

5-790.28 78 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

9-984.8 73 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-984.b 58 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-470.11 54 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)

8-901 53 Inhalationsanästhesie

9-984.7 50 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

5-399.5 49 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

1-661 44 Diagnostische Urethrozystoskopie

5-530.00 44 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit hoher Bruchsackunterbindung und Teilresektion

9-401.23 43 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-800.c0 43 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-640.3 42 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik

5-470.10 36 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur

8-831.00 33 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-902 33 Balancierte Anästhesie

8-191.10 32 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

5-568.d1 32 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Laparoskopisch
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8-390.x 31 Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-919 29 Komplexe Akutschmerzbehandlung

1-334.1 28 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung

5-900.04 28 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

9-984.9 27 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-812.60 26 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-790.16 25 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

8-137.03 24 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Intraoperativ

5-645.1 24 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Schaftaufrichtung und
Chordektomie

5-645.21 24 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Konstruktion der
Urethra: Mit Penishaut

5-624.4 24 Orchidopexie: Mit Funikulolyse

5-469.20 21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

1-691.0 20 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie

5-900.x4 20 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-813.4 20 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener
Sehne

9-984.a 20 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-144.0 20 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-541.1 19 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage

5-894.14 19 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

8-159.4 18 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion eines Kephalhämatoms

1-208.8 18 Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]

5-790.23 18 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerus distal

5-790.29 17 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulna distal
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5-790.13 17 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

9-401.22 17 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-541.0 17 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie

5-790.2g 16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Femurschaft

5-530.91 16 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-900.09 15 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hand

5-624.5 15 Orchidopexie: Skrotal

5-916.a0 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

3-030 15 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel

5-923.aa 15 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Brustwand

5-634.2 14 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion

9-984.6 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-490.0 13 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

8-200.n 13 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibia distal

5-986.2 12 Minimalinvasive Technik: Einsatz eines Single-Port-Systems bei
laparoskopischen Operationen

5-429.7 12 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

5-921.xx 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Sonstige

5-793.23 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5-629.x 12 Andere Operationen am Hoden: Sonstige

5-346.a6 11 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Korrektur einer
Brustkorbdeformität: Trichterbrust, Korrektur nach D. Nuss

5-024.2 11 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines peripheren
Katheters

5-921.0a 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Brustwand

3-302 11 3D-Oberflächenvermessung durch Laserscanning
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5-399.7 11 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-462.1 11 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Ileostoma

1-945.1 10 Diagnostik bei Verdacht auf Gefährdung von Kindeswohl und
Kindergesundheit: Mit Durchführung von mindestens einer spezifisch
protokollierten Fallkonferenz

5-790.22 10 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerusschaft

1-565 10 Biopsie am Hoden durch Inzision

8-200.r 10 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Fibula distal

1-449.x 10 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Sonstige

8-191.20 10 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad

8-810.j4 10 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

5-061.0 10 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-921.0e 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberschenkel und Knie

5-921.0g 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß

5-499.0 10 Andere Operationen am Anus: Dilatation

5-340.0 10 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-469.10 9 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch

1-208.1 9 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]

1-945.0 9 Diagnostik bei Verdacht auf Gefährdung von Kindeswohl und
Kindergesundheit: Ohne weitere Maßnahmen

5-024.1 9 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines zentralen
Katheters

9-500.0 9 Patientenschulung: Basisschulung

5-465.1 9 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma

5-401.00 9 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

5-069.40 9 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des
N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]
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5-921.0b 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Bauchregion

5-894.1a 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

8-015.x 9 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: Sonstige

5-923.ba 9 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Brustwand

1-697.7 9 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

5-631.2 8 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide

5-921.09 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hand

1-631.1 8 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus
und/oder Magen

5-622.5 8 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie
und Resektion des Samenstranges)

1-204.5 8 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

5-541.2 8 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

5-790.24 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius proximal

5-793.13 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

5-900.x9 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Hand

5-793.27 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-790.2m 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Tibiaschaft

8-137.00 7 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

5-530.03 7 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-489.2 7 Andere Operation am Rektum: Dilatation, peranal

8-120 7 Magenspülung

1-632.1 7 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an
Ösophagus, Magen und/oder Duodenum

5-470.0 7 Appendektomie: Offen chirurgisch
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5-812.5 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

5-471.0 7 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen

5-793.1n 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-921.05 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hals

5-921.07 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberarm und Ellenbogen

3-13e 6 Miktionszystourethrographie

5-923.ag 6 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Fuß

5-923.ae 6 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5-020.5 6 Kranioplastik: Frontoorbital, zur Verlagerung

5-897.0 6 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-923.af 6 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Unterschenkel

5-865.7 6 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

1-630.0 6 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

9-401.26 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-896.09 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand

1-440.a 6 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5-921.04 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte
Kopfhaut)

5-491.0 6 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)

5-557.43 6 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Laparoskopisch oder
retroperitoneoskopisch

5-470.2 6 Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-401.h 6 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen
chirurgisch

5-484.27 6 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tubuläre Resektion unter
Belassen des Paraproktiums: Peranal
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5-787.gg 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Femurschaft

5-921.xa 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Brustwand

5-901.1c 6 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Leisten- und
Genitalregion

5-010.00 6 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte

5-790.21 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerus proximal

5-931.1 6 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: (Teil-)resorbierbares Material

5-917.20 6 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung einer
kompletten Syndaktylie: Mit Kuppenplastik

8-931.0 5 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-921.08 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterarm

5-568.d0 5 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch

5-581.1 5 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik

5-923.be 5 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-901.04 5 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige Teile Kopf

5-401.30 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-645.20 5 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Konstruktion der
Urethra: Mit Präputialhaut

5-063.0 5 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-349.5 5 Andere Operationen am Thorax: Entfernung eines Implantates nach Korrektur
einer Trichterbrust

8-200.6 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal

5-804.7 5 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Naht
des medialen Retinakulums

5-023.10 5 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den
Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal

5-557.41 5 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch abdominal

5-923.b7 5 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberarm und Ellenbogen
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5-463.20 5 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch

1-557.0 5 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Rektum

8-122.0 5 Desinvagination: Durch Flüssigkeiten

5-611 5 Operation einer Hydrocele testis

8-020.x 5 Therapeutische Injektion: Sonstige

5-900.x5 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Hals

5-530.9x 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Sonstige

5-530.1 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

8-010.3 4 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

5-902.69 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Hand

5-923.ab 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Bauchregion

5-645.0 4 Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Meatoglanduloplastik
(bei Hypospadia coronaria)

5-921.0x 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige

5-790.0n 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

5-916.a1 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

5-921.06 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Schulter und Axilla

5-291.2 4 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halsfistel

5-072.01 4 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch abdominal

5-454.60 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch

5-022.00 4 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär

5-010.2 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

5-432.00 4 Operationen am Pylorus: Pyloromyotomie: Offen chirurgisch

5-902.29 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Hand
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5-534.1 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-340.1 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

5-024.0 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines Ventils

5-065.1 4 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halszyste, mit
Resektion des medialen Zungenbeines

5-790.17 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-790.26 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Radius distal

8-133.1 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung

8-137.20 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Transurethral

5-895.24 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-900.08 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

8-310.x 4 Aufwendige Gipsverbände: Sonstige

5-900.0g 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Fuß

8-390.4 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen

5-511.11 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision
der Gallengänge

8-200.9 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna distal

5-468.02 4 Intraabdominale Manipulation am Darm: Desinvagination (z.B. nach
Hutchinson): Ileum

8-126 4 Transanale Irrigation

8-98g.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

5-572.1 4 Zystostomie: Perkutan

5-983 4 Reoperation

5-790.14 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius proximal

9-401.40 4 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-894.0d 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Gesäß
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5-896.1g 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-791.g5 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

8-900 4 Intravenöse Anästhesie

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

1-490.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

5-900.x7 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

5-852.80 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
epifaszial: Kopf und Hals

5-895.25 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

5-044.4 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand

5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-467.01 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-010.03 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal

5-778.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
mehrschichtig

5-908.0 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung)

5-840.61 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten-
und Genitalregion

5-650.4 (Datenschutz) Inzision des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-849.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Sonstige

3-13b (Datenschutz) Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

5-568.e1 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie bei Doppelureter:
Laparoskopisch

5-894.15 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-923.a9 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Hand
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5-923.a7 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-787.g8 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulnaschaft

5-789.1h (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur distal

5-791.g8 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

5-181.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision präaurikulär

5-464.23 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon

5-789.1k (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Tibia proximal

5-793.2n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-896.18 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm

5-071.01 (Datenschutz) Partielle Adrenalektomie: Exzision von erkranktem Gewebe: Offen chirurgisch
abdominal

5-896.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-333.1 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch

5-467.32 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik: Ileum

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-896.1e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und
Knie

5-460.10 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Ileostoma: Offen chirurgisch

8-200.m (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibiaschaft

5-530.02 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Funikulolyse und Hodenverlagerung

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

5-787.g2 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Humerusschaft

5-530.01 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Hydrozelenwandresektion

5-020.10 (Datenschutz) Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation einer
geschlossenen Fraktur
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5-923.bb (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Bauchregion

8-810.j5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

1-556.0 (Datenschutz) Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon ascendens

5-813.2 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Knöcherne Refixation eines Kreuzbandes

5-810.4h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

5-538.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-538.40 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: Offen
chirurgisch, abdominal

5-900.0a (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

5-020.0 (Datenschutz) Kranioplastik: Eröffnung der Schädelnähte

5-448.42 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Laparoskopisch

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision

5-786.g (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-624.x (Datenschutz) Orchidopexie: Sonstige

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

5-625.6 (Datenschutz) Exploration bei Kryptorchismus: Abdominal, laparoskopisch

8-191.11 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Mit Debridement-Bad

1-631.x (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie: Sonstige

5-590.51 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von
retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

5-590.81 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe
ohne sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch abdominal

1-670 (Datenschutz) Diagnostische Vaginoskopie

5-534.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
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8-137.21 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Perkutan-transrenal

5-454.20 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch

5-892.2g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: Fuß

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-902.4g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß

5-640.x (Datenschutz) Operationen am Präputium: Sonstige

8-139.00 (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne
Durchleuchtung

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

5-896.16 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-441.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber

1-581.4 (Datenschutz) Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision:
Pleura

5-546.20 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Ohne Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material

8-201.u (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-467.03 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon

5-465.x (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Sonstige

5-894.18 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterarm

5-465.2 (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma

9-401.00 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-895.2g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß

5-464.x1 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Jejunum

8-831.0 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-451.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Sonstige Exzision, offen chirurgisch
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5-900.07 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

5-537.1 (Datenschutz) Verschluss kongenitaler Bauchwanddefekte (Omphalozele, Laparoschisis): Mit
plastischem Bruchpfortenverschluss

5-537.0 (Datenschutz) Verschluss kongenitaler Bauchwanddefekte (Omphalozele, Laparoschisis):
Ohne plastischen Bruchpfortenverschluss (primärer Bauchwandverschluss)

5-270.1 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Periorbital

5-549.5 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

5-464.13 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Einengung:
Kolon

5-892.1d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß

8-200.k (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibia proximal

5-549.20 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse

5-547.1 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Beckenwand

5-549.40 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse

5-894.19 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hand

5-900.xc (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion

5-578.40 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Harnblasenhalsplastik:
Offen chirurgisch

5-892.05 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals

8-192.1a (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Brustwand und Rücken

5-892.09 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand

5-431.1 (Datenschutz) Gastrostomie: Laparoskopisch

5-574.1 (Datenschutz) Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, laparoskopisch

8-200.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
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5-554.a3 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Laparoskopisch
oder retroperitoneoskopisch

5-273.4 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Wange

8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Fuß

5-900.xf (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

8-176.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und
temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale
Lavage)

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

5-459.0 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-459.1 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: Duodenum zu Duodenum

5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-898.6 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des
Nagelbettes

5-495.21 (Datenschutz) Primäre plastische Rekonstruktion bei anorektalen Anomalien: Posteriore
sagittale Anorektoplastik [PSARP] mit Fistelverschluss zum Urogenitaltrakt:
Perineal

5-856.03 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm

1-632.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

1-638.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma:
Diagnostische Ösophagoskopie

8-200.3 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus distal

5-894.1c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-582.1 (Datenschutz) Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Resektion, transurethral

5-581.0 (Datenschutz) Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision

5-892.2f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Unterschenkel

5-626.2 (Datenschutz) Operative Verlagerung eines Abdominalhodens: Ohne mikrovaskuläre
Anastomose, laparoskopisch

5-044.3 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm
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8-137.y (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
N.n.bez.

5-399.4 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in
eine Vene

5-853.13 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm

5-790.4g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

8-151.2 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Ventrikelshunt

5-786.8 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe

5-924.0h (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Entnahmestelle: Spalthaut: Behaarte
Kopfhaut

5-802.4 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates

5-78a.13 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

8-137.x (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Sonstige

5-923.a6 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Schulter und Axilla

5-78a.g2 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Humerusschaft

5-793.1k (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-652.60 (Datenschutz) Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-787.g3 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Humerus
distal

5-650.2 (Datenschutz) Inzision des Ovars: Offen chirurgisch (abdominal)

5-653.30 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen):
Offen chirurgisch (abdominal)

5-921.0j (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Rücken

5-921.0k (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Skrotum

5-791.15 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radiusschaft

5-643.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Penis: Streckung des Penisschaftes
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5-640.2 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-640.5 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Lösung von Präputialverklebungen

5-790.2f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Femur proximal

5-651.90 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Offen chirurgisch (abdominal)

5-921.0f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterschenkel

5-782.1d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Becken

5-812.7 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-916.b7 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-921.x9 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Hand

5-790.27 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Ulna proximal

5-903.95 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hals

5-921.x4 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

1-665 (Datenschutz) Diagnostische Ureterorenoskopie

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-810.96 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

5-921.xg (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Fuß

5-921.xj (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Rücken

5-778.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
einschichtig

8-015.y (Datenschutz) Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: N.n.bez.
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5-800.0t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Ellenbogengelenk
n.n.bez.

5-923.b5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Hals

5-923.a8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Unterarm

5-923.ad (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Gesäß

5-790.03 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Humerus distal

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-024.3 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision, komplett

5-921.0d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Gesäß

5-010.01 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte über die
Mittellinie

5-665.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-921.x7 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

5-923.b8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Unterarm

5-024.7 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer externen
Drainage

5-916.ba (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
kleinflächig: Brustwand und Rücken

5-900.x0 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Lippe

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-183.y (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: N.n.bez.

5-072.x1 (Datenschutz) Adrenalektomie: Sonstige: Offen chirurgisch abdominal

5-916.ax (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

5-900.14 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-901.17 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm und
Ellenbogen
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5-901.1a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Brustwand und Rücken

5-065.2 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halsfistel, ohne
Resektion des medialen Zungenbeines

5-902.0f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig:
Unterschenkel

5-058.41 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit
Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Hand

5-902.4a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-907.09 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Hand

5-909.14 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Explantation eines Hautexpanders: Sonstige Teile Kopf

5-903.99 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hand

5-916.7e (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-230.0 (Datenschutz) Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn

5-219.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Sonstige

5-916.bg (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
kleinflächig: Fuß

5-900.0f (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

5-072.21 (Datenschutz) Adrenalektomie: Rest-Adrenalektomie: Offen chirurgisch abdominal

5-230.3 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten

5-916.b5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
kleinflächig: Hals

5-916.bb (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
kleinflächig: Bauchregion

5-065.3 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halsfistel, mit
Resektion des medialen Zungenbeines

5-898.4 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell

5-900.xg (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Fuß

5-91a.x7 (Datenschutz) Andere Operationen an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und
Ellenbogen

5-896.xg (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß

1-100 (Datenschutz) Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie
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5-270.3 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Wangenbereich

5-896.17 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-918.3 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Zehen: Resektion gedoppelter
Anteile

5-903.96 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Schulter
und Axilla

5-921.02 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Ohr

5-071.41 (Datenschutz) Partielle Adrenalektomie: Partielle Adrenalektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

5-902.20 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Lippe

5-058.2 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Fazio-faziale
Anastomose

5-901.16 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Schulter und Axilla

5-901.0g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Fuß

5-095.10 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne Beteiligung der
Lidkante

5-270.7 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submental

5-916.c8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Unterarm

5-896.0c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-056.40 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

5-791.2m (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibiaschaft
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5-530.5 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, mit
plastischem Bruchpfortenverschluss

5-449.x0 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch

5-450.1 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum

5-448.40 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Offen chirurgisch
abdominal

5-537.4 (Datenschutz) Verschluss kongenitaler Bauchwanddefekte (Omphalozele, Laparoschisis): Mit
alloplastischem Material

5-450.2 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Kolon

5-852.x8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-852.a0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Kopf und Hals

5-852.82 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
epifaszial: Oberarm und Ellenbogen

5-852.81 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
epifaszial: Schulter und Axilla

5-852.x3 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Unterarm

5-854.1c (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Mittelfuß und Zehen

5-853.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel

5-541.3 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Second-look-Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

5-511.01 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der
Gallengänge

5-454.50 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen chirurgisch

5-529.m0 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

5-448.12 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer Gastrostomie oder
(Ernährungs-)Fistel: Laparoskopisch

5-554.b1 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-511.21 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch:
Ohne operative Revision der Gallengänge

5-502.4 (Datenschutz) Anatomische (typische) Leberresektion: Bisegmentektomie [Lobektomie links]
[Resektion der Segmente 2 und 3]

5-501.01 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch

5-448.62 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht:
Laparoskopisch
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5-540.0 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Exploration

5-501.00 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch

5-499.x (Datenschutz) Andere Operationen am Anus: Sonstige

5-501.21 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch

5-810.xh (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Kniegelenk

5-322.c7 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Enukleation, offen chirurgisch: 2 bis 5 Läsionen,
ohne Lymphadenektomie

5-812.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk

5-840.60 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk

5-812.eh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

5-811.1h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper
(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk

5-840.q0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: Beugesehnen
Handgelenk

5-840.b4 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Verkürzung: Strecksehnen Langfinger

5-840.68 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden Daumen

5-840.64 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger

5-840.k0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Beugesehnen Handgelenk

5-850.y (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.

5-849.3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe

5-840.62 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen

5-856.09 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterschenkel

5-863.x (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Sonstige

5-859.28 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und Knie

5-852.95 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Brustwand und Rücken

5-852.88 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
epifaszial: Oberschenkel und Knie

5-857.84 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Hand

5-856.02 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberarm und Ellenbogen
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5-855.18 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Oberschenkel und Knie

5-819.xh (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk

5-322.c4 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Enukleation, offen chirurgisch: Eine Läsion, ohne
Lymphadenektomie

5-855.13 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Unterarm

5-855.08 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Oberschenkel und Knie

5-855.x3 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige:
Unterarm

5-554.41 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal

5-489.x (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Sonstige

5-455.61 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.51 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-454.62 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-495.6 (Datenschutz) Primäre plastische Rekonstruktion bei anorektalen Anomalien: Analplastik,
perineal

5-455.01 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-489.y (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: N.n.bez.

5-467.51 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Jejunum

5-466.2 (Datenschutz) Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Kolostoma

5-464.22 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum

5-467.33 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik: Kolon

5-467.02 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum

5-467.52 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Ileum

5-492.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision:
Lokal

5-455.b1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und
Colon sigmoideum: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-484.25 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tubuläre Resektion unter
Belassen des Paraproktiums: Laparoskopisch mit Anastomose
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5-486.x (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Sonstige

5-778.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Plastische Sofortrekonstruktion

5-718.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Vulva: Sonstige

5-566.b0 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma): Kontinente
Harnableitung über ein Appendikostoma: Offen chirurgisch

5-484.28 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tubuläre Resektion unter
Belassen des Paraproktiums: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
mit Anastomose

5-455.x1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-456.14 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie: Offen
chirurgisch mit ileoanaler Anastomose ohne Reservoir (Pouch)

5-495.31 (Datenschutz) Primäre plastische Rekonstruktion bei anorektalen Anomalien: Posteriore
sagittale Anorektoplastik [PSARP] mit Korrektur einer Fehlbildung der Vagina
mit ortsständigem Gewebe: Perineal

5-482.10 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Submukosale Exzision: Peranal

5-469.ex (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Sonstige

5-469.60 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Durchtrennung der Laddschen Bänder: Offen
chirurgisch

5-541.x (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Sonstige

5-541.4 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporären
Bauchdeckenverschlusses

5-543.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
Partiell

5-553.01 (Datenschutz) Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal

5-551.1 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie:
Nephrostomie

5-546.22 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material in Sublay-Technik

5-541.y (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: N.n.bez.

5-562.4 (Datenschutz) Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch

5-434.x (Datenschutz) Atypische partielle Magenresektion: Sonstige

5-554.51 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-561.2 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Inzision,
transurethral
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5-557.71 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Pyelopyelostomie (bei Doppelsystem): Offen
chirurgisch abdominal

5-563.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen
chirurgisch abdominal

5-547.0 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Intraperitoneal

5-469.12 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Umsteigen laparoskopisch -
offen chirurgisch

5-460.30 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Transversostoma: Offen chirurgisch

5-469.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

5-463.x0 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Sonstige: Offen chirurgisch

5-463.10 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch

5-464.x3 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Kolon

5-460.20 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Aszendostoma: Offen chirurgisch

5-468.12 (Datenschutz) Intraabdominale Manipulation am Darm: Detorsion eines Volvulus: Ileum

5-468.03 (Datenschutz) Intraabdominale Manipulation am Darm: Desinvagination (z.B. nach
Hutchinson): Kolon

5-550.1 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-468.x2 (Datenschutz) Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Ileum

5-460.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-467.53 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon

5-840.82 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen

5-787.gm (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibiaschaft

5-386.97 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. cava inferior

5-794.1j (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-787.xg (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femurschaft

5-787.g5 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radiusschaft

5-787.8g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femurschaft
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5-794.0n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-793.2r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-322.e4 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5
Keile, ohne Lymphadenektomie

5-793.g1 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Humerus proximal

5-795.hc (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Ohne
Osteosynthese: Phalangen Hand

5-795.2c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-793.x3 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Humerus distal

5-789.0x (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Sonstige

5-787.8f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-787.6f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal

5-787.1t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus

5-349.6 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, Brustwand,
Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell

5-787.3x (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Sonstige

5-787.3n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal

5-786.2 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Platte

5-789.0j (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Patella

5-788.x (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Sonstige

5-789.b2 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Humerusschaft

5-786.1 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

5-787.03 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

5-787.02 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerusschaft

5-342.1x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Resektion: Sonstige

5-343.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

5-792.g8 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft
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5-341.2x (Datenschutz) Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: Sonstige

5-346.60 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax
mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Rippe

5-346.a2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Korrektur einer
Brustkorbdeformität: Kielbrust

5-792.g5 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

5-791.18 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft

5-790.x4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Sonstige: Radius proximal

5-334.0 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung),
offen chirurgisch

5-324.61 (Datenschutz) Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie, einseitig ohne
radikale Lymphadenektomie, thorakoskopisch: Ohne bronchoplastische oder
angioplastische Erweiterung

5-333.0 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch

5-791.gm (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Tibiaschaft

5-334.7 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Verschluss einer
Lungenparenchymfistel, offen chirurgisch

5-322.d1 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Ohne
Lymphadenektomie

5-802.2 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des vorderen
Kreuzbandes

5-800.c4 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen
und/oder Bandresten: Humeroulnargelenk

5-793.3r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-801.7 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-801.3h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk

5-79b.h5 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Proximales
Radioulnargelenk

5-339.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Ligatur eines Bronchus

5-790.2b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale
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5-790.4h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur distal

5-795.xc (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Sonstige:
Phalangen Hand

5-800.8h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

5-800.6t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-790.18 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft

5-895.0e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-895.0d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß

5-892.15 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals

5-895.0f (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-894.1g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Fuß

5-894.1f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-892.0g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß

5-892.04 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige
Teile Kopf

5-31a.1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an Larynx und Trachea: Anwendung
eines Ballonkatheters

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken

5-892.1b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Unterschenkel

5-895.2c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-894.1d (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Gesäß

5-285.0 (Datenschutz) Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff

5-291.1 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste
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5-840.69 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden Hohlhand

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-894.16 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-894.0c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-280.0 (Datenschutz) Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: (Peri)tonsillär

5-895.0g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß

5-896.07 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-894.0b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Bauchregion

5-894.10 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Lippe

5-894.0f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-789.c3 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung einer Pseudarthrose ohne
weitere Maßnahmen: Humerus distal

5-78a.g8 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Ulnaschaft

5-78a.g5 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Radiusschaft

5-382.9k (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. renalis

5-790.0h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Femur distal

5-78a.12 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft

5-790.1h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-790.19 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-357.0 (Datenschutz) Operationen bei kongenitalen Gefäßanomalien: Ductus arteriosus apertus
(Botalli)

5-790.15 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radiusschaft
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5-790.1c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-346.a3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Korrektur einer
Brustkorbdeformität: Korrektur eines Rippenbuckels

5-346.a5 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Korrektur einer
Brustkorbdeformität: Konkavseitige Rippenköpfchenresektion

5-380.a5 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Oberschenkel

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-894.07 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-892.29 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Hand

5-892.08 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm

5-894.04 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-892.x4 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-892.1e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie

5-810.0h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch:
Kniegelenk

5-790.11 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-383.97 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. cava inferior

5-892.1c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion

5-892.28 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Unterarm

5-892.1g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß

5-701.1 (Datenschutz) Inzision der Vagina: Adhäsiolyse

8-836.mc (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Unterschenkel

8-836.n4 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 4
Metallspiralen

8-83b.2x (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: Sonstige Flüssigkeiten

9-401.41 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden
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1-406.2 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Schilddrüse

1-490.y (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

8-836.9d (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäßmalformationen

8-83b.30 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Hydrogel-beschichtete Metallspiralen, normallang

1-502.6 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel

1-502.0 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

1-555.1 (Datenschutz) Biopsie am Dünndarm durch Inzision: Ileum

1-503.7 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

1-490.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

1-490.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige

8-810.d7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 3.000 Einheiten bis unter 4.000
Einheiten

8-98g.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

9-401.10 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

1-204.2 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

1-204.1 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen Liquordruckes

1-334.x (Datenschutz) Urodynamische Untersuchung: Sonstige

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

1-444.6 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie

1-315 (Datenschutz) Anorektale Manometrie
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5-020.11 (Datenschutz) Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation einer offenen
Fraktur

5-923.bd (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Gesäß

5-923.bg (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Fuß

5-923.d6 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
allogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Schulter und Axilla

5-923.d7 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
allogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-923.bj (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Rücken

5-923.6e (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
xenogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-921.3a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Brustwand

5-921.36 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Schulter und Axilla

5-921.37 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberarm und Ellenbogen

5-921.3e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberschenkel und Knie

5-921.3f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterschenkel

5-921.x8 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Unterarm

5-923.d5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
allogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Hals

8-83b.n2 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 6 ml bis unter 9 ml

1-503.6 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella

5-923.ah (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Behaarte Kopfhaut

8-918.00 (Datenschutz) Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage: Bis zu 20 Therapieeinheiten
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1-503.1 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus

8-83b.36 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Ablösbare Metall- oder Mikrospiralen

5-923.aj (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Rücken

5-923.a4 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf (ohne
behaarte Kopfhaut)

5-923.a5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Hals

5-923.b6 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Schulter und Axilla

5-923.b4 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Sonstige Teile Kopf (ohne
behaarte Kopfhaut)

5-021.6 (Datenschutz) Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik, frontobasal

5-923.6f (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
xenogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel

8-192.19 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Hand

5-902.eg (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß

5-900.x8 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterarm

5-902.ea (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Brustwand und Rücken

5-900.0e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.0b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

5-916.ca (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Brustwand und Rücken

5-916.cf (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Unterschenkel

8-201.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

8-201.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Proximales Radioulnargelenk

8-201.t (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroradialgelenk
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5-902.ef (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel

5-253.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Naht (nach Verletzung)

5-916.cb (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Bauchregion

5-917.41 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Resektion gedoppelter
Anteile: Mit Gelenkrekonstruktion

5-916.c7 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-917.40 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Resektion gedoppelter
Anteile: Ohne Gelenkrekonstruktion

5-900.05 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hals

5-916.6g (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial,
großflächig: Fuß

5-909.xg (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Sonstige: Fuß

5-916.1g (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial,
kleinflächig: Fuß

5-263.10 (Datenschutz) Rekonstruktion einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Verschluss einer Fistel: Speicheldrüse

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total

5-900.xa (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

5-184.0 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels

5-917.10 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung einer partiellen
Syndaktylie: Mit Verschiebeplastik

5-077.x (Datenschutz) Exzision und Resektion des Thymus: Sonstige

5-900.00 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Lippe

8-146.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige

8-176.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und
temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene
Lavage)

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

8-191.21 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad
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8-191.70 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen:
Bis unter 500 cm² der Körperoberfläche

1-638.2 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma:
Diagnostische Gastroskopie

8-192.14 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

8-192.1b (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Bauchregion

8-192.17 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

8-192.18 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Unterarm

8-192.1e (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

8-200.1 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus
proximal

8-200.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius proximal

1-638.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma:
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie

8-200.p (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Fibula proximal

8-310.3 (Datenschutz) Aufwendige Gipsverbände: Becken-Bein-Gips

8-716.10 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive
häusliche Beatmung

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

8-200.8 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulnaschaft

8-200.h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Femur distal

1-556.1 (Datenschutz) Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon transversum

8-390.3 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Schienen

1-561.0 (Datenschutz) Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision: Urethra

8-200.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radiusschaft
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8-800.f0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

1-559.2 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Mesenterium

8-310.y (Datenschutz) Aufwendige Gipsverbände: N.n.bez.

5-921.38 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterarm

5-584.80 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, zweizeitig, erste
Sitzung: Mit Präputialhaut

5-584.3 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen Fistel

5-590.33 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, pelvin:
Laparoskopisch

5-622.4 (Datenschutz) Orchidektomie: Abdominalhoden, laparoskopisch

5-622.3 (Datenschutz) Orchidektomie: Abdominalhoden, offen chirurgisch

5-429.41 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Naht, primär: Endoskopisch

5-590.31 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, pelvin: Offen
chirurgisch abdominal

5-782.23 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerus distal

5-781.95 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Radiusschaft

5-781.87 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Ulna proximal

5-781.9n (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibia distal

5-781.98 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Ulnaschaft

5-782.7c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens mit Weichteilresektion: Phalangen Hand

5-613.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: Naht
(nach Verletzung)

5-578.60 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Augmentation der
Harnblase: Offen chirurgisch

5-578.10 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer
Zystostomie: Offen chirurgisch

5-429.8 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung
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5-401.3x (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, offen
chirurgisch: Sonstige

5-401.10 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung

5-643.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Penis: Korrektur einer penoskrotalen
Transposition

5-578.80 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss eines offenen
Urachus: Offen chirurgisch

5-572.2 (Datenschutz) Zystostomie: Vesikokutaneostomie mit nicht kontinentem Stoma

5-429.e (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion

5-620 (Datenschutz) Inzision des Hodens

5-575.02 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-571.1 (Datenschutz) Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines

5-569.62 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Injektion bei Ostiuminsuffizienz:
Transurethral

5-651.93 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-651.92 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-656.92 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Ovariopexie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-665.x2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Sonstige:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-665.40 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-656.a0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-652.50 (Datenschutz) Ovariektomie: Partiell: Offen chirurgisch (abdominal)

5-781.83 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Humerus distal

5-780.1m (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibiaschaft

5-704.10 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei
Rektozele): Ohne alloplastisches Material

5-780.6v (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale

5-780.2m (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Tibiaschaft

5-781.85 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Radiusschaft
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5-656.a2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-784.06 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Radius distal

5-783.0d (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Becken

5-786.0 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube

5-781.86 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Radius distal

5-781.93 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Humerus distal

5-781.88 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Ulnaschaft

5-784.73 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Humerus distal

5-782.x2 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige:
Humerusschaft

5-782.bh (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Femur distal

5-659.x0 (Datenschutz) Andere Operationen am Ovar: Sonstige: Offen chirurgisch (abdominal)

5-782.x5 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige:
Radiusschaft

5-782.ag (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Femurschaft

5-782.a2 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Humerusschaft

5-643.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung)

1-668.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische
Urethrozystoskopie

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-146.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas

8-102.a (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Fuß

3-843.1 (Datenschutz) Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit
Sekretin-Unterstützung

8-125.0 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

8-138.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung

8-101.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Vagina
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5-925.29 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Vollhaut: Hand

5-929.24 (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

1-901.0 (Datenschutz) (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

1-693.2 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ:
Zystoskopie

8-102.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Hand

5-923.6a (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
xenogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Brustwand

5-024.y (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: N.n.bez.

5-921.xb (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Bauchregion

5-029.10 (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur Messung des intrakraniellen
Druckes oder der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

5-922.3 (Datenschutz) Wunddebridement an Muskel, Sehne und Faszie bei Verbrennungen und
Verätzungen: Weichteildebridement, schichtenübergreifend

5-923.66 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
xenogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Schulter und Axilla

5-921.xd (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Gesäß

8-123.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

8-124.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Entfernung

3-843.0 (Datenschutz) Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne
Sekretin-Unterstützung

5-921.xf (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Unterschenkel

5-923.da (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
allogenes Hautersatzmaterial, großflächig: Brustwand

3-613 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße einer Extremität

5-627.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des Hodens: Naht (nach Verletzung)

5-622.x (Datenschutz) Orchidektomie: Sonstige

5-428.7 (Datenschutz) Rekonstruktion der Ösophaguspassage bei Atresie und Versorgung einer
kongenitalen ösophagotrachealen Fistel: Unterbindung einer H-Fistel
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5-410.01 (Datenschutz) Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und
peripherem Blut zur Transplantation und von peripheren Blutzellen zur
Transfusion: Hämatopoetische Stammzellen aus Knochenmark: Zur allogenen
Spende (verwandt oder nicht verwandt)

5-401.90 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, laparoskopisch:
Ohne Markierung

5-401.j (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal,
laparoskopisch

5-420.x3 (Datenschutz) Inzision des Ösophagus: Sonstige: Thorakoskopisch

5-651.80 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-645.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Sonstige

5-399.6 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-428.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Ösophaguspassage bei Atresie und Versorgung einer
kongenitalen ösophagotrachealen Fistel: Mit ösophago-ösophagealer
Anastomose und Fistelverschluss (retro- oder transpleural)

5-645.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Sekundärer Eingriff

5-395.97 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

5-630.5 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Operation einer Hydrocele funiculi spermatici

5-925.09 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Hand

5-925.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberschenkel
und Knie

5-012.x (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Sonstige

5-930.3 (Datenschutz) Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen

5-925.0g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß

5-924.1c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Entnahmestelle: Vollhaut: Leisten- und
Genitalregion (ohne Skrotum)

6-004.03 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Palivizumab, parenteral: 60 mg bis
unter 75 mg

5-932.42 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²

5-012.5 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entfernung von
alloplastischem Material aus einem Schädelknochen
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5-012.2 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung
eines epiduralen Hämatoms

8-010.y (Datenschutz) Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen: N.n.bez.

8-015.0 (Datenschutz) Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: Über eine
Sonde

6-003.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-5.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S06.0 287 Gehirnerschütterung

M16.1 244 Sonstige primäre Koxarthrose

M17.1 211 Sonstige primäre Gonarthrose

S72.10 181 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet

S72.01 169 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär

T84.5 114 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

S42.21 110 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S82.82 74 Trimalleolarfraktur

C79.5 69 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

S82.31 65 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

T84.04 65 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk

S52.51 65 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur

M16.3 65 Sonstige dysplastische Koxarthrose

Q65.8 65 Sonstige angeborene Deformitäten der Hüfte

S32.4 61 Fraktur des Acetabulums

S82.18 56 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

S72.3 55 Fraktur des Femurschaftes

T84.05 52 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk

M54.16 52 Radikulopathie: Lumbalbereich

S86.0 50 Verletzung der Achillessehne

M75.1 49 Läsionen der Rotatorenmanschette

S32.01 47 Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S32.1 46 Fraktur des Os sacrum

M51.1 46 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

T84.6 45 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

S32.5 44 Fraktur des Os pubis

S42.02 43 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel

M19.17 42 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
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S22.06 39 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

M23.51 38 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband

S42.3 35 Fraktur des Humerusschaftes

S46.0 35 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der Rotatorenmanschette

M21.06 35 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

S12.1 35 Fraktur des 2. Halswirbels

S52.6 34 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert

T84.14 34 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Beckenregion und Oberschenkel

M48.06 34 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

S52.59 34 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile

T81.4 33 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

C49.2 33 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

S82.6 32 Fraktur des Außenknöchels

S52.01 32 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon

S92.0 31 Fraktur des Kalkaneus

M75.4 31 Impingement-Syndrom der Schulter

M21.95 30 Erworbene Deformität einer Extremität, nicht näher bezeichnet: Beckenregion
und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M00.95 29 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M16.7 26 Sonstige sekundäre Koxarthrose

S43.1 25 Luxation des Akromioklavikulargelenkes

M21.61 25 Erworbener Knick-Plattfuß [Pes planovalgus]

M17.3 25 Sonstige posttraumatische Gonarthrose

S82.81 24 Bimalleolarfraktur

S82.0 23 Fraktur der Patella

S92.1 22 Fraktur des Talus

M19.97 22 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

S82.21 21 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
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T84.20 21 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Wirbelsäule

M80.08 21 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals,
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M00.96 21 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M19.27 21 Sonstige sekundäre Arthrose: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

S32.02 20 Fraktur eines Lendenwirbels: L2

S42.22 19 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum

M84.16 19 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

D48.0 19 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und
Gelenkknorpel

S72.11 18 Femurfraktur: Intertrochantär

S72.43 18 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär

S52.52 18 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur

S42.24 18 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus

S51.0 18 Offene Wunde des Ellenbogens

S32.03 17 Fraktur eines Lendenwirbels: L3

S93.33 17 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes:
Tarsometatarsal (-Gelenk)

M19.01 17 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M22.0 17 Habituelle Luxation der Patella

S42.14 16 Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae

S30.0 16 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S76.1 16 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

S52.11 16 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf

S22.04 16 Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8

M87.05 16 Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M16.5 16 Sonstige posttraumatische Koxarthrose

S12.25 16 Fraktur des 7. Halswirbels

Q66.0 16 Pes equinovarus congenitus
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S42.29 15 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

S83.53 15 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes

T81.8 15 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

L03.11 15 Phlegmone an der unteren Extremität

M25.85 15 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

S12.24 15 Fraktur des 6. Halswirbels

S42.03 14 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel

S22.44 14 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen

S82.38 14 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige

S81.0 14 Offene Wunde des Knies

S13.4 14 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule

M24.45 14 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

C41.4 14 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Beckenknochen

M93.0 14 Epiphyseolysis capitis femoris (nichttraumatisch)

M25.31 14 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

S22.03 13 Fraktur eines Brustwirbels: T5 und T6

S42.41 13 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär

S43.01 13 Luxation des Humerus nach vorne

S13.15 13 Luxation von Halswirbeln: C5/C6

C41.2 13 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

M24.41 13 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Schulterregion
[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M41.15 13 Idiopathische Skoliose beim Jugendlichen: Thorakolumbalbereich

S72.2 12 Subtrochantäre Fraktur

S82.11 12 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

T84.11 12 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Oberarm

S72.00 12 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet

M20.1 12 Hallux valgus (erworben)

M46.46 12 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
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S52.50 12 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet

S42.49 11 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile

S46.2 11 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps
brachii

S22.02 11 Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4

S42.45 11 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Transkondylär (T- oder Y-Form)

T84.12 11 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Unterarm

T84.15 11 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Unterschenkel

S70.1 11 Prellung des Oberschenkels

S80.0 11 Prellung des Knies

M48.02 11 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

M54.5 11 Kreuzschmerz

C40.2 11 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen
der unteren Extremität

M24.85 11 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht
klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte,
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

Q72.4 11 Longitudinaler Reduktionsdefekt des Femurs

S20.2 11 Prellung des Thorax

M84.15 11 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M86.65 11 Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

S80.1 10 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels

M84.45 10 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

T84.10 10 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Schulterregion

S83.2 10 Meniskusriss, akut

D48.1 10 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und
andere Weichteilgewebe

D17.2 10 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der
Extremitäten

M70.2 10 Bursitis olecrani
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M41.45 10 Neuromyopathische Skoliose: Thorakolumbalbereich

M84.17 9 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß
[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M84.11 9 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Schulterregion
[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M80.88 9 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

T84.4 9 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopädische
Geräte, Implantate und Transplantate

R02.06 9 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert:
Unterschenkel und Knie

M91.1 9 Juvenile Osteochondrose des Femurkopfes [Perthes-Legg-Calvé-Krankheit]

M19.11 9 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M17.5 9 Sonstige sekundäre Gonarthrose

D21.2 9 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

M25.61 9 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M21.16 9 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M19.91 9 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

S12.23 8 Fraktur des 5. Halswirbels

S00.95 8 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung

M87.85 8 Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

S92.3 8 Fraktur der Mittelfußknochen

S22.05 8 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10

S22.01 8 Fraktur eines Brustwirbels: T1 und T2

L02.4 8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

C90.00 8 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C49.1 8 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremität, einschließlich Schulter

M51.2 8 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung

M24.56 8 Gelenkkontraktur: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
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M23.22 8 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des
Innenmeniskus

S32.04 7 Fraktur eines Lendenwirbels: L4

S32.05 7 Fraktur eines Lendenwirbels: L5

S42.20 7 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet

S12.0 7 Fraktur des 1. Halswirbels

S12.21 7 Fraktur des 3. Halswirbels

S22.20 7 Fraktur des Sternums: Nicht näher bezeichnet

S52.21 7 Fraktur des proximalen Ulnaschaftes mit Luxation des Radiuskopfes

S82.28 7 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige

T81.0 7 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

T84.00 7 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk

S52.4 7 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert

S70.0 7 Prellung der Hüfte

S81.9 7 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet

M24.82 7 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht
klassifiziert: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M25.66 7 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M46.44 7 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich

D16.2 7 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen
der unteren Extremität

M21.57 7 Erworbene Klauenhand, Klumphand, erworbener Klauenfuß und Klumpfuß:
Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige
Gelenke des Fußes]

M21.62 7 Erworbener Spitzfuß [Pes equinus]

M50.1 7 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

M86.67 7 Sonstige chronische Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M89.55 7 Osteolyse: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte,
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

S06.6 7 Traumatische subarachnoidale Blutung

M80.85 7 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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M80.98 7 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige
[Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M84.07 7 Frakturheilung in Fehlstellung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

S22.42 6 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen

S52.20 6 Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet

S06.5 6 Traumatische subdurale Blutung

S06.9 6 Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet

T81.3 6 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

T84.16 6 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Knöchel und Fuß

S72.40 6 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet

S72.44 6 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär

M93.27 6 Osteochondrosis dissecans: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M24.81 6 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht
klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

M25.62 6 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M12.26 6 Villonoduläre Synovitis (pigmentiert): Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M21.75 6 Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M50.0 6 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie

M84.06 6 Frakturheilung in Fehlstellung: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M41.14 6 Idiopathische Skoliose beim Jugendlichen: Thorakalbereich

M43.16 6 Spondylolisthesis: Lumbalbereich

M86.66 5 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M93.26 5 Osteochondrosis dissecans: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M96.0 5 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese

M84.12 5 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M84.13 5 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]
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M84.25 5 Verzögerte Frakturheilung: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

Q66.5 5 Pes planus congenitus

S42.43 5 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus medialis

S92.4 5 Fraktur der Großzehe

S96.1 5 Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Streckmuskeln der Zehen in
Höhe des Knöchels und des Fußes

S12.22 5 Fraktur des 4. Halswirbels

S22.22 5 Fraktur des Sternums: Corpus sterni

S27.0 5 Traumatischer Pneumothorax

M00.06 5 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M19.07 5 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M20.3 5 Sonstige Deformität der Großzehe (erworben)

A46 5 Erysipel [Wundrose]

C41.30 5 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Rippen

C49.5 5 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Beckens

M21.17 5 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M77.3 5 Kalkaneussporn

M77.8 5 Sonstige Enthesopathien, anderenorts nicht klassifiziert

M84.02 5 Frakturheilung in Fehlstellung: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M41.46 5 Neuromyopathische Skoliose: Lumbalbereich

M54.2 5 Zervikalneuralgie

M66.26 5 Spontanruptur von Strecksehnen: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

S52.09 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Sonstige und multiple Teile

S72.03 4 Schenkelhalsfraktur: Subkapital

S72.08 4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile

S32.89 4 Fraktur: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des Beckens

S42.23 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum

S43.00 4 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht näher bezeichnet
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S86.8 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels

T84.3 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -implantate oder
-transplantate

T87.4 4 Infektion des Amputationsstumpfes

S81.7 4 Multiple offene Wunden des Unterschenkels

S82.5 4 Fraktur des Innenknöchels

S83.6 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Knies

M21.85 4 Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M23.81 4 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband

M54.4 4 Lumboischialgie

C49.6 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Rumpfes, nicht näher bezeichnet

D36.1 4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

M00.91 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Q66.6 4 Sonstige angeborene Valgusdeformitäten der Füße

Q66.8 4 Sonstige angeborene Deformitäten der Füße

S13.11 4 Luxation von Halswirbeln: C1/C2

M70.4 4 Bursitis praepatellaris

M80.05 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M84.48 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

Q74.2 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der unteren Extremität(en) und des
Beckengürtels

Q74.1 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des Knies

Q69.2 (Datenschutz) Akzessorische Zehe(n)

R02.07 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert:
Knöchelregion, Fuß und Zehen

S13.16 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C6/C7

S13.14 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C4/C5

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur
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Q66.7 (Datenschutz) Pes cavus

M87.35 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M87.25 (Datenschutz) Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M86.62 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M92.6 (Datenschutz) Juvenile Osteochondrose des Tarsus

Q65.3 (Datenschutz) Angeborene Subluxation des Hüftgelenkes, einseitig

Q65.1 (Datenschutz) Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, beidseitig

M93.25 (Datenschutz) Osteochondrosis dissecans: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

S83.0 (Datenschutz) Luxation der Patella

S82.41 (Datenschutz) Fraktur der Fibula, isoliert: Proximales Ende

S72.7 (Datenschutz) Multiple Frakturen des Femurs

S91.3 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes

T84.01 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese:
Ellenbogengelenk

S93.2 (Datenschutz) Traumatische Ruptur von Bändern in Höhe des oberen Sprunggelenkes und
des Fußes

S92.22 (Datenschutz) Fraktur: Os cuboideum

S52.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

S32.3 (Datenschutz) Fraktur des Os ilium

S22.43 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

S13.17 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C7/T1

S40.0 (Datenschutz) Prellung der Schulter und des Oberarmes

S52.30 (Datenschutz) Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet

S51.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet

S42.01 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula: Mediales Drittel

M84.42 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

J80.03 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

G97.80 (Datenschutz) Postoperative Liquorfistel

G57.3 (Datenschutz) Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis
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L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert

M10.06 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M00.97 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M00.01 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula,
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

G56.0 (Datenschutz) Karpaltunnel-Syndrom

C49.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, nicht
näher bezeichnet

C44.7 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich
Hüfte

C40.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze Knochen
der oberen Extremität

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

D47.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen,
blutbildenden und verwandten Gewebes, nicht näher bezeichnet

D16.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze Knochen
der unteren Extremität

C79.86 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Bindegewebes und anderer
Weichteilgewebe der Extremitäten

M75.0 (Datenschutz) Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel

M66.47 (Datenschutz) Spontanruptur sonstiger Sehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M48.07 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich

M75.3 (Datenschutz) Tendinitis calcarea im Schulterbereich

M84.28 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

M84.18 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M77.5 (Datenschutz) Sonstige Enthesopathie des Fußes

M43.17 (Datenschutz) Spondylolisthesis: Lumbosakralbereich

M24.07 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M20.2 (Datenschutz) Hallux rigidus

M16.4 (Datenschutz) Posttraumatische Koxarthrose, beidseitig

M24.15 (Datenschutz) Sonstige Gelenkknorpelschädigungen: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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M41.40 (Datenschutz) Neuromyopathische Skoliose: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule

M25.32 (Datenschutz) Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M24.52 (Datenschutz) Gelenkkontraktur: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M20.5 (Datenschutz) Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben)

M19.92 (Datenschutz) Arthrose, nicht näher bezeichnet: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M23.24 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des
Außenmeniskus

M21.76 (Datenschutz) Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M16.2 (Datenschutz) Koxarthrose als Folge einer Dysplasie, beidseitig

M11.96 (Datenschutz) Kristall-Arthropathie, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M19.21 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M17.9 (Datenschutz) Gonarthrose, nicht näher bezeichnet

M24.83 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht
klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M24.50 (Datenschutz) Gelenkkontraktur: Mehrere Lokalisationen

M25.37 (Datenschutz) Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M24.87 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht
klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk,
sonstige Gelenke des Fußes]

M23.87 (Datenschutz) Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes: Kapselband

M23.4 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper im Kniegelenk

M24.27 (Datenschutz) Krankheiten der Bänder: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M23.99 (Datenschutz) Binnenschädigung des Kniegelenkes, nicht näher bezeichnet: Nicht näher
bezeichnetes Band oder nicht näher bezeichneter Meniskus

M10.96 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

I70.25 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän

D16.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
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A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

C44.6 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

C40.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Skapula und
lange Knochen der oberen Extremität

M00.26 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Unterschenkel
[Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M00.21 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Schulterregion
[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M00.85 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle
Erreger: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte,
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M00.81 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle
Erreger: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

L03.02 (Datenschutz) Phlegmone an Zehen

M00.05 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M00.02 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

S13.0 (Datenschutz) Traumatische Ruptur einer zervikalen Bandscheibe

S02.4 (Datenschutz) Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

Q76.4 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Wirbelsäule ohne Skoliose

S22.32 (Datenschutz) Fraktur einer sonstigen Rippe

S42.42 (Datenschutz) Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus lateralis

S35.5 (Datenschutz) Verletzung von Blutgefäßen der Iliakalregion

S34.11 (Datenschutz) Inkomplette Querschnittverletzung des lumbalen Rückenmarkes

M89.58 (Datenschutz) Osteolyse: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M89.56 (Datenschutz) Osteolyse: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M89.52 (Datenschutz) Osteolyse: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M93.22 (Datenschutz) Osteochondrosis dissecans: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

Q72.5 (Datenschutz) Longitudinaler Reduktionsdefekt der Tibia

Q69.1 (Datenschutz) Akzessorische(r) Daumen

Q65.0 (Datenschutz) Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, einseitig
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S80.88 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels: Sonstige

S75.0 (Datenschutz) Verletzung der A. femoralis

S73.00 (Datenschutz) Luxation der Hüfte: Nicht näher bezeichnet

S86.2 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der anterioren Muskelgruppe in Höhe
des Unterschenkels

T87.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am
Amputationsstumpf

T84.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige orthopädische
Endoprothesen, Implantate oder Transplantate

S92.23 (Datenschutz) Fraktur: Os cuneiforme (intermedium) (laterale) (mediale)

S52.02 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Processus coronoideus ulnae

S50.0 (Datenschutz) Prellung des Ellenbogens

S43.4 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes

S52.31 (Datenschutz) Fraktur des distalen Radiusschaftes mit Luxation des Ulnakopfes

S72.41 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis)

S53.3 (Datenschutz) Traumatische Ruptur des Lig. collaterale ulnare

S53.10 (Datenschutz) Luxation des Ellenbogens: Nicht näher bezeichnet

M87.26 (Datenschutz) Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M61.15 (Datenschutz) Myositis ossificans progressiva: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M60.05 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M48.00 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule

M61.95 (Datenschutz) Kalzifikation und Ossifikation von Muskeln, nicht näher bezeichnet:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M65.96 (Datenschutz) Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M62.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M62.46 (Datenschutz) Muskelkontraktur: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M40.15 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Kyphose: Thorakolumbalbereich

M25.67 (Datenschutz) Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M25.56 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
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M41.04 (Datenschutz) Idiopathische Skoliose beim Kind: Thorakalbereich

M47.26 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich

M46.45 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakolumbalbereich

M41.56 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Skoliose: Lumbalbereich

M86.45 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M86.42 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M86.39 (Datenschutz) Chronische multifokale Osteomyelitis: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M86.47 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M87.22 (Datenschutz) Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M86.87 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M86.85 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M76.6 (Datenschutz) Tendinitis der Achillessehne

M67.47 (Datenschutz) Ganglion: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk,
sonstige Gelenke des Fußes]

M66.27 (Datenschutz) Spontanruptur von Strecksehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M79.62 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M85.55 (Datenschutz) Aneurysmatische Knochenzyste: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M84.08 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

M84.03 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M86.97 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M87.02 (Datenschutz) Idiopathische aseptische Knochennekrose: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M86.86 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.96 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M87.12 (Datenschutz) Knochennekrose durch Arzneimittel: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M92.0 (Datenschutz) Juvenile Osteochondrose des Humerus
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M96.6 (Datenschutz) Knochenfraktur nach Einsetzen eines orthopädischen Implantates, einer
Gelenkprothese oder einer Knochenplatte

M87.95 (Datenschutz) Knochennekrose, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M89.35 (Datenschutz) Hypertrophie des Knochens: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M86.17 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M86.25 (Datenschutz) Subakute Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M85.58 (Datenschutz) Aneurysmatische Knochenzyste: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

M85.65 (Datenschutz) Sonstige Knochenzyste: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M86.46 (Datenschutz) Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.68 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

M86.82 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M86.61 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M86.63 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

R22.4 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der
Unterhaut an den unteren Extremitäten

R26.0 (Datenschutz) Ataktischer Gang

Q74.0 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en) und des
Schultergürtels

Q74.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Extremität(en)

R29.6 (Datenschutz) Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert

S00.05 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung

S00.85 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung

R40.0 (Datenschutz) Somnolenz

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps

Q65.4 (Datenschutz) Angeborene Subluxation des Hüftgelenkes, beidseitig

Q66.4 (Datenschutz) Pes calcaneovalgus congenitus

M96.82 (Datenschutz) Verzögerte Knochenheilung nach Fusion oder Arthrodese

N45.0 (Datenschutz) Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess
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Q67.5 (Datenschutz) Angeborene Deformitäten der Wirbelsäule

Q71.5 (Datenschutz) Longitudinaler Reduktionsdefekt der Ulna

Q72.8 (Datenschutz) Sonstige Reduktionsdefekte der unteren Extremität(en)

Q68.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Muskel-Skelett-Deformitäten

Q70.2 (Datenschutz) Miteinander verwachsene Zehen

M79.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M79.96 (Datenschutz) Krankheit des Weichteilgewebes, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel
[Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M79.65 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M79.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Beckenregion
und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M80.00 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Mehrere
Lokalisationen

M80.45 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M80.46 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M80.06 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Unterschenkel
[Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M80.26 (Datenschutz) Inaktivitätsosteoporose mit pathologischer Fraktur: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M67.46 (Datenschutz) Ganglion: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M67.97 (Datenschutz) Krankheit der Synovialis und der Sehnen, nicht näher bezeichnet: Knöchel und
Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M66.0 (Datenschutz) Ruptur einer Poplitealzyste

M67.45 (Datenschutz) Ganglion: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte,
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M70.5 (Datenschutz) Sonstige Bursitis im Bereich des Knies

M72.62 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M79.52 (Datenschutz) Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M70.6 (Datenschutz) Bursitis trochanterica

M72.42 (Datenschutz) Pseudosarkomatöse Fibromatose: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
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M84.35 (Datenschutz) Stressfraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel
[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M84.41 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion
[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M84.22 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M84.27 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M85.02 (Datenschutz) Fibröse Dysplasie (monostotisch): Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M85.08 (Datenschutz) Fibröse Dysplasie (monostotisch): Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

M85.46 (Datenschutz) Solitäre Knochenzyste: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M85.03 (Datenschutz) Fibröse Dysplasie (monostotisch): Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M85.05 (Datenschutz) Fibröse Dysplasie (monostotisch): Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M80.89 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M80.95 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M80.48 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige
[Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M80.58 (Datenschutz) Idiopathische Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M80.99 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Nicht
näher bezeichnete Lokalisation

M84.05 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M84.21 (Datenschutz) Verzögerte Frakturheilung: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M81.88 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

M84.01 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

S76.3 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der posterioren Muskelgruppe in Höhe
des Oberschenkels

S76.4 (Datenschutz) Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und Sehnen in
Höhe des Oberschenkels

S76.0 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der Hüfte
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S76.2 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des
Oberschenkels

S80.86 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels: Subkutanes
(geschlossenes) Décollement

S83.50 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnetes
Kreuzband

S83.51 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Distorsion des vorderen
Kreuzbandes

S82.42 (Datenschutz) Fraktur der Fibula, isoliert: Schaft

S83.13 (Datenschutz) Luxation des Kniegelenkes: Luxation der proximalen Tibia nach medial

S63.02 (Datenschutz) Luxation des Handgelenkes: Radiokarpal (-Gelenk)

S63.08 (Datenschutz) Luxation des Handgelenkes: Sonstige

S56.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Sehnen und Muskeln in
Höhe des Unterarmes

S60.2 (Datenschutz) Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand

S66.1 (Datenschutz) Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

S73.08 (Datenschutz) Luxation der Hüfte: Sonstige

S75.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Blutgefäße in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels

S71.1 (Datenschutz) Offene Wunde des Oberschenkels

S71.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden der Hüfte und des Oberschenkels

T79.62 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie des Unterschenkels

T79.69 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation

T14.6 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen an einer nicht näher bezeichneten
Körperregion

T71 (Datenschutz) Erstickung

T84.06 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Sprunggelenk

T86.59 (Datenschutz) Sonstiges und nicht näher bezeichnetes Versagen und Abstoßung eines
Hauttransplantates

Z03.3 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit

T84.28 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Sonstige näher bezeichnete Knochen

T84.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate
oder Transplantate

S92.21 (Datenschutz) Fraktur: Os naviculare pedis
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S92.5 (Datenschutz) Fraktur einer sonstigen Zehe

S84.1 (Datenschutz) Verletzung des N. peronaeus in Höhe des Unterschenkels

S90.81 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes:
Schürfwunde

S93.31 (Datenschutz) Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Fußwurzel
(-Knochen), Gelenk nicht näher bezeichnet

S96.0 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Beugemuskeln der Zehen in
Höhe des Knöchels und des Fußes

T14.1 (Datenschutz) Offene Wunde an einer nicht näher bezeichneten Körperregion

S93.32 (Datenschutz) Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Mediotarsal
(-Gelenk)

S93.38 (Datenschutz) Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Sonstige

S23.0 (Datenschutz) Traumatische Ruptur einer thorakalen Bandscheibe

S23.11 (Datenschutz) Luxation eines Brustwirbels: T1/T2 und T2/T3

S22.1 (Datenschutz) Multiple Frakturen der Brustwirbelsäule

S22.40 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Nicht näher bezeichnet

S23.13 (Datenschutz) Luxation eines Brustwirbels: T5/T6 und T6/T7

S27.1 (Datenschutz) Traumatischer Hämatothorax

S27.2 (Datenschutz) Traumatischer Hämatopneumothorax

S23.14 (Datenschutz) Luxation eines Brustwirbels: T7/T8 und T8/T9

S23.17 (Datenschutz) Luxation eines Brustwirbels: T12/L1

S12.9 (Datenschutz) Fraktur im Bereich des Halses, Teil nicht näher bezeichnet

S13.12 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C2/C3

S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur

S02.61 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Processus condylaris

S13.13 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C3/C4

S14.3 (Datenschutz) Verletzung des Plexus brachialis

S21.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Thorax, Teil nicht näher bezeichnet

S13.6 (Datenschutz) Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern sonstiger und nicht
näher bezeichneter Teile des Halses

S14.0 (Datenschutz) Kontusion und Ödem des zervikalen Rückenmarkes

S43.02 (Datenschutz) Luxation des Humerus nach hinten

S45.0 (Datenschutz) Verletzung der A. axillaris
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S42.00 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula: Teil nicht näher bezeichnet

S42.12 (Datenschutz) Fraktur der Skapula: Akromion

S46.1 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne des Caput longum des M. biceps
brachii

S53.12 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Luxation des Ellenbogens: Nach hinten

S56.2 (Datenschutz) Verletzung von sonstigen Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des
Unterarmes

S46.9 (Datenschutz) Verletzung nicht näher bezeichneter Muskeln und Sehnen in Höhe der
Schulter und des Oberarmes

S52.12 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kollum

S33.4 (Datenschutz) Traumatische Symphysensprengung

S34.0 (Datenschutz) Kontusion und Ödem des lumbalen Rückenmarkes [Conus medullaris]

S30.1 (Datenschutz) Prellung der Bauchdecke

S32.81 (Datenschutz) Fraktur: Os ischium

S36.08 (Datenschutz) Sonstige Verletzungen der Milz

S39.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend
und des Beckens

S41.0 (Datenschutz) Offene Wunde der Schulter

S37.03 (Datenschutz) Komplette Ruptur des Nierenparenchyms

S39.0 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen des Abdomens, der Lumbosakralgegend
und des Beckens

I88.0 (Datenschutz) Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis

J12.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Viren

H43.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen des Glaskörpers

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

J15.7 (Datenschutz) Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae

K35.31 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet

G54.2 (Datenschutz) Läsionen der Zervikalwurzeln, anderenorts nicht klassifiziert

G56.2 (Datenschutz) Läsion des N. ulnaris

G06.1 (Datenschutz) Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom
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G50.1 (Datenschutz) Atypischer Gesichtsschmerz

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica

G91.29 (Datenschutz) Normaldruckhydrozephalus, nicht näher bezeichnet

G95.2 (Datenschutz) Rückenmarkkompression, nicht näher bezeichnet

G83.2 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität

G90.61 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, Typ II

M10.07 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M10.97 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M08.3 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis (seronegativ), polyartikuläre Form

M08.92 (Datenschutz) Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M11.26 (Datenschutz) Sonstige Chondrokalzinose: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M12.28 (Datenschutz) Villonoduläre Synovitis (pigmentiert): Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

M13.17 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M11.28 (Datenschutz) Sonstige Chondrokalzinose: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

M12.27 (Datenschutz) Villonoduläre Synovitis (pigmentiert): Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

L72.0 (Datenschutz) Epidermalzyste

L89.28 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 3: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität

K66.1 (Datenschutz) Hämoperitoneum

K85.91 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation

L89.37 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Ferse

M02.97 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M06.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische Polyarthritis: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

M00.86 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle
Erreger: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

C62.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet
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C75.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypophyse

C54.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endometrium

C55 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

D16.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Skapula und
lange Knochen der oberen Extremität

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C84.7 (Datenschutz) Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-negativ

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums

C31.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus sphenoidalis [Keilbeinhöhle]

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

C34.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

C49.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax

C50.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C43.6 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich Schulter

C47.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Periphere Nerven der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

D48.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Retroperitoneum

D68.35 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese durch sonstige Antikoagulanzien

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und
Lunge

D46.9 (Datenschutz) Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet

E11.60 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Nicht als entgleist bezeichnet

E86 (Datenschutz) Volumenmangel

F03 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Demenz

E11.74 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

E34.4 (Datenschutz) Konstitutioneller Hochwuchs

D18.01 (Datenschutz) Hämangiom: Haut und Unterhaut

D18.08 (Datenschutz) Hämangiom: Sonstige Lokalisationen
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D16.70 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Rippen

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D21.0 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D23.6 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

D23.7 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich
Hüfte

D21.1 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
der oberen Extremität, einschließlich Schulter

D21.6 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Rumpfes, nicht näher bezeichnet

M41.96 (Datenschutz) Skoliose, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich

M42.04 (Datenschutz) Juvenile Osteochondrose der Wirbelsäule: Thorakalbereich

M41.55 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Skoliose: Thorakolumbalbereich

M41.95 (Datenschutz) Skoliose, nicht näher bezeichnet: Thorakolumbalbereich

M42.16 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Lumbalbereich

M46.42 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich

M47.27 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbosakralbereich

M46.36 (Datenschutz) Bandscheibeninfektion (pyogen): Lumbalbereich

M46.40 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule

M40.14 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Kyphose: Thorakalbereich

M40.16 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Kyphose: Lumbalbereich

M25.71 (Datenschutz) Osteophyt: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

M25.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M40.17 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Kyphose: Lumbosakralbereich

M41.25 (Datenschutz) Sonstige idiopathische Skoliose: Thorakolumbalbereich

M41.44 (Datenschutz) Neuromyopathische Skoliose: Thorakalbereich

M41.05 (Datenschutz) Idiopathische Skoliose beim Kind: Thorakolumbalbereich

M41.19 (Datenschutz) Idiopathische Skoliose beim Jugendlichen: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation
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M62.26 (Datenschutz) Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M62.45 (Datenschutz) Muskelkontraktur: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M61.05 (Datenschutz) Traumatische Myositis ossificans: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M62.16 (Datenschutz) Sonstiger Muskelriss (nichttraumatisch): Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M62.83 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

M65.91 (Datenschutz) Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion
[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M65.95 (Datenschutz) Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M62.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M65.07 (Datenschutz) Sehnenscheidenabszess: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M50.2 (Datenschutz) Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung

M51.0 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie

M47.86 (Datenschutz) Sonstige Spondylose: Lumbalbereich

M48.04 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich

M51.3 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibendegeneration

M54.12 (Datenschutz) Radikulopathie: Zervikalbereich

M54.17 (Datenschutz) Radikulopathie: Lumbosakralbereich

M51.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenschäden

M53.21 (Datenschutz) Instabilität der Wirbelsäule: Okzipito-Atlanto-Axialbereich

M21.82 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten:
Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M21.83 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten:
Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M21.73 (Datenschutz) Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

M21.79 (Datenschutz) Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M22.1 (Datenschutz) Habituelle Subluxation der Patella
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M23.25 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des
Außenmeniskus

M23.26 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und
nicht näher bezeichneter Teil des Außenmeniskus

M23.16 (Datenschutz) Scheibenmeniskus (angeboren): Außenmeniskus

M23.21 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des
Innenmeniskus

M18.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Rhizarthrose

M19.02 (Datenschutz) Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M15.4 (Datenschutz) Erosive (Osteo-) Arthrose

M16.6 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Koxarthrose, beidseitig

M21.05 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M21.15 (Datenschutz) Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M21.68 (Datenschutz) Sonstige erworbene Deformitäten des Knöchels und des Fußes

M21.07 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß
[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M21.12 (Datenschutz) Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M24.65 (Datenschutz) Ankylose eines Gelenkes: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M25.06 (Datenschutz) Hämarthros: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M24.51 (Datenschutz) Gelenkkontraktur: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-,
Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M24.57 (Datenschutz) Gelenkkontraktur: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M25.46 (Datenschutz) Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M25.63 (Datenschutz) Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

M25.69 (Datenschutz) Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M25.52 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M25.55 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M23.54 (Datenschutz) Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Außenband [Lig. collaterale fibulare]
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M23.89 (Datenschutz) Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnetes
Band

M23.30 (Datenschutz) Sonstige Meniskusschädigungen: Mehrere Lokalisationen

M23.32 (Datenschutz) Sonstige Meniskusschädigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus

M23.91 (Datenschutz) Binnenschädigung des Kniegelenkes, nicht näher bezeichnet: Vorderes
Kreuzband oder Vorderhorn des Innenmeniskus

M24.17 (Datenschutz) Sonstige Gelenkknorpelschädigungen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel,
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M24.43 (Datenschutz) Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

M24.02 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]

M24.05 (Datenschutz) Freier Gelenkkörper: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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- Prozeduren zu B-5.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-401.22 1992 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

8-919 728 Komplexe Akutschmerzbehandlung

9-984.7 629 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-401.23 604 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-800.c0 514 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

9-984.8 479 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-984.b 317 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-820.00 246 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht
zementiert

5-916.a0 242 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-831.00 237 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

9-984.6 209 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-822.g1 206 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese: Zementiert

5-786.0 191 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube

5-794.k6 182 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

5-031.02 176 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

5-820.02 176 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid
(teilzementiert)

9-984.9 173 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-896.1g 165 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-986.x 159 Minimalinvasive Technik: Sonstige

5-790.5f 152 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

8-930 148 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
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5-916.a1 147 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

5-869.2 146 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von
Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

5-814.3 138 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes

5-900.04 135 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-896.1f 129 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

5-794.kr 127 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-820.41 125 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese:
Zementiert

5-831.0 116 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe

5-800.0g 115 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hüftgelenk

8-931.0 106 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-800.2g 106 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Hüftgelenk

5-86a.3 104 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen:
Augmentation von Osteosynthesematerial

5-786.k 103 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte

5-794.k1 101 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-800.3g 101 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk

8-854.2 97 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

9-401.30 95 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-811.20 94 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroglenoidalgelenk

5-032.02 92 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: Mehr als 2 Segmente

5-83b.51 91 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

5-865.7 91 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1452



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-782.ae 89 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Schenkelhals

8-98f.0 89 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-812.60 88 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-794.11 88 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-032.01 87 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: 2 Segmente

5-794.0n 84 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-839.0 84 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von
Osteosynthesematerial

8-800.c1 82 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-787.9n 80 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal

5-794.kn 77 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-794.kk 76 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-839.5 76 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer Wirbelsäulenoperation

5-896.1e 75 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und
Knie

5-032.00 75 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: 1 Segment

5-83w.0 74 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des
Schraubenlagers

5-824.21 74 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Totalendoprothese Schultergelenk: Invers

5-83b.70 72 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

5-790.6n 72 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal

5-814.9 70 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne

5-800.ag 69 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Hüftgelenk

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1453



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-805.7 69 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht

5-83b.54 67 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 4 Segmente

5-814.4 66 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette

5-796.k0 65 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Klavikula

8-701 64 Einfache endotracheale Intubation

5-839.60 63 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

5-786.1 62 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

5-794.0r 60 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-812.7 59 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-800.2h 59 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

5-988.3 57 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch

5-984 55 Mikrochirurgische Technik

5-896.1a 55 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

8-310.x 55 Aufwendige Gipsverbände: Sonstige

5-829.9 53 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach
Entfernung einer Endoprothese)

5-780.6n 53 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal

1-854.7 52 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

5-030.70 51 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,
ventral: 1 Segment

5-810.20 51 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroglenoidalgelenk

5-796.10 51 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

8-144.0 51 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-854.09 50 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel
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8-810.e8 50 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

5-813.4 50 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener
Sehne

5-83b.30 50 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

5-829.01 49 Andere gelenkplastische Eingriffe: Arthroplastik am Hüftgelenk mit
Osteotomie des Beckens: Tripelosteotomie

5-031.01 49 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente

5-794.k3 49 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal

5-784.0n 48 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Tibia distal

5-821.2b 48 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne
Pfannenwechsel, mit Wechsel des Aufsteckkopfes

9-984.a 48 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-835.d0 48 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von allogenem
Knochentransplantat: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-835.9 47 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von Spongiosa(spänen)
oder kortikospongiösen Spänen (autogen)

5-783.2d 47 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Becken

5-783.0d 47 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Becken

5-83w.20 47 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Computergestützte
Planung von Wirbelsäulenoperationen: Ohne Verwendung von
patientenindividuell angepasstem Implantat oder Zielinstrumentarium

1-620.00 46 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

5-901.0e 46 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-855.71 46 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine
Sehne, primär: Schulter und Axilla

1-854.6 46 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

5-835.b0 46 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem
Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-83b.52 46 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 3 Segmente
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8-200.6 45 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal

5-855.19 45 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Unterschenkel

8-918.02 45 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon mindestens 5
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren

5-896.0g 44 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-798.3 43 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Schraube,
hinterer Beckenring

8-210 42 Brisement force

5-829.n 42 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach
vorheriger Explantation

5-829.k2 41 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt
entsprechenden Länge und Dicke

5-859.12 41 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-808.70 40 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk

8-854.70 40 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

5-839.a0 40 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen,
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-784.7k 40 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

8-910 39 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-830.7 39 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Einbringen eines Medikamententrägers

5-836.50 39 Spondylodese: Ventral: 1 Segment

5-800.3h 39 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk

5-830.0 38 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Debridement

5-794.k7 38 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-829.k4 38 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz: Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem
Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke
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5-83b.57 38 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 7 bis 10 Segmente

5-794.af 38 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

3-052 38 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

5-793.1n 38 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

8-190.20 38 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-832.1 37 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelkörper, partiell

5-83b.55 36 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 5 Segmente

5-787.1d 36 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken

5-829.g 36 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern

5-810.1h 36 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch:
Kniegelenk

8-527.0 36 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, einfach

5-83b.50 35 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 1 Segment

5-788.00 35 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose):
Os metatarsale I

8-201.g 34 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Hüftgelenk

5-785.1f 34 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Femur proximal

8-810.j5 34 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

5-031.00 34 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment

5-837.00 34 Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

5-032.40 33 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 1 Segment

5-839.61 33 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

5-787.1n 33 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal

5-83b.31 32 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente
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5-83b.56 32 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 6 Segmente

8-191.00 32 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

8-190.23 32 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

5-030.32 32 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

5-797.1t 31 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Schraube:
Kalkaneus

5-784.0s 30 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Talus

5-799.4 30 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Platte, dorsal

5-866.5 30 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion

8-98f.10 29 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-896.1d 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß

5-931.0 29 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: Hypoallergenes Material

1-503.4 29 Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule

5-814.b 28 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch
Fixationsverfahren

5-850.d8 28 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel
und Knie

5-794.1f 28 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-793.k6 28 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal

5-859.18 28 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

8-190.21 28 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

5-896.17 27 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

8-803.2 27 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung
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1-503.6 27 Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella

5-780.6t 27 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus

5-800.3k 27 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes
Sprunggelenk

1-697.1 27 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk

5-829.k1 27 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt
entsprechende Länge und Dicke

5-836.39 26 Spondylodese: Dorsal: 11 oder mehr Segmente

5-780.1s 26 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Talus

5-785.1h 26 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Femur distal

5-850.d9 26 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie:
Unterschenkel

5-931.2 26 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: Faserverbundwerkstoff

5-821.7 26 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Entfernung einer Totalendoprothese

1-697.6 26 Diagnostische Arthroskopie: Hüftgelenk

5-032.6 26 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
retroperitoneal

5-829.f 25 Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern

5-829.2 25 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk,
primär

5-790.4f 25 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-892.1e 25 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie

8-925.21 25 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-814.1 25 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren

5-812.5 24 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

5-79b.h1 24 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Akromioklavikulargelenk

5-030.71 24 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,
ventral: 2 Segmente
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5-799.2 24 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Schraube, dorsal

5-801.gg 24 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Hüftgelenk

5-790.0d 24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Becken

5-794.2r 24 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-036.8 24 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale
Duraplastik

8-706 24 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-794.kh 24 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-800.ah 24 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

5-787.1t 24 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus

5-787.kn 24 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal

5-780.6s 24 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus

5-83b.58 24 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 11 oder mehr Segmente

5-902.4f 24 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Unterschenkel

5-033.0 23 Inzision des Spinalkanals: Dekompression

5-832.2 23 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelkörper, total

5-796.00 23 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Klavikula

5-790.0n 23 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal

5-032.10 23 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 1 Segment

5-780.6h 23 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur distal

5-808.80 23 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine
Sprunggelenkskammer

5-030.31 23 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal:
2 Segmente

5-790.66 22 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal
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5-850.ca 22 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß

5-786.2 22 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte

5-832.5 22 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Arthrektomie, total

5-903.6g 22 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Fuß

5-900.0f 21 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

5-807.71 21 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des
lateralen Kapselbandapparates

5-794.2n 21 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia distal

5-787.kk 21 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-800.4g 21 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Hüftgelenk

5-892.0e 21 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Oberschenkel und Knie

5-829.h 21 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hüftgelenk

5-852.d8 21 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Oberschenkel und Knie

5-780.6r 21 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal

8-914.12 21 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

5-030.30 21 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal:
1 Segment

5-797.1s 21 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Schraube:
Talus

5-785.1k 21 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

5-031.30 21 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 1 Segment

5-808.b0 20 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk

8-831.0 20 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-201.0 20 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

5-864.9 20 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler
Unterschenkel
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5-814.7 20 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne

5-782.a0 20 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Klavikula

8-158.h 20 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

5-896.0f 20 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel

5-791.1g 20 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-855.x9 20 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige:
Unterschenkel

8-190.22 20 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

5-799.3 19 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Platte, ventral

5-823.26 19 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine
Sonderprothese, (teil-)zementiert

1-697.7 19 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

9-401.31 19 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-190.40 19 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

5-800.8k 19 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Oberes Sprunggelenk

5-787.k1 19 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus
proximal

8-810.e9 19 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

5-800.5h 19 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Kniegelenk

8-800.c2 19 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-98g.11 19 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-787.kr 19 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal

5-855.29 19 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, sekundär: Unterschenkel
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5-787.3h 19 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal

5-806.c 18 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Naht des lateralen Bandapparates

8-812.61 18 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

5-790.42 18 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-800.60 18 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Humeroglenoidalgelenk

5-794.0k 18 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-800.30 18 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement:
Humeroglenoidalgelenk

5-850.d5 18 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Brustwand
und Rücken

5-780.6f 18 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur proximal

5-806.3 18 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose

5-792.kg 18 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-865.5 17 Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc

5-854.0b 17 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Rückfuß und Fußwurzel

5-780.1n 17 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia distal

5-892.0f 17 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Unterschenkel

5-056.3 17 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-850.b9 17 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Unterschenkel

5-823.27 17 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-800.64 17 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Humeroulnargelenk

5-850.c9 17 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterschenkel

5-789.bf 17 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Femur proximal

5-790.4m 17 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
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5-790.6k 17 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia proximal

5-782.af 17 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Femur proximal

5-900.07 17 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-850.b8 17 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Oberschenkel und Knie

5-799.1 17 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit
Osteosynthese: Durch Schraube, ventral

5-900.x4 17 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-780.6d 17 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken

5-781.az 16 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Skapula

5-900.09 16 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hand

8-855.3 16 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-854.2b 16 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Rückfuß und Fußwurzel

5-789.2h 16 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Femur distal

5-798.4 16 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Platte,
vorderer Beckenring

5-780.6g 16 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femurschaft

5-794.17 16 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-794.k9 16 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

8-810.j7 16 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

5-784.0t 16 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus

5-896.18 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm

5-794.1j 16 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-822.h1 15 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial
schaftverankerte Prothese: Zementiert

5-865.4 15 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach Chopart
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5-865.8 15 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion

5-797.kt 15 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile
Platte: Kalkaneus

5-79b.1p 15 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Tarsometatarsalgelenk

5-030.72 15 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,
ventral: Mehr als 2 Segmente

5-850.b7 15 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß

5-896.1c 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-031.31 15 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2 Segmente

5-784.7d 15 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Becken

5-792.k2 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft

5-784.3z 15 Knochentransplantation und -transposition: Knochentransplantation, nicht
gefäßgestielt: Skapula

8-812.51 15 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

5-785.4d 15 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz:
Becken

5-792.k8 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-811.2h 15 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Kniegelenk

5-869.1 15 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement,
schichtenübergreifend

5-780.1t 14 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Kalkaneus

5-800.6k 14 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Oberes Sprunggelenk

5-794.1r 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-794.0h 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal

5-79a.6k 14 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk

5-836.38 14 Spondylodese: Dorsal: 7 bis 10 Segmente
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5-836.51 14 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente

8-771 14 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-902.4g 14 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß

5-855.1a 14 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Fuß

5-983 14 Reoperation

5-808.71 14 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem
Sprunggelenk

5-829.c 14 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation oder Wechsel einer
Tumorendoprothese

5-781.8d 14 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Becken

5-030.1 14 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Kraniozervikaler Übergang, dorsal

8-831.5 13 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-855.6a 13 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse,
mehrere Sehnen: Fuß

5-83b.20 13 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 1 Segment

1-503.1 13 Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus

8-800.g0 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

5-801.xg 13 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Sonstige: Hüftgelenk

5-852.b8 13 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und Knie

5-810.4h 13 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

1-854.1 13 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Schultergelenk

5-780.1f 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur
proximal

5-780.6k 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal

5-783.4x 13 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, nicht
gefäßgestielt: Sonstige

5-855.02 13 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen
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5-780.1u 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tarsale

5-789.2k 13 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Tibia proximal

5-787.1r 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal

5-801.0g 13 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Hüftgelenk

5-032.8 13 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os
sacrum und Os coccygis, dorsal

5-781.9t 12 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Kalkaneus

5-902.5g 12 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Fuß

5-896.16 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

8-713.0 12 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

5-790.kh 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-031.5 12 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural

5-786.5 12 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente

5-804.8 12 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL]

5-809.1m 12 Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Unteres
Sprunggelenk

5-900.x7 12 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

5-792.02 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft

5-814.x 12 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Sonstige

5-819.10 12 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Humeroglenoidalgelenk

5-801.hg 12 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Hüftgelenk

5-793.5e 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-800.6m 12 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Unteres Sprunggelenk
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5-865.6 12 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal

5-794.01 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal

8-925.01 12 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-855.59 12 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Unterschenkel

5-785.11 12 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Humerus proximal

5-854.0c 12 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen

5-822.91 12 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: Zementiert

5-787.k3 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus distal

5-787.k7 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-855.5a 12 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Fuß

5-821.40 12 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese,
nicht zementiert

5-855.18 12 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Oberschenkel und Knie

5-824.3 12 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Radiuskopfprothese

5-829.k0 12 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz:
Pfannenkomponente

5-787.3r 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal

5-835.x 12 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Sonstige

5-851.29 12 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan:
Unterschenkel

5-836.30 12 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment

5-784.2t 12 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Kalkaneus

5-782.ah 12 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Femur distal

9-401.32 11 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

5-790.1b 11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
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5-810.24 11 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Humeroulnargelenk

6-003.40 11 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Dibotermin alfa, Implantation am
Knochen: 12 mg bis unter 24 mg

5-793.1r 11 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-783.0n 11 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Tibia distal

5-790.1f 11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-794.0j 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-982.0 11 Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen

9-401.26 11 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-786.n 11 Osteosyntheseverfahren: Durch Bewegungsfixateur

5-781.af 11 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Femur proximal

5-787.9k 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia proximal

5-787.96 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal

8-812.50 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

5-829.k3 11 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz: Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft ohne eine dem
Knochendefekt entsprechende Länge und Dicke

5-900.1f 11 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

5-784.0f 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Femur proximal

5-781.at 11 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Kalkaneus

5-900.0e 11 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

5-836.31 11 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente

5-900.08 11 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

5-79b.0p 11 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube:
Tarsometatarsalgelenk
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5-784.71 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Humerus proximal

5-784.76 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Radius distal

5-793.k7 11 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-792.k5 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft

5-784.1n 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibia distal

5-821.24 11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht
zementiert, mit Wechsel des Aufsteckkopfes

5-86a.11 10 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Drei Mittelfuß-
und/oder Zehenstrahlen

5-787.k6 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal

5-820.22 10 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

5-792.1g 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-787.1f 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal

5-805.x 10 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Sonstige

5-802.4 10 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates

8-200.1 10 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus
proximal

1-275.0 10 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

5-781.a7 10 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Ulna proximal

8-914.02 10 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

5-789.1h 10 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur distal

5-820.01 10 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese:
Zementiert

5-820.20 10 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Nicht zementiert
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5-83b.71 10 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 2 Segmente

5-795.k0 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Klavikula

5-894.1e 10 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-793.kr 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-794.04 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

5-787.kh 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal

5-896.19 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand

5-902.0g 10 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Fuß

5-790.4g 10 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-988.0 10 Anwendung eines Navigationssystems: Radiologisch

5-786.7 10 Osteosyntheseverfahren: Durch Verriegelungsnagel

5-794.1n 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-83w.22 10 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Computergestützte
Planung von Wirbelsäulenoperationen: Mit Verwendung von
patientenindividuell angepasstem Zielinstrumentarium

5-864.1 10 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Inkomplette
Hemipelvektomie

5-814.2 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses
(Bankart-Läsion)

1-503.5 9 Biopsie an Knochen durch Inzision: Becken

5-787.6f 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal

5-056.40 9 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

8-800.c3 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

5-896.2e 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

5-850.07 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß
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8-831.2 9 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

5-797.2t 9 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Kalkaneus

5-800.0h 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk

5-039.x 9 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Sonstige

5-790.6d 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken

3-996 9 Anwendung eines 3D-Bildwandlers

5-788.40 9 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In
Höhe des 1. Zehenstrahles

5-892.0g 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß

5-031.32 9 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente

5-851.28 9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan:
Oberschenkel und Knie

5-788.x 9 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Sonstige

5-794.19 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-851.18 9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Oberschenkel und Knie

5-900.0g 9 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Fuß

5-030.61 9 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 2 Segmente

8-191.10 9 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

5-851.69 9 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, total: Unterschenkel

5-855.72 9 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine
Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen

1-482.7 9 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk

5-780.6m 9 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibiaschaft

5-892.1f 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel

5-829.1 9 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk

5-787.9d 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Becken

5-850.da 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß
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8-98f.11 9 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

5-790.8e 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

8-902 9 Balancierte Anästhesie

5-784.77 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Ulna proximal

5-794.06 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

8-800.f0 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-836.41 9 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente

5-855.08 9 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Oberschenkel und Knie

8-390.4 9 Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen

5-796.0z 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Skapula

5-786.6 9 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel

5-787.1k 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal

5-787.0f 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal

5-786.g 9 Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht

5-850.d7 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-80a.1 9 Offen chirurgische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige
Refixation

5-782.1f 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Femur proximal

8-201.k 9 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes
Sprunggelenk

5-850.b5 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Brustwand
und Rücken

5-836.34 9 Spondylodese: Dorsal: 3 Segmente

1-999.00 8 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines
diagnostischen Navigationssystems: Radiologisch

5-790.19 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal
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5-784.0d 8 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Becken

5-787.1h 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal

5-916.a3 8 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

5-900.x8 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterarm

5-782.3u 8 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Tarsale

5-781.8n 8 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Tibia distal

5-902.5f 8 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Unterschenkel

8-561.1 8 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte
physikalische Monotherapie

5-793.kk 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-809.24 8 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Humeroulnargelenk

5-790.kn 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-850.d3 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterarm

5-343.2 8 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

5-855.2a 8 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, sekundär: Fuß

5-216.0 8 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen

5-792.km 8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-78a.5f 8 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel
mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-787.3k 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal

5-787.kt 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Kalkaneus

5-785.1n 8 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Tibia distal

5-892.07 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm
und Ellenbogen

5-793.k3 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal
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5-851.17 8 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-839.62 8 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 3 Segmente

5-800.0m 8 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Unteres
Sprunggelenk

5-790.0k 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia proximal

5-840.61 8 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger

5-855.51 8 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Schulter und Axilla

5-916.7g 8 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Fuß

5-790.0e 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Schenkelhals

5-852.d9 8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Unterschenkel

5-800.1h 8 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

5-839.h0 8 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Destruktion von knöchernem
Gewebe durch Radiofrequenzablation, perkutan: 1 Wirbelkörper

5-793.2f 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-851.11 8 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Schulter und Axilla

8-831.20 8 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-850.08 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs:
Oberschenkel und Knie

8-144.2 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

5-800.0k 8 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes
Sprunggelenk

5-788.52 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale

5-784.1s 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Talus

5-032.42 7 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente
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8-812.53 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

9-320 7 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-821.25 7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert
oder n.n.bez., mit Wechsel des Aufsteckkopfes

8-812.62 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

5-784.0k 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

5-900.1a 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

5-780.60 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Klavikula

5-896.1b 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-801.7 7 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusrefixation

5-793.k1 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-795.20 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

5-78a.kn 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Tibia distal

5-859.11 7 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla

5-811.24 7 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroulnargelenk

5-792.5g 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-806.7 7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Fesselung der Peronealsehnen

5-794.07 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

8-144.1 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

5-850.ba 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Fuß

5-787.3d 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Becken
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8-98g.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

5-814.0 7 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht

5-787.3f 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal

5-812.kk 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Oberes Sprunggelenk

5-786.c 7 Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsnagel

5-790.3m 7 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft

5-83b.32 7 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

5-787.31 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal

5-787.2f 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur
proximal

5-822.01 7 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre
Schlittenprothese: Zementiert

5-780.62 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerusschaft

5-784.1t 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus

5-785.0f 7 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne
Antibiotikumzusatz: Femur proximal

5-850.c8 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberschenkel
und Knie

5-800.2k 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Oberes Sprunggelenk

1-482.6 7 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Hüftgelenk

5-787.33 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus distal

5-812.eh 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk

5-850.d2 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberarm und
Ellenbogen

5-790.1c 7 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-781.0k 6 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia
proximal

5-852.d1 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Schulter und Axilla
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5-852.d7 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-790.3f 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Femur
proximal

5-900.1g 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß

5-782.a1 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Humerus proximal

5-866.3 6 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion

5-800.1g 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Hüftgelenk

5-866.4 6 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion

5-804.1 6 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Retinakulumspaltung, lateral mit Zügelungsoperation

5-790.6m 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

5-809.2q 6 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Metatarsophalangealgelenk

5-810.2h 6 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Kniegelenk

5-782.an 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Tibia distal

5-852.c5 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Brustwand und Rücken

5-786.m 6 Osteosyntheseverfahren: Durch Ringfixateur

5-782.ak 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Tibia proximal

5-784.0r 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Fibula distal

5-856.08 6 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie

5-851.1a 6 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Fuß

5-781.2f 6 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Femur
proximal

5-851.59 6 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, partiell: Unterschenkel

8-800.f1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate
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5-800.4k 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Oberes Sprunggelenk

5-790.16 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-821.0 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Revision (ohne Wechsel)

8-812.63 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

5-800.3m 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres
Sprunggelenk

5-852.b2 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberarm und Ellenbogen

5-793.21 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-793.27 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-849.1 6 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes

5-900.0a 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

5-056.8 6 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein

8-854.72 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

5-782.a7 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Ulna proximal

5-787.kd 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Becken

5-795.10 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Klavikula

5-030.60 6 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 1 Segment

8-98f.21 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

5-787.9m 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft

5-832.x 6 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Sonstige

5-825.8 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Entfernung einer Totalendoprothese Schultergelenk

5-823.a 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer Sonderprothese
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5-903.1g 6 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Fuß

5-829.e 6 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial

5-797.xs 6 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Sonstige: Talus

5-780.4f 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Femur proximal

5-340.0 6 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

8-800.g1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

5-829.00 6 Andere gelenkplastische Eingriffe: Arthroplastik am Hüftgelenk mit
Osteotomie des Beckens: Einfache Osteotomie

5-807.70 6 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des
medialen Kapselbandapparates

1-492.5 6 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Oberschenkel

5-797.3t 6 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Platte:
Kalkaneus

5-808.a6 6 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Drei
Gelenkfächer

8-83b.c6 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

5-809.2k 6 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Oberes Sprunggelenk

5-789.2p 6 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Fibula proximal

1-504.6 6 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Hüftgelenk

5-823.40 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Sonderprothese: Typgleich

5-853.5a 6 Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Fuß

5-854.08 6 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Oberschenkel und Knie

5-916.7f 6 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterschenkel

5-903.6f 6 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Unterschenkel

5-780.61 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerus proximal
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5-794.kj 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Patella

5-896.07 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und
Ellenbogen

1-854.8 6 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Oberes Sprunggelenk

5-787.4f 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur
proximal

1-503.7 6 Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula

5-823.43 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Sonderprothese: Teilwechsel Kopplungselement

5-78a.0d 6 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Becken

5-852.c8 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und Knie

5-864.5 5 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder
distaler Oberschenkel

5-786.8 5 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe

5-790.2e 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Schenkelhals

5-822.j1 5 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit
erweiterter Beugefähigkeit: Zementiert

8-98g.12 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

5-902.48 5 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterarm

5-796.kz 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Skapula

5-855.38 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der
Sehnenscheide, primär: Oberschenkel und Knie

5-823.0 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Revision (ohne Wechsel)

5-785.5f 5 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Femur proximal

5-988.x 5 Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige

5-803.7 5 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Lateraler Bandapparat

5-79b.1n 5 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Tarsalgelenk
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5-896.2a 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

5-902.4e 5 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Oberschenkel und Knie

8-201.4 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

5-796.0v 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Metatarsale

5-808.3 5 Offen chirurgische Arthrodese: Kniegelenk

5-787.5e 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube:
Schenkelhals

5-793.kn 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-790.5g 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-821.43 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese,
Sonderprothese

1-503.8 5 Biopsie an Knochen durch Inzision: Tarsale, Metatarsale und Phalangen Fuß

5-787.9h 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur distal

5-800.20 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Humeroglenoidalgelenk

5-859.1a 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Fuß

5-787.8g 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-78a.kg 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Femurschaft

5-812.k4 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Humeroulnargelenk

5-790.1g 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-79b.hg 5 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Hüftgelenk

5-787.7f 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente:
Femur proximal

5-787.11 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal

8-831.04 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß
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5-794.03 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

5-83b.72 5 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 3 Segmente

5-781.8t 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Kalkaneus

5-790.0t 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Kalkaneus

5-787.16 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal

5-796.1v 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

8-310.3 5 Aufwendige Gipsverbände: Becken-Bein-Gips

5-840.53 5 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Handgelenk

5-778.0 5 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
einschichtig

5-802.8 5 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion

5-780.63 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerus distal

5-801.3h 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk

5-900.xe 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-781.ak 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Tibia proximal

5-032.41 5 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 2 Segmente

5-789.bg 5 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Femurschaft

5-794.k4 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal

5-183.0 5 Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)

5-784.1r 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Fibula distal

5-794.27 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

5-824.20 5 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell (nicht invers)

5-800.8m 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Unteres Sprunggelenk
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5-792.kq 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibulaschaft

5-900.xf 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

5-792.12 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft

8-987.13 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

5-782.xn 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tibia
distal

5-787.k0 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula

5-823.b0 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: Nur Inlaywechsel

5-800.34 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement:
Humeroulnargelenk

8-178.g 5 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk

5-784.2d 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Becken

5-854.29 5 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterschenkel

5-781.1f 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur
proximal

8-821.2 5 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)

5-784.0u 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Tarsale

5-855.0a 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Fuß

8-800.c4 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

5-78a.06 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Radius distal

5-784.0h 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Femur distal

5-781.an 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Tibia distal

5-782.ar 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Fibula distal

5-784.07 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Ulna proximal
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5-800.4h 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Kniegelenk

8-987.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-781.ar 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Fibula distal

8-190.30 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-831.9 5 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien
Sequesters ohne Endoskopie

8-190.31 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

5-784.00 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Klavikula

5-810.0h 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch:
Kniegelenk

5-896.08 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm

5-916.a2 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum

5-788.5e 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie

5-805.2 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Vordere Pfannenrandplastik

5-786.e 4 Osteosyntheseverfahren: Durch (Blount-)Klammern

1-480.4 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Wirbelsäule

5-785.5k 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

5-850.c3 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterarm

5-850.c1 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter und
Axilla

6-009.4 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

8-810.g1 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE

8-810.ec 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

5-836.36 4 Spondylodese: Dorsal: 5 Segmente
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5-794.x7 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Ulna proximal

5-788.06 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose):
Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale

5-86a.10 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß-
und/oder Zehenstrahlen

5-389.9x 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige

1-854.2 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Ellenbogengelenk

8-810.jd 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

5-800.0n 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Tarsalgelenk

5-865.90 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich der
Mittelfuß- und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und Phalangen), bis zu zwei
Strahlen

5-800.1t 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-852.b5 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Brustwand und Rücken

5-802.2 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des vorderen
Kreuzbandes

5-784.7n 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Tibia distal

5-801.hk 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk

5-850.c2 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberarm und
Ellenbogen

5-852.f9 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Unterschenkel

5-787.0d 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Becken

5-787.06 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal

5-850.b3 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterarm

5-801.kh 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Autogene matrixinduzierte Chondrozytentransplantation: Kniegelenk

5-546.3 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik

5-787.kf 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur proximal
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5-836.55 4 Spondylodese: Ventral: 3 Segmente

5-795.1v 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Metatarsale

5-795.1u 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Tarsale

5-838.f0 4 Komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule (bei Kindern und Jugendlichen):
Korrektur einer Wirbelsäulendeformität durch Implantation eines
mitwachsenden oder wachstumslenkenden Systems: Instrumentierung von bis
zu 7 Wirbelkörpern mit Schrauben-Stab-System

5-838.e1 4 Komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule (bei Kindern und Jugendlichen):
Korrektur einer Wirbelsäulendeformität durch Implantation von
extrakorporal expandierbaren Stangen: 2 Implantate

5-787.gf 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Femur
proximal

5-787.j1 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Internes Verlängerungs- oder
Knochentransportsystem: Motorisiert

5-784.01 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Humerus proximal

5-800.5g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Hüftgelenk

5-836.40 4 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment

5-859.19 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Unterschenkel

5-809.4q 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan:
Metatarsophalangealgelenk

5-782.au 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Tarsale

8-812.52 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

1-717.1 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

5-782.xs 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Talus

5-896.0e 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und
Knie

5-789.b2 4 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Humerusschaft

5-892.06 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter
und Axilla
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5-782.11 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Humerus proximal

5-787.kg 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femurschaft

5-810.2k 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes
Sprunggelenk

5-907.5f 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Unterschenkel

5-810.44 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroulnargelenk

5-80a.x 4 Offen chirurgische Operationen am Labrum acetabulare: Sonstige

5-782.1t 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Kalkaneus

8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

5-788.60 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik:
Metatarsophalangealgelenk, Digitus I

5-788.5d 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale I, proximal

5-892.08 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm

8-152.1 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

8-903 4 (Analgo-)Sedierung

5-78a.k6 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Radius distal

5-790.km 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

8-854.74 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

5-78a.2d 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte:
Becken

5-781.ah 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Femur distal

5-78a.kd 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Becken

5-896.xg 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß

5-900.00 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Lippe

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1488



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-790.3g 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Femurschaft

5-812.f4 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Humeroulnargelenk

5-856.05 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Brustwand und Rücken

5-823.f0 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikompartimentellen Teilgelenkersatzprothese: Nur
Inlaywechsel

5-790.3r 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Fibula distal

5-781.0n 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia distal

5-793.kh 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

8-854.71 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

5-823.2b 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine femoral und
tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert

5-790.0h 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Femur distal

5-855.28 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, sekundär: Oberschenkel und Knie

5-821.20 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht
zementiert

5-78a.0h 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Femur distal

5-056.6 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus lumbosacralis

5-033.2 4 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Hämatoms

5-823.41 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Sonderprothese: Teilwechsel Femurteil

8-718.71 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

5-855.61 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse,
mehrere Sehnen: Schulter und Axilla

5-793.k9 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

5-820.21 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese,
Sonderprothese: Zementiert
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5-780.4k 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tibia proximal

5-780.6u 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale

5-787.6g 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femurschaft

5-782.at 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Kalkaneus

5-787.93 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerus distal

5-839.90 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen
Wirbelkörper ohne Verwendung eines Systems zur intravertebralen,
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-787.13 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal

5-894.1g 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Fuß

5-808.a4 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein Gelenkfach

5-839.63 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

5-796.20 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Klavikula

5-399.5 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-79a.0p 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Schraube: Tarsometatarsalgelenk

1-502.5 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel

5-782.as 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Talus

8-200.2 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerusschaft

1-492.4 4 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Rumpf

5-900.1e 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

5-812.fk 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk

5-850.ea 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Fuß

5-78a.k3 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Humerus distal

5-793.37 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal
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5-821.29 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese,
Sonderprothese

5-794.13 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

8-310.y 4 Aufwendige Gipsverbände: N.n.bez.

8-831.02 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

5-787.0t 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Kalkaneus

5-852.j5 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Brustwand und Rücken

5-787.17 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal

5-787.1s 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus

5-797.2s 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Talus

5-850.fa 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Fuß

5-785.12 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Humerusschaft

5-931.1 (Datenschutz) Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: (Teil-)resorbierbares Material

5-787.gg (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Femurschaft

6-00c.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral

5-845.14 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Strecksehnen Langfinger

8-98f.30 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

5-787.9g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femurschaft

1-504.7 (Datenschutz) Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk

5-852.c1 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Schulter und Axilla

5-782.3f (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Femur proximal

8-401.2 (Datenschutz) Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Femur

5-839.7 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Ventrales Release bei einer Korrektur
von Deformitäten

5-785.13 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Humerus distal
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8-190.41 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage

5-783.0r (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Fibula distal

5-785.1g (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Femurschaft

5-790.6g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femurschaft

8-718.72 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

5-790.63 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humerus distal

5-83b.34 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 4 Segmente

5-852.b9 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Unterschenkel

1-503.0 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum

5-787.3n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal

5-845.11 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Beugesehnen Langfinger

5-852.b3 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Unterarm

5-844.30 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, einzeln

5-786.x (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Sonstige

5-786.3 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte

5-784.7g (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Femurschaft

5-789.3n (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Tibia distal

5-840.40 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Handgelenk

5-782.2f (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur proximal

5-785.5h (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Femur distal

5-907.2a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Brustwand
und Rücken

5-908.0 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung)
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8-200.b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Metakarpale

5-789.3h (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Femur distal

5-784.7f (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Femur proximal

5-829.8 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik an Gelenken des
Fußes

5-032.11 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 2 Segmente

5-840.65 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen

5-852.f8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

5-787.0v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale

5-852.d2 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Oberarm und Ellenbogen

5-840.43 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Handgelenk

5-852.dx (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Sonstige

5-782.2u (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tarsale

5-787.37 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal

5-787.36 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal

5-852.c3 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Unterarm

5-840.41 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger

5-852.c2 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberarm und Ellenbogen

5-787.27 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-784.2s (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Talus

5-784.0g (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Femurschaft

8-200.3 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus distal

5-790.0r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Fibula distal

5-851.7a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Fuß
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5-850.d6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion

5-823.7 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer bikondylären Oberflächenersatzprothese

5-782.xt (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Kalkaneus

5-782.xf (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur
proximal

5-782.xr (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Fibula
distal

5-784.0m (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Tibiaschaft

5-781.93 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Humerus distal

5-821.2a (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne
Pfannenwechsel

5-902.4a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-850.g2 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Oberarm und
Ellenbogen

5-790.41 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Humerus proximal

5-032.7 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsolateral

5-784.1d (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Becken

5-796.1w (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß

5-902.e9 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Hand

5-902.5e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-78a.k1 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Humerus proximal

8-925.0x (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Sonstige

5-78a.kh (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Femur distal

5-824.40 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Totalendoprothese Ellenbogengelenk, gekoppelt: Humeroulnargelenk, ohne
Ersatz des Radiuskopfes
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5-790.1v (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-790.kk (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-790.5r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Fibula distal

5-790.52 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerusschaft

5-781.8r (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Fibula distal

5-782.az (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Skapula

5-781.8g (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Femurschaft

5-820.71 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkschnapp-Pfanne:
Zementiert

8-718.70 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

5-790.6h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femur distal

5-851.0a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung eines Muskels:
Fuß

5-04b.8 (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Nerven Bein

5-902.1g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, kleinflächig: Fuß

5-855.58 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Oberschenkel und Knie

8-718.73 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-790.kg (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-900.17 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-791.kg (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

5-790.6t (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Kalkaneus
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5-781.6f (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende
(De-)Rotationsosteotomie: Femur proximal

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

5-781.4t (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Kalkaneus

5-900.18 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm

5-782.xd (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Becken

5-821.10 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, nicht zementiert

5-791.k2 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft

5-851.27 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß

5-780.1v (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Metatarsale

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

5-796.0u (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Tarsale

5-780.4n (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Tibia distal

5-340.1 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

5-810.00 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch:
Humeroglenoidalgelenk

5-808.82 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Drei
Sprunggelenkskammern

8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

5-780.67 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulna proximal

5-809.2r (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Zehengelenk

5-780.1r (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Fibula distal

5-808.a5 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Zwei
Gelenkfächer

5-794.0f (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur proximal
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8-810.d6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

5-812.fh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5-896.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und
Rücken

5-805.1 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Limbusabrisses

5-781.0r (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Fibula
distal

5-793.3r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-794.x4 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Radius proximal

5-794.2k (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal

5-794.26 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-811.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Kniegelenk

5-780.2f (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Femur proximal

5-810.10 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch:
Humeroglenoidalgelenk

5-794.4e (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-795.1z (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Skapula

5-095.10 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne Beteiligung der
Lidkante

5-389.0x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell,
und Hals: Sonstige

5-86a.4 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen:
Computergestützte intraoperative biomechanische Ausrichtung des
Implantates

5-892.1d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken
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5-801.3m (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Unteres Sprunggelenk

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-892.1g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß

5-800.27 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Handgelenk n.n.bez.

5-800.1k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Oberes Sprunggelenk

5-800.6t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-820.50 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale:
Nicht zementiert

5-389.51 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin:
Aa. lumbales

5-793.11 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal

5-793.13 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

5-896.xf (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

5-794.0e (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Schenkelhals

5-815.21 (Datenschutz) Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines
Bandersatzes am Kniegelenk: Wechsel eines vorderen
Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger autogener Sehne

5-800.6h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Kniegelenk

5-86a.13 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Fünf Mittelfuß-
und/oder Zehenstrahlen

5-792.8m (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

5-86a.00 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen

5-388.9b (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis

5-800.3t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Ellenbogengelenk
n.n.bez.
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5-820.40 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Nicht
zementiert

5-800.c1 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen
und/oder Bandresten: Akromioklavikulargelenk

8-98f.20 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

5-782.1d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Becken

5-850.68 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Oberschenkel und Knie

5-850.b2 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberarm
und Ellenbogen

5-832.4 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Arthrektomie, partiell

5-851.d9 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Desinsertion: Unterschenkel

5-854.2c (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Mittelfuß und Zehen

8-158.g (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk

5-916.78 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterarm

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-918.3 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Zehen: Resektion gedoppelter
Anteile

5-030.62 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: Mehr als 2 Segmente

5-829.m (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in ein
patientenindividuell hergestelltes Implantat bei knöcherner Defektsituation
oder angeborener oder erworbener Deformität

5-855.12 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen

5-855.09 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Unterschenkel

5-782.a2 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Humerusschaft

5-789.be (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Schenkelhals

1-275.5 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefäßen
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5-855.07 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-78a.01 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Humerus proximal

5-829.jx (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten
Endoprothesen oder beschichteten Abstandhaltern: Mit sonstiger
Beschichtung

5-850.b1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Schulter
und Axilla

8-607.0 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

5-828.70 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes
und Knochentotalersatzes: Implantation eines Stimulators für das
Knochenwachstum: Biochemischer Stimulator

5-784.73 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Humerus distal

5-78a.03 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Humerus distal

3-992 (Datenschutz) Intraoperative Anwendung der Verfahren

5-894.16 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

5-802.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des lateralen Kapselbandapparates

5-856.09 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterschenkel

5-806.d (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Naht des medialen Bandapparates

5-778.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
mehrschichtig

8-837.a0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe

5-79b.11 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Akromioklavikulargelenk

5-578.00 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung):
Offen chirurgisch

5-894.15 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-800.10 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Humeroglenoidalgelenk
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5-311.1 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

5-865.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Fußamputation nach Pirogoff

5-820.51 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale:
Zementiert

5-590.21 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch abdominal

5-806.a (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik der Syndesmose

8-158.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Humeroglenoidalgelenk

5-830.1 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Sequesterotomie

5-784.7u (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Tarsale

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

5-798.5 (Datenschutz) Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Platte,
hinterer Beckenring

5-780.1g (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femurschaft

5-798.2 (Datenschutz) Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Schraube,
Beckenrand

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine
Koronararterie

5-853.01 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Schulter und Axilla

1-502.2 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und Ellenbogen

1-483.6 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln: Hüftgelenk

5-853.02 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Oberarm und Ellenbogen

1-502.1 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Schulterregion

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-821.63 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese,
Sonderprothese
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5-83b.x0 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Sonstige: 1
Segment

5-821.53 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert): In
Totalendoprothese, Sonderprothese

5-853.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel

5-852.j8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und Knie

5-806.x (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Sonstige

5-840.64 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger

5-840.45 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen

5-853.18 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie

5-859.2a (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Fuß

5-83b.40 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

5-808.a8 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Fünf oder
mehr Gelenkfächer

5-808.a7 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Vier
Gelenkfächer

5-855.69 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse,
mehrere Sehnen: Unterschenkel

5-821.22 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert
oder n.n.bez.

5-219.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Sonstige

5-855.b9 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer
Sehnenscheide: Unterschenkel

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

5-821.33 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese,
Sonderprothese

5-816.0 (Datenschutz) Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige
Refixation

5-821.31 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese,
zementiert oder n.n.bez.
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5-815.0 (Datenschutz) Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines
Bandersatzes am Kniegelenk: Entfernung eines vorderen
Kreuzbandtransplantates

5-855.63 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse,
mehrere Sehnen: Unterarm

5-855.xa (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige: Fuß

5-822.81 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Patellarückfläche, zementiert

5-253.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Naht (nach Verletzung)

5-821.42 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese,
hybrid (teilzementiert)

5-856.06 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion

5-813.d (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Plastik des medialen Kapselbandapparates

5-044.3 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm

5-822.90 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: Nicht
zementiert

5-04b.3 (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Nerven Arm

1-503.2 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Radius und Ulna

5-809.2m (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Unteres Sprunggelenk

5-837.02 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 3 Wirbelkörper

5-83b.28 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 11 oder mehr Segmente

5-809.2t (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-343.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand:
Komplette Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

5-346.60 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax
mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Rippe

5-839.a1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen,
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper

5-83b.24 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 4 Segmente

5-854.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Unterschenkel

5-792.0g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft
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5-791.k8 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-900.1c (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-792.05 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radiusschaft

5-791.kq (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibulaschaft

5-809.44 (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan:
Humeroulnargelenk

5-836.45 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 4 Segmente

8-98f.41 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte

5-859.27 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-840.44 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger

5-807.31 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht
des distalen radioulnaren Bandapparates: Naht mit Stabilisierung des distalen
radioulnaren Bandapparates

5-809.2h (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Kniegelenk

5-840.42 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Daumen

5-808.81 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Zwei
Sprunggelenkskammern

5-852.j7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

5-840.60 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk

5-377.30 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

8-83b.35 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Großvolumige Metallspiralen [Volumencoils]

1-996.01 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 5 bis zu 10 Kilobasen

5-810.2m (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Unteres
Sprunggelenk

3-13k (Datenschutz) Arthrographie
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1-996.08 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 40 Kilobasen

5-810.4k (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Oberes
Sprunggelenk

1-995.00 (Datenschutz) (Gezielte) Analyse genetischer Veränderungen in soliden bösartigen
Neubildungen: Untersuchung auf chromosomale Alterationen/Aberrationen:
Analyse von 1 Zielstruktur

5-810.0k (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch:
Oberes Sprunggelenk

5-832.8 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelbogen

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

5-836.37 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 6 Segmente

5-800.a0 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humeroglenoidalgelenk

5-849.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

5-851.d8 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Desinsertion: Oberschenkel
und Knie

5-850.g8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Oberschenkel
und Knie

5-801.0h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk

5-850.c5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Brustwand
und Rücken

5-849.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe
mit erweiterter Präparation

5-851.6a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, total: Fuß

5-851.y (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.

5-844.11 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Handwurzelgelenk, mehrere

5-800.a3 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Sternoklavikulargelenk

5-850.h8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers,
subfaszial: Oberschenkel und Knie
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5-851.c9 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel

5-851.79 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Unterschenkel

5-850.a9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer
Faszie: Unterschenkel

5-851.78 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Oberschenkel und Knie

5-850.05 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Brustwand
und Rücken

5-852.1a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: Fuß

5-801.3k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Oberes Sprunggelenk

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum

5-805.5 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Hintere Kapselplastik

1-100 (Datenschutz) Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie

5-800.8p (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Tarsometatarsalgelenk

5-804.2 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Verlagerung des Patellarsehnenansatzes (z.B. nach Bandi, Elmslie)

5-851.19 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch:
Unterschenkel

5-843.4 (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Exzision, partiell

5-804.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat:
Patellektomie

5-864.2 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im
Hüftgelenk

5-851.21 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Schulter
und Axilla

1-275.1 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

5-852.d5 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Brustwand und Rücken

5-388.98 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca communis

5-852.c7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Leisten- und Genitalregion und Gesäß
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5-806.5 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit Periostlappen
oder ortsständigem Gewebe [Broström-Gould]

5-852.59 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Unterschenkel

5-864.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie

5-850.d1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Schulter und
Axilla

5-812.04 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Humeroulnargelenk

5-857.85 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Brustwand und Rücken

5-032.12 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5-810.60 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Arthroskopisch assistierte Versorgung
einer Fraktur: Humeroglenoidalgelenk

5-032.30 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

8-925.2x (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Sonstige

5-822.92 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: Hybrid
(teilzementiert)

8-924 (Datenschutz) Invasives neurologisches Monitoring

5-812.kn (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Tarsalgelenk

5-811.2k (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes
Sprunggelenk

5-042.0 (Datenschutz) Exzision eines Nerven zur Transplantation: N. suralis, freies Transplantat

5-854.79 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Unterschenkel

8-917.03 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule

5-821.30 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht
zementiert

5-854.58 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik mit Interponat: Oberschenkel und
Knie

5-825.k0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk:
Glenoidteil
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5-825.k1 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk:
Humerusteil

5-812.e0 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk

5-032.5 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
transperitoneal

5-851.68 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, total: Oberschenkel und Knie

5-388.20 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris

5-86a.12 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier Mittelfuß-
und/oder Zehenstrahlen

8-836.m0 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

5-801.hp (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Tarsometatarsalgelenk

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

1-482.1 (Datenschutz) Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Schultergelenk

5-864.a (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer
Unterschenkel

5-803.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Medialer Bandapparat

5-801.nh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären
Implantates: Kniegelenk

5-855.13 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Unterarm

5-824.1 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Glenoidprothese

5-855.3a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der
Sehnenscheide, primär: Fuß

5-822.g0 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese: Nicht zementiert

5-856.28 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung): Oberschenkel und Knie

5-033.3 (Datenschutz) Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Empyems

5-86a.02 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Vier Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen
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5-823.42 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Sonderprothese: Teilwechsel Tibiateil

5-823.k4 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine
Sonderprothese, (teil-)zementiert

5-800.33 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement:
Sternoklavikulargelenk

5-784.7h (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Femur distal

8-810.g4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis unter 10.000 IE

5-800.3f (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Symphyse

8-190.33 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

5-800.31 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement:
Akromioklavikulargelenk

5-782.ax (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Sonstige

5-569.30 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale
Verlagerung): Offen chirurgisch

5-796.ku (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Tarsale

5-800.0q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie:
Metatarsophalangealgelenk

5-800.00 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie:
Humeroglenoidalgelenk

5-800.04 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie:
Humeroulnargelenk

8-158.k (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk

5-780.11 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Humerus
proximal

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-782.bz (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Skapula

5-79b.64 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe:
Humeroulnargelenk

5-784.1v (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Metatarsale
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5-784.2n (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Tibia distal

5-783.0x (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Sonstige

5-780.1w (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Phalangen
Fuß

5-796.0b (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Metakarpale

5-800.37 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Handgelenk
n.n.bez.

5-800.0r (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Zehengelenk

8-137.00 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

5-800.14 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Humeroulnargelenk

5-796.2v (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Metatarsale

5-787.61 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Humerus proximal

5-903.x9 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand

5-78a.11 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-78a.0u (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Tarsale

5-782.21 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerus proximal

5-782.23 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerus distal

5-787.6m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

5-790.06 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Radius distal

5-787.2r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-787.39 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna distal

5-781.ae (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Schenkelhals

5-790.0f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Femur proximal
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5-794.77 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Materialkombinationen: Ulna proximal

5-78a.6f (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel:
Femur proximal

5-78a.6g (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel:
Femurschaft

5-780.1j (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Patella

5-784.8k (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

5-796.kv (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Metatarsale

5-903.9g (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Fuß

5-787.4g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte:
Femurschaft

5-782.27 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ulna proximal

5-905.1e (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Oberschenkel und Knie

5-787.5f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube:
Femur proximal

5-98c.70 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme:
Gefäßkoppler zur mikrovaskulären Anastomosierung: Ohne
Dopplersonographie

5-782.2d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Becken

5-79a.6h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Fixateur externe: Kniegelenk

5-389.71 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A.
profunda femoris

5-800.84 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroulnargelenk

5-79a.1p (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tarsometatarsalgelenk

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Unterschenkel

5-794.b1 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Humerus proximal

5-794.ar (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Fibula distal
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5-800.80 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Humeroglenoidalgelenk

8-192.xa (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Sonstige:
Brustwand und Rücken

5-892.17 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und Ellenbogen

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

8-200.n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibia distal

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

8-020.5 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel

5-896.06 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla

5-794.x3 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Humerus distal

5-800.3p (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement:
Tarsometatarsalgelenk

5-783.0s (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Talus

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken

8-810.ef (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 20.000 Einheiten bis unter 25.000 Einheiten

5-800.3n (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Tarsalgelenk

5-795.3z (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Skapula

5-785.0h (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne
Antibiotikumzusatz: Femur distal

8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Fuß

5-795.30 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Klavikula

5-783.0k (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Tibia proximal

5-785.01 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne
Antibiotikumzusatz: Humerus proximal

8-020.4 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe
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5-79a.0n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Schraube: Tarsalgelenk

5-894.0f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-79b.1a (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk

5-894.xe (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Oberschenkel und Knie

5-784.06 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Radius distal

5-783.2n (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Tibia distal

5-79b.18 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Radiokarpalgelenk

5-79b.16 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Distales Radioulnargelenk

8-178.7 (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Handgelenk

8-810.jb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

5-894.0e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan

5-79b.1m (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Unteres Sprunggelenk

5-783.07 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Ulna proximal

5-892.29 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Hand

8-171.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer Gehörgang

8-192.0f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Unterschenkel

5-782.xk (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tibia
proximal

5-794.kf (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur proximal

5-894.1f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-784.0v (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Metatarsale
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8-159.x (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

5-79a.64 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Fixateur externe: Humeroulnargelenk

5-782.a3 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Humerus distal

5-784.0z (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Skapula

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

5-786.j0 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch internes Verlängerungs- oder
Knochentransportsystem: Nicht motorisiert

5-787.k8 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-794.4f (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal

5-780.4h (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Femur distal

8-201.h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Kniegelenk

5-780.6z (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Skapula

5-794.16 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-792.6m (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibiaschaft

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

5-780.5t (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Kalkaneus

5-780.5n (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines
Medikamententrägers: Tibia distal

5-782.3g (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Femurschaft

6-003.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

5-793.14 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

5-787.0u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale

5-787.0w (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß
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5-787.1g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft

6-002.ph (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis
unter 1.600 mg

5-781.1h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur distal

5-782.3x (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Sonstige

5-794.1k (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia proximal

5-780.4d (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Becken

5-793.5f (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

6-00c.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral

5-790.6r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Fibula distal

5-782.2e (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Schenkelhals

5-781.35 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Radiusschaft

5-787.1u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale

5-790.4h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur distal

5-787.1v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale

5-792.22 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

5-900.1b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

5-791.k5 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft

5-781.5e (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende
(De-)Rotationsosteotomie: Schenkelhals

5-787.1m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft

5-781.1n (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Tibia distal

5-792.62 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Humerusschaft
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5-781.5f (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende
(De-)Rotationsosteotomie: Femur proximal

5-790.8f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal

5-900.xd (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Gesäß

5-790.69 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Ulna distal

5-790.6f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femur proximal

5-787.1z (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Skapula

5-790.31 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Humerus
proximal

5-902.1f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, kleinflächig: Unterschenkel

5-781.7k (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport:
Tibia proximal

5-787.2g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-902.47 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberarm
und Ellenbogen

5-781.96 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Radius distal

5-790.1t (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Kalkaneus

5-787.10 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula

5-916.ax (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

5-781.x6 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Radius distal

5-788.56 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus I

5-782.1u (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Tarsale

5-788.07 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose):
Os metatarsale II bis V, 2 Ossa metatarsalia

5-782.1s (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Talus

5-917.40 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Resektion gedoppelter
Anteile: Ohne Gelenkrekonstruktion

8-547.0 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
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5-787.cn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel: Tibia distal

5-787.xn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia distal

5-782.1h (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Femur distal

5-781.xk (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tibia proximal

5-787.ke (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Schenkelhals

5-78a.k7 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-78a.k8 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-78a.j0 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch internes
Verlängerungs- oder Knochentransportsystem: Nicht motorisiert

8-714.00 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48
Stunden

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-790.0u (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Tarsale

5-902.ef (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel

5-78a.kk (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-78a.0n (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Tibia distal

5-787.9r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Fibula distal

5-787.30 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula

5-790.01 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Humerus proximal

5-78a.kf (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Femur proximal

5-787.mm (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibiaschaft

5-787.98 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Ulnaschaft

5-787.95 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radiusschaft

5-793.1p (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula proximal

5-789.1f (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur proximal

5-789.2n (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Tibia distal
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5-787.94 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius proximal

5-896.x9 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand

5-781.0t (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Kalkaneus

5-793.2e (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Schenkelhals

5-793.2j (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-793.1e (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Schenkelhals

5-793.1j (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-787.03 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal

5-787.8n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibia distal

5-789.3d (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Becken

5-789.3k (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Tibia proximal

5-934.0 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher

5-789.0k (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Tibia proximal

5-907.2f (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Unterschenkel

5-787.82 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-916.7e (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-781.aq (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Fibulaschaft

8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

5-78a.0e (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Schenkelhals

5-789.b1 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Humerus proximal

5-782.20 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Klavikula

5-814.c (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Einbringen eines Abstandhalters
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5-814.5 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Kapselraffung mit Fixation am Glenoid durch Naht

5-812.kt (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-813.x (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Sonstige

5-824.01 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Teilprothese im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese

5-813.9 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release)

5-813.1 (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes: Naht des hinteren Kreuzbandes

5-812.gh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären
Implantates: Kniegelenk

5-820.96 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Kurzschaft-Femurkopfprothese: Mit Pfannenprothese, hybrid (teilzementiert)

5-820.31 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Femurkopfprothese:
Zementiert

5-821.15 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-812.kg (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Hüftgelenk

5-812.fx (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Sonstige

5-812.k8 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Radiokarpalgelenk

5-812.kq (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Metatarsophalangealgelenk

5-824.0x (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität:
Teilprothese im Bereich des proximalen Humerus: Sonstige

5-821.g3 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Oberflächenersatzprothese: In Totalendoprothese, nicht
zementiert

5-821.fx (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Duokopfprothese: Sonstige

5-825.9 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Entfernung einer Radiuskopfprothese

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1519



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-821.f1 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Duokopfprothese: In Duokopfprothese, zementiert oder
n.n.bez.

5-822.84 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz:
Patellofemoraler Ersatz, zementiert

5-821.e (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Entfernung einer Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.62 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese,
hybrid (teilzementiert)

5-825.2x (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk:
Sonstige

5-823.k5 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel
Femurteil

5-823.h0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel eines endoprothetischen Gelenkersatzes ohne Bewegungsfunktion:
(Teil-)Wechsel ohne Wiederherstellung der Gelenkfunktion

5-823.m (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese

5-825.21 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine
Totalendoprothese, invers

5-825.a (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Entfernung einer Totalendoprothese Ellenbogengelenk

5-827.13 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
unteren Extremität: Wechsel einer Sprunggelenkendoprothese: Teilwechsel
Gleitkern

5-825.kx (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk:
Sonstige Teile

5-780.3f (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Femur proximal

5-780.3m (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Tibiaschaft

5-780.3w (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Phalangen Fuß

5-780.3g (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Femurschaft

5-462.5 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Deszendostoma
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5-584.5 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: (Re-)Anastomose nach Verletzung

5-572.0 (Datenschutz) Zystostomie: Offen chirurgisch

5-780.3r (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Fibula distal

5-780.32 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Humerusschaft

5-780.2k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Tibia proximal

5-389.04 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell,
und Hals: A. vertebralis extrakraniell

5-780.2h (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Femur distal

5-780.33 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers:
Humerus distal

5-780.2g (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Femurschaft

5-780.2d (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Becken

5-455.92 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

5-814.e (Datenschutz) Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Obere Kapselplastik

5-819.14 (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne:
Humeroulnargelenk

5-819.x4 (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Humeroulnargelenk

5-819.04 (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Durchtrennung eines Bandes:
Humeroulnargelenk

5-821.26 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, nicht
zementiert

5-821.18 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk:
Wechsel einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes

5-819.xh (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk

5-819.x0 (Datenschutz) Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Humeroglenoidalgelenk

5-780.1h (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur distal

5-590.2x (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Sonstige

5-460.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-780.21 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Humerus proximal
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5-764.13 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Corpus mandibulae, offen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch
Platte

5-590.50 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von
retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch lumbal

5-769.2 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur
Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula

5-823.2a (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine femoral und
tibial schaftverankerte Prothese, nicht zementiert

5-809.2n (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Tarsalgelenk

5-809.26 (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Distales Radioulnargelenk

5-809.2p (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Tarsometatarsalgelenk

5-809.4t (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-810.31 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Akromioklavikulargelenk

5-810.6k (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Arthroskopisch assistierte Versorgung
einer Fraktur: Oberes Sprunggelenk

5-810.6h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Arthroskopisch assistierte Versorgung
einer Fraktur: Kniegelenk

5-809.4r (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan:
Zehengelenk

5-812.f0 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Humeroglenoidalgelenk

5-812.ek (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk

5-812.00 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Humeroglenoidalgelenk

5-812.3h (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk

5-809.48 (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan:
Radiokarpalgelenk

5-812.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk

5-812.01 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision
von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Akromioklavikulargelenk
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5-810.1k (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch:
Oberes Sprunggelenk

5-845.y (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: N.n.bez.

5-847.61 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
alloplastischem Material und Rekonstruktion des Kapselbandapparates:
Handwurzelgelenk, mehrere

5-847.00 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
autogenem Material: Handwurzelgelenk, einzeln

5-845.13 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Strecksehnen Handgelenk

5-840.x4 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sonstige: Strecksehnen Langfinger

5-840.x3 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sonstige: Strecksehnen Handgelenk

5-845.3 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere

5-845.10 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Beugesehnen Handgelenk

5-844.50 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Handwurzelgelenk, einzeln

5-827.5 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der
unteren Extremität: Entfernung einer Sprunggelenkendoprothese

5-810.30 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial:
Humeroglenoidalgelenk

5-845.04 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Langfinger

5-844.31 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, mehrere

5-844.14 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Metakarpophalangealgelenk, mehrere

5-844.35 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk,
einzeln

5-808.b7 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk,
Reoperation bei Rezidiv

5-805.a (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Implantat

5-805.4 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Vordere Kapselplastik

5-809.0g (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch:
Hüftgelenk

5-806.9 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik des medialen Bandapparates
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5-806.8 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Naht eines Bandes des unteren Sprunggelenkes

5-806.b (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Sprunggelenkes: Bandplastik des unteren Sprunggelenkes

5-805.3 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Hintere Pfannenrandplastik

5-822.f1 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation eines
endoprothetischen Gelenkersatzes ohne Bewegungsfunktion: Zementiert

5-823.1f (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial
schaftverankerte Prothese, hybrid (teilzementiert)

5-823.9 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung eines Patellaersatzes

5-822.h2 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial
schaftverankerte Prothese: Hybrid (teilzementiert)

5-805.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum
coracoacromiale

5-805.9 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch
Transplantat

5-805.8 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch
Sehnenverlagerung

5-801.hh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk

5-811.1h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper
(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk

5-802.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des vorderen Kreuzbandes

5-801.nk (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären
Implantates: Oberes Sprunggelenk

5-811.2t (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-810.xh (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Kniegelenk

5-810.x4 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Humeroulnargelenk

5-811.0x (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis:
Sonstige
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5-802.1 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Naht des hinteren Kreuzbandes

5-801.5 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

5-801.h4 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Humeroulnargelenk

5-801.hm (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Unteres Sprunggelenk

5-801.gh (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Kniegelenk

5-802.b (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des lateralen
Kapselbandapparates

5-802.3 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des hinteren
Kreuzbandes

5-801.hs (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung,
Abrasionsarthroplastik): Humeroradialgelenk

5-388.x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Sonstige

3-030 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel

5-010.2 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

5-031.11 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 2 Segmente

3-13j (Datenschutz) Vasovesikulographie

5-035.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute, Tumorgewebe

5-035.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intramedulläres Tumorgewebe

5-031.12 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: Mehr als 2 Segmente

5-029.10 (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur Messung des intrakraniellen
Druckes oder der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

1-275.2 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher
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1-481.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Becken

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

1-279.4 (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Densitometrie der großen Gefäße

1-422.01 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen

5-034.x (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Sonstige

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

1-941.0 (Datenschutz) Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Komplexe Diagnostik

1-854.3 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Handgelenk

1-697.9 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Sonstige Gelenke am Fuß

5-781.0h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur
distal

5-388.2x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige

1-717.0 (Datenschutz) Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht vorhandenen
Beatmungsentwöhnungspotenzials

1-697.8 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk

1-694 (Datenschutz) Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-031.7 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsolateral

5-031.22 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente

1-697.3 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk

1-589.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Brustwand

1-587.6 (Datenschutz) Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Gefäße Unterschenkel und Fuß

1-691.0 (Datenschutz) Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie

5-347.1 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen chirurgisch

5-334.0 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung),
offen chirurgisch

5-322.e4 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5
Keile, ohne Lymphadenektomie

5-380.55 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca interna
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5-349.6 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, Brustwand,
Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell

5-380.54 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca externa

5-380.70 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. femoralis

5-340.a (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus
der Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-386.a5 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-388.11 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris

5-386.a6 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß

5-384.74 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
infrarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma

5-346.90 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: Partiell

5-344.0 (Datenschutz) Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura],
offen chirurgisch

5-386.9c (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. poplitea

5-377.2 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit einer Schrittmachersonde

1-492.6 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Unterschenkel

1-491.3 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Unterarm und Hand

1-502.4 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des
Shuntvolumens

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]

1-273.1 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

1-273.6 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers

1-559.5 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Retroperitoneales Gewebe

1-483.7 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln: Kniegelenk

1-490.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

1-490.3 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand
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1-481.7 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Tibia und Fibula

1-502.6 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel

1-490.y (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

1-482.4 (Datenschutz) Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Ellenbogengelenk

5-781.0u (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tarsale

5-781.6h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende
(De-)Rotationsosteotomie: Femur distal

5-781.5m (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende
(De-)Rotationsosteotomie: Tibiaschaft

5-781.7g (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport:
Femurschaft

5-389.95 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
brachiocephalica

5-389.6x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: Sonstige

5-389.80 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und
Fuß: A. tibialis anterior

5-389.9b (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis

5-781.8e (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie: Schenkelhals

5-781.39 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna distal

5-781.4r (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Fibula
distal

5-781.4f (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Femur
proximal

5-781.2h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Femur
distal

5-781.7h (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport:
Femur distal

5-781.57 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende
(De-)Rotationsosteotomie: Ulna proximal

5-781.38 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulnaschaft

5-389.7x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel:
Sonstige

5-388.53 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis

5-388.32 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica

5-388.54 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1528



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-388.99 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca externa

5-389.1x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Schulter und
Oberarm: Sonstige

5-389.5x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin:
Sonstige

5-389.4x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige

5-388.70 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5-455.42 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-406.3 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Iliakal

5-389.a1 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter
und Oberarm

5-397.a2 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Unterarm und Hand

5-388.55 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna

5-392.5 (Datenschutz) Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit autogenem
Material (autogene Vene)

5-389.a6 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Unterschenkel und Fuß

5-780.66 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius distal

5-780.64 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius proximal

5-781.1k (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Tibia
proximal

5-780.4q (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Fibulaschaft

5-780.6a (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale

5-780.42 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humerusschaft

5-780.41 (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Humerus proximal

5-781.18 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Ulnaschaft

5-781.0e (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie:
Schenkelhals

5-781.01 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Humerus
proximal
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5-781.0f (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur
proximal

5-781.15 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie:
Radiusschaft

5-781.1m (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Tibiaschaft

5-781.1r (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Fibula distal

5-781.1q (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Fibulaschaft

5-780.6w (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß

5-781.xf (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femur proximal

5-781.ad (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Becken

5-781.97 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Ulna proximal

5-781.xn (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tibia distal

5-781.au (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Tarsale

5-781.ag (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Femurschaft

5-781.xb (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Metakarpale

5-781.90 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Klavikula

5-780.6p (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula proximal

5-780.6v (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale

5-780.6x (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Sonstige

5-780.6q (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibulaschaft

5-781.9r (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale)
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Fibula distal

5-781.a6 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Radius distal

5-781.a1 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur:
Humerus proximal

5-840.s3 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Handgelenk

5-800.2t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-800.2m (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Unteres Sprunggelenk
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5-800.3r (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Zehengelenk

5-800.44 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Humeroulnargelenk

5-800.5q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Metatarsophalangealgelenk

5-800.65 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Proximales Radioulnargelenk

5-800.5r (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Zehengelenk

5-800.41 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Akromioklavikulargelenk

5-790.2f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Femur proximal

5-790.32 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle:
Humerusschaft

5-790.2r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Fibula distal

5-790.1w (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß

5-800.40 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Humeroglenoidalgelenk

5-793.x1 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Humerus proximal

5-790.22 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Humerusschaft

5-800.4q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Metatarsophalangealgelenk

5-79b.h4 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

5-79b.hm (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Unteres
Sprunggelenk

5-800.1m (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Unteres Sprunggelenk

5-79b.hh (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Kniegelenk

5-800.am (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk

5-800.cg (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen
und/oder Bandresten: Hüftgelenk
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5-800.c4 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen
und/oder Bandresten: Humeroulnargelenk

5-800.11 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Akromioklavikulargelenk

5-79b.8a (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Materialkombinationen:
Handwurzelgelenk

5-79b.68 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe:
Radiokarpalgelenk

5-800.4r (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Zehengelenk

5-79b.2n (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Tarsalgelenk

5-79b.h0 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

5-79b.2h (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Kniegelenk

5-79b.2g (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Hüftgelenk

5-78a.6m (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel:
Tibiaschaft

5-78a.5m (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel
mit Gelenkkomponente: Tibiaschaft

5-78a.1v (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-78a.2r (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte:
Fibula distal

5-790.5h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur distal

5-78a.2n (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: Tibia
distal

5-78a.22 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte:
Humerusschaft

5-78a.18 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft

5-78a.k2 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Humerusschaft

5-78a.gv (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Metatarsale

5-78a.kr (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Fibula distal

5-78a.1f (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
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5-78a.10 (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Klavikula

5-78a.1e (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Schenkelhals

5-78a.1j (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-790.5m (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Tibiaschaft

5-790.0z (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Skapula

5-790.0v (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale

5-790.68 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Ulnaschaft

5-790.0g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Femurschaft

5-790.1s (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Talus

5-790.0a (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Karpale

5-790.03 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Humerus distal

5-790.65 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radiusschaft

5-790.4q (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Fibulaschaft

5-790.3n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibia distal

5-790.4r (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Fibula distal

5-790.5n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Tibia distal

5-790.6p (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Fibula proximal

5-790.kr (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-790.7h (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal

5-800.9k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: Oberes
Sprunggelenk
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5-79a.6t (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Fixateur externe: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-79a.6p (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Fixateur externe: Tarsometatarsalgelenk

5-794.3h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal

5-79a.1g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Hüftgelenk

5-79b.05 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Proximales
Radioulnargelenk

5-79a.1b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk

5-79a.11 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Akromioklavikulargelenk

5-794.2h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-793.x6 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Radius distal

5-793.x3 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Humerus distal

5-794.0p (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula proximal

5-794.29 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna distal

5-794.5n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal

5-794.ah (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur distal

5-794.6n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe mit interner Osteosynthese: Tibia
distal

5-79b.1k (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Oberes Sprunggelenk

5-798.6 (Datenschutz) Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Fixateur
externe

5-797.4s (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Fixateur
externe: Talus

5-796.1u (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tarsale

5-79a.0e (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Schraube: Iliosakralgelenk

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1534



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-797.xt (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Sonstige: Kalkaneus

5-797.ks (Datenschutz) Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile
Platte: Talus

5-798.0 (Datenschutz) Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Draht

5-796.1b (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-79b.0k (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes
Sprunggelenk

5-79b.14 (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Humeroulnargelenk

5-79b.1q (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Metatarsophalangealgelenk

5-79b.0n (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Tarsalgelenk

5-796.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Metakarpale

5-796.xz (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Sonstige:
Skapula

5-796.gv (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
intramedullären Draht: Metatarsale

5-800.67 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Handgelenk n.n.bez.

5-800.6n (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Tarsalgelenk

5-800.6r (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Zehengelenk

5-800.68 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Radiokarpalgelenk

5-800.90 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation:
Humeroglenoidalgelenk

5-800.8t (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-800.7g (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer
Verkalkungen: Hüftgelenk

5-800.6p (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Tarsometatarsalgelenk

5-801.3x (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Sonstige

5-800.ck (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen
und/oder Bandresten: Oberes Sprunggelenk
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5-800.a7 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Handgelenk n.n.bez.

5-801.4h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation: Kniegelenk

5-800.xk (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Oberes Sprunggelenk

5-800.x1 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige:
Akromioklavikulargelenk

5-801.30 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Humeroglenoidalgelenk

5-800.8q (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Metatarsophalangealgelenk

5-795.3u (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Tarsale

5-796.0a (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Karpale

5-795.kz (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Skapula

5-794.xr (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Fibula distal

5-794.21 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

5-794.1h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-795.2u (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Tarsale

5-794.xn (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Tibia distal

5-794.x1 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Humerus proximal

5-800.8h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Kniegelenk

5-800.8g (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Hüftgelenk

5-794.x6 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Radius distal

5-794.bn (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibia distal

5-794.bf (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femur proximal
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5-794.br (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Fibula distal

5-790.02 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Schraube: Humerusschaft

5-830.4 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Drainage

5-839.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung einer
Bandscheibenendoprothese

5-839.10 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment

5-831.2 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
mit Radikulodekompression

5-828.3 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes
und Knochentotalersatzes: Wechsel eines Knochenteilersatzes

5-828.10 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes
und Knochentotalersatzes: Implantation eines Knochentotalersatzes: Femur

5-828.5 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes
und Knochentotalersatzes: Entfernung eines Knochenteilersatzes

5-839.j0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation der Bandscheibe
(Nukleus) mit Implantat: 1 Segment

5-836.35 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente

5-837.01 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 2 Wirbelkörper

5-838.f2 (Datenschutz) Komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule (bei Kindern und Jugendlichen):
Korrektur einer Wirbelsäulendeformität durch Implantation eines
mitwachsenden oder wachstumslenkenden Systems: Instrumentierung von bis
zu 9 Wirbelkörpern mit Schrauben-Band-System

5-836.47 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 6 Segmente

5-83b.22 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 3 Segmente

5-839.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Sonstige

5-838.x (Datenschutz) Komplexe Rekonstruktionen der Wirbelsäule (bei Kindern und Jugendlichen):
Sonstige

5-831.3 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal
gelegenem Bandscheibengewebe

5-840.85 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen

5-840.80 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Handgelenk

5-840.62 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen

5-840.k0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Beugesehnen Handgelenk
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5-840.a0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Verlängerung: Beugesehnen Handgelenk

5-840.e3 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Strecksehnen Handgelenk

5-840.m3 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen
Handgelenk

5-840.82 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen

5-835.b1 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem
Knochenersatzmaterial: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-835.y (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: N.n.bez.

5-835.d1 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von allogenem
Knochentransplantat: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-831.6 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv

5-840.84 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Langfinger

5-840.83 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Handgelenk

5-832.9 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelbogen (und angrenzende Strukturen)

5-850.f1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Schulter und
Axilla

5-850.g0 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Kopf und Hals

5-850.f9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Unterschenkel

5-850.e1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Schulter und
Axilla

5-850.ha (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers,
subfaszial: Fuß

5-850.g1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Schulter und
Axilla

5-850.e9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels:
Unterschenkel

5-841.80 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material und transossärer Fixation: Radiokarpalband

5-841.60 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material: Radiokarpalband

5-840.n0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen
Handgelenk

5-840.m4 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen Langfinger

5-843.8 (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Transposition
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5-841.72 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material und interligamentärer Fixation: Andere Bänder der
Handwurzelgelenke

5-842.0 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziotomie, offen
chirurgisch

5-844.01 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Handwurzelgelenk, mehrere

5-850.x8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-850.e0 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Kopf und
Hals

5-850.c7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-850.8a (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Fuß

5-850.b6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Bauchregion

5-838.f1 (Datenschutz) Komplexe Rekonstruktionen d. Wirbelsäule (bei Kindern und Jugendlichen):
Korrektur einer Wirbelsäulendeformität durch Implantation eines
mitwachsenden oder wachstumslenkenden Systems: Instrumentierung von
mehr als 7 Wirbelkörpern mit Schrauben-Stab-System

5-850.a8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer
Faszie: Oberschenkel und Knie

5-850.a2 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer
Faszie: Oberarm und Ellenbogen

5-850.80 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Kopf und Hals

5-850.h6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers,
subfaszial: Bauchregion

5-850.h5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers,
subfaszial: Brustwand und Rücken

5-850.h7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers,
subfaszial: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-850.85 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Brustwand und Rücken

5-850.06 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs:
Bauchregion

5-850.83 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Unterarm

5-850.89 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Unterschenkel

5-840.c3 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen
Handgelenk
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5-793.6n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal

5-793.h4 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Ohne Osteosynthese: Radius proximal

5-793.br (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Fibula distal

5-793.3n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia distal

5-792.8g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Femurschaft

5-792.85 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Radiusschaft

5-793.4h (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal

5-793.3f (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur proximal

5-793.36 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-791.08 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulnaschaft

5-790.qd (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur interne: Becken

5-793.39 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna distal

5-793.2r (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-793.2n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-793.33 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus distal

5-792.7g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-78a.7m (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-78a.gq (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Fibulaschaft

5-78a.gf (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Femur proximal

5-78a.6n (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel:
Tibia distal
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5-78a.mk (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
Ringfixateur: Tibia proximal

5-78a.gr (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
intramedullären Draht: Fibula distal

5-78a.7g (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-793.1f (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur proximal

5-792.x8 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Sonstige: Ulnaschaft

5-792.72 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-792.6g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femurschaft

5-793.26 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-793.17 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5-793.1k (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-793.29 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-840.46 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Handgelenk

5-840.34 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen
Langfinger

5-840.4x (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sonstige

5-792.08 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulnaschaft

5-791.g5 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

5-791.km (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-792.0m (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibiaschaft

5-840.55 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Daumen

5-83b.44 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 4 Segmente

5-840.30 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen
Handgelenk
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5-83b.46 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 6 Segmente

5-83b.27 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 7 bis 10 Segmente

5-840.54 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Langfinger

5-840.33 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen
Handgelenk

5-83b.42 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

5-791.gg (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Femurschaft

5-790.ku (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tarsale

5-790.kt (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Kalkaneus

5-790.nf (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Platte: Femur proximal

5-790.pg (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Bewegungsfixateur: Femurschaft

5-791.0g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft

5-791.32 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Humerusschaft

5-791.0q (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibulaschaft

5-790.p7 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Bewegungsfixateur: Ulna proximal

5-792.3g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femurschaft

5-792.2q (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

5-792.0q (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibulaschaft

5-792.2g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

5-790.nm (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Platte: Tibiaschaft

5-792.18 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft
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5-792.15 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radiusschaft

5-892.25 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: Hals

5-892.28 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Unterarm

8-836.nd (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 13
Metallspiralen

5-892.27 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Oberarm und Ellenbogen

5-892.0d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten-
und Genitalregion

5-869.0 (Datenschutz) Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Borggreveplastik

8-836.n8 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 8
Metallspiralen

5-865.x (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Sonstige

8-810.jg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

8-83b.c2 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem

8-810.jh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 20,0 g bis unter 25,0 g

8-836.04 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta

8-810.jm (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 35,0 g bis unter 40,0 g

8-810.w2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g

5-892.0b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Bauchregion

8-83b.08 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme
mit Polymer

5-863.6 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation mit Haut- oder
Muskelplastik

5-894.1d (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Gesäß

5-863.8 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch
Strahlresektion 2
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5-895.0a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-863.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation

8-837.q (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Blade-Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon)

5-892.0x (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige

8-810.w9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-812.5a (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter
15.500 IE

5-892.05 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals

5-86a.01 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Drei Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen

5-86a.04 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Sechs oder mehr
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen

5-892.15 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals

8-810.w3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g

5-857.89 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Unterschenkel

5-896.0x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige

5-857.75 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Brustwand und Rücken

5-896.0d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß

5-857.65 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Brustwand und Rücken

5-857.68 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Oberschenkel und Knie

8-810.79 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000
Einheiten

5-895.2g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß

5-862.2 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Oberarm
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5-895.29 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand

5-895.1f (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Unterschenkel

5-895.36 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla

8-83b.e1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

5-895.35 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Hals

5-859.29 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Unterschenkel

5-856.2a (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung): Fuß

5-858.08 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines fasziokutanen Lappens:
Oberschenkel und Knie

8-810.8b (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter Faktor VIII: 15.000 Einheiten bis unter
20.000 Einheiten

8-810.95 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

5-857.97 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-859.02 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Inzision eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-859.08 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Inzision eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

5-858.54 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines fasziokutanen
Lappens: Hand

8-810.9a (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 10.000 Einheiten bis unter 15.000
Einheiten

8-854.63 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264
Stunden

5-857.66 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Bauchregion
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8-810.66 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 100 kIE bis unter 200
kIE

5-857.8a (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Fuß

5-896.09 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand

5-896.0c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

8-854.60 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-83b.70 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

5-921.1g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Dermabrasion: Fuß

5-921.2f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterschenkel

5-923.b7 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-854.38 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Oberschenkel und Knie

5-854.23 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterarm

5-928.0f (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Unterschenkel

5-923.b8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Unterarm

5-923.ag (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Fuß

5-903.6e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Oberschenkel und Knie

8-925.41 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 12 Stunden: Mit
evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-903.0e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-903.7a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Brustwand und Rücken

5-903.67 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen
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5-903.5e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-903.6a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-925.0g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß

5-918.1 (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Zehen: Trennung einer
kompletten Syndaktylie

5-917.x (Datenschutz) Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Sonstige

5-854.4b (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Rückfuß und Fußwurzel

5-854.39 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Unterschenkel

5-902.e8 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterarm

5-854.3b (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Rückfuß und Fußwurzel

5-854.49 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Unterschenkel

8-982.0 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

5-921.0j (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Rücken

5-923.be (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-923.bb (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Bauchregion

5-916.a5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

8-932 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

5-916.2g (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Fuß

5-916.b8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
kleinflächig: Unterarm

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-892.3f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-865.1 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Fußamputation, n.n.bez.

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Bauchregion
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5-894.0g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Fuß

5-894.0b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Bauchregion

8-837.m0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

5-892.2a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Brustwand und Rücken

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

5-863.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-894.xf (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterschenkel

8-837.m7 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine
Koronararterie

5-892.2e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Oberschenkel und Knie

5-892.2g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: Fuß

5-865.0 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation tiefer Unterschenkel nach
Syme

5-905.1f (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Unterschenkel

5-903.xa (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Brustwand und
Rücken

5-907.1a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates:
Brustwand und Rücken

5-907.17 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: Oberarm
und Ellenbogen

5-855.22 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, sekundär: Oberarm und Ellenbogen

5-902.eg (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß

5-903.58 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Unterarm

5-903.5c (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Leisten- und Genitalregion

5-907.1f (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates:
Unterschenkel
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5-904.2a (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter Fernlappen:
Brustwand und Rücken

5-905.0f (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterschenkel

5-854.x9 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Sonstige: Unterschenkel

5-905.0e (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Oberschenkel und Knie

5-908.3 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
des Mundwinkels

5-907.2e (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Oberschenkel und Knie

5-854.8b (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Transplantatwechsel: Rückfuß und Fußwurzel

5-895.2e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

6-007.66 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 3.360 mg bis unter
3.840 mg

5-852.f3 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Unterarm

8-201.p (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Tarsometatarsalgelenk

8-018.2 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

6-008.h5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 1.400 mg bis unter
1.800 mg

5-852.c9 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Unterschenkel

5-852.55 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Brustwand und Rücken

6-008.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Cabozantinib, oral

5-935.0 (Datenschutz) Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit
Medikamentenbeschichtung

5-853.53 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Unterarm

8-200.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius proximal

8-190.32 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

5-98e (Datenschutz) Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen

8-98f.40 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte
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8-190.42 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): 15 bis 21 Tage

5-852.52 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Oberarm und Ellenbogen

5-852.b1 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Schulter und Axilla

8-017.0 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

5-852.29 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, partiell:
Unterschenkel

6-00b.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Binimetinib, oral

6-00f.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100
mg bis 200 mg

8-011.30 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der Medikamentenpumpe: Bei
einer externen Medikamentenpumpe

6-00b.9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Encorafenib, oral

8-102.1 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Gesicht

8-102.6 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Unterarm

6-005.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 320 mg bis
unter 480 mg

6-005.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Pazopanib, oral

5-852.j3 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Unterarm

6-007.61 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 960 mg bis unter
1.440 mg

5-852.fa (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Fuß

5-852.ha (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
ohne spezielle Gefäß- und Nervenpräparation: Fuß

9-990 (Datenschutz) Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

8-543.71 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7 Tage: 1 Substanz

6-008.h4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 1.000 mg bis unter
1.400 mg

8-178.m (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Unteres Sprunggelenk

5-98c.0 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung
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8-401.4 (Datenschutz) Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Kalkaneus

8-98g.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-401.3 (Datenschutz) Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Tibia

5-932.78 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 750 cm² bis unter
1.000 cm²

8-179.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumtherapie

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

8-192.1a (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Brustwand und Rücken

8-390.x (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Sonstige

5-854.1b (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Verkürzung: Rückfuß und Fußwurzel

5-851.ca (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Fuß

8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Fuß

5-853.58 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Oberschenkel und Knie

8-98f.61 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte

5-986.y (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: N.n.bez.

5-851.83 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterarm

5-851.aa (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, perkutan:
Fuß

5-853.22 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht: Oberarm und
Ellenbogen

5-851.5a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, partiell: Fuß

5-854.02 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Oberarm und Ellenbogen

5-982.1 (Datenschutz) Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen, an Organen
des Bauchraumes und Thoraxraumes und am Gesichtsschädel

8-190.43 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Mehr als 21 Tage
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8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

5-982.x (Datenschutz) Versorgung bei Polytrauma: Sonstige

8-98f.7 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681
bis 4.600 Aufwandspunkte

5-982.2 (Datenschutz) Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen, an Organen
des Bauchraumes und Thoraxraumes und am ZNS

8-192.x8 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Sonstige:
Unterarm

8-201.d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

8-159.1 (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion des Knochenmarkes

8-200.8 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulnaschaft

5-853.07 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

8-200.7 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Ulna proximal

6-002.pd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

8-158.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Humeroulnargelenk

6-002.pj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.600 mg bis
unter 2.000 mg

5-851.xa (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Fuß

8-128 (Datenschutz) Anwendung eines Stuhldrainagesystems

5-852.02 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Oberarm
und Ellenbogen

5-852.09 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell:
Unterschenkel

5-852.jx (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Sonstige

8-102.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Hand

5-852.0a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß

8-200.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand

8-810.eb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 4.000 Einheiten bis unter 5.000 Einheiten
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8-852.30 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

8-810.9e (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 30.000 Einheiten bis unter 35.000
Einheiten

8-852.04 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192
Stunden

5-862.4 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Unterarm

5-895.2f (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-859.28 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und Knie

8-810.bj (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 50.000 Einheiten bis unter 60.000
Einheiten

5-895.4g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Fuß

5-895.4a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und
Rücken

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

5-895.3e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Oberschenkel und Knie

5-896.04 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-895.3d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Gesäß

5-895.3a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Brustwand und Rücken

5-852.88 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
epifaszial: Oberschenkel und Knie

8-018.0 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

6-00a.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Tivozanib, oral
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6-002.r6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis
unter 3,2 g

5-852.b7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion ohne spezielle
Gefäß- und Nervenpräparation: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-851.cx (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Sonstige

6-001.k7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 450 mg bis
unter 500 mg

6-00a.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ribociclib, oral

8-200.g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Femurschaft

6-00c.n (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Zanamivir, intravenös

6-00f.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg

6-008.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lenvatinib, oral

5-852.c6 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Bauchregion

5-852.58 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Oberschenkel und Knie

8-201.m (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Unteres
Sprunggelenk

8-177.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage
und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Retroperitoneum

9-403.1 (Datenschutz) Sozialpädiatrische, neuropädiatrische und pädiatrisch-psychosomatische
Therapie: Therapie als Blockbehandlung

6-001.g0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 800 mg bis unter 1.200
mg

8-178.k (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk

6-001.h4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis
unter 650 mg

8-125.0 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

8-178.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Humeroglenoidalgelenk

8-178.4 (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Humeroulnargelenk

5-853.13 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm

8-990 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems

8-170.x (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Auges: Sonstige
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8-98g.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

8-200.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radiusschaft

8-98g.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

6-002.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

5-855.ba (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer
Sehnenscheide: Fuß

5-789.bh (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Femur distal

5-789.bd (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Becken

5-789.bk (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Tibia proximal

5-789.0e (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Schenkelhals

5-788.61 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik:
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

5-788.68 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 3 Gelenke

5-789.0f (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Femur proximal

5-78a.0t (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Kalkaneus

5-789.3g (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Femurschaft

5-789.3v (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Metatarsale

5-789.3m (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Tibiaschaft

5-789.32 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Humerusschaft

5-78a.0r (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Fibula distal

5-789.b3 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Humerus distal
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5-789.36 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial ohne
Materialwechsel: Radius distal

5-788.66 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik:
Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk

5-786.q (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte mit integriertem Band

5-786.j1 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch internes Verlängerungs- oder
Knochentransportsystem: Motorisiert

5-786.y (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: N.n.bez.

5-787.09 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal

5-787.0h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur distal

5-787.0z (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Skapula

5-787.0s (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Talus

5-787.07 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna proximal

5-789.2f (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Femur proximal

5-789.1n (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Tibia distal

5-789.0n (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Tibia distal

5-789.1k (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Tibia proximal

5-787.00 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Klavikula

5-789.13 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Humerus distal

5-789.0s (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Talus

5-787.xv (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Metatarsale

5-787.xk (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia proximal

5-785.17 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Ulna proximal

5-787.xd (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Becken

5-788.09 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose):
Os metatarsale II bis V, 4 Ossa metatarsalia

5-787.x1 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Humerus proximal

5-787.pt (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsschraube: Kalkaneus

5-782.ad (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Becken

5-782.a9 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Ulna distal
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5-782.6t (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens: Kalkaneus

5-782.6a (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens: Karpale

5-782.b0 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Klavikula

5-782.ac (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Phalangen Hand

5-782.am (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Tibiaschaft

5-782.b7 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Ulna proximal

5-788.5c (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale I, distal

5-787.mf (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Femur proximal

5-787.k4 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius proximal

5-787.9t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Kalkaneus

5-787.mk (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibia proximal

5-787.km (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-787.k5 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radiusschaft

5-787.kv (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale

5-787.9s (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Talus

5-788.0a (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose):
Digitus I

5-788.51 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale I, Doppelosteotomie

5-788.5j (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os
metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie, Reoperation bei Rezidiv

5-788.42 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Weichteilkorrektur: In
Höhe des 2. bis 5. Zehenstrahles, 2 Zehenstrahlen

5-787.eh (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Femur distal

5-787.j0 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Internes Verlängerungs- oder
Knochentransportsystem: Nicht motorisiert

5-787.g2 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht:
Humerusschaft

5-787.0b (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-313.3 (Datenschutz) Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Trachea

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1557



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

5-235.x (Datenschutz) Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Sonstige

5-294.2 (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Verschluss einer
Hypopharynxperforation

5-038.0 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage

5-294.0 (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Naht (nach Verletzung)

5-270.3 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Wangenbereich

5-201 (Datenschutz) Entfernung einer Paukendrainage

5-787.2t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Kalkaneus

5-787.2n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-787.2u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tarsale

5-232.00 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Adhäsive Füllungstechnik: Ein Zahn

5-095.01 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte: Mit Beteiligung
der Lidkante

5-231.x0 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Sonstige: Ein Zahn

5-232.10 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive Füllungstechnik: Ein Zahn

5-038.20 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines
Katheters zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Temporärer
Katheter zur Testinfusion

5-382.9b (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. femoralis

5-382.70 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel:
A. femoralis

5-049.8 (Datenschutz) Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation:
Nerven Bein

5-382.33 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Aorta: Aorta abdominalis

5-383.72 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. poplitea

5-381.54 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

5-380.9c (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
poplitea

5-049.3 (Datenschutz) Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation:
Nerven Arm

5-035.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, sonstiges
erkranktes Gewebe
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5-035.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute und Knochen, Tumorgewebe

5-037.2 (Datenschutz) Operationen an intraspinalen Blutgefäßen: Ligatur

5-041.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand

5-056.1 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus brachialis

5-056.9 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Fuß

5-056.2 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Schulter

5-785.53 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Humerus distal

5-785.5g (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Femurschaft

5-786.4 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische Kompressionsschraube

5-785.5d (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer
Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Becken

5-787.3u (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tarsale

5-787.71 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente:
Humerus proximal

5-787.3v (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale

5-785.7k (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibia proximal

5-785.4f (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz:
Femur proximal

5-785.1v (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Metatarsale

5-787.0g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femurschaft

5-785.1r (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Fibula distal

5-785.4g (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz:
Femurschaft

5-785.1p (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Fibula proximal

5-785.1c (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Phalangen Hand

5-787.3q (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft

5-787.12 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerusschaft

5-787.20 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Klavikula
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5-787.23 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Humerus
distal

5-787.1q (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibulaschaft

5-787.3m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibiaschaft

5-787.3e (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Schenkelhals

5-787.2h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-787.21 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Humerus
proximal

5-787.99 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Ulna distal

5-787.7n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente:
Tibia distal

5-787.3t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Kalkaneus

5-787.9f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur proximal

5-787.8f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-787.81 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Humerus
proximal

5-787.8m (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-782.7d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens mit Weichteilresektion: Becken

5-900.xb (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Bauchregion

5-900.xa (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

8-800.c8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis unter 64 TE

5-900.x6 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Schulter und Axilla

5-851.58 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, partiell: Oberschenkel und Knie

5-900.0d (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Gesäß

8-800.c7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE

5-898.6 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des
Nagelbettes

8-718.74 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage
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5-902.58 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Unterarm

5-902.4c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion

8-800.ca (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 72 TE bis unter 80 TE

5-896.y (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-898.8 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels

8-914.1x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige

5-784.2v (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Metatarsale

5-783.21 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Humerus proximal

5-784.70 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Klavikula

5-784.5x (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition:
Knorpel-Knochen-Transplantation, autogen: Sonstige

5-783.6k (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-Knochen-Transplantat:
Tibia proximal

5-783.0u (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Tarsale

5-783.0m (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Tibiaschaft

5-783.0v (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Metatarsale

5-784.72 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Humerusschaft

5-784.1k (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal

5-784.1u (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tarsale

5-784.2z (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Skapula

5-784.1m (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibiaschaft

5-784.79 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Ulna distal
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5-784.74 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Radius proximal

5-784.5k (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition:
Knorpel-Knochen-Transplantation, autogen: Tibia proximal

5-896.2f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-855.b2 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer
Sehnenscheide: Oberarm und Ellenbogen

8-800.cb (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 80 TE bis unter 88 TE

5-856.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Verlängerung: Unterschenkel

8-803.0 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Eigenblutspende

8-800.g4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

5-856.18 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Verlängerung: Oberschenkel und Knie

5-855.b1 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer
Sehnenscheide: Schulter und Axilla

5-896.2g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Fuß

5-896.xa (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Brustwand und
Rücken

5-896.xe (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

8-854.76 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden

5-855.81 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine
Sehne, sekundär: Schulter und Axilla

5-855.8a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine
Sehne, sekundär: Fuß

8-800.cd (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 104 TE bis unter 120 TE

5-856.1a (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Verlängerung: Fuß

5-901.0g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Fuß

5-900.xg (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Fuß
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5-902.0f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig:
Unterschenkel

5-902.46 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Schulter
und Axilla

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

8-925.31 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8 Stunden bis 12
Stunden: Mit evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-902.59 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Hand

5-855.53 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Unterarm

5-896.2c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion

5-856.02 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberarm und Ellenbogen

8-800.f6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-896.2b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Bauchregion

8-917.1x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige

8-800.f2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.f5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-784.02 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Humerusschaft

5-782.1e (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Schenkelhals

5-782.1n (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Tibia distal

5-782.1z (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Skapula

5-782.1m (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Tibiaschaft

5-782.2t (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Kalkaneus
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5-782.2s (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Talus

5-782.24 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radius proximal

5-782.1r (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Fibula distal

5-782.52 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität und
Weichteilresektion: Humerusschaft

5-782.4g (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Femurschaft

5-782.3e (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Schenkelhals

5-782.5n (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität und
Weichteilresektion: Tibia distal

5-782.4u (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Tarsale

5-782.4m (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Tibiaschaft

5-782.51 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität und
Weichteilresektion: Humerus proximal

5-782.2n (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibia distal

5-783.0f (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Femur proximal

5-783.0h (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Femur distal

5-783.0g (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Femurschaft

5-783.01 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Humerus proximal

5-782.a4 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Radius proximal

5-782.7z (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens mit Weichteilresektion: Skapula

5-783.04 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Radius proximal
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5-782.xu (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Tarsale

5-782.xe (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige:
Schenkelhals

5-782.2h (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur distal

5-782.26 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radius distal

5-782.xh (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur
distal

5-782.x0 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Klavikula

5-782.be (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
endoskopisch: Schenkelhals

5-782.x1 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Humerus
proximal

5-785.02 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne
Antibiotikumzusatz: Humerusschaft

5-784.cs (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, endoskopisch: Talus

5-784.af (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Knochentransposition,
gefäßgestielt: Femur proximal

5-785.14 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Radius proximal

5-785.0k (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

5-785.10 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Klavikula

5-785.16 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Radius distal

5-784.e1 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, endoskopisch: Humerus proximal

5-784.0q (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Fibulaschaft

5-784.17 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Ulna proximal

5-784.13 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Humerus distal

5-784.03 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Humerus distal

5-784.fk (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, endoskopisch: Tibia proximal
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-784.ef (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, endoskopisch: Femur proximal

5-784.0e (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Schenkelhals

5-785.0m (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne
Antibiotikumzusatz: Tibiaschaft

5-784.8f (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Femur proximal

5-784.8d (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Becken

5-784.8n (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tibia distal

5-782.42 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Humerusschaft

5-782.3d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Becken

5-782.3t (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Kalkaneus

5-782.4f (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Femur proximal

5-784.ad (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Knochentransposition,
gefäßgestielt: Becken

5-784.7s (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Talus

5-784.7z (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Skapula

5-784.7t (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Kalkaneus

5-784.7e (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Schenkelhals

5-784.8s (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Talus

5-784.86 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Radius distal

5-784.7j (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Patella

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-6.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

E88.29 48 Sonstige Lipomatose, anderenorts nicht klassifiziert

L03.10 29 Phlegmone an der oberen Extremität

L03.01 29 Phlegmone an Fingern

S66.1 25 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

M72.0 23 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur]

S68.1 16 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers (komplett)
(partiell)

T23.21 16 Verbrennung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand

T24.21 15 Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

T23.20 14 Verbrennung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand

S62.61 14 Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx

T81.3 14 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

S66.3 13 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

S62.63 13 Fraktur eines sonstigen Fingers: Distale Phalanx

S62.62 12 Fraktur eines sonstigen Fingers: Mittlere Phalanx

T23.3 11 Verbrennung 3. Grades des Handgelenkes und der Hand

T24.20 11 Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

S64.4 11 Verletzung der Nn. digitales sonstiger Finger

M86.68 9 Sonstige chronische Osteomyelitis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

S66.2 8 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

S81.9 8 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet

N62 8 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]

T22.81 7 Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Unterarm und Ellenbogen

T21.23 7 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Bauchdecke

T81.4 7 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

T24.3 7 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen
Knöchelregion und Fuß

C50.9 7 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

M84.14 7 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Hand [Finger,
Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

S68.0 7 Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell)

S66.0 6 Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

T25.21 6 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes

S64.3 6 Verletzung der Nn. digitales des Daumens

G56.0 6 Karpaltunnel-Syndrom

S65.4 5 Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße des Daumens

S62.52 5 Fraktur des Daumens: Distale Phalanx

T20.20 5 Verbrennung Grad 2a des Kopfes und des Halses

S68.2 5 Isolierte traumatische Amputation von zwei oder mehr Fingern (komplett)
(partiell)

L90.5 5 Narben und Fibrosen der Haut

M18.1 5 Sonstige primäre Rhizarthrose

R02.03 5 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Hand und
Finger

S62.51 4 Fraktur des Daumens: Proximale Phalanx

S63.12 4 Luxation eines Fingers: Interphalangeal (-Gelenk)

S62.31 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Basis

S62.32 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Schaft

T22.21 4 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Unterarm und Ellenbogen

T22.22 4 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion

S65.5 4 Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße sonstiger Finger

T20.21 4 Verbrennung Grad 2b des Kopfes und des Halses

M86.64 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

L89.34 4 Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

L02.4 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F64.0 4 Transsexualismus

L89.35 4 Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein

M65.94 4 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger,
Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

L98.7 4 Überschüssige und erschlaffte Haut und Unterhaut

L91.0 4 Hypertrophe Narbe

T20.3 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Kopfes und des Halses

T21.34 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]

S63.4 (Datenschutz) Traumatische Ruptur von Bändern der Finger im Metakarpophalangeal- und
Interphalangealgelenk

S66.7 (Datenschutz) Verletzung mehrerer Streckmuskeln und -sehnen in Höhe des Handgelenkes
und der Hand

T21.83 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Bauchdecke

T25.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

T22.32 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen
Handgelenk und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion

T22.82 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion

M00.93 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M24.54 (Datenschutz) Gelenkkontraktur: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen
diesen Knochen]

D16.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze Knochen
der oberen Extremität

L98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut

S62.34 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Kopf

S62.4 (Datenschutz) Multiple Frakturen der Mittelhandknochen

N64.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Mamma

S62.0 (Datenschutz) Fraktur des Os scaphoideum der Hand

S63.02 (Datenschutz) Luxation des Handgelenkes: Radiokarpal (-Gelenk)

S62.7 (Datenschutz) Multiple Frakturen der Finger

S65.0 (Datenschutz) Verletzung der A. ulnaris in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S63.3 (Datenschutz) Traumatische Ruptur von Bändern des Handgelenkes und der Handwurzel

S62.60 (Datenschutz) Fraktur eines sonstigen Fingers: Teil nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S55.1 (Datenschutz) Verletzung der A. radialis in Höhe des Unterarmes

S52.59 (Datenschutz) Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile

S61.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht näher bezeichnet

S61.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden des Handgelenkes und der Hand

S66.4 (Datenschutz) Verletzung der kurzen Muskeln und Sehnen des Daumens in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

T25.61 (Datenschutz) Verätzung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes

T21.84 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]

T84.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige orthopädische
Endoprothesen, Implantate oder Transplantate

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

T21.82 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen Brustdrüse
und -warze

S68.4 (Datenschutz) Traumatische Amputation der Hand in Höhe des Handgelenkes

S66.6 (Datenschutz) Verletzung mehrerer Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des Handgelenkes
und der Hand

T20.60 (Datenschutz) Verätzung Grad 2a des Kopfes und des Halses

S82.38 (Datenschutz) Distale Fraktur der Tibia: Sonstige

R02.06 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert:
Unterschenkel und Knie

E88.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Stoffwechselstörungen

D36.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

D17.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der
Extremitäten

C44.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Haut, nicht näher bezeichnet

C44.2 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Rumpfes

C50.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend

M86.65 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M84.13 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

Q83.80 (Datenschutz) Tubuläre Brust

N64.1 (Datenschutz) Fettgewebsnekrose der Mamma

M84.04 (Datenschutz) Frakturheilung in Fehlstellung: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M10.04 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen
diesen Knochen]

M00.94 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel,
Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

M25.74 (Datenschutz) Osteophyt: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen
Knochen]

M18.9 (Datenschutz) Rhizarthrose, nicht näher bezeichnet

E88.22 (Datenschutz) Lipödem, StadiumIII

D21.4 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Abdomens

D21.1 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
der oberen Extremität, einschließlich Schulter

G56.2 (Datenschutz) Läsion des N. ulnaris

G56.1 (Datenschutz) Sonstige Läsionen des N. medianus

F05.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des Delirs

D17.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht näher bezeichnet

C49.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C44.6 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

G56.8 (Datenschutz) Sonstige Mononeuropathien der oberen Extremität

D17.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes an sonstigen Lokalisationen

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C49.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, nicht
näher bezeichnet

T87.4 (Datenschutz) Infektion des Amputationsstumpfes

S65.1 (Datenschutz) Verletzung der A. radialis in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S65.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Blutgefäße in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S65.9 (Datenschutz) Verletzung eines nicht näher bezeichneten Blutgefäßes im Bereich des
Handgelenkes und der Hand
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S64.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Nerven in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S63.11 (Datenschutz) Luxation eines Fingers: Metakarpophalangeal (-Gelenk)

S64.0 (Datenschutz) Verletzung des N. ulnaris in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S64.1 (Datenschutz) Verletzung des N. medianus in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S66.5 (Datenschutz) Verletzung der kurzen Muskeln und Sehnen sonstiger Finger in Höhe des
Handgelenkes und der Hand

S76.3 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der posterioren Muskelgruppe in Höhe
des Oberschenkels

S80.1 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels

S81.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden des Unterschenkels

S76.1 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris

S66.9 (Datenschutz) Verletzung eines nicht näher bezeichneten Muskels oder einer nicht näher
bezeichneten Sehne in Höhe des Handgelenkes und der Hand

S68.8 (Datenschutz) Traumatische Amputation sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand

S68.9 (Datenschutz) Traumatische Amputation an Handgelenk und Hand, Höhe nicht näher
bezeichnet

S56.3 (Datenschutz) Verletzung von Streck- oder Abduktormuskeln und -sehnen des Daumens in
Höhe des Unterarmes

S56.5 (Datenschutz) Verletzung von sonstigen Streckmuskeln und -sehnen in Höhe des
Unterarmes

S60.2 (Datenschutz) Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand

S56.1 (Datenschutz) Verletzung von Beugemuskeln und -sehnen eines oder mehrerer sonstiger
Finger in Höhe des Unterarmes

S52.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes

S54.1 (Datenschutz) Verletzung des N. medianus in Höhe des Unterarmes

S55.7 (Datenschutz) Verletzung mehrerer Blutgefäße in Höhe des Unterarmes

S60.88 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand:
Sonstige

S63.03 (Datenschutz) Luxation des Handgelenkes: Mediokarpal (-Gelenk)

S63.04 (Datenschutz) Luxation des Handgelenkes: Karpometakarpal (-Gelenk)

S63.10 (Datenschutz) Luxation eines Fingers: Teil nicht näher bezeichnet

S62.22 (Datenschutz) Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Schaft

S61.0 (Datenschutz) Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels

S62.20 (Datenschutz) Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Teil nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S62.21 (Datenschutz) Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis

S82.5 (Datenschutz) Fraktur des Innenknöchels

T34.8 (Datenschutz) Erfrierung mit Gewebsnekrose der Knöchelregion und des Fußes

T35.4 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Erfrierung der oberen Extremität

T63.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Schlangengift

T34.6 (Datenschutz) Erfrierung mit Gewebsnekrose der Hüfte und des Oberschenkels

T24.7 (Datenschutz) Verätzung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

T25.3 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes

T25.7 (Datenschutz) Verätzung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes

T66 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Schäden durch Strahlung

T84.13 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Hand

T84.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

T86.52 (Datenschutz) Verlust eines Hauttransplantates

T84.12 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
Extremitätenknochen: Unterarm

T79.69 (Datenschutz) Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation

T80.1 (Datenschutz) Gefäßkomplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu
therapeutischen Zwecken

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

T20.5 (Datenschutz) Verätzung 1. Grades des Kopfes und des Halses

T20.61 (Datenschutz) Verätzung Grad 2b des Kopfes und des Halses

T21.24 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]

T14.1 (Datenschutz) Offene Wunde an einer nicht näher bezeichneten Körperregion

S82.6 (Datenschutz) Fraktur des Außenknöchels

S86.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels

S96.1 (Datenschutz) Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Streckmuskeln der Zehen in
Höhe des Knöchels und des Fußes

T21.31 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Brustdrüse [Mamma]

T23.60 (Datenschutz) Verätzung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand

T23.61 (Datenschutz) Verätzung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand
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T24.60 (Datenschutz) Verätzung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

T22.91 (Datenschutz) Verätzung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Unterarm und Ellenbogen

T21.33 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Bauchdecke

T22.20 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Teil nicht näher bezeichnet

T22.61 (Datenschutz) Verätzung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk
und Hand: Unterarm und Ellenbogen

M10.09 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M10.93 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M10.94 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke
zwischen diesen Knochen]

M10.06 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

L89.37 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Ferse

M00.24 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Hand [Finger,
Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

M00.96 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M11.14 (Datenschutz) Familiäre Chondrokalzinose: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke
zwischen diesen Knochen]

M19.93 (Datenschutz) Arthrose, nicht näher bezeichnet: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M20.0 (Datenschutz) Deformität eines oder mehrerer Finger

M21.83 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten:
Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M19.84 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Arthrose: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M19.13 (Datenschutz) Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Unterarm [Radius, Ulna,
Handgelenk]

M19.14 (Datenschutz) Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Hand [Finger, Handwurzel,
Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]

M19.23 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Arthrose: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

J34.2 (Datenschutz) Nasenseptumdeviation

J98.7 (Datenschutz) Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

K55.32 (Datenschutz) Angiodysplasie des Dünndarmes mit Blutung

I89.05 (Datenschutz) Lymphödem, sonstige Lokalisation, StadiumIII
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G90.51 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, Typ I

H20.9 (Datenschutz) Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet

I10.01 (Datenschutz) Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

K60.3 (Datenschutz) Analfistel

L89.25 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 3: Sitzbein

L89.28 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 3: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität

L89.36 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Trochanter

L89.24 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein

L03.11 (Datenschutz) Phlegmone an der unteren Extremität

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

L73.2 (Datenschutz) Hidradenitis suppurativa

M24.24 (Datenschutz) Krankheiten der Bänder: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke
zwischen diesen Knochen]

Q74.0 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en) und des
Schultergürtels

Q83.88 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Mamma

R02.01 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert:
Schulterregion, Oberarm und Ellenbogen

Q68.1 (Datenschutz) Angeborene Deformität der Hand

M89.54 (Datenschutz) Osteolyse: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen
Knochen]

M92.2 (Datenschutz) Juvenile Osteochondrose der Hand

N49.80 (Datenschutz) Fournier-Gangrän beim Mann

R02.07 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert:
Knöchelregion, Fuß und Zehen

S46.3 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne des M. triceps brachii

S51.0 (Datenschutz) Offene Wunde des Ellenbogens

S51.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet

S46.2 (Datenschutz) Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps
brachii

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S14.3 (Datenschutz) Verletzung des Plexus brachialis
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M66.34 (Datenschutz) Spontanruptur von Beugesehnen: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M71.56 (Datenschutz) Sonstige Bursitis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M72.64 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke
zwischen diesen Knochen]

M66.24 (Datenschutz) Spontanruptur von Strecksehnen: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M25.34 (Datenschutz) Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand,
Gelenke zwischen diesen Knochen]

M62.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

M65.17 (Datenschutz) Sonstige infektiöse (Teno-)Synovitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M72.66 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.61 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Schulterregion [Klavikula, Skapula,
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M86.66 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M86.87 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen,
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M85.44 (Datenschutz) Solitäre Knochenzyste: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke
zwischen diesen Knochen]

M76.6 (Datenschutz) Tendinitis der Achillessehne

M80.88 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M84.17 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß
[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
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- Prozeduren zu B-6.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-984 184 Mikrochirurgische Technik

5-916.a1 170 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

5-916.a0 116 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

5-896.1f 112 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

5-896.19 78 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand

5-044.4 73 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand

5-921.09 69 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hand

9-984.7 56 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

5-04b.4 51 Exploration eines Nerven: Nerven Hand

8-190.20 51 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-896.1d 46 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß

5-056.40 45 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch

9-401.22 44 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-840.61 40 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger

5-896.1g 37 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-923.b9 36 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Hand

5-840.64 35 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger

8-191.00 35 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

5-896.1e 34 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und
Knie

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1577



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-902.4f 32 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Unterschenkel

8-190.21 31 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-800.c0 30 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-896.18 30 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm

5-921.08 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterarm

5-911.0b 28 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Bauchregion

5-850.d9 28 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie:
Unterschenkel

5-863.5 27 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation

5-896.1c 26 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

9-984.8 26 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

8-191.01 25 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit Debridement-Bad

5-921.0e 25 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberschenkel und Knie

9-984.b 24 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-896.1a 24 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

5-923.be 23 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-840.43 23 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Handgelenk

5-896.09 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand

8-190.22 23 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-191.21 22 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad

5-896.1b 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
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5-795.2c 21 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-388.2x 21 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige

5-898.3 20 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett

5-921.07 20 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberarm und Ellenbogen

5-916.a2 20 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum

5-923.b8 20 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Unterarm

5-850.b7 19 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß

8-191.11 19 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Mit Debridement-Bad

5-850.d8 18 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel
und Knie

5-921.0b 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Bauchregion

5-343.2 18 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

5-840.s1 18 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Langfinger

8-831.00 18 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-191.20 18 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad

5-921.04 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte
Kopfhaut)

8-855.3 17 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-903.99 17 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hand

5-840.84 16 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Langfinger

5-921.01 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Nase

5-840.81 16 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger
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8-854.2 16 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-796.1c 16 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-780.6c 16 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Hand

5-896.17 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-902.ef 16 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel

5-790.1c 16 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-898.8 16 Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels

5-850.c9 15 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterschenkel

5-842.60 15 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1
Neurolyse und 1 Arteriolyse: Ein Finger

5-884.2 15 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat

5-921.0g 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß

5-841.14 15 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

9-401.23 15 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

5-86a.00 15 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen

5-98c.70 14 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme:
Gefäßkoppler zur mikrovaskulären Anastomosierung: Ohne
Dopplersonographie

5-900.09 14 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hand

8-190.23 14 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

5-850.b9 14 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Unterschenkel

5-840.65 14 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen

5-923.b7 14 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberarm und Ellenbogen
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5-842.71 13 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit
mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger

5-840.s4 13 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Langfinger

5-840.62 13 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen

5-86a.01 13 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Drei Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen

5-921.00 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Lippe

5-849.1 12 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes

5-86a.02 12 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Vier Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen

5-850.b8 12 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Oberschenkel und Knie

8-191.10 12 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

5-058.41 11 Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit
Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Hand

8-930 11 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-911.0e 11 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Oberschenkel und Knie

5-863.3 11 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-850.ba 11 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Fuß

5-922.3 11 Wunddebridement an Muskel, Sehne und Faszie bei Verbrennungen und
Verätzungen: Weichteildebridement, schichtenübergreifend

5-925.09 11 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Hand

5-894.1a 11 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

1-620.00 11 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

5-840.83 11 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Handgelenk

5-845.04 11 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Langfinger

5-840.80 11 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Handgelenk
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5-923.bb 11 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Bauchregion

5-786.1 11 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage

5-921.03 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Augenlid

5-925.08 10 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Unterarm

5-898.2 10 Operationen am Nagelorgan: Trepanation des Nagels

9-984.6 10 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-921.39 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Hand

8-931.0 10 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

8-919 10 Komplexe Akutschmerzbehandlung

5-892.09 10 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand

5-916.a3 10 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

5-842.2 10 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell,
Hohlhand isoliert

5-857.75 10 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Brustwand und Rücken

5-842.70 9 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit
mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger

5-925.0e 9 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberschenkel
und Knie

5-921.05 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hals

5-850.d7 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-921.0a 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Brustwand

5-840.40 9 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Handgelenk

5-921.0f 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterschenkel
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5-844.35 9 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk,
einzeln

5-902.4g 9 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß

5-921.xe 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-902.4e 9 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-850.b2 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberarm
und Ellenbogen

5-840.44 8 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger

5-800.2h 8 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Kniegelenk

5-925.0f 8 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Unterschenkel

5-790.1b 8 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

8-179.3 8 Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumtherapie

5-916.a5 8 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-921.06 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Schulter und Axilla

5-842.40 8 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1
Neurolyse: Ein Finger

5-784.0a 8 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Karpale

8-701 8 Einfache endotracheale Intubation

9-984.a 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-921.2f 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterschenkel

5-921.38 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterarm

5-921.02 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Ohr

5-840.s2 8 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Daumen
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5-921.x9 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Hand

5-923.bg 8 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Fuß

5-925.0g 8 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß

5-892.19 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand

5-923.ba 7 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Brustwand

5-923.b4 7 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Sonstige Teile Kopf (ohne
behaarte Kopfhaut)

5-852.59 7 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Unterschenkel

5-783.2d 7 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Becken

5-840.n1 7 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen
Langfinger

8-144.1 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

5-921.3g 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Fuß

5-850.d2 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberarm und
Ellenbogen

8-98f.10 7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-843.6 7 Operationen an Muskeln der Hand: Naht

5-902.e9 7 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Hand

8-800.c1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-863.6 7 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation mit Haut- oder
Muskelplastik

5-894.19 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hand

5-923.bf 6 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Unterschenkel

5-983 6 Reoperation
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8-854.70 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

5-850.d3 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterarm

9-984.9 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-342.19 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Resektion: Mit Brustwandteilresektion

5-041.4 6 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand

5-840.41 6 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger

5-840.46 6 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Handgelenk

5-800.37 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Handgelenk
n.n.bez.

5-343.3 6 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

5-855.13 6 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Unterarm

5-903.59 6 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Hand

5-782.6a 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens: Karpale

5-902.69 6 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Hand

5-902.eg 6 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß

5-850.c8 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberschenkel
und Knie

5-044.3 5 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm

5-921.2g 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Fuß

5-786.0 5 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube

5-886.x 5 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Sonstige

5-921.3f 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterschenkel

5-907.5a 5 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Brustwand und Rücken

5-863.4 5 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut- oder
Muskelplastik

5-840.s5 5 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Daumen
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5-850.b3 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterarm

5-845.01 5 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Beugesehnen Langfinger

5-796.0b 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Metakarpale

5-905.19 5 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Hand

5-921.3e 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberschenkel und Knie

5-388.20 5 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris

5-796.1b 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-902.48 5 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterarm

5-923.bj 5 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Rücken

5-921.0j 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Rücken

5-923.b6 5 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Schulter und Axilla

5-840.86 5 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Handgelenk

5-911.07 5 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Oberarm und Ellenbogen

5-925.0b 5 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Bauchregion

5-850.d5 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Brustwand
und Rücken

5-850.c3 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterarm

5-343.6 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand:
Komplette Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

5-840.82 5 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen

5-907.5g 5 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Fuß

5-923.b5 5 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Hals

5-850.ca 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß

5-911.1e 5 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe
[Liposuktion]: Oberschenkel und Knie
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5-840.01 5 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Langfinger

5-840.45 5 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen

5-850.c7 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-388.24 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

8-831.0 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-795.1a 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Karpale

5-921.xb 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Bauchregion

5-840.53 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Handgelenk

5-840.51 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Langfinger

5-383.2x 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: Sonstige

5-840.85 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen

5-860.4 4 Replantation obere Extremität: Replantation an der Mittelhand

5-795.1b 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Metakarpale

5-921.28 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterarm

5-921.0h 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Behaarte Kopfhaut

5-86a.03 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Fünf Mittelhand-
und/oder Fingerstrahlen

5-881.1 4 Inzision der Mamma: Drainage

5-841.15 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-800.3g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk

5-840.s3 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Handgelenk

5-911.0c 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Leisten- und Genitalregion

5-396.2x 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige
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5-841.45 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-841.a2 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Andere Bänder der
Handwurzelgelenke

5-885.9 4 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation:
Freies lipokutanes Transplantat mit mikrovaskulärer Anastomosierung

5-921.xf 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Unterschenkel

5-785.1k 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

5-829.f 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern

5-785.1h 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Femur distal

5-844.25 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage:
Interphalangealgelenk, einzeln

5-842.0 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziotomie, offen
chirurgisch

5-784.1a 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Karpale

5-046.4 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand

5-780.6n 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal

5-921.24 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte
Kopfhaut)

5-921.2b 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Bauchregion

5-840.60 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk

5-892.0e 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Oberschenkel und Knie

5-783.0d 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Becken

5-846.4 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln

5-898.6 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des
Nagelbettes

5-840.47 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Langfinger

5-895.2a 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken
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5-780.4c 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines
Medikamententrägers: Phalangen Hand

5-902.5c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Leisten- und Genitalregion

5-829.9 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach
Entfernung einer Endoprothese)

5-784.1c (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Phalangen Hand

5-911.0a (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Brustwand und Rücken

5-882.8 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion des Warzenhofes

5-892.1e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie

5-923.b1 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Nase

5-902.4b (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Bauchregion

5-907.2e (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik:
Oberschenkel und Knie

5-889.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit
Exzision einer Kapselfibrose

5-388.23 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Aa. digitales palmares
communes

5-886.21 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als selbständiger
Eingriff: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat

5-884.1 (Datenschutz) Mammareduktionsplastik: Mit freiem Brustwarzentransplantat

5-863.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch
Strahlresektion 5

5-903.69 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Hand

5-903.09 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Hand

5-863.9 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch
Strahlresektion 3 oder 4

5-840.33 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen
Handgelenk

5-800.67 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Handgelenk n.n.bez.

5-925.07 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberarm und
Ellenbogen
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5-800.27 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Handgelenk n.n.bez.

5-800.38 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement:
Radiokarpalgelenk

5-925.0a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Brustwand

5-902.47 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberarm
und Ellenbogen

5-902.49 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand

5-800.3h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-851.53 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, partiell: Unterarm

5-780.6r (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal

5-850.e3 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Unterarm

5-840.48 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Daumen

5-923.bd (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Gesäß

5-800.47 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Handgelenk n.n.bez.

5-840.32 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Daumen

5-911.2e (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe:
Oberschenkel und Knie

5-921.3b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Bauchregion

5-845.03 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Handgelenk

5-840.71 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Langfinger

5-921.27 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Oberarm und Ellenbogen

5-921.2j (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Rücken

5-846.3 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere, mit
Spongiosaplastik

5-842.61 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1
Neurolyse und 1 Arteriolyse: Mehrere Finger
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5-842.80 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit
Arthrolyse: Ein Finger

5-841.42 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Andere Bänder der
Handwurzelgelenke

5-845.7 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln

5-921.2e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Oberschenkel und Knie

5-840.k4 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Langfinger

5-840.n4 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen
Langfinger

5-844.55 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Interphalangealgelenk, einzeln

5-841.46 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der
Interphalangealgelenke der Langfinger

5-847.32 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
autogenem Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung:
Daumensattelgelenk

5-847.62 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
alloplastischem Material und Rekonstruktion des Kapselbandapparates:
Daumensattelgelenk

5-840.89 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Hohlhand

5-796.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Platte: Metakarpale

5-857.78 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Oberschenkel und Knie

5-902.e8 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterarm

5-903.6d (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Gesäß

5-905.0g (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Fuß

5-879.x (Datenschutz) Andere Exzision und Resektion der Mamma: Sonstige

5-79b.1a (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk

5-787.kn (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal

5-79b.1d (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk

5-895.29 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand
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5-905.0e (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Oberschenkel und Knie

5-842.50 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit
mehreren Neurolysen: Ein Finger

5-907.5f (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Unterschenkel

8-85b (Datenschutz) Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei
Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten

5-857.89 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Unterschenkel

5-860.6 (Datenschutz) Replantation obere Extremität: Replantation eines Fingers

8-190.40 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

5-925.0j (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Rücken

5-926.46 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Z-Plastik: Schulter und Axilla

5-383.12 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Schulter und Oberarm: A. brachialis

5-800.07 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Handgelenk
n.n.bez.

5-794.kn (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-546.20 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Ohne Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material

5-794.5n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

5-800.20 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Humeroglenoidalgelenk

5-925.eg (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß

5-926.45 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Z-Plastik: Hals

5-388.21 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Arcus palmaris
profundus
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8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

5-800.17 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Handgelenk n.n.bez.

8-831.04 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-812.60 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-79a.1a (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk

8-810.e8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

5-186.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Sonstige

5-840.02 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Daumen

5-840.07 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden Langfinger

5-782.1a (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Karpale

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

5-840.42 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Daumen

5-840.03 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Handgelenk

5-840.30 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen
Handgelenk

5-840.05 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Daumen

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

5-780.6d (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken

5-794.0n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-78a.1c (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-641.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision

5-789.ca (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung einer Pseudarthrose ohne
weitere Maßnahmen: Karpale

5-928.0e (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Oberschenkel und Knie
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5-790.19 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal

5-844.11 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Handwurzelgelenk, mehrere

5-921.2a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Brustwand

5-921.xg (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Fuß

5-845.00 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Beugesehnen Handgelenk

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

5-844.05 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Interphalangealgelenk,
einzeln

5-844.21 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage:
Handwurzelgelenk, mehrere

5-843.4 (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Exzision, partiell

8-98f.0 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

5-841.47 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des
Interphalangealgelenkes am Daumen

5-921.17 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Dermabrasion: Oberarm und Ellenbogen

8-159.x (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

5-840.55 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Daumen

5-840.c4 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen
Langfinger

5-921.xd (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Gesäß

8-170.x (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) des Auges: Sonstige

8-178.7 (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Handgelenk

5-844.53 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Metakarpophalangealgelenk, einzeln

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

1-697.3 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk
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8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-840.s7 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sehnenscheiden Langfinger

5-841.a5 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-921.37 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberarm und Ellenbogen

8-191.x (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Sonstige

5-782.aa (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Karpale

5-921.x4 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

5-921.29 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Hand

9-401.30 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-921.26 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Schulter und Axilla

5-844.57 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern

5-921.3d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Gesäß

5-921.18 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Dermabrasion: Unterarm

5-844.31 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, mehrere

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum

5-855.53 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, eine
Sehne: Unterarm

5-850.b5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Brustwand
und Rücken

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-856.02 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberarm und Ellenbogen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1595



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-921.0d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Gesäß

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total

5-856.08 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie

5-903.49 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hand

5-860.5 (Datenschutz) Replantation obere Extremität: Replantation des Daumens

5-916.c8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Unterarm

5-850.e9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels:
Unterschenkel

5-855.0a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion
einer Sehne: Fuß

5-911.1f (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe
[Liposuktion]: Unterschenkel

5-857.99 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Unterschenkel

5-857.95 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Brustwand und Rücken

5-916.7f (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterschenkel

5-852.19 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total:
Unterschenkel

5-898.0 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Inzision

5-900.1e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

5-895.49 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Hand

5-898.a (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Ausrottung der Nagelmatrix

5-902.5e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-903.5g (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Fuß

5-903.7d (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Gesäß

5-849.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe
mit erweiterter Präparation

5-895.2e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
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5-900.07 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-896.16 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-903.57 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

5-896.0c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-845.11 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Beugesehnen Langfinger

5-902.59 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Hand

5-902.4c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion

5-845.y (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: N.n.bez.

5-780.6z (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Skapula

5-823.27 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-780.6h (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur distal

5-812.k7 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Handgelenk n.n.bez.

5-810.1h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch:
Kniegelenk

5-850.da (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß

5-334.7 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Verschluss einer
Lungenparenchymfistel, offen chirurgisch

8-854.71 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

5-800.39 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Ulnokarpalgelenk

8-020.4 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe

5-829.5 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am Handgelenk

5-056.4x (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Sonstige

5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-343.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand:
Komplette Resektion am knöchernen Thorax, Rippe
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5-800.2g (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Hüftgelenk

5-925.0d (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Gesäß

5-800.87 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Handgelenk n.n.bez.

5-882.5 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion durch
Hauttransplantation

5-889.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Sonstige

5-905.0f (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterschenkel

5-892.29 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Hand

5-892.08 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm

5-853.13 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm

5-916.79 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Hand

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken

5-907.57 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Oberarm und Ellenbogen

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-907.2d (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Gesäß

5-865.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

5-889.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese

5-905.1f (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Unterschenkel

5-892.1b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken

5-882.3 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Transposition

5-907.2a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Brustwand
und Rücken

5-845.05 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Strecksehnen Daumen

5-845.02 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell:
Beugesehnen Daumen
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5-787.0b (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale

5-785.1f (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Femur proximal

5-840.k2 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Beugesehnen Daumen

5-921.x5 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Hals

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

5-782.ac (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Phalangen Hand

5-840.q1 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: Beugesehnen
Langfinger

5-840.q0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: Beugesehnen
Handgelenk

5-864.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie

5-865.5 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc

5-865.0 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation tiefer Unterschenkel nach
Syme

5-864.a (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer
Unterschenkel

5-870.90 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-86a.3 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen:
Augmentation von Osteosynthesematerial

5-865.x (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Sonstige

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Unterschenkel

5-885.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation:
Spalthauttransplantation

5-883.00 (Datenschutz) Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma: Implantation einer
Alloprothese, sonstige: Ohne gewebeverstärkendes Material

5-892.0g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß

5-882.1 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Exzision

5-890.1e (Datenschutz) Tätowieren und Einbringen von Fremdmaterial in Haut und Unterhaut:
Einbringen von autogenem Material: Oberschenkel und Knie

5-885.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation:
Freies Haut-Muskel-Transplantat
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5-780.6b (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metakarpale

5-780.6t (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus

5-780.6m (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibiaschaft

5-780.6k (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal

5-389.4x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige

5-389.2x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand:
Sonstige

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision

5-869.2 (Datenschutz) Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von
Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

5-866.0 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Schulter- und Oberarmregion

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-780.6a (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale

5-541.4 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporären
Bauchdeckenverschlusses

5-540.1 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Extraperitoneale Drainage

5-855.bx (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer
Sehnenscheide: Sonstige

5-855.1a (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Fuß

5-855.18 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer
Sehne, primär: Oberschenkel und Knie

5-857.74 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Hand

5-857.54 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Faszienlappen, gefäßgestielt: Hand

5-856.26 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Verkürzung (Raffung): Bauchregion

5-857.98 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Oberschenkel und Knie

5-900.0e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

5-898.1 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Inzision und Drainage
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5-898.7 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Transplantation des Nagelbettes

5-855.b3 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer
Sehnenscheide: Unterarm

5-855.63 (Datenschutz) Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse,
mehrere Sehnen: Unterarm

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-852.h2 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
ohne spezielle Gefäß- und Nervenpräparation: Oberarm und Ellenbogen

5-852.f3 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur
Transplantation: Unterarm

5-854.43 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Unterarm

5-859.24 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Resektion eines Ganglions: Hand

5-882.x (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Sonstige

5-884.0 (Datenschutz) Mammareduktionsplastik: Ohne Brustwarzentransplantation

5-883.20 (Datenschutz) Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma: Implantation einer
Alloprothese, subpektoral: Ohne gewebeverstärkendes Material

5-852.a5 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Brustwand und
Rücken

5-852.8a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
epifaszial: Fuß

5-854.a8 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material:
Oberschenkel und Knie

5-852.58 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Oberschenkel und Knie

5-853.19 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel

5-852.da (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit erweiterter
Präparation: Fuß

5-852.69 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial,
partiell: Unterschenkel

1-503.7 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Tibia und Fibula

1-854.3 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Handgelenk

5-041.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven
Rumpf

1-504.3 (Datenschutz) Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Handgelenk

1-539 (Datenschutz) Biopsie an anderen Teilen der Nase durch Inzision
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1-503.0 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum

1-490.7 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß

5-031.31 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2 Segmente

5-031.01 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente

5-032.11 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 2 Segmente

5-032.40 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 1 Segment

5-039.x (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Sonstige

5-048.4 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: Nerven
Hand

5-044.8 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Bein

5-349.3 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial

5-340.0 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-279.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Mund: Frenulotomie

5-382.2x (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterarm und
Hand: Sonstige

5-380.83 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

5-380.2x (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: Sonstige

5-383.24 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: A. radialis

1-589.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Brustwand

1-854.1 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Schultergelenk

1-717.1 (Datenschutz) Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

1-697.7 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk

5-349.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder Sternum

5-346.60 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax
mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Rippe

5-049.4 (Datenschutz) Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation:
Nerven Hand
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5-783.05 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Radiusschaft

5-782.af (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Femur proximal

5-781.37 (Datenschutz) Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna
proximal

5-782.a6 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Radius distal

5-784.7b (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
allogen, offen chirurgisch: Metakarpale

5-783.5h (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, mikrovaskulär
anastomosiert: Femur distal

5-782.ab (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Metakarpale

5-389.7x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel:
Sonstige

5-388.x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Sonstige

5-388.83 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

5-460.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-460.30 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Transversostoma: Offen chirurgisch

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-464.23 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon

5-782.7c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens mit Weichteilresektion: Phalangen Hand

5-782.3s (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Talus

5-782.1m (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Tibiaschaft

5-782.a1 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Humerus proximal

5-032.01 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: 2 Segmente

5-782.7a (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens mit Weichteilresektion: Karpale

5-782.6c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens: Phalangen Hand
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5-784.0s (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Talus

5-784.0b (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa,
autogen, offen chirurgisch: Metakarpale

5-784.as (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Knochentransposition,
gefäßgestielt: Talus

5-782.a5 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Radiusschaft

5-782.1c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Phalangen Hand

5-782.3c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Phalangen Hand

5-782.2c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Phalangen Hand

5-850.c6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Bauchregion

5-850.e7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-850.dx (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Sonstige

5-850.d6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion

5-840.e1 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Beugesehnen Langfinger

5-840.m5 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen Daumen

5-840.m1 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Beugesehnen Langfinger

5-850.69 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Unterschenkel

5-850.f3 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Unterarm

5-851.cx (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Sonstige

5-850.a3 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer
Faszie: Unterarm

5-850.bx (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Sonstige

5-850.66 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Bauchregion

5-850.48 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehnenscheide isoliert,
längs: Oberschenkel und Knie

5-840.56 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden Handgelenk

5-840.72 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Daumen

5-840.69 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden Hohlhand
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5-840.67 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden Langfinger

5-840.94 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen Langfinger

5-840.92 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Beugesehnen Daumen

5-840.74 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen Langfinger

5-840.sx (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sonstige

5-840.q2 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: Beugesehnen
Daumen

5-840.k5 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Daumen

5-841.17 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des
Interphalangealgelenkes am Daumen

5-840.d1 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Schaffung eines Transplantatlagers:
Beugesehnen Langfinger

5-840.s6 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sehnenscheiden Handgelenk

5-840.s0 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Handgelenk

5-847.01 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
autogenem Material: Handwurzelgelenk, mehrere

5-849.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Sonstige

5-849.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation

5-844.76 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers:
Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger

5-844.75 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers:
Interphalangealgelenk, einzeln

5-844.73 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers:
Metakarpophalangealgelenk, einzeln

5-845.10 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Beugesehnen Handgelenk

5-847.03 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
autogenem Material: Metakarpophalangealgelenk, einzeln

5-847.61 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
alloplastischem Material und Rekonstruktion des Kapselbandapparates:
Handwurzelgelenk, mehrere

5-847.30 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
autogenem Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung:
Handwurzelgelenk, einzeln

5-847.10 (Datenschutz) Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit
autogenem Material und Sehneninterposition: Handwurzelgelenk, einzeln
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5-850.29 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, längs:
Unterschenkel

5-850.19 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, quer:
Unterschenkel

5-849.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions

5-850.g3 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Unterarm

5-850.fa (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Fuß

5-850.g8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Oberschenkel
und Knie

5-851.63 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, total: Unterarm

5-851.a3 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, perkutan:
Unterarm

5-852.57 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, total:
Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-851.y (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.

5-846.1 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln, mit
Spongiosaplastik

5-846.0 (Datenschutz) Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln

5-845.13 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Strecksehnen Handgelenk

5-845.14 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total:
Strecksehnen Langfinger

5-850.g7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-850.39 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, quer:
Unterschenkel

5-845.5 (Datenschutz) Synovialektomie an der Hand: Metakarpophalangealgelenk, einzeln

5-895.16 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-894.14 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-895.26 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla
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5-896.2a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

5-895.0e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-895.0c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-896.0e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und
Knie

5-896.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und
Rücken

5-896.29 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Hand

5-895.27 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-894.15 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-900.0g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Fuß

5-902.4d (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Gesäß

5-902.44 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-896.x8 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterarm

5-896.2f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-896.2e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

5-896.x9 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand

5-900.1b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion
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5-902.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-900.x9 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Hand

5-900.1d (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Gesäß

5-902.58 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Unterarm

5-902.57 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-902.1f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, kleinflächig: Unterschenkel

5-844.5x (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Sonstige

5-844.56 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger

5-844.30 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, einzeln

5-844.34 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Metakarpophalangealgelenk,
mehrere

5-841.94 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Entfernung eines Transplantates: Bänder
der Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

5-843.5 (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Exzision, total

5-844.50 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]:
Handwurzelgelenk, einzeln

5-841.44 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

5-840.88 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Daumen

5-840.75 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen Daumen

5-844.12 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Daumensattelgelenk

5-844.01 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Handwurzelgelenk, mehrere

5-843.c (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Exploration

5-844.15 (Datenschutz) Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe:
Interphalangealgelenk, einzeln

5-895.5d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Gesäß

5-895.46 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Schulter und
Axilla
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5-842.91 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Exploration: Mehrere
Finger

5-895.39 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Hand

5-896.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-896.08 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm

5-895.44 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile
Kopf

5-841.66 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem
Material: Bänder der Interphalangealgelenke der Langfinger

5-841.55 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen

5-841.a6 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder der
Interphalangealgelenke der Langfinger

5-842.41 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1
Neurolyse: Mehrere Finger

5-842.81 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit
Arthrolyse: Mehrere Finger

5-843.0 (Datenschutz) Operationen an Muskeln der Hand: Inzision

5-842.a0 (Datenschutz) Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Einlegen eines
Medikamententrägers: Ein Finger

5-218.00 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit lokalen autogenen
Transplantaten

5-911.1g (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe
[Liposuktion]: Fuß

5-923.a8 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Unterarm

5-921.32 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Ohr

5-925.06 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Schulter und
Axilla

5-911.2c (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe:
Leisten- und Genitalregion
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5-924.08 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterarm

5-911.2b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe:
Bauchregion

5-921.19 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Dermabrasion: Hand

5-921.0x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige

5-921.1d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Dermabrasion: Gesäß

5-921.x2 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Ohr

5-921.2h (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Behaarte Kopfhaut

5-921.3a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Brustwand

5-921.x6 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Schulter und Axilla

5-916.ce (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Oberschenkel und Knie

5-916.cf (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Unterschenkel

5-916.cc (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Leisten- und Genitalregion

5-916.7e (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-916.c7 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-923.b3 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Augenlid

5-916.74 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-925.0h (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Behaarte
Kopfhaut
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5-925.e9 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Hand

5-925.29 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Vollhaut: Hand

5-911.1b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe
[Liposuktion]: Bauchregion

5-923.a9 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Hand

5-916.c9 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Hand

5-911.1a (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe
[Liposuktion]: Brustwand und Rücken

5-929.2e (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Oberschenkel und Knie

5-907.1g (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: Fuß

6-002.54 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g bis unter
6,50 g

5-930.4 (Datenschutz) Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch

6-002.ph (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis
unter 1.600 mg

5-906.1e (Datenschutz) Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombination von
Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat: Oberschenkel und Knie

5-907.0a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Brustwand
und Rücken

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Unterschenkel

8-192.14 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-905.1e (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Oberschenkel und Knie

8-190.30 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

8-178.a (Datenschutz) Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Handwurzelgelenk

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-916.cg (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran,
großflächig: Fuß
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5-923.a4 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf (ohne
behaarte Kopfhaut)

5-922.0 (Datenschutz) Wunddebridement an Muskel, Sehne und Faszie bei Verbrennungen und
Verätzungen: Debridement eines Muskels

5-921.xh (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Behaarte Kopfhaut

5-921.2c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Leisten- und Genitalregion (ohne
Skrotum)

5-921.0c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Leisten- und Genitalregion (ohne
Skrotum)

5-921.xk (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Skrotum

5-921.x8 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Unterarm

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

5-907.1c (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: Leisten-
und Genitalregion

5-921.xc (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum)

5-920.x9 (Datenschutz) Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen:
Sonstige: Hand

5-921.x7 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

5-920.x1 (Datenschutz) Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen:
Sonstige: Nase

5-902.d8 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, kleinflächig: Unterarm

5-902.e4 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Sonstige Teile Kopf

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte
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8-800.d1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-903.7f (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Unterschenkel

5-903.7e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Oberschenkel und Knie

5-904.1a (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter regionaler
Lappen: Brustwand und Rücken

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-902.5d (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Gesäß

5-902.ec (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Leisten- und Genitalregion

5-902.6c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion

5-902.e7 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberarm und Ellenbogen

8-987.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-903.6b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Bauchregion

8-718.73 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

5-903.6a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Brustwand und Rücken

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

8-200.c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand
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8-192.1g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Fuß

5-903.79 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Hand

5-903.6g (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Fuß

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

8-718.74 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-905.07 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Oberarm und Ellenbogen

5-905.09 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Hand

8-854.60 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-854.72 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

5-903.5d (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Gesäß

8-800.f0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-903.5e (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Oberschenkel und Knie

8-810.e9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

5-903.29 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
kleinflächig: Hand

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

5-923.ac (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Leisten- und Genitalregion
(ohne Skrotum)
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8-812.53 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

5-902.ee (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch
Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberschenkel und Knie

5-903.0g (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Fuß

8-812.56 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500
IE

5-902.5g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Fuß

5-902.68 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Unterarm

8-98f.21 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

9-320 (Datenschutz) Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

9-401.31 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-812.07 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Alpha-1-Proteinaseninhibitor human,
parenteral: 4.800 mg bis unter 5.400 mg

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-810.ef (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 20.000 Einheiten bis unter 25.000 Einheiten

8-810.j5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-98f.20 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-854.78 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

5-840.49 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand

5-840.08 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden Daumen
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5-840.54 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Langfinger

5-831.0 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe

5-811.2h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Kniegelenk

5-811.x8 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige: Radiokarpalgelenk

5-811.39 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total:
Ulnokarpalgelenk

5-840.00 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Handgelenk

5-83w.0 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des
Schraubenlagers

5-809.2k (Datenschutz) Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen
chirurgisch: Oberes Sprunggelenk

5-83b.51 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

5-840.50 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Handgelenk

5-840.06 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden Handgelenk

5-83b.57 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 7 bis 10 Segmente

5-787.6h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur distal

5-787.3s (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Talus

5-787.96 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal

5-787.k6 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal

5-787.kg (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femurschaft

5-78a.2c (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte:
Phalangen Hand

5-78a.0c (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube:
Phalangen Hand

5-823.a (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer Sonderprothese

5-811.x9 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Sonstige: Ulnokarpalgelenk

5-811.38 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total:
Radiokarpalgelenk

5-823.f0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer bikompartimentellen Teilgelenkersatzprothese: Nur
Inlaywechsel

5-787.6n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibia distal
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5-823.7 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer bikondylären Oberflächenersatzprothese

5-812.x7 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Sonstige: Handgelenk n.n.bez.

5-800.5h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Kniegelenk

5-181.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision an der Ohrmuschel, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

5-058.50 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit
Muskel-Venen-Interponat: Nerven Arm

5-800.6x (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation
[Arthrolyse]: Sonstige

5-800.8x (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Sonstige

5-800.4h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell:
Kniegelenk

5-800.3k (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes
Sprunggelenk

5-04b.3 (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Nerven Arm

5-057.8 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Bein

5-056.8 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein

5-04b.8 (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Nerven Bein

5-217.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenrücken

5-182.0 (Datenschutz) Resektion der Ohrmuschel: Partiell

5-058.40 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit
Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Arm

5-79b.hd (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

5-796.kc (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-796.0c (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Phalangen Hand

5-800.1h (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
aseptisch: Kniegelenk

5-800.09 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Ulnokarpalgelenk

5-800.08 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Radiokarpalgelenk
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5-800.28 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Radiokarpalgelenk

5-800.ah (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines
Medikamententrägers: Kniegelenk

5-808.70 (Datenschutz) Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk

5-807.2 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht
des radioulnaren Ringbandes

5-807.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht
eines Kapsel- oder Kollateralbandes

5-79b.6k (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe: Oberes
Sprunggelenk

5-79b.1b (Datenschutz) Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk

5-800.29 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage,
septisch: Ulnokarpalgelenk

5-929.2b (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Bauchregion

5-929.2a (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Brustwand

5-928.0g (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Fuß

5-907.3a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen Lappens:
Brustwand und Rücken

5-928.06 (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Schulter und Axilla

5-929.27 (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Oberarm und Ellenbogen

5-907.3e (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen Lappens:
Oberschenkel und Knie

5-791.k8 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-790.6c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Phalangen Hand

5-793.1n (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-907.59 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Hand
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5-928.0f (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Unterschenkel

5-928.45 (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Revision eines freien Hauttransplantates:
Hals

5-929.26 (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Schulter und Axilla

5-929.2c (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane
Kollageninduktion: Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum)

5-907.5e (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Oberschenkel und Knie

5-928.08 (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Unterarm

8-102.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Hand

6-002.ra (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis
unter 6,4 g

6-00a.k1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 500 mg bis unter
750 mg

5-905.17 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Oberarm und Ellenbogen

5-911.05 (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Hals

5-926.1h (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Rotations-Plastik: Behaarte Kopfhaut

5-928.07 (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Oberarm und Ellenbogen

5-925.eh (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Behaarte Kopfhaut

5-928.09 (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Hand

5-928.0c (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum)

5-928.0a (Datenschutz) Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht:
Brustwand

5-787.1a (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Karpale
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-787.2h (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur distal

5-787.1t (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus

5-787.1s (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus

5-795.2b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-795.1c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Schraube: Phalangen Hand

5-78a.8n (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur
externe: Tibia distal

5-787.09 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal

5-787.36 (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal

5-789.cc (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung einer Pseudarthrose ohne
weitere Maßnahmen: Phalangen Hand

5-787.0a (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale

5-787.0c (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand

5-786.g (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht

5-785.11 (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit
Antibiotikumzusatz: Humerus proximal

5-790.2c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

5-790.16 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-794.26 (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-78a.kb (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Metakarpale

5-793.16 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

5-790.66 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal

5-78a.km (Datenschutz) Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch
winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-795.3b (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Metakarpale

5-794.kp (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula proximal

5-794.5r (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Fibula distal
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-795.kc (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-795.kb (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
winkelstabile Platte: Metakarpale

5-795.3c (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte:
Phalangen Hand

5-795.nc (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch
Bewegungsfixateur: Phalangen Hand

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-7.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C20 111 Bösartige Neubildung des Rektums

T82.5 99 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

T82.8 98 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

C78.0 92 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

I65.2 88 Verschluss und Stenose der A. carotis

C78.7 74 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C25.0 74 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C16.0 69 Bösartige Neubildung: Kardia

C22.0 64 Leberzellkarzinom

N18.5 59 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

I70.22 59 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m

I71.4 55 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur

T81.4 44 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

I70.25 42 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän

I70.24 39 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration

T81.8 38 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

C34.1 37 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

C18.7 37 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

I71.6 34 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur

S22.44 33 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen

K56.5 27 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

I74.3 27 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten

T82.7 26 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

I72.4 26 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität

C78.6 26 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums

I71.03 25 Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I70.23 25 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz

K44.9 23 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän

C34.3 23 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

S22.43 22 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

K57.22 22 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer
Blutung

D14.3 22 Gutartige Neubildung: Bronchus und Lunge

K55.0 21 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K65.09 20 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

S27.0 20 Traumatischer Pneumothorax

K56.7 20 Ileus, nicht näher bezeichnet

C15.5 20 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

K40.90 20 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K75.0 19 Leberabszess

C24.0 19 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang

K51.0 17 Ulzeröse (chronische) Pankolitis

K91.4 16 Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie

K91.83 16 Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen
Verdauungstrakt

I71.01 16 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

C48.0 16 Bösartige Neubildung: Retroperitoneum

I63.2 16 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
präzerebraler Arterien

C18.2 15 Bösartige Neubildung: Colon ascendens

K56.6 14 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion

I77.80 14 Penetrierendes Aortenulkus [PAU]

C77.3 14 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

K63.1 13 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K60.3 13 Analfistel

K92.2 13 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

K63.2 13 Darmfistel
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C25.2 13 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C18.0 13 Bösartige Neubildung: Zäkum

J86.9 13 Pyothorax ohne Fistel

E66.96 13 Adipositas, nicht näher bezeichnet: Adipositas Grad III (WHO) bei Patienten
von 18 Jahren und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 40 bis unter 50

K43.2 12 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

I74.2 12 Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten

I71.3 11 Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert

K81.0 11 Akute Cholezystitis

C15.4 11 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

C25.1 11 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper

I83.9 10 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung

D37.6 10 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und
Gallengänge

T81.0 10 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

J93.1 10 Sonstiger Spontanpneumothorax

C22.1 10 Intrahepatisches Gallengangskarzinom

C16.9 10 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet

C78.2 10 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C64 10 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

K50.1 9 Crohn-Krankheit des Dickdarmes

K51.9 9 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet

T81.3 9 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

D12.6 9 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

D12.8 9 Gutartige Neubildung: Rektum

J93.8 9 Sonstiger Pneumothorax

K44.0 8 Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän

I87.20 8 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration

I71.2 8 Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

K80.10 8 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K80.00 8 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K50.9 8 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet

D13.6 8 Gutartige Neubildung: Pankreas

C77.4 8 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Inguinale
Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

C73 8 Bösartige Neubildung der Schilddrüse

E26.0 8 Primärer Hyperaldosteronismus

E04.2 8 Nichttoxische mehrknotige Struma

D35.0 8 Gutartige Neubildung: Nebenniere

I72.8 7 Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien

C34.2 7 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus)

K22.3 7 Perforation des Ösophagus

N18.4 7 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4

K50.0 7 Crohn-Krankheit des Dünndarmes

C25.8 7 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend

C17.0 7 Bösartige Neubildung: Duodenum

C15.8 7 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche überlappend

C18.1 7 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis

C24.1 7 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri]

C21.0 7 Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet

J93.9 6 Pneumothorax, nicht näher bezeichnet

K35.32 6 Akute Appendizitis mit Peritonealabszess

I77.2 6 Arterienruptur

I89.8 6 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße
und Lymphknoten

K66.1 6 Hämoperitoneum

K86.18 6 Sonstige chronische Pankreatitis

K43.0 6 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K55.1 6 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes

I74.0 6 Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis

C18.4 6 Bösartige Neubildung: Colon transversum
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C23 6 Bösartige Neubildung der Gallenblase

C16.2 6 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi

C16.3 6 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

C79.7 6 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere

I70.0 6 Atherosklerose der Aorta

C49.5 6 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Beckens

C78.8 6 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter
Verdauungsorgane

K40.30 5 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K40.91 5 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und
ohne Gangrän: Rezidivhernie

I81 5 Pfortaderthrombose

K35.31 5 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur

K86.0 5 Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis

T85.53 5 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
in den Gallenwegen

K55.9 5 Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet

K76.8 5 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber

C18.5 5 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]

C56 5 Bösartige Neubildung des Ovars

C17.2 5 Bösartige Neubildung: Ileum

C18.3 5 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]

E05.0 5 Hyperthyreose mit diffuser Struma

I71.5 5 Aortenaneurysma, thorakoabdominal, rupturiert

C79.88 5 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

D37.70 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas

K22.2 4 Ösophagusverschluss

K22.80 4 Ösophagusfistel

K42.0 4 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän

I72.3 4 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca

J86.0 4 Pyothorax mit Fistel
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J90 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

K91.81 4 Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen an
Gallenblase und Gallenwegen

S27.2 4 Traumatischer Hämatopneumothorax

Z48.8 4 Sonstige näher bezeichnete Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff

K80.20 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K81.1 4 Chronische Cholezystitis

K83.09 4 Cholangitis, nicht näher bezeichnet

C18.8 4 Bösartige Neubildung: Kolon, mehrere Teilbereiche überlappend

C49.2 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C49.3 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax

C15.3 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel

C16.8 4 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend

C18.6 4 Bösartige Neubildung: Colon descendens

D38.1 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und
Lunge

E66.97 4 Adipositas, nicht näher bezeichnet: Adipositas Grad III (WHO) bei Patienten
von 18 Jahren und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 50 bis unter 60

I72.1 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität

C77.2 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

C80.0 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

D36.1 4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

K63.5 (Datenschutz) Polyp des Kolons

K57.32 (Datenschutz) Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

K86.1 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis

K83.1 (Datenschutz) Verschluss des Gallenganges

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

K35.8 (Datenschutz) Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

K35.30 (Datenschutz) Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur

K43.5 (Datenschutz) Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

K40.20 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht
als Rezidivhernie bezeichnet

S31.80 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Abdomens

S30.1 (Datenschutz) Prellung der Bauchdecke

T82.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse

T14.05 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion:
Prellung

S27.1 (Datenschutz) Traumatischer Hämatothorax

K91.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen
Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

K86.84 (Datenschutz) Pankreatoduodenale Fistel

N82.3 (Datenschutz) Fistel zwischen Vagina und Dickdarm

L02.2 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf

K25.5 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C78.4 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Dünndarmes

D15.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Thymus

D13.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase

C53.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

C37 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Thymus

C16.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pylorus

C52 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vagina

C45.0 (Datenschutz) Mesotheliom der Pleura

J85.3 (Datenschutz) Abszess des Mediastinums

I71.1 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

J94.2 (Datenschutz) Hämatothorax

I70.21 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke 200 m und mehr

E66.91 (Datenschutz) Adipositas, nicht näher bezeichnet: Adipositas Grad II (WHO) bei Patienten
von 18 Jahren und älter

E11.74 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
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G45.33 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

G45.12 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden

K56.3 (Datenschutz) Gallensteinileus

K57.02 (Datenschutz) Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe
einer Blutung

K52.9 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K61.0 (Datenschutz) Analabszess

K80.51 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit
Gallenwegsobstruktion

K85.81 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp

K65.9 (Datenschutz) Peritonitis, nicht näher bezeichnet

K46.0 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

J98.2 (Datenschutz) Interstitielles Emphysem

K22.5 (Datenschutz) Divertikel des Ösophagus, erworben

J80.03 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

J95.80 (Datenschutz) Iatrogener Pneumothorax

K22.6 (Datenschutz) Mallory-Weiss-Syndrom

K31.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums

K37 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Appendizitis

K26.5 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation

K31.18 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Magenausgangsstenose beim
Erwachsenen

K86.11 (Datenschutz) Hereditäre Pankreatitis

S36.14 (Datenschutz) Mittelschwere Rissverletzung der Leber

S36.40 (Datenschutz) Verletzung: Dünndarm, Teil nicht näher bezeichnet

S36.00 (Datenschutz) Verletzung der Milz, nicht näher bezeichnet

S36.03 (Datenschutz) Rissverletzung der Milz mit Beteiligung des Parenchyms

S36.6 (Datenschutz) Verletzung des Rektums
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T85.51 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt

T87.4 (Datenschutz) Infektion des Amputationsstumpfes

S36.82 (Datenschutz) Verletzung: Mesenterium

S36.83 (Datenschutz) Verletzung: Retroperitoneum

S22.42 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen

K91.2 (Datenschutz) Malabsorption nach chirurgischem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

K91.82 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am Pankreas

K86.3 (Datenschutz) Pseudozyste des Pankreas

K86.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas

L73.2 (Datenschutz) Hidradenitis suppurativa

Q25.1 (Datenschutz) Koarktation der Aorta

R19.0 (Datenschutz) Schwellung, Raumforderung und Knoten im Abdomen und Becken

N49.80 (Datenschutz) Fournier-Gangrän beim Mann

N80.5 (Datenschutz) Endometriose des Darmes

C77.5 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine
Lymphknoten

C78.1 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Mediastinums

C68.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet

C74.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebenniere, nicht näher bezeichnet

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

D12.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon ascendens

D12.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon transversum

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

D12.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zäkum

C61 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Prostata

C33 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Trachea

C34.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet

C15.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet

C17.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Dünndarm, mehrere Teilbereiche überlappend

C38.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vorderes Mediastinum
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C48.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Näher bezeichnete Teile des Peritoneums

C57.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio]

C40.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen
der unteren Extremität

C43.6 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich Schulter

D13.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Magen

G70.0 (Datenschutz) Myasthenia gravis

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

E21.0 (Datenschutz) Primärer Hyperparathyreoidismus

E21.2 (Datenschutz) Sonstiger Hyperparathyreoidismus

I72.0 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. carotis

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J60 (Datenschutz) Kohlenbergarbeiter-Pneumokoniose

I74.5 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der A. iliaca

I83.2 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

E06.0 (Datenschutz) Akute Thyreoiditis

D35.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse

D36.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Lymphknoten

D13.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Leber

D15.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete intrathorakale Organe

D38.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Mediastinum

D73.3 (Datenschutz) Abszess der Milz

D73.5 (Datenschutz) Infarzierung der Milz

D47.9 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen,
blutbildenden und verwandten Gewebes, nicht näher bezeichnet

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

K72.9 (Datenschutz) Leberversagen, nicht näher bezeichnet

K74.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

K66.0 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen

K71.0 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Cholestase
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K80.40 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K80.50 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K80.01 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion

K80.30 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion

K65.8 (Datenschutz) Sonstige Peritonitis

K60.5 (Datenschutz) Anorektalfistel

K62.0 (Datenschutz) Analpolyp

K59.9 (Datenschutz) Funktionelle Darmstörung, nicht näher bezeichnet

K60.4 (Datenschutz) Rektalfistel

K64.1 (Datenschutz) Hämorrhoiden 2. Grades

K64.3 (Datenschutz) Hämorrhoiden 4. Grades

K62.4 (Datenschutz) Stenose des Anus und des Rektums

K62.51 (Datenschutz) Hämorrhagie des Rektums

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

M16.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Koxarthrose

L02.4 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

L03.3 (Datenschutz) Phlegmone am Rumpf

M46.56 (Datenschutz) Sonstige infektiöse Spondylopathien: Lumbalbereich

M60.05 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose

M46.36 (Datenschutz) Bandscheibeninfektion (pyogen): Lumbalbereich

L02.3 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß

K83.08 (Datenschutz) Sonstige Cholangitis

K85.10 (Datenschutz) Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation

K82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase

K83.01 (Datenschutz) Sekundär sklerosierende Cholangitis

K91.3 (Datenschutz) Postoperativer Darmverschluss

K91.84 (Datenschutz) Strikturen nach endoskopischen Eingriffen und Operationen am
Verdauungstrakt
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K85.90 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

K86.2 (Datenschutz) Pankreaszyste

K36 (Datenschutz) Sonstige Appendizitis

K40.21 (Datenschutz) Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän:
Rezidivhernie

K31.5 (Datenschutz) Duodenalverschluss

K31.9 (Datenschutz) Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet

K41.30 (Datenschutz) Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet

K42.1 (Datenschutz) Hernia umbilicalis mit Gangrän

K40.31 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne
Gangrän: Rezidivhernie

K40.40 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän: Nicht als
Rezidivhernie bezeichnet

K31.11 (Datenschutz) Entzündliche Pylorusstenose beim Erwachsenen

K25.1 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation

K25.4 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung

K22.0 (Datenschutz) Achalasie der Kardia

K22.7 (Datenschutz) Barrett-Ösophagus

K28.9 (Datenschutz) Ulcus pepticum jejuni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne
Blutung oder Perforation

K29.7 (Datenschutz) Gastritis, nicht näher bezeichnet

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K26.2 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung und Perforation

K56.1 (Datenschutz) Invagination

K57.12 (Datenschutz) Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

K52.38 (Datenschutz) Sonstige Colitis indeterminata

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis

K59.01 (Datenschutz) Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung

K59.3 (Datenschutz) Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert

K57.30 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung
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K57.31 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung

K51.5 (Datenschutz) Linksseitige Kolitis

K43.68 (Datenschutz) Sonstige Hernia ventralis mit Einklemmung, ohne Gangrän

K44.1 (Datenschutz) Hernia diaphragmatica mit Gangrän

K42.9 (Datenschutz) Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K43.3 (Datenschutz) Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K51.2 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Proktitis

K51.3 (Datenschutz) Ulzeröse (chronische) Rektosigmoiditis

K50.82 (Datenschutz) Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere
Teilbereiche betreffend

K50.88 (Datenschutz) Sonstige Crohn-Krankheit

S36.18 (Datenschutz) Verletzung: Gallengang

S36.9 (Datenschutz) Verletzung eines nicht näher bezeichneten intraabdominalen Organs

S36.12 (Datenschutz) Rissverletzung der Leber, nicht näher bezeichnet

S36.15 (Datenschutz) Schwere Rissverletzung der Leber

S71.1 (Datenschutz) Offene Wunde des Oberschenkels

S72.3 (Datenschutz) Fraktur des Femurschaftes

S37.1 (Datenschutz) Verletzung des Harnleiters

S42.09 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula: Multipel

S36.11 (Datenschutz) Prellung und Hämatom der Leber

S32.03 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L3

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum

S27.83 (Datenschutz) Verletzung: Ösophagus, Pars thoracica

S27.88 (Datenschutz) Verletzung: Sonstige näher bezeichnete intrathorakale Organe und
Strukturen

S36.02 (Datenschutz) Kapselriss der Milz, ohne größeren Einriss des Parenchyms

S36.04 (Datenschutz) Massive Parenchymruptur der Milz

S35.5 (Datenschutz) Verletzung von Blutgefäßen der Iliakalregion

S36.01 (Datenschutz) Hämatom der Milz

T85.52 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im unteren Gastrointestinaltrakt
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T85.59 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch gastrointestinale Prothesen, Implantate
oder Transplantate, Lokalisation nicht näher bezeichnet

T82.3 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate

T84.20 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Wirbelsäule

T87.5 (Datenschutz) Nekrose des Amputationsstumpfes

T87.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am
Amputationsstumpf

T85.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat oder
Transplantat

T86.19 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Funktionsstörung, Versagen und
Abstoßung eines Nierentransplantates

T81.7 (Datenschutz) Gefäßkomplikationen nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

S83.10 (Datenschutz) Luxation des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnet

S86.8 (Datenschutz) Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels

S75.1 (Datenschutz) Verletzung der V. femoralis in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels

S75.2 (Datenschutz) Verletzung der V. saphena magna in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels

T79.8 (Datenschutz) Sonstige Frühkomplikationen eines Traumas

T80.1 (Datenschutz) Gefäßkomplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu
therapeutischen Zwecken

T17.9 (Datenschutz) Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet

T18.5 (Datenschutz) Fremdkörper in Anus und Rektum

N82.80 (Datenschutz) Fistel zwischen Vagina und Pouch als Rektumersatz

Q43.1 (Datenschutz) Hirschsprung-Krankheit

N80.3 (Datenschutz) Endometriose des Beckenperitoneums

N82.4 (Datenschutz) Sonstige Fisteln zwischen weiblichem Genital- und Darmtrakt

R06.1 (Datenschutz) Stridor

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen

Q44.6 (Datenschutz) Zystische Leberkrankheit [Zystenleber]

R02.07 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert:
Knöchelregion, Fuß und Zehen

N70.0 (Datenschutz) Akute Salpingitis und Oophoritis

M79.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Nicht näher
bezeichnete Lokalisation
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M84.18 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M62.22 (Datenschutz) Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Oberarm [Humerus,
Ellenbogengelenk]

M79.70 (Datenschutz) Fibromyalgie: Mehrere Lokalisationen

N32.1 (Datenschutz) Vesikointestinalfistel

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

N17.93 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3

N25.8 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären Nierenfunktion

S21.7 (Datenschutz) Multiple offene Wunden der Thoraxwand

S22.32 (Datenschutz) Fraktur einer sonstigen Rippe

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

S20.2 (Datenschutz) Prellung des Thorax

S27.6 (Datenschutz) Verletzung der Pleura

S27.81 (Datenschutz) Verletzung: Zwerchfell

S25.0 (Datenschutz) Verletzung der Aorta thoracica

S27.31 (Datenschutz) Prellung und Hämatom der Lunge

R91 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

R22.1 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der
Unterhaut am Hals

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches

R10.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

R59.0 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

R52.0 (Datenschutz) Akuter Schmerz

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps

J96.01 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

C77.0 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

C79.1 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht
näher bezeichneter Harnorgane
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C74.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebennierenmark

C76.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Becken

C81.1 (Datenschutz) Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C79.86 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Bindegewebes und anderer
Weichteilgewebe der Extremitäten

C67.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet

C50.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C51.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet

C49.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Abdomens

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C54.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet

C57.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Weibliches Genitalorgan, nicht näher bezeichnet

C53.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche überlappend

C54.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endometrium

D17.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht näher bezeichnet

D18.00 (Datenschutz) Hämangiom: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

D17.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der
Extremitäten

D17.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der intraabdominalen Organe

D21.3 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Thorax

D34 (Datenschutz) Gutartige Neubildung der Schilddrüse

D18.03 (Datenschutz) Hämangiom: Hepatobiliäres System und Pankreas

D21.0 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D17.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Rumpfes

D01.2 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Rektum

D01.5 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Leber, Gallenblase und Gallengänge

D01.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Kolon
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D01.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Rektosigmoid, Übergang

D13.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Ungenau bezeichnete Lokalisationen innerhalb des
Verdauungssystems

D15.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Mediastinum

D12.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum

D13.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Duodenum

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

B67.1 (Datenschutz) Echinococcus-granulosus-Infektion [zystische Echinokokkose] der Lunge

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

C16.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi

C16.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher bezeichnet

B67.5 (Datenschutz) Echinococcus-multilocularis-Infektion [alveoläre Echinokokkose] der Leber

C15.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus

A42.1 (Datenschutz) Abdominale Aktinomykose

A31.0 (Datenschutz) Infektion der Lunge durch sonstige Mykobakterien

A32.7 (Datenschutz) Listeriensepsis

A04.79 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet

A18.2 (Datenschutz) Tuberkulose peripherer Lymphknoten

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

A42.0 (Datenschutz) Aktinomykose der Lunge

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

A41.58 (Datenschutz) Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

C43.9 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet

C44.3 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

C43.5 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Rumpfes

C43.7 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C48.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Retroperitoneum und Peritoneum, mehrere
Teilbereiche überlappend

C49.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremität, einschließlich Schulter
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C44.59 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen der Haut: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Rumpfes

C44.6 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

C41.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Beckenknochen

C21.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche
überlappend

C22.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet

C17.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Jejunum

C21.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Analkanal

C38.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pleura

C41.30 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Rippen

C25.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

C38.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hinteres Mediastinum

I72.2 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der Nierenarterie

I73.9 (Datenschutz) Periphere Gefäßkrankheit, nicht näher bezeichnet

I70.1 (Datenschutz) Atherosklerose der Nierenarterie

I71.02 (Datenschutz) Dissektion der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet

I80.20 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen

I74.1 (Datenschutz) Embolie und Thrombose sonstiger und nicht näher bezeichneter Abschnitte
der Aorta

I77.1 (Datenschutz) Arterienstriktur

I65.8 (Datenschutz) Verschluss und Stenose sonstiger präzerebraler Arterien

I10.90 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

I50.9 (Datenschutz) Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet

G45.83 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome:
Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

G95.18 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Myelopathien

I63.1 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal
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I61.5 (Datenschutz) Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

J82 (Datenschutz) Eosinophiles Lungeninfiltrat, anderenorts nicht klassifiziert

J85.2 (Datenschutz) Abszess der Lunge ohne Pneumonie

J62.8 (Datenschutz) Pneumokoniose durch sonstigen Quarzstaub

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J94.1 (Datenschutz) Fibrothorax

J95.82 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen an Trachea,
Bronchien und Lunge

J93.0 (Datenschutz) Spontaner Spannungspneumothorax

J94.0 (Datenschutz) Chylöser (Pleura-) Erguss

J44.01 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1>=35% und <50% des Sollwertes

I86.4 (Datenschutz) Magenvarizen

I86.88 (Datenschutz) Varizen sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

I82.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der V. cava

I83.1 (Datenschutz) Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung

J18.8 (Datenschutz) Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet

J40 (Datenschutz) Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

J12.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

J12.9 (Datenschutz) Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet

D69.9 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese, nicht näher bezeichnet

D73.4 (Datenschutz) Zyste der Milz

D48.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Peritoneum

D64.9 (Datenschutz) Anämie, nicht näher bezeichnet

E10.20 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist
bezeichnet

E10.72 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen
multiplen Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet

D86.1 (Datenschutz) Sarkoidose der Lymphknoten

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

D48.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und
andere Weichteilgewebe

D38.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pleura
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D44.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Nebenniere

D36.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen

D37.5 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rektum

D47.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Neubildungen unsicheren oder unbekannten
Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes

D48.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und
Gelenkknorpel

D44.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus caroticum

D44.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus aorticum und
sonstige Paraganglien

E66.99 (Datenschutz) Adipositas, nicht näher bezeichnet: Grad oder Ausmaß der Adipositas nicht
näher bezeichnet

E78.4 (Datenschutz) Sonstige Hyperlipidämien

E66.09 (Datenschutz) Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Grad oder Ausmaß der
Adipositas nicht näher bezeichnet

E66.86 (Datenschutz) Sonstige Adipositas: Adipositas Grad III (WHO) bei Patienten von 18 Jahren
und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 40 bis unter 50

G20.11 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

G45.13 (Datenschutz) Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung
innerhalb von weniger als 1 Stunde

E78.80 (Datenschutz) Hyperlipoproteinämie (a)

G20.10 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung:
Ohne Wirkungsfluktuation

E66.08 (Datenschutz) Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad III (WHO) bei
Patienten von 18 Jahren und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 60 und mehr

E21.1 (Datenschutz) Sekundärer Hyperparathyreoidismus, anderenorts nicht klassifiziert

E21.3 (Datenschutz) Hyperparathyreoidismus, nicht näher bezeichnet

E11.75 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet

E11.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

E32.0 (Datenschutz) Persistierende Thymushyperplasie

E66.01 (Datenschutz) Adipositas durch übermäßige Kalorienzufuhr: Adipositas Grad II (WHO) bei
Patienten von 18 Jahren und älter

E24.8 (Datenschutz) Sonstiges Cushing-Syndrom

E24.9 (Datenschutz) Cushing-Syndrom, nicht näher bezeichnet
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- Prozeduren zu B-7.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-120 1009 Magenspülung

5-541.2 846 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

9-401.23 758 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-121 678 Darmspülung

5-98c.0 630 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

8-854.2 559 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-919 549 Komplexe Akutschmerzbehandlung

1-632.0 535 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs

5-916.a0 513 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

9-401.22 476 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

8-831.00 476 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-800.c0 466 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

9-984.b 404 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-984.7 399 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-401.30 381 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-98c.1 377 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

5-916.a3 360 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

1-632.1 349 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an
Ösophagus, Magen und/oder Duodenum

5-916.a1 333 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten
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8-930 278 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

9-984.8 269 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

5-399.5 254 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

3-605 252 Arteriographie der Gefäße des Beckens

1-650.0 252 Diagnostische Koloskopie: Partiell

3-607 251 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten

1-654.0 233 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

5-933.0 227 Verwendung von Membranen oder sonstigen Materialien zur Prophylaxe von
Adhäsionen: Nicht resorbierbar

1-620.00 226 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

8-931.0 221 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-469.20 213 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

8-83b.c2 211 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Nahtsystem

5-930.3 206 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen

8-125.1 206 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, endoskopisch

8-836.0e 201 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche
Gefäße

1-999.1 199 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte
diagnostische Verfahren

5-511.41 191 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen
Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

5-98c.2 190 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme:
Zirkuläres Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt
und/oder am Respirationstrakt

5-987.0 182 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter

5-896.0c 180 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

8-83b.e1 177 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

5-381.70 177 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
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3-604 173 Arteriographie der Gefäße des Abdomens

8-98f.0 157 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

1-440.a 156 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

3-601 156 Arteriographie der Gefäße des Halses

8-701 153 Einfache endotracheale Intubation

8-812.60 151 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-541.4 148 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporären
Bauchdeckenverschlusses

5-98a.0 140 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie

5-394.2 135 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates

8-144.0 130 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-381.02 128 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna
extrakraniell

8-836.0q 123 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere
Arterien abdominal und pelvin

9-984.6 123 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

3-606 121 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten

5-896.1c 116 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

1-694 115 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

1-650.1 113 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum

5-395.70 112 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

8-100.8 112 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch
Ösophagogastroduodenoskopie

8-836.0s 110 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien
Oberschenkel

5-381.01 110 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis
mit Sinus caroticus

5-381.71 108 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris

5-388.70 105 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5-056.0 105 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell
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5-340.0 104 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-349.6 104 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, Brustwand,
Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell

5-386.a5 103 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-501.20 102 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

8-800.c1 102 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

3-603 101 Arteriographie der thorakalen Gefäße

5-896.1f 100 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

8-190.20 97 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-916.a6 95 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Endoösophageal

8-855.3 93 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-380.70 92 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. femoralis

1-444.7 88 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

8-018.0 87 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

3-052 87 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

5-406.2 86 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal

8-144.1 86 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

1-650.2 83 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie

8-190.23 83 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

5-395.02 83 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
interna extrakraniell

3-030 83 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel

5-469.e3 81 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch

5-932.17 81 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 500 cm² bis unter 750 cm²
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5-322.g1 80 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne
Lymphadenektomie

5-462.1 79 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Ileostoma

5-900.1c 77 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-546.3 77 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik

5-392.10 76 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne
Vorverlagerung der Vena basilica

1-559.4 73 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Peritoneum

9-984.9 72 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

9-401.31 71 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

5-38a.70 70 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica:
Stent-Prothese, ohne Öffnung

5-545.0 70 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-413.10 70 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch

5-896.0e 69 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und
Knie

5-394.5 69 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes

5-399.7 68 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-406.a 67 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch

5-38a.u2 66 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der
untersten Stent-Prothese: Aortobiiliakale Stent-Prothese

1-631.1 66 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus
und/oder Magen

5-394.12 66 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose:
Arteriovenöser Shunt

5-395.01 65 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
communis mit Sinus caroticus

5-38a.c0 65 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis:
Stent-Prothese, ohne Öffnung

8-836.0c 64 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
Unterschenkel

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1646



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-449.73 63 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Endoskopisch

5-394.4 63 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates

8-190.21 60 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

5-426.21 59 (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, mit Lymphadenektomie (En-bloc-Ösophagektomie): Mit
Magenhochzug (Schlauchmagen) und intrathorakaler Anastomose

5-405.x 58 Operationen am Ductus thoracicus: Sonstige

5-900.1f 56 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel

8-831.04 56 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

5-98e 55 Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen

8-812.61 55 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

5-381.54 54 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

8-98f.10 53 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-896.0b 53 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion

8-144.2 53 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

1-631.0 53 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs

8-706 53 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-381.03 52 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa

5-896.0f 51 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel

8-83b.ba 51 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen

8-842.0q 51 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und
pelvin

5-399.4 50 Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in
eine Vene

5-916.a2 49 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum

5-380.72 49 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. poplitea

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1647



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-916.7f 49 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterschenkel

8-800.c2 49 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

5-896.1b 48 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-900.1b 47 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

5-382.9d 47 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. portae

5-393.55 46 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femorocrural

5-932.15 45 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm²

5-932.16 45 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 400 cm² bis unter 500 cm²

5-541.0 45 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie

5-469.d3 45 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch

5-380.80 45 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior

5-38a.v0 44 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der verwendeten
(großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 2 aortale Stent-Prothesen

1-630.0 44 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

5-380.83 44 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

5-541.3 43 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Second-look-Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

5-333.0 43 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch

5-396.71 43 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris

8-148.0 43 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

5-380.71 43 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. profunda femoris

5-333.1 42 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch

8-100.6 41 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit
flexiblem Instrument

8-840.0q 40 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

5-382.02 40 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell
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5-524.1 40 Partielle Resektion des Pankreas: Partielle Duodenopankreatektomie mit
Teilresektion des Magens (OP nach Whipple)

8-771 39 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-394.0 39 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung nach
Gefäßoperation

5-900.1e 39 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

8-190.22 39 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

5-38a.44 39 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 2
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm

9-320 39 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-896.1e 38 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und
Knie

8-831.0 38 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-311.1 37 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

1-620.30 37 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

5-465.1 37 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma

1-691.0 37 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie

5-865.7 36 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

9-401.26 36 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-069.40 36 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des
N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]

5-892.0c 35 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten-
und Genitalregion

5-896.1d 35 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß

5-394.10 35 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Implantat

5-380.84 34 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

5-524.2 34 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreaskopfresektion, pyloruserhaltend

1-620.01 34 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolärer Lavage
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1-620.31 34 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument:
Mit bronchoalveolärer Lavage

8-810.e8 34 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

5-324.71 34 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie, einseitig mit
radikaler Lymphadenektomie, thorakoskopisch: Ohne bronchoplastische oder
angioplastische Erweiterung

1-551.0 34 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision

5-892.0e 34 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Oberschenkel und Knie

5-449.e3 34 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch

5-393.54 33 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes

5-380.24 32 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: A. radialis

8-546.0 32 Hypertherme Chemotherapie: Hypertherme intraperitoneale Chemotherapie
[HIPEC]

8-125.0 32 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

5-463.10 32 Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Offen chirurgisch

5-380.73 32 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: Gefäßprothese

5-454.20 32 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch

8-840.0s 31 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel

8-836.n1 31 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1
Metallspirale

8-018.2 31 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

5-930.4 31 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch

5-938.0 31 Art der Beschichtung von Gefäßprothesen: Bioaktive Oberfläche

8-810.j5 31 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

5-485.01 30 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Offen
chirurgisch

8-854.70 30 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden
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5-892.0f 30 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Unterschenkel

5-449.d3 30 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch

5-916.a4 30 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Endorektal

5-38a.8f 30 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracoabdominalis:
Stent-Prothese, mit 4 oder mehr Öffnungen

8-831.20 30 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-524.00 29 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose):
Offen chirurgisch

8-98f.11 29 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

5-851.c9 29 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel

5-896.1g 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

8-840.1q 29 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

5-393.42 29 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Iliofemoral

1-652.1 28 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie

5-454.60 28 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch

8-83b.f1 28 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis
unter 150 mm

8-83b.34 28 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug]

5-393.9 28 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Temporärer
arterio-arterieller Shunt (intraoperativ)

8-800.f0 28 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-525.0 28 (Totale) Pankreatektomie: Mit Teilresektion des Magens

8-812.62 28 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

5-455.41 28 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit
Anastomose
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5-383.70 28 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. femoralis

5-572.1 28 Zystostomie: Perkutan

5-344.0 27 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura],
offen chirurgisch

5-347.30 27 Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Ohne
Verschluss durch alloplastisches Material

5-393.02 27 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. subclavia

5-543.21 26 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
(Sub-)total

8-800.g0 26 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

5-322.h4 26 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5
Keile, ohne Lymphadenektomie

3-600 26 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

1-559.2 26 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Mesenterium

5-545.1 26 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines
temporären Bauchdeckenverschlusses

8-836.02 26 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
Schulter und Oberarm

5-38a.w1 26 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Patientenindividuell
hergestellte Stent-Prothesen: Mit Öffnung

5-072.03 25 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch

8-810.j7 25 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-842.0s 25 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Arterien Oberschenkel

8-854.71 25 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

5-543.20 25 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
Partiell

8-987.10 25 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

5-902.4f 24 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Unterschenkel

5-381.72 24 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea
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8-190.40 24 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

5-469.00 24 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

8-018.1 24 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-393.53 24 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes

8-100.9 24 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit
flexiblem Instrument

5-340.c 24 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur Hämatomausräumung

5-449.70 24 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Offen chirurgisch

5-501.00 23 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch

5-464.22 23 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum

8-836.7c 23 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
Unterschenkel

8-842.1q 23 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und
pelvin

8-836.m1 23 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

8-83c.70 23 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß

5-864.5 23 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder
distaler Oberschenkel

5-464.23 23 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon

5-340.a 22 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus
der Pleurahöhle, offen chirurgisch

5-511.11 22 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision
der Gallengänge

5-395.71 22 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris

5-380.12 22 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Schulter und Oberarm: A. brachialis

8-713.0 22 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

5-344.40 21 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal
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5-932.43 21 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 cm²

5-549.0 21 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkörpers aus der
Bauchhöhle

8-812.50 21 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

5-38a.a 21 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Bei Hybridverfahren an
Aorta ascendens, Aortenbogen oder Aorta thoracica

8-800.c3 21 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

1-717.1 21 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

8-800.g1 21 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

5-380.13 21 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Schulter und Oberarm: Gefäßprothese

5-932.13 21 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²

5-565.00 20 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch

5-455.42 20 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-380.20 20 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: A. ulnaris

5-549.20 20 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse

5-454.10 19 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen
chirurgisch

5-530.33 19 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

1-853.2 19 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

8-842.1s 19 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

5-536.0 19 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

5-502.0 19 Anatomische (typische) Leberresektion: Segmentresektion (ein Segment)
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5-380.54 19 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca externa

8-842.0a 19 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße viszeral

5-469.10 19 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch

5-431.20 19 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

5-865.6 19 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal

5-388.12 18 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis

5-892.07 18 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm
und Ellenbogen

8-800.c4 18 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

5-469.70 18 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch

5-542.0 18 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision

5-983 18 Reoperation

5-933.1 18 Verwendung von Membranen oder sonstigen Materialien zur Prophylaxe von
Adhäsionen: (Teil-)resorbierbar

5-866.5 18 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion

8-840.1s 18 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

5-394.30 18 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: In
ein vaskuläres Implantat

5-865.8 18 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion

5-392.30 18 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit alloplastischem
Material: Mit Implantat ohne Abstrom in den rechten Vorhof

5-901.0e 17 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-452.61 17 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2
Polypen mit Schlinge

8-812.64 17 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

9-984.a 17 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-925.01 17 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-452.b1 17 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, motorisierte Spiral-Endoskopie: Polypektomie von
1-2 Polypen mit Schlinge
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5-340.d 17 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur Hämatomausräumung

9-401.32 17 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

5-896.0g 17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-386.a6 16 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß

3-05e.2 16 Intravaskuläre Endosonographie der Blutgefäße: Aorta

5-501.21 16 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch

5-543.42 16 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Lokal

5-524.01 16 Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose):
Laparoskopisch

5-455.45 16 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit
Anastomose

1-275.0 16 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

5-502.2 16 Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie rechts [Resektion
der Segmente 5 bis 8]

5-851.a9 16 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, perkutan:
Unterschenkel

5-938.1 16 Art der Beschichtung von Gefäßprothesen: Antimikrobielle Oberfläche

8-810.e9 16 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

5-502.1 15 Anatomische (typische) Leberresektion: Hemihepatektomie links [Resektion
der Segmente 2, 3, 4a und 4b]

8-98f.20 15 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

5-448.62 15 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht:
Laparoskopisch

5-322.e4 15 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5
Keile, ohne Lymphadenektomie

5-384.74 15 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
infrarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma

5-515.2 15 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Gallengänge: Resektion,
mit biliodigestiver Anastomose

1-444.6 15 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
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5-455.75 15 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit
Anastomose

5-455.21 15 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-471.0 15 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen

5-459.0 15 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm

5-324.b1 15 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit radikaler
Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische oder
angioplastische Erweiterung

5-492.00 15 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision:
Lokal

5-467.01 15 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum

5-538.a 15 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Laparoskopisch, ohne
alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material

5-393.51 14 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femorofemoral

5-456.00 14 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen chirurgisch mit
Ileostoma

8-987.11 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-460.10 14 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Ileostoma: Offen chirurgisch

5-340.1 14 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

5-541.1 14 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage

5-892.0b 14 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Bauchregion

5-851.99 14 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel

5-896.0d 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß

8-842.02 14 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm

3-602 14 Arteriographie des Aortenbogens

5-512.20 14 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus choledochus und
Leberparenchym): Zum Jejunum: Offen chirurgisch

5-063.0 14 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-484.51 14 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose
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5-38a.43 14 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 1
Stent-Prothese, iliakal ohne Seitenarm

8-914.0x 14 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: Sonstige

1-63b 14 Chromoendoskopie des oberen Verdauungstraktes

5-505.2 14 Rekonstruktion der Leber: Mit Omentumplastik

5-454.50 14 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen chirurgisch

5-484.31 13 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-380.a1 13 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Schulter und Oberarm

5-38a.46 13 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 3
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm

8-98g.10 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-987.13 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

5-467.0x 13 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige

8-810.g1 13 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE

5-916.a5 13 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-38a.u0 13 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der
untersten Stent-Prothese: Aortale Stent-Prothese

5-393.49 13 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Sonstige viszerale Arterien

5-394.31 13 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: In
ein vaskuläres Transplantat

5-334.0 13 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung),
offen chirurgisch

5-511.01 13 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der
Gallengänge

5-429.e 13 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion

5-392.70 12 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Vorverlagerung einer Vene als
selbständiger Eingriff: Vena basilica

8-854.72 12 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
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5-866.3 12 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion

5-437.23 12 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose, ohne Reservoirbildung: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II

1-581.4 12 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision:
Pleura

5-489.e 12 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion

5-484.55 12 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-434.51 12 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens
[Sleeve Resection]: Laparoskopisch

5-455.72 12 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

8-836.0a 12 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
viszeral

5-892.1b 12 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-455.71 12 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-902.4c 12 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion

8-718.73 12 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-590.81 12 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe
ohne sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch abdominal

8-137.03 12 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Intraoperativ

5-449.v3 12 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen von
Peptid-Hydrogel bildenden Substanzen: Endoskopisch

5-469.t3 12 Andere Operationen am Darm: Blutstillung durch Auftragen absorbierender
Substanzen: Endoskopisch

1-654.1 12 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

8-83b.c6 12 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

5-491.2 12 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage

5-892.05 12 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals

5-469.w3 12 Andere Operationen am Darm: Blutstillung durch Auftragen von
Peptid-Hydrogel bildenden Substanzen: Endoskopisch
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8-842.4a 12 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Fünf Stents: Gefäße viszeral

5-324.a1 11 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne radikale
Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische oder
angioplastische Erweiterung

5-380.87 11 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese

5-38a.41 11 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken:
Stent-Prothese, iliakal mit Seitenarm

8-83b.35 11 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Großvolumige Metallspiralen [Volumencoils]

5-345.5 11 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, thorakoskopisch

5-445.20 11 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, hintere: Offen chirurgisch

5-445.41 11 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit Staplernaht
oder Transsektion (bei Adipositas), mit Gastrojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose: Laparoskopisch

5-339.66 11 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Plastische Deckung bronchialer
oder vaskulärer Anastomosen und/oder Nähte: Mit perikardialem Fett

5-932.14 11 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm²

5-344.42 11 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, parietal

5-543.40 11 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

5-896.1a 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

5-530.32 11 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

8-173.10 11 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Pleurahöhle:
1 bis 7 Spülungen

8-640.0 11 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

5-454.x 11 Resektion des Dünndarmes: Sonstige

5-456.07 11 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Laparoskopisch mit
Ileostoma

5-470.11 11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)

5-385.70 11 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und
Stripping: V. saphena magna

5-312.0 11 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie
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5-381.80 11 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior

5-380.56 11 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: Gefäßprothese

5-395.83 11 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis
posterior

5-857.77 11 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-385.96 11 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als
selbständiger Eingriff): Seitenastvarize

5-386.9b 11 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. femoralis

1-442.0 10 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Leber

5-344.3 10 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura],
thorakoskopisch

8-718.72 10 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

8-800.f1 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-842.3a 10 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Vier Stents: Gefäße viszeral

5-460.11 10 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Ileostoma: Laparoskopisch

8-800.f2 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-995 10 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-322.d1 10 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Ohne
Lymphadenektomie

5-388.9b 10 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis

1-559.3 10 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Omentum

8-840.0a 10 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

5-380.65 10 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. mesenterica superior

8-842.2q 10 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Andere Arterien abdominal und
pelvin
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5-072.01 10 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch abdominal

8-854.74 10 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

5-381.83 10 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

5-900.1d 10 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Gesäß

5-465.2 10 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma

5-340.b 10 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus
der Pleurahöhle, thorakoskopisch

8-810.ec 10 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

8-800.c5 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

5-467.02 9 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum

5-429.d 9 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen

5-916.2f 9 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Unterschenkel

5-466.2 9 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Kolostoma

8-83b.f2 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150 mm bis
unter 200 mm

5-484.65 9 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion mit
peranaler Anastomose: Laparoskopisch mit Anastomose

8-714.00 9 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48
Stunden

8-812.51 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

5-344.12 9 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, parietal

5-429.7 9 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

8-803.2 9 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung

5-569.30 9 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale
Verlagerung): Offen chirurgisch

5-404.03 9 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Axillär: Level 1, 2 und 3

8-836.ma 9 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße viszeral
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5-061.0 9 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-448.22 9 Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch

5-485.02 9 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Kombiniert
offen chirurgisch-laparoskopisch

8-840.0c 9 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße Unterschenkel

5-450.1 9 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum

5-491.12 9 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär

1-844 9 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

5-437.21 9 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose, ohne Reservoirbildung: Ohne Lymphadenektomie

5-511.51 9 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen
Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge

8-987.12 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-482.01 9 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Schlingenresektion: Endoskopisch

8-854.73 8 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-346.81 8 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Brustwandteilresektion mit
plastischer Deckung: Durch alloplastisches Material

8-83b.87 8 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1
Thrombektomie-Aspirationskatheter

5-383.71 8 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. profunda femoris

5-985.6 8 Lasertechnik: Neodym-YAG-Laser

5-381.33 8 Endarteriektomie: Aorta: Aorta abdominalis

5-467.03 8 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon

8-836.04 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta

5-38a.w0 8 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Patientenindividuell
hergestellte Stent-Prothesen: Ohne Öffnung

5-484.32 8 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-432.1 8 Operationen am Pylorus: Pyloroplastik

5-894.15 8 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals
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5-431.0 8 Gastrostomie: Offen chirurgisch

5-896.08 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm

8-176.2 8 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und
temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale
Lavage)

5-851.b9 8 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, partiell, mehrere Segmente: Unterschenkel

5-484.61 8 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion mit
peranaler Anastomose: Offen chirurgisch mit Anastomose

8-192.0c 8 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

5-455.61 8 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-385.4 8 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Transkutane Unterbindung
der Vv. perforantes (als selbständiger Eingriff)

5-469.21 8 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-395.a1 8 Patchplastik an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-502.5 8 Anatomische (typische) Leberresektion: Resektion sonstiger
Segmentkombinationen

5-38a.7b 8 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica:
Stent-Prothese, mit 1 Öffnung

5-460.51 8 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Sigmoideostoma: Laparoskopisch

5-455.01 8 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomose

8-718.71 8 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

5-900.17 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-381.84 8 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

6-002.p4 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

5-395.12 8 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis

8-842.1a 8 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Gefäße viszeral

5-347.1 8 Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen chirurgisch
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5-549.40 8 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse

5-467.53 8 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon

8-852.30 8 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

5-590.51 8 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von
retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

8-810.jd 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-98f.30 8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

8-98g.11 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-842.5a 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Sechs oder mehr Stents: Gefäße viszeral

5-900.18 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm

5-406.b 7 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, laparoskopisch

5-077.5 7 Exzision und Resektion des Thymus: Exzision, durch Thorakoskopie

5-395.24 7 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

5-896.15 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals

5-394.6 7 Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes

5-380.53 7 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca communis

5-385.80 7 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V.
saphena magna

8-812.54 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

5-511.21 7 Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch:
Ohne operative Revision der Gallengänge

5-382.65 7 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: A.
mesenterica superior

8-836.mh 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Andere Arterien abdominal und pelvin
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5-389.70 7 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A.
femoralis

5-385.2 7 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Exzision

8-810.jb 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

5-394.11 7 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Transplantat

8-849.04 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen ungecoverten
großlumigen Stents: Ein Stent: Aorta

5-404.h 7 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Inguinal

8-718.70 7 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

8-148.1 7 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

5-395.03 7 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
externa

5-467.00 7 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum

8-842.0e 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Künstliche Gefäße

5-386.a1 7 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-569.40 7 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Offen chirurgisch

5-936.1 7 Verwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien: Internationale
Zulassung

5-864.9 7 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler
Unterschenkel

5-449.x0 7 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch

5-900.0f 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel

8-831.5 7 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-395.72 7 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea

8-810.j9 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

5-466.1 7 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Ileostoma

5-576.80 7 Zystektomie: Eviszeration des kleinen Beckens beim Mann: Offen chirurgisch
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8-840.2q 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-98f.21 7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

8-863.01 7 Allogene Stammzelltherapie: Periphere mesenchymale Stammzelltherapie: Mit
Stammzellen aus Fettgewebe

1-651 7 Diagnostische Sigmoideoskopie

5-895.0d 7 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß

1-273.6 7 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers

5-322.e5 7 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5
Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten

5-534.1 7 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-464.53 7 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer
parastomalen Hernie: Kolon

5-459.2 6 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm

5-528.0 6 Transplantation von Pankreas(gewebe): Injektion von Pankreasgewebe
(Pankreas-Inseltransplantation)

8-915 6 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

5-900.1a 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

5-576.40 6 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, beim Mann: Offen
chirurgisch

5-38a.v1 6 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der verwendeten
(großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 3 aortale Stent-Prothesen

5-455.52 6 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-484.35 6 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-388.9d 6 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae

5-536.4h 6 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit
Komponentenseparation (nach Ramirez), mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material, bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-451.1 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Sonstige Exzision, offen chirurgisch

5-460.50 6 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Sigmoideostoma: Offen chirurgisch
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5-39a.4 6 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Intraoperativ
angefertigte Gefäßprothese

5-388.71 6 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris

5-438.03 6 (Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit (sub)totaler
Ösophagusresektion, mit Dünndarminterposition: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II

5-323.53 6 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion,
thorakoskopisch: Mit radikaler Lymphadenektomie

8-148.x 6 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Sonstige

5-687.2 6 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens: Totale

9-401.25 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

5-516.0 6 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)

5-489.d 6 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen

8-800.d1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-525.y 6 (Totale) Pankreatektomie: N.n.bez.

5-449.t3 6 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen absorbierender
Substanzen: Endoskopisch

8-83b.bb 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

8-84d.0s 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel

5-894.0d 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Gesäß

8-390.1 6 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

5-460.30 6 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Transversostoma: Offen chirurgisch

8-852.1 6 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie

5-342.01 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Exzision: Offen chirurgisch

8-842.12 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Gefäße Schulter und Oberarm

5-433.1 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Exzision, laparoskopisch
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5-448.00 6 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch
abdominal

5-435.1 6 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie [Billroth II]

5-832.x 6 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Sonstige

5-549.x 6 Andere Bauchoperationen: Sonstige

5-543.41 6 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: (Sub-)total

5-37b.21 6 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße mit
Gefäßprothese: 2 Kanülen

1-273.5 6 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen Flussreserve

5-386.97 6 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. cava inferior

5-511.42 6 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen
Gründen: Mit operativer Revision der Gallengänge

1-695.0 6 Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision und
intraoperativ: Magen

5-393.61 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea:
Popliteocrural

5-339.61 6 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Plastische Deckung bronchialer
oder vaskulärer Anastomosen und/oder Nähte: Mit Muskeltransposition

5-455.62 6 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

5-384.64 6 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
suprarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal bei Aneurysma

8-800.c7 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE

5-454.22 6 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

8-017.2 6 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage

5-462.5 6 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Deszendostoma

6-002.pf 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.200 mg

8-842.3q 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Vier Stents: Andere Arterien abdominal und
pelvin
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8-800.d0 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-863.3 6 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-932.47 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 500 cm² bis unter 750 cm²

8-810.ea 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

5-346.90 6 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: Partiell

8-812.63 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

8-800.c6 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE

8-148.3 6 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Pelvin

8-842.0j 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: A. carotis communis

5-391.2 5 Anlegen eines intraabdominalen venösen Shuntes: Mesokaval

5-534.03 5 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-462.2 5 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Zäkostoma [Zäkale Lippenfistel]

5-455.02 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

8-98f.31 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

5-448.20 5 Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Offen chirurgisch abdominal

5-38a.47 5 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 4
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm

5-536.10 5 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes
Material

5-382.64 5 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: A.
renalis

5-382.a1 5 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Oberflächliche Venen:
Schulter und Oberarm

5-344.2 5 Pleurektomie: Pleurektomie, total, offen chirurgisch

8-810.g2 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE
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5-322.g2 5 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Mit
Entfernung einzelner Lymphknoten

5-322.c4 5 Atypische Lungenresektion: Enukleation, offen chirurgisch: Eine Läsion, ohne
Lymphadenektomie

5-381.53 5 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis

5-344.13 5 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral und
parietal kombiniert

5-383.54 5 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca externa

5-393.47 5 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Obturator-Bypass, extraanatomisch

8-123.1 5 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

5-932.44 5 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 200 cm² bis unter 300 cm²

5-501.a0 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Destruktion, lokal, durch Mikrowellenablation: Offen
chirurgisch

5-536.4g 5 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit
Sublay-Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-536.49 5 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem
Onlay-Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10
cm

5-521.0 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pankreas:
Exzision

5-343.2 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

8-98f.40 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

5-892.06 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter
und Axilla

5-450.3 5 Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ)

5-393.33 5 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta:
Aortoiliakal

5-865.4 5 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach Chopart

5-450.2 5 Inzision des Darmes: Kolon

5-38a.v2 5 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der verwendeten
(großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 4 oder mehr aortale
Stent-Prothesen
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5-454.40 5 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Duodenums: Offen
chirurgisch

5-392.5 5 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit autogenem
Material (autogene Vene)

5-452.0 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, offen chirurgisch

5-395.54 5 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

5-385.d0 5 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte)
Rezidivcrossektomie: V. saphena magna

3-608 5 Superselektive Arteriographie

5-395.80 5 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis
anterior

5-850.b9 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Unterschenkel

8-547.0 5 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

5-832.7 5 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Mehrere Wirbelsegmente (und angrenzende Strukturen)

5-347.40 5 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Ohne alloplastisches
Material

8-98g.12 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

5-512.40 5 Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus choledochus und
Leberparenchym): Zum Jejunum, mit Roux-Y-Anastomose: Offen chirurgisch

8-812.53 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

5-916.2g 5 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Fuß

5-401.00 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

5-501.01 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch

5-433.0 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Exzision, offen chirurgisch

5-399.2 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression

3-611.0 5 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Obere Hohlvene

5-604.01 5 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Ohne regionale
Lymphadenektomie
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8-800.g4 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

8-83b.0c 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

5-388.01 5 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
communis mit Sinus caroticus

5-460.40 5 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Deszendostoma: Offen chirurgisch

1-655 5 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes

5-372.2 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), offen
chirurgisch

8-821.2 5 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)

8-800.g2 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

5-388.11 5 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris

5-455.25 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit
Anastomose

5-344.10 5 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal

5-456.08 5 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-383.a1 5 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen:
Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-502.7 5 Anatomische (typische) Leberresektion: In-situ-Split mit Ligatur der Pfortader
bei einer zweizeitigen Leberresektion

5-851.89 5 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel

5-485.21 5 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominosakral: Offen
chirurgisch

5-851.x9 5 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Unterschenkel

5-38a.7e 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracica:
Stent-Prothese, mit Versorgung eines Gefäßabganges in Chimney-Technik

8-836.73 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
Unterarm

8-836.m4 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Aorta
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8-017.1 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

5-343.7 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand:
Brustwandteilresektion ohne plastische Deckung

8-800.c8 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis unter 64 TE

5-392.11 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Mit
Vorverlagerung der Vena basilica

8-836.08 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere
Gefäße thorakal

5-388.61 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. hepatica

5-388.02 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
interna extrakraniell

8-146.0 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

8-831.2 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

6-002.pe 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg

5-380.11 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Schulter und Oberarm: A. axillaris

5-395.a2 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand

5-382.60 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: Truncus
coeliacus

5-389.66 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A.
mesenterica inferior

5-312.2 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner Anastomose

5-311.0 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

8-840.02 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm

8-138.0 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

8-137.00 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

5-388.97 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

5-347.51 4 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, komplett: Mit alloplastischem
Material

5-389.6x 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: Sonstige
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5-346.c2 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der Thoraxwand,
offen chirurgisch, einseitig: Mit Reposition und Osteosynthese, 3 bis 5 Rippen

5-388.72 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea

5-383.60 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
viszeral: Truncus coeliacus

1-275.1 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

5-401.50 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-425.1 4 (Totale) Ösophagektomie ohne Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, ohne Lymphadenektomie

8-177.1 4 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage
und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei temporärem Wundverschluss
(programmierte Lavage)

8-179.0 4 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über liegenden
intraperitonealen Katheter

8-840.2s 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Arterien Oberschenkel

8-842.2a 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Gefäße viszeral

1-279.a 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

5-383.72 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Oberschenkel: A. poplitea

5-386.a2 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand

5-896.17 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-032.8 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os
sacrum und Os coccygis, dorsal

8-98f.41 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte

8-854.60 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-84d.1s 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

5-421.0 4 Ösophagostomie als selbständiger Eingriff: Zervikal (Speichelfistel)

8-98f.51 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte
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5-384.72 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
infrarenal: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

5-383.97 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. cava inferior

5-404.02 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Axillär: Level 1 und 2

8-910 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-900.15 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

5-900.xe 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

1-559.5 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Retroperitoneales Gewebe

1-635.0 4 Diagnostische Jejunoskopie: Bei normalem Situs

8-390.x 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige

5-850.05 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Brustwand
und Rücken

5-538.1 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-455.31 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Offen chirurgisch

5-454.12 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-434.x 4 Atypische partielle Magenresektion: Sonstige

5-469.22 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

5-505.0 4 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach
Verletzung)

5-482.10 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Submukosale Exzision: Peranal

5-445.10 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, vordere: Offen chirurgisch

5-892.0d 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß

5-502.8 4 Anatomische (typische) Leberresektion: Leberresektion nach
vorangegangenem In-situ-Split

5-435.2 4 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose

5-455.47 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch
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5-434.0 4 Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion

5-578.00 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung):
Offen chirurgisch

5-547.1 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Beckenwand

5-464.52 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer
parastomalen Hernie: Ileum

5-462.0 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Jejunostoma

5-462.4 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Transversostoma

5-455.65 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Laparoskopisch mit Anastomose

5-549.b 4 Andere Bauchoperationen: Intraperitoneale Druck-Aerosolchemotherapie
[PIPAC]

5-490.0 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision

5-542.2 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand:
Omphalektomie

5-896.0a 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und
Rücken

5-554.a1 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch
abdominal

5-448.42 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Laparoskopisch

5-502.4 4 Anatomische (typische) Leberresektion: Bisegmentektomie [Lobektomie links]
[Resektion der Segmente 2 und 3]

5-393.48 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: A. renalis

8-836.pk 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Arterien Oberschenkel

5-393.52 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femoropopliteal n.n.bez.

8-83c.71 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 2 Gefäße

5-382.70 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel:
A. femoralis

5-323.52 4 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion,
thorakoskopisch: Mit Entfernung einzelner Lymphknoten

8-83c.bb 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Lithoplastie: Gefäße
Oberschenkel
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5-067.1 4 Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)

8-840.0j 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: A. carotis communis

5-395.97 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

5-401.20 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-401.10 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung

5-071.41 4 Partielle Adrenalektomie: Partielle Adrenalektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-395.65 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. mesenterica superior

5-538.90 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, mit alloplastischem
Material: Offen chirurgisch, abdominal

5-706.0 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach Verletzung)

5-786.k 4 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte

5-652.60 4 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-429.v0 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Blutstillung durch
Auftragen von Substanzen: Absorbierend

5-460.41 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Deszendostoma: Laparoskopisch

5-452.1 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, laparoskopisch

5-388.24 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

8-837.00 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

5-316.0 4 Rekonstruktion der Trachea: Naht (nach Verletzung)

5-456.10 4 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie: Offen
chirurgisch mit Ileostoma

5-896.05 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals

5-456.0x 4 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Sonstige

8-154.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes: Leber

5-455.44 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit
Anastomosen-Anus praeter

5-985.2 (Datenschutz) Lasertechnik: Dioden-Laser

5-455.2x (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Sonstige
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5-402.3 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Iliakal, offen chirurgisch

5-401.70 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mediastinal,
thorakoskopisch: Ohne Markierung

5-902.4g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

5-895.0e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

6-002.pd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

5-393.57 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femorofemoral, extraanatomisch

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

5-455.27 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-394.91 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Transplantates:
In ein vaskuläres Implantat

5-38a.80 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracoabdominalis:
Stent-Prothese, ohne Öffnung

5-894.0b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Bauchregion

5-470.0 (Datenschutz) Appendektomie: Offen chirurgisch

5-334.1 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung),
thorakoskopisch

5-482.80 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Vollwandexzision, lokal: Peranal

5-334.2 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht eines Bronchus (nach
Verletzung)

8-840.0e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Künstliche Gefäße

8-836.pe (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Künstliche Gefäße

5-484.52 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-312.1 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie
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5-543.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Mesenteriumresektion

5-388.91 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. jugularis

5-436.11 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose: Ohne Lymphadenektomie

5-892.1d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß

5-857.95 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Brustwand und Rücken

5-455.0x (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Sonstige

8-836.n2 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2
Metallspiralen

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-436.15 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II und
III

5-866.4 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion

5-430.0 (Datenschutz) Gastrotomie: Ohne weitere Maßnahmen

5-406.9 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Mesenterial

5-455.77 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-455.91 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.92 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und
Blindverschluss

5-900.0a (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

5-896.07 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-407.2 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval)

5-850.08 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs:
Oberschenkel und Knie

5-900.0c (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion
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5-851.79 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Unterschenkel

5-426.11 (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, ohne Lymphadenektomie: Mit Magenhochzug
(Schlauchmagen) und intrathorakaler Anastomose

8-192.0e (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-388.20 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris

5-406.7 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Mediastinal

5-424.0 (Datenschutz) Partielle Ösophagusresektion mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakal

5-455.24 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomosen-Anus praeter

5-386.9d (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. portae

5-401.30 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-452.b2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, motorisierte Spiral-Endoskopie: Polypektomie von
mehr als 2 Polypen mit Schlinge

5-930.2w (Datenschutz) Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: Ohne weitere Spezifikation

5-397.61 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A.
hepatica

5-932.49 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 1.000 cm² oder mehr

5-98j (Datenschutz) Anwendung einer externen Vorrichtung zur Bauchdeckentraktion mit
definierbarer Krafteinstellung

5-389.71 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A.
profunda femoris

5-892.08 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm

5-395.73 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese

8-190.30 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-900.1g (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß

5-83w.20 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Computergestützte
Planung von Wirbelsäulenoperationen: Ohne Verwendung von
patientenindividuell angepasstem Implantat oder Zielinstrumentarium
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5-850.b7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten-
und Genitalregion und Gesäß

5-452.62 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2
Polypen mit Schlinge

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken

5-902.4b (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Bauchregion

5-932.12 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm²

5-322.h5 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5
Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten

5-383.a2 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen:
Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand

5-381.82 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. dorsalis pedis

5-380.a2 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Unterarm und Hand

5-381.55 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna

8-718.74 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage

5-383.61 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. hepatica

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

5-382.9g (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V.
mesenterica superior

5-381.12 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis

3-613 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße einer Extremität

5-456.17 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Laparoskopisch mit Ileostoma

5-530.73 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

8-842.18 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Gefäße thorakal

8-718.75 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 41 bis höchstens 75 Behandlungstage

5-606.1 (Datenschutz) Operationen an den Vesiculae seminales: Exzision
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5-653.30 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen):
Offen chirurgisch (abdominal)

8-607.0 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

5-383.12 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Schulter und Oberarm: A. brachialis

5-380.33 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: Aorta
abdominalis

8-810.je (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis unter 15,0 g

5-782.ad (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Becken

5-455.d2 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum, Colon
descendens mit linker Flexur und Colon sigmoideum [Hemikolektomie links
mit Transversumresektion und Sigmaresektion]: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-832.1 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelkörper, partiell

8-192.1e (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-464.x2 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Ileum

5-380.28 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: Gefäßprothese

8-810.ed (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 10.000 Einheiten bis unter 15.000 Einheiten

5-590.21 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch abdominal

5-514.50 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage: Offen
chirurgisch

5-603.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Offen chirurgisch, perineal

5-461.40 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-384.43 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta thoracoabdominalis:
Mit Bifurkationsprothese biiliakal

5-380.02 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell

5-460.31 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Transversostoma: Laparoskopisch

5-383.83 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior
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8-854.61 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72
Stunden

5-546.2x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Sonstige

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision
von Weichteilen

8-836.03 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
Unterarm

5-340.9 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Osteotomie des Sternums

8-854.76 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden

5-502.6 (Datenschutz) Anatomische (typische) Leberresektion: Trisektorektomie [Resektion der
Segmente 1 und 4 bis 8]

8-831.22 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

1-695.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision und
intraoperativ: Dünndarm

5-469.72 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-347.31 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Mit Verschluss
durch alloplastisches Material

5-347.0 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Inzision (Zwerchfellspaltung)

8-83b.bc (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

5-334.4 (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Plastische Rekonstruktion eines
Bronchus

5-372.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und
Perikardektomie: Perikardektomie, partiell (Perikardfenster), thorakoskopisch

5-549.5 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

8-821.0 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen

5-467.11 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen
chirurgisch: Jejunum

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

5-035.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, sonstiges
erkranktes Gewebe

5-485.4 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Sakroperineal
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8-842.0c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße Unterschenkel

5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

8-852.01 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

5-524.3 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pankreas: Pankreaskopfresektion,
duodenumerhaltend

5-066.0 (Datenschutz) Partielle Nebenschilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe

8-840.3s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Vier Stents: Arterien Oberschenkel

5-524.02 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose):
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

1-845 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber

1-695.2 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des Verdauungstraktes durch Inzision und
intraoperativ: Dickdarm

8-932 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

5-511.02 (Datenschutz) Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer Revision der
Gallengänge

9-500.0 (Datenschutz) Patientenschulung: Basisschulung

8-924 (Datenschutz) Invasives neurologisches Monitoring

8-842.2s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Arterien Oberschenkel

5-900.xc (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion

5-536.47 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit
Sublay-Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

8-840.1a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Gefäße viszeral

5-530.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-916.78 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterarm
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8-854.77 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 600 bis 960 Stunden

8-848.1q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und
pelvin

5-896.06 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla

5-529.c0 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Blutstillung: Offen
chirurgisch

8-840.1e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Künstliche Gefäße

8-852.06 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 240 bis unter 288
Stunden

5-895.27 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

8-840.1c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Gefäße Unterschenkel

5-536.4d (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer
horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-892.1e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie

8-841.0q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

5-534.35 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik

5-916.3a (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch kultivierte Keratinozyten, kleinflächig:
Brustwand und Rücken

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-800.f6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-159.x (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

5-851.c3 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterarm

8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate
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5-569.50 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit Umscheidung mit Omentum:
Offen chirurgisch

5-576.20 (Datenschutz) Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen
chirurgisch

5-852.c7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

8-800.g7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12
Thrombozytenkonzentrate

8-800.d2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.f3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.c9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis unter 72 TE

8-158.h (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk

5-577.00 (Datenschutz) Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch

8-179.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumtherapie

8-173.11 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Pleurahöhle:
8 bis 14 Spülungen

8-159.2 (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion einer Lymphozele

8-177.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage
und temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Retroperitoneum

5-902.5a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Brustwand und Rücken

8-98g.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

8-83c.72 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 3 oder mehr Gefäße

5-538.41 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material:
Laparoskopisch

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

8-98f.7 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681
bis 4.600 Aufwandspunkte
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5-900.16 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Schulter und Axilla

5-896.18 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm

5-932.45 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 300 cm² bis unter 400 cm²

5-932.42 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²

5-939.0 (Datenschutz) Art der Konservierung von Organtransplantaten: Organkonservierung, ohne
Anwendung einer Ex-vivo-Perfusion

5-536.4j (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem
Onlay-Mesh [IPOM] bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-932.74 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 200 cm² bis unter
300 cm²

5-916.ax (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

8-836.p4 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie: Aorta

5-604.x (Datenschutz) Radikale Prostatovesikulektomie: Sonstige

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6
Behandlungstage

5-892.0g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß

5-538.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

8-987.03 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
21 Behandlungstage

8-849.0q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen ungecoverten
großlumigen Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

5-916.28 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Unterarm

5-528.2 (Datenschutz) Transplantation von Pankreas(gewebe): Transplantation des Pankreas
(gesamtes Organ)

5-895.2f (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-895.25 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

5-895.0g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß
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5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

8-852.31 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

5-902.0f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig:
Unterschenkel

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

8-837.50 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Rotablation: Eine Koronararterie

8-987.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-83b.9 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines
Embolieprotektionssystems

5-892.15 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals

5-902.5b (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Bauchregion

8-84a.04 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen
Stents: Ein Stent: Aorta

5-525.1 (Datenschutz) (Totale) Pankreatektomie: Pyloruserhaltend

5-525.x (Datenschutz) (Totale) Pankreatektomie: Sonstige

8-800.f4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-346.c1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der Thoraxwand,
offen chirurgisch, einseitig: Mit Reposition und Osteosynthese, 2 Rippen

5-389.9x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige

1-492.4 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Rumpf

1-494.8 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Retroperitoneales Gewebe

5-388.a1 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-346.c3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der Thoraxwand,
offen chirurgisch, einseitig: Mit Reposition und Osteosynthese, 6 oder mehr
Rippen

5-389.a2 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Unterarm und Hand
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5-422.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus:
Exzision, offen chirurgisch

5-402.2 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Paraaortal, offen chirurgisch

5-455.55 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-038.b (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung eines Katheters zur
intrathekalen und/oder epiduralen Infusion

5-460.20 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Aszendostoma: Offen chirurgisch

5-401.j (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal,
laparoskopisch

5-325.04 (Datenschutz) Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Brustwandresektion

5-448.52 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio: Laparoskopisch

5-346.b (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Rekonstruktion der Brustwand mit
Omentum

5-491.0 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)

5-382.01 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

5-346.80 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Brustwandteilresektion mit
plastischer Deckung: Durch autogenes Material

5-493.71 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis:
Mit rektoanaler Rekonstruktion [Recto-anal-repair]

5-388.9a (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca interna

1-550 (Datenschutz) Biopsie am Zwerchfell durch Inzision

5-436.y (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): N.n.bez.

5-492.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision:
Tief, mit Teilresektion des Muskels

5-389.9b (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis

1-553 (Datenschutz) Biopsie am Pankreas durch Inzision

5-322.eb (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 10 bis
19 Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten

1-554 (Datenschutz) Biopsie am Magen durch Inzision

5-382.03 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis externa

5-383.65 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. mesenterica superior
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5-323.41 (Datenschutz) Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion,
offen chirurgisch: Ohne Lymphadenektomie

5-381.24 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis

5-056.y (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: N.n.bez.

5-456.05 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Laparoskopisch mit
Anastomose mit Reservoir (Pouch)

5-383.93 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. subclavia

5-056.8 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein

5-426.04 (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Abdominozervikal (transmediastinal), stumpfe Dissektion: Mit
Koloninterposition

5-380.9d (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
portae

5-384.41 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta thoracoabdominalis:
Mit Rohrprothese

5-455.5x (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum:
Sonstige

5-062.7 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Resektion des Isthmus

5-456.06 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Laparoskopisch mit
Anastomose ohne Reservoir (Pouch)

5-456.13 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie: Offen
chirurgisch mit ileoanaler Anastomose mit Reservoir (Pouch)

5-072.x3 (Datenschutz) Adrenalektomie: Sonstige: Laparoskopisch

5-382.a2 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Oberflächliche Venen:
Unterarm und Hand

5-327.1 (Datenschutz) Einfache (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie mit radikaler
Lymphadenektomie

5-455.23 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit
zwei Enterostomata

5-401.80 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
laparoskopisch: Ohne Markierung

5-426.22 (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, mit Lymphadenektomie (En-bloc-Ösophagektomie): Mit
Magenhochzug (Schlauchmagen) und zervikaler Anastomose

5-460.00 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Jejunostoma: Offen chirurgisch

5-426.24 (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal, mit Lymphadenektomie (En-bloc-Ösophagektomie): Mit
Koloninterposition
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5-399.6 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-398.1 (Datenschutz) Operationen am Glomus caroticum und anderen Paraganglien: Exzision, ohne
Nervenmonitoring

5-455.51 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-032.9 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os
sacrum und Os coccygis, ventral

5-462.x (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Sonstige

5-462.6 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Sigmoideostoma

5-461.20 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Transversostoma: Offen chirurgisch

1-425.0 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, zervikal

5-342.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Exzision: Durch Mediastinoskopie

5-482.00 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Schlingenresektion: Peranal

5-342.03 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Exzision: Durch Thorakoskopie

1-850 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Aspiration einer Zyste, n.n.bez.

5-38a.u1 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der
untersten Stent-Prothese: Aortomonoiliakale Stent-Prothese

1-570.0 (Datenschutz) Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision:
Ovar

5-388.65 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. mesenterica superior

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

1-859.0 (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Schilddrüse

5-482.8x (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Vollwandexzision, lokal: Sonstige

1-931.0 (Datenschutz) Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne
Resistenzbestimmung

5-482.12 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Submukosale Exzision: Endoskopisch-mikrochirurgisch

5-455.05 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Laparoskopisch mit
Anastomose
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5-393.41 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Ilioiliakal

5-391.1 (Datenschutz) Anlegen eines intraabdominalen venösen Shuntes: Portokaval

5-408.x (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Sonstige

5-380.35 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta:
Gefäßprothese

5-454.30 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen chirurgisch

5-343.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

1-589.1 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Bauchwand

5-393.01 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. carotis

5-388.63 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. lienalis

5-38a.b (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Bei Hybridverfahren an der
Aorta thoracoabdominalis

5-436.0x (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit Gastrojejunostomie analog
Billroth II: Sonstige

9-990 (Datenschutz) Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

5-38a.8e (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta thoracoabdominalis:
Stent-Prothese, mit 3 Öffnungen

1-559.1 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Darm, n.n.bez.

5-382.66 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: A.
mesenterica inferior

5-382.61 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien viszeral: A.
hepatica

5-502.3 (Datenschutz) Anatomische (typische) Leberresektion: So genannte Trisegmentektomie
[Resektion der Segmente 4 bis 8]

1-273.1 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

5-438.23 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit partieller
Ösophagusresektion, mit Dünndarminterposition: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II

5-347.41 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Mit alloplastischem
Material

5-448.40 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Offen chirurgisch
abdominal

5-500.1 (Datenschutz) Inzision der Leber: Drainage
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5-447.91 (Datenschutz) Revision nach Magenresektion: Umwandlung eines Schlauchmagens in einen
Magenbypass durch Transsektion und Blindverschluss des Schlauchmagens
und Gastrojejunostomie mit Roux-Y-Anastomose: Laparoskopisch

5-349.x (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Sonstige

1-426.7 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, inguinal

5-438.24 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit partieller
Ösophagusresektion, mit Dünndarminterposition: Systematische
Lymphadenektomie Kompartiment II und partiell III

5-372.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und
Perikardektomie: Perikardektomie, subtotal

5-437.61 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Ektomie eines Restmagens: Ohne Lymphadenektomie

5-395.11 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris

5-484.68 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion mit
peranaler Anastomose: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch mit
Anastomose

5-455.b5 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und
Colon sigmoideum: Laparoskopisch mit Anastomose

1-690.0 (Datenschutz) Diagnostische Bronchoskopie und Tracheoskopie durch Inzision und
intraoperativ: Bronchoskopie

5-482.50 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Thermokoagulation: Peranal

5-454.62 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-322.d2 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Mit
Entfernung einzelner Lymphknoten

5-482.82 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch-mikrochirurgisch

5-342.11 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Resektion: Ohne Resektion an mediastinalen Organen

5-393.12 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Schulter: A. subclavia - A. subclavia, extraanatomisch

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

5-389.55 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin:
A. iliaca interna

5-445.y (Datenschutz) Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: N.n.bez.

5-372.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und
Perikardektomie: Perikardpatchentnahme

5-388.42 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. pulmonalis
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5-393.18 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Schulter: Axillobifemoral, extraanatomisch

5-501.22 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-402.d (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Mediastinal, thorakoskopisch

5-989 (Datenschutz) Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren

5-98c.4 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Gerät zur
Fixierung von Stent-Prothesen durch Verschraubung

8-836.me (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Künstliche Gefäße

8-836.n3 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3
Metallspiralen

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

8-836.8a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße viszeral

5-987.x (Datenschutz) Anwendung eines OP-Roboters: Sonstige

8-812.5a (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter
15.500 IE

6-006.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis unter
6.000 mg

5-546.21 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material in Onlay-Technik

6-00c.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral

6-009.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

5-547.0 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Intraperitoneal

5-864.a (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer
Unterschenkel

8-800.g9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Thrombozytenkonzentrate

5-857.67 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-857.87 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß
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5-569.20 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Verschluss des Ureters: Offen chirurgisch

5-569.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ligatur des Ureters: Offen chirurgisch

5-852.c8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Oberschenkel und Knie

8-810.99 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000
Einheiten

8-836.7a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
viszeral

8-836.7k (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Arterien
Oberschenkel

5-98h.2 (Datenschutz) Anzahl der Nadeln zur Destruktion: 1 Nadel

8-137.20 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Transurethral

5-563.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen
chirurgisch abdominal

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

8-810.g3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 5.000 IE bis unter 7.000 IE

5-831.0 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe

5-839.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von
Osteosynthesematerial

5-839.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer Wirbelsäulenoperation

5-832.2 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelkörper, total

5-790.6d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken

8-192.0d (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Gesäß

5-830.0 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Debridement

5-574.0 (Datenschutz) Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch

5-572.0 (Datenschutz) Zystostomie: Offen chirurgisch

5-576.00 (Datenschutz) Zystektomie: Einfach, beim Mann: Offen chirurgisch
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8-192.0g (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Fuß

8-192.0b (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Bauchregion

5-780.1d (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Becken

5-782.7d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens mit Weichteilresektion: Becken

8-190.41 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage

5-850.66 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch:
Bauchregion

8-546.1 (Datenschutz) Hypertherme Chemotherapie: Hypertherme intrathorakale Chemotherapie
[HITOC]

5-683.20 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig:
Offen chirurgisch (abdominal)

6-002.pk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.000 mg bis
unter 2.400 mg

6-002.p7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis
unter 400 mg

6-002.ph (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis
unter 1.600 mg

6-005.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral

5-850.b8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Oberschenkel und Knie

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-607.4 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines
sonstigen Kühlpad- oder Kühlelementesystems

8-179.x (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

8-501 (Datenschutz) Tamponade einer Ösophagusblutung

8-502 (Datenschutz) Tamponade einer Rektumblutung

5-636.2 (Datenschutz) Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion
[Vasoresektion]

8-810.jh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 20,0 g bis unter 25,0 g

1-999.42 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops:
Flexibles wiederverwendbares Zystoskop
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5-341.0 (Datenschutz) Inzision des Mediastinums: Kollare Mediastinotomie

5-469.11 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch

5-380.52 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca n.n.bez.

5-386.70 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien Oberschenkel: A. femoralis

5-467.52 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Ileum

5-393.46 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Iliocrural

5-393.62 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea:
Popliteopedal

5-024.6 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines
Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung)

5-455.y (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: N.n.bez.

5-393.56 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femoropedal

5-455.95 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Laparoskopisch mit Anastomose

5-381.65 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien viszeral: A. mesenterica superior

5-388.03 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
externa

5-316.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas

5-423.1 (Datenschutz) Partielle Ösophagusresektion ohne Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakal

5-429.3 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Sperr-Operation

5-386.9a (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. iliaca interna

5-456.15 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie:
Laparoskopisch mit Anastomose mit Reservoir (Pouch)

5-323.63 (Datenschutz) Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Bisegmentresektion,
offen chirurgisch: Mit radikaler Lymphadenektomie

5-323.42 (Datenschutz) Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Segmentresektion,
offen chirurgisch: Mit Entfernung einzelner Lymphknoten

5-383.53 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca communis

5-467.12 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen
chirurgisch: Ileum
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5-467.10 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen
chirurgisch: Duodenum

5-381.40 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien thorakal: A. subclavia

5-467.50 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Duodenum

5-386.99 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. iliaca externa

5-394.90 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Transplantates:
In ein vaskuläres Transplantat

5-322.ef (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 20
oder mehr Keile, mit radikaler Lymphadenektomie

5-554.51 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-553.01 (Datenschutz) Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal

8-124.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel

5-386.55 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna

5-322.g3 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Mit
radikaler Lymphadenektomie

5-455.22 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-395.61 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. hepatica

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

5-862.2 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Oberarm

8-810.jg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

6-00f.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

5-560.3x (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten sonstigen Stents

5-555.1 (Datenschutz) Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere

5-550.1 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-380.85 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel und Fuß: A. plantaris medialis

5-463.11 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Laparoskopisch
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5-463.12 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer
Ernährungsfistel): Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-463.21 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Laparoskopisch

5-429.40 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Naht, primär: Offen chirurgisch

5-395.9d (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae

5-314.11 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea:
Resektion: Mit End-zu-End-Anastomose

5-022.00 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär

5-395.32 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica

5-406.3 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Iliakal

5-431.2x (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige

5-395.40 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia

5-463.20 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch

5-464.13 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Einengung:
Kolon

3-612.5 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Pfortader

5-467.61 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Dünndarmtransplantation: Jejunum

5-554.41 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal

5-549.41 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage

5-467.32 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik: Ileum

5-467.62 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Dünndarmtransplantation: Ileum

5-467.1x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen
chirurgisch: Sonstige

5-467.23 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel,
endoskopisch: Kolon

5-554.a0 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch
lumbal

5-554.42 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Thorakoabdominal

5-554.b1 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-467.13 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen
chirurgisch: Kolon

5-467.51 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Jejunum
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5-464.x3 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Kolon

5-464.21 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung:
Jejunum

5-568.00 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch

5-466.0 (Datenschutz) Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata: Jejunostoma

5-565.20 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Revision des Stomas: Offen chirurgisch

5-464.02 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Erweiterung:
Ileum

5-464.2x (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung:
Sonstige

5-549.6 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Anlegen eines peritoneovesikalen Shuntes mit
Implantation einer wiederaufladbaren Pumpe

5-569.31 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale
Verlagerung): Laparoskopisch

5-463.y (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: N.n.bez.

5-464.33 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des
vorverlagerten Teiles: Kolon

5-484.3x (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Sonstige

5-518.50 (Datenschutz) Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major: Sonstige Exzision
oder Destruktion: Offen chirurgisch

5-514.c0 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Blutstillung: Offen chirurgisch

5-518.40 (Datenschutz) Operationen an Sphincter Oddi und Papilla duodeni major: Exzision der
Papilla duodeni major mit Replantation des Ductus choledochus: Offen
chirurgisch

5-529.h0 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Einlegen einer nicht
selbstexpandierenden Prothese: Offen chirurgisch

5-516.1 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Plastische Rekonstruktion

5-512.00 (Datenschutz) Biliodigestive Anastomose (von Ductus hepaticus, Ductus choledochus und
Leberparenchym): Zum Magen: Offen chirurgisch

5-501.y (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): N.n.bez.

5-501.2x (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Sonstige

5-523.x (Datenschutz) Innere Drainage des Pankreas: Sonstige

5-505.x (Datenschutz) Rekonstruktion der Leber: Sonstige
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5-519.3 (Datenschutz) Andere Operationen an Gallenblase und Gallengängen: Revision einer
Gallengangsanastomose

5-492.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
Destruktion, lokal

5-501.23 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Perkutan

5-501.03 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Perkutan

5-496.0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Naht (nach
Verletzung)

5-501.02 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-500.0 (Datenschutz) Inzision der Leber: Ohne weitere Maßnahmen

5-524.y (Datenschutz) Partielle Resektion des Pankreas: N.n.bez.

5-491.14 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär

5-493.21 (Datenschutz) Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan): 2 Segmente

5-491.1x (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Sonstige

5-527.3 (Datenschutz) Anastomose des Ductus pancreaticus: Zum Jejunum, mit Roux-Y-Anastomose

5-529.m0 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Naht (nach
Verletzung): Offen chirurgisch

5-465.x (Datenschutz) Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Sonstige

5-930.00 (Datenschutz) Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe
In-vitro-Aufbereitung

5-399.3 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in
eine Arterie

5-921.2d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Gesäß

5-401.b (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere abdominale
Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie, laparoskopisch
[Staging-Laparoskopie]

5-397.60 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien viszeral: Truncus
coeliacus

5-397.a1 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Schulter und Oberarm

5-469.80 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Offen chirurgisch

5-470.2 (Datenschutz) Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
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5-546.20 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Ohne Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material

5-397.65 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A.
mesenterica superior

5-469.s3 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch
einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch

5-402.11 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 1

5-932.19 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 1.000 cm² oder mehr

5-932.21 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Composite-Material: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-394.y (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: N.n.bez.

5-932.24 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Composite-Material: 200 cm² bis unter 300 cm²

5-932.41 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-932.22 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Composite-Material: 50 cm² bis unter 100 cm²

5-916.2e (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-402.9 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Inguinal, laparoskopisch

5-916.7g (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Fuß

5-916.4a (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch Kombination mehrerer Verfahren,
kleinflächig: Brustwand und Rücken

5-401.h (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen
chirurgisch

5-543.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: N.n.bez.

5-482.51 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Thermokoagulation: Endoskopisch

5-482.30 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Elektrokoagulation: Peranal

5-482.f0 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Anzahl der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

5-539.1 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss
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5-539.30 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch

5-471.11 (Datenschutz) Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen
Gründen: Absetzung durch Klammern (Stapler)

5-568.b0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen chirurgisch

5-568.g0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell oder total, mit
Verwendung von Darmsegmenten: Offen chirurgisch

5-482.81 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch

5-541.5 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Lumbotomie

5-541.x (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Sonstige

5-539.0 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

5-467.b2 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Entfernung eines Reservoirs: Offen
chirurgisch mit Blindverschluss und endständigem Jejunostoma oder
Ileostoma

5-549.21 (Datenschutz) Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage

5-467.b4 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Entfernung eines Reservoirs: Offen
chirurgisch mit Exstirpation des Anus und endständigem Jejunostoma oder
Ileostoma

5-470.10 (Datenschutz) Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur

5-546.22 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material in Sublay-Technik

5-469.12 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Umsteigen laparoskopisch -
offen chirurgisch

5-484.21 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tubuläre Resektion unter
Belassen des Paraproktiums: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-482.x0 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Rektums: Sonstige: Peranal

5-539.4 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Laparoskopisch, ohne
alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material

5-468.x2 (Datenschutz) Intraabdominale Manipulation am Darm: Sonstige: Ileum

5-467.b8 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Entfernung eines Reservoirs:
Laparoskopisch mit koloanaler Anastomose

5-520.1 (Datenschutz) Inzision des Pankreas: Drainage

5-852.0a (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß
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5-852.48 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial,
partiell: Oberschenkel und Knie

5-851.y (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.

5-851.8a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Fuß

5-455.53 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen
chirurgisch mit zwei Enterostomata

5-851.bx (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, partiell, mehrere Segmente: Sonstige

5-850.d5 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Brustwand
und Rücken

5-850.d6 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion

5-850.ca (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß

5-851.c8 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Oberschenkel und Knie

5-455.46 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit
Enterostoma

5-851.7x (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Sonstige

5-455.c1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens,
transversum und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur
[Hemikolektomie rechts und links mit Transversumresektion]: Offen
chirurgisch mit Anastomose

5-800.8f (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper:
Symphyse

5-455.c2 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens,
transversum und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur
[Hemikolektomie rechts und links mit Transversumresektion]: Offen
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-800.3e (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Iliosakralgelenk

5-830.4 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Drainage

5-800.c3 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen
und/oder Bandresten: Sternoklavikulargelenk

5-851.aa (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, perkutan:
Fuß

5-455.64 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit
Anastomosen-Anus praeter
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5-455.54 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen
chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter

5-455.c7 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens,
transversum und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur
[Hemikolektomie rechts und links mit Transversumresektion]: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-851.9a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen
chirurgisch, total, ein Segment oder n.n.bez.: Fuß

5-455.6x (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Sonstige

5-460.x0 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Sonstige: Offen chirurgisch

5-622.3 (Datenschutz) Orchidektomie: Abdominalhoden, offen chirurgisch

5-593.00 (Datenschutz) Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit autogenem
Material: Levatorplastik

5-610.0 (Datenschutz) Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen

5-591.0 (Datenschutz) Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe: Inzision

5-651.b2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-456.23 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie mit
Proktomukosektomie: Offen chirurgisch mit ileoanaler Anastomose mit
Reservoir (Pouch)

5-651.92 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-630.3 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Resektion der V. spermatica (und A. spermatica)
[Varikozelenoperation], abdominal, offen chirurgisch

5-652.50 (Datenschutz) Ovariektomie: Partiell: Offen chirurgisch (abdominal)

5-456.20 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie mit
Proktomukosektomie: Offen chirurgisch mit Ileostoma

5-606.2 (Datenschutz) Operationen an den Vesiculae seminales: Exstirpation

5-851.62 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen
chirurgisch, total: Oberarm und Ellenbogen

5-851.72 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Oberarm und Ellenbogen

5-850.d7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-455.67 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur [Hemikolektomie links]: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch
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5-850.c9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne:
Unterschenkel

5-851.73 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, perkutan:
Unterarm

5-790.4f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-460.12 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff:
Ileostoma: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-851.06 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung eines Muskels:
Bauchregion

5-850.d9 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie:
Unterschenkel

5-850.e0 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Kopf und
Hals

5-794.5n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal

5-531.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

5-531.73 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

5-538.3 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit allogenem oder xenogenem
Material

5-484.xx (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Sonstige: Sonstige

5-484.x2 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Sonstige: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-534.01 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Exstirpation einer Nabelzyste

5-489.k1 (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Blutstillung durch Auftragen
von Substanzen: Peptid-Hydrogel bildend

5-535.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-491.10 (Datenschutz) Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan

5-530.34 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär
(posterior)

5-530.72 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP]

5-484.56 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-485.5 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Perineal
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5-485.3 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominosakral mit Entfernung
von Nachbarorganen

5-485.x (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Sonstige

5-505.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Leber: Tamponade

5-523.2 (Datenschutz) Innere Drainage des Pankreas: Pankreatojejunostomie

5-536.45 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit
intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite
von weniger als 10 cm

5-538.5 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, ohne
plastischen Bruchpfortenverschluss

5-538.6 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, mit
plastischem Bruchpfortenverschluss

5-484.y (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: N.n.bez.

5-486.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Verschluss einer Rektum-Haut-Fistel

5-486.0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)

5-489.j (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische(r) Geweberaffung oder
Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen
Clip

5-83b.54 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 4 Segmente

5-455.9x (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Sonstige

5-455.74 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomosen-Anus praeter

5-850.15 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, quer: Brustwand
und Rücken

5-455.93 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit zwei Enterostomata

5-455.94 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit
Coecum und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts
mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter

5-455.d1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum, Colon
descendens mit linker Flexur und Colon sigmoideum [Hemikolektomie links
mit Transversumresektion und Sigmaresektion]: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-794.0n (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal
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5-79a.6k (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch
Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk

5-794.kn (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-794.kr (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-83b.51 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

5-535.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

5-575.20 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion mit einseitiger
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

5-489.k0 (Datenschutz) Andere Operation am Rektum: Endoskopische Blutstillung durch Auftragen
von Substanzen: Absorbierend

5-486.7 (Datenschutz) Rekonstruktion des Rektums: Exzision einer Fistel mit innerer Fistelöffnung
oberhalb der Linea dentata mit plastischer Rekonstruktion der Rektumwand

5-534.34 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay-Technik

5-837.02 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 3 Wirbelkörper

5-455.a7 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit
Transversumresektion]: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-836.45 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 4 Segmente

5-455.b1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und
Colon sigmoideum: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.a5 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit
Transversumresektion]: Laparoskopisch mit Anastomose

5-455.a1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit
linker Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-395.82 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. dorsalis
pedis

5-857.96 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Bauchregion

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-864.2 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im
Hüftgelenk

5-862.4 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Unterarm
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5-454.21 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Laparoskopisch

5-859.x8 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-852.67 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial,
partiell: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-852.90 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Kopf und Hals

5-852.h9 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
ohne spezielle Gefäß- und Nervenpräparation: Unterschenkel

5-852.c6 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentresektion mit spezieller
Gefäß- und Nervenpräparation: Bauchregion

5-455.07 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-454.61 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Laparoskopisch

5-896.2a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken

5-436.x1 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Sonstige: Ohne
Lymphadenektomie

5-896.1x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige

5-896.xc (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Leisten- und
Genitalregion

5-420.11 (Datenschutz) Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie, pharyngozervikal: Offen
chirurgisch thorakal

5-857.76 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Bauchregion

5-857.07 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Fasziokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-857.65 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Brustwand und Rücken

5-856.x5 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Sonstige: Brustwand und Rücken

5-454.y (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: N.n.bez.

5-857.88 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Oberschenkel und Knie

5-852.a6 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Bauchregion

5-892.xf (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel
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5-894.0a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-892.x5 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hals

5-438.0x (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit (sub)totaler
Ösophagusresektion, mit Dünndarminterposition: Sonstige

5-892.1a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken

5-437.41 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Mit Dünndarminterposition, ohne Reservoirbildung:
Ohne Lymphadenektomie

5-449.20 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Sperr-Operation am Fundus: Offen
chirurgisch

5-448.63 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-450.0 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Duodenum

5-437.31 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose, mit Reservoirbildung: Ohne Lymphadenektomie

5-892.1f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel

5-445.13 (Datenschutz) Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, vordere: Endoskopisch

5-856.a6 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit allogenem Material:
Bauchregion

5-853.10 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Kopf und Hals

5-856.06 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion

5-852.j7 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion
mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

5-854.a7 (Datenschutz) Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material:
Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-853.50 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Kopf und Hals

5-892.16 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla

5-445.21 (Datenschutz) Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]:
Gastroenterostomie, hintere: Laparoskopisch

5-437.x4 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Sonstige: Systematische Lymphadenektomie
Kompartiment II und partiell III

5-853.57 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Transposition: Leisten- und Genitalregion und
Gesäß

5-438.02 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit (sub)totaler
Ösophagusresektion, mit Dünndarminterposition: Exzision einzelner
Lymphknoten des Kompartimentes II oder III
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5-896.xb (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Bauchregion

5-894.1d (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Gesäß

5-436.13 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch
Roux-Y-Anastomose: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II

5-894.1c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-427.04 (Datenschutz) Rekonstruktion der Ösophaguspassage (als selbständiger Eingriff): Im
Retrosternalraum (vorderes Mediastinum): Mit Koloninterposition

5-894.18 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterarm

5-894.16 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-432.x (Datenschutz) Operationen am Pylorus: Sonstige

5-432.01 (Datenschutz) Operationen am Pylorus: Pyloromyotomie: Laparoskopisch

5-433.3x (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens:
Destruktion, offen chirurgisch: Sonstige

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-894.1f (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-429.v1 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Blutstillung durch
Auftragen von Substanzen: Peptid-Hydrogel bildend

5-431.30 (Datenschutz) Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen
PEG-Halteplatte: Offen chirurgisch

5-895.2c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-431.21 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Direktpunktionstechnik
mit Gastropexie

5-895.2e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-895.4c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Leisten- und
Genitalregion

5-895.2d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-430.1 (Datenschutz) Gastrotomie: Mit Einlegen eines Ösophagustubus
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5-427.01 (Datenschutz) Rekonstruktion der Ösophaguspassage (als selbständiger Eingriff): Im
Retrosternalraum (vorderes Mediastinum): Mit Magenhochzug
(Schlauchmagen) und intrathorakaler Anastomose

5-431.1 (Datenschutz) Gastrostomie: Laparoskopisch

5-427.02 (Datenschutz) Rekonstruktion der Ösophaguspassage (als selbständiger Eingriff): Im
Retrosternalraum (vorderes Mediastinum): Mit Magenhochzug
(Schlauchmagen) und zervikaler Anastomose

5-895.0c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-425.0 (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie ohne Wiederherstellung der Kontinuität:
Abdominozervikal (transmediastinal), stumpfe Dissektion

5-424.11 (Datenschutz) Partielle Ösophagusresektion mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Thorakoabdominal: Mit proximaler Magenresektion (Kardia und Fundus) und
Hochzug des Restmagens, transhiatal

5-413.12 (Datenschutz) Splenektomie: Total: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-900.0d (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Gesäß

5-900.0e (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie

5-423.0 (Datenschutz) Partielle Ösophagusresektion ohne Wiederherstellung der Kontinuität:
Zervikal

5-420.22 (Datenschutz) Inzision des Ösophagus: Ösophago-Gastromyotomie [Kardiomyotomie]:
Laparoskopisch

5-896.2f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-425.x (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie ohne Wiederherstellung der Kontinuität: Sonstige

5-896.16 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

5-426.02 (Datenschutz) (Totale) Ösophagektomie mit Wiederherstellung der Kontinuität:
Abdominozervikal (transmediastinal), stumpfe Dissektion: Mit Magenhochzug
(Schlauchmagen) und zervikaler Anastomose

5-408.20 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele:
Offen chirurgisch

5-419.3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Thermokoagulation

5-900.0b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

5-420.00 (Datenschutz) Inzision des Ösophagus: Ösophagomyotomie: Offen chirurgisch abdominal

5-436.03 (Datenschutz) Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion): Mit Gastrojejunostomie analog
Billroth II: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II
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5-435.y (Datenschutz) Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): N.n.bez.

5-896.xe (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-413.11 (Datenschutz) Splenektomie: Total: Laparoskopisch

5-413.00 (Datenschutz) Splenektomie: Partiell: Offen chirurgisch

5-419.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-900.07 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen

5-864.4 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler
Oberschenkel

5-403.12 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal: 6 Regionen

5-403.04 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 5 Regionen

5-394.x (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Sonstige

6-002.qk (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 6.150 mg bis unter 8.650 mg

6-002.r2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,8 g bis
unter 1,2 g

5-402.g (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Abdominal, offen chirurgisch

5-402.f (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Peribronchial, thorakoskopisch

5-905.1c (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Leisten- und Genitalregion

5-404.d (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval), offen chirurgisch

5-902.4a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-405.0 (Datenschutz) Operationen am Ductus thoracicus: Verschluss einer Chylusfistel, offen
chirurgisch

6-002.pn (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.800 mg bis
unter 3.600 mg

5-389.a3 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Thorakal

6-002.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis
unter 450 mg
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5-389.a5 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Oberschenkel

6-007.64 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 2.400 mg bis unter
2.880 mg

5-389.a6 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen:
Unterschenkel und Fuß

6-002.p9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis
unter 500 mg

6-002.r8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,0 g bis
unter 4,8 g

6-004.30 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 200 mg bis unter 300
mg

6-002.r6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,4 g bis
unter 3,2 g

6-002.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

6-002.pg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.400 mg

5-915.xd (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesäß

5-405.y (Datenschutz) Operationen am Ductus thoracicus: N.n.bez.

5-900.xf (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

5-900.xd (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Gesäß

5-405.1 (Datenschutz) Operationen am Ductus thoracicus: Verschluss einer Chylusfistel,
thorakoskopisch

5-902.0g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Fuß

5-932.11 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-395.8x (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige

5-932.10 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: Weniger als 10 cm²

5-395.9k (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. renalis

5-395.87 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese

5-395.84 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

5-405.2 (Datenschutz) Operationen am Ductus thoracicus: Verschluss einer sonstigen Fistel

5-903.6c (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Leisten- und Genitalregion
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5-406.x (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Sonstige

5-903.2c (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
kleinflächig: Leisten- und Genitalregion

5-916.1a (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial,
kleinflächig: Brustwand und Rücken

5-902.5c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Leisten- und Genitalregion

5-406.8 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Peribronchial

5-407.1 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Mediastinal

5-406.12 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Axillär: Level 1 und 2

5-407.4 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Inguinal

5-406.5 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin

5-408.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele

6-007.60 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 480 mg bis unter
960 mg

5-393.14 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Schulter: Subclaviabifemoral

5-391.y (Datenschutz) Anlegen eines intraabdominalen venösen Shuntes: N.n.bez.

5-393.15 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Schulter: A. axillaris

5-98c.y (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: N.n.bez.

5-393.17 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Schulter: Axillofemoral, extraanatomisch

6-002.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis
unter 100 mg

6-002.14 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 350 Mio. IE bis
unter 450 Mio. IE

6-002.72 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg

5-98h.3 (Datenschutz) Anzahl der Nadeln zur Destruktion: 2 Nadeln

5-38a.c4 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis:
Stent-Prothese, mit Versorgung eines Gefäßabganges in Chimney-Technik
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5-38a.48 (Datenschutz) Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 5
Stent-Prothesen, iliakal ohne Seitenarm

5-393.03 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis - A. vertebralis

5-448.10 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Verschluss einer Gastrostomie oder
(Ernährungs-)Fistel: Offen chirurgisch abdominal

5-447.x (Datenschutz) Revision nach Magenresektion: Sonstige

5-448.60 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht: Offen
chirurgisch abdominal

5-454.00 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Duodenums: Offen
chirurgisch

5-451.42 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Destruktion, offen chirurgisch: Thermokoagulation

5-447.7 (Datenschutz) Revision nach Magenresektion: Revision eines Dünndarm-Interponates oder
einer Roux-Y-Anastomose

5-900.19 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Hand

5-393.11 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Schulter: A. subclavia

5-448.2x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Sonstige

5-866.0 (Datenschutz) Revision eines Amputationsgebietes: Schulter- und Oberarmregion

5-448.50 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio: Offen chirurgisch
abdominal

5-393.7 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien
Unterschenkel

6-004.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral

6-004.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral

5-389.97 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

6-005.91 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Romiplostim, parenteral: 200 µg bis
unter 300 µg

6-005.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Pazopanib, oral

5-389.9a (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca interna

5-389.72 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A.
poplitea

6-007.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Dabrafenib, oral

6-008.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lenvatinib, oral

6-006.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ivacaftor, oral
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6-008.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Cabozantinib, oral

5-393.39 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta:
Aortomesenterial

5-393.8 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Venös

5-932.55 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, mit antimikrobieller Beschichtung: 300 cm² bis
unter 400 cm²

5-394.a (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären
Transplantates

5-932.78 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, mit sonstiger Beschichtung: 750 cm² bis unter
1.000 cm²

5-393.63 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea:
Popliteopopliteal

5-393.4x (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Sonstige

5-393.44 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und
viszerale Arterien: Iliopopliteal, oberhalb des Kniegelenkes

5-984 (Datenschutz) Mikrochirurgische Technik

5-393.30 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: Aorta -
A. carotis

5-393.36 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta:
Aortofemoral

5-986.x (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: Sonstige

5-384.42 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta thoracoabdominalis:
Mit Rohrprothese bei Aneurysma

5-384.31 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta thoracica: Mit
Rohrprothese

5-383.9b (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. femoralis

5-383.9g (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. mesenterica superior

5-383.9d (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. portae

5-383.9x (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: Sonstige

8-190.31 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

5-386.4x (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien thorakal: Sonstige
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8-191.y (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
N.n.bez.

8-190.43 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Mehr als 21 Tage

8-191.x (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Sonstige

5-384.62 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
suprarenal: Mit Rohrprothese bei Aneurysma

3-611.x (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige

8-84d.0x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Sonstige

8-84d.0c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Gefäße Unterschenkel

8-84e.0q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents mit Embolieprotektion bei
Stenosen: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-84e.0s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents mit Embolieprotektion bei
Stenosen: Ein Stent: Arterien Oberschenkel

5-372.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und
Perikardektomie: Lokale Exzision, offen chirurgisch

5-384.63 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
suprarenal: Mit Bifurkationsprothese biiliakal

8-192.1b (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Bauchregion

5-384.4x (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta thoracoabdominalis:
Sonstige

8-310.x (Datenschutz) Aufwendige Gipsverbände: Sonstige

5-384.53 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
n.n.bez.: Mit Bifurkationsprothese biiliakal

8-190.42 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): 15 bis 21 Tage

5-382.72 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel:
A. poplitea

5-382.55 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien abdominal und
pelvin: A. iliaca interna

5-382.33 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Aorta: Aorta abdominalis

5-382.53 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien abdominal und
pelvin: A. iliaca communis
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5-382.40 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien thorakal: A.
subclavia

5-382.54 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien abdominal und
pelvin: A. iliaca externa

5-383.98 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. iliaca communis

5-383.95 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. brachiocephalica

5-383.64 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. renalis

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

5-383.91 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Tiefe
Venen: V. jugularis

8-779 (Datenschutz) Andere Reanimationsmaßnahmen

8-192.04 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-385.y (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: N.n.bez.

8-192.0f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Unterschenkel

5-385.72 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und
Stripping: V. saphena parva

5-384.7x (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis,
infrarenal: Sonstige

5-385.82 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V.
saphena parva

8-718.76 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 76 Behandlungstage

5-382.97 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. cava
inferior

5-382.91 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. jugularis

8-800.1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, mehr als 5 TE

5-382.94 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. axillaris

3-13d.6 (Datenschutz) Urographie: Perkutan

5-041.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven
Leiste und Beckenboden
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5-041.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Plexus
brachialis

5-032.02 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: Mehr als 2 Segmente

5-010.2 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

8-842.5q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Sechs oder mehr Stents: Andere Arterien
abdominal und pelvin

8-842.0k (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell

8-842.1c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Gefäße Unterschenkel

8-842.1e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Künstliche Gefäße

5-041.8 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Bein

8-842.08 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Gefäße thorakal

5-041.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Sonstige

5-013.0 (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler Flüssigkeit

5-024.2 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines peripheren
Katheters

8-842.3s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Vier Stents: Arterien Oberschenkel

5-029.10 (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur Messung des intrakraniellen
Druckes oder der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

1-490.3 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand

8-98f.9 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521
bis 7.360 Aufwandspunkte

5-032.01 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: 2 Segmente

8-848.0a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße viszeral

3-620 (Datenschutz) Lymphographie einer Extremität

8-848.08 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Gefäße thorakal

8-842.22 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Gefäße Schulter und Oberarm

5-031.5 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural
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8-842.1j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: A. carotis communis

8-854.3 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen

8-84e.1s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents mit Embolieprotektion bei
Stenosen: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

1-999.40 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops:
Starres Zystoskop

1-853.x (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: Sonstige

3-053 (Datenschutz) Endosonographie des Magens

3-612.0 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Untere Hohlvene

3-612.4 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Iliakalvenen

8-849.14 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen ungecoverten
großlumigen Stents: Zwei oder mehr Stents: Aorta

8-849.0a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen ungecoverten
großlumigen Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

8-84a.0e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen
Stents: Ein Stent: Künstliche Gefäße

8-84a.0q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen
Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

1-996.00 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: bis zu 5 Kilobasen

8-848.28 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Andere Gefäße thorakal

8-852.05 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 192 bis unter 240
Stunden

5-032.40 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 1 Segment

5-039.x (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Sonstige

5-036.8 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale
Duraplastik

3-05e.4 (Datenschutz) Intravaskuläre Endosonographie der Blutgefäße: Andere Gefäße abdominal
und pelvin

8-852.03 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144
Stunden
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8-854.5 (Datenschutz) Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

3-13c.3 (Datenschutz) Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder
Laparoskopie

3-058 (Datenschutz) Endosonographie des Rektums

8-852.00 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

8-650 (Datenschutz) Elektrotherapie

5-380.9g (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
mesenterica superior

5-381.11 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris

5-380.a7 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche
Venen: Gefäßprothese

8-810.98 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 4.000 Einheiten bis unter 5.000
Einheiten

5-380.67 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
viszeral: Gefäßprothese

5-380.x (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Sonstige

5-380.9b (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
femoralis

5-380.01 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

8-800.g6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Thrombozytenkonzentrate

5-380.99 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
iliaca externa

8-800.ga (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Thrombozytenkonzentrate

8-810.9a (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 10.000 Einheiten bis unter 15.000
Einheiten

5-388.55 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca interna

5-388.54 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa

5-388.3x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Aorta: Sonstige

5-388.41 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: Truncus brachiocephalicus
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5-388.40 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien thorakal: A. subclavia

5-388.51 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: Aa. lumbales

8-800.gc (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 24
Thrombozytenkonzentrate

5-372.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und
Perikardektomie: Lokale Exzision, thorakoskopisch

8-800.gb (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 18 bis unter 20
Thrombozytenkonzentrate

8-802.62 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Granulozyten: 3 bis unter 5
Granulozytenkonzentrate

8-810.96 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

5-37b.11 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in periphere Gefäße
ohne Gefäßprothese: 2 Kanülen

8-800.f9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.cb (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 80 TE bis unter 88 TE

8-800.f8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.ee (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 15.000 Einheiten bis unter 20.000 Einheiten

8-810.eg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 25.000 Einheiten bis unter 30.000 Einheiten

5-381.60 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien viszeral: Truncus coeliacus

5-381.64 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien viszeral: A. renalis

8-800.ca (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 72 TE bis unter 80 TE

5-381.8x (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige

5-381.87 (Datenschutz) Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese

5-382.24 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterarm und
Hand: A. radialis

5-380.1x (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
Schulter und Oberarm: Sonstige
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8-810.jf (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g

5-37b.00 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden
Systems mit Gasaustausch: Implantation von Kanülen in das Herz und/oder
zentrale Gefäße: 1 Kanüle

5-374.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Plastische Rekonstruktion
des Perikardes mit Implantat

8-810.g4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis unter 10.000 IE

8-810.g5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

5-374.3 (Datenschutz) Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens: Naht des Myokardes (nach
Verletzung)

5-380.61 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. hepatica

5-380.34 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: Aorta,
Stent

5-380.64 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
viszeral: A. renalis

5-380.60 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
viszeral: Truncus coeliacus

5-380.55 (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien
abdominal und pelvin: A. iliaca interna

5-388.80 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior

5-388.9f (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. lienalis

8-124.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Entfernung

5-388.96 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava superior

8-132.1 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig

5-388.99 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca externa

5-388.9c (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. poplitea

5-389.64 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis

6-00d.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Ivacaftor-Tezacaftor-Elexacaftor,
oral

6-00f.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500
mg bis 600 mg

6-00f.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100
mg bis 200 mg
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5-389.61 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. hepatica

5-388.9k (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. renalis

8-714.01 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

5-383.40 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
thorakal: A. subclavia

5-382.98 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. iliaca
communis

5-382.9h (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V.
mesenterica inferior

5-382.9c (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Tiefe Venen: V. poplitea

5-383.24 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Unterarm und Hand: A. radialis

5-388.x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Sonstige

5-388.a5 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-388.9g (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. mesenterica superior

5-388.9j (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Vv. hepaticae

8-123.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel

6-00f.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

5-386.a3 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Thorakal

5-386.9j (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: Vv. hepaticae

5-386.60 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien viszeral: Truncus coeliacus

5-386.91 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. jugularis

5-386.61 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien viszeral: A. hepatica

5-386.9g (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. mesenterica superior

5-388.84 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis

5-388.83 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior

5-388.5x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: Sonstige

5-388.64 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis
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8-146.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige

5-388.1x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: Sonstige

8-017.0 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

5-389.54 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin:
A. iliaca externa

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

5-389.0x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell,
und Hals: Sonstige

5-388.y (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: N.n.bez.

5-389.33 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Aorta: Aorta abdominalis

5-388.32 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta thoracica

5-388.30 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Aorta: Aorta ascendens

5-387.0 (Datenschutz) Ligatur und Teilverschluss der Vena cava: Ligatur

5-388.0x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige

8-177.0 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage
und temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage
(geschlossene Lavage)

8-98f.61 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte

8-838.n0 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Thrombektomie: Pulmonalarterie

8-839.46 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten axialen
Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Implantation einer linksventrikulären
axialen Pumpe

8-837.m5 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine
Koronararterie

8-839.5 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Perkutane Implantation oder perkutaner Wechsel eines
Katheterverweilsystems in Leberarterie oder Pfortader

8-83a.30 (Datenschutz) Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System: Transvasal
platzierte axiale Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Bis unter 48 Stunden

5-316.52 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Plastische Rekonstruktion
(Tracheatransplantation): Intrathorakal

8-840.12 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Gefäße Schulter und Oberarm

5-061.2 (Datenschutz) Hemithyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie
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5-056.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

5-056.6 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus lumbosacralis

8-840.22 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Gefäße Schulter und Oberarm

8-839.48 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Implantation oder Entfernung einer transvasal platzierten axialen
Pumpe zur Kreislaufunterstützung: Entfernung einer linksventrikulären
axialen Pumpe

8-83b.bd (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier oder
mehr medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

5-322.ed (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 20
oder mehr Keile, ohne Lymphadenektomie

5-322.ch (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Enukleation, offen chirurgisch: 20 oder mehr
Läsionen, mit Entfernung einzelner Lymphknoten

5-321.41 (Datenschutz) Andere Exzision und Resektion eines Bronchus (ohne Resektion des
Lungenparenchyms): Revision einer Bronchusstumpfinsuffizienz mit
plastischer Deckung: Mit Muskeltransposition

5-322.e7 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 6 bis 9
Keile, ohne Lymphadenektomie

8-837.m0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

5-322.f4 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Enukleation, thorakoskopisch: Eine Läsion, ohne
Lymphadenektomie

8-837.51 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Rotablation: Mehrere Koronararterien

8-837.01 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien

8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine
Koronararterie

8-837.m4 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere
Koronararterien

5-059.d6 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Wechsel eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: System zur
Barorezeptoraktivierung

5-069.31 (Datenschutz) Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Replantation
einer Nebenschilddrüse: Heterotop (z.B. Oberarm)

5-303.00 (Datenschutz) Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Ohne Rekonstruktion
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5-072.0x (Datenschutz) Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Sonstige

5-316.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Verschluss einer Fistel

5-077.1 (Datenschutz) Exzision und Resektion des Thymus: Exzision, durch Thorakotomie

8-840.05 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Aortenisthmus

5-341.1 (Datenschutz) Inzision des Mediastinums: Transpleural

5-345.1 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Mit Dekortikation, offen
chirurgisch

5-342.13 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Resektion: Mit Perikardteilresektion

8-840.08 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Andere Gefäße thorakal

5-342.17 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums:
Resektion: Mit Perikardteilresektion und Gefäßersatz

8-83b.s (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Ballonführungskatheters zur Gefäßokklusion

5-056.1 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus brachialis

8-840.3q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Vier Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

5-04b.1 (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Plexus brachialis

8-840.4q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Fünf Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-840.4s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Fünf Stents: Arterien Oberschenkel

5-04b.x (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Sonstige

8-83c.bc (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Lithoplastie: Gefäße
Unterschenkel

5-316.3 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostomas

5-314.20 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea:
Destruktion: Offen chirurgisch

5-067.0 (Datenschutz) Parathyreoidektomie: Ohne Replantation

5-314.31 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea:
Resektion, krikotracheal: Mit Anlegen eines Tracheostomas

8-83b.c5 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

5-782.60 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion
eines Knochens: Klavikula
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5-780.6t (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus

5-782.3d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Becken

5-461.31 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Deszendostoma: Laparoskopisch

5-782.2d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Becken

5-782.1z (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Skapula

5-455.d5 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum, Colon
descendens mit linker Flexur und Colon sigmoideum [Hemikolektomie links
mit Transversumresektion und Sigmaresektion]: Laparoskopisch mit
Anastomose

5-787.9n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal

5-786.2 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Platte

5-782.20 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Kontinuitätsdurchtrennung: Klavikula

5-782.a0 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Klavikula

5-590.22 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Thorakoabdominal

5-575.40 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Supratrigonale Resektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

5-575.x0 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Sonstige: Offen chirurgisch

5-584.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Rekonstruktion des distalen Teils (nach
Verletzung)

5-576.x0 (Datenschutz) Zystektomie: Sonstige: Offen chirurgisch

5-584.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Rekonstruktion der Pars prostatica oder der
Pars membranacea (nach Verletzung)

5-576.70 (Datenschutz) Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie bei der Frau: Offen
chirurgisch

5-590.84 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe
ohne sichere Organzuordnung: Perkutan

5-461.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Ileostoma: Offen chirurgisch

5-590.83 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe
ohne sichere Organzuordnung: Laparoskopisch

5-590.20 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage,
retroperitoneal: Offen chirurgisch lumbal
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5-590.82 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe
ohne sichere Organzuordnung: Thorakoabdominal

5-455.xx (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Sonstige

6-009.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

5-322.ec (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 10 bis
19 Keile, mit radikaler Lymphadenektomie

5-705.2 (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Mit myokutanem
Transpositionslappen

5-702.4 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-703.x (Datenschutz) Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Sonstige

5-322.ea (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 10 bis
19 Keile, ohne Lymphadenektomie

8-83b.32 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Bioaktive Metallspiralen, überlang

5-322.c8 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Enukleation, offen chirurgisch: 2 bis 5 Läsionen,
mit Entfernung einzelner Lymphknoten

8-83b.15 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur selektiven
Embolisation: (Teil-)resorbierbare medikamentenbeladene Partikel

5-322.e9 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 6 bis 9
Keile, mit radikaler Lymphadenektomie

8-83b.14 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur selektiven
Embolisation: Röntgendichte medikamentenbeladene Partikel

5-714.60 (Datenschutz) Vulvektomie: En bloc, mit inguinaler und femoraler Lymphadenektomie: Ohne
Entfernung der Haut der Inguinalfalte

5-687.1 (Datenschutz) Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens: Hintere

5-456.11 (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie: Offen
chirurgisch mit ileorektaler Anastomose mit Reservoir (Pouch)

5-683.00 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-782.ah (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Femur distal

5-782.ar (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion,
offen chirurgisch: Fibula distal

5-657.92 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
An Ovar und Tuba uterina, kombiniert: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-706.20 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Offen chirurgisch (abdominal)
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5-706.21 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Vaginal

5-702.2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-661.60 (Datenschutz) Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-681.30 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Offen chirurgisch (abdominal)

5-344.5 (Datenschutz) Pleurektomie: Pleurektomie, total, thorakoskopisch

1-691.1 (Datenschutz) Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Mediastinoskopie

1-670 (Datenschutz) Diagnostische Vaginoskopie

1-640 (Datenschutz) Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege

8-857.10 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

8-857.13 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 144 bis 264 Stunden

1-654.y (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: N.n.bez.

8-902 (Datenschutz) Balancierte Anästhesie

1-638.x (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie des oberen Verdauungstraktes über ein Stoma:
Sonstige

1-632.x (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige

8-914.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Brustwirbelsäule

8-914.1x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige

8-923.1 (Datenschutz) Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Nicht invasiv

1-580.1 (Datenschutz) Biopsie an Herz und Perikard durch Inzision: Perikard

1-572 (Datenschutz) Biopsie an der Vagina durch Inzision

1-587.4 (Datenschutz) Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Viszerale Gefäße

8-982.0 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

8-987.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
7 bis höchstens 13 Behandlungstage

1-556.1 (Datenschutz) Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon transversum

1-557.1 (Datenschutz) Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Perirektales
Gewebe
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1-557.0 (Datenschutz) Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Rektum

1-559.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Ösophagus

1-551.y (Datenschutz) Biopsie an der Leber durch Inzision: N.n.bez.

1-503.0 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum

1-635.1 (Datenschutz) Diagnostische Jejunoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, Magen
und/oder Dünndarm

1-491.4 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Rumpf

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

1-493.5 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Bauchwand

1-275.5 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefäßen

1-449.2 (Datenschutz) Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Perianalregion

1-502.5 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel

1-480.7 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Tibia und Fibula

1-449.x (Datenschutz) Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Sonstige

1-481.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Becken

1-494.x (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Sonstige

1-494.5 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Bauchwand

1-276.0 (Datenschutz) Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Pulmonalisangiographie

1-430.01 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Kryobiopsie

8-98g.14 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

1-430.0x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Sonstige

1-502.y (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: N.n.bez.

1-430.10 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus:
Zangenbiopsie

1-442.x (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Sonstige

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher

1-430.00 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Zangenbiopsie
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1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

1-441.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des
Shuntvolumens

1-563.0 (Datenschutz) Biopsie an Prostata und periprostatischem Gewebe durch Inzision: Prostata

5-346.4 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer
Thorakotomie

5-345.6 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation

5-346.60 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax
mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Rippe

8-810.jp (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 50,0 g bis unter 60,0 g

8-810.jq (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 60,0 g bis unter 70,0 g

5-346.d1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der Thoraxwand,
offen chirurgisch, beidseitig: Mit Reposition und Osteosynthese, 3 bis 4
Rippen

5-324.31 (Datenschutz) Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Bilobektomie mit radikaler
Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Ohne bronchoplastische oder
angioplastische Erweiterung

5-323.x3 (Datenschutz) Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Sonstige: Mit radikaler
Lymphadenektomie

8-836.0x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Sonstige

8-812.57 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500
IE

5-346.c0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Stabilisierung der Thoraxwand,
offen chirurgisch, einseitig: Mit Reposition und Osteosynthese, 1 Rippe

8-810.jk (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 30,0 g bis unter 35,0 g

5-328.08 (Datenschutz) Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit Resektion an
mehreren Organen

5-340.7 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Osteotomie der Rippe

5-333.x (Datenschutz) Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Sonstige

5-343.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand:
Komplette Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

8-836.0j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis
communis
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5-339.62 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Plastische Deckung bronchialer
oder vaskulärer Anastomosen und/oder Nähte: Mit Perikard

5-349.3 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial

5-347.2 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), thorakoskopisch

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g

5-339.23 (Datenschutz) Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Destruktion von erkranktem
Lungengewebe: Durch Kryoablation, perkutan

5-345.2 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, offen chirurgisch

5-323.73 (Datenschutz) Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge: Bisegmentresektion,
thorakoskopisch: Mit radikaler Lymphadenektomie

8-836.3k (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Arterien
Oberschenkel

8-836.7g (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: V.
portae

8-836.2c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Laser-Angioplastie: Gefäße
Unterschenkel

5-328.05 (Datenschutz) Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit
Zwerchfellresektion

8-836.12 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie (Scoring-
oder Cutting-balloon): Gefäße Schulter und Oberarm

8-836.7h (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Andere
Arterien abdominal und pelvin

8-836.7e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse:
Künstliche Gefäße

5-044.1 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Plexus brachialis

5-328.02 (Datenschutz) Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit
Perikardresektion

8-836.82 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße
Schulter und Oberarm

5-328.04 (Datenschutz) Erweiterte (Pleuro-)Pneum(on)ektomie: Pneum(on)ektomie: Mit
Brustwandresektion

8-836.72 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
Schulter und Oberarm

5-322.y (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: N.n.bez.

8-836.ph (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Andere Arterien abdominal und pelvin

5-324.b2 (Datenschutz) Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit radikaler
Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Mit bronchoplastischer Erweiterung
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8-836.m2 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Schulter und Oberarm

5-324.b3 (Datenschutz) Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie mit radikaler
Lymphadenektomie, offen chirurgisch: Mit angioplastischer Erweiterung

5-322.h6 (Datenschutz) Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5
Keile, mit radikaler Lymphadenektomie

5-325.07 (Datenschutz) Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne
broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Resektion an der Wirbelsäule

8-836.67 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: V. cava

8-836.nh (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 17
Metallspiralen

8-836.n5 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5
Metallspiralen

8-836.n6 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 6
Metallspiralen

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-8.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I67.10 160 Zerebrales Aneurysma (erworben)

D32.0 146 Gutartige Neubildung: Hirnhäute

S06.5 109 Traumatische subdurale Blutung

C79.3 108 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

I62.02 99 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch

M51.1 99 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

M48.06 87 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

S06.6 86 Traumatische subarachnoidale Blutung

G40.2 82 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

C71.1 53 Bösartige Neubildung: Frontallappen

C71.2 46 Bösartige Neubildung: Temporallappen

G40.3 37 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

G91.20 35 Idiopathischer Normaldruckhydrozephalus

D35.2 33 Gutartige Neubildung: Hypophyse

C71.8 33 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend

M50.0 32 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie

M50.1 27 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie

T81.4 25 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

D33.3 25 Gutartige Neubildung: Hirnnerven

I60.2 24 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend

I62.01 24 Nichttraumatische subdurale Blutung: Subakut

I61.5 22 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

G50.0 22 Trigeminusneuralgie

M96.88 22 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen
Maßnahmen

D43.0 20 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, supratentoriell

I67.11 20 Zerebrale arteriovenöse Fistel (erworben)

G40.9 20 Epilepsie, nicht näher bezeichnet

D36.1 19 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem
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G06.0 19 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom

G20.21 18 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

I61.0 18 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

T85.1 17 Mechanische Komplikation durch einen implantierten elektronischen
Stimulator des Nervensystems

I60.1 15 Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend

S06.4 14 Epidurale Blutung

D32.1 13 Gutartige Neubildung: Rückenmarkhäute

I62.00 13 Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut

D43.2 12 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher
bezeichnet

G96.0 12 Austritt von Liquor cerebrospinalis

T85.0 12 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt

C71.3 11 Bösartige Neubildung: Parietallappen

G25.0 11 Essentieller Tremor

G06.1 11 Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom

G91.1 10 Hydrocephalus occlusus

I60.9 10 Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet

M54.16 10 Radikulopathie: Lumbalbereich

D33.4 10 Gutartige Neubildung: Rückenmark

F44.5 10 Dissoziative Krampfanfälle

G20.01 9 Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer Beeinträchtigung:
Mit Wirkungsfluktuation

G97.80 9 Postoperative Liquorfistel

I77.0 8 Arteriovenöse Fistel, erworben

M43.16 8 Spondylolisthesis: Lumbalbereich

I63.5 8 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

D18.02 8 Hämangiom: Intrakraniell

G93.0 8 Hirnzysten

M53.26 8 Instabilität der Wirbelsäule: Lumbalbereich

M51.2 8 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
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D33.1 7 Gutartige Neubildung: Gehirn, infratentoriell

D43.4 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rückenmark

G04.9 7 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet

G20.11 7 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

T81.8 7 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

T85.72 7 Infektion und entzündliche Reaktion durch interne Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Nervensystem

M53.27 7 Instabilität der Wirbelsäule: Lumbosakralbereich

G47.31 7 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

G91.3 7 Posttraumatischer Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet

Q28.29 6 Angeborene arteriovenöse Fehlbildung der zerebralen Gefäße, nicht näher
bezeichnet

G91.8 6 Sonstiger Hydrozephalus

I72.5 6 Aneurysma und Dissektion sonstiger präzerebraler Arterien

M46.46 6 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich

G91.0 6 Hydrocephalus communicans

C71.4 6 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen

I60.8 6 Sonstige Subarachnoidalblutung

C83.3 6 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

G40.6 6 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)

C79.5 5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

I61.1 5 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal

G06.2 5 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet

D48.0 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und
Gelenkknorpel

S06.8 5 Sonstige intrakranielle Verletzungen

M54.4 5 Lumboischialgie

M54.17 5 Radikulopathie: Lumbosakralbereich

T81.0 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

S06.21 4 Diffuse Hirnkontusionen
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T84.20 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Wirbelsäule

T81.3 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

S06.0 4 Gehirnerschütterung

G40.5 4 Spezielle epileptische Syndrome

G40.8 4 Sonstige Epilepsien

G82.49 4 Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Nicht näher bezeichnet

G40.1 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen

C20 4 Bösartige Neubildung des Rektums

C61 4 Bösartige Neubildung der Prostata

D44.4 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ductus
craniopharyngealis

G91.29 4 Normaldruckhydrozephalus, nicht näher bezeichnet

I60.6 4 Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend

G93.2 4 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri]

R55 4 Synkope und Kollaps

M89.58 4 Osteolyse: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M48.02 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich

M48.07 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich

M43.17 (Datenschutz) Spondylolisthesis: Lumbosakralbereich

I61.2 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher bezeichnet

I61.4 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn

M96.1 (Datenschutz) Postlaminektomie-Syndrom, anderenorts nicht klassifiziert

T89.03 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde: Sonstige

Z03.3 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

Q07.0 (Datenschutz) Arnold-Chiari-Syndrom

Q28.28 (Datenschutz) Sonstige angeborene arteriovenöse Fehlbildungen der zerebralen Gefäße

D16.41 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kraniofazial

C71.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet
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D44.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus aorticum und
sonstige Paraganglien

D33.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell

C34.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

I62.9 (Datenschutz) Intrakranielle Blutung (nichttraumatisch), nicht näher bezeichnet

C50.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C41.01 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kraniofazial

G90.50 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ I

G93.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns

G82.43 (Datenschutz) Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette
Querschnittlähmung

G57.3 (Datenschutz) Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis

G41.2 (Datenschutz) Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

G04.8 (Datenschutz) Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis

G56.3 (Datenschutz) Läsion des N. radialis

M47.12 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Myelopathie: Zervikalbereich

M48.56 (Datenschutz) Wirbelkörperkompression, anderenorts nicht klassifiziert: Lumbalbereich

M51.0 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie

M51.3 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibendegeneration

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

M50.2 (Datenschutz) Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung

I72.0 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. carotis

I62.09 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Nicht näher bezeichnet

I65.2 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. carotis

C70.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnhäute

M43.12 (Datenschutz) Spondylolisthesis: Zervikalbereich

M42.16 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Lumbalbereich

F44.4 (Datenschutz) Dissoziative Bewegungsstörungen

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

F45.41 (Datenschutz) Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren

G41.9 (Datenschutz) Status epilepticus, nicht näher bezeichnet
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G40.4 (Datenschutz) Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

C72.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Rückenmark

D16.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

D43.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, infratentoriell

D33.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet

G56.0 (Datenschutz) Karpaltunnel-Syndrom

I60.7 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von nicht näher bezeichneter intrakranieller Arterie
ausgehend

I60.4 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend

I61.3 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

I61.9 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung

G81.1 (Datenschutz) Spastische Hemiparese und Hemiplegie

G56.2 (Datenschutz) Läsion des N. ulnaris

G90.61 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, Typ II

G95.10 (Datenschutz) Nichttraumatische spinale Blutung

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem

Q28.21 (Datenschutz) Angeborene arteriovenöse Fistel der zerebralen Gefäße

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

S84.2 (Datenschutz) Verletzung sensibler Hautnerven in Höhe des Unterschenkels

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

M46.42 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

R51 (Datenschutz) Kopfschmerz

R41.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

S06.31 (Datenschutz) Umschriebene Hirnkontusion

S06.9 (Datenschutz) Intrakranielle Verletzung, nicht näher bezeichnet

S06.33 (Datenschutz) Umschriebenes zerebrales Hämatom

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
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T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

T66 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Schäden durch Strahlung

Z03.1 (Datenschutz) Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung

T14.5 (Datenschutz) Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße an einer nicht näher bezeichneten
Körperregion

T85.6 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

T89.01 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde: Fremdkörper (mit oder ohne Infektion)

Z45.80 (Datenschutz) Anpassung und Handhabung eines Neurostimulators

T85.88 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder
Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

T85.78 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen,
Implantate oder Transplantate

T85.81 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Nervensystem

S44.1 (Datenschutz) Verletzung des N. medianus in Höhe des Oberarmes

R94.0 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von Funktionsprüfungen des Zentralnervensystems

S06.22 (Datenschutz) Diffuse Kleinhirnkontusionen

R56.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel

R52.2 (Datenschutz) Sonstiger chronischer Schmerz

S06.23 (Datenschutz) Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome

S22.04 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8

S44.0 (Datenschutz) Verletzung des N. ulnaris in Höhe des Oberarmes

S21.2 (Datenschutz) Offene Wunde der hinteren Thoraxwand

S06.30 (Datenschutz) Umschriebene Hirn- und Kleinhirnverletzung, nicht näher bezeichnet

S14.3 (Datenschutz) Verletzung des Plexus brachialis

G91.9 (Datenschutz) Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet

G93.9 (Datenschutz) Krankheit des Gehirns, nicht näher bezeichnet

G95.18 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Myelopathien

G83.49 (Datenschutz) Cauda- (equina-) Syndrom, nicht näher bezeichnet

G90.51 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, Typ I
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G90.70 (Datenschutz) Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, sonstiger und
nicht näher bezeichneter Typ

G96.1 (Datenschutz) Krankheiten der Meningen, anderenorts nicht klassifiziert

I60.3 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior ausgehend

I60.5 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. vertebralis ausgehend

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt

G96.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Zentralnervensystems

G97.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen Maßnahmen

I25.19 (Datenschutz) Atherosklerotische Herzkrankheit: Nicht näher bezeichnet

G51.0 (Datenschutz) Fazialisparese

G54.0 (Datenschutz) Läsionen des Plexus brachialis

G56.1 (Datenschutz) Sonstige Läsionen des N. medianus

G47.1 (Datenschutz) Krankhaft gesteigertes Schlafbedürfnis

G47.4 (Datenschutz) Narkolepsie und Kataplexie

G47.8 (Datenschutz) Sonstige Schlafstörungen

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica

G82.19 (Datenschutz) Spastische Paraparese und Paraplegie: Nicht näher bezeichnet

G83.1 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität

G83.2 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität

G57.8 (Datenschutz) Sonstige Mononeuropathien der unteren Extremität

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet

G82.12 (Datenschutz) Spastische Paraparese und Paraplegie: Chronische komplette
Querschnittlähmung

M47.27 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbosakralbereich

M48.05 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Thorakolumbalbereich

M53.22 (Datenschutz) Instabilität der Wirbelsäule: Zervikalbereich

M46.47 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich

M46.49 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M47.26 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich

M54.12 (Datenschutz) Radikulopathie: Zervikalbereich

M85.48 (Datenschutz) Solitäre Knochenzyste: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]
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M86.68 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

M89.98 (Datenschutz) Knochenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M79.58 (Datenschutz) Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M79.63 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]

M79.67 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß,
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

J32.8 (Datenschutz) Sonstige chronische Sinusitis

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

I63.9 (Datenschutz) Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

I71.03 (Datenschutz) Dissektion der Aorta, thorakoabdominal, ohne Angabe einer Ruptur

I80.80 (Datenschutz) Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der
oberen Extremitäten

K59.3 (Datenschutz) Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert

M46.39 (Datenschutz) Bandscheibeninfektion (pyogen): Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M46.44 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich

M46.45 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakolumbalbereich

M25.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M40.14 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Kyphose: Thorakalbereich

M46.32 (Datenschutz) Bandscheibeninfektion (pyogen): Zervikalbereich

C34.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche
überlappend

C40.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze Knochen
der unteren Extremität

C43.6 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich Schulter

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum

C22.0 (Datenschutz) Leberzellkarzinom

C31.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle]

C43.9 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet

C62.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet
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C69.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Chorioidea

C71.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zerebellum

C50.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse

C50.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse

C50.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

Q75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Schädel- und
Gesichtsschädelknochen

Q28.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Kreislaufsystems

Q28.39 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung der zerebralen Gefäße, nicht näher bezeichnet

Q01.8 (Datenschutz) Enzephalozele sonstiger Lokalisationen

R40.0 (Datenschutz) Somnolenz

Q76.0 (Datenschutz) Spina bifida occulta

Q28.20 (Datenschutz) Angeborenes arteriovenöses Aneurysma der zerebralen Gefäße

A49.0 (Datenschutz) Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation

B58.2 (Datenschutz) Meningoenzephalitis durch Toxoplasmen

C01 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Zungengrundes

Q27.3 (Datenschutz) Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße

Q03.0 (Datenschutz) Fehlbildungen des Aquaeductus cerebri

A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

G20.20 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Ohne
Wirkungsfluktuation

G24.1 (Datenschutz) Idiopathische familiäre Dystonie

G24.3 (Datenschutz) Torticollis spasticus

G03.0 (Datenschutz) Nichteitrige Meningitis

G08 (Datenschutz) Intrakranielle und intraspinale Phlebitis und Thrombophlebitis

G20.10 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung:
Ohne Wirkungsfluktuation

G24.9 (Datenschutz) Dystonie, nicht näher bezeichnet

G40.01 (Datenschutz) CSWS [Continuous spikes and waves during slow-wave sleep]

G40.7 (Datenschutz) Petit-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet, ohne Grand-Mal-Anfälle

G41.0 (Datenschutz) Grand-Mal-Status
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G35.20 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

G35.30 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation oder Progression

G35.31 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

D33.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Teile des
Zentralnervensystems

D42.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Rückenmarkhäute

D43.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige Teile des
Zentralnervensystems

C71.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnstamm

C75.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Epiphyse [Glandula pinealis] [Zirbeldrüse]

C79.4 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Nervensystems

D44.3 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hypophyse

F45.1 (Datenschutz) Undifferenzierte Somatisierungsstörung

F51.8 (Datenschutz) Sonstige nichtorganische Schlafstörungen

F95.2 (Datenschutz) Kombinierte vokale und multiple motorische Tics [Tourette-Syndrom]

E23.2 (Datenschutz) Diabetes insipidus

F32.2 (Datenschutz) Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome

F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion
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- Prozeduren zu B-8.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-984 1052 Mikrochirurgische Technik

5-983 617 Reoperation

5-010.2 520 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

9-401.23 502 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

5-010.00 438 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte

5-021.0 364 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität

5-988.3 328 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch

9-401.22 306 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

9-984.7 240 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-401.30 233 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-013.1 231 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen Hämatoms

5-022.00 225 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär

9-984.8 210 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

1-207.0 208 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)

8-831.00 179 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

9-984.b 173 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

1-208.2 165 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]

1-208.1 164 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]

5-032.10 147 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 1 Segment

5-988.0 127 Anwendung eines Navigationssystems: Radiologisch

5-023.10 126 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den
Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal

5-015.20 126 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe:
Intrazerebrales sonstiges erkranktes Gewebe: Monolobulär

1-210 124 Nicht invasive Video-EEG-Intensivdiagnostik zur Evaluation einer Epilepsie
oder eines Verdachts auf Epilepsie
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-989 118 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren

8-925.01 117 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

8-701 110 Einfache endotracheale Intubation

5-010.04 108 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Subokzipital

5-015.0 107 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe:
Intrazerebrales Tumorgewebe, hirneigen

8-925.21 105 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-015.4 103 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: Hirnhäute,
Tumorgewebe mit Präparation von infiltriertem Nachbargewebe

8-930 102 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-839.60 97 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

5-831.0 91 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe

8-800.c0 91 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-931.0 90 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-010.10 86 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Kalotte

5-839.5 86 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer Wirbelsäulenoperation

9-984.6 83 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-015.3 81 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: Hirnhäute,
Tumorgewebe ohne Infiltration von intrakraniellem Gewebe

5-032.00 81 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: 1 Segment

5-010.03 77 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal

5-831.2 76 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
mit Radikulodekompression

5-021.3 73 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik am kraniozervikalen Übergang

5-029.10 67 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur Messung des intrakraniellen
Druckes oder der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

8-924 65 Invasives neurologisches Monitoring

1-620.00 64 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen
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5-013.40 63 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen
Hämatoms: Offen chirurgisch

5-024.7 59 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer externen
Drainage

5-83b.70 59 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

9-401.31 58 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

5-033.0 55 Inzision des Spinalkanals: Dekompression

5-015.1 53 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe:
Intrazerebrales Tumorgewebe, nicht hirneigen

8-98f.0 51 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

5-032.11 49 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 2 Segmente

5-025.3 49 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Abklippen, intrazerebral

5-012.0 49 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Dekompression

3-052 43 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-810.j5 42 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

9-984.9 42 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-036.8 41 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale
Duraplastik

1-511.00 40 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn: 1 bis 5
Entnahmestellen

5-839.61 40 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

1-207.2 39 Elektroenzephalographie [EEG]: Video-EEG (10-20-System)

5-011.2 38 Zugang durch die Schädelbasis: Transsphenoidal

5-83b.50 35 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 1 Segment

5-024.1 35 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines zentralen
Katheters

5-896.14 35 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

9-984.a 35 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-010.14 35 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Subokzipital
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5-035.6 33 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien,
Tumorgewebe

8-854.2 33 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-021.4 32 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik an der
Konvexität

5-896.04 32 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-83b.71 31 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 2 Segmente

5-010.01 29 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte über die
Mittellinie

8-812.60 29 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-812.50 28 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

5-020.2 28 Kranioplastik: Schädeldach mit Transposition (mit zuvor entferntem
Schädelknochenstück)

5-038.0 27 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage

5-075.1 27 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Intrasellär,
total

8-836.m0 27 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

5-015.21 26 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe:
Intrazerebrales sonstiges erkranktes Gewebe: Multilobulär

5-035.2 26 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute, Tumorgewebe

5-032.12 25 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5-017.1 25 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen von
Hirnnerven und Ganglien: Resektion

5-988.x 25 Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige

5-010.x 25 Schädeleröffnung über die Kalotte: Sonstige

5-030.71 25 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,
ventral: 2 Segmente

8-98f.11 24 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-810.j7 24 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g
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5-021.x 24 Rekonstruktion der Hirnhäute: Sonstige

5-024.3 23 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision, komplett

5-028.92 23 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Hirnstimulation mit
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode:
Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator

5-012.2 23 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung
eines epiduralen Hämatoms

5-032.01 23 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: 2 Segmente

5-030.70 22 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,
ventral: 1 Segment

5-988.2 22 Anwendung eines Navigationssystems: Sonographisch

1-20c.0 22 Navigierte transkranielle Magnetstimulation [nTMS]: Zur Identifizierung von
Hirnarealen für die Motorik (Motormapping)

5-021.1 22 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal

5-021.2 22 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal

8-812.51 21 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

8-854.70 21 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

5-83b.31 21 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente

5-024.6 21 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines
Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung)

5-026.40 21 Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Anzahl der Clips an
intrakraniellen Blutgefäßen: 1 Clip

9-320 20 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-010.0x 20 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Sonstige

5-026.41 20 Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Anzahl der Clips an
intrakraniellen Blutgefäßen: 2 Clips

5-038.41 20 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion:
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit programmierbarem variablen
Tagesprofil

8-98f.10 20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-832.0 20 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Spondylophyt
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5-835.b0 19 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem
Knochenersatzmaterial: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-010.1x 19 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Sonstige

5-032.02 19 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
dorsal: Mehr als 2 Segmente

5-836.40 19 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment

5-020.72 19 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des
Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], großer oder komplexer Defekt

8-98f.20 18 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

5-030.60 18 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 1 Segment

9-401.26 18 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-900.04 18 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-020.70 18 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des
Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit einfachem Implantat (z.B.
Knochenzement)

5-014.93 18 Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden: Implantation oder
Wechsel mehrerer permanenter Elektroden zur Dauerstimulation

5-020.71 18 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des
Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], einfacher Defekt

5-831.9 17 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien
Sequesters ohne Endoskopie

5-028.a1 17 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Wechsel eines
Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht
wiederaufladbar

8-410.1 17 Extension an der Schädelkalotte: Crutchfield-Klemme

8-831.20 17 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-83b.30 17 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment

1-207.1 17 Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10-20-System)

5-896.1a 17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken
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5-839.62 16 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 3 Segmente

1-204.2 16 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

3-600 16 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

5-835.9 16 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von Spongiosa(spänen)
oder kortikospongiösen Spänen (autogen)

1-511.01 15 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Großhirn: Mehr als 5
Entnahmestellen

5-916.a0 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-84b.00 15 (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents zur Strömungslaminierung
bei Aneurysmen: Ein Stent: Gefäße intrakraniell

5-022.20 15 Inzision am Liquorsystem: Stomien: Ventrikulozisternostomie

5-839.0 15 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von
Osteosynthesematerial

5-030.30 14 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal:
1 Segment

5-83b.51 14 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

5-83b.52 13 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 3 Segmente

8-98f.21 13 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

5-311.1 13 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

5-892.14 13 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile Kopf

8-706 13 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-031.02 13 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

5-024.2 13 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines peripheren
Katheters

8-800.f0 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-854.71 13 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-151.4 13 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Lumbalpunktion

5-83b.54 13 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 4 Segmente
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5-017.2 12 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen von
Hirnnerven und Ganglien: Destruktion

5-835.d0 12 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von allogenem
Knochentransplantat: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen

8-607.0 12 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

8-925.00 12 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
Stimulationselektroden

8-800.c1 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-031.00 12 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment

5-022.10 11 Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Ventrikulär

1-717.1 11 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

5-031.20 11 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 1 Segment

5-030.32 11 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

5-028.91 11 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel eines Neurostimulators zur Hirnstimulation mit Implantation oder
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

5-031.30 10 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 1 Segment

5-030.72 10 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,
ventral: Mehr als 2 Segmente

5-013.50 10 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen
Abszesses: Offen chirurgisch

5-312.0 10 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-026.42 10 Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Anzahl der Clips an
intrakraniellen Blutgefäßen: 3 Clips

8-855.3 10 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-83b.72 10 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 3 Segmente

5-025.7 10 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Abklippen

8-718.73 10 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage
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5-012.3 10 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung
eines epiduralen Empyems

5-010.02 10 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Bifrontal

5-059.d8 10 Wechsel eines Vagusnervstimulationssystems ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode

5-033.3 10 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Empyems

5-032.30 10 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

5-018.2 10 Mikrovaskuläre Dekompression von intrakraniellen Nerven: Mit Implantation
von alloplastischem Material

5-032.20 9 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminotomie LWS: 1 Segment

8-972.0 9 Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

5-038.21 9 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines
Katheters zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Permanenter
Katheter zur Dauerinfusion

8-831.04 9 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

5-031.10 9 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 1 Segment

5-832.1 9 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelkörper, partiell

8-810.e8 9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

5-934.3 9 Verwendung von MRT-fähigem Material: Neurostimulator,
Ganzkörper-MRT-fähig

5-896.0a 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und
Rücken

5-059.h2 9 Verwendung eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren
Nervensystems mit zusätzlicher Mess- und/oder Stimulationsfunktion: Mit
herzfrequenzgestützter Erkennung zerebraler Anfälle und automatischer
Stimulation

8-800.g1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-83c.8 9 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation
durch intraaneurysmales Nitinolimplantat, intrakraniell

5-836.30 9 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment

5-024.0 9 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines Ventils
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5-010.13 9 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Temporal

5-011.3 9 Zugang durch die Schädelbasis: Transoral

5-831.7 8 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit Radikulolyse
bei Rezidiv

5-020.11 8 Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation einer offenen
Fraktur

8-800.g0 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-144.1 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

5-032.40 8 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 1 Segment

8-718.72 8 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

8-179.1 8 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über
intrakranielle Spül-Saug-Drainage

8-812.52 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

5-030.41 7 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminotomie HWS: 2 Segmente

5-028.21 7 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel einer Neurostimulationselektrode (z.B. Epilepsiechirurgie):
Implantation oder Wechsel einer permanenten Neurostimulationselektrode
zur kortikalen Dauerstimulation

3-992 7 Intraoperative Anwendung der Verfahren

5-035.4 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute und Knochen, Tumorgewebe

5-934.4 7 Verwendung von MRT-fähigem Material: Eine oder mehrere permanente
Elektroden zur Neurostimulation, Ganzkörper-MRT-fähig

8-718.71 7 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

5-059.c7 7 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel
eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems mit
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode: System zur
Hypoglossusnerv-Stimulation

5-059.b 7 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Anwendung eines
Endoskopiesystems
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5-831.6 7 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv

8-83b.33 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht bioaktive Metallspiralen, überlang

5-835.b1 7 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von keramischem
Knochenersatzmaterial: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-020.x 7 Kranioplastik: Sonstige

5-012.6 7 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Reoperation
mit Einbringen einer Drainage

5-83b.57 7 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 7 bis 10 Segmente

5-039.34 7 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel einer permanenten
Elektrode zur epiduralen Dauerstimulation, perkutan

5-013.2 6 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen Empyems

5-831.3 6 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal
gelegenem Bandscheibengewebe

8-83b.35 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Großvolumige Metallspiralen [Volumencoils]

8-923.0 6 Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Invasiv

8-925.31 6 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8 Stunden bis 12
Stunden: Mit evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-013.3 6 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage intrazerebraler Flüssigkeit

5-311.0 6 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

5-016.2 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Kalotte, Tumorgewebe

1-20c.1 6 Navigierte transkranielle Magnetstimulation [nTMS]: Zur Identifizierung von
Hirnarealen für die Sprache (Speechmapping)

5-030.31 6 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, dorsal:
2 Segmente

5-032.41 6 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 2 Segmente

5-059.h3 6 Verwendung eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren
Nervensystems mit zusätzlicher Mess- und/oder Stimulationsfunktion: Mit
Positionierung eines interkostalen Drucksensors zur Detektion des
Atemsignals

5-030.1 6 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Kraniozervikaler Übergang, dorsal
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5-059.86 6 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Implantation oder Wechsel einer Elektrode für ein System zur
Hypoglossusnerv-Stimulation

5-836.50 6 Spondylodese: Ventral: 1 Segment

5-168.0 6 Operationen am N. opticus: Optikusscheidenfensterung

8-632.0 6 Repetitive transkranielle Magnetstimulation [rTMS]: Grundleistung

8-144.2 6 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-98f.30 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

5-056.3 6 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

1-266.2 6 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt:
Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen

5-039.f2 6 Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator

8-718.70 6 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

5-039.x 6 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Sonstige

8-836.n2 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2
Metallspiralen

5-832.2 6 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelkörper, total

5-010.12 6 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Bifrontal

8-836.n1 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1
Metallspirale

1-513.8 6 Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein

6-00c.0 6 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral

5-021.7 6 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik am
kraniozervikalen Übergang

8-810.e9 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

5-075.0 5 Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Intrasellär,
partiell

5-836.41 5 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 Segmente

8-812.53 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE
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8-179.2 5 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über spinale
Spül-Saug-Drainage

8-831.02 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

5-83b.55 5 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 5 Segmente

5-010.11 5 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Kalotte über die
Mittellinie

5-025.2 5 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Resektion

8-152.1 5 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

5-030.50 5 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Hemilaminektomie HWS: 1 Segment

5-030.62 5 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: Mehr als 2 Segmente

5-021.5 5 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik, laterobasal

5-830.0 5 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Debridement

5-837.00 5 Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

5-020.4 5 Kranioplastik: Schädelbasis

8-925.03 5 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit weniger
als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder
Kartierung) und mit evozierten Potenzialen (AEP, SEP, MEP, VEP)

5-032.21 5 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminotomie LWS: 2 Segmente

5-013.0 5 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler Flüssigkeit

5-013.4x 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen
Hämatoms: Sonstige

5-023.00 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den
Herzvorhof: Ventrikuloatrial

8-854.72 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-836.n7 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 7
Metallspiralen

8-836.n5 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5
Metallspiralen

5-030.61 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminektomie HWS: 2 Segmente
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5-028.7 4 Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung einer
Neurostimulationselektrode

8-800.c2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-800.d0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-831.22 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

5-035.0 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intramedulläres Tumorgewebe

8-144.0 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-036.7 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten:
Durchtrennung eines Filum terminale

8-631.0 4 Neurostimulation: Nachprogrammierung eines implantierten
Neurostimulators zur Hirnstimulation

5-020.3 4 Kranioplastik: Schädeldach mit Transplantation

1-511.2 4 Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Hirnstamm

5-038.b 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung eines Katheters zur
intrathekalen und/oder epiduralen Infusion

1-510.0 4 Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und Trepanation von
Schädelknochen: Großhirn

8-919 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung

5-039.35 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel mehrerer permanenter
Elektroden zur epiduralen Dauerstimulation, perkutan

5-025.1 4 Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Exzision einer vaskulären Läsion

5-836.34 4 Spondylodese: Dorsal: 3 Segmente

5-83b.32 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

1-211 4 Invasive Video-EEG-Intensivdiagnostik bei Epilepsie zur Klärung einer
epilepsiechirurgischen Operationsindikation

8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

1-208.0 4 Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP]

5-167.1 4 Rekonstruktion der Orbitawand: Mit Metallplatten oder Implantaten

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1761



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-839.63 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente

5-059.cf 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des
peripheren Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit
elektromagnetischer Energieübertragung, Mikrowellen

5-836.44 4 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 3 Segmente

5-039.e2 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit
wiederaufladbarem Akkumulator

5-032.31 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente

8-925.20 4 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit Stimulationselektroden

5-021.6 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik, frontobasal

5-010.4 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kombinationen

5-024.8 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines Reservoirs

5-031.31 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2 Segmente

8-718.74 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage

5-031.32 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente

5-033.2 4 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Hämatoms

1-999.03 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines
diagnostischen Navigationssystems: Optisch

5-024.5 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Umwandlung eines
Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung) in eine Mehrfachableitung

5-025.5 (Datenschutz) Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Destruktion, intrazerebral

5-038.d (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion

5-038.6 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision eines Katheters zur
intrathekalen und/oder epiduralen Infusion

5-038.8 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision einer Medikamentenpumpe
zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion

5-169.01 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Zwei Wände

5-031.01 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente
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8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-836.55 (Datenschutz) Spondylodese: Ventral: 3 Segmente

5-023.x (Datenschutz) Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Sonstige

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

5-014.92 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden: Implantation oder
Wechsel einer permanenten Elektrode zur Dauerstimulation

5-013.5x (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen
Abszesses: Sonstige

5-169.x (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige

5-059.82 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Implantation oder Wechsel einer permanenten Elektrode

5-023.12 (Datenschutz) Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den
Peritonealraum: Subduroperitoneal

5-032.6 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS,
retroperitoneal

1-502.6 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel

5-168.y (Datenschutz) Operationen am N. opticus: N.n.bez.

5-028.a2 (Datenschutz) Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Wechsel eines
Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit
wiederaufladbarem Akkumulator

5-075.2 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Extrasellär

5-028.6 (Datenschutz) Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung eines
Neurostimulators zur Hirnstimulation oder einer Medikamentenpumpe zur
intraventrikulären Infusion
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5-039.n2 (Datenschutz) Implantation eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation
ohne Implantation einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator

5-039.a9 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Spinalganglion, mehrere Elektroden

5-039.d (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation oder zur
Vorderwurzelstimulation

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

8-836.mf (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße spinal

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

8-836.n3 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3
Metallspiralen

8-925.02 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit weniger
als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie, Phasenumkehr und/oder
Kartierung)

9-500.0 (Datenschutz) Patientenschulung: Basisschulung

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

5-98c.71 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme:
Gefäßkoppler zur mikrovaskulären Anastomosierung: Mit
Dopplersonographie

8-831.0 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

1-202.01 (Datenschutz) Diagnostik zur Feststellung des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls: Bei einem
potenziellen Organspender: Mit Feststellung des irreversiblen
Hirnfunktionsausfalls

5-836.38 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 7 bis 10 Segmente

8-925.22 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung)

8-831.5 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-832.4 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Arthrektomie, partiell

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel
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8-810.ec (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

5-852.e8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Muskelgewebe zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-800.f1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-83b.34 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 4 Segmente

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

5-852.g8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

5-897.0 (Datenschutz) Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

5-986.04 (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: Endoskopische Operationen durch natürliche
Körperöffnungen [NOTES]: Transvesikaler Zugangsweg

1-206 (Datenschutz) Neurographie

5-031.11 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 2 Segmente

5-020.61 (Datenschutz) Kranioplastik: Rekonstruktion von Hirn- und Gesichtsschädel oder
Gesichtsschädel, allein: Mit einfachem Implantat (z.B. Knochenzement)

5-036.6 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Adhäsiolyse
(Sekundäreingriff)

5-012.5 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entfernung von
alloplastischem Material aus einem Schädelknochen

5-012.4 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entfernung
eines Fremdkörpers aus einem Schädelknochen

5-830.1 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Sequesterotomie
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8-925.23 (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit weniger als 8 kortikalen Elektroden (Elektrokortikographie,
Phasenumkehr und/oder Kartierung) und mit evozierten Potenzialen (AEP,
SEP, MEP, VEP)

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-059.84 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Implantation oder Wechsel einer Vagusnervstimulator-Elektrode

5-014.95 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden: Implantation von
temporären Mikroelektroden zur multilokulären Ableitung und Stimulation, 6
bis 10 Elektroden

5-836.37 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 6 Segmente

1-503.4 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule

5-011.x (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Sonstige

5-012.1 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Drainage
epiduraler Flüssigkeit

5-030.42 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminotomie HWS: Mehr als 2 Segmente

8-800.g4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

5-039.a2 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Eine epidurale Stabelektrode

5-900.14 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-896.1b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-900.x4 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-039.a3 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-800.f5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-030.40 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Laminotomie HWS: 1 Segment
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5-986.x (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: Sonstige

5-986.0x (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: Endoskopische Operationen durch natürliche
Körperöffnungen [NOTES]: Sonstige

8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-230.0 (Datenschutz) Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn

5-059.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

1-203.0 (Datenschutz) Invasive Funktionsdiagnostik des Nervensystems: Mit
Stimulationselektroden, zerebral

6-00b.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Binimetinib, oral

5-169.02 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Drei Wände

5-830.7 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Einbringen eines Medikamententrägers

1-480.4 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Wirbelsäule

5-059.3 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines
Nerventransplantates

5-830.5 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Revision einer Fistel

5-010.3 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Stereotaktisch geführt

5-832.6 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Unkoforaminektomie

8-972.1 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei schwerbehandelbarer Epilepsie: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

5-059.c8 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Vagusnervstimulationssystems mit
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode

1-511.3 (Datenschutz) Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: Kleinhirn

5-075.x (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Sonstige

8-98f.51 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte

5-075.4 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Kombiniert
intra- und extrasellär

5-836.31 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente

1-999.1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte
diagnostische Verfahren

3-996 (Datenschutz) Anwendung eines 3D-Bildwandlers
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5-839.a0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen,
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-790.2c (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand

5-836.51 (Datenschutz) Spondylodese: Ventral: 2 Segmente

5-020.12 (Datenschutz) Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation einer offenen
Fraktur mit Debridement

5-041.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Plexus
brachialis

8-836.n4 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 4
Metallspiralen

8-836.n6 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 6
Metallspiralen

5-83b.56 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 6 Segmente

5-83b.44 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 4 Segmente

5-022.23 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Stomien: Zystoventrikulostomie

5-022.1x (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Sonstige

8-812.5b (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 15.500 IE bis unter
20.500 IE

8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500
IE

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

5-039.r (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
eines Neurostimulators zur Spinalganglienstimulation

5-895.27 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-895.28 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm

5-025.8 (Datenschutz) Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Ligatur

8-810.jh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 20,0 g bis unter 25,0 g

5-895.2a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken
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8-810.jg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

5-021.y (Datenschutz) Rekonstruktion der Hirnhäute: N.n.bez.

5-83b.42 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente

5-83b.41 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente

8-83b.30 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Hydrogel-beschichtete Metallspiralen, normallang

5-839.h0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Destruktion von knöchernem
Gewebe durch Radiofrequenzablation, perkutan: 1 Wirbelkörper

5-896.19 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand

5-036.5 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Verschluss
einer Fistel

5-037.1 (Datenschutz) Operationen an intraspinalen Blutgefäßen: Präparation und Destruktion

5-032.8 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os
sacrum und Os coccygis, dorsal

8-192.04 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-033.1 (Datenschutz) Inzision des Spinalkanals: Drainage sonstiger epiduraler Flüssigkeit

8-800.f3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-903.64 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-896.x4 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-039.b (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision
von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation oder zur
Vorderwurzelstimulation

5-029.c (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung einer
intrakraniellen Messsonde

5-029.11 (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur kombinierten Messung des
intrakraniellen Druckes und der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe

8-547.31 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

6-00c.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral
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5-038.40 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion:
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate

5-032.42 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

6-00b.9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Encorafenib, oral

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

5-038.9 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer externen Drainage

5-034.x (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Sonstige

5-034.2 (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung eines
subduralen Empyems

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

8-800.d1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-800.37 (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Handgelenk
n.n.bez.

5-790.6n (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal

5-800.9x (Datenschutz) Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: Sonstige

5-316.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas

5-225.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Kranialisation der
Stirnhöhle

5-313.3 (Datenschutz) Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Trachea

5-79c.0 (Datenschutz) Andere Reposition von Fraktur und Luxation: Reposition einer Fraktur durch
intraossäre instrumentelle Aufrichtung

5-275.1 (Datenschutz) Palatoplastik: Primäre Hartgaumenplastik ohne Knochentransplantat

5-223.x (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Sonstige

5-835.a1 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von Knochenersatzmaterial
aus Kollagenfasern: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-831.x (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Sonstige

5-224.64 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Mit Versorgung der Schädelbasis

5-209.5 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer Mastoidfistel
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5-832.5 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Arthrektomie, total

5-169.00 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Eine Wand

5-832.8 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Wirbelbogen

5-830.3 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Entfernung eines Fremdkörpers

6-00a.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ribociclib, oral

5-921.xx (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Sonstige

5-389.x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige

6-009.7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Trametinib, oral

5-915.24 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kryochirurgie,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-916.a1 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

5-930.4 (Datenschutz) Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch

5-916.a3 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

6-007.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Dabrafenib, oral

6-001.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis
unter 550 mg

5-830.4 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Drainage

6-002.pr (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 5.200 mg bis
unter 6.000 mg

6-00b.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Osimertinib, oral

5-038.20 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines
Katheters zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: Temporärer
Katheter zur Testinfusion

5-98e (Datenschutz) Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen

5-98h.2 (Datenschutz) Anzahl der Nadeln zur Destruktion: 1 Nadel

5-223.0 (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Von außen mit Fensterung des
Stirnhöhlenbodens (OP nach Ritter-Jansen)

5-058.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Sonstige
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5-766.5 (Datenschutz) Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, transkonjunktival

5-058.50 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit
Muskel-Venen-Interponat: Nerven Arm

5-059.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems

5-572.4 (Datenschutz) Zystostomie: Revision

5-762.13 (Datenschutz) Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Offen: Osteosynthese
durch Platte

5-767.4 (Datenschutz) Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Hinterwand und Vorderwand, offen

5-766.0 (Datenschutz) Reposition einer Orbitafraktur: Orbitadach, offen

5-83b.28 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 11 oder mehr Segmente

5-83b.25 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 5 Segmente

5-04b.8 (Datenschutz) Exploration eines Nerven: Nerven Bein

5-83b.26 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 6 Segmente

5-057.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm

5-83b.36 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
ventrales Schrauben-Platten-System: 6 Segmente

5-83b.22 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 3 Segmente

5-83b.24 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben: 4 Segmente

5-789.bx (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten
Knochens: Sonstige

5-541.0 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie

5-399.d (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung einer implantierbaren
Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-394.4 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates

5-469.20 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

5-386.0x (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige

5-831.y (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: N.n.bez.

5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
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5-399.b1 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel einer
implantierbaren Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie): Programmierbare Medikamentenpumpe mit
kontinuierlicher Abgabe bei variablem Tagesprofil

5-769.0 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur
Okklusionssicherung an der Maxilla

5-778.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
mehrschichtig

5-790.1g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-779.6 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Osteosynthese durch resorbierbares Schrauben- und Plattensystem

5-398.2 (Datenschutz) Operationen am Glomus caroticum und anderen Paraganglien: Exzision, mit
Nervenmonitoring

5-389.y (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: N.n.bez.

5-399.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer arteriovenösen Fistel

5-399.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-83w.21 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Computergestützte
Planung von Wirbelsäulenoperationen: Mit Verwendung von
patientenindividuell angepasstem Implantat

5-83w.22 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Computergestützte
Planung von Wirbelsäulenoperationen: Mit Verwendung von
patientenindividuell angepasstem Zielinstrumentarium

5-850.80 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Kopf und Hals

5-840.49 (Datenschutz) Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand

5-039.c1 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision
von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden

5-039.c2 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision
von Elektroden: Eine epidurale Plattenelektrode

5-892.0b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Bauchregion

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

5-83w.0 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des
Schraubenlagers

5-83w.20 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Computergestützte
Planung von Wirbelsäulenoperationen: Ohne Verwendung von
patientenindividuell angepasstem Implantat oder Zielinstrumentarium

5-881.2 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Durchtrennung der Kapsel bei Mammaprothese
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5-889.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit
Exzision einer Kapselfibrose

5-83b.74 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 4 Segmente

5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum

5-83b.77 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 7 bis 10 Segmente

5-040.8 (Datenschutz) Inzision von Nerven: Nerven Bein

5-896.0b (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion

5-894.14 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-039.f1 (Datenschutz) Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator,
vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

5-894.1a (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-892.17 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und Ellenbogen

5-895.26 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-895.2f (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-039.e1 (Datenschutz) Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht
wiederaufladbar

5-895.44 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile
Kopf

5-908.0 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung)

5-902.44 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-896.17 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-902.49 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand

5-895.0e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-895.24 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
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5-039.c0 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision
von Elektroden: Eine epidurale Stabelektrode

5-901.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-890.14 (Datenschutz) Tätowieren und Einbringen von Fremdmaterial in Haut und Unterhaut:
Einbringen von autogenem Material: Sonstige Teile Kopf

5-036.0 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Verschluss
einer spinalen Meningozele (Spina bifida aperta)

8-201.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

5-035.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Sonstige

5-036.2 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Verschluss
einer spinalen Meningomyelozele

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

8-201.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

8-192.y (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: N.n.bez.

5-039.a4 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Eine epidurale Plattenelektrode

5-931.2 (Datenschutz) Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: Faserverbundwerkstoff

5-039.33 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen:
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur
Rückenmarkstimulation: Implantation mehrerer temporärer Elektroden zur
epiduralen Teststimulation

5-988.1 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems: Elektromagnetisch

5-035.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, sonstiges
erkranktes Gewebe

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

5-039.a6 (Datenschutz) Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Entfernung
von Elektroden: Eine subdurale Elektrode

6-00d.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Talazoparib, oral

8-020.5 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel
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5-857.65 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Brustwand und Rücken

5-040.1 (Datenschutz) Inzision von Nerven: Plexus brachialis

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

5-857.60 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Kopf und Hals

5-892.04 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige
Teile Kopf

5-892.05 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals

5-852.48 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial,
partiell: Oberschenkel und Knie

5-852.e0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Muskelgewebe zur
Transplantation: Kopf und Hals

6-00f.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400
mg bis 500 mg

8-011.2 (Datenschutz) Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch
Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung und Programmierung einer
implantierten, programmierbaren Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher
Abgabe bei variablem Tagesprofil

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-011.32 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der Medikamentenpumpe: Bei
einer implantierten programmierbaren Medikamentenpumpe mit
kontinuierlicher Abgabe bei variablem Tagesprofil

8-137.12 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Über ein Stoma

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

5-037.2 (Datenschutz) Operationen an intraspinalen Blutgefäßen: Ligatur

8-148.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Sonstige

5-031.7 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsolateral

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung

5-031.12 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: Mehr als 2 Segmente

8-718.75 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 41 bis höchstens 75 Behandlungstage

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-016.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
N.n.bez.
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5-014.94 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden: Implantation von
temporären Mikroelektroden zur multilokulären Ableitung und Stimulation, 1
bis 5 Elektroden

5-020.10 (Datenschutz) Kranioplastik: Behandlung einer Impressionsfraktur: Elevation einer
geschlossenen Fraktur

1-512.x (Datenschutz) Biopsie an intraspinalem Gewebe durch Inzision: Sonstige

5-032.22 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminotomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5-030.x (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: Sonstige

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

5-032.32 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente

5-031.22 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente

5-031.y (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: N.n.bez.

1-503.y (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: N.n.bez.

8-836.nf (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 15
Metallspiralen

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-83b.c3 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Clipsystem

8-836.m1 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

8-836.np (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 21
Metallspiralen

5-015.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: Sonstige

8-84b.20 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents zur Strömungslaminierung
bei Aneurysmen: Zwei Stents: Gefäße intrakraniell

5-016.40 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis und Hirnhäute, Tumorgewebe: Vordere Schädelgrube

5-016.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Kalotte, sonstiges erkranktes Gewebe

5-022.02 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Subdural

8-917.13 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule
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8-836.na (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 10
Metallspiralen

5-016.7 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Kalotte und Hirnhäute, sonstiges erkranktes Gewebe

8-914.02 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

8-917.0x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: Sonstige

5-014.90 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden: Implantation von
temporären Mikroelektroden zur monolokulären Ableitung und Stimulation

5-022.01 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Zisternal

8-800.d3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

1-531 (Datenschutz) Biopsie am äußeren Gehörgang durch Inzision

5-030.2 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Kraniozervikaler Übergang, lateral

1-699.0 (Datenschutz) Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ:
Endoskopie der Nasennebenhöhlen

5-030.51 (Datenschutz) Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule:
Hemilaminektomie HWS: 2 Segmente

1-406.1 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Corpus pineale

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

1-690.0 (Datenschutz) Diagnostische Bronchoskopie und Tracheoskopie durch Inzision und
intraoperativ: Bronchoskopie

5-034.1 (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung eines
subduralen Hämatoms

1-698.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ am
Zentralnervensystem: Intraspinale diagnostische Endoskopie

8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

1-717.0 (Datenschutz) Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht vorhandenen
Beatmungsentwöhnungspotenzials

8-98f.40 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte
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1-999.02 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines
diagnostischen Navigationssystems: Sonographisch

1-698.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ am
Zentralnervensystem: Intrakranielle diagnostische Endoskopie

3-034 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler
Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking]

1-513.1 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Plexus brachialis

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

5-034.4 (Datenschutz) Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung eines
intramedullären Hämatoms

1-204.5 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

8-641 (Datenschutz) Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

1-511.y (Datenschutz) Stereotaktische Biopsie an intrakraniellem Gewebe: N.n.bez.

8-990 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-98g.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-406.2 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Schilddrüse

5-032.x (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Sonstige

1-480.y (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: N.n.bez.

9-401.25 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

5-035.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der
Rückenmarkhäute: Intramedulläres sonstiges erkranktes Gewebe

5-790.5f (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

8-607.4 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines
sonstigen Kühlpad- oder Kühlelementesystems

5-839.11 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer
Bandscheibenendoprothese: 2 Segmente
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5-837.a0 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch sonstige Materialien: 1
Wirbelkörper

5-059.90 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Eine Elektrode

5-839.90 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen
Wirbelkörper ohne Verwendung eines Systems zur intravertebralen,
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-836.35 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente

5-165.2 (Datenschutz) Sekundäre Einführung, Revision und Entfernung eines Orbitaimplantates:
Revision eines Orbitaimplantates

5-059.a1 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Mehrere Elektroden

5-075.y (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: N.n.bez.

8-812.56 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500
IE

5-837.02 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 3 Wirbelkörper

5-013.6 (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung eines intrazerebralen
Fremdkörpers

8-812.59 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter
10.500 IE

5-059.d7 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Wechsel eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: System zur
Hypoglossusnerv-Stimulation

5-836.57 (Datenschutz) Spondylodese: Ventral: 5 Segmente

5-837.04 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 4 Wirbelkörper

5-837.01 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 2 Wirbelkörper

5-167.3 (Datenschutz) Rekonstruktion der Orbitawand: Mit Galea-Lappen

5-83b.46 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 6 Segmente

5-83b.47 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
dorsales Schrauben-Platten-System: 7 bis 10 Segmente

5-056.5 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Rumpf

5-056.y (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: N.n.bez.

5-044.1 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Plexus brachialis
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5-056.1 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus brachialis

5-83b.58 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 11 oder mehr Segmente

5-041.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Arm

5-059.h1 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Verwendung eines
Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems mit
zusätzlicher Mess- und/oder Stimulationsfunktion: Mit automatisierter
täglicher Impedanzprüfung

5-836.45 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 4 Segmente

5-835.e0 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von xenogenem
Knochentransplantat: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen

5-836.48 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 7 bis 10
Segmente

5-839.a2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen,
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 3 Wirbelkörper

5-056.8 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein

5-836.39 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 11 oder mehr Segmente

5-075.3 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Gewebe der Hypophyse: Extrasellär
mit Präparation von infiltriertem Nachbargewebe

5-025.6 (Datenschutz) Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Destruktion, extrazerebral

5-028.c1 (Datenschutz) Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation eines
Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne Implantation einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht
wiederaufladbar

8-810.jb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

5-028.5 (Datenschutz) Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Revision einer
permanenten Neurostimulationselektrode zur Dauerstimulation

5-014.b1 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Revision
von intrazerebralen Elektroden: Mehrere permanente Elektroden zur
Dauerstimulation

8-810.jd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-987.02 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-012.x (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Sonstige

8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1781



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-836.x0 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Sonstige: Gefäße intrakraniell

8-836.nq (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 22
Metallspiralen

5-016.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis, Tumorgewebe: Vordere Schädelgrube

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

5-014.96 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten:
Implantation oder Wechsel von intrazerebralen Elektroden: Implantation von
temporären Mikroelektroden zur multilokulären Ableitung und Stimulation, 11
oder mehr Elektroden

8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine
Koronararterie

5-016.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Kalotte und Hirnhäute, Tumorgewebe

8-810.95 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

5-023.1x (Datenschutz) Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den
Peritonealraum: Sonstige

5-014.21 (Datenschutz) Stereotaktische Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung
eines intrakraniellen Abszesses: Endoskopisch, ohne geräteassoziierte
mechanische Fragmentation

5-013.x (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Sonstige

5-024.x (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Sonstige

5-026.1 (Datenschutz) Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Muskelumscheidung

5-026.3 (Datenschutz) Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Kombinierte Verfahren

5-013.y (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: N.n.bez.

5-012.y (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: N.n.bez.

5-028.c2 (Datenschutz) Funktionelle Eingriffe an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation eines
Neurostimulators zur Hirnstimulation ohne Implantation einer
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit
wiederaufladbarem Akkumulator

8-982.0 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

8-800.g6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Thrombozytenkonzentrate
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8-810.9f (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 35.000 Einheiten bis unter 40.000
Einheiten

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

5-025.4 (Datenschutz) Inzision, Exzision, Destruktion und Verschluss von intrakraniellen
Blutgefäßen: Präparation und Abklippen, extrazerebral

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6
Behandlungstage

8-925.0x (Datenschutz) Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Sonstige

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-9.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C61 744 Bösartige Neubildung der Prostata

C67.8 528 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend

N40 336 Prostatahyperplasie

N13.1 253 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

N13.5 230 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose

C64 224 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

N20.0 166 Nierenstein

N39.0 152 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

N13.21 143 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein

N30.2 116 Sonstige chronische Zystitis

C62.9 94 Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet

C67.2 89 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand

N20.1 88 Ureterstein

N13.0 84 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion

R31 70 Nicht näher bezeichnete Hämaturie

N18.5 60 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5

N20.2 53 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig

N99.18 47 Harnröhrenstriktur nach sonstigen medizinischen Maßnahmen

C65 47 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens

N99.10 45 Harnröhrenstriktur-Rezidiv nach vorangegangener Operation einer
Harnröhrenstriktur

Z09.80 43 Nachuntersuchung nach Organtransplantation

N13.20 42 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein

N43.2 40 Sonstige Hydrozele

N45.9 38 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess

N39.3 36 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]

C62.1 36 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden

N13.3 33 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose

C67.9 29 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet
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N13.29 26 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein,
Steinlokalisation nicht näher bezeichnet

C67.0 26 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae

N43.3 25 Hydrozele, nicht näher bezeichnet

D30.0 25 Gutartige Neubildung: Niere

N44.0 23 Hodentorsion

I86.1 23 Skrotumvarizen

C66 23 Bösartige Neubildung des Ureters

I89.8 21 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße
und Lymphknoten

C67.4 21 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand

N99.8 20 Sonstige Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen

N30.8 20 Sonstige Zystitis

Z52.4 19 Nierenspender

N21.0 19 Stein in der Harnblase

A41.51 18 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

N32.8 17 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase

N47 17 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose

C60.8 17 Bösartige Neubildung: Penis, mehrere Teilbereiche überlappend

N13.61 17 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert, mit
Infektion der Niere

N35.8 16 Sonstige Harnröhrenstriktur

N45.0 16 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess

D61.10 16 Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie

N28.88 16 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters

N10 15 Akute tubulointerstitielle Nephritis

N28.1 15 Zyste der Niere

C60.1 15 Bösartige Neubildung: Glans penis

D30.3 15 Gutartige Neubildung: Harnblase

N12 14 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet

N50.8 12 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen Genitalorgane

N43.4 12 Spermatozele
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K43.2 12 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

N32.1 11 Vesikointestinalfistel

N49.2 11 Entzündliche Krankheiten des Skrotums

A41.58 11 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

N13.60 11 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion mit Infektion der Niere

N35.9 10 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet

N30.0 10 Akute Zystitis

N17.93 10 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3

T83.1 9 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder Implantate im
Harntrakt

T83.5 9 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder
Transplantat im Harntrakt

T86.10 9 Akute Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates

N48.8 9 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Penis

N13.63 9 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein mit Infektion der Niere

N36.2 9 Harnröhrenkarunkel

N39.42 9 Dranginkontinenz

Q61.2 8 Polyzystische Niere, autosomal-dominant

N26 8 Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet

C67.3 8 Bösartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand

N32.0 7 Blasenhalsobstruktion

N48.6 7 Induratio penis plastica

T86.11 7 Chronische Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates

D29.2 7 Gutartige Neubildung: Hoden

K02.1 7 Karies des Dentins

N30.4 7 Strahlenzystitis

S37.01 6 Prellung und Hämatom der Niere

T81.0 6 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

N13.64 6 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein,
Steinlokalisation nicht näher bezeichnet, mit Infektion der Niere

C67.1 6 Bösartige Neubildung: Apex vesicae
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N13.62 6 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein mit Infektion der Niere

N32.2 5 Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert

N02.9 5 Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Art der morphologischen
Veränderung nicht näher bezeichnet

N99.5 5 Funktionsstörung eines äußeren Stomas des Harntraktes

N82.0 5 Vesikovaginalfistel

D70.19 5 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher
bezeichnet

C68.8 5 Bösartige Neubildung: Harnorgane, mehrere Teilbereiche überlappend

C60.9 5 Bösartige Neubildung: Penis, nicht näher bezeichnet

D17.7 5 Gutartige Neubildung des Fettgewebes an sonstigen Lokalisationen

C79.7 5 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere

N42.1 4 Kongestion und Blutung der Prostata

N41.0 4 Akute Prostatitis

N13.65 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose mit Infektion der Niere

T83.0 4 Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter)

T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

S37.03 4 Komplette Ruptur des Nierenparenchyms

D41.1 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Nierenbecken

C68.0 4 Bösartige Neubildung: Urethra

C67.6 4 Bösartige Neubildung: Ostium ureteris

C62.0 4 Bösartige Neubildung: Dystoper Hoden

D41.0 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere

D35.0 4 Gutartige Neubildung: Nebenniere

C79.5 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

N48.30 (Datenschutz) Priapismus vom Low-Flow-Typ

N50.1 (Datenschutz) Gefäßkrankheiten der männlichen Genitalorgane

N32.3 (Datenschutz) Harnblasendivertikel

N39.48 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz

Q53.1 (Datenschutz) Nondescensus testis, einseitig

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
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Z00.5 (Datenschutz) Untersuchung eines potentiellen Organ- oder Gewebespenders

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung

S37.1 (Datenschutz) Verletzung des Harnleiters

N15.11 (Datenschutz) Perinephritischer Abszess

C53.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

C77.4 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Inguinale
Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

D29.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Prostata

J70.2 (Datenschutz) Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

D21.5 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Beckens

D30.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Nierenbecken

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C79.1 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht
näher bezeichneter Harnorgane

D70.18 (Datenschutz) Sonstige Verlaufsformen der arzneimittelinduzierten Agranulozytose und
Neutropenie

D61.19 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet

D40.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hoden

C60.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Praeputium penis

C38.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vorderes Mediastinum

A41.1 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken

C78.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C77.5 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine
Lymphknoten

C77.2 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

K40.90 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
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N49.1 (Datenschutz) Entzündliche Krankheiten des Funiculus spermaticus, der Tunica vaginalis
testis und des Ductus deferens

N50.0 (Datenschutz) Hodenatrophie

N81.1 (Datenschutz) Zystozele

N39.41 (Datenschutz) Überlaufinkontinenz

N41.2 (Datenschutz) Prostataabszess

N44.1 (Datenschutz) Hydatidentorsion

Q62.2 (Datenschutz) Angeborener Megaureter

T83.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch ein Harnorgantransplantat

Z08.0 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger Neubildung

O26.81 (Datenschutz) Nierenkrankheit, mit der Schwangerschaft verbunden

Q61.3 (Datenschutz) Polyzystische Niere, nicht näher bezeichnet

Q62.1 (Datenschutz) Atresie und (angeborene) Stenose des Ureters

N13.8 (Datenschutz) Sonstige obstruktive Uropathie und Refluxuropathie

N17.92 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2

N19 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz

K57.32 (Datenschutz) Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer
Blutung

K65.09 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

K66.1 (Datenschutz) Hämoperitoneum

N31.88 (Datenschutz) Sonstige neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase

N35.0 (Datenschutz) Posttraumatische Harnröhrenstriktur

N36.0 (Datenschutz) Harnröhrenfistel

N28.80 (Datenschutz) Ruptur eines Nierenkelches, nichttraumatisch [Fornixruptur]

N30.9 (Datenschutz) Zystitis, nicht näher bezeichnet

N31.80 (Datenschutz) Neuromuskuläre Low-compliance-Blase, organisch fixiert

N15.10 (Datenschutz) Nierenabszess

N28.0 (Datenschutz) Ischämie und Infarkt der Niere

N36.1 (Datenschutz) Harnröhrendivertikel

N11.1 (Datenschutz) Chronische obstruktive Pyelonephritis

M87.85 (Datenschutz) Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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N02.8 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Sonstige morphologische
Veränderungen

N04.1 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen

N49.80 (Datenschutz) Fournier-Gangrän beim Mann

N99.0 (Datenschutz) Nierenversagen nach medizinischen Maßnahmen

P83.5 (Datenschutz) Angeborene Hydrozele

N48.2 (Datenschutz) Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis

N36.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre

N43.0 (Datenschutz) Funikulozele

N48.1 (Datenschutz) Balanoposthitis

K55.1 (Datenschutz) Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K63.1 (Datenschutz) Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K52.1 (Datenschutz) Toxische Gastroenteritis und Kolitis

K29.5 (Datenschutz) Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet

K42.9 (Datenschutz) Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K43.5 (Datenschutz) Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

M30.0 (Datenschutz) Panarteriitis nodosa

M60.05 (Datenschutz) Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M72.65 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur,
Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

L73.2 (Datenschutz) Hidradenitis suppurativa

K80.00 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

L04.2 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an der oberen Extremität

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

Q53.2 (Datenschutz) Nondescensus testis, beidseitig

S39.80 (Datenschutz) Penisfraktur

T19.1 (Datenschutz) Fremdkörper in der Harnblase

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

S37.30 (Datenschutz) Verletzung der Harnröhre: Nicht näher bezeichnet
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S30.2 (Datenschutz) Prellung der äußeren Genitalorgane

S37.02 (Datenschutz) Rissverletzung der Niere

S37.22 (Datenschutz) Ruptur der Harnblase

Z08.2 (Datenschutz) Nachuntersuchung nach Chemotherapie wegen bösartiger Neubildung

Z11 (Datenschutz) Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf infektiöse und parasitäre
Krankheiten

Z12.8 (Datenschutz) Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf Neubildungen sonstiger
Lokalisationen

T85.78 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen,
Implantate oder Transplantate

T80.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu
therapeutischen Zwecken

T82.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

R10.0 (Datenschutz) Akutes Abdomen

R22.2 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der
Unterhaut am Rumpf

R39.0 (Datenschutz) Urin-Extravasation

Q64.4 (Datenschutz) Fehlbildung des Urachus

Q55.2 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Hodens und des Skrotums

Q55.6 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Penis

Q60.6 (Datenschutz) Potter-Syndrom

S02.4 (Datenschutz) Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

S30.0 (Datenschutz) Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

R82.8 (Datenschutz) Abnorme Befunde bei der zytologischen und histologischen
Urinuntersuchung

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

R57.2 (Datenschutz) Septischer Schock

R59.9 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet

K08.3 (Datenschutz) Verbliebene Zahnwurzel

C74.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebennierenmark

C74.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebenniere, nicht näher bezeichnet

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1791



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C76.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Becken

C68.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet

C53.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche überlappend

C63.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebenhoden [Epididymis]

C67.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblasenhals

C79.86 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Bindegewebes und anderer
Weichteilgewebe der Extremitäten

C91.10 (Datenschutz) Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

C92.00 (Datenschutz) Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C79.82 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Genitalorgane

C78.6 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums

C79.3 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

C79.4 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Nervensystems

A41.52 (Datenschutz) Sepsis: Pseudomonas

A49.1 (Datenschutz) Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter
Lokalisation

A49.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken

A18.1 (Datenschutz) Tuberkulose des Urogenitalsystems

A19.0 (Datenschutz) Akute Miliartuberkulose einer einzelnen näher bezeichneten Lokalisation

A40.2 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken

C49.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C49.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Beckens

C50.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend

C34.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet

C17.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ileum

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C34.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

D13.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Leber
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E23.1 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierter Hypopituitarismus

H93.1 (Datenschutz) Tinnitus aurium

I72.2 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der Nierenarterie

E11.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

D70.14 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie: Kritische Phase 7
Tage bis unter 10 Tage

D76.3 (Datenschutz) Sonstige Histiozytose-Syndrome

E11.60 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen:
Nicht als entgleist bezeichnet

I89.09 (Datenschutz) Lymphödem, nicht näher bezeichnet

J06.8 (Datenschutz) Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege

J10.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

I88.9 (Datenschutz) Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet

I72.3 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. iliaca

I77.0 (Datenschutz) Arteriovenöse Fistel, erworben

I82.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der V. cava

D18.02 (Datenschutz) Hämangiom: Intrakraniell

D29.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Penis

D29.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Nebenhoden

D17.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut an
sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen

D13.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Ungenau bezeichnete Lokalisationen innerhalb des
Verdauungssystems

D15.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Mediastinum

D16.8 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Knöchernes
Becken

D40.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige männliche
Genitalorgane

D48.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und
Gelenkknorpel

D69.61 (Datenschutz) Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet, nicht als transfusionsrefraktär
bezeichnet

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und
Lunge

D29.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige männliche Genitalorgane
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D36.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Lymphknoten

D37.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und
Gallengänge
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- Prozeduren zu B-9.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-13d.5 1295 Urographie: Retrograd

8-132.3 1281 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

3-05c.0 930 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal

1-465.90 922 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als
20 Zylinder

1-661 796 Diagnostische Urethrozystoskopie

9-401.23 712 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

1-999.00 646 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines
diagnostischen Navigationssystems: Radiologisch

9-401.30 600 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-560.3x 591 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten sonstigen Stents

5-573.40 539 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt

1-665 527 Diagnostische Ureterorenoskopie

9-401.22 517 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

9-984.7 479 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-984.b 467 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-987.0 467 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter

8-137.00 452 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

9-984.8 449 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

3-13f 408 Zystographie

1-999.42 398 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops:
Flexibles wiederverwendbares Zystoskop

8-137.20 347 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Transurethral

8-800.c0 338 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
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5-601.0 293 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Elektroresektion

8-854.2 250 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-550.1 229 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-985.9 229 Lasertechnik: Holmium-Laser

1-999.40 228 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops:
Starres Zystoskop

8-542.11 217 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

5-604.42 192 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch: Mit regionaler
Lymphadenektomie

8-831.00 181 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

9-984.6 172 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-604.52 152 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und
nervenerhaltend: Mit regionaler Lymphadenektomie

5-98b.x 149 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige

1-463.10 145 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen:
Prostata: Stanzbiopsie

8-541.4 134 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: In die Harnblase

8-137.10 133 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Transurethral

8-138.0 123 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

1-999.2x 115 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische
Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige

5-562.5 114 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration
(Lithotripsie)

9-984.9 111 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-562.4 110 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch

8-137.03 107 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Intraoperativ

8-543.22 104 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2
Substanzen
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5-601.70 103 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Exzision durch
Laser: Holmium-Laser-Enukleation

8-137.13 101 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Intraoperativ

8-137.23 89 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Intraoperativ

5-553.00 82 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal

8-544 81 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie

5-570.4 80 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral

5-399.5 78 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-611 75 Operation einer Hydrocele testis

5-585.1 72 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia
interna, unter Sicht

5-565.00 71 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch

5-573.41 70 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit
Hexaminolävulinsäure

5-622.5 69 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie
und Resektion des Samenstranges)

3-13d.6 68 Urographie: Perkutan

3-13d.0 67 Urographie: Intravenös

8-543.32 65 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Substanzen

8-138.1 64 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung

5-562.8 63 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Extraktion mit Dormia-Körbchen

5-576.20 63 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen
chirurgisch

8-542.12 57 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

8-910 56 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-469.20 52 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

8-139.00 52 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne
Durchleuchtung

8-812.60 52 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
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9-984.a 50 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

9-401.26 48 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-570.0 48 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration
(Lithotripsie)

5-554.a0 45 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch
lumbal

5-604.02 44 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler
Lymphadenektomie

5-609.0 43 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung,
transurethral

5-550.30 43 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Perkutan-transrenal

5-939.0 42 Art der Konservierung von Organtransplantaten: Organkonservierung, ohne
Anwendung einer Ex-vivo-Perfusion

5-579.42 41 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Transurethral

8-800.c1 40 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-553.03 39 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Laparoskopisch oder
retroperitoneoskopisch

8-855.3 39 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

1-465.0 37 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere

5-555.1 35 Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere

5-640.2 33 Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-624.5 32 Orchidopexie: Skrotal

5-554.40 32 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal

5-916.a0 32 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-137.12 30 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Über ein Stoma

5-916.a3 28 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

5-469.21 28 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-560.2 26 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters:
Bougierung, transurethral
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8-800.g0 24 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

5-554.b0 23 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal

8-919 22 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-902 22 Balancierte Anästhesie

5-631.2 22 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide

5-630.1 21 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Resektion der V. spermatica (und A. spermatica)
[Varikozelenoperation], inguinal

8-159.2 21 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion einer Lymphozele

1-460.1 21 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter

5-541.1 20 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage

5-634.2 20 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion

6-002.72 20 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg

5-541.2 20 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

5-554.80 19 Nephrektomie: Nephrektomie zur Transplantation, Lebendspender: Offen
chirurgisch lumbal

1-666.2 19 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Conduit

8-137.02 19 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Über ein Stoma

5-576.60 19 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie bei der Frau: Offen
chirurgisch

5-601.1 19 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Elektroresektion mit Trokarzystostomie

5-555.0 19 Nierentransplantation: Allogen, Lebendspender

5-629.x 18 Andere Operationen am Hoden: Sonstige

9-401.31 18 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

5-572.1 18 Zystostomie: Perkutan

6-00c.1 18 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral

5-550.31 18 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch

5-985.x 18 Lasertechnik: Sonstige
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5-995 17 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-560.30 16 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten Metallstents

8-133.0 16 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

5-631.1 15 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele

5-597.00 15 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Implantation: Bulbär, 1 Cuff

5-562.2 14 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Schlingenextraktion

5-603.01 14 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch-transvesikal:
Endoskopisch extraperitoneal

8-812.50 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-121 13 Darmspülung

5-604.12 13 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefäß- und nervenerhaltend:
Mit regionaler Lymphadenektomie

5-557.63 13 Rekonstruktion der Niere: Ureteropyelostomie: Laparoskopisch oder
retroperitoneoskopisch

8-903 13 (Analgo-)Sedierung

8-800.f0 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-573.1 13 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses

5-622.1 12 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie

5-610.0 12 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen

5-545.0 12 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-98k.0 12 Art des Zystoskops: Starres Zystoskop

5-554.41 12 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal

5-550.20 12 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines
Steines: Perkutan-transrenal

1-463.0 12 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen:
Niere

5-575.00 12 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation:
Offen chirurgisch

5-404.h 11 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Inguinal
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8-930 11 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-543.51 11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 1 Substanz

5-242.6 11 Andere Operationen am Zahnfleisch: Entnahme eines
Schleimhauttransplantates von der Wange

5-399.7 11 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-584.72 11 Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig:
Transplantation von Mundschleimhaut

5-930.20 11 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: AB0-kompatibel

8-701 11 Einfache endotracheale Intubation

8-85a.00 11 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines
Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen

8-017.0 11 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

5-896.1c 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-896.0c 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-577.00 10 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch

5-563.3 10 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Exzision von erkranktem Gewebe des
Ureters, ureterorenoskopisch

5-604.51 10 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und
nervenerhaltend: Ohne regionale Lymphadenektomie

5-072.00 10 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch lumbal

5-98b.0 10 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Einmal-Ureterorenoskop

8-547.0 10 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

5-550.3x 10 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines
Steines mit Desintegration (Lithotripsie): Sonstige

1-565 10 Biopsie am Hoden durch Inzision

5-536.0 9 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

1-668.2 9 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische
Ureterorenoskopie
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5-564.71 9 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht kontinentes
Stoma): Ureterokutaneostomie: Offen chirurgisch abdominal

5-562.9 9 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Steinreposition

5-610.1 9 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage

5-404.g 9 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Pelvin,
laparoskopisch

5-554.71 9 Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen chirurgisch
abdominal

5-582.0 9 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Exzision, offen chirurgisch

5-621 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens

5-554.a3 9 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Laparoskopisch
oder retroperitoneoskopisch

8-857.10 9 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

5-641.0 9 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision

8-812.61 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-800.c2 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

5-687.0 9 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens: Vordere

5-404.d 9 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval), offen chirurgisch

8-812.52 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

5-566.10 8 Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma): Anlegen eines
Ileozäkalreservoirs: Offen chirurgisch

1-564.0 8 Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis

5-549.40 8 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse

5-579.62 8 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral

5-404.f 8 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Pelvin,
offen chirurgisch

8-931.0 8 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung
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8-543.24 8 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 4
Substanzen

1-460.0 8 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken

5-581.0 8 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision

5-641.1 8 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis:
Destruktion

5-987.x 8 Anwendung eines OP-Roboters: Sonstige

8-137.01 7 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Perkutan-transrenal

1-901.0 7 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

8-018.0 7 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

1-465.91 7 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder
mehr Zylinder

6-002.10 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70 Mio. IE bis
unter 130 Mio. IE

8-831.20 7 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

1-668.1 7 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische
Urethrozystoskopie

5-930.21 7 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: Nicht AB0-kompatibel

8-190.23 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

3-13e 7 Miktionszystourethrographie

8-800.g1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

5-985.6 7 Lasertechnik: Neodym-YAG-Laser

1-999.02 7 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines
diagnostischen Navigationssystems: Sonographisch

5-602.1 7 Transrektale und perkutane Destruktion von Prostatagewebe: Durch
Ultraschall

5-560.6 7 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters:
Bougierung, perkutan-transrenal

5-550.21 7 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines
Steines: Ureterorenoskopisch
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5-573.20 7 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision: Nicht fluoreszenzgestützt

5-900.1c 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-624.4 7 Orchidopexie: Mit Funikulolyse

5-604.32 7 Radikale Prostatovesikulektomie: Perineal, gefäß- und nervenerhaltend: Mit
laparoskopischer regionaler Lymphadenektomie

8-390.5 7 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Weichlagerungsbett mit
programmierbarer automatischer Lagerungshilfe

8-191.5 7 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

5-643.2 7 Plastische Rekonstruktion des Penis: (Re-)Konstruktion des Penis

5-597.2 7 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Entfernung

5-552.3 7 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision,
laparoskopisch oder retroperitoneoskopisch

5-580.1 6 Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie: Urethrostomie

5-541.0 6 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie

3-052 6 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-179.0 6 Andere therapeutische Spülungen: Therapeutische Spülung über liegenden
intraperitonealen Katheter

1-460.2 6 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase

8-192.0c 6 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Leisten- und Genitalregion

5-604.41 6 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch: Ohne regionale
Lymphadenektomie

8-83b.e1 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

8-831.04 6 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

9-500.0 6 Patientenschulung: Basisschulung

8-982.0 6 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

6-007.60 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 480 mg bis unter
960 mg

5-563.01 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen
chirurgisch abdominal
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5-642.0 6 Amputation des Penis: Partiell

5-550.6 6 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation
eines Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen
Nephrostomiekatheters

5-554.a1 6 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch
abdominal

5-604.31 6 Radikale Prostatovesikulektomie: Perineal, gefäß- und nervenerhaltend:
Ohne regionale Lymphadenektomie

5-640.3 6 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik

9-401.25 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

8-812.51 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

5-916.a5 6 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-894.15 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-896.1d 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß

5-603.10 5 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Retropubisch: Offen
chirurgisch

5-989 5 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren

5-565.20 5 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Revision des Stomas: Offen chirurgisch

5-576.30 5 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, unter Schonung des
Gefäß-Nerven-Bündels (potenzerhaltend), beim Mann: Offen chirurgisch

9-320 5 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-900.1b 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion

1-561.0 5 Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision: Urethra

6-009.p6 5 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

8-987.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

5-576.70 5 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie bei der Frau: Offen
chirurgisch
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8-132.1 5 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig

8-153 5 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

1-666.1 5 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Ersatzblase

5-408.20 5 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele:
Offen chirurgisch

5-642.1 5 Amputation des Penis: Total

8-810.j5 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

5-380.97 5 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
cava inferior

8-713.0 5 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-547.31 5 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

1-668.0 5 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische
Urethroskopie

5-581.1 5 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik

5-554.51 5 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
abdominal

5-609.3 5 Andere Operationen an der Prostata: Dilatation der prostatischen Harnröhre

6-006.20 5 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis unter
6.000 mg

8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

5-916.a1 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

8-98f.0 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-179.x 5 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

5-560.4 5 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Inzision,
perkutan-transrenal

5-568.d0 5 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch

5-407.2 5 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval)

5-892.0c 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten-
und Genitalregion

8-900 4 Intravenöse Anästhesie
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8-547.1 4 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern

5-896.1b 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-892.1c 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion

5-576.40 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, beim Mann: Offen
chirurgisch

8-133.1 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung

5-554.b1 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
abdominal

8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-159.3 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion eines Urinoms

5-568.d1 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Laparoskopisch

5-568.g0 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell oder total, mit
Verwendung von Darmsegmenten: Offen chirurgisch

5-622.0 4 Orchidektomie: Skrotal, ohne Epididymektomie

8-98f.10 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

3-13g 4 Urethrographie

5-603.11 4 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Retropubisch: Laparoskopisch

8-812.53 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-585.0 4 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia
interna, ohne Sicht

5-596.75 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Adjustierbare Kontinenztherapie:
Implantation in die Region der bulbären Harnröhre

8-831.0 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-128 4 Anwendung eines Stuhldrainagesystems

5-534.03 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

8-976.2 4 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund
lebenslanger Nachsorge (Check)

3-055.1 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber
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6-009.4 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

6-008.8 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Cabozantinib, oral

5-408.1 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele

5-561.5 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion,
transurethral

1-562.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Ureter

5-570.1 (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der
Harnblase: Entfernung eines Steines, perkutan-transvesikal

1-693.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ:
Pyeloskopie

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

1-760 (Datenschutz) Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung

5-629.0 (Datenschutz) Andere Operationen am Hoden: Entnahme von Hodengewebe zur
Aufbereitung für die künstliche Insemination

5-622.x (Datenschutz) Orchidektomie: Sonstige

5-916.ax (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

5-612.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle
Resektion

5-612.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Exzision einer
Fistel

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher

5-609.7 (Datenschutz) Andere Operationen an der Prostata: Revision

1-999.20 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische
Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Einmal-Ureterorenoskop

5-552.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion,
ureterorenoskopisch

1-999.41 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops:
Flexibles Einmal-Zystoskop

5-542.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision

5-530.91 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

1-654.y (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: N.n.bez.

5-553.13 (Datenschutz) Partielle Resektion der Niere: Teilresektion mit Ureterektomie:
Laparoskopisch oder retroperitoneoskopisch
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5-399.6 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

1-996.08 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 40 Kilobasen

5-563.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen
chirurgisch lumbal

5-550.0 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrotomie

5-570.3 (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der
Harnblase: Entfernung eines Fremdkörpers, perkutan-transvesikal

5-072.01 (Datenschutz) Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch abdominal

5-467.52 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Ileum

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

6-00e.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Enfortumab vedotin, parenteral

8-125.1 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, endoskopisch

5-596.01 (Datenschutz) Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung:
Mit Polyacrylamid-Hydrogel

6-007.61 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 960 mg bis unter
1.440 mg

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

5-636.2 (Datenschutz) Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion
[Vasoresektion]

5-932.12 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm²

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-85a.01 (Datenschutz) Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines
Nierentransplantates: Intermittierend: 4 bis 5 Behandlungen

5-578.00 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung):
Offen chirurgisch

5-582.1 (Datenschutz) Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Resektion, transurethral
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8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-901 (Datenschutz) Inhalationsanästhesie

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

1-493.b (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Lymphozele

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-812.3 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten-Immunglobulin
vom Kaninchen, parenteral

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

8-800.f1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-900.xb (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Bauchregion

5-932.17 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 500 cm² bis unter 750 cm²

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

5-900.xc (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion

5-643.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Penis: Streckung des Penisschaftes

6-006.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 6.000 mg bis unter
9.000 mg

6-002.11 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 130 Mio. IE bis
unter 190 Mio. IE

5-639.1 (Datenschutz) Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus
deferens: Inzision des Funiculus spermaticus

5-639.x (Datenschutz) Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus
deferens: Sonstige

5-551.1 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie:
Nephrostomie

5-902.4c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion
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1-562.2 (Datenschutz) Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase

5-642.2 (Datenschutz) Amputation des Penis: Emaskulation

5-634.x (Datenschutz) Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Sonstige

5-550.5 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Punktion einer Zyste

5-546.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik

5-072.03 (Datenschutz) Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch

8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

5-408.21 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele:
Laparoskopisch

6-006.g (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Axitinib, oral

1-460.4 (Datenschutz) Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Prostata

8-139.x (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Sonstige

5-408.4 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage eines Lymphödems,
laparoskopisch

5-408.72 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Revision nach einer
Lymphadenektomie mit Entfernung von erkranktem Gewebe: Inguinal

5-461.30 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Deszendostoma: Offen chirurgisch

8-139.01 (Datenschutz) Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Unter
Durchleuchtung

8-137.21 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Perkutan-transrenal

8-810.77 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 2.000 Einheiten bis unter 2.500
Einheiten

8-810.bc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 20.000 Einheiten bis unter 25.000
Einheiten

5-546.21 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem,
allogenem oder xenogenem Material in Onlay-Technik

5-706.43 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer
vesikovaginalen Fistel: Laparoskopisch

5-850.b8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels:
Oberschenkel und Knie

5-850.d8 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel
und Knie
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5-543.40 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

1-463.3 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen:
Penis

5-073.10 (Datenschutz) Andere Operationen an der Nebenniere: Plastische Rekonstruktion: Offen
chirurgisch lumbal

5-901.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-622.6 (Datenschutz) Orchidektomie: Inguinalhoden, mit Epididymektomie

8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500
IE

5-454.60 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch

5-553.23 (Datenschutz) Partielle Resektion der Niere: Teilresektion mit Kaltperfusion: Laparoskopisch
oder retroperitoneoskopisch

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

5-850.d7 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und
Genitalregion und Gesäß

5-895.2c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-553.01 (Datenschutz) Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal

5-552.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision,
ureterorenoskopisch

3-05c.1 (Datenschutz) Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transurethral

8-018.2 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-98f.40 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

1-693.1 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ:
Ureterorenoskopie

5-565.50 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Umwandlung einer anderen supravesikalen Harnableitung in eine
Harnableitung mit Darminterponat: Offen chirurgisch

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

5-590.81 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe
ohne sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch abdominal

5-596.74 (Datenschutz) Andere Harninkontinenzoperationen: Adjustierbare Kontinenztherapie:
Implantation unter den Harnblasenhals
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1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

5-584.3 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen Fistel

8-857.20 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Bis 24 Stunden

1-999.1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte
diagnostische Verfahren

5-600.0 (Datenschutz) Inzision der Prostata: Transurethral

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

5-578.30 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer
Harnblasen-Darm-Fistel: Offen chirurgisch

5-602.5 (Datenschutz) Transrektale und perkutane Destruktion von Prostatagewebe: Durch
transperineale, nicht thermische, lasergesteuerte photodynamische Therapie

5-563.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Laparoskopisch

5-579.32 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Exzision von erkranktem Gewebe aus
einer Ersatzharnblase: Transurethral

1-995.00 (Datenschutz) (Gezielte) Analyse genetischer Veränderungen in soliden bösartigen
Neubildungen: Untersuchung auf chromosomale Alterationen/Aberrationen:
Analyse von 1 Zielstruktur

5-574.1 (Datenschutz) Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, laparoskopisch

5-559.31 (Datenschutz) Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch
abdominal

1-560.0 (Datenschutz) Biopsie an Niere und perirenalem Gewebe durch Inzision: Niere

1-273.5 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen Flussreserve

1-660 (Datenschutz) Diagnostische Urethroskopie

5-570.x (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der
Harnblase: Sonstige

5-573.4x (Datenschutz) Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit
sonstigen Substanzen

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

5-568.b0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen chirurgisch

5-568.b1 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Laparoskopisch

8-98g.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage
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5-579.72 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Transurethral

5-560.0 (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Inzision,
ureterorenoskopisch

1-556.3 (Datenschutz) Biopsie am Kolon durch Inzision: Colon sigmoideum

8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-571.3 (Datenschutz) Zystotomie [Sectio alta]: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade

5-598.0 (Datenschutz) Suspensionsoperation [Zügeloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: Mit
alloplastischem Material

5-388.97 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

5-932.47 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 500 cm² bis unter 750 cm²

6-004.27 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 75,0 mg bis unter
100,0 mg

8-543.13 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3
Substanzen

8-560.4 (Datenschutz) Lichttherapie: Photodynamische Therapie (PDT)

5-536.10 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes
Material

5-389.64 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis

5-387.1 (Datenschutz) Ligatur und Teilverschluss der Vena cava: Clippen

8-101.9 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Urethra

5-455.71 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomose

8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-110.2 (Datenschutz) Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Niere

8-017.2 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage

8-017.1 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

5-413.10 (Datenschutz) Splenektomie: Total: Offen chirurgisch

8-137.11 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Perkutan-transrenal

5-387.0 (Datenschutz) Ligatur und Teilverschluss der Vena cava: Ligatur
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5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-563.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Resektion eines Ureterstumpfes: Offen
chirurgisch abdominal

5-985.7 (Datenschutz) Lasertechnik: Laser im Grünspektrum (490 - 560 nm)

5-395.97 (Datenschutz) Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior

1-996.04 (Datenschutz) Hochdurchsatz-Sequenzierungsverfahren [NGS] zur Analyse genetischer
Veränderungen bei/in soliden bösartigen Neubildungen: Analyse von
kodierender Sequenz einschließlich zugehöriger regulatorischer Sequenzen,
Gewebeprobe: mehr als 20 bis zu 25 Kilobasen

5-579.70 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Offen chirurgisch

5-569.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ligatur des Ureters: Offen chirurgisch

5-601.42 (Datenschutz) Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Laserdestruktion: Laservaporisation

5-469.70 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-547.30 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

5-933.1 (Datenschutz) Verwendung von Membranen oder sonstigen Materialien zur Prophylaxe von
Adhäsionen: (Teil-)resorbierbar

5-485.01 (Datenschutz) Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Offen
chirurgisch

5-530.02 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Mit Funikulolyse und Hodenverlagerung

8-148.3 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Pelvin

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch

5-562.x (Datenschutz) Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Sonstige

5-596.0x (Datenschutz) Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung:
Mit sonstigen Substanzen

5-562.7 (Datenschutz) Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Entfernung eines Steines, perkutan-transrenal, mit Desintegration
(Lithotripsie)

5-603.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch-transvesikal:
Offen chirurgisch

5-566.80 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma): Revision des
Darmreservoirs: Offen chirurgisch

5-584.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer Urethrostomie
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5-584.4 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrorektalen Fistel

5-584.y (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: N.n.bez.

5-584.6 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: (Re-)Anastomose mit Strikturresektion

1-559.5 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Retroperitoneales Gewebe

1-502.4 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf

1-494.8 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Retroperitoneales Gewebe

5-576.32 (Datenschutz) Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, unter Schonung des
Gefäß-Nerven-Bündels (potenzerhaltend), beim Mann: Umsteigen
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-576.42 (Datenschutz) Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie, beim Mann:
Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-564.70 (Datenschutz) Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht kontinentes
Stoma): Ureterokutaneostomie: Offen chirurgisch lumbal

5-563.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Resektion eines Ureterstumpfes: Offen
chirurgisch lumbal

1-559.4 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Peritoneum

5-565.40 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Revision des Darminterponates: Offen chirurgisch

5-564.7x (Datenschutz) Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht kontinentes
Stoma): Ureterokutaneostomie: Sonstige

5-566.41 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma): Revision des
Stomas: Laparoskopisch

5-464.52 (Datenschutz) Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer
parastomalen Hernie: Ileum

6-006.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 9.000 mg bis unter
12.000 mg

6-002.p9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis
unter 500 mg

6-004.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral

5-467.02 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum

6-002.b1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 50 mg bis
unter 75 mg

5-98c.0 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung
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6-005.d0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene
Nanopartikel, parenteral: 150 mg bis unter 300 mg

6-006.00 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 150 mg bis unter
300 mg

6-002.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis
unter 200 mg

5-589.2 (Datenschutz) Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe: Inzision von
periurethralem Gewebe

5-566.00 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darmreservoir (kontinentes Stoma): Anlegen eines
Ileumreservoirs: Offen chirurgisch

5-595.11 (Datenschutz) Abdominale retropubische und paraurethrale Suspensionsoperation:
Urethrokolposuspension (z.B. nach Burch): Laparoskopisch

5-596.02 (Datenschutz) Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung:
Mit nicht resorbierbarem Silikon-Elastomer

5-585.3 (Datenschutz) Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Inzision des
Sphincter urethrae externus

6-002.pf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.200 mg

6-002.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

5-852.a8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Oberschenkel und
Knie

6-002.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg

5-576.80 (Datenschutz) Zystektomie: Eviszeration des kleinen Beckens beim Mann: Offen chirurgisch

5-630.x (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Sonstige

5-552.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, offen
chirurgisch

5-631.0 (Datenschutz) Exzision im Bereich der Epididymis: Zyste

5-630.5 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi
spermatici: Operation einer Hydrocele funiculi spermatici

5-551.2 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie:
Pyelotomie

5-640.0 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Frenulotomie

5-640.1 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Dorsale Spaltung

5-640.5 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Lösung von Präputialverklebungen

5-551.3 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie:
Pyelostomie
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5-633.1 (Datenschutz) Epididymektomie: Total

5-704.4a (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation:
Laparoskopisch, ohne alloplastisches Material, mit medianer Fixation am
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum

5-782.1d (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion
mit Weichteilresektion: Becken

5-643.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung)

5-649.x (Datenschutz) Andere Operationen am Penis: Sonstige

5-691 (Datenschutz) Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers

5-640.x (Datenschutz) Operationen am Präputium: Sonstige

5-633.0 (Datenschutz) Epididymektomie: Partiell

5-657.63 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Umsteigen endoskopisch - offen
chirurgisch

5-683.20 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-568.x0 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Sonstige: Offen chirurgisch

5-575.x0 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Sonstige: Offen chirurgisch

5-572.0 (Datenschutz) Zystostomie: Offen chirurgisch

5-578.01 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung):
Laparoskopisch

5-575.01 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation:
Laparoskopisch

5-573.32 (Datenschutz) Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Destruktion: Durch Elektrokoagulation

5-569.40 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Offen chirurgisch

5-569.30 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale
Verlagerung): Offen chirurgisch

5-574.y (Datenschutz) Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: N.n.bez.

5-571.x (Datenschutz) Zystotomie [Sectio alta]: Sonstige

5-567.8 (Datenschutz) Interne Harnableitung über den Darm: Revision der Ureter-Darm-Anastomose
(mit oder ohne Reservoirbildung)

5-578.20 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer
vesikokutanen Fistel: Offen chirurgisch

5-578.80 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss eines offenen
Urachus: Offen chirurgisch
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5-579.71 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Laparoskopisch

5-579.44 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Über ein Stoma

5-568.g1 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell oder total, mit
Verwendung von Darmsegmenten: Laparoskopisch

5-582.2 (Datenschutz) Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Resektion, perkutan-transvesikal

5-568.00 (Datenschutz) Rekonstruktion des Ureters: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch

5-582.3 (Datenschutz) Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra:
Destruktion, transurethral

5-584.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Urethra: Rekonstruktion des distalen Teils (nach
Verletzung)

5-895.4c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Leisten- und
Genitalregion

5-894.1b (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Bauchregion

5-892.1b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

5-895.1c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion

5-545.x (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige

5-932.43 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 cm²

5-932.27 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Composite-Material: 500 cm² bis unter 750 cm²

5-543.41 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: (Sub-)total

5-932.42 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²

5-857.67 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß

5-900.xe (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie

5-902.4b (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Bauchregion

5-913.2c (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit
scharfem Löffel), kleinflächig: Leisten- und Genitalregion

5-902.5b (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Bauchregion
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5-543.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
Partiell

5-892.08 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm

5-853.x6 (Datenschutz) Rekonstruktion von Muskeln: Sonstige: Bauchregion

5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken

5-546.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht der
Bauchwand (nach Verletzung)

5-932.15 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm²

5-536.47 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit
Sublay-Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-921.xk (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Sonstige: Skrotum

5-536.44 (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer
horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-916.7b (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Bauchregion

5-530.9x (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Sonstige

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-531.0 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss

5-932.13 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²

5-930.4 (Datenschutz) Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch

5-534.33 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh
[IPOM]

5-506.3x (Datenschutz) Implantation, Wechsel und Entfernung eines Katheterverweilsystems in
Leberarterie und Pfortader (zur Chemotherapie) und offen chirurgische
intrahepatische Chemoperfusion: Offen chirurgische intrahepatische
Chemoperfusion: Sonstige

5-505.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach
Verletzung)

5-932.24 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Composite-Material: 200 cm² bis unter 300 cm²
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5-932.48 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 750 cm² bis unter 1.000 cm²

5-530.03 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-932.14 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm²

5-534.y (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez.

5-530.31 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]

5-984 (Datenschutz) Mikrochirurgische Technik

5-902.6c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion

6-00e.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Azacitidin, oral

6-00c.n (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Zanamivir, intravenös

5-455.b4 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und
Colon sigmoideum: Offen chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter

5-455.b1 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und
Colon sigmoideum: Offen chirurgisch mit Anastomose

6-00d.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Darolutamid, oral

5-454.40 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Duodenums: Offen
chirurgisch

8-125.0 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

8-100.b (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie

5-454.x (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Sonstige

6-002.12 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 190 Mio. IE bis
unter 250 Mio. IE

5-503.x (Datenschutz) Leberteilresektion und Hepatektomie (zur Transplantation): Sonstige

5-501.00 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch

5-98k.2 (Datenschutz) Art des Zystoskops: Flexibles wiederverwendbares Zystoskop

1-463.9 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen:
Perineum

5-484.y (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: N.n.bez.

6-002.50 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 1,00 g bis unter 1,75
g
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6-001.h5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis
unter 750 mg

5-469.00 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch

6-002.74 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 18 mg bis
unter 24 mg

8-100.c (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ureterorenoskopie

6-009.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Olaparib, oral

5-536.x (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Sonstige

6-009.38 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 240 mg

6-008.ma (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 480 mg bis
unter 560 mg

5-536.4g (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit
Sublay-Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-899 (Datenschutz) Andere Exzision an Haut und Unterhaut

5-536.4d (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer
horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-539.30 (Datenschutz) Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem oder
xenogenem Material: Offen chirurgisch

5-541.3 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums:
Second-look-Laparotomie (programmierte Relaparotomie)

6-00a.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ribociclib, oral

6-008.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Idarucizumab, parenteral

6-008.h7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 2.200 mg bis unter
2.600 mg

5-455.22 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit
Enterostoma und Blindverschluss

5-459.0 (Datenschutz) Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm

5-461.50 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Ileostoma: Offen chirurgisch

6-008.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lenvatinib, oral

5-461.21 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff:
Transversostoma: Laparoskopisch

5-463.20 (Datenschutz) Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch

5-462.6 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Sigmoideostoma
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5-551.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie:
Nephrotomie

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

8-149.x (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Sonstige

5-419.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung

1-670 (Datenschutz) Diagnostische Vaginoskopie

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

8-810.w4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g

8-857.11 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 24 bis 72 Stunden

5-388.9b (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. femoralis

8-810.w3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

8-156.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von männlichen Genitalorganen:
Hydrozele

5-407.4 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Inguinal

1-336 (Datenschutz) Harnröhrenkalibrierung

8-156.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von männlichen Genitalorganen: Sonstige

1-269 (Datenschutz) Magnetokardiographie

5-407.02 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Axillär: Level 1 und 2

8-148.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Perirenal

8-176.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und
temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale
Lavage)

5-406.a (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch

1-999.01 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines
diagnostischen Navigationssystems: Elektromagnetisch

8-85a.02 (Datenschutz) Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines
Nierentransplantates: Intermittierend: 6 bis 10 Behandlungen

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten
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8-857.21 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-810.j8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis unter 6,0 g

8-854.71 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

8-820.09 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 7 Plasmapheresen

8-820.0f (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 13 Plasmapheresen

1-564.1 (Datenschutz) Biopsie am Penis durch Inzision: Penisschaft

8-810.b5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 1.000 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

3-993 (Datenschutz) Quantitative Bestimmung von Parametern

5-071.y (Datenschutz) Partielle Adrenalektomie: N.n.bez.

8-854.74 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

3-742 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes

8-810.7c (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 6.000 Einheiten bis unter 7.000
Einheiten

8-810.7d (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 7.000 Einheiten bis unter 8.000
Einheiten

8-810.97 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000
Einheiten

8-85a.03 (Datenschutz) Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines
Nierentransplantates: Intermittierend: 11 oder mehr Behandlungen

8-138.x (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Sonstige

8-390.0 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

1-717.1 (Datenschutz) Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

1-654.x (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Sonstige
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5-454.10 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen
chirurgisch

8-132.x (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Sonstige

8-500 (Datenschutz) Tamponade einer Nasenblutung

5-389.9k (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. renalis

5-393.51 (Datenschutz) Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis:
Femorofemoral

8-810.e9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

1-654.1 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

5-394.4 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates

8-137.22 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Entfernung: Über ein Stoma

1-671 (Datenschutz) Diagnostische Kolposkopie

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

5-434.2 (Datenschutz) Atypische partielle Magenresektion: Antrektomie

5-406.2 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal

5-454.20 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch

5-402.5 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Pelvin, offen chirurgisch

8-192.1c (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Leisten- und Genitalregion

8-147.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere

1-460.3 (Datenschutz) Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Urethra

1-462.0 (Datenschutz) Perkutan-zystoskopische Biopsie an Harnorganen und Prostata:
Nierenbecken

1-461.1 (Datenschutz) Perkutan-nephroskopische Biopsie an Harnorganen: Ureter

8-137.x (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Sonstige

5-408.81 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: (Teil-)Resektion einer
Lymphozele: Laparoskopisch

9-500.1 (Datenschutz) Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung
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5-408.80 (Datenschutz) Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: (Teil-)Resektion einer
Lymphozele: Offen chirurgisch

1-406.2 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Schilddrüse

1-406.5 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Nebenniere

5-389.52 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin:
A. iliaca n.n.bez.

8-132.y (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: N.n.bez.

8-192.1b (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Bauchregion

5-394.11 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Transplantat

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

5-413.01 (Datenschutz) Splenektomie: Partiell: Laparoskopisch

1-631.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

1-666.0 (Datenschutz) Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Darmreservoir

5-454.21 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Laparoskopisch

5-557.01 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch
abdominal

5-231.53 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne beider Kiefer

8-800.d1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-622.2 (Datenschutz) Orchidektomie: Inguinalhoden, ohne Epididymektomie

5-557.43 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Laparoskopisch oder
retroperitoneoskopisch

5-557.00 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch lumbal

5-557.40 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch lumbal

5-620 (Datenschutz) Inzision des Hodens

5-215.02 (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion:
Laserkoagulation
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8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision
von Weichteilen

8-810.74 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 500 Einheiten bis unter 1.000
Einheiten

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

5-334.x (Datenschutz) Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Sonstige

5-273.0 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und Drainage,
vestibulär submukös

1-920.10 (Datenschutz) Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur
Transplantation: Teilweise Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf
eine Warteliste zur Organtransplantation: Nierentransplantation

8-800.61 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 2
patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

1-444.7 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien

5-627.y (Datenschutz) Rekonstruktion des Hodens: N.n.bez.

5-612.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Sonstige

5-557.73 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Pyelopyelostomie (bei Doppelsystem):
Laparoskopisch oder retroperitoneoskopisch

5-559.30 (Datenschutz) Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch
lumbal

5-557.50 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Ureterokalikostomie: Offen chirurgisch lumbal

5-559.01 (Datenschutz) Andere Operationen an der Niere: Freilegung der Niere (zur Exploration):
Offen chirurgisch abdominal

5-649.0 (Datenschutz) Andere Operationen am Penis: Inzision

5-547.0 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Intraperitoneal

5-557.83 (Datenschutz) Rekonstruktion der Niere: Transureteropyelostomie: Laparoskopisch oder
retroperitoneoskopisch

5-645.21 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion bei männlicher Hypospadie: Konstruktion der
Urethra: Mit Penishaut

5-561.2 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Inzision,
transurethral
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5-554.b3 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Laparoskopisch oder
retroperitoneoskopisch

5-554.53 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Laparoskopisch
oder retroperitoneoskopisch

5-554.50 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch
lumbal

5-554.52 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Thorakoabdominal

5-613.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis:
Konstruktion und/oder Rekonstruktion des Skrotums

5-560.7x (Datenschutz) Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen
eines Stents, perkutan-transrenal: Einlegen eines permanenten sonstigen
Stents

5-561.8 (Datenschutz) Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion,
laparoskopisch oder retroperitoneoskopisch

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

5-609.1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung,
offen chirurgisch

8-800.g6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Thrombozytenkonzentrate

3-05x (Datenschutz) Andere Endosonographie

8-852.1 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie

8-83b.f1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis
unter 150 mm

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-810.75 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 1.000 Einheiten bis unter 1.500
Einheiten

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

5-385.1 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Umstechung

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-380.9k (Datenschutz) Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V.
renalis

1-431.0 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge

1-586.5 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Iliakal

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-442.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Leber

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine
Koronararterie

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

8-854.70 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

8-812.58 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500
IE

8-854.3 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen

8-714.01 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

5-386.97 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. cava inferior

5-343.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

8-831.5 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-386.9k (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Tiefe Venen: V. renalis

5-072.x3 (Datenschutz) Adrenalektomie: Sonstige: Laparoskopisch

8-800.f2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

5-072.x1 (Datenschutz) Adrenalektomie: Sonstige: Offen chirurgisch abdominal

1-995.32 (Datenschutz) (Gezielte) Analyse genetischer Veränderungen in soliden bösartigen
Neubildungen: Klonalitätsanalyse: Analyse von 4 bis 10 Zielstrukturen

5-385.a0 (Datenschutz) Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lasertherapie: Lokal

8-716.00 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive häusliche Beatmung
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-718.71 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

8-718.72 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

5-388.0x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige

8-932 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

1-853.0 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Parazentese

1-846.1 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Nierenbecken

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-10.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S02.4 159 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

K07.1 68 Anomalien des Kiefer-Schädelbasis-Verhältnisses

S02.3 63 Fraktur des Orbitabodens

K12.21 59 Submandibularabszess ohne Angabe einer Ausbreitung nach mediastinal,
parapharyngeal oder zervikal

S02.69 55 Unterkieferfraktur: Mehrere Teile

K10.28 49 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Zustände der Kiefer

K02.1 48 Karies des Dentins

C03.1 45 Bösartige Neubildung: Unterkieferzahnfleisch

C02.1 36 Bösartige Neubildung: Zungenrand

S02.61 22 Unterkieferfraktur: Processus condylaris

C04.8 22 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche überlappend

Q37.5 20 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit einseitiger Lippenspalte

K09.0 18 Entwicklungsbedingte odontogene Zysten

T81.0 16 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

K01.0 16 Retinierte Zähne

C04.0 16 Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens

C03.0 15 Bösartige Neubildung: Oberkieferzahnfleisch

S02.65 14 Unterkieferfraktur: Angulus mandibulae

K07.0 12 Stärkere Anomalien der Kiefergröße

S02.68 12 Unterkieferfraktur: Corpus mandibulae, sonstige und nicht näher bezeichnete
Teile

G47.31 12 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

C02.8 11 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend

D00.0 11 Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx

C06.0 10 Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut

K04.8 10 Radikuläre Zyste

S02.62 10 Unterkieferfraktur: Subkondylär

C50.9 9 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet
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K12.22 9 Submandibularabszess mit Ausbreitung nach mediastinal, parapharyngeal
oder zervikal

C61 8 Bösartige Neubildung der Prostata

S01.51 8 Offene Wunde: Lippe

M84.48 8 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

D16.5 8 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels:
Unterkieferknochen

S02.8 8 Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen

J32.0 7 Chronische Sinusitis maxillaris

Q35.5 7 Spalte des harten und des weichen Gaumens

K07.6 7 Krankheiten des Kiefergelenkes

T84.28 7 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an
sonstigen Knochen: Sonstige näher bezeichnete Knochen

D11.0 7 Gutartige Neubildung: Parotis

S02.0 7 Schädeldachfraktur

C05.8 7 Bösartige Neubildung: Gaumen, mehrere Teilbereiche überlappend

C04.1 6 Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens

K12.23 6 Wangenabszess

S06.0 5 Gehirnerschütterung

Q37.4 5 Spalte des harten und des weichen Gaumens mit beidseitiger Lippenspalte

C10.8 4 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C77.0 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

C44.3 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

C01 4 Bösartige Neubildung des Zungengrundes

D16.42 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Maxillofazial

S09.1 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen des Kopfes

K10.21 4 Maxillärer Abszess mit Angabe einer Ausbreitung nach retromaxillär oder in
die Fossa canina

Q35.3 4 Spalte des weichen Gaumens

J34.1 4 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle

K05.3 4 Chronische Parodontitis
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K07.3 4 Zahnstellungsanomalien

M84.08 4 Frakturheilung in Fehlstellung: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

C00.1 4 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe

C49.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

C50.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend

C44.4 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses

C05.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Weicher Gaumen

C06.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Retromolarregion

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Kopfes, des Gesichtes und des Halses

M79.58 (Datenschutz) Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

K08.3 (Datenschutz) Verbliebene Zahnwurzel

K11.2 (Datenschutz) Sialadenitis

K11.5 (Datenschutz) Sialolithiasis

C05.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harter Gaumen

Q35.7 (Datenschutz) Uvulaspalte

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

M84.88 (Datenschutz) Sonstige Veränderungen der Knochenkontinuität: Sonstige [Hals, Kopf,
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

S00.85 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

S01.80 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes

S01.41 (Datenschutz) Offene Wunde: Wange

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

Q36.0 (Datenschutz) Lippenspalte, beidseitig

D21.0 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

Q36.9 (Datenschutz) Lippenspalte, einseitig
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D37.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe, Mundhöhle und
Pharynx

K11.3 (Datenschutz) Speicheldrüsenabszess

K08.2 (Datenschutz) Atrophie des zahnlosen Alveolarkammes

K07.2 (Datenschutz) Anomalien des Zahnbogenverhältnisses

C31.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle]

Q18.0 (Datenschutz) Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste

B44.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Aspergillose

S06.5 (Datenschutz) Traumatische subdurale Blutung

S05.4 (Datenschutz) Penetrierende Wunde der Orbita mit oder ohne Fremdkörper

S08.0 (Datenschutz) Skalpierungsverletzung

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

S80.1 (Datenschutz) Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels

S08.8 (Datenschutz) Traumatische Amputation sonstiger Teile des Kopfes

S02.67 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Pars alveolaris

S01.49 (Datenschutz) Offene Wunde: Sonstige und mehrere Teile der Wange und der
Temporomandibularregion

S01.29 (Datenschutz) Offene Wunde: Sonstige und mehrere Teile der Nase

S01.1 (Datenschutz) Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion

S02.66 (Datenschutz) Unterkieferfraktur: Symphysis mandibulae

S01.54 (Datenschutz) Offene Wunde: Zunge und Mundboden

S01.53 (Datenschutz) Offene Wunde: Zahnfleisch (Processus alveolaris)

C79.85 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Bindegewebes und anderer
Weichteilgewebe des Halses

C76.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Kopf, Gesicht
und Hals

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

C79.88 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

C92.70 (Datenschutz) Sonstige myeloische Leukämie: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

C41.02 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Maxillofazial
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C34.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

C30.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasenhöhle

C44.1 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides, einschließlich
Kanthus

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

C50.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse

C44.59 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen der Haut: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Rumpfes

D10.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Lippe

K07.5 (Datenschutz) Funktionelle dentofaziale Anomalien

K04.5 (Datenschutz) Chronische apikale Parodontitis

K01.1 (Datenschutz) Impaktierte Zähne

K08.0 (Datenschutz) Zahnverfall durch systemische Ursachen

K13.0 (Datenschutz) Krankheiten der Lippen

K10.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Kiefer

K10.20 (Datenschutz) Maxillärer Abszess ohne Angabe einer Ausbreitung nach retromaxillär oder in
die Fossa canina

D48.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und
andere Weichteilgewebe

D18.01 (Datenschutz) Hämangiom: Haut und Unterhaut

D10.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des
Mundes

E88.29 (Datenschutz) Sonstige Lipomatose, anderenorts nicht klassifiziert

K00.4 (Datenschutz) Störungen in der Zahnbildung

J39.0 (Datenschutz) Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess

H05.1 (Datenschutz) Chronische entzündliche Affektionen der Orbita

M86.98 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

Q18.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des
Halses

Q27.3 (Datenschutz) Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße

M79.59 (Datenschutz) Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

L04.0 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals
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L72.0 (Datenschutz) Epidermalzyste

M24.68 (Datenschutz) Ankylose eines Gelenkes: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

Q77.4 (Datenschutz) Achondroplasie

R57.1 (Datenschutz) Hypovolämischer Schock

K13.7 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der Mundschleimhaut

Q75.2 (Datenschutz) Hypertelorismus

Q27.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des peripheren
Gefäßsystems

Q37.2 (Datenschutz) Spalte des weichen Gaumens mit beidseitiger Lippenspalte

Q75.0 (Datenschutz) Kraniosynostose

L03.2 (Datenschutz) Phlegmone im Gesicht

C08.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher bezeichnet

C07 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Parotis

C06.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des
Mundes, mehrere Teilbereiche überlappend

C09.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet

C11.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet

C10.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet

C10.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Seitenwand des Oropharynx

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

A40.0 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

K14.0 (Datenschutz) Glossitis

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

C04.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mundboden, nicht näher bezeichnet

C02.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zungenrücken

C00.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Lippe, mehrere Teilbereiche überlappend
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- Prozeduren zu B-10.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-769.2 162 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur
Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula

5-230.3 135 Zahnextraktion: Mehrere Zähne verschiedener Quadranten

5-766.3 121 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen

9-401.23 115 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-831.00 115 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-701 110 Einfache endotracheale Intubation

5-779.3 107 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Entfernung von Osteosynthesematerial

9-984.7 104 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

5-770.7 101 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Abtragung (modellierende
Osteotomie)

9-984.8 92 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

8-98f.0 90 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

5-984 86 Mikrochirurgische Technik

5-403.02 82 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 3 Regionen

5-766.1 77 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitawand, lateral, offen

8-931.0 72 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-270.5 70 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submandibulär

5-901.0e 64 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-779.6 59 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Osteosynthese durch resorbierbares Schrauben- und Plattensystem

5-230.1 58 Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn

8-930 53 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-230.2 52 Zahnextraktion: Mehrere Zähne eines Quadranten

5-902.48 51 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterarm

5-904.08 48 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterarm

9-984.b 46 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-772.00 46 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

8-800.c0 40 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

9-401.22 39 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

9-401.30 39 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-225.5 39 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss einer
oroantralen Verbindung

5-77b.1 37 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Transplantation eines kortikospongiösen Spanes,
autogen

5-764.13 36 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Corpus mandibulae, offen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch
Platte

5-778.1 36 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
mehrschichtig

5-760.23 36 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen,
Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

9-984.6 35 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-230.5 35 Zahnextraktion: Sämtliche Zähne

5-230.0 34 Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn

5-764.23 33 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Corpus mandibulae, offen, Mehrfachfraktur: Osteosynthese
durch Platte

5-765.73 32 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis
mandibulae: Processus articularis mandibulae, offen, von außen:
Osteosynthese durch Platte

3-24x 32 Andere Computertomographie-Spezialverfahren

5-776.4 31 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit
Kontinuitätsdurchtrennung am aufsteigenden Mandibulaast

5-279.0 31 Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung
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5-762.13 28 Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Offen: Osteosynthese
durch Platte

5-905.14 27 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Sonstige Teile Kopf

5-894.14 27 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-903.04 26 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-249.3 26 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen:
Operative Fixation einer Verbandplatte oder einer Gaumenplatte

5-903.54 25 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-251.02 25 Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-783.2x 25 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Sonstige

5-763.53 24 Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen (Mehrfachfraktur):
Kombiniert zentrolateral und zentral, offen: Osteosynthese durch Platte

5-221.7 24 Operationen an der Kieferhöhle: Osteoplastische Operation, transoral

5-777.30 24 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in
einem Stück: Ohne Distraktion

5-904.14 23 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter regionaler
Lappen: Sonstige Teile Kopf

5-231.20 23 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter oder
verlagerter (impaktierter) Zahn: Ein Zahn

5-769.0 23 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur
Okklusionssicherung an der Maxilla

5-231.10 23 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Ein Zahn

5-983 23 Reoperation

5-908.0 22 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung)

5-273.0 22 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und Drainage,
vestibulär submukös

5-77b.0 20 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Transplantation von Spongiosa, autogen

5-916.a0 20 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

5-770.5 20 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Dekortikation (z.B. bei
Kieferosteomyelitis)
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5-242.2 20 Andere Operationen am Zahnfleisch: Exzision von erkranktem Gewebe

5-403.03 19 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 4 Regionen

5-783.0d 19 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Becken

8-149.1 19 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage:
Katheterisierung der Nasennebenhöhlen

5-771.10 19 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
partiell: Ohne Rekonstruktion

5-231.50 19 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn

5-231.00 19 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Ein Zahn

5-765.63 19 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis
mandibulae: Processus articularis mandibulae, offen, transoral:
Osteosynthese durch Platte

9-984.9 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-760.63 18 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper und
Jochbogen, offen: Osteosynthese durch Platte

5-277.22 18 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-243.3 18 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers: Am
Unterkiefer

5-242.4 18 Andere Operationen am Zahnfleisch: Naht

1-620.00 18 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

5-231.23 18 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter oder
verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-231.03 17 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Mehrere
Zähne beider Kiefer

5-403.01 17 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

5-896.04 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-761.13 16 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Maxilla, offen:
Osteosynthese durch Platte

5-770.4 16 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Exzision

5-216.0 16 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
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5-231.53 15 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-249.0 14 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen:
Operative Blutstillung

5-275.1 14 Palatoplastik: Primäre Hartgaumenplastik ohne Knochentransplantat

5-765.72 14 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis
mandibulae: Processus articularis mandibulae, offen, von außen:
Osteosynthese durch Schraube

9-984.a 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-275.9 14 Palatoplastik: Primäre Segelplastik

5-250.2 14 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Exzision

8-98f.10 13 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-760.13 13 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen,
Einfachfraktur: Osteosynthese durch Platte

5-312.0 13 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-277.02 12 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-243.1 12 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers: Am
Oberkiefer mit Eröffnung der Kieferhöhle

5-904.25 11 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter Fernlappen:
Hals

5-777.41 11 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in
zwei Stücken: Mit Distraktion

5-908.1 11 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
der Oberlippe

5-853.10 11 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Kopf und Hals

5-231.13 11 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-273.x 11 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Sonstige

5-095.00 11 Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte: Ohne Beteiligung
der Lidkante

5-770.11 11 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Sequesterotomie (z.B. bei
Kieferosteomyelitis): Mit Entfernung eines Sequesters

9-401.31 10 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden
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5-276.c 10 Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und
Lippen-Kieferspalte: Kieferplastik, mit Osteoplastik

5-221.0 10 Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über unteren Nasengang

5-231.01 10 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Mehrere
Zähne eines Quadranten

5-764.12 10 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Corpus mandibulae, offen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch
Schraube

8-718.70 10 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

5-776.5 10 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Kinnverlagerung

5-243.4 10 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers: Am
Unterkiefer mit Darstellung des N. alveolaris inferior

5-276.a 10 Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und
Lippen-Kieferspalte: Lippenplastik

5-275.8 9 Palatoplastik: Velopharyngoplastik

5-766.2 9 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitawand, medial, offen

5-908.2 9 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
der Unterlippe

5-771.12 9 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
partiell: Rekonstruktion mit mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

5-231.22 9 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Vollständig retinierter oder
verlagerter (impaktierter) Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

5-766.5 9 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, transkonjunktival

5-235.7 9 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Entfernung eines enossalen Implantates

5-235.0 9 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Replantation (in die ursprüngliche Alveole)

5-894.15 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-858.03 9 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines fasziokutanen Lappens:
Unterarm

5-272.0 8 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens:
Exzision, lokal

5-243.0 8 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers: Am
Oberkiefer ohne Eröffnung der Kieferhöhle

5-905.04 8 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Sonstige Teile Kopf
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5-77b.4 8 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Knochentransplantation, gefäßgestielt mit
mikrovaskulärer Anastomose

5-235.2 8 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Implantation, enossal

5-231.02 8 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Mehrere
Zähne eines Kiefers

5-900.14 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-311.0 8 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

5-904.07 8 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Oberarm und Ellenbogen

5-273.4 8 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Wange

5-273.3 8 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Mundboden

5-273.1 8 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und Drainage,
vestibulär subperiostal

5-237.20 7 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung: Wurzelspitzenresektion
im Seitenzahnbereich: Ohne Wurzelkanalbehandlung

5-900.04 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-403.04 7 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 5 Regionen

5-896.14 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-769.1 7 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur
Okklusionssicherung an der Mandibula

5-772.12 7 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, mit
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

5-251.0x 7 Partielle Glossektomie: Transoral: Sonstige

5-783.5q 7 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, mikrovaskulär
anastomosiert: Fibulaschaft

5-783.2d 7 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Becken

5-316.2 6 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas

5-262.04 6 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem
Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum
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5-270.7 6 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submental

5-857.80 6 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Kopf und Hals

5-277.03 6 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-401.00 6 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

5-778.2 6 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Plastische Sofortrekonstruktion

5-270.1 6 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Periorbital

5-772.13 6 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, mit
Kontinuitätsdurchtrennung: Alloplastische Rekonstruktion

8-178.s 6 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kiefergelenk

5-273.8 6 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell, Lippe

5-775.1 6 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula:
Auflagerungsplastik, partiell

5-273.2 6 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und Drainage,
sublingual

5-272.1 6 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens:
Exzision, partiell

8-812.60 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-905.24 5 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter
Fernlappen: Sonstige Teile Kopf

8-810.e8 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

5-763.13 5 Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen (Mehrfachfraktur):
Kombiniert zentrolateral und zentrolateral, offen: Osteosynthese durch
Platte

5-276.7 5 Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und
Lippen-Kieferspalte: Sekundäroperation der Lippenspalte

5-277.23 5 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen

5-231.12 5 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines Kiefers

1-611.1 5 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt

5-217.1 5 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenflügel
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5-772.10 5 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, mit
Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

5-235.4 5 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Freilegung eines enossalen Implantates mit Aufsetzen einer Distanzhülse

5-270.3 5 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Wangenbereich

5-900.00 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Lippe

5-908.3 5 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
des Mundwinkels

5-277.32 5 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, mit Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

9-401.26 5 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-765.13 5 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis
mandibulae: Ramus mandibulae, offen transoral, Einfachfraktur:
Osteosynthese durch Platte

5-985.1 5 Lasertechnik: CO2-Laser

8-190.20 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-896.00 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Lippe

5-770.2 5 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Eröffnung eines Hohlraumes

5-217.3 4 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der Nase

8-706 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-278.02 4 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit einem freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

5-273.5 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Lippe

5-77b.2 4 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Transplantation eines kortikospongiösen Spanes,
autogen, ausgedehnt

8-812.50 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-800.g0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat
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5-235.x 4 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Sonstige

5-242.5 4 Andere Operationen am Zahnfleisch: Entnahme eines
Schleimhauttransplantates vom harten Gaumen

5-403.00 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 1 Region

5-774.6 4 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla: Durch Einbringen
einer Folie/Membran

5-237.10 4 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung: Wurzelspitzenresektion
im Frontzahnbereich: Ohne Wurzelkanalbehandlung

5-858.39 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines osteomyokutanen oder
osteofasziokutanen Lappens: Unterschenkel

5-907.54 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Sonstige Teile Kopf

5-930.01 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Mit externer
In-vitro-Aufbereitung

5-244.2x 4 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Sonstige

1-699.0 4 Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ:
Endoskopie der Nasennebenhöhlen

5-221.6 4 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal

5-767.0 4 Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Vorderwand, offen

8-836.m0 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

5-77b.x 4 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Sonstige

5-916.a2 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum

5-244.22 4 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Mit
Schleimhauttransplantat

8-800.c1 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-245.0 4 Zahnfreilegung: Ohne Osteotomie

5-232.10 4 Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive Füllungstechnik: Ein Zahn

5-772.11 4 Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, mit
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit nicht vaskularisiertem
Transplantat

5-231.52 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne eines Kiefers
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5-903.14 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-770.3 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Entfernung eines Fremdkörpers

5-225.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Rekonstruktion der
Stirnhöhlenhinterwand

5-904.24 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter Fernlappen:
Sonstige Teile Kopf

5-166.3 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Revision der
Orbitahöhle

5-270.6 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submandibulär, kieferwinkelnah

5-904.0a (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Brustwand und Rücken

5-273.6 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell,
Mundboden

5-895.44 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile
Kopf

5-271.1 (Datenschutz) Inzision des harten und weichen Gaumens: Drainage

5-771.30 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Sonstiger
Gesichtsschädelknochen, partiell: Ohne Rekonstruktion

5-895.54 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-896.05 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals

5-904.2a (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter Fernlappen:
Brustwand und Rücken

5-766.0 (Datenschutz) Reposition einer Orbitafraktur: Orbitadach, offen

5-231.51 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer
frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Mehrere Zähne eines Quadranten

5-774.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla:
Auflagerungsplastik, partiell

5-858.02 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines fasziokutanen Lappens:
Oberarm und Ellenbogen

5-894.10 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Lippe

5-249.2 (Datenschutz) Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen:
Operative Fixation eines kieferorthopädischen Gerätes
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5-244.20 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Ohne
Transplantat

5-212.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
äußeren Nase

8-85b (Datenschutz) Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei
Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten

5-249.5 (Datenschutz) Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen:
Entfernung einer Verbandplatte oder einer Gaumenplatte

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

5-916.24 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-892.14 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile Kopf

5-270.x (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Sonstige

5-218.00 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit lokalen autogenen
Transplantaten

5-779.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Entfernung eines Distraktors

5-811.4x (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische
Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Sonstige

5-777.50 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in
drei oder mehr Stücken: Ohne Distraktion

5-776.7 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Verlagerung der Mandibula
durch Distraktion nach Osteotomie im horizontalen Mandibulaast

8-831.0 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-854.2 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-280.1 (Datenschutz) Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: Parapharyngeal

8-855.3 (Datenschutz) Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-916.74 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-021.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal

5-916.a1 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten
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8-83b.35 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Großvolumige Metallspiralen [Volumencoils]

5-777.40 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in
zwei Stücken: Ohne Distraktion

5-761.2 (Datenschutz) Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Processus alveolaris
maxillae, geschlossen

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

6-00c.1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral

5-770.x (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Sonstige

5-768.3 (Datenschutz) Reosteotomien disloziert verheilter Gesichtsschädelfrakturen: An der
Mandibula

5-232.x0 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Ein Zahn

5-775.6 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula: Kinnplastik

5-77b.3 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Knochentransplantation, nicht gefäßgestielt

8-810.j5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

5-778.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
einschichtig

5-775.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula:
Interpositionsplastik, ohne Kontinuitätsdurchtrennung (horizontal)

5-775.8 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula: Durch
Einbringen einer Folie/Membran

5-312.2 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner Anastomose

5-892.10 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Lippe

5-902.1f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, kleinflächig: Unterschenkel

5-902.44 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-77b.5 (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und
Gesichtsschädelknochen: Knorpel-Knochen-Transplantation, autogen

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-214.6 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Korrektur mit Resektion

6-005.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Pazopanib, oral
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5-903.64 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-096.50 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Rekonstruktion des Lidwinkels:
Medial

5-904.15 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter regionaler
Lappen: Hals

5-160.3 (Datenschutz) Orbitotomie: Transkutaner anteriorer Zugang

5-902.08 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Unterarm

5-900.15 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

5-901.17 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm und
Ellenbogen

5-858.25 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines myokutanen Lappens:
Brustwand und Rücken

5-850.80 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem
Muskel: Kopf und Hals

5-212.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
äußeren Nase, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie)

5-909.x4 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-981 (Datenschutz) Versorgung bei Mehrfachverletzung

5-783.5d (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, mikrovaskulär
anastomosiert: Becken

5-892.05 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals

5-777.20 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: Im Alveolarkammbereich
frontal und seitlich in mehreren Segmenten: Ohne Distraktion

6-008.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lenvatinib, oral

5-783.0x (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Sonstige

6-007.61 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 960 mg bis unter
1.440 mg

5-783.3 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, mehrere
Entnahmestellen

5-217.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenrücken

5-779.90 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Stabilisierung eines frakturgefährdeten Gesichtsschädelknochens: An der
Maxilla, durch Platte
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5-902.4f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Unterschenkel

5-220.x (Datenschutz) Nasennebenhöhlenpunktion: Sonstige

5-773.0 (Datenschutz) Arthroplastik am Kiefergelenk: Hohe Kondylektomie

5-220.0 (Datenschutz) Nasennebenhöhlenpunktion: Scharfe Kieferhöhlenpunktion (über unteren
Nasengang)

5-221.1 (Datenschutz) Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über mittleren Nasengang

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

5-221.x (Datenschutz) Operationen an der Kieferhöhle: Sonstige

5-775.70 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula: Durch
alloplastische Implantate: Mit einfachem Implantat (z.B. Knochenzement)

6-00a.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ribociclib, oral

5-223.3 (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Osteoplastische Operation

5-770.6 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Exzision von periostalem
Narbengewebe (nach Dekortikation)

6-009.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Palbociclib, oral

5-774.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla:
Interpositionsplastik, ohne Kontinuitätsdurchtrennung (horizontal)

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

5-189.0 (Datenschutz) Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel zur
Transplantation

5-894.34 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile Kopf

5-896.1f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

5-895.04 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-905.15 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Hals

5-095.10 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne Beteiligung der
Lidkante

5-895.24 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
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5-771.20 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
(sub-)total: Ohne Rekonstruktion

5-090.2 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Drainage

5-218.21 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit distalen
autogenen Transplantaten

5-907.14 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: Sonstige
Teile Kopf

5-169.00 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Eine Wand

5-181.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision präaurikulär

5-895.25 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

5-919.0 (Datenschutz) Operative Versorgung von Mehrfachtumoren an einer Lokalisation der Haut
in einer Sitzung: 3-5 Tumoren

5-262.14 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Erhalt des N.
facialis: Mit intraoperativem Fazialismonitoring, ohne Entfernung von
erkranktem Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-252.02 (Datenschutz) Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-241.3 (Datenschutz) Gingivaplastik: Mit alloplastischem Implantat

5-021.6 (Datenschutz) Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik, frontobasal

1-545.x (Datenschutz) Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch
Inzision: Sonstige

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-253.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Plastische Rekonstruktion

5-312.1 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie

8-836.n2 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2
Metallspiralen

8-98f.21 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

5-276.b (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und
Lippen-Kieferspalte: Kieferplastik

8-836.na (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 10
Metallspiralen

3-992 (Datenschutz) Intraoperative Anwendung der Verfahren

5-241.x (Datenschutz) Gingivaplastik: Sonstige
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8-98f.20 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

5-770.10 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Sequesterotomie (z.B. bei
Kieferosteomyelitis): Mit Debridement und Drainage

1-546 (Datenschutz) Biopsie am Oropharynx durch Inzision

5-225.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Rekonstruktion der
Stirnhöhlenvorderwand

5-769.6 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung intermaxillärer
Fixationsgeräte

5-224.74 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
kombiniert endonasal und von außen: Mit Versorgung der Schädelbasis

5-262.02 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Ohne intraoperatives
Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-261.3 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula parotis

5-764.24 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Corpus mandibulae, offen, Mehrfachfraktur: Osteosynthese
durch Materialkombinationen

5-262.41 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Mit
intraoperativem Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Unterschenkel

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

5-260.21 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines:
Ausführungsgang

8-800.f0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-270.0 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Temporal

8-500 (Datenschutz) Tamponade einer Nasenblutung

5-242.6 (Datenschutz) Andere Operationen am Zahnfleisch: Entnahme eines
Schleimhauttransplantates von der Wange

8-831.04 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

5-275.x (Datenschutz) Palatoplastik: Sonstige
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5-389.0x (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell,
und Hals: Sonstige

5-273.7 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell, Wange

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

1-697.0 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Kiefergelenk

5-761.33 (Datenschutz) Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Processus alveolaris
maxillae, offen: Osteosynthese durch Platte

5-244.32 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Mundbodensenkung mit
Vestibulumplastik: Mit Schleimhauttransplantat

5-275.0 (Datenschutz) Palatoplastik: Naht (nach Verletzung)

5-783.xx (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Sonstige

5-811.2x (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Sonstige

5-249.4 (Datenschutz) Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen:
Anpassung einer herausnehmbaren Verbandplatte

5-275.a (Datenschutz) Palatoplastik: Sekundäre Segelplastik

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

5-278.x2 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Rekonstruktion mit einem freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

5-292.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx: Exzision, lokal

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

5-277.33 (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, mit Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen

5-278.22 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion der
Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
einem freien mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-278.42 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit Teilresektion der
Maxilla: Rekonstruktion mit einem freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat
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5-278.00 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

5-284.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion einer Zungengrundtonsille: Transoral

5-552.50 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion,
perkutan-transrenal: Durch Thermoablation

5-011.0 (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Transorbital

5-232.x2 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne eines Kiefers

5-250.31 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Destruktion: Laserkoagulation

5-291.1 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste

5-760.0 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, geschlossen

5-760.3 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbogen, geschlossen

5-244.1x (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Mundbodensenkung: Sonstige

5-295.04 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-244.10 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Mundbodensenkung: Ohne
Transplantat

5-277.20 (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
gestieltem regionalen Lappen

5-278.43 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit Teilresektion der
Maxilla: Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-278.xx (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige: Sonstige

5-295.0x (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral: Sonstige

5-295.02 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

5-402.0 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Zervikal

5-397.91 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. jugularis

5-295.34 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transmandibulär:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-240.x (Datenschutz) Inzision des Zahnfleisches und Osteotomie des Alveolarkammes: Sonstige

5-278.0x (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Transoral: Sonstige

5-278.23 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion der
Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen
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5-388.01 (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis
communis mit Sinus caroticus

5-388.0x (Datenschutz) Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige

5-895.30 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Lippe

5-852.40 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial,
partiell: Kopf und Hals

5-895.34 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-895.14 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-784.xx (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Sonstige

5-793.13 (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal

5-852.90 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Kopf und Hals

5-810.0x (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch:
Sonstige

5-199 (Datenschutz) Andere mikrochirurgische Operationen am Mittelohr

5-892.24 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Sonstige Teile Kopf

5-223.0 (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Von außen mit Fensterung des
Stirnhöhlenbodens (OP nach Ritter-Jansen)

5-894.05 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Hals

5-895.5a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Brustwand und Rücken

5-188.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres: Sonstige

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Unterschenkel

5-892.20 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Lippe

5-251.03 (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-252.0x (Datenschutz) Glossektomie: Transoral: Sonstige

5-251.00 (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem regionalen
Lappen
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5-250.1 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Inzision am Zungenkörper

5-277.0x (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Sonstige

5-244.23 (Datenschutz) Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik: Vestibulumplastik: Mit
Knochentransplantat

5-252.01 (Datenschutz) Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit nicht vaskularisiertem
Transplantat

5-277.00 (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

5-764.42 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Processus alveolaris mandibulae, offen: Mit Osteosynthese durch
Schraube

5-231.60 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung eines
Zahnfragmentes aus Weichgewebe: Ein Zahn

5-232.02 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Adhäsive Füllungstechnik: Mehrere Zähne eines
Kiefers

5-764.40 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Processus alveolaris mandibulae, offen: Mit externer Fixation

5-765.6x (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis
mandibulae: Processus articularis mandibulae, offen, transoral: Sonstige

5-231.x2 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Sonstige: Mehrere Zähne
eines Kiefers

5-766.4 (Datenschutz) Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, transantral

5-231.x0 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Sonstige: Ein Zahn

5-253.2 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Reduktionsplastik

5-270.4 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Parotisregion

5-270.9 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: Bereich
des M. sternocleidomastoideus

5-253.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Naht (nach Verletzung)

5-241.0 (Datenschutz) Gingivaplastik: Lappenoperation

5-295.14 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch Pharyngotomie:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-349.4 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Entnahme von Rippenknorpel zur
Transplantation

5-386.0x (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige
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5-269.x (Datenschutz) Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang:
Sonstige

5-260.11 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Drainage: Ausführungsgang

5-249.6 (Datenschutz) Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen:
Anpassung einer Gaumenplatte

5-274.0 (Datenschutz) Mundbodenplastik: Naht (nach Verletzung)

5-262.05 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem
Fazialismonitoring, mit Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-270.8 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Zungengrund

5-263.x (Datenschutz) Rekonstruktion einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Sonstige

5-261.1 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation des Ductus
submandibularis [Wharton-Gang]

5-858.15 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines septokutanen Lappens:
Brustwand und Rücken

5-771.63 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Mehrere
Gesichtsschädelknochen, (sub-)total: Rekonstruktion von Weich- und
Hartgewebe (einschließlich alloplastische Rekonstruktion)

5-772.02 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

5-773.12 (Datenschutz) Arthroplastik am Kiefergelenk: Kondylektomie: Mit Rekonstruktion durch
Knochen

5-220.2 (Datenschutz) Nasennebenhöhlenpunktion: Kieferhöhlenpunktion über Fossa canina

5-783.2k (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Tibia proximal

5-783.1 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, mehrere Entnahmestellen

5-783.2n (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine
Entnahmestelle: Tibia distal

5-213.1 (Datenschutz) Resektion der Nase: Partiell, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

5-771.50 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Mehrere
Gesichtsschädelknochen, partiell: Ohne Rekonstruktion

5-771.52 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Mehrere
Gesichtsschädelknochen, partiell: Rekonstruktion mit
mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat
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5-776.2 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit
Kontinuitätsdurchtrennung der Mandibula frontal

5-776.3 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Mit
Kontinuitätsdurchtrennung am horizontalen Mandibulaast

5-771.22 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
(sub-)total: Rekonstruktion mit mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

5-772.32 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion der Mandibula: Mandibulektomie, (sub-)total:
Rekonstruktion mit mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

5-771.23 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
(sub-)total: Rekonstruktion von Weich- und Hartgewebe (einschließlich
alloplastische Rekonstruktion)

5-771.13 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
partiell: Rekonstruktion von Weich- und Hartgewebe (einschließlich
alloplastische Rekonstruktion)

5-777.31 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: In der Le-Fort-I-Ebene in
einem Stück: Mit Distraktion

5-217.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasensteg

5-218.0x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Sonstige

5-218.11 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knochens: Mit distalen autogenen
Transplantaten

5-779.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Entfernung einer Kiefergelenkendoprothese

5-779.92 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Stabilisierung eines frakturgefährdeten Gesichtsschädelknochens: An der
Mandibula, durch Platte

5-214.70 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen
Transplantaten (Austauschplastik)

5-77a.2 (Datenschutz) Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit Gesichtsepithesen:
Freilegung der Implantate und Fixation einer Distanzhülse

5-783.6x (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knorpel-Knochen-Transplantat:
Sonstige

5-783.5p (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, mikrovaskulär
anastomosiert: Fibula proximal

5-214.5 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Korrektur ohne Resektion

5-213.0 (Datenschutz) Resektion der Nase: Partiell

5-217.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Sonstige
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5-779.4 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Anwendung einer OP-Simulation im Gesichtsbereich bei skelettverlagernden
Operationen

5-783.4m (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, nicht
gefäßgestielt: Tibiaschaft

5-783.4x (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, nicht
gefäßgestielt: Sonstige

5-903.45 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hals

5-903.00 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Lippe

5-902.49 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand

5-161.2 (Datenschutz) Entfernung eines Fremdkörpers aus Orbita und Augapfel, n.n.bez.: Orbita,
durch Inzision

5-169.01 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Zwei Wände

5-900.09 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hand

5-902.68 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Unterarm

5-902.x4 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-852.e0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Muskelgewebe zur
Transplantation: Kopf und Hals

5-852.x0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Sonstige: Kopf und Hals

5-858.22 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines myokutanen Lappens:
Oberarm und Ellenbogen

5-201 (Datenschutz) Entfernung einer Paukendrainage

5-902.58 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Unterarm

5-163.23 (Datenschutz) Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger Einführung eines
Orbitaimplantates außerhalb der Tenonschen Kapsel: Bulbusplatzhalter aus
nicht resorbierbarem, mikroporösem Material, mit fibrovaskulärer Integration,
ohne Titannetz

5-902.5a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Brustwand und Rücken

5-902.64 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-774.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla: Sonstige

5-773.13 (Datenschutz) Arthroplastik am Kiefergelenk: Kondylektomie: Mit Rekonstruktion durch
Muskeltransplantat
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5-776.0 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Im Alveolarkammbereich
frontal

5-776.1 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes: Im Alveolarkammbereich
seitlich

5-777.10 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: Im Alveolarkammbereich
seitlich: Ohne Distraktion

5-218.20 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen
autogenen Transplantaten

5-773.23 (Datenschutz) Arthroplastik am Kiefergelenk: Exstirpation des Discus articularis: Mit
Rekonstruktion durch Weichteilersatz

5-777.00 (Datenschutz) Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes: Im Alveolarkammbereich
frontal: Ohne Distraktion

5-896.08 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm

5-901.15 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Hals

5-896.15 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals

5-185.2 (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Rekonstruktion
eines (bestehenden) äußeren Gehörganges

5-900.10 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Lippe

5-900.x4 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-901.x4 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-166.04 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit alloplastischem Material

8-718.72 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

6-00b.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Binimetinib, oral

6-00f.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500
mg bis 600 mg

6-00f.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg

8-800.f1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate
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5-020.65 (Datenschutz) Kranioplastik: Rekonstruktion von Hirn- und Gesichtsschädel oder
Gesichtsschädel, allein: Rekonstruktion des Gesichtsschädels ohne
Beteiligung des Hirnschädels bis zu 2 Regionen mit computerassistiert
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat]

6-00a.k5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 2.000 mg bis unter
2.500 mg

8-810.95 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

5-096.41 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und Rotationsplastik
des Lides: Schwenklappenplastik

8-506 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen

1-545.3 (Datenschutz) Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch
Inzision: Mundboden

5-095.01 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte: Mit Beteiligung
der Lidkante

6-00f.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

8-017.0 (Datenschutz) Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

6-00f.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotorasib, oral

8-192.08 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Unterarm

8-200.b (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Metakarpale

5-044.0 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Hirnnerven
extrakraniell

8-190.33 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-123.1 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung

8-192.1a (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Brustwand und Rücken

8-201.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

8-201.4 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroulnargelenk

8-102.1 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Gesicht
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8-191.10 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

6-00e.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Asciminib, oral

6-00c.3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Cemiplimab, parenteral

5-056.0 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

5-904.04 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Sonstige Teile Kopf

5-909.x5 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Sonstige: Hals

5-911.2a (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe:
Brustwand und Rücken

5-903.95 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hals

5-907.44 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten Fernlappens: Sonstige
Teile Kopf

9-320 (Datenschutz) Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-260.x (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Sonstige

5-096.20 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation: Haut

5-096.51 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Rekonstruktion des Lidwinkels:
Lateral

9-401.02 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mehr als 4 Stunden

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

1-420.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge

5-903.6a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-913.10 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Ausbürsten, kleinflächig: Lippe

5-097.2 (Datenschutz) Blepharoplastik: Blepharoplastik des Unterlides

5-903.65 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Hals

1-422.01 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen
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5-909.04 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Implantation eines Hautexpanders: Sonstige Teile Kopf

5-093.4 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Transplantation
oder Implantation

1-422.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Hypopharynx

5-096.22 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation: Knorpel

8-990 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems

5-092.3 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie

1-502.x (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Sonstige

5-907.24 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Sonstige
Teile Kopf

5-906.04 (Datenschutz) Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombinierte
Lappenplastiken: Sonstige Teile Kopf

5-907.55 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Hals

5-905.10 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Lippe

5-907.04 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Sonstige
Teile Kopf

1-630.1 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument

5-095.11 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit Beteiligung der
Lidkante

9-401.25 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

5-403.11 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal: 5 Regionen

5-403.20 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, modifiziert:
4 Regionen

5-232.x1 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne eines Quadranten

5-763.33 (Datenschutz) Reposition anderer kombinierter Mittelgesichtsfrakturen (Mehrfachfraktur):
Kombiniert zentrolateral und lateral, offen: Osteosynthese durch Platte

5-237.12 (Datenschutz) Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung: Wurzelspitzenresektion
im Frontzahnbereich: Mit Wurzelkanalbehandlung, retrograd

5-235.6 (Datenschutz) Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes:
Stabilisierung, transdental

5-403.05 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 6 Regionen
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5-237.22 (Datenschutz) Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung: Wurzelspitzenresektion
im Seitenzahnbereich: Mit Wurzelkanalbehandlung, retrograd

5-232.x3 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Sonstige: Mehrere Zähne beider Kiefer

5-232.y (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: N.n.bez.

5-761.43 (Datenschutz) Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Nasoethmoidal, offen:
Osteosynthese durch Platte

5-762.1x (Datenschutz) Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Offen: Sonstige

5-764.3 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Processus alveolaris mandibulae, geschlossen

5-232.32 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Aufbaufüllung: Mehrere Zähne eines Kiefers

5-760.x3 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Sonstige: Osteosynthese
durch Platte

5-232.13 (Datenschutz) Zahnsanierung durch Füllung: Compositeadhäsive Füllungstechnik: Mehrere
Zähne beider Kiefer

5-771.00 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Alveolarkamm:
Ohne Rekonstruktion

5-770.0 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Inzision (z.B. sagittale Spaltung)

5-767.2 (Datenschutz) Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Vorderwand, Heben einer
Impressionsfraktur

5-223.5 (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Endonasale Stirnhöhlenoperation

5-765.23 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis
mandibulae: Ramus mandibulae, offen transoral, Mehrfachfraktur:
Osteosynthese durch Platte

5-231.x3 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Sonstige: Mehrere Zähne
beider Kiefer

5-225.4 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss einer
alveoloantralen Fistel

5-769.4 (Datenschutz) Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Entfernung von
Schienenverbänden der Maxilla

5-403.21 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, modifiziert:
5 Regionen

5-403.31 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, erweitert: 5
Regionen

5-760.5 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper und
Jochbogen, geschlossen

5-431.20 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

5-767.4 (Datenschutz) Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Hinterwand und Vorderwand, offen
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5-766.x (Datenschutz) Reposition einer Orbitafraktur: Sonstige

5-231.11 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Teilweise retinierter oder
verlagerter Zahn: Mehrere Zähne eines Quadranten

5-230.4 (Datenschutz) Zahnextraktion: Sämtliche Zähne einer Kieferhälfte

5-915.54 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Laserbehandlung, großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-913.14 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Ausbürsten, kleinflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-932.20 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Composite-Material: Weniger als 10 cm²

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

5-092.2 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, lateral

5-931.1 (Datenschutz) Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und
Osteosynthesematerials: (Teil-)resorbierbares Material

5-091.20 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-091.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-091.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

8-836.m1 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

8-836.n7 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 7
Metallspiralen

5-985.6 (Datenschutz) Lasertechnik: Neodym-YAG-Laser

6-003.g1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 50 mg bis unter 75
mg

5-011.1 (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Transethmoidal

6-003.h3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.500 mg

6-006.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 6.000 mg bis unter
9.000 mg
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6-005.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral

6-006.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis unter
6.000 mg

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

5-011.8 (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Transkondylär

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

6-006.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 9.000 mg bis unter
12.000 mg

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

8-831.01 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd

6-007.60 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 480 mg bis unter
960 mg

8-810.b5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 1.000 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

8-810.b6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

5-016.11 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis, sonstiges erkranktes Gewebe: Mittlere Schädelgrube

8-810.96 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-11.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

Z38.0 735 Einling, Geburt im Krankenhaus

O68.0 238 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz

O80 207 Spontangeburt eines Einlings

O60.1 183 Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung

Z03.8 175 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen

O34.2 160 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen chirurgischen
Eingriff

C56 151 Bösartige Neubildung des Ovars

D25.9 136 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet

O42.0 133 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden

D27 125 Gutartige Neubildung des Ovars

C50.4 123 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C50.9 117 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

O24.4 106 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend

C54.1 96 Bösartige Neubildung: Endometrium

O26.88 85 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der Schwangerschaft
verbunden sind

N80.1 85 Endometriose des Ovars

O48 84 Übertragene Schwangerschaft

O64.1 80 Geburtshindernis durch Beckenendlage

O36.5 79 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung

N80.3 72 Endometriose des Beckenperitoneums

O60.3 66 Vorzeitige Entbindung ohne spontane Wehen

O34.38 62 Betreuung der Mutter bei sonstiger Zervixinsuffizienz

C50.8 61 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend

C53.9 57 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

O68.3 56 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress,
biochemisch nachgewiesen

L20.8 56 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem

P28.8 53 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim Neugeborenen
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O36.8 51 Betreuung der Mutter wegen sonstiger näher bezeichneter Komplikationen
beim Fetus

O34.30 50 Betreuung der Mutter bei vaginalsonographisch dokumentierter Zervixlänge
unter 10 mm oder Trichterbildung

O00.1 49 Tubargravidität

C57.0 48 Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio]

O47.1 47 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten
Schwangerschaftswochen

Z40.01 46 Prophylaktische Operation wegen Risikofaktoren in Verbindung mit
bösartigen Neubildungen: Prophylaktische Operation am Ovar

Q65.8 45 Sonstige angeborene Deformitäten der Hüfte

O75.6 45 Protrahierte Geburt nach spontanem oder nicht näher bezeichnetem
Blasensprung

C50.2 45 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse

O60.0 44 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung

O99.3 43 Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O82 42 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea]

C50.5 40 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

P83.5 39 Angeborene Hydrozele

O68.2 39 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale
Herzfrequenz mit Mekonium im Fruchtwasser

O13 39 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]

D05.9 38 Carcinoma in situ der Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

O46.8 37 Sonstige präpartale Blutung

O72.0 35 Blutung in der Nachgeburtsperiode

O70.1 35 Dammriss 2. Grades unter der Geburt

O70.0 32 Dammriss 1. Grades unter der Geburt

P05.0 32 Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene

O04.4 32 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

O64.0 32 Geburtshindernis durch unvollständige Drehung des kindlichen Kopfes

P20.9 31 Intrauterine Hypoxie, nicht näher bezeichnet

O63.1 30 Protrahiert verlaufende Austreibungsperiode (bei der Geburt)

P07.3 30 Sonstige vor dem Termin Geborene

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1869



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

O44.11 30 Placenta praevia mit aktueller Blutung

N83.2 30 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten

O10.0 30 Vorher bestehende essentielle Hypertonie, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett kompliziert

O32.1 29 Betreuung der Mutter wegen Beckenendlage

P21.1 24 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt

C51.9 24 Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet

Q38.1 23 Ankyloglosson

C50.1 23 Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse

O40 22 Polyhydramnion

O41.0 22 Oligohydramnion

P12.0 22 Kephalhämatom durch Geburtsverletzung

C50.3 22 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse

N80.0 22 Endometriose des Uterus

O06.4 22 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation

O99.8 21 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett komplizieren

D06.9 21 Carcinoma in situ: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

N87.2 20 Hochgradige Dysplasie der Cervix uteri, anderenorts nicht klassifiziert

Z39.0 19 Betreuung und Untersuchung der Mutter unmittelbar nach einer Entbindung

O21.0 19 Leichte Hyperemesis gravidarum

N92.0 19 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem
Menstruationszyklus

Z38.3 18 Zwilling, Geburt im Krankenhaus

O71.8 18 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen unter der Geburt

O14.0 18 Leichte bis mäßige Präeklampsie

O64.8 17 Geburtshindernis durch sonstige Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien

O63.0 17 Protrahiert verlaufende Eröffnungsperiode (bei der Geburt)

P70.4 16 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen

N84.0 16 Polyp des Corpus uteri

O90.8 15 Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert

Q66.2 15 Pes adductus (congenitus)
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O75.7 15 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung

N80.8 15 Sonstige Endometriose

O68.1 15 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Mekonium im Fruchtwasser

R01.1 14 Herzgeräusch, nicht näher bezeichnet

O70.2 14 Dammriss 3. Grades unter der Geburt

O62.1 14 Sekundäre Wehenschwäche

O42.11 13 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von 1 bis 7 Tagen

D24 13 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]

C57.9 13 Bösartige Neubildung: Weibliches Genitalorgan, nicht näher bezeichnet

O36.6 12 Betreuung der Mutter wegen fetaler Hypertrophie

O71.9 12 Verletzung unter der Geburt, nicht näher bezeichnet

N81.4 12 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet

O30.0 12 Zwillingsschwangerschaft

O66.0 11 Geburtshindernis durch Schulterdystokie

P54.5 11 Hautblutung beim Neugeborenen

P91.3 11 Zerebrale Übererregbarkeit des Neugeborenen

O61.0 11 Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung

F64.0 11 Transsexualismus

O21.8 11 Sonstiges Erbrechen, das die Schwangerschaft kompliziert

O26.81 11 Nierenkrankheit, mit der Schwangerschaft verbunden

O34.39 10 Betreuung der Mutter bei Zervixinsuffizienz, nicht näher bezeichnet

N81.2 10 Partialprolaps des Uterus und der Vagina

O35.8 10 Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) sonstige Anomalie oder Schädigung
des Fetus

Q82.8 10 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut

Q66.8 10 Sonstige angeborene Deformitäten der Füße

N39.3 10 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]

C53.8 10 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche überlappend

C51.8 10 Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend

C54.9 10 Bösartige Neubildung: Corpus uteri, nicht näher bezeichnet

L05.9 10 Pilonidalzyste ohne Abszess
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D22.5 10 Melanozytennävus des Rumpfes

O47.0 9 Frustrane Kontraktionen vor 37 vollendeten Schwangerschaftswochen

O44.01 9 Placenta praevia ohne (aktuelle) Blutung

O64.4 9 Geburtshindernis durch Querlage

Z39.1 9 Betreuung und Untersuchung der stillenden Mutter

O66.2 9 Geburtshindernis durch ungewöhnlich großen Fetus

C78.2 9 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura

C52 9 Bösartige Neubildung der Vagina

N80.9 9 Endometriose, nicht näher bezeichnet

O02.1 9 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt]

N85.1 9 Adenomatöse Hyperplasie des Endometriums

O99.1 8 Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe sowie
bestimmte Störungen mit Beteiligung des Immunsystems, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O28.3 8 Abnormer Ultraschallbefund bei der pränatalen Screeninguntersuchung der
Mutter

O26.60 8 Schwangerschaftscholestase

O99.6 8 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

Q82.5 8 Angeborener nichtneoplastischer Nävus

Q65.6 8 Instabiles Hüftgelenk (angeboren)

Q21.0 8 Ventrikelseptumdefekt

N62 8 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]

D05.1 8 Carcinoma in situ der Milchgänge

C79.3 8 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

N81.1 8 Zystozele

O20.0 8 Drohender Abort

O00.9 8 Extrauteringravidität, nicht näher bezeichnet

N92.1 8 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem
Menstruationszyklus

O99.4 7 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

O72.1 7 Sonstige unmittelbar postpartal auftretende Blutung
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O21.9 7 Erbrechen während der Schwangerschaft, nicht näher bezeichnet

Z40.00 7 Prophylaktische Operation wegen Risikofaktoren in Verbindung mit
bösartigen Neubildungen: Prophylaktische Operation an der Brustdrüse
[Mamma]

T85.73 7 Infektion und entzündliche Reaktion durch Mammaprothese oder -implantat

T81.0 7 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

C77.3 7 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

C48.2 7 Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet

C48.1 7 Bösartige Neubildung: Näher bezeichnete Teile des Peritoneums

O11 7 Chronische Hypertonie mit aufgepfropfter Präeklampsie

N87.9 7 Dysplasie der Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

N70.0 7 Akute Salpingitis und Oophoritis

O35.1 6 Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) Chromosomenanomalie beim Fetus

N95.0 6 Postmenopausenblutung

T81.3 6 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert

Q66.0 6 Pes equinovarus congenitus

D25.1 6 Intramurales Leiomyom des Uterus

D05.7 6 Sonstiges Carcinoma in situ der Brustdrüse

N85.0 6 Glanduläre Hyperplasie des Endometriums

I89.8 6 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße
und Lymphknoten

O73.0 5 Retention der Plazenta ohne Blutung

O73.1 5 Retention von Plazenta- oder Eihautresten ohne Blutung

O14.2 5 HELLP-Syndrom

O44.10 5 Tiefer Sitz der Plazenta mit aktueller Blutung

T81.8 5 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

Z38.1 5 Einling, Geburt außerhalb des Krankenhauses

P07.00 5 Neugeborenes: Geburtsgewicht unter 500 Gramm

P08.0 5 Übergewichtige Neugeborene

O06.9 5 Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation
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N70.9 5 Salpingitis und Oophoritis, nicht näher bezeichnet

N75.1 5 Bartholin-Abszess

C79.5 5 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

D07.1 5 Carcinoma in situ: Vulva

N97.9 5 Sterilität der Frau, nicht näher bezeichnet

O04.9 5 Ärztlich eingeleiteter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne
Komplikation

N90.2 5 Hochgradige Dysplasie der Vulva, anderenorts nicht klassifiziert

N90.8 5 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des
Perineums

O45.8 4 Sonstige vorzeitige Plazentalösung

O69.1 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurumschlingung
des Halses mit Kompression der Nabelschnur

O42.29 4 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie, ohne Angabe des
Wehenbeginns

O36.0 4 Betreuung der Mutter wegen Rhesus-Isoimmunisierung

O42.22 4 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie, Wehenbeginn
nach Ablauf von mehr als 7 Tagen

P70.0 4 Syndrom des Kindes einer Mutter mit gestationsbedingtem Diabetes mellitus

T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

O99.0 4 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert

O69.8 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige
Nabelschnurkomplikationen

O71.4 4 Hoher Scheidenriss unter der Geburt

D25.2 4 Subseröses Leiomyom des Uterus

N70.1 4 Chronische Salpingitis und Oophoritis

D06.1 4 Carcinoma in situ: Ektozervix

C53.0 4 Bösartige Neubildung: Endozervix

C78.7 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

O32.0 4 Betreuung der Mutter wegen wechselnder Kindslage

O34.31 4 Betreuung der Mutter bei Fruchtblasenprolaps

O04.1 4 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder
verstärkte Blutung
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N81.3 4 Totalprolaps des Uterus und der Vagina

N94.6 4 Dysmenorrhoe, nicht näher bezeichnet

O34.1 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Tumor des Corpus uteri

O24.0 (Datenschutz) Diabetes mellitus in der Schwangerschaft: Vorher bestehender Diabetes
mellitus, Typ 1

O60.2 (Datenschutz) Vorzeitige Wehen mit termingerechter Entbindung

O36.4 (Datenschutz) Betreuung der Mutter wegen intrauterinen Fruchttodes

O08.1 (Datenschutz) Spätblutung oder verstärkte Blutung nach Abort, Extrauteringravidität und
Molenschwangerschaft

O06.1 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung
oder verstärkte Blutung

O21.2 (Datenschutz) Späterbrechen während der Schwangerschaft

O16 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Hypertonie der Mutter

O86.0 (Datenschutz) Infektion der Wunde nach operativem geburtshilflichem Eingriff

T85.82 (Datenschutz) Kapselfibrose der Mamma durch Mammaprothese oder -implantat

T14.01 (Datenschutz) Oberflächliche Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion:
Schürfwunde

Z20.8 (Datenschutz) Kontakt mit und Exposition gegenüber sonstigen übertragbaren Krankheiten

T85.83 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch Mammaprothese oder -implantat

O99.5 (Datenschutz) Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

O90.2 (Datenschutz) Hämatom einer geburtshilflichen Wunde

R18 (Datenschutz) Aszites

P29.8 (Datenschutz) Sonstige kardiovaskuläre Krankheiten mit Ursprung in der Perinatalperiode

O00.8 (Datenschutz) Sonstige Extrauteringravidität

H11.3 (Datenschutz) Blutung der Konjunktiva

D61.19 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

C79.6 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Ovars

D22.9 (Datenschutz) Melanozytennävus, nicht näher bezeichnet

D06.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Endozervix
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K75.4 (Datenschutz) Autoimmune Hepatitis

N94.5 (Datenschutz) Sekundäre Dysmenorrhoe

N89.2 (Datenschutz) Hochgradige Dysplasie der Vagina, anderenorts nicht klassifiziert

N99.3 (Datenschutz) Prolaps des Scheidenstumpfes nach Hysterektomie

N97.1 (Datenschutz) Sterilität tubaren Ursprungs bei der Frau

N80.4 (Datenschutz) Endometriose des Septum rectovaginale und der Vagina

N39.42 (Datenschutz) Dranginkontinenz

N87.1 (Datenschutz) Mittelgradige Dysplasie der Cervix uteri

N87.0 (Datenschutz) Niedriggradige Dysplasie der Cervix uteri

C54.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, mehrere Teilbereiche überlappend

C57.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Uterine Adnexe, nicht näher bezeichnet

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

C53.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ektozervix

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

O75.5 (Datenschutz) Protrahierte Geburt nach Blasensprengung

O75.2 (Datenschutz) Fieber unter der Geburt, anderenorts nicht klassifiziert

O72.2 (Datenschutz) Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung

O98.4 (Datenschutz) Virushepatitis, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert

O90.0 (Datenschutz) Dehiszenz einer Schnittentbindungswunde

O86.1 (Datenschutz) Sonstige Infektion des Genitaltraktes nach Entbindung

O64.2 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Gesichtslage

O62.0 (Datenschutz) Primäre Wehenschwäche

O42.9 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, nicht näher bezeichnet

O71.3 (Datenschutz) Zervixriss unter der Geburt

O69.0 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurvorfall

O65.4 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Missverhältnis zwischen Fetus und Becken, nicht
näher bezeichnet

Q54.9 (Datenschutz) Hypospadie, nicht näher bezeichnet

Q54.1 (Datenschutz) Penile Hypospadie

Q25.0 (Datenschutz) Offener Ductus arteriosus

R21 (Datenschutz) Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen
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Q70.3 (Datenschutz) Schwimmhautbildung an den Zehen

Q66.4 (Datenschutz) Pes calcaneovalgus congenitus

O99.2 (Datenschutz) Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett komplizieren

O98.8 (Datenschutz) Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren

O98.6 (Datenschutz) Protozoenkrankheiten, die Schwangerschaft, Geburt oder Wochenbett
komplizieren

P80.8 (Datenschutz) Sonstige Hypothermie beim Neugeborenen

P15.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Geburtsverletzungen

P07.12 (Datenschutz) Neugeborenes: Geburtsgewicht 1500 bis unter 2500 Gramm

O42.21 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie, Wehenbeginn
nach Ablauf von 1 bis 7 Tagen

N73.6 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen im weiblichen Becken

N71.9 (Datenschutz) Entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix, nicht näher
bezeichnet

N61 (Datenschutz) Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse]

N84.2 (Datenschutz) Polyp der Vagina

N83.5 (Datenschutz) Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina

N80.6 (Datenschutz) Endometriose in Hautnarbe

D22.7 (Datenschutz) Melanozytennävus der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

D21.4 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Abdomens

D18.01 (Datenschutz) Hämangiom: Haut und Unterhaut

L81.3 (Datenschutz) Café-au-lait-Flecken

K66.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums

H04.5 (Datenschutz) Stenose und Insuffizienz der Tränenwege

O26.68 (Datenschutz) Sonstige Leberkrankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und
des Wochenbettes

O26.2 (Datenschutz) Schwangerschaftsbetreuung bei Neigung zu habituellem Abort

O04.0 (Datenschutz) Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Infektion des
Genitaltraktes und des Beckens

O42.20 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, Wehenhemmung durch Therapie, Wehenbeginn
innerhalb von 24 Stunden

O36.1 (Datenschutz) Betreuung der Mutter wegen sonstiger Isoimmunisierung
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O34.4 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien der Cervix uteri

N89.5 (Datenschutz) Striktur und Atresie der Vagina

N85.9 (Datenschutz) Nichtentzündliche Krankheit des Uterus, nicht näher bezeichnet

N85.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten des Uterus

N99.4 (Datenschutz) Peritoneale Adhäsionen im Becken nach medizinischen Maßnahmen

N98.1 (Datenschutz) Hyperstimulation der Ovarien

N92.6 (Datenschutz) Unregelmäßige Menstruation, nicht näher bezeichnet

O35.9 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) Anomalie oder Schädigung des
Fetus, nicht näher bezeichnet

O35.5 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei (Verdacht auf) Schädigung des Fetus durch
Arzneimittel oder Drogen

O42.12 (Datenschutz) Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von mehr als 7 Tagen

O43.1 (Datenschutz) Fehlbildung der Plazenta

O43.0 (Datenschutz) Transplazentare Transfusionssyndrome

O34.8 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien der Beckenorgane

O30.1 (Datenschutz) Drillingsschwangerschaft

O26.9 (Datenschutz) Mit der Schwangerschaft verbundener Zustand, nicht näher bezeichnet

O34.0 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei angeborener Fehlbildung des Uterus

O34.6 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei Anomalie der Vagina

O34.5 (Datenschutz) Betreuung der Mutter bei sonstigen Anomalien des graviden Uterus

O43.21 (Datenschutz) Placenta increta oder percreta

O69.3 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch zu kurze Nabelschnur

O69.2 (Datenschutz) Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige
Nabelschnurverschlingung, mit Kompression

O71.7 (Datenschutz) Beckenhämatom unter der Geburt

O91.00 (Datenschutz) Infektion der Brustwarze im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe
von Schwierigkeiten beim Anlegen

O86.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Wochenbettinfektionen

O67.8 (Datenschutz) Sonstige intrapartale Blutung

O62.3 (Datenschutz) Überstürzte Geburt

O44.00 (Datenschutz) Tiefer Sitz der Plazenta ohne (aktuelle) Blutung

O62.4 (Datenschutz) Hypertone, unkoordinierte und anhaltende Uteruskontraktionen
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O66.5 (Datenschutz) Misslungener Versuch einer Vakuum- oder Zangenextraktion, nicht näher
bezeichnet

O65.3 (Datenschutz) Geburtshindernis durch Beckenausgangsverengung und Verengung in
Beckenmitte

N97.8 (Datenschutz) Sterilität sonstigen Ursprungs bei der Frau

N97.2 (Datenschutz) Sterilität uterinen Ursprungs bei der Frau

O00.0 (Datenschutz) Abdominalgravidität

O01.9 (Datenschutz) Blasenmole, nicht näher bezeichnet

O01.0 (Datenschutz) Klassische Blasenmole

N97.0 (Datenschutz) Sterilität der Frau in Verbindung mit fehlender Ovulation

N92.4 (Datenschutz) Zu starke Blutung in der Prämenopause

N90.1 (Datenschutz) Mittelgradige Dysplasie der Vulva

N93.9 (Datenschutz) Abnorme Uterus- oder Vaginalblutung, nicht näher bezeichnet

N94.4 (Datenschutz) Primäre Dysmenorrhoe

N94.1 (Datenschutz) Dyspareunie

O03.4 (Datenschutz) Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation

O23.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektion des Urogenitaltraktes in der
Schwangerschaft

O22.9 (Datenschutz) Venenkrankheit als Komplikation in der Schwangerschaft, nicht näher
bezeichnet

O24.1 (Datenschutz) Diabetes mellitus in der Schwangerschaft: Vorher bestehender Diabetes
mellitus, Typ 2

O26.7 (Datenschutz) Subluxation der Symphysis (pubica) während der Schwangerschaft, der
Geburt und des Wochenbettes

O26.5 (Datenschutz) Hypotonie-Syndrom der Mutter

O21.1 (Datenschutz) Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung

O06.3 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, mit sonstigen und nicht näher
bezeichneten Komplikationen

O05.1 (Datenschutz) Sonstiger Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder verstärkte
Blutung

O10.2 (Datenschutz) Vorher bestehende hypertensive Nierenkrankheit, die Schwangerschaft,
Geburt und Wochenbett kompliziert

O12.1 (Datenschutz) Schwangerschaftsproteinurie

O12.0 (Datenschutz) Schwangerschaftsödeme

Q84.2 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Haare
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Q74.0 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en) und des
Schultergürtels

Q84.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Integumentes

R01.0 (Datenschutz) Benigne und akzidentelle Herzgeräusche

Q91.3 (Datenschutz) Edwards-Syndrom, nicht näher bezeichnet

Q70.9 (Datenschutz) Syndaktylie, nicht näher bezeichnet

Q65.3 (Datenschutz) Angeborene Subluxation des Hüftgelenkes, einseitig

Q65.0 (Datenschutz) Angeborene Luxation des Hüftgelenkes, einseitig

Q66.6 (Datenschutz) Sonstige angeborene Valgusdeformitäten der Füße

Q70.1 (Datenschutz) Schwimmhautbildung an den Fingern

Q69.0 (Datenschutz) Akzessorische(r) Finger

R10.3 (Datenschutz) Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches

Z22.8 (Datenschutz) Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten

T85.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat oder
Transplantat

Z30.9 (Datenschutz) Kontrazeptive Maßnahme, nicht näher bezeichnet

Z76.2 (Datenschutz) Gesundheitsüberwachung und Betreuung eines anderen gesunden Säuglings
und Kindes

Z39.2 (Datenschutz) Routinemäßige postpartale Nachuntersuchung der Mutter

T85.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Mammaprothese oder -implantat

R23.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hautveränderungen

R23.1 (Datenschutz) Blässe

R52.1 (Datenschutz) Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

P28.2 (Datenschutz) Zyanoseanfälle beim Neugeborenen

P12.8 (Datenschutz) Sonstige Geburtsverletzungen der behaarten Kopfhaut

P59.8 (Datenschutz) Neugeborenenikterus durch sonstige näher bezeichnete Ursachen

P81.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Störungen der Temperaturregulation beim
Neugeborenen

P61.1 (Datenschutz) Polyglobulie beim Neugeborenen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1880



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

P12.1 (Datenschutz) Geburtsgeschwulst durch Geburtsverletzung

O91.20 (Datenschutz) Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe von
Schwierigkeiten beim Anlegen

O91.10 (Datenschutz) Abszess der Mamma im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe von
Schwierigkeiten beim Anlegen

O92.50 (Datenschutz) Hemmung der Laktation: Ohne Angabe von Schwierigkeiten beim Anlegen

P08.1 (Datenschutz) Sonstige für das Gestationsalter zu schwere Neugeborene

P07.01 (Datenschutz) Neugeborenes: Geburtsgewicht 500 bis unter 750 Gramm

P92.5 (Datenschutz) Schwierigkeit beim Neugeborenen bei Brusternährung

Q55.2 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Hodens und des Skrotums

Q54.0 (Datenschutz) Glanduläre Hypospadie

Q55.6 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Penis

Q63.1 (Datenschutz) Gelappte Niere, verschmolzene Niere und Hufeisenniere

Q62.0 (Datenschutz) Angeborene Hydronephrose

Q53.2 (Datenschutz) Nondescensus testis, beidseitig

Q17.0 (Datenschutz) Akzessorische Ohrmuschel

P96.3 (Datenschutz) Weite Schädelnähte beim Neugeborenen

Q21.1 (Datenschutz) Vorhofseptumdefekt

Q50.4 (Datenschutz) Embryonale Zyste der Tuba uterina

Q30.8 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen der Nase

N90.0 (Datenschutz) Niedriggradige Dysplasie der Vulva

D25.0 (Datenschutz) Submuköses Leiomyom des Uterus

D22.6 (Datenschutz) Melanozytennävus der oberen Extremität, einschließlich Schulter

D28.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Vulva

D39.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige weibliche
Genitalorgane

D39.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Uterus

D22.3 (Datenschutz) Melanozytennävus sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Gesichtes

D18.06 (Datenschutz) Hämangiom: Auge und Orbita

D18.05 (Datenschutz) Hämangiom: Ohr, Nase, Mund und Rachen

D18.08 (Datenschutz) Hämangiom: Sonstige Lokalisationen
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D21.3 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Thorax

D20.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Peritoneum

D48.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Brustdrüse [Mamma]

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet

G45.92 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

H10.0 (Datenschutz) Mukopurulente Konjunktivitis

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

H10.8 (Datenschutz) Sonstige Konjunktivitis

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen

D73.4 (Datenschutz) Zyste der Milz

D70.19 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher
bezeichnet

D76.1 (Datenschutz) Hämophagozytäre Lymphohistiozytose

G40.09 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen, nicht näher
bezeichnet

E27.1 (Datenschutz) Primäre Nebennierenrindeninsuffizienz

C21.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche
überlappend

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C44.59 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen der Haut: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Rumpfes

C49.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, nicht
näher bezeichnet

C49.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der oberen
Extremität, einschließlich Schulter

B48.5 (Datenschutz) Pneumozystose

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

B00.9 (Datenschutz) Infektion durch Herpesviren, nicht näher bezeichnet

B37.2 (Datenschutz) Kandidose der Haut und der Nägel

B17.2 (Datenschutz) Akute Virushepatitis E
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C51.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vulva: Labium majus

C83.7 (Datenschutz) Burkitt-Lymphom

C81.9 (Datenschutz) Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

D01.4 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des Darmes

D07.2 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Vagina

D04.5 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Haut des Rumpfes

C79.82 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Genitalorgane

C68.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet

C55 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet

C71.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet

C79.81 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Brustdrüse

C77.5 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine
Lymphknoten

N64.5 (Datenschutz) Sonstige Symptome der Mamma

N60.1 (Datenschutz) Diffuse zystische Mastopathie

N64.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Mamma

N73.5 (Datenschutz) Pelveoperitonitis bei der Frau, nicht näher bezeichnet

N71.0 (Datenschutz) Akute entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix

N48.38 (Datenschutz) Sonstiger Priapismus

N13.1 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

N13.0 (Datenschutz) Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion

N13.5 (Datenschutz) Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose

N39.48 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Harninkontinenz

N13.61 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert, mit
Infektion der Niere

N76.6 (Datenschutz) Ulzeration der Vulva

N83.8 (Datenschutz) Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des
Lig. latum uteri

N83.0 (Datenschutz) Follikelzyste des Ovars

N86 (Datenschutz) Erosion und Ektropium der Cervix uteri

N89.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der Vagina

N88.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der Cervix uteri
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N82.0 (Datenschutz) Vesikovaginalfistel

N80.2 (Datenschutz) Endometriose der Tuba uterina

N76.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva

N81.5 (Datenschutz) Vaginale Enterozele

N81.9 (Datenschutz) Genitalprolaps bei der Frau, nicht näher bezeichnet

N81.8 (Datenschutz) Sonstiger Genitalprolaps bei der Frau

J34.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen

J20.9 (Datenschutz) Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

K61.0 (Datenschutz) Analabszess

K59.09 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation

J00 (Datenschutz) Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen]

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I49.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien

K64.4 (Datenschutz) Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden

L81.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Störungen der Hautpigmentierung

L81.7 (Datenschutz) Pigmentpurpura

L90.8 (Datenschutz) Sonstige atrophische Hautkrankheiten

L98.9 (Datenschutz) Krankheit der Haut und der Unterhaut, nicht näher bezeichnet

L91.0 (Datenschutz) Hypertrophe Narbe

L81.4 (Datenschutz) Sonstige Melanin-Hyperpigmentierung

K71.0 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Cholestase

K65.09 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

L22 (Datenschutz) Windeldermatitis

L68.8 (Datenschutz) Sonstige Hypertrichose

L44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete papulosquamöse Hautkrankheiten

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1884



 

- Prozeduren zu B-11.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-035 2030 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung

9-500.0 1990 Patientenschulung: Basisschulung

1-208.8 1450 Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]

9-262.0 1292 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung

9-262.1 962 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung
(Risiko-Neugeborenes)

9-261 768 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt

9-260 586 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt

8-910 562 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

5-758.2 477 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Vagina

9-401.30 463 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

9-401.23 377 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

5-758.4 369 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva

5-749.10 336 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär

5-730 299 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]

5-469.21 283 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch

5-749.0 257 Andere Sectio caesarea: Resectio

5-758.3 257 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva

5-749.11 251 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär

1-672 251 Diagnostische Hysteroskopie

8-800.c0 249 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-657.60 222 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen chirurgisch (abdominal)

5-401.11 202 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
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3-760 200 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode Extirpation)

5-702.2 193 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-702.4 193 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-667.1 189 Insufflation der Tubae uterinae: Chromopertubation

1-694 179 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)

5-870.a1 170 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten)

5-657.62 165 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch)

9-401.22 164 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

1-559.4 161 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Peritoneum

5-653.32 147 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen):
Endoskopisch (laparoskopisch)

9-280.0 146 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes:
Mindestens 3 bis höchstens 6 Tage

5-661.62 146 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

9-984.b 138 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

1-853.0 136 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Parazentese

5-716.0 135 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Naht (nach
Verletzung)

5-683.03 125 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.92 124 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

9-984.7 124 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

5-469.20 106 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch

5-543.21 102 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
(Sub-)total

5-651.b2 97 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-569.31 97 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale
Verlagerung): Laparoskopisch
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5-756.0 91 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Manuell

5-738.2 90 Episiotomie und Naht: Naht einer Episiotomie als selbständige Maßnahme

5-756.1 90 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Instrumentell

9-984.8 86 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-410.24 84 Einzeltherapie: Gesprächspsychotherapie: An einem Tag

5-728.x 78 Vakuumentbindung: Sonstige

5-690.0 70 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale
Medikamentenapplikation

8-190.40 66 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

5-872.1 64 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M. pectoralis-Faszie

5-683.20 62 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-657.72 61 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-543.40 57 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Partiell

8-542.12 54 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

5-741.0 54 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, suprazervikal

5-683.23 51 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig:
Endoskopisch (laparoskopisch)

3-100.1 50 Mammographie: Präparatradiographie

9-401.26 50 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-870.a2 49 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und
Adaptation von mehr als 25% des Brustgewebes (mehr als 1 Quadrant)

8-542.11 48 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

1-471.2 47 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage

9-984.6 47 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-690.1 47 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler
Medikamentenapplikation

5-569.30 47 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale
Verlagerung): Offen chirurgisch

5-657.92 45 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
An Ovar und Tuba uterina, kombiniert: Endoskopisch (laparoskopisch)
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5-569.40 45 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Offen chirurgisch

5-663.00 43 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Elektrokoagulation: Offen chirurgisch (abdominal)

8-515 42 Partus mit Manualhilfe

5-987.0 42 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter

5-653.30 42 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen):
Offen chirurgisch (abdominal)

1-661 41 Diagnostische Urethrozystoskopie

5-399.7 40 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-758.5 39 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva und Naht
des Sphincter ani

5-543.42 38 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: Lokal

1-472.0 37 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio

5-886.30 36 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre Rekonstruktion mit
Alloprothese, subkutan: Ohne gewebeverstärkendes Material

8-179.x 36 Andere therapeutische Spülungen: Sonstige

5-877.20 36 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Ohne weitere Maßnahmen

5-681.92 36 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums:
Endoskopisch (laparoskopisch)

1-570.0 35 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision:
Ovar

5-933.1 35 Verwendung von Membranen oder sonstigen Materialien zur Prophylaxe von
Adhäsionen: (Teil-)resorbierbar

5-738.0 34 Episiotomie und Naht: Episiotomie

5-683.00 33 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen
chirurgisch (abdominal)

9-401.31 32 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

9-280.1 32 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Tage

5-674.0 31 Rekonstruktion der Cervix uteri in der Gravidität: Cerclage

5-541.0 31 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1888



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-704.00 31 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei
(Urethro-)Zystozele): Ohne alloplastisches Material

5-663.50 30 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Unterbindung mit Durchtrennung oder Destruktion: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-407.02 30 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Axillär: Level 1 und 2

5-683.01 29 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal

9-401.25 28 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

5-983 28 Reoperation

5-661.65 28 Salpingektomie: Total: Vaginal

9-280.2 27 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes:
Mindestens 14 bis höchstens 27 Tage

5-932.41 26 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-651.82 26 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-741.1 25 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär, suprazervikal

5-681.82 25 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-690.2 24 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung

5-469.e1 24 Andere Operationen am Darm: Injektion: Laparoskopisch

5-661.60 24 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-728.1 24 Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte

5-259.1 23 Andere Operationen an der Zunge: Durchtrennung des Frenulum linguae

1-654.1 23 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument

9-410.25 22 Einzeltherapie: Gesprächspsychotherapie: An 2 bis 5 Tagen

8-510.1 22 Manipulation am Fetus vor der Geburt: Misslungene äußere Wendung

5-401.1x 21 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Sonstige

3-05b.1 21 Endosonographie der Harnblase und der Urethra: Transurethral

5-399.5 21 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-744.42 21 Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie: Endoskopisch
(laparoskopisch)
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5-889.y 20 Andere Operationen an der Mamma: N.n.bez.

5-870.91 20 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Lokale Exzision: Defektdeckung durch Mobilisation und
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten)

1-671 19 Diagnostische Kolposkopie

8-547.0 19 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

8-125.0 19 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

5-671.01 19 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Schlingenexzision

5-681.33 19 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Hysteroskopisch

5-932.40 18 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: Weniger als 10 cm²

9-984.9 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-714.41 18 Vulvektomie: Partiell: Mit Entfernung von mindestens der Hälfte der Vulva
(180 oder mehr Grad)

8-800.c1 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-679.0 17 Andere Operationen an der Cervix uteri: Entfernung von Cerclagematerial

5-744.02 17 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-753.2 16 Therapeutische Amniozentese [Amnionpunktion]: Fetozid

5-704.6a 16 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Vaginal, mit
alloplastischem Material

5-401.92 16 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, laparoskopisch:
Mit Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

8-504 16 Tamponade einer vaginalen Blutung

5-916.a0 16 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-543.32 16 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Substanzen

5-652.62 15 Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)

8-812.60 15 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-543.20 15 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum:
Partiell

5-681.61 15 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion:
Laserkoagulation
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1-471.y 14 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: N.n.bez.

5-691 14 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers

8-930 13 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-681.83 13 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums:
Hysteroskopisch

1-571.1 13 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Cervix uteri

1-471.0 13 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische Mikrokürettage
(Strichkürettage)

5-916.ax 13 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

8-800.g1 13 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

5-712.0 13 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision

1-100 13 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie

5-549.5 12 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage

5-930.4 12 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch

5-714.40 12 Vulvektomie: Partiell: Mit Entfernung von einem Viertel bis weniger als der
Hälfte der Vulva (90 Grad bis weniger als 180 Grad)

5-543.41 12 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Parietale
Peritonektomie: (Sub-)total

5-404.02 12 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Axillär: Level 1 und 2

5-758.0 12 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Cervix uteri

5-569.41 12 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Laparoskopisch

5-712.12 11 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva:
Destruktion: Laserkoagulation

9-401.10 11 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung:
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden

5-702.1 11 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina

8-153 11 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

5-663.40 11 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Salpingektomie, partiell: Offen chirurgisch (abdominal)
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8-547.31 11 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

5-877.21 10 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Mit Straffung des Hautmantels durch Mastopexie

8-831.00 10 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-401.80 10 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
laparoskopisch: Ohne Markierung

5-695.12 10 Rekonstruktion des Uterus: Plastische Rekonstruktion: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-402.7 10 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Paraaortal, laparoskopisch

8-152.1 10 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

5-407.2 10 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval)

5-666.92 10 Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Fimbrioplastik: Endoskopisch
(laparoskopisch)

9-401.00 10 Psychosoziale Interventionen: Sozialrechtliche Beratung: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-896.0c 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-541.2 9 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

5-681.4 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Morcellieren
des Uterus als Vorbereitung zur Uterusexstirpation

5-657.82 9 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
An der Tuba uterina: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-903.7c 9 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Leisten- und Genitalregion

5-542.0 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision

9-280.3 9 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes:
Mindestens 28 Tage bis höchstens 55 Tage

8-810.j7 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

5-682.02 8 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-716.1 8 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Plastische
Rekonstruktion

8-527.6 8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Behandlungshilfen
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5-759.01 8 Andere geburtshilfliche Operationen: Tamponade von Uterus und Vagina: Mit
Einführung eines Tamponade-Ballons

5-690.y 8 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: N.n.bez.

5-685.41 8 Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des Uterus
[TMMR]: Mit pelviner Lymphadenektomie

5-759.00 8 Andere geburtshilfliche Operationen: Tamponade von Uterus und Vagina:
Ohne Einführung eines Tamponade-Ballons

9-263 8 Überwachung und Leitung der isolierten Geburt der Plazenta

5-727.0 8 Spontane und vaginale operative Entbindung bei Beckenendlage: Spontane
Entbindung ohne Komplikationen

8-159.x 8 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige

8-510.0 8 Manipulation am Fetus vor der Geburt: Äußere Wendung

5-882.1 8 Operationen an der Brustwarze: Exzision

5-870.21 8 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Duktektomie: Defektdeckung durch Mobilisation und
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten)

5-651.90 8 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Offen chirurgisch (abdominal)

5-877.10 8 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Hautsparende Mastektomie [SSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Ohne weitere Maßnahmen

8-190.41 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage

5-706.0 7 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach Verletzung)

8-190.20 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-759.1 7 Andere geburtshilfliche Operationen: Entleerung eines Hämatoms an Vulva,
Perineum und/oder paravaginalem Gewebe

8-148.0 7 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

5-889.40 7 Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer Mammaprothese: Ohne
gewebeverstärkendes Material

5-877.11 7 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Hautsparende Mastektomie [SSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Mit Straffung des Hautmantels

5-388.y 7 Naht von Blutgefäßen: N.n.bez.

5-657.70 7 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Ovar: Offen chirurgisch (abdominal)
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5-704.5c 7 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Zervixstumpffixation:
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum

5-882.3 7 Operationen an der Brustwarze: Transposition

5-681.11 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision eines
kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne Kontrolle

5-744.x2 7 Operationen bei Extrauteringravidität: Sonstige: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-681.50 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus:
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder Schlingenresektion

1-572 7 Biopsie an der Vagina durch Inzision

5-886.50 6 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre Rekonstruktion mit
Alloprothese, sonstige: Ohne gewebeverstärkendes Material

8-98f.0 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

5-681.90 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-704.4c 6 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation:
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum

8-159.2 6 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion einer Lymphozele

5-651.a2 6 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Keilexzision des Ovars:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-884.2 6 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat

8-800.f0 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-889.1 6 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit
Exzision einer Kapselfibrose

5-471.0 6 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen

5-455.71 6 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit
Anastomose

5-593.20 6 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem
Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches
Band (TOT, TVT-O)

9-401.11 6 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: Mehr
als 2 Stunden bis 4 Stunden

5-889.x 6 Andere Operationen an der Mamma: Sonstige
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8-810.j5 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

1-208.1 6 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]

5-406.3 5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Iliakal

5-727.1 5 Spontane und vaginale operative Entbindung bei Beckenendlage: Assistierte
Entbindung mit Spezialhandgriffen

5-704.66 5 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation:
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am
Promontorium oder im Bereich des Os sacrum

8-541.0 5 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Intrathekal

5-711.1 5 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation

5-401.13 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit Radionuklid-
und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-471.11 5 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen
Gründen: Absetzung durch Klammern (Stapler)

5-741.5 5 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär, korporal,
Längsinzision

5-652.60 5 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)

5-541.1 5 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage

5-661.52 5 Salpingektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-670 5 Dilatation des Zervikalkanals

1-470.5 5 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Genitalorganen: Vulva

5-886.31 5 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre Rekonstruktion mit
Alloprothese, subkutan: Mit gewebeverstärkendem Material

5-702.31 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina:
Elektrokoagulation

5-402.4 5 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Inguinal, offen chirurgisch

5-889.0 4 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese

8-137.00 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

5-882.2 4 Operationen an der Brustwarze: Exzision mit Einpflanzung in die Haut an
anderer Stelle

5-656.82 4 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Rekonstruktion (nach Verletzung oder
Ruptur): Endoskopisch (laparoskopisch)
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5-683.10 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig:
Offen chirurgisch (abdominal)

5-681.80 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-656.92 4 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Ovariopexie: Endoskopisch
(laparoskopisch)

8-931.0 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-652.52 4 Ovariektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.42 4 Salpingektomie: Restsalpingektomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-596.0x 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung:
Mit sonstigen Substanzen

9-984.a 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-631.2 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide

5-881.1 4 Inzision der Mamma: Drainage

5-683.7 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit ausgedehnter retroperitonealer
Präparation, mit Salpingoovariektomie, beidseitig

1-574 4 Biopsie am weiblichen Perineum durch Inzision

5-757 4 Uterusexstirpation, geburtshilflich

8-800.g0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

5-894.1a 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-681.01 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision von
Endometriumsynechien: Hysteroskopisch

5-401.53 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Mit Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert
(Sentinel-Lymphonodektomie)

5-741.4 4 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, korporal, Längsinzision

5-932.15 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm²

5-702.32 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina:
Laserkoagulation

5-401.12 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
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5-402.12 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 1 und 2

5-406.5 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin

8-800.d1 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-101.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Vagina

6-002.72 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg

5-672.11 (Datenschutz) Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri:
Destruktion: Elektrokoagulation

9-401.12 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: Mehr
als 4 Stunden

5-714.5 (Datenschutz) Vulvektomie: Total

8-016 (Datenschutz) Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung

5-407.4 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Inguinal

5-470.11 (Datenschutz) Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)

5-870.90 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

6-005.d0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene
Nanopartikel, parenteral: 150 mg bis unter 300 mg

5-660.4 (Datenschutz) Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)

1-559.3 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Omentum

6-00f.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Trastuzumab deruxtecan, parenteral

5-401.10 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung

1-620.00 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

5-672.0 (Datenschutz) Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri:
Exzision

5-872.0 (Datenschutz) (Modifizierte radikale) Mastektomie: Ohne Resektion der M. pectoralis-Faszie

5-663.02 (Datenschutz) Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Elektrokoagulation: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-484.31 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen
chirurgisch mit Anastomose
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8-800.f1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-651.x2 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-695.02 (Datenschutz) Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-652.y (Datenschutz) Ovariektomie: N.n.bez.

5-540.0 (Datenschutz) Inzision der Bauchwand: Exploration

5-881.0 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Ohne weitere Maßnahmen

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

5-406.2 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal

8-854.2 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-700 (Datenschutz) Kuldotomie

5-578.00 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung):
Offen chirurgisch

5-407.3 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Pelvin

8-982.0 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

5-404.03 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Axillär: Level 1, 2 und 3

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

5-683.5 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit ausgedehnter retroperitonealer
Präparation, ohne Salpingoovariektomie

5-404.h (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Inguinal

5-881.2 (Datenschutz) Inzision der Mamma: Durchtrennung der Kapsel bei Mammaprothese

5-884.1 (Datenschutz) Mammareduktionsplastik: Mit freiem Brustwarzentransplantat

5-886.2x (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als selbständiger
Eingriff: Sonstige

6-009.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken
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5-894.19 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hand

5-877.0 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Subkutane Mastektomie

1-570.2 (Datenschutz) Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision:
Ligamente des Uterus

5-401.42 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch:
Mit Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-879.x (Datenschutz) Andere Exzision und Resektion der Mamma: Sonstige

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-343.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision
von Weichteilen

8-548.0 (Datenschutz) Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4 Einzelsubstanzen

6-002.82 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 30 mg bis unter 40 mg

8-543.22 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2
Substanzen

5-98c.0 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

1-654.y (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: N.n.bez.

5-870.60 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Lokale Destruktion: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-181.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision präaurikulär

5-870.a3 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch tumoradaptierte
Mastopexie

5-401.90 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, laparoskopisch:
Ohne Markierung

6-002.81 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 20 mg bis unter 30 mg

1-562.2 (Datenschutz) Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase

5-401.40 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch:
Ohne Markierung
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5-703.1 (Datenschutz) Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpektomie, subtotal

5-534.y (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez.

5-704.10 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei
Rektozele): Ohne alloplastisches Material

5-656.80 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Rekonstruktion (nach Verletzung oder
Ruptur): Offen chirurgisch (abdominal)

5-683.02 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal,
laparoskopisch assistiert

5-870.a0 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-704.4f (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation:
Vaginal, ohne alloplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder
Lig. sacrotuberale

5-681.86 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums:
Vaginal

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

5-660.2 (Datenschutz) Salpingotomie: Offen chirurgisch (abdominal)

5-407.03 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Axillär: Level 1, 2 und 3

1-220.0 (Datenschutz) Messung des Augeninnendruckes: Tages- und Nachtdruckmessung über 24
Stunden

5-547.0 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Intraperitoneal

5-579.62 (Datenschutz) Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral

5-695.00 (Datenschutz) Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch
(abdominal)

5-685.1 (Datenschutz) Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie

5-685.00 (Datenschutz) Radikale Uterusexstirpation: Ohne Lymphadenektomie: Offen chirurgisch
(abdominal)

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

5-401.x (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Sonstige

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE
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5-651.b0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Offen chirurgisch (abdominal)

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation

5-656.a2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-701.0 (Datenschutz) Inzision der Vagina: Hymenotomie

5-695.y (Datenschutz) Rekonstruktion des Uterus: N.n.bez.

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-541.x (Datenschutz) Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Sonstige

5-741.2 (Datenschutz) Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, korporal, T-Inzision

3-052 (Datenschutz) Transösophageale Echokardiographie [TEE]

6-003.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

5-471.y (Datenschutz) Simultane Appendektomie: N.n.bez.

5-406.12 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Axillär: Level 1 und 2

5-657.90 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
An Ovar und Tuba uterina, kombiniert: Offen chirurgisch (abdominal)

6-002.98 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg bis
unter 1.150 mg

8-543.21 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz

5-401.50 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-401.51 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-900.1c (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-401.03 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit Radionuklid-
und Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-Lymphonodektomie)

6-009.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Palbociclib, oral

5-659.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste: Endoskopisch
(laparoskopisch)
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8-810.e8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

1-550 (Datenschutz) Biopsie am Zwerchfell durch Inzision

5-547.1 (Datenschutz) Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung:
Beckenwand

5-671.02 (Datenschutz) Konisation der Cervix uteri: Konisation: Messerkonisation

5-578.01 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung):
Laparoskopisch

9-410.26 (Datenschutz) Einzeltherapie: Gesprächspsychotherapie: An 6 bis 10 Tagen

5-469.e0 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Injektion: Offen chirurgisch

5-596.01 (Datenschutz) Andere Harninkontinenzoperationen: Paraurethrale Injektionsbehandlung:
Mit Polyacrylamid-Hydrogel

5-543.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Destruktion

5-569.00 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Freilegung des Ureters (zur Exploration):
Offen chirurgisch

5-683.13 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-665.42 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision:
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-650.4 (Datenschutz) Inzision des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-469.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen
chirurgisch

5-469.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch

5-575.00 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation:
Offen chirurgisch

5-575.40 (Datenschutz) Partielle Harnblasenresektion: Supratrigonale Resektion ohne
Ureterneoimplantation: Offen chirurgisch

5-591.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe: Exzision

5-702.x (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des
Douglasraumes: Sonstige

5-640.2 (Datenschutz) Operationen am Präputium: Zirkumzision

5-590.51 (Datenschutz) Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von
retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

5-576.70 (Datenschutz) Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie bei der Frau: Offen
chirurgisch

5-455.35 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch
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5-455.75 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit
Anastomose

5-657.63 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Umsteigen endoskopisch - offen
chirurgisch

5-455.31 (Datenschutz) Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Offen chirurgisch

5-576.x0 (Datenschutz) Zystektomie: Sonstige: Offen chirurgisch

5-589.4 (Datenschutz) Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe: Adhäsiolyse

5-656.ax (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion: Sonstige

5-467.02 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum

5-886.41 (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre Rekonstruktion mit
Alloprothese, subpektoral: Mit gewebeverstärkendem Material

5-886.x (Datenschutz) Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Sonstige

5-894.x8 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Unterarm

5-892.0b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Bauchregion

5-882.x (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Sonstige

3-05x (Datenschutz) Andere Endosonographie

3-13d.6 (Datenschutz) Urographie: Perkutan

5-882.5 (Datenschutz) Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion durch
Hauttransplantation

5-894.1c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-894.05 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Hals

5-892.y (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-894.0c (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-894.16 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-900.0a (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken

5-895.4c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Leisten- und
Genitalregion

5-894.04 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
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5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-553.01 (Datenschutz) Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal

5-554.a3 (Datenschutz) Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Laparoskopisch
oder retroperitoneoskopisch

5-569.01 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Freilegung des Ureters (zur Exploration):
Laparoskopisch

5-563.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters,
Ureterresektion und Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen
chirurgisch lumbal

5-569.50 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit Umscheidung mit Omentum:
Offen chirurgisch

5-469.70 (Datenschutz) Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch

5-570.x (Datenschutz) Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der
Harnblase: Sonstige

5-574.0 (Datenschutz) Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch

5-565.00 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch

5-681.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Sonstige

5-682.21 (Datenschutz) Subtotale Uterusexstirpation: Hemihysterektomie (bei Uterus bicornis):
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-679.y (Datenschutz) Andere Operationen an der Cervix uteri: N.n.bez.

5-681.12 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision eines
kongenitalen Septums: Hysteroskopisch, laparoskopisch assistiert

5-681.93 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums:
Hysteroskopisch

5-657.73 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
Am Ovar: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-681.94 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums:
Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-406.4 (Datenschutz) Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) im Rahmen einer anderen Operation: Inguinal

5-484.35 (Datenschutz) Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion:
Laparoskopisch mit Anastomose

5-653.20 (Datenschutz) Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler
Salpingektomie: Offen chirurgisch (abdominal)

5-543.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: N.n.bez.
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5-537.0 (Datenschutz) Verschluss kongenitaler Bauchwanddefekte (Omphalozele, Laparoschisis):
Ohne plastischen Bruchpfortenverschluss (primärer Bauchwandverschluss)

5-651.b3 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-651.b5 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von
Endometrioseherden: Vaginal

5-456.0x (Datenschutz) (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Sonstige

5-462.1 (Datenschutz) Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines
anderen Eingriffs: Ileostoma

5-550.1 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-534.1 (Datenschutz) Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem
Bruchpfortenverschluss

5-536.y (Datenschutz) Verschluss einer Narbenhernie: N.n.bez.

5-569.42 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer
Verlagerung: Transurethral

5-551.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie:
Punktion einer Zyste

5-501.20 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch

5-545.0 (Datenschutz) Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der
Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-513.4x (Datenschutz) Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Destruktion: Sonstige

5-490.1 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

5-704.6m (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation:
Laparoskopisch, mit alloplastischem Material, mit beidseitiger Fixation am Lig.
pectineale, mit tiefer Netzeinlage

5-704.x (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Sonstige

5-710 (Datenschutz) Inzision der Vulva

5-705.x (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: Sonstige

5-022.10 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen eines Reservoirs: Ventrikulär

5-870.20 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der benachbarten
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-010.2 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

5-870.a5 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch tumoradaptierte
Mammareduktionsplastik

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1905



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-705.y (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion der Vagina: N.n.bez.

5-711.0 (Datenschutz) Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Inzision

5-704.62 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Offen
chirurgisch (abdominal), mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation
am Promontorium oder im Bereich des Os sacrum

5-401.52 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Mit Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-401.43 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch:
Mit Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert
(Sentinel-Lymphonodektomie)

5-401.h (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen
chirurgisch

5-401.b (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere abdominale
Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie, laparoskopisch
[Staging-Laparoskopie]

5-401.a3 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, laparoskopisch:
Mit Radionuklid- und Farbmarkierung, kombiniert
(Sentinel-Lymphonodektomie)

5-704.01 (Datenschutz) Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei
(Urethro-)Zystozele): Mit alloplastischem Material

5-751 (Datenschutz) Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]

5-758.7 (Datenschutz) Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Rekonstruktion von Blase und Urethra

5-753.0 (Datenschutz) Therapeutische Amniozentese [Amnionpunktion]: Mit anschließender
Auffüllung

5-401.30 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, offen
chirurgisch: Ohne Markierung

5-347.y (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: N.n.bez.

5-347.31 (Datenschutz) Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Mit Verschluss
durch alloplastisches Material

5-837.00 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

5-259.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Zunge: Verlagerung der Zungenaufhängung

5-399.6 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-877.2x (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Sonstige

3-608 (Datenschutz) Superselektive Arteriographie

5-490.0 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
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5-877.22 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Mit Straffung des Hautmantels durch Mastopexie und
Bildung eines gestielten Corium-Cutis-Lappens

5-856.06 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion

5-753.1 (Datenschutz) Therapeutische Amniozentese [Amnionpunktion]: Mit Nabelschnurpunktion

3-827 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel

5-877.12 (Datenschutz) Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren:
Hautsparende Mastektomie [SSM] mit kompletter Resektion des
Drüsengewebes: Mit Straffung des Hautmantels und Bildung eines gestielten
Corium-Cutis-Lappens

5-98c.1 (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

5-98c.x (Datenschutz) Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Sonstige

6-001.k7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 450 mg bis
unter 500 mg

5-903.y (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-911.06 (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Schulter und Axilla

5-987.x (Datenschutz) Anwendung eines OP-Roboters: Sonstige

1-854.y (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
N.n.bez.

5-932.61 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, mit Titanbeschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-889.20 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit
Exzision einer Kapselfibrose und Prothesenwechsel: Ohne
gewebeverstärkendes Material

5-889.30 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit
Exzision einer Kapselfibrose, Prothesenwechsel und Formung einer neuen
Tasche: Ohne gewebeverstärkendes Material

5-892.06 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter
und Axilla

5-889.41 (Datenschutz) Andere Operationen an der Mamma: Wechsel einer Mammaprothese: Mit
gewebeverstärkendem Material

5-932.63 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
Nicht resorbierbares Material, mit Titanbeschichtung: 100 cm² bis unter 200
cm²

1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion
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1-710 (Datenschutz) Ganzkörperplethysmographie

5-985.1 (Datenschutz) Lasertechnik: CO2-Laser

5-714.61 (Datenschutz) Vulvektomie: En bloc, mit inguinaler und femoraler Lymphadenektomie: Mit
Entfernung der Haut der Inguinalfalte

5-401.82 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal,
laparoskopisch: Mit Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-719 (Datenschutz) Andere Operationen an den weiblichen Genitalorganen

5-728.0 (Datenschutz) Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang

5-401.31 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Paraaortal, offen
chirurgisch: Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-740.0 (Datenschutz) Klassische Sectio caesarea: Primär

5-714.60 (Datenschutz) Vulvektomie: En bloc, mit inguinaler und femoraler Lymphadenektomie: Ohne
Entfernung der Haut der Inguinalfalte

5-741.3 (Datenschutz) Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär, korporal, T-Inzision

5-881.y (Datenschutz) Inzision der Mamma: N.n.bez.

5-900.xa (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

5-932.11 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-900.xc (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Leisten- und Genitalregion

5-900.0b (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion

5-916.a3 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen

5-916.a5 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-932.13 (Datenschutz) Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung:
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²

3-031 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie

8-810.h4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: C1-Esteraseinhibitor: 1.000 Einheiten bis unter 1.500
Einheiten

8-810.e9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE
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8-810.g5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

8-810.b5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 1.000 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

8-503 (Datenschutz) Tamponade einer nicht geburtshilflichen Uterusblutung

8-527.y (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: N.n.bez.

8-810.96 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

6-007.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Trastuzumab emtansin, parenteral

1-449.x (Datenschutz) Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Sonstige

6-005.d1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene
Nanopartikel, parenteral: 300 mg bis unter 450 mg

1-470.0 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Genitalorganen: Ovar

1-460.5 (Datenschutz) Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Stufenbiopsie

1-449.1 (Datenschutz) Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Analrand

6-009.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Olaparib, oral

9-411.24 (Datenschutz) Gruppentherapie: Gesprächspsychotherapie: An einem Tag

6-004.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral

8-650 (Datenschutz) Elektrotherapie

8-560.2 (Datenschutz) Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie)

1-559.2 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Mesenterium

8-547.x (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Sonstige

8-800.f3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-711.00 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und
Säuglingen: Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven
Atemwegsdruck [CPAP]: Bei Neugeborenen (1. bis 28.Lebenstag)

8-800.f2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate
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8-800.62 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 3
bis unter 5 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-810.jd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

8-390.x (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-192.xb (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Sonstige:
Bauchregion

8-810.66 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 100 kIE bis unter 200
kIE

8-718.73 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-810.ja (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

8-137.03 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Intraoperativ

1-490.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

1-472.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Sonstige

6-002.96 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 750 mg bis
unter 850 mg

8-156.x (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von männlichen Genitalorganen: Sonstige

1-474.4 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an weiblichen Genitalorganen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Vagina

1-490.3 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand

1-471.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Sonstige

1-470.2 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Genitalorganen: Uterus

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige
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9-280.4 (Datenschutz) Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes:
Mindestens 56 Tage

8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

1-490.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf

1-474.5 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an weiblichen Genitalorganen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Vulva

8-148.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Sonstige

5-703.x (Datenschutz) Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Sonstige

1-442.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Leber

1-440.x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Sonstige

1-334.1 (Datenschutz) Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung

6-00a.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ribociclib, oral

8-018.0 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

1-460.2 (Datenschutz) Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase

6-00d.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Talazoparib, oral

6-001.k8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 500 mg bis
unter 600 mg

6-002.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

9-500.1 (Datenschutz) Patientenschulung: Grundlegende Patientenschulung

6-002.88 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 90 mg bis unter 100 mg

6-002.85 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 60 mg bis unter 70 mg

6-002.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 75 Mio. IE bis
unter 150 Mio. IE

6-001.m0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, subkutan: 600 mg bis
unter 1.200 mg

6-002.97 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 850 mg bis
unter 950 mg

6-002.83 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 40 mg bis unter 50 mg

5-659.x2 (Datenschutz) Andere Operationen am Ovar: Sonstige: Endoskopisch (laparoskopisch)
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5-658.6 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina mit mikrochirurgischer Versorgung: Am
Peritoneum des weiblichen Beckens

5-449.x0 (Datenschutz) Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch

5-658.9 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina mit mikrochirurgischer Versorgung: An
Ovar und Tuba uterina, kombiniert

5-451.1 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes:
Sonstige Exzision, offen chirurgisch

5-450.1 (Datenschutz) Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum

5-657.80 (Datenschutz) Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung:
An der Tuba uterina: Offen chirurgisch (abdominal)

5-454.20 (Datenschutz) Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch

5-671.11 (Datenschutz) Konisation der Cervix uteri: Rekonisation: Schlingenexzision

5-437.x1 (Datenschutz) (Totale) Gastrektomie: Sonstige: Ohne Lymphadenektomie

5-663.52 (Datenschutz) Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation]:
Unterbindung mit Durchtrennung oder Destruktion: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-434.x (Datenschutz) Atypische partielle Magenresektion: Sonstige

5-665.45 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision:
Vaginal

5-672.12 (Datenschutz) Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri:
Destruktion: Laserkoagulation

5-419.y (Datenschutz) Andere Operationen an der Milz: N.n.bez.

5-675.0 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)

5-679.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Cervix uteri: Sonstige

5-404.01 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff:
Axillär: Level 1

5-695.10 (Datenschutz) Rekonstruktion des Uterus: Plastische Rekonstruktion: Offen chirurgisch
(abdominal)

5-701.y (Datenschutz) Inzision der Vagina: N.n.bez.

5-695.22 (Datenschutz) Rekonstruktion des Uterus: Verschluss einer Fistel: Endoskopisch
(laparoskopisch)

5-681.84 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums:
Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-681.30 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Offen chirurgisch (abdominal)

5-683.11 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig:
Vaginal
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5-407.01 (Datenschutz) Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen
Operation: Axillär: Level 1

5-701.x (Datenschutz) Inzision der Vagina: Sonstige

5-661.51 (Datenschutz) Salpingektomie: Partiell: Vaginal, laparoskopisch assistiert

5-684.0 (Datenschutz) Zervixstumpfexstirpation: Offen chirurgisch (abdominal)

5-452.0 (Datenschutz) Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes:
Exzision, offen chirurgisch

5-659.y (Datenschutz) Andere Operationen am Ovar: N.n.bez.

5-683.14 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig:
Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-683.21 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig:
Vaginal

5-685.43 (Datenschutz) Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des Uterus
[TMMR]: Mit pelviner und paraaortaler Lymphadenektomie

5-683.6 (Datenschutz) Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit ausgedehnter retroperitonealer
Präparation, mit Salpingoovariektomie, einseitig

8-98d.0 (Datenschutz) Intensivmedizinische Komplexbehandlung im Kindesalter (Basisprozedur): 1
bis 196 Aufwandspunkte

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-854.70 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

8-179.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: Instillationsbehandlung bei
Vakuumtherapie

8-159.y (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: N.n.bez.

1-493.30 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: Durch
Feinnadelaspiration

8-98f.30 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

1-585.y (Datenschutz) Biopsie an anderen intraabdominalen Organen durch Inzision: N.n.bez.

8-543.91 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 9 oder mehr Tage:
1 Substanz

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

1-570.1 (Datenschutz) Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision:
Tuba(e) uterina(e)
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1-551.0 (Datenschutz) Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision

8-85b (Datenschutz) Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei
Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten

8-176.2 (Datenschutz) Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und
temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale
Lavage)

8-854.71 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-854.72 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-852.1 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie

8-812.a2 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor X: 1.000 Einheiten bis
unter 2.000 Einheiten

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

8-831.04 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

5-666.90 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Fimbrioplastik: Offen chirurgisch
(abdominal)

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

1-579.y (Datenschutz) Biopsie an anderen weiblichen Genitalorganen durch Inzision: N.n.bez.

1-501 (Datenschutz) Biopsie der Mamma durch Inzision

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

8-179.y (Datenschutz) Andere therapeutische Spülungen: N.n.bez.

8-810.jf (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g

8-810.w8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 65 g bis unter 75 g

8-190.33 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-12.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H90.5 139 Hörverlust durch Schallempfindungsstörung, nicht näher bezeichnet

J34.2 123 Nasenseptumdeviation

J36 117 Peritonsillarabszess

J32.4 99 Chronische Pansinusitis

H71 95 Cholesteatom des Mittelohres

J35.1 89 Hyperplasie der Gaumenmandeln

C32.8 89 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend

H90.2 88 Hörverlust durch Schallleitungsstörung, nicht näher bezeichnet

J35.2 68 Hyperplasie der Rachenmandel

C10.8 67 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

J35.0 57 Chronische Tonsillitis

D11.0 55 Gutartige Neubildung: Parotis

R04.0 44 Epistaxis

J34.3 43 Hypertrophie der Nasenmuscheln

Z51.6 41 Desensibilisierung gegenüber Allergenen

H81.2 40 Neuropathia vestibularis

H65.2 37 Chronische seröse Otitis media

H65.3 34 Chronische muköse Otitis media

C77.0 30 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

T81.0 29 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

H91.2 29 Idiopathischer Hörsturz

J32.8 28 Sonstige chronische Sinusitis

H80.9 28 Otosklerose, nicht näher bezeichnet

D14.1 28 Gutartige Neubildung: Larynx

H91.9 27 Hörverlust, nicht näher bezeichnet

K11.2 25 Sialadenitis

C01 25 Bösartige Neubildung des Zungengrundes

Z43.0 24 Versorgung eines Tracheostomas
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H66.9 24 Otitis media, nicht näher bezeichnet

J03.9 22 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet

H66.1 22 Chronische mesotympanale eitrige Otitis media

H81.8 21 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion

H72.0 21 Zentrale Perforation des Trommelfells

H95.0 20 Rezidivierendes Cholesteatom in der Mastoidhöhle nach Mastoidektomie

G47.31 20 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

C31.8 20 Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhlen, mehrere Teilbereiche überlappend

M95.0 19 Erworbene Deformität der Nase

J95.0 18 Funktionsstörung eines Tracheostomas

C13.8 18 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C80.0 17 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

C32.0 17 Bösartige Neubildung: Glottis

J38.7 16 Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes

H61.3 16 Erworbene Stenose des äußeren Gehörganges

C44.3 16 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

H81.1 14 Benigner paroxysmaler Schwindel

C44.2 14 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

D33.3 13 Gutartige Neubildung: Hirnnerven

G51.0 13 Fazialisparese

C10.9 13 Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet

C30.0 13 Bösartige Neubildung: Nasenhöhle

J39.0 12 Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess

Q18.8 12 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des
Halses

H80.8 12 Sonstige Otosklerose

C02.1 12 Bösartige Neubildung: Zungenrand

C09.8 12 Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche überlappend

J38.4 11 Larynxödem

J34.1 11 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle
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S02.2 11 Nasenbeinfraktur

S02.1 11 Schädelbasisfraktur

H70.0 11 Akute Mastoiditis

C02.8 11 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend

H72.9 11 Trommelfellperforation, nicht näher bezeichnet

H70.1 11 Chronische Mastoiditis

H80.0 10 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, nichtobliterierend

H90.8 9 Kombinierter Hörverlust durch Schallleitungs- und
Schallempfindungsstörung, nicht näher bezeichnet

J37.0 9 Chronische Laryngitis

R42 9 Schwindel und Taumel

D10.6 9 Gutartige Neubildung: Nasopharynx

A46 9 Erysipel [Wundrose]

C04.8 9 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche überlappend

C07 9 Bösartige Neubildung der Parotis

K11.3 8 Speicheldrüsenabszess

J38.02 8 Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Einseitig, komplett

K22.5 7 Divertikel des Ösophagus, erworben

T78.3 7 Angioneurotisches Ödem

T81.4 7 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

K11.5 7 Sialolithiasis

B02.2 7 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

D32.0 7 Gutartige Neubildung: Hirnhäute

J04.0 7 Akute Laryngitis

D44.7 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus aorticum und
sonstige Paraganglien

H69.8 6 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Tuba auditiva

J38.3 6 Sonstige Krankheiten der Stimmlippen

D37.0 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe, Mundhöhle und
Pharynx

D14.0 6 Gutartige Neubildung: Mittelohr, Nasenhöhle und Nasennebenhöhlen
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D17.0 6 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D32.9 6 Gutartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet

Q18.0 5 Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste

L02.1 5 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals

J32.3 5 Chronische Sinusitis sphenoidalis

Q18.1 5 Präaurikuläre(r) Sinus und Zyste

T63.4 5 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden

T18.1 5 Fremdkörper im Ösophagus

Q30.9 5 Angeborene Fehlbildung der Nase, nicht näher bezeichnet

G96.0 5 Austritt von Liquor cerebrospinalis

C85.1 5 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C49.0 5 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

H60.4 5 Cholesteatom im äußeren Ohr

J32.0 5 Chronische Sinusitis maxillaris

J02.9 5 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet

H65.4 5 Sonstige chronische nichteitrige Otitis media

J05.1 4 Akute Epiglottitis

J32.9 4 Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet

J33.8 4 Sonstige Polypen der Nasennebenhöhlen

J01.0 4 Akute Sinusitis maxillaris

J03.8 4 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J04.1 4 Akute Tracheitis

R13.9 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

R59.0 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben

T17.2 4 Fremdkörper im Rachen

J95.81 4 Stenose der Trachea nach medizinischen Maßnahmen

K14.8 4 Sonstige Krankheiten der Zunge

L72.1 4 Trichilemmalzyste

D02.0 4 Carcinoma in situ: Larynx
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D21.0 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D38.0 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Larynx

C09.9 4 Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet

C11.8 4 Bösartige Neubildung: Nasopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C32.1 4 Bösartige Neubildung: Supraglottis

H81.3 4 Sonstiger peripherer Schwindel

H90.1 4 Einseitiger Hörverlust durch Schallleitungsstörung bei nicht eingeschränktem
Hörvermögen der anderen Seite

I88.9 4 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet

H05.0 4 Akute Entzündung der Orbita

H61.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des äußeren Ohres

H66.2 4 Chronische epitympanale Otitis media

J34.0 (Datenschutz) Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase

J06.0 (Datenschutz) Akute Laryngopharyngitis

J38.00 (Datenschutz) Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Nicht näher bezeichnet

J34.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen

H72.2 (Datenschutz) Sonstige randständige Trommelfellperforationen

H70.8 (Datenschutz) Sonstige Mastoiditis und verwandte Zustände

J01.2 (Datenschutz) Akute Sinusitis ethmoidalis

J01.1 (Datenschutz) Akute Sinusitis frontalis

R59.1 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, generalisiert

L04.0 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

T79.3 (Datenschutz) Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert

J38.6 (Datenschutz) Kehlkopfstenose

J38.1 (Datenschutz) Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes

K13.7 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der Mundschleimhaut

K12.28 (Datenschutz) Sonstige Phlegmone und Abszess des Mundes

H66.3 (Datenschutz) Sonstige chronische eitrige Otitis media

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet
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C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

D10.5 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige Teile des Oropharynx

D10.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Zunge

C05.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Weicher Gaumen

B27.0 (Datenschutz) Mononukleose durch Gamma-Herpesviren

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

C11.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet

H61.0 (Datenschutz) Perichondritis des äußeren Ohres

H05.1 (Datenschutz) Chronische entzündliche Affektionen der Orbita

H65.1 (Datenschutz) Sonstige akute nichteitrige Otitis media

H65.0 (Datenschutz) Akute seröse Otitis media

D38.5 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Atmungsorgane

D10.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hypopharynx

H04.5 (Datenschutz) Stenose und Insuffizienz der Tränenwege

H02.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides

C31.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus ethmoidalis [Siebbeinzellen]

C32.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Larynx, nicht näher bezeichnet

C13.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet

C31.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus maxillaris [Kieferhöhle]

C69.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tränendrüse und Tränenwege

C79.88 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

C43.9 (Datenschutz) Bösartiges Melanom der Haut, nicht näher bezeichnet

C44.4 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses

C04.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens

C06.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mund, nicht näher bezeichnet

B00.2 (Datenschutz) Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica

C02.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vordere zwei Drittel der Zunge, Bereich nicht näher
bezeichnet

C11.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Obere Wand des Nasopharynx

C11.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hinterwand des Nasopharynx
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C08.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Glandula submandibularis

C10.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Seitenwand des Oropharynx

C81.4 (Datenschutz) Lymphozytenreiches (klassisches) Hodgkin-Lymphom

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel

J39.80 (Datenschutz) Erworbene Stenose der Trachea

K14.0 (Datenschutz) Glossitis

K11.4 (Datenschutz) Speicheldrüsenfistel

J11.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, Viren nicht nachgewiesen

J05.0 (Datenschutz) Akute obstruktive Laryngitis [Krupp]

J38.01 (Datenschutz) Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Einseitig, partiell

J32.1 (Datenschutz) Chronische Sinusitis frontalis

K22.2 (Datenschutz) Ösophagusverschluss

S02.3 (Datenschutz) Fraktur des Orbitabodens

S01.31 (Datenschutz) Offene Wunde: Ohrmuschel

T85.78 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen,
Implantate oder Transplantate

S10.0 (Datenschutz) Prellung des Rachens

Q16.1 (Datenschutz) Angeborene(s) Fehlen, Atresie und Striktur des (äußeren) Gehörganges

M86.88 (Datenschutz) Sonstige Osteomyelitis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel,
Wirbelsäule]

R59.9 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, nicht näher bezeichnet

Q17.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Ohres

J01.4 (Datenschutz) Akute Pansinusitis

D18.01 (Datenschutz) Hämangiom: Haut und Unterhaut

D11.7 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige große Speicheldrüsen

D23.2 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

D18.10 (Datenschutz) Lymphangiom: Hygroma colli cysticum

D00.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

D10.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Pharynx, nicht näher bezeichnet

D10.4 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Tonsille
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D36.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

H72.8 (Datenschutz) Sonstige Trommelfellperforationen

H05.2 (Datenschutz) Exophthalmus

H91.0 (Datenschutz) Ototoxischer Hörverlust

H90.0 (Datenschutz) Beidseitiger Hörverlust durch Schallleitungsstörung

D48.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

D44.6 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Glomus caroticum

H00.0 (Datenschutz) Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides

G11.1 (Datenschutz) Früh beginnende zerebellare Ataxie

K12.21 (Datenschutz) Submandibularabszess ohne Angabe einer Ausbreitung nach mediastinal,
parapharyngeal oder zervikal

K12.1 (Datenschutz) Sonstige Formen der Stomatitis

K12.29 (Datenschutz) Phlegmone und Abszess des Mundes, nicht näher bezeichnet

K12.23 (Datenschutz) Wangenabszess

J96.01 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

J96.00 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I
[hypoxisch]

K11.6 (Datenschutz) Mukozele der Speicheldrüsen

J98.7 (Datenschutz) Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis

L71.1 (Datenschutz) Rhinophym

L21.9 (Datenschutz) Seborrhoisches Ekzem, nicht näher bezeichnet

M79.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Nicht näher
bezeichnete Lokalisation

L91.0 (Datenschutz) Hypertrophe Narbe

L03.8 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Lokalisationen

L03.2 (Datenschutz) Phlegmone im Gesicht

L04.9 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet

L04.8 (Datenschutz) Akute Lymphadenitis an sonstigen Lokalisationen

J11.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, Viren nicht
nachgewiesen
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J10.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

J32.2 (Datenschutz) Chronische Sinusitis ethmoidalis

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

J02.8 (Datenschutz) Akute Pharyngitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger

J02.0 (Datenschutz) Streptokokken-Pharyngitis

J06.8 (Datenschutz) Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege

J03.0 (Datenschutz) Streptokokken-Tonsillitis

J33.9 (Datenschutz) Nasenpolyp, nicht näher bezeichnet

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J68.3 (Datenschutz) Sonstige akute und subakute Krankheiten der Atmungsorgane durch
chemische Substanzen, Gase, Rauch und Dämpfe

J95.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen

J95.5 (Datenschutz) Subglottische Stenose nach medizinischen Maßnahmen

J38.03 (Datenschutz) Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Beidseitig, partiell

J35.3 (Datenschutz) Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der Rachenmandel

J45.99 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus
und Schweregrad

J39.2 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Rachenraumes

M86.10 (Datenschutz) Sonstige akute Osteomyelitis: Mehrere Lokalisationen

T16 (Datenschutz) Fremdkörper im Ohr

S62.8 (Datenschutz) Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Handgelenkes und
der Hand

T17.9 (Datenschutz) Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet

T17.3 (Datenschutz) Fremdkörper im Kehlkopf

S11.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Halses, Teil nicht näher bezeichnet

S09.2 (Datenschutz) Traumatische Trommelfellruptur

S30.0 (Datenschutz) Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens

S19.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Halses

T18.0 (Datenschutz) Fremdkörper im Mund

T84.3 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -implantate oder
-transplantate

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen
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T85.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat oder
Transplantat

T85.6 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne
Prothesen, Implantate oder Transplantate

T59.9 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher bezeichnet

T28.6 (Datenschutz) Verätzung des Ösophagus

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

T78.1 (Datenschutz) Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht klassifiziert

Q27.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des peripheren
Gefäßsystems

Q17.3 (Datenschutz) Sonstiges fehlgebildetes Ohr

R02.00 (Datenschutz) Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Kopf und
Hals

Q30.0 (Datenschutz) Choanalatresie

M86.99 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

M86.98 (Datenschutz) Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

Q16.4 (Datenschutz) Sonstige angeborene Fehlbildungen des Mittelohres

N28.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters

R22.1 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der
Unterhaut am Hals

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

S01.55 (Datenschutz) Offene Wunde: Gaumen

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

S02.7 (Datenschutz) Multiple Frakturen der Schädel- und Gesichtsschädelknochen

R60.0 (Datenschutz) Umschriebenes Ödem

R49.0 (Datenschutz) Dysphonie

S01.34 (Datenschutz) Offene Wunde: Äußerer Gehörgang

S01.29 (Datenschutz) Offene Wunde: Sonstige und mehrere Teile der Nase

J01.3 (Datenschutz) Akute Sinusitis sphenoidalis

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

C83.0 (Datenschutz) Kleinzelliges B-Zell-Lymphom
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C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C44.8 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut, mehrere Teilbereiche überlappend

C43.2 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Ohres und des äußeren Gehörganges

C76.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Kopf, Gesicht
und Hals

C69.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Orbita

C84.4 (Datenschutz) Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert

D10.3 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des
Mundes

D10.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Mundboden

D16.41 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kraniofazial

D11.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher bezeichnet

C90.00 (Datenschutz) Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C88.40 (Datenschutz) Extranodales Marginalzonen-B-Zell-Lymphom des Mukosa-assoziierten
lymphatischen Gewebes [MALT-Lymphom]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C92.00 (Datenschutz) Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C90.20 (Datenschutz) Extramedulläres Plasmozytom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C05.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harter Gaumen

C02.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zunge, nicht näher bezeichnet

C10.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vallecula epiglottica

C08.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Große Speicheldrüsen, mehrere Teilbereiche
überlappend

B37.81 (Datenschutz) Candida-Ösophagitis

A40.0 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

C02.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zungenunterfläche

C02.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zungenrücken

C12 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Recessus piriformis

C32.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Subglottis

C30.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mittelohr

C41.01 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kraniofazial

C33 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Trachea
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C15.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel

C13.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Aryepiglottische Falte, hypopharyngeale Seite

C22.0 (Datenschutz) Leberzellkarzinom

C15.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet

D18.00 (Datenschutz) Hämangiom: Nicht näher bezeichnete Lokalisation

H66.0 (Datenschutz) Akute eitrige Otitis media

H61.1 (Datenschutz) Nichtinfektiöse Krankheiten der Ohrmuschel

H81.0 (Datenschutz) Ménière-Krankheit

H66.4 (Datenschutz) Eitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet

H60.0 (Datenschutz) Abszess des äußeren Ohres

H18.1 (Datenschutz) Keratopathia bullosa

H60.9 (Datenschutz) Otitis externa, nicht näher bezeichnet

H60.5 (Datenschutz) Akute Otitis externa, nichtinfektiös

H81.9 (Datenschutz) Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet

I63.4 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

H92.0 (Datenschutz) Otalgie

J00 (Datenschutz) Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen]

I78.0 (Datenschutz) Hereditäre hämorrhagische Teleangiektasie

H90.3 (Datenschutz) Beidseitiger Hörverlust durch Schallempfindungsstörung

H83.0 (Datenschutz) Labyrinthitis

H91.8 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Hörverlust

H90.7 (Datenschutz) Kombinierter einseitiger Hörverlust durch Schallleitungs- und
Schallempfindungsstörung bei nicht eingeschränktem Hörvermögen der
anderen Seite

D38.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und
Lunge

D37.78 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige
Verdauungsorgane

D84.1 (Datenschutz) Defekte im Komplementsystem

D43.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige Teile des
Zentralnervensystems

D33.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell

D31.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Orbita, nicht näher bezeichnet
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D36.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Lymphknoten

D35.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hypophyse

E03.1 (Datenschutz) Angeborene Hypothyreose ohne Struma

G97.80 (Datenschutz) Postoperative Liquorfistel

G00.2 (Datenschutz) Streptokokkenmeningitis

H05.5 (Datenschutz) Verbliebener (alter) Fremdkörper nach perforierender Verletzung der Orbita

H04.3 (Datenschutz) Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege

E04.2 (Datenschutz) Nichttoxische mehrknotige Struma

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

F45.8 (Datenschutz) Sonstige somatoforme Störungen

E05.0 (Datenschutz) Hyperthyreose mit diffuser Struma
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- Prozeduren zu B-12.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-020.x 1215 Therapeutische Injektion: Sonstige

1-242 1188 Audiometrie

5-984 635 Mikrochirurgische Technik

1-620.00 298 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

1-208.1 289 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]

1-630.1 252 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument

8-903 244 (Analgo-)Sedierung

5-285.0 236 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff

5-983 235 Reoperation

5-200.5 215 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage

8-925.00 212 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Mit
Stimulationselektroden

1-611.00 179 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Ohne weitere Maßnahmen

5-215.00 167 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion:
Diathermie

5-189.0 165 Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel zur
Transplantation

5-195.a0 164 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder
Attikoantrotomie: Ohne Implantation einer Prothese

1-611.1 160 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt

9-984.8 160 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

5-281.5 158 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral

5-224.63 155 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)

1-422.1 151 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Hypopharynx

1-610.2 146 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie

5-214.70 142 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen
Transplantaten (Austauschplastik)
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9-984.7 136 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

5-209.24 134 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines
Kochleaimplantates: Mit Einzelelektrode, nicht gehörerhaltend

1-422.01 128 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen

9-401.23 124 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

5-200.4 112 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage

5-185.0 99 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung
(z.B. bei Gehörgangsstenose)

9-984.b 96 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-300.2 93 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,
mikrolaryngoskopisch

1-420.1 85 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge

5-280.0 85 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: (Peri)tonsillär

5-203.0 78 Mastoidektomie: Einfache Mastoidektomie

5-312.0 73 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

9-984.6 66 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-500 59 Tamponade einer Nasenblutung

8-800.c0 59 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-195.a2 57 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder
Attikoantrotomie: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese

5-221.6 53 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal

1-611.0x 49 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Sonstige

5-214.6 48 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Korrektur mit Resektion

8-831.00 47 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-985.2 47 Lasertechnik: Dioden-Laser

5-985.1 47 Lasertechnik: CO2-Laser

5-180.3 45 Inzision am äußeren Ohr: Retroaurikulär

9-401.30 45 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-197.2 44 Stapesplastik: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese (z.B. Piston)
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5-281.0 43 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik

8-030.0 43 Spezifische allergologische Immuntherapie: Mit Bienengift oder Wespengift

5-281.2 42 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, transoral

1-613 41 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop

9-984.9 39 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-262.04 37 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem
Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

1-422.0x 37 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Sonstige

5-222.0 37 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie

5-195.c2 36 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Anlage einer Ohrradikalhöhle:
Mit Implantation einer alloplastischen Prothese

1-546 36 Biopsie am Oropharynx durch Inzision

9-320 34 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

8-930 34 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

5-285.1 32 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie

5-195.b0 31 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder
Mastoidektomie: Ohne Implantation einer Prothese

8-931.0 31 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

5-202.5 31 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit Abdichtung der
runden und/oder ovalen Fenstermembran

5-204.0 31 Rekonstruktion des Mittelohres: Verkleinerung der Radikalhöhle

5-401.00 30 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

8-701 30 Einfache endotracheale Intubation

8-98f.0 30 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

5-224.64 29 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Mit Versorgung der Schädelbasis

9-401.22 28 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-316.2 26 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas
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8-607.0 26 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

5-281.1 25 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Abszesstonsillektomie

5-202.2 25 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie

1-620.30 25 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument:
Ohne weitere Maßnahmen

5-896.15 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hals

5-185.2 23 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Rekonstruktion
eines (bestehenden) äußeren Gehörganges

5-218.20 22 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen
autogenen Transplantaten

5-403.02 21 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 3 Regionen

5-205.0 21 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: An der Paukenhöhle

1-620.10 19 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

1-611.01 19 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Mit flexiblem Endoskop (unter
Sedierung) im Schlaf [Schlafendoskopie]

5-262.05 19 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem
Fazialismonitoring, mit Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-289.1 18 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Operative Blutstillung
nach Tonsillektomie

5-403.11 17 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal: 5 Regionen

5-316.3 17 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostomas

5-402.0 17 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer
Region) als selbständiger Eingriff: Zervikal

5-210.1 16 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation

5-021.1 16 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal

5-195.b2 16 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder
Mastoidektomie: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese

5-403.01 16 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 2 Regionen

5-916.a0 15 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
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5-902.04 15 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Sonstige
Teile Kopf

8-925.20 15 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 4 Stunden bis 8
Stunden: Mit Stimulationselektroden

8-831.20 15 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-195.c0 15 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Anlage einer Ohrradikalhöhle:
Ohne Implantation einer Prothese

5-017.1 15 Inzision, Resektion und Destruktion an intrakraniellen Anteilen von
Hirnnerven und Ganglien: Resektion

5-295.00 15 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral: Ohne
Rekonstruktion

5-896.04 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-204.3 14 Rekonstruktion des Mittelohres: Erweiterungsplastik des Gehörgangs oder
Radikalhöhleneingangs

5-310.0 14 Larynxverengende Eingriffe: Injektion in die Stimmlippen (z.B. zur
Verschmälerung der Stimmritze)

1-586.0 14 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Zervikal

5-021.2 14 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal

5-224.61 14 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Mit Schlitzung der Periorbita

5-201 13 Entfernung einer Paukendrainage

5-902.48 13 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterarm

5-212.2 13 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
inneren Nase, endonasal

5-224.74 12 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
kombiniert endonasal und von außen: Mit Versorgung der Schädelbasis

1-421.1 12 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis

5-212.3 12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
inneren Nase durch laterale Rhinotomie

5-314.00 12 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea:
Exzision: Offen chirurgisch

8-812.60 12 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

5-280.1 11 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: Parapharyngeal
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5-403.04 11 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 5 Regionen

1-422.2 11 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx

5-292.0 11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx: Exzision, lokal

5-211.41 11 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Mit Einnähen von
Septumstützfolien

9-401.31 11 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-855.3 11 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-506 11 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen

5-892.15 11 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals

5-209.6 11 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Remastoidektomie

1-414.0 11 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Naseninnenraum

5-194.1 11 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Retroaurikulär

5-312.1 10 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie

5-262.41 10 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Mit
intraoperativem Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

5-194.0 10 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural

5-209.7 10 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Wechsel eines
Kochleaimplantates

5-216.0 10 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen

5-896.05 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals

5-203.1 10 Mastoidektomie: Radikale Mastoidektomie [Anlage einer Ohrradikalhöhle]

5-065.3 10 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halsfistel, mit
Resektion des medialen Zungenbeines

5-209.ex 10 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines aktiven
mechanischen Hörimplantates: An sonstige Strukturen

5-262.14 9 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Erhalt des N.
facialis: Mit intraoperativem Fazialismonitoring, ohne Entfernung von
erkranktem Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-209.e0 9 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines aktiven
mechanischen Hörimplantates: An das runde Fenster

5-203.70 9 Mastoidektomie: Mit Freilegung des Fazialiskanals: Ohne Dekompression des
Nerven
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5-218.40 9 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Komplexe plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase: Mit
lokalen autogenen Transplantaten

5-429.0 9 Andere Operationen am Ösophagus: Anlegen einer ösophagotrachealen Fistel

8-800.c1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

5-164.1 9 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Teilexzision von erkranktem Gewebe

5-403.03 9 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 4 Regionen

5-293.0 9 Pharyngoplastik: Mit lokaler Schleimhaut

5-011.9 8 Zugang durch die Schädelbasis: Translabyrinthär

5-059.c7 8 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel
eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems mit
Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode: System zur
Hypoglossusnerv-Stimulation

8-98f.10 8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-204.2 8 Rekonstruktion des Mittelohres: Rekonstruktion der hinteren
Gehörgangswand

5-900.15 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Hals

1-620.1x 8 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Sonstige

5-059.h3 8 Verwendung eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren
Nervensystems mit zusätzlicher Mess- und/oder Stimulationsfunktion: Mit
Positionierung eines interkostalen Drucksensors zur Detektion des
Atemsignals

5-279.0 8 Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung

5-059.86 8 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Implantation oder Wechsel einer Elektrode für ein System zur
Hypoglossusnerv-Stimulation

8-190.20 8 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

5-319.9 8 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Einlegen oder Wechsel einer
Stimmprothese

5-911.2b 8 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe:
Bauchregion

8-925.0x 8 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Bis 4 Stunden: Sonstige

5-857.80 8 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen: Kopf und Hals
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5-892.05 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals

5-896.14 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-203.71 8 Mastoidektomie: Mit Freilegung des Fazialiskanals: Mit Dekompression des
Nerven

5-300.0 8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,
endolaryngeal

5-205.4 8 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Am Mastoid

5-403.21 8 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, modifiziert:
5 Regionen

5-209.8 7 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Entfernung eines
Kochleaimplantates

5-269.20 7 Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang:
Sialendoskopie der Glandula submandibularis oder der Glandula parotis: Mit
Dilatation

5-262.15 7 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Erhalt des N.
facialis: Mit intraoperativem Fazialismonitoring, mit Entfernung von
erkranktem Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-202.1 7 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Attikotomie

5-010.03 7 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal

1-610.0 7 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt

5-303.01 7 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit lokaler
Schleimhaut

5-182.1 7 Resektion der Ohrmuschel: Partiell, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

5-180.1 7 Inzision am äußeren Ohr: Äußerer Gehörgang

5-224.62 7 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Mit Entlastung eines Abszesses

8-190.21 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

5-293.x 7 Pharyngoplastik: Sonstige

5-181.7 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision am äußeren Gehörgang

5-202.0 7 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Antrotomie

5-319.11 7 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Dilatation der Trachea
(endoskopisch): Ohne Einlegen einer Schiene (Stent)

5-400 7 Inzision von Lymphknoten und Lymphgefäßen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1936



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-270.4 7 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Parotisregion

5-203.9 7 Mastoidektomie: Totale Resektion des Felsenbeins [Petrosektomie]

1-549.1 7 Biopsie am Larynx durch Inzision: Glottis

8-836.m1 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

1-421.y 7 Biopsie ohne Inzision am Larynx: N.n.bez.

5-223.1 6 Operationen an der Stirnhöhle: Von außen mit Fensterung des
Stirnhöhlenbodens und der Stirnhöhlenvorderwand (OP nach Killian)

8-854.70 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

5-852.g0 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Kopf und Hals

5-181.3 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision präaurikulär

5-223.5 6 Operationen an der Stirnhöhle: Endonasale Stirnhöhlenoperation

5-299.2 6 Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines
Zenker-Divertikels, endoskopisch

5-223.8 6 Operationen an der Stirnhöhle: Einlegen oder Wechsel eines
medikamentefreisetzenden selbstexpandierenden bioresorbierbaren
Implantates

5-403.12 6 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal: 6 Regionen

9-984.a 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-902.44 6 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-250.2 6 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Exzision

5-403.10 6 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal: 4 Regionen

5-195.92 6 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Mit Implantation einer
alloplastischen Prothese

5-302.5 6 Andere partielle Laryngektomie: Endoskopische Laserresektion

5-398.2 6 Operationen am Glomus caroticum und anderen Paraganglien: Exzision, mit
Nervenmonitoring

8-854.2 6 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-313.2 6 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx,
mikrolaryngoskopisch
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8-831.04 6 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-390.x 6 Lagerungsbehandlung: Sonstige

5-302.1 6 Andere partielle Laryngektomie: Chordektomie, endolaryngeal

5-282.1 6 Tonsillektomie mit Adenotomie: Partiell, transoral

5-262.40 6 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Ohne
intraoperatives Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

1-630.0 6 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument

5-294.4 6 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: (Uvulo-)Palatopharyngoplastik

5-209.c 6 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Entfernung eines aktiven
mechanischen Hörimplantates

9-401.26 5 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-195.90 5 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Ohne Implantation einer
Prothese

1-529.7 5 Biopsie an anderen Teilen des Auges durch Inzision: Orbita

5-223.6 5 Operationen an der Stirnhöhle: Anlage einer Mediandrainage

5-222.9 5 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Einlegen oder Wechsel eines
medikamentefreisetzenden selbstexpandierenden bioresorbierbaren
Implantates

5-209.x 5 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Sonstige

5-164.2 5 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Totalexzision von erkranktem Gewebe

5-403.00 5 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 1 Region

5-995 5 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

5-289.2 5 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Operative Blutstillung
nach Adenotomie

1-549.y 5 Biopsie am Larynx durch Inzision: N.n.bez.

5-280.2 5 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: Retropharyngeal

5-894.14 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-270.5 5 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submandibulär

8-810.j5 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g
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1-547 5 Biopsie am Hypopharynx durch Inzision

5-195.b3 5 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder
Mastoidektomie: Mit Implantation einer allogenen oder xenogenen Prothese
(z.B. Homoio-Ossikel)

5-214.72 5 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit allogenen oder xenogenen
Transplantaten

8-925.30 5 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring: Mehr als 8 Stunden bis 12
Stunden: Mit Stimulationselektroden

5-902.45 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hals

8-100.7 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit
starrem Instrument

1-545.1 4 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch
Inzision: Alveolarkamm

5-088.4 4 Andere Rekonstruktion der Tränenwege: Stent-Implantation

1-420.2 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gaumen

5-895.14 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-894.15 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-192.12 4 Revision einer Stapedektomie: Mit Wiedereröffnung des ovalen Fensters: Mit
Implantation einer alloplastischen Prothese (z.B. Piston)

5-181.2 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Hämatomausräumung

5-169.00 4 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Eine Wand

1-440.a 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

8-52e 4 Eine oder mehrere simultan-integrierte Boost-Bestrahlungen [SIB]

1-490.0 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals

5-199 4 Andere mikrochirurgische Operationen am Mittelohr

5-099.0 4 Andere Operationen am Augenlid: Fixation von Gewichten am Augenlid

5-894.04 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

1-421.0 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Supraglottis

5-222.x 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Sonstige
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1-683 4 Diagnostische Sialendoskopie der Glandula submandibularis oder der
Glandula parotis

5-766.5 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, transkonjunktival

8-812.61 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

5-211.40 4 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Ohne Einnähen von
Septumstützfolien

1-545.3 4 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch
Inzision: Mundboden

5-403.05 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv
(funktionell): 6 Regionen

5-280.x 4 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: Sonstige

5-905.24 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter
Fernlappen: Sonstige Teile Kopf

8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

5-212.0 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
äußeren Nase

5-312.2 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner Anastomose

5-272.1 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens:
Exzision, partiell

8-831.0 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

5-262.02 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Ohne intraoperatives
Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-270.9 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: Bereich
des M. sternocleidomastoideus

5-209.e2 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines aktiven
mechanischen Hörimplantates: An den Steigbügel

5-778.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung),
mehrschichtig

5-766.3 (Datenschutz) Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen

8-854.72 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

5-429.8 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
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8-547.0 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

5-058.0 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Hypoglosso-faziale
Anastomose

5-892.14 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile Kopf

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

5-213.1 (Datenschutz) Resektion der Nase: Partiell, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

5-262.12 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Erhalt des N.
facialis: Ohne intraoperatives Fazialismonitoring, ohne Entfernung von
erkranktem Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

8-810.j7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

5-988.3 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems: Optisch

5-295.05 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

1-690.1 (Datenschutz) Diagnostische Bronchoskopie und Tracheoskopie durch Inzision und
intraoperativ: Tracheoskopie

5-203.y (Datenschutz) Mastoidektomie: N.n.bez.

8-854.71 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

5-011.a (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Transmastoidal

1-422.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Sonstige

1-414.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Nase: Nasennebenhöhlen

5-293.1 (Datenschutz) Pharyngoplastik: Mit gestieltem myokutanen Lappen

5-087.1 (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie: Endonasal

5-429.n (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Verschluss einer chirurgisch angelegten
ösophagotrachealen Fistel

3-052 (Datenschutz) Transösophageale Echokardiographie [TEE]

5-221.4 (Datenschutz) Operationen an der Kieferhöhle: Radikaloperation (z.B. Operation nach
Caldwell-Luc)

5-261.3 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula parotis

5-097.0 (Datenschutz) Blepharoplastik: Hebung der Augenbraue

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat
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5-299.01 (Datenschutz) Andere Operationen am Pharynx: Myotomie des M. constrictor pharyngis: Mit
Pharyngotomie

1-545.x (Datenschutz) Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch
Inzision: Sonstige

8-836.nd (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 13
Metallspiralen

5-181.9 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision und/oder Destruktion am knöchernen äußeren Gehörgang

5-295.01 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

5-908.3 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
des Mundwinkels

5-225.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Rekonstruktion der
Stirnhöhlenhinterwand

5-223.0 (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Von außen mit Fensterung des
Stirnhöhlenbodens (OP nach Ritter-Jansen)

5-164.40 (Datenschutz) Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und
Orbitainnenhaut: Exenteration der Orbita ohne Erhalt der Lidhaut: Ohne
Einführung von Gewebe oder alloplastischem Material

5-222.21 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal:
Mit Darstellung der Schädelbasis

5-192.10 (Datenschutz) Revision einer Stapedektomie: Mit Wiedereröffnung des ovalen Fensters:
Ohne Implantation einer Prothese

1-548 (Datenschutz) Biopsie am Nasopharynx durch Inzision

5-168.0 (Datenschutz) Operationen am N. opticus: Optikusscheidenfensterung

5-169.01 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne
Dekompression der Orbita: Zwei Wände

5-222.y (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: N.n.bez.

5-905.25 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter
Fernlappen: Hals

8-83b.e1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

5-302.7 (Datenschutz) Andere partielle Laryngektomie: Teilresektion, frontolateral (Leroux-Robert)

5-269.21 (Datenschutz) Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang:
Sialendoskopie der Glandula submandibularis oder der Glandula parotis: Mit
Entfernung eines Fremdkörpers oder Steins

5-291.1 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste

5-300.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation
einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch
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1-586.y (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: N.n.bez.

5-981 (Datenschutz) Versorgung bei Mehrfachverletzung

5-250.1 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Inzision am Zungenkörper

5-251.02 (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit freiem
mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-295.15 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch Pharyngotomie:
Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-250.30 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Destruktion: Elektrokoagulation

5-224.60 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Mit Teilentfernung der Lamina papyracea

5-180.2 (Datenschutz) Inzision am äußeren Ohr: Präaurikulär

1-611.y (Datenschutz) Diagnostische Pharyngoskopie: N.n.bez.

5-296.00 (Datenschutz) Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Transoral: Ohne
Rekonstruktion

8-98f.9 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521
bis 7.360 Aufwandspunkte

8-98f.30 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

5-295.11 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch Pharyngotomie:
Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

5-300.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,
laryngoskopisch

5-301.0 (Datenschutz) Hemilaryngektomie: Horizontal, supraglottisch

5-296.15 (Datenschutz) Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Durch Pharyngotomie:
Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-903.04 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

8-718.70 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

5-349.4 (Datenschutz) Andere Operationen am Thorax: Entnahme von Rippenknorpel zur
Transplantation

5-403.31 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, erweitert: 5
Regionen

5-394.11 (Datenschutz) Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Transplantat
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5-319.61 (Datenschutz) Andere Operationen an Larynx und Trachea: Wechsel einer trachealen Schiene
(Stent): Auf eine Schiene (Stent), Kunststoff

5-896.18 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

5-894.05 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Hals

5-858.25 (Datenschutz) Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit
mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines myokutanen Lappens:
Brustwand und Rücken

5-209.4 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer Labyrinthfistel

5-209.10 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der Tuba
auditiva: Ballondilatation

5-225.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Sonstige

5-211.3 (Datenschutz) Inzision der Nase: Drainage eines Abszesses sonstiger Teile der Nase

5-901.04 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige Teile Kopf

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

5-900.14 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-770.7 (Datenschutz) Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem
Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens: Abtragung (modellierende
Osteotomie)

5-852.90 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln,
subfaszial: Kopf und Hals

5-895.04 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

8-713.0 (Datenschutz) Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

5-295.04 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-293.2 (Datenschutz) Pharyngoplastik: Mit mikrovaskulär anastomosiertem Transplantat

5-277.23 (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
gestieltem Fernlappen
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5-988.2 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems: Sonographisch

8-101.3 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus dem äußeren Gehörgang

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

5-988.1 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems: Elektromagnetisch

5-295.02 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Transoral:
Rekonstruktion mit gestieltem regionalen Lappen

5-281.4 (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Rest-Tonsillektomie

5-284.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion einer Zungengrundtonsille: Transoral

1-208.0 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP]

5-294.1 (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Verschluss einer Fistel

9-401.25 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

5-292.30 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx: Destruktion:
Elektrokoagulation

8-100.x (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Sonstige

8-836.21 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Laser-Angioplastie: Gefäße Kopf
extrakraniell und Hals

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

8-821.2 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)

8-192.05 (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig:
Hals

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

5-903.y (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-907.44 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten Fernlappens: Sonstige
Teile Kopf

5-988.0 (Datenschutz) Anwendung eines Navigationssystems: Radiologisch

5-907.54 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit mikrovaskulärer
Anastomosierung: Sonstige Teile Kopf
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8-800.f0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

5-908.1 (Datenschutz) Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
der Oberlippe

5-916.ax (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

1-430.00 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Zangenbiopsie

5-185.x (Datenschutz) Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Sonstige

5-210.3 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: Laserkoagulation

5-195.cx (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Anlage einer Ohrradikalhöhle:
Sonstige

1-430.0x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Sonstige

5-273.3 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal,
Mundboden

5-262.3 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Resektion und
Rekonstruktion des N. facialis

5-222.20 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal:
Ohne Darstellung der Schädelbasis

5-223.3 (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: Osteoplastische Operation

5-221.7 (Datenschutz) Operationen an der Kieferhöhle: Osteoplastische Operation, transoral

5-042.1 (Datenschutz) Exzision eines Nerven zur Transplantation: Plexus cervicalis, freies
Transplantat

5-219.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Resektion einer Choanalatresie, endonasal

5-041.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Hirnnerven
extrakraniell

5-059.94 (Datenschutz) Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Revision von
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems:
Elektrode für ein System zur Hypoglossusnerv-Stimulation

5-262.25 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Resektion des
N. facialis: Mit Resektion des N. facialis, mit Entfernung von erkranktem
Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

1-503.y (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: N.n.bez.

5-205.1 (Datenschutz) Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Am Labyrinth

5-183.0 (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)

1-20a.31 (Datenschutz) Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische
Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Video-Kopfimpulstest
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5-224.73 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
kombiniert endonasal und von außen: Mit Darstellung der Schädelbasis

1-406.2 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an endokrinen Organen: Schilddrüse

1-549.0 (Datenschutz) Biopsie am Larynx durch Inzision: Supraglottis

1-422.00 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Uvula

1-421.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Larynx: Sonstige

1-421.2 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Larynx: Subglottis

5-195.a3 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder
Attikoantrotomie: Mit Implantation einer allogenen oder xenogenen Prothese
(z.B. Homoio-Ossikel)

5-272.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens:
Exzision, lokal

5-195.c1 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Anlage einer Ohrradikalhöhle:
Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

5-195.c3 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Anlage einer Ohrradikalhöhle:
Mit Implantation einer allogenen oder xenogenen Prothese (z.B.
Homoio-Ossikel)

5-181.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision an der Ohrmuschel, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

1-611.x (Datenschutz) Diagnostische Pharyngoskopie: Sonstige

1-612 (Datenschutz) Diagnostische Rhinoskopie

5-181.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision an der Ohrmuschel

5-208.1 (Datenschutz) Inzision [Eröffnung] und Destruktion [Ausschaltung] des Innenohres:
Dekompression oder Drainage des Saccus endolymphaticus (mit Shunt)

5-250.0 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Inzision am Zungenrand

5-208.3 (Datenschutz) Inzision [Eröffnung] und Destruktion [Ausschaltung] des Innenohres:
Labyrinthektomie, transmastoidal

5-160.0 (Datenschutz) Orbitotomie: Lateraler transossärer Zugang

5-012.5 (Datenschutz) Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entfernung von
alloplastischem Material aus einem Schädelknochen

5-209.25 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines
Kochleaimplantates: Mit Einzelelektrode, gehörerhaltend

5-011.8 (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Transkondylär
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5-260.10 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Drainage: Speicheldrüse

5-010.2 (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation

1-717.1 (Datenschutz) Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

5-205.3 (Datenschutz) Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: An der Otobasis

5-214.71 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit distalen autogenen
Transplantaten (z.B. Rippenknorpel)

5-065.1 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halszyste, mit
Resektion des medialen Zungenbeines

5-211.20 (Datenschutz) Inzision der Nase: Drainage eines Septumabszesses: Ohne Einnähen von
Septumstützfolien

5-215.4 (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Lateralisation

5-210.0 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ätzung oder Kaustik

5-209.h (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Entfernung eines Implantates
zur direkten akustischen Stimulation der Kochlea [DACI]

5-215.1 (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchotomie
und Abtragung von hinteren Enden

5-216.2 (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Offen, von außen

5-209.5 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer Mastoidfistel

5-251.0x (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Transoral: Sonstige

5-062.0 (Datenschutz) Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe

5-061.0 (Datenschutz) Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie

5-211.0 (Datenschutz) Inzision der Nase: Drainage eines Septumhämatoms

5-216.x (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Sonstige

5-294.2 (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Verschluss einer
Hypopharynxperforation

5-260.20 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines:
Speicheldrüse

5-278.x2 (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: Sonstige:
Rekonstruktion mit einem freien mikrovaskulär-anastomosierten
Transplantat

5-269.2x (Datenschutz) Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang:
Sialendoskopie der Glandula submandibularis oder der Glandula parotis:
Sonstige
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5-260.21 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines:
Ausführungsgang

5-253.1 (Datenschutz) Rekonstruktion der Zunge: Plastische Rekonstruktion

5-252.33 (Datenschutz) Glossektomie: Mit Resektion der Mandibula, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-260.x (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Sonstige

5-293.y (Datenschutz) Pharyngoplastik: N.n.bez.

5-277.y (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: N.n.bez.

5-273.6 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell,
Mundboden

5-274.1 (Datenschutz) Mundbodenplastik: Plastische Rekonstruktion

5-280.3 (Datenschutz) Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen
Abszesses: Im Bereich des Zungengrundes

5-273.8 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell, Lippe

5-273.91 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Destruktion:
Laserkoagulation

5-272.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens:
N.n.bez.

5-278.y (Datenschutz) Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion: N.n.bez.

5-273.y (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: N.n.bez.

5-273.2 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Inzision und Drainage,
sublingual

5-260.0 (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Ohne weitere Maßnahmen

5-261.5 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula sublingualis
(Ranula)

5-209.1x (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der Tuba
auditiva: Sonstige

5-292.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx: N.n.bez.

5-262.03 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Ohne intraoperatives
Fazialismonitoring, mit Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-892.09 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand

5-857.90 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Muskellappen, gefäßgestielt: Kopf und Hals
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5-894.x5 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige:
Hals

5-857.a0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Lappenstieldurchtrennung: Kopf und Hals

5-857.60 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen: Kopf und Hals

5-261.1 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation des Ductus
submandibularis [Wharton-Gang]

5-260.y (Datenschutz) Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: N.n.bez.

5-291.0 (Datenschutz) Operationen an Kiemengangsresten: Inzision

5-294.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: Sonstige

5-294.y (Datenschutz) Andere Rekonstruktionen des Pharynx: N.n.bez.

5-262.23 (Datenschutz) Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Resektion des
N. facialis: Mit Teilresektion des N. facialis, mit Entfernung von erkranktem
Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-289.4 (Datenschutz) Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Exzision von
erkranktem Gewebe

5-261.4 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula submandibularis

5-290.3 (Datenschutz) Pharyngotomie: Lateral

5-263.01 (Datenschutz) Rekonstruktion einer Speicheldrüse und eines
Speicheldrüsenausführungsganges: Naht (nach Verletzung): Ausführungsgang

5-270.2 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Paranasal

5-314.12 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea:
Resektion: Mit Anlegen eines Tracheostomas

5-314.20 (Datenschutz) Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea:
Destruktion: Offen chirurgisch

5-315.9 (Datenschutz) Rekonstruktion des Larynx: Lateralfixation der Stimmlippen von außen

5-315.1 (Datenschutz) Rekonstruktion des Larynx: Verschluss einer Fistel

5-219.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Exstirpation einer Nasenfistel

5-219.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Nase: Sonstige

5-316.60 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Beseitigung einer Trachealstenose: Mit
End-zu-End-Anastomose

5-319.14 (Datenschutz) Andere Operationen an Larynx und Trachea: Dilatation der Trachea
(endoskopisch): Mit Einlegen einer Schiene (Stent), Kunststoff
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5-316.61 (Datenschutz) Rekonstruktion der Trachea: Beseitigung einer Trachealstenose: Mit Plastik
(Stent)

5-315.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des Larynx: Erweiterungsplastik der Glottis (endolaryngeal)

5-251.03 (Datenschutz) Partielle Glossektomie: Transoral: Rekonstruktion mit gestieltem Fernlappen

5-225.5 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss einer
oroantralen Verbindung

5-250.x (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge:
Sonstige

5-295.10 (Datenschutz) Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion]: Durch Pharyngotomie:
Ohne Rekonstruktion

5-225.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Rekonstruktion der
Stirnhöhlenvorderwand

5-296.x5 (Datenschutz) Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Sonstige: Rekonstruktion
mit gestieltem Fernlappen

5-302.9 (Datenschutz) Andere partielle Laryngektomie: Arytenoidektomie, mikrolaryngoskopisch

5-299.00 (Datenschutz) Andere Operationen am Pharynx: Myotomie des M. constrictor pharyngis:
Ohne Pharyngotomie

5-231.33 (Datenschutz) Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Hemisektion: Mehrere Zähne
beider Kiefer

5-220.x (Datenschutz) Nasennebenhöhlenpunktion: Sonstige

5-270.7 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submental

5-270.y (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: N.n.bez.

5-270.6 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Submandibulär, kieferwinkelnah

5-281.3 (Datenschutz) Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, durch Pharyngotomie

5-270.8 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Zungengrund

5-282.0 (Datenschutz) Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik

5-270.3 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Wangenbereich

5-270.1 (Datenschutz) Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich:
Periorbital

5-269.41 (Datenschutz) Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang:
Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder
Infratemporalraum mit Verlagerung der Glandula parotis: Mit intraoperativem
Fazialismonitoring

5-311.1 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie
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5-303.05 (Datenschutz) Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit gestieltem
Fernlappen

5-223.y (Datenschutz) Operationen an der Stirnhöhle: N.n.bez.

5-303.11 (Datenschutz) Laryngektomie: Mit Pharyngektomie: Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut

5-303.15 (Datenschutz) Laryngektomie: Mit Pharyngektomie: Rekonstruktion mit gestieltem
Fernlappen

5-303.02 (Datenschutz) Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit gestieltem
regionalen Lappen

5-222.4 (Datenschutz) Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Sphenoidotomie, endonasal

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

5-221.y (Datenschutz) Operationen an der Kieferhöhle: N.n.bez.

5-313.0 (Datenschutz) Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx, endolaryngeal

5-895.05 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hals

5-389.03 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell,
und Hals: A. carotis externa

5-389.a0 (Datenschutz) Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Kopf,
extrakraniell und Hals

5-319.3 (Datenschutz) Andere Operationen an Larynx und Trachea: Wechsel einer Prothese
(Platzhalter) nach Larynxrekonstruktion

5-218.42 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Komplexe plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase: Mit
allogenen oder xenogenen Transplantaten

5-386.a5 (Datenschutz) Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme:
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-403.30 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, erweitert: 4
Regionen

5-771.33 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Sonstiger
Gesichtsschädelknochen, partiell: Rekonstruktion von Weich- und
Hartgewebe (einschließlich alloplastische Rekonstruktion)

5-383.01 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

5-383.02 (Datenschutz) Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien
Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell

5-218.41 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]:
Komplexe plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase: Mit
distalen autogenen Transplantaten

5-403.22 (Datenschutz) Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal, modifiziert:
6 Regionen
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5-212.x (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Sonstige

5-401.01 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-212.5 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Destruktion an
der äußeren Nase

5-213.5 (Datenschutz) Resektion der Nase: Total, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)

5-217.y (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: N.n.bez.

5-382.01 (Datenschutz) Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf,
extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit Sinus caroticus

5-212.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: N.n.bez.

5-217.3 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der Nase

5-771.3x (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Sonstiger
Gesichtsschädelknochen, partiell: Sonstige

5-428.y (Datenschutz) Rekonstruktion der Ösophaguspassage bei Atresie und Versorgung einer
kongenitalen ösophagotrachealen Fistel: N.n.bez.

5-429.7 (Datenschutz) Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation

5-431.20 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

5-210.y (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: N.n.bez.

5-760.x3 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Sonstige: Osteosynthese
durch Platte

5-431.2x (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige

5-760.24 (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen,
Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Materialkombinationen

5-762.x3 (Datenschutz) Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Sonstige:
Osteosynthese durch Platte

5-760.4x (Datenschutz) Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbogen, offen: Sonstige

5-210.4 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ligatur einer Arterie (A. maxillaris
oder A. ethmoidalis)

5-771.10 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Maxilla,
partiell: Ohne Rekonstruktion

5-209.e4 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines aktiven
mechanischen Hörimplantates: An den Knochen

5-771.30 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Sonstiger
Gesichtsschädelknochen, partiell: Ohne Rekonstruktion

5-767.0 (Datenschutz) Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Vorderwand, offen
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5-779.3 (Datenschutz) Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen:
Entfernung von Osteosynthesematerial

5-771.80 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Mehrere
Gesichtsschädelknochen, radikal (mit umgebendem Gewebe): Ohne
Rekonstruktion

5-764.13 (Datenschutz) Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris
mandibulae: Corpus mandibulae, offen, Einfachfraktur: Osteosynthese durch
Platte

5-772.00 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion der Mandibula: Resektion, partiell, ohne
Kontinuitätsdurchtrennung: Ohne Rekonstruktion

5-771.62 (Datenschutz) Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens: Mehrere
Gesichtsschädelknochen, (sub-)total: Rekonstruktion mit
mikrovaskulär-anastomisiertem Transplantat

5-217.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenrücken

5-852.00 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Kopf und
Hals

5-209.e1 (Datenschutz) Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Einführung eines aktiven
mechanischen Hörimplantates: An das ovale Fenster

5-852.gx (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Sonstige

5-852.a0 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Kopf und Hals

5-203.a (Datenschutz) Mastoidektomie: Partielle Resektion des Felsenbeins

5-195.a1 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder
Attikoantrotomie: Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B.
Auto-Ossikel)

5-195.b1 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder
Mastoidektomie: Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B.
Auto-Ossikel)

5-900.x4 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-195.93 (Datenschutz) Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion
der Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Mit Implantation einer
allogenen oder xenogenen Prothese (z.B. Homoio-Ossikel)

5-852.g8 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur
Transplantation: Oberschenkel und Knie

5-205.x (Datenschutz) Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Sonstige

5-857.00 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Fasziokutaner Lappen: Kopf und Hals
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5-894.34 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile Kopf

5-208.0 (Datenschutz) Inzision [Eröffnung] und Destruktion [Ausschaltung] des Innenohres:
Kochleosaccotomie

5-828.6x (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes
und Knochentotalersatzes: Entfernung eines Knochentotalersatzes: Sonstige

5-77a.00 (Datenschutz) Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit Gesichtsepithesen:
Einführung der Implantate: Ohr (Mastoid)

5-77a.02 (Datenschutz) Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit Gesichtsepithesen:
Einführung der Implantate: Nase

5-851.29 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan:
Unterschenkel

5-77a.03 (Datenschutz) Implantatversorgung für die Rekonstruktion mit Gesichtsepithesen:
Einführung der Implantate: Mehrere Teilbereiche des Gesichts

5-900.05 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hals

5-896.24 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Sonstige Teile Kopf

5-896.06 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla

5-895.24 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-896.1x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige

5-202.x (Datenschutz) Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Sonstige

5-214.0 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Submuköse Resektion

5-215.y (Datenschutz) Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: N.n.bez.

5-197.1 (Datenschutz) Stapesplastik: Mit Implantation einer autogenen Prothese (z.B. nach
Schuknecht)

5-214.4 (Datenschutz) Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums:
Verschluss einer Septumperforation mit Schleimhaut-Verschiebelappen

5-895.16 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla

5-192.y (Datenschutz) Revision einer Stapedektomie: N.n.bez.

5-901.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-902.14 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf
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5-192.11 (Datenschutz) Revision einer Stapedektomie: Mit Wiedereröffnung des ovalen Fensters: Mit
Implantation einer autogenen Prothese (z.B. nach Schuknecht)

5-901.0f (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel

5-895.45 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Hals

5-895.25 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

5-896.x5 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hals

5-895.34 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-296.14 (Datenschutz) Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Durch Pharyngotomie:
Rekonstruktion mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

6-002.pj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.600 mg bis
unter 2.000 mg

5-096.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Sonstige

6-006.jn (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 460 mg bis
unter 540 mg

6-008.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

5-989 (Datenschutz) Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren

6-001.g6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 6.400 mg bis unter
7.600 mg

6-002.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis
unter 100 mg

5-183.x (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: Sonstige

5-156.9 (Datenschutz) Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten in den
hinteren Augenabschnitt

6-009.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

5-182.0 (Datenschutz) Resektion der Ohrmuschel: Partiell

5-160.3 (Datenschutz) Orbitotomie: Transkutaner anteriorer Zugang

5-182.3 (Datenschutz) Resektion der Ohrmuschel: Total, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie)

5-180.0 (Datenschutz) Inzision am äußeren Ohr: Ohrmuschel

6-002.qp (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 13.650 mg bis unter 18.650 mg
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6-002.pn (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.800 mg bis
unter 3.600 mg

5-905.14 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Sonstige Teile Kopf

6-002.r8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 4,0 g bis
unter 4,8 g

5-184.2 (Datenschutz) Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels
und Exzision von Weichteilen

5-096.40 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und Rotationsplastik
des Lides: Wangenrotationsplastik

8-851.00 (Datenschutz) Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine):
Mit Normothermie (mehr als 35 °C): Ohne intraaortale Ballonokklusion

8-836.n1 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1
Metallspirale

8-900 (Datenschutz) Intravenöse Anästhesie

1-545.y (Datenschutz) Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch
Inzision: N.n.bez.

8-836.n5 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5
Metallspiralen

1-620.y (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: N.n.bez.

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

1-620.x (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige

8-831.22 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

1-538 (Datenschutz) Biopsie an den Nasennebenhöhlen durch Inzision

1-549.2 (Datenschutz) Biopsie am Larynx durch Inzision: Subglottis

8-854.76 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden

6-001.e7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

8-190.22 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

1-559.0 (Datenschutz) Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem
Gewebe durch Inzision: Ösophagus

1-537 (Datenschutz) Biopsie am Naseninnenraum durch Inzision

1-510.7 (Datenschutz) Biopsie an intrakraniellem Gewebe durch Inzision und Trepanation von
Schädelknochen: Kalotte
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8-852.30 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

1-583 (Datenschutz) Biopsie an anderen Organen des Halses durch Inzision

5-169.x (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige

8-172 (Datenschutz) Therapeutische Spülung (Lavage) der Nasennebenhöhlen

5-902.x5 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Sonstige: Hals

5-902.46 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Schulter
und Axilla

5-092.01 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit
Lidkantenexzision

5-902.55 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Hals

5-903.14 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-903.15 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Hals

8-149.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Therapeutische
Sondierung der Tränenwege mit Intubation

5-186.2 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Mit
Knorpeltransplantat

5-904.14 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter regionaler
Lappen: Sonstige Teile Kopf

5-091.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-088.01 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Tränenwege: Konjunktivorhinostomie: Mit
Röhrchen

8-016 (Datenschutz) Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung

5-081.1 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Gewebe der Tränendrüse: Komplette Exzision

8-100.5x (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit starrem
Instrument: Sonstige

5-092.1 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, medial

8-020.8 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-100.2 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Laryngoskopie

5-904.26 (Datenschutz) Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter Fernlappen:
Schulter und Axilla

8-125.0 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.
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5-907.25 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Hals

5-161.0 (Datenschutz) Entfernung eines Fremdkörpers aus Orbita und Augapfel, n.n.bez.: Orbita, mit
Magnet

5-985.7 (Datenschutz) Lasertechnik: Laser im Grünspektrum (490 - 560 nm)

5-985.x (Datenschutz) Lasertechnik: Sonstige

5-907.45 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten Fernlappens: Hals

5-911.24 (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe:
Sonstige Teile Kopf

5-911.1b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe
[Liposuktion]: Bauchregion

5-911.0b (Datenschutz) Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik
(Straffungsoperation): Bauchregion

5-909.x5 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Sonstige: Hals

5-166.3 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Revision der
Orbitahöhle

5-085.x (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe an Tränensack und sonstigen Tränenwegen:
Sonstige

5-192.00 (Datenschutz) Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen Fensters:
Ohne Implantation einer Prothese

8-101.y (Datenschutz) Fremdkörperentfernung ohne Inzision: N.n.bez.

5-086.31 (Datenschutz) Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes: Rekonstruktion des
Tränenkanals: Mit sonstiger Intubation

8-144.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

5-166.02 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Plastische
Rekonstruktion der Orbita: Mit Hauttransplantat

5-167.0 (Datenschutz) Rekonstruktion der Orbitawand: Mit Osteoplastik

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

5-183.1 (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: Replantation

1-620.0x (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige

5-013.0 (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler Flüssigkeit

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

5-011.x (Datenschutz) Zugang durch die Schädelbasis: Sonstige
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1-853.2 (Datenschutz) Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

5-016.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis, Tumorgewebe: Hintere Schädelgrube

5-016.12 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis, sonstiges erkranktes Gewebe: Hintere Schädelgrube

8-810.ef (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 20.000 Einheiten bis unter 25.000 Einheiten

5-016.10 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis, sonstiges erkranktes Gewebe: Vordere Schädelgrube

5-016.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis, Tumorgewebe: Mittlere Schädelgrube

5-058.2 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Fazio-faziale
Anastomose

5-060.3 (Datenschutz) Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Revision der Operationswunde

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

5-057.0 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Hirnnerven
extrakraniell

8-543.32 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Substanzen

5-013.50 (Datenschutz) Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen
Abszesses: Offen chirurgisch

8-810.g5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

8-812.50 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

5-016.41 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Schädelbasis und Hirnhäute, Tumorgewebe: Mittlere Schädelgrube

5-224.4 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
radikal

5-224.1 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Sanierung der Sinus frontalis et
ethmoidalis, kombiniert endonasal und von außen (nach Lynch,
osteoplastische Operation)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1960



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-300.30 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Destruktion:
Elektrokoagulation

5-224.71 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
kombiniert endonasal und von außen: Mit Schlitzung der Periorbita

5-302.4 (Datenschutz) Andere partielle Laryngektomie: Partielle Larynx-Pharynx-Resektion

5-224.72 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
kombiniert endonasal und von außen: Mit Entlastung eines Abszesses

5-296.04 (Datenschutz) Radikale Resektion des Pharynx [Pharyngektomie]: Transoral: Rekonstruktion
mit freiem mikrovaskulär-anastomosierten Transplantat

5-302.0 (Datenschutz) Andere partielle Laryngektomie: Epiglottektomie, endolaryngeal

5-224.5 (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
radikal mit Einbruch in die Flügelgaumengrube, kombiniert transfazial und
transmandibulär

5-300.y (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: N.n.bez.

8-810.e8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

8-810.96 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

8-800.c7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE

8-810.97 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000
Einheiten

8-800.g4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

5-224.6x (Datenschutz) Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen,
endonasal: Sonstige

5-301.1 (Datenschutz) Hemilaryngektomie: Horizontal, supraglottisch mit Zungengrundresektion

8-810.76 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VII: 1.500 Einheiten bis unter 2.000
Einheiten

5-192.02 (Datenschutz) Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen Fensters:
Mit Implantation einer alloplastischen Prothese (z.B. Piston)

5-069.41 (Datenschutz) Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des
N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Kontinuierlich [CIONM]

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-273.5 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen Flussreserve

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

1-430.10 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus:
Zangenbiopsie

1-502.0 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals

1-490.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige

1-425.0 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, zervikal

1-430.20 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie

5-277.21 (Datenschutz) Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion: Mit Resektion
der Mandibula, partiell, ohne Kontinuitätsdurchtrennung: Rekonstruktion mit
nicht vaskularisiertem Transplantat

1-620.11 (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Mit
katheterbasierter Luftstrommessung

1-415 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut

8-836.nj (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 18
Metallspiralen

8-836.n8 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 8
Metallspiralen

1-411 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am äußeren Gehörgang durch Otoskopie

1-420.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Mundboden

1-245 (Datenschutz) Rhinomanometrie

1-420.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Alveolarkamm

1-420.7 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Speicheldrüse und
Speicheldrüsenausführungsgang

8-98f.51 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte

8-779 (Datenschutz) Andere Reanimationsmaßnahmen

5-029.g (Datenschutz) Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung von
Knochenankern

5-016.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen:
Kalotte und Hirnhäute, Tumorgewebe

5-022.00 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär

5-056.y (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven: N.n.bez.
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-201.0 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Humeroglenoidalgelenk

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-310.x (Datenschutz) Aufwendige Gipsverbände: Sonstige

5-065.0 (Datenschutz) Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halszyste, ohne
Resektion des medialen Zungenbeines

5-020.68 (Datenschutz) Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels mit Beteiligung multipler
Regionen des Gesichtsschädels (ab 3 Regionen) mit computerassistiert
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat]

8-98f.20 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

1-422.y (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: N.n.bez.

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98f.31 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

8-718.75 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 41 bis höchstens 75 Behandlungstage

5-054.0 (Datenschutz) Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation und
Transposition: Hirnnerven extrakraniell

8-718.71 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

8-718.76 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 76 Behandlungstage

8-718.73 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-13.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H40.1 330 Primäres Weitwinkelglaukom

H25.1 298 Cataracta nuclearis senilis

H26.2 272 Cataracta complicata

H35.38 218 Sonstige Degeneration der Makula und des hinteren Poles

H40.5 170 Glaukom (sekundär) nach sonstigen Affektionen des Auges

H33.0 159 Netzhautablösung mit Netzhautriss

H43.8 148 Sonstige Affektionen des Glaskörpers

H40.9 130 Glaukom, nicht näher bezeichnet

H40.2 95 Primäres Engwinkelglaukom

H16.0 91 Ulcus corneae

H33.4 87 Traktionsablösung der Netzhaut

H34.8 58 Sonstiger Netzhautgefäßverschluss

H40.0 52 Glaukomverdacht

H40.8 48 Sonstiges Glaukom

H43.1 43 Glaskörperblutung

C69.8 39 Bösartige Neubildung: Auge und Augenanhangsgebilde, mehrere Teilbereiche
überlappend

H47.0 37 Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert

H27.1 36 Luxation der Linse

H35.30 32 Altersbedingte feuchte Makuladegeneration

H18.1 32 Keratopathia bullosa

H46 30 Neuritis nervi optici

C44.1 28 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides, einschließlich
Kanthus

H44.4 19 Hypotonia bulbi

H34.2 19 Sonstiger Verschluss retinaler Arterien

H34.1 18 Verschluss der A. centralis retinae

D48.7 18 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher
bezeichnete Lokalisationen

H27.0 15 Aphakie
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H18.5 15 Hereditäre Hornhautdystrophien

H50.6 14 Mechanisch bedingter Strabismus

H43.9 14 Affektion des Glaskörpers, nicht näher bezeichnet

H47.3 13 Sonstige Affektionen der Papille

H43.3 13 Sonstige Glaskörpertrübungen

H04.3 13 Akute und nicht näher bezeichnete Entzündung der Tränenwege

H35.9 12 Affektion der Netzhaut, nicht näher bezeichnet

H35.0 11 Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der
Netzhautgefäße

H35.8 10 Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Netzhaut

H20.9 9 Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet

C69.3 9 Bösartige Neubildung: Chorioidea

C69.0 9 Bösartige Neubildung: Konjunktiva

S05.1 8 Prellung des Augapfels und des Orbitagewebes

S05.2 8 Rissverletzung und Ruptur des Auges mit Prolaps oder Verlust intraokularen
Gewebes

H40.4 8 Glaukom (sekundär) nach Entzündung des Auges

H18.6 8 Keratokonus

H26.4 8 Cataracta secundaria

H50.1 7 Strabismus concomitans divergens

H20.1 7 Chronische Iridozyklitis

H30.9 6 Chorioretinitis, nicht näher bezeichnet

H44.5 6 Degenerationszustände des Augapfels

S01.1 6 Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion

H04.4 6 Chronische Entzündung der Tränenwege

H16.9 6 Keratitis, nicht näher bezeichnet

H20.0 6 Akute und subakute Iridozyklitis

H21.0 5 Hyphäma

H44.0 5 Purulente Endophthalmitis

H18.9 5 Affektion der Hornhaut, nicht näher bezeichnet

E11.30 5 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Augenkomplikationen: Nicht als entgleist
bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H05.0 5 Akute Entzündung der Orbita

H49.2 4 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]

H47.2 4 Optikusatrophie

H53.1 4 Subjektive Sehstörungen

T85.2 4 Mechanische Komplikation durch eine intraokulare Linse

H53.4 4 Gesichtsfelddefekte

H05.2 4 Exophthalmus

H02.4 4 Ptosis des Augenlides

H25.2 4 Cataracta senilis, Morgagni-Typ

H44.1 4 Sonstige Endophthalmitis

H26.1 4 Cataracta traumatica

H35.39 (Datenschutz) Degeneration der Makula und des hinteren Poles, nicht näher bezeichnet

H40.6 (Datenschutz) Glaukom (sekundär) nach Arzneimittelverabreichung

H33.3 (Datenschutz) Netzhautriss ohne Netzhautablösung

H34.9 (Datenschutz) Netzhautgefäßverschluss, nicht näher bezeichnet

H49.1 (Datenschutz) Lähmung des N. trochlearis [IV. Hirnnerv]

H50.2 (Datenschutz) Strabismus verticalis

H47.1 (Datenschutz) Stauungspapille, nicht näher bezeichnet

H49.0 (Datenschutz) Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]

H18.4 (Datenschutz) Hornhautdegeneration

H20.8 (Datenschutz) Sonstige Iridozyklitis

E05.0 (Datenschutz) Hyperthyreose mit diffuser Struma

H16.3 (Datenschutz) Interstitielle und tiefe Keratitis

H30.2 (Datenschutz) Cyclitis posterior

H31.4 (Datenschutz) Ablatio chorioideae

H21.5 (Datenschutz) Sonstige Adhäsionen und Abriss der Iris und des Ziliarkörpers

H26.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Kataraktformen

H53.9 (Datenschutz) Sehstörung, nicht näher bezeichnet

Q15.0 (Datenschutz) Angeborenes Glaukom

H40.3 (Datenschutz) Glaukom (sekundär) nach Verletzung des Auges

H49.9 (Datenschutz) Strabismus paralyticus, nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

H35.7 (Datenschutz) Abhebung von Netzhautschichten

H33.2 (Datenschutz) Seröse Netzhautablösung

H33.5 (Datenschutz) Sonstige Netzhautablösungen

H50.0 (Datenschutz) Strabismus concomitans convergens

S05.8 (Datenschutz) Sonstige Verletzungen des Auges und der Orbita

T26.9 (Datenschutz) Verätzung des Auges und seiner Anhangsgebilde, Teil nicht näher bezeichnet

S05.5 (Datenschutz) Penetrierende Wunde des Augapfels mit Fremdkörper

H54.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Sehbeeinträchtigung (binokular)

Q12.0 (Datenschutz) Cataracta congenita

H26.0 (Datenschutz) Infantile, juvenile und präsenile Katarakt

H04.2 (Datenschutz) Epiphora

H05.9 (Datenschutz) Affektion der Orbita, nicht näher bezeichnet

H02.1 (Datenschutz) Ektropium des Augenlides

B00.5 (Datenschutz) Augenkrankheit durch Herpesviren

D31.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Konjunktiva

H16.4 (Datenschutz) Neovaskularisation der Hornhaut

H25.0 (Datenschutz) Cataracta senilis incipiens

H25.8 (Datenschutz) Sonstige senile Kataraktformen

H18.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Hornhaut

H16.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der Keratitis

H17.1 (Datenschutz) Sonstige zentrale Hornhauttrübung

H35.6 (Datenschutz) Netzhautblutung

H35.2 (Datenschutz) Sonstige proliferative Retinopathie

H33.1 (Datenschutz) Retinoschisis und Zysten der Netzhaut

H43.0 (Datenschutz) Glaskörperprolaps

H52.2 (Datenschutz) Astigmatismus

H50.8 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Strabismus

H44.9 (Datenschutz) Affektion des Augapfels, nicht näher bezeichnet

H27.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Linse

H26.9 (Datenschutz) Katarakt, nicht näher bezeichnet

H25.9 (Datenschutz) Senile Katarakt, nicht näher bezeichnet
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H30.0 (Datenschutz) Fokale Chorioretinitis

H31.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Aderhaut

H31.3 (Datenschutz) Blutung und Ruptur der Aderhaut

H30.8 (Datenschutz) Sonstige Chorioretinitiden

H53.0 (Datenschutz) Amblyopia ex anopsia

S05.0 (Datenschutz) Verletzung der Konjunktiva und Abrasio corneae ohne Angabe eines
Fremdkörpers

Q14.0 (Datenschutz) Angeborene Fehlbildung des Glaskörpers

Q12.2 (Datenschutz) Linsenkolobom

S05.6 (Datenschutz) Penetrierende Wunde des Augapfels ohne Fremdkörper

T86.83 (Datenschutz) Versagen und Abstoßung: Hornhauttransplantat des Auges

T85.9 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat oder
Transplantat

T15.1 (Datenschutz) Fremdkörper im Konjunktivalsack

I10.90 (Datenschutz) Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
hypertensiven Krise

H59.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen des Auges und der Augenanhangsgebilde nach
medizinischen Maßnahmen

H57.9 (Datenschutz) Affektion des Auges und der Augenanhangsgebilde, nicht näher bezeichnet

I21.9 (Datenschutz) Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet

Q10.0 (Datenschutz) Angeborene Ptose

M79.29 (Datenschutz) Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis

H21.1 (Datenschutz) Sonstige Gefäßkrankheiten der Iris und des Ziliarkörpers

D48.5 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Haut

D44.4 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ductus
craniopharyngealis

D31.6 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Orbita, nicht näher bezeichnet

G45.33 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

H02.7 (Datenschutz) Sonstige degenerative Affektionen des Augenlides und der Umgebung des
Auges

H00.0 (Datenschutz) Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides

G45.39 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Verlauf der Rückbildung nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

B37.88 (Datenschutz) Kandidose an sonstigen Lokalisationen

B02.3 (Datenschutz) Zoster ophthalmicus

A51.4 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Syphilis

B60.1 (Datenschutz) Akanthamöbiasis

D18.06 (Datenschutz) Hämangiom: Auge und Orbita

D03.8 (Datenschutz) Melanoma in situ an sonstigen Lokalisationen

C69.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Auge, nicht näher bezeichnet

H04.5 (Datenschutz) Stenose und Insuffizienz der Tränenwege

H15.0 (Datenschutz) Skleritis

H11.9 (Datenschutz) Affektion der Konjunktiva, nicht näher bezeichnet

H11.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Affektionen der Konjunktiva

H15.1 (Datenschutz) Episkleritis

H18.2 (Datenschutz) Sonstiges Hornhautödem

H16.2 (Datenschutz) Keratokonjunktivitis

H16.1 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Keratitis ohne Konjunktivitis

H10.3 (Datenschutz) Akute Konjunktivitis, nicht näher bezeichnet

H05.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen der Orbita

H04.8 (Datenschutz) Sonstige Affektionen des Tränenapparates

H10.5 (Datenschutz) Blepharokonjunktivitis

H11.2 (Datenschutz) Narben der Konjunktiva

H11.1 (Datenschutz) Konjunktivadegeneration und -einlagerungen

H11.0 (Datenschutz) Pterygium
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- Prozeduren zu B-13.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-220.0 3238 Messung des Augeninnendruckes: Tages- und Nachtdruckmessung über 24
Stunden

5-144.5a 687 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-156.9 538 Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten in den
hinteren Augenabschnitt

5-154.0 435 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Kryopexie

9-984.7 429 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-984.8 209 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

5-158.15 169 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Silikonölentfernung

9-984.6 165 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-131.63 130 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Filtrationsoperation: Mit nicht nahtfixiertem Implantat, mit Abfluss unter die
Bindehaut

9-984.b 129 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-156.0 114 Andere Operationen an der Retina: Retinotomie

5-139.12 111 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Vorderkammerspülung: Mit Einbringen von Medikamenten

5-131.40 105 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen: Revision
einer Sklerafistel: Revision eines Sickerkissens

5-154.2 105 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Laser-Retinopexie

5-139.11 102 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Vorderkammerspülung: Mit Entfernung von Silikonöl

5-158.21 98 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen: Luft

5-129.4 98 Andere Operationen an der Kornea: Entfernung einer Hornhautnaht

5-137.7 96 Andere Operationen an der Iris: Temporäre chirurgische Pupillenerweiterung

5-091.31 86 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Mit
Beteiligung der Lidkante

5-158.22 83 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen: Andere
Gase
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5-158.42 78 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen:
Andere Gase

5-158.43 75 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen:
Silikonölimplantation

5-129.2 72 Andere Operationen an der Kornea: Deckung der Kornea durch eine
Amnionmembran

5-156.1 63 Andere Operationen an der Retina: Retinektomie

5-132.22 59 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus ciliare:
Zyklophotokoagulation: Transskleral

5-158.23 56 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Silikonölimplantation

5-155.3 49 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch lokale
Laserkoagulation

5-133.3 48 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Lasertrabekuloplastik

5-132.1 46 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus ciliare:
Zyklokryotherapie

5-131.01 45 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen: Gedeckte
Goniotrepanation oder Trabekulektomie ab externo: Mit Einbringen von
Medikamenten zur Fibrosehemmung

9-401.22 43 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-091.30 42 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Ohne
Beteiligung der Lidkante

9-984.9 38 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

5-125.01 37 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik: Hornhauttransplantation,
lamellär: Posterior

5-139.10 35 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Vorderkammerspülung: Ohne weitere Maßnahmen

5-158.16 34 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Medikamente

5-159.00 34 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus
vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als Pars plana:
Elektrolytlösung

5-125.10 33 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik: Hornhauttransplantation,
perforierend: Nicht HLA-typisiert

5-144.4a 33 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über kornealen Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-142.2 32 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie durch Laser

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1971



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-154.3 29 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Endotamponade (Gas)

5-142.1 28 Kapsulotomie der Linse: Kapsulotomie, chirurgisch

1-840.0 28 Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden: Vordere
Augenkammer

5-158.10 28 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Elektrolytlösung

5-147.y 28 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: N.n.bez.

5-984 27 Mikrochirurgische Technik

5-139.2 26 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Einbringen von Gas in die Vorderkammer

5-155.1 26 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
Kryokoagulation

5-159.4 26 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus
vitreum: Nahtlose transkonjunktivale Vitrektomie mit Einmalinstrumenten

5-133.6 26 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Laseriridotomie

5-10e.0 24 Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln: Adhäsiolyse

5-123.20 21 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Superfiziell

1-100 21 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie

5-159.0x 20 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus
vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als Pars plana: Sonstige

5-129.1 20 Andere Operationen an der Kornea: Deckung der Kornea durch Bindehaut

5-983 19 Reoperation

5-158.24 19 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Silikonölwechsel/-auffüllung

5-146.0j 19 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-137.1 18 Andere Operationen an der Iris: Iridoplastik, chirurgisch

5-158.44 18 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen:
Silikonölwechsel/-auffüllung

5-155.4 18 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
flächige Laserkoagulation

5-119.1 17 Andere Operationen an der Konjunktiva: Entfernung einer Naht

5-126.8 17 Refraktive Keratoplastik und andere Rekonstruktion der Kornea: Vernetzung
der Hornhaut mit Riboflavin und UV-A-Bestrahlung [Korneales Crosslinking]
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5-158.26 17 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Medikamente

5-096.41 16 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und Rotationsplastik
des Lides: Schwenklappenplastik

5-096.20 16 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation: Haut

5-124 16 Naht der Kornea

5-158.13 15 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Silikonölimplantation

5-152.0 15 Fixation der Netzhaut durch eindellende Operationen: Durch permanente
Plombe

5-096.10 14 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik der Lidkante:
Mit Kanthotomie

5-10a.3 13 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Kombination aus
Resektion, Faltung und/oder Vorlagerung

1-587.0 13 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision: Gefäße Kopf und Hals, extrakraniell

5-096.0x 13 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik: Sonstige

5-163.10 12 Entfernung des Augapfels [Enukleation]: Mit gleichzeitiger Einführung eines
Orbitaimplantates in die Tenonsche Kapsel: Alloplastisches Implantat

5-145.20 12 Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus dem
Glaskörper: Ohne Implantation einer alloplastischen Linse

5-10k.0 12 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2 geraden
Augenmuskeln

5-096.30 12 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-Transplantat:
Gestielt

5-096.11 12 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik der Lidkante:
Mit Bogenverschiebeplastik

5-115 11 Naht der Konjunktiva

6-003.c 10 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Ranibizumab, intravitreal

5-092.01 9 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Mit
Lidkantenexzision

5-138.x 9 Operationen an der Sklera: Sonstige

5-158.11 9 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut: Luft

9-984.a 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-138.13 9 Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Revision

5-143.y 8 Intrakapsuläre Extraktion der Linse: N.n.bez.

5-136.1 8 Andere Iridektomie und Iridotomie: Iridotomie mit Laser
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5-10b.0 8 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Einfache
Rücklagerung

5-096.50 8 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Rekonstruktion des Lidwinkels:
Medial

8-854.2 8 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-020.0 8 Therapeutische Injektion: Auge

5-142.3 7 Kapsulotomie der Linse: Nachstarabsaugung

5-10c.1 7 Chirurgie der Abrollstrecke (Faden-Operation, Myopexie): Kombiniert mit
weiteren Maßnahmen am selben Muskel

5-092.2 7 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthopexie, lateral

5-146.2j 7 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Wechsel: Mit
Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-138.10 7 Operationen an der Sklera: Naht der Sklera: Primäre Naht

5-086.30 7 Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes: Rekonstruktion des
Tränenkanals: Mit Ringintubation

5-145.2j 7 Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus dem
Glaskörper: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale
Intraokularlinse

5-129.3 6 Andere Operationen an der Kornea: Verschluss eines Defektes mit
Gewebekleber

5-125.00 6 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik: Hornhauttransplantation,
lamellär: Anterior

5-144.5b 6 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Mit Einführung einer
sulkusfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-158.12 6 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Andere Gase

5-137.4 6 Andere Operationen an der Iris: Lösung hinterer Synechien (zwischen Iris und
Linse)

5-131.42 5 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen: Revision
einer Sklerafistel: Öffnen eines Skleradeckelfadens

5-112.2 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva: Exzision
mit Plastik

5-096.51 5 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Rekonstruktion des Lidwinkels:
Lateral

5-158.14 5 Pars-plana-Vitrektomie: Ohne chirurgische Manipulation der Netzhaut:
Silikonölwechsel/-auffüllung

5-158.33 4 Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Silikonölimplantation
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5-091.11 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie): Mit Beteiligung der Lidkante

5-095.y 4 Naht des Augenlides: N.n.bez.

5-133.4 4 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Gonioplastik oder Iridoplastik durch Laser

5-099.1 4 Andere Operationen am Augenlid: Entfernung einer Naht

5-092.3 4 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie

5-169.x 4 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Sonstige

5-146.0b 4 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer sulkusfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

8-170.1 4 Therapeutische Spülung (Lavage) des Auges: Tränenwege

5-146.y 4 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: N.n.bez.

5-139.y 4 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: N.n.bez.

5-146.0x (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Sonstige

5-10b.4 (Datenschutz) Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Rücklagerung mit
Interponat

5-158.x0 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Sonstige: Elektrolytlösung

5-131.64 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen:
Filtrationsoperation: Mit nahtfixiertem Implantat, mit Abfluss unter die
Bindehaut

5-096.31 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Tarsokonjunktival-Transplantat:
Frei

5-10j.0 (Datenschutz) Andere Operationen an den schrägen Augenmuskeln: Adhäsiolyse

5-133.0 (Datenschutz) Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der
Kammerwasserzirkulation: Chirurgische Iridektomie

5-10g.0 (Datenschutz) Schwächende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Einfache
Rücklagerung

5-158.34 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung subretinaler Membranen:
Silikonölwechsel/-auffüllung

5-086.31 (Datenschutz) Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes: Rekonstruktion des
Tränenkanals: Mit sonstiger Intubation

5-125.40 (Datenschutz) Hornhauttransplantation und Keratoprothetik: Insertion einer
Keratoprothese: Ohne biologische Beschichtung, nicht patientenindividuell

5-112.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva: Exzision
ohne Plastik
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5-137.2 (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: Lösung vorderer Synechien (zwischen Iris und
Kornea)

5-10c.0 (Datenschutz) Chirurgie der Abrollstrecke (Faden-Operation, Myopexie): Einfach

5-149.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Linse: Einführung eines Kapselspannringes

5-153.2 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Cerclage oder Plombe, die zur
Fixation der Netzhaut angelegt wurde: Entfernung

5-158.46 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen:
Medikamente

5-143.00 (Datenschutz) Intrakapsuläre Extraktion der Linse: Über sklero-kornealen Zugang: Ohne
Implantation einer alloplastischen Linse

5-094.4 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Frontalissuspension

5-144.4j (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über kornealen Zugang: Mit Einführung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-10k.2 (Datenschutz) Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln: Operation an 2 schrägen
Augenmuskeln

5-094.2 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Blepharoptosis: Levator-/Aponeurosenresektion

5-144.30 (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über sklero-kornealen Zugang: Ohne Implantation
einer alloplastischen Linse

5-144.20 (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über sklero-kornealen Zugang: Ohne Implantation einer
alloplastischen Linse

5-143.x0 (Datenschutz) Intrakapsuläre Extraktion der Linse: Sonstige: Ohne Implantation einer
alloplastischen Linse

8-800.c0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-10f.1 (Datenschutz) Verstärkende Eingriffe an einem schrägen Augenmuskel: Faltung

5-146.0a (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

8-857.21 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 24 bis 72 Stunden

5-113.00 (Datenschutz) Konjunktivaplastik: Transplantation von Bindehaut oder Stammzellen des
Limbus: Vom ipsilateralen Auge

5-146.xx (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sonstige:
Sonstige

8-857.11 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 24 bis 72 Stunden
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5-084.00 (Datenschutz) Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen: Tränensack: Ohne
weitere Maßnahmen

5-097.1 (Datenschutz) Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides

5-158.25 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung epiretinaler Membranen:
Silikonölentfernung

5-081.0 (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Gewebe der Tränendrüse: Partielle Exzision

5-089.3 (Datenschutz) Andere Operationen an den Tränenwegen: Entfernung einer
Tränenwegsintubation

5-087.00 (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie: Transkutan: Ohne Intubation

5-147.1 (Datenschutz) Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse: Revision einer
Hinterkammerlinse

8-149.3 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Therapeutische
Sondierung der Tränenwege mit Intubation

5-158.00 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Vordere Vitrektomie über Pars plana:
Elektrolytlösung

5-144.x0 (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Sonstige: Ohne Implantation
einer alloplastischen Linse

5-144.4e (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über kornealen Zugang: Mit Einführung einer kapselfixierten
Hinterkammerlinse, Sonderform der Intraokularlinse

5-091.10 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie): Ohne Beteiligung der Lidkante

5-144.50 (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über kornealen Zugang: Ohne Implantation einer
alloplastischen Linse

5-144.y (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: N.n.bez.

5-145.y (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: N.n.bez.

5-090.x (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Sonstige

5-145.2k (Datenschutz) Andere Linsenextraktionen: Entfernung einer luxierten Linse aus dem
Glaskörper: Mit Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, Sonderform
der Intraokularlinse

5-146.0c (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer sklerafixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.06 (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sekundäre
Einführung bei aphakem Auge: Mit Einführung einer irisfixierten
Vorderkammerlinse

5-096.1x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Verschiebeplastik der Lidkante:
Sonstige
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5-144.3a (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung
[Phakoemulsifikation] über sklero-kornealen Zugang: Mit Einführung einer
kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-091.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Ohne Beteiligung der Lidkante

5-144.40 (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über kornealen Zugang: Ohne Implantation einer alloplastischen
Linse

5-144.2j (Datenschutz) Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernexpression und/oder
-Aspiration über sklero-kornealen Zugang: Mit Einführung einer irisfixierten
Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-146.2k (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Wechsel: Mit
Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, Sonderform der
Intraokularlinse

5-143.1j (Datenschutz) Intrakapsuläre Extraktion der Linse: Über kornealen Zugang: Mit Einführung
einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

5-10d.1 (Datenschutz) Transposition eines geraden Augenmuskels: Muskelteil

5-091.01 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Oberflächliche Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-090.y (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: N.n.bez.

5-091.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: Tiefe
Exzision: Mit Beteiligung der Lidkante

5-154.4 (Datenschutz) Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut: Durch schwere Flüssigkeiten

5-155.0 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: Durch
Diathermie

5-090.3 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Fremdkörperentfernung

5-090.2 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Drainage

5-091.40 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides:
Destruktion: Durch Thermokoagulation

5-090.1 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Kürettage

5-090.0 (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Ohne weitere Maßnahmen

5-139.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Entfernung einer Naht

5-092.00 (Datenschutz) Operationen an Kanthus und Epikanthus: Tarsorrhaphie: Ohne
Lidkantenexzision

5-088.3 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Tränenwege: Endoskopische Rekonstruktion

5-139.1x (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Vorderkammerspülung: Sonstige
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5-139.0 (Datenschutz) Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus
ciliare: Parazentese

5-10b.2 (Datenschutz) Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Tenotomie,
Myotomie, Tenektomie und/oder Myektomie

5-093.0 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Thermokoagulation

5-087.01 (Datenschutz) Dakryozystorhinostomie: Transkutan: Mit Intubation

5-093.3 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Operation an den
Lidretraktoren

5-137.6 (Datenschutz) Andere Operationen an der Iris: Operation mit Implantation eines künstlichen
Irisdiaphragmas

5-086.2 (Datenschutz) Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes: Sonstige
Rekonstruktion des Tränenpunktes

5-093.5 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Verschiebe- oder
Schwenkplastik

5-10a.1 (Datenschutz) Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel: Faltung

5-158.40 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen:
Elektrolytlösung

5-146.xd (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sonstige: Mit
Einführung einer Hinterkammerlinse, n.n.bez., monofokale Intraokularlinse

5-161.1 (Datenschutz) Entfernung eines Fremdkörpers aus Orbita und Augapfel, n.n.bez.: Augapfel,
n.n.bez., mit Magnet

5-081.y (Datenschutz) Exzision von (erkranktem) Gewebe der Tränendrüse: N.n.bez.

5-159.x5 (Datenschutz) Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus
vitreum: Sonstige: Silikonölentfernung

5-084.12 (Datenschutz) Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen: Sonstige Tränenwege:
Drainage

5-095.x (Datenschutz) Naht des Augenlides: Sonstige

5-119.x (Datenschutz) Andere Operationen an der Konjunktiva: Sonstige

5-112.4 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Periektomie

5-110.1 (Datenschutz) Operative Entfernung eines Fremdkörpers aus der Konjunktiva: Durch Inzision

5-159.06 (Datenschutz) Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus
vitreum: Vordere Vitrektomie über anderen Zugang als Pars plana:
Medikamente

5-130.1 (Datenschutz) Operative Entfernung eines Fremdkörpers aus der vorderen Augenkammer:
Durch Inzision

5-085.0 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Gewebe an Tränensack und sonstigen Tränenwegen:
Tränenpunkt
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5-166.3 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Revision der
Orbitahöhle

5-166.2 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Sekundäre
Rekonstruktion des Augapfels

5-169.4 (Datenschutz) Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Temporäre intraokulare
Druckerhöhung

5-096.x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Sonstige

5-903.x4 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf

5-095.11 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Mit Beteiligung der
Lidkante

5-095.01 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte: Mit Beteiligung
der Lidkante

5-095.10 (Datenschutz) Naht des Augenlides: Verschluss tiefer Liddefekte: Ohne Beteiligung der
Lidkante

5-166.1 (Datenschutz) Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel: Primäre
Rekonstruktion des Augapfels

5-096.00 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik: Mit
Hautverschiebung

5-112.02 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Destruktion: Durch Kryokoagulation

8-820.04 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen

6-001.d2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 40 mg bis
unter 80 mg

5-125.x (Datenschutz) Hornhauttransplantation und Keratoprothetik: Sonstige

5-110.x (Datenschutz) Operative Entfernung eines Fremdkörpers aus der Konjunktiva: Sonstige

8-810.96 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000
Einheiten

5-158.41 (Datenschutz) Pars-plana-Vitrektomie: Mit Entfernung netzhautabhebender Membranen:
Luft

8-547.30 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

5-123.21 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea:
Keratektomie: Mit EDTA

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

5-112.00 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva:
Destruktion: Durch Thermokoagulation

1-529.8 (Datenschutz) Biopsie an anderen Teilen des Auges durch Inzision: Tränenwege
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5-096.21 (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Transplantation: Schleimhaut

5-122.3 (Datenschutz) Operationen bei Pterygium: Mit medikamentöser Rezidivprophylaxe

8-857.12 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr
als 72 bis 144 Stunden

8-857.10 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

6-00d.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Brolucizumab, intravitreal

1-529.7 (Datenschutz) Biopsie an anderen Teilen des Auges durch Inzision: Orbita

5-146.xj (Datenschutz) (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse: Sonstige: Mit
Einführung einer irisfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

1-413.1 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Konjunktiva und Kornea: Kornea

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-14.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C44.3 790 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

C44.4 219 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses

A46 189 Erysipel [Wundrose]

Z01.5 137 Diagnostische Haut- und Sensibilisierungstestung

C43.5 131 Bösartiges Melanom des Rumpfes

C44.2 120 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

L20.8 98 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem

C43.7 93 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C43.6 93 Bösartiges Melanom der oberen Extremität, einschließlich Schulter

C44.6 81 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

C44.7 74 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich
Hüfte

C44.59 71 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Rumpfes

B02.2 70 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

Z51.6 61 Desensibilisierung gegenüber Allergenen

L12.0 50 Bullöses Pemphigoid

L73.2 44 Hidradenitis suppurativa

C43.4 34 Bösartiges Melanom der behaarten Kopfhaut und des Halses

C43.3 31 Bösartiges Melanom sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Gesichtes

D03.3 28 Melanoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Gesichtes

L40.0 26 Psoriasis vulgaris

M34.0 25 Progressive systemische Sklerose

M33.1 25 Sonstige Dermatomyositis

D03.6 24 Melanoma in situ der oberen Extremität, einschließlich Schulter

D03.5 24 Melanoma in situ des Rumpfes

L63.8 23 Sonstige Alopecia areata
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C49.0 22 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Kopfes,
des Gesichtes und des Halses

C44.1 20 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides, einschließlich
Kanthus

L10.0 18 Pemphigus vulgaris

B02.9 18 Zoster ohne Komplikation

L57.0 17 Aktinische Keratose

L28.1 17 Prurigo nodularis

D03.7 16 Melanoma in situ der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

L27.0 16 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

C00.1 16 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe

C79.2 16 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C43.2 15 Bösartiges Melanom des Ohres und des äußeren Gehörganges

L66.1 14 Lichen planopilaris

L43.8 14 Sonstiger Lichen ruber planus

I83.2 13 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung

L30.8 13 Sonstige näher bezeichnete Dermatitis

C00.0 13 Bösartige Neubildung: Äußere Oberlippe

D69.0 13 Purpura anaphylactoides

L12.1 12 Vernarbendes Pemphigoid

L94.0 12 Sclerodermia circumscripta [Morphaea]

C44.0 12 Sonstige bösartige Neubildungen: Lippenhaut

C84.0 12 Mycosis fungoides

D04.3 11 Carcinoma in situ: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des
Gesichtes

C80.0 11 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

M34.8 10 Sonstige Formen der systemischen Sklerose

T78.3 9 Angioneurotisches Ödem

D23.3 9 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

D03.4 9 Melanoma in situ der behaarten Kopfhaut und des Halses

L88 8 Pyoderma gangraenosum
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D04.4 8 Carcinoma in situ: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses

B02.7 8 Zoster generalisatus

K75.9 7 Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet

L97 7 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert

K52.8 7 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis

B00.0 7 Ekzema herpeticatum Kaposi

D23.7 7 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich
Hüfte

L95.0 6 Livedo-Vaskulitis

L71.1 6 Rhinophym

D36.1 6 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem

L02.0 5 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht

L08.8 5 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut

D17.1 5 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Rumpfes

B86 5 Skabies

C69.3 5 Bösartige Neubildung: Chorioidea

L05.9 4 Pilonidalzyste ohne Abszess

M35.1 4 Sonstige Overlap-Syndrome

B00.1 4 Dermatitis vesicularis durch Herpesviren

B02.3 4 Zoster ophthalmicus

L40.8 (Datenschutz) Sonstige Psoriasis

L50.8 (Datenschutz) Sonstige Urtikaria

L13.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete bullöse Dermatosen

I70.24 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration

L03.11 (Datenschutz) Phlegmone an der unteren Extremität

Q82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen der Haut

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert

L51.1 (Datenschutz) Bullöses Erythema exsudativum multiforme

L90.0 (Datenschutz) Lichen sclerosus et atrophicus
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D04.2 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Haut des Ohres und des äußeren Gehörganges

D04.6 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Haut der oberen Extremität, einschließlich Schulter

C43.1 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Augenlides, einschließlich Kanthus

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

B01.9 (Datenschutz) Varizellen ohne Komplikation

G62.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie

H61.0 (Datenschutz) Perichondritis des äußeren Ohres

D82.3 (Datenschutz) Immundefekt mit hereditär defekter Reaktion auf Epstein-Barr-Virus

D17.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des
Kopfes, des Gesichtes und des Halses

D22.4 (Datenschutz) Melanozytennävus der behaarten Kopfhaut und des Halses

C53.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endozervix

C63.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Skrotum

C69.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Konjunktiva

B01.8 (Datenschutz) Varizellen mit sonstigen Komplikationen

C49.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax

C49.6 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Rumpfes, nicht näher bezeichnet

C77.3 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

L90.5 (Datenschutz) Narben und Fibrosen der Haut

L93.1 (Datenschutz) Subakuter Lupus erythematodes cutaneus

L73.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haarfollikel

L63.1 (Datenschutz) Alopecia universalis

L70.1 (Datenschutz) Acne conglobata

M35.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des
Bindegewebes

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

L98.2 (Datenschutz) Akute febrile neutrophile Dermatose [Sweet-Syndrom]

L93.2 (Datenschutz) Sonstiger lokalisierter Lupus erythematodes

L94.1 (Datenschutz) Lineare oder bandförmige Sklerodermie

J70.2 (Datenschutz) Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten
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L02.3 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß

H02.1 (Datenschutz) Ektropium des Augenlides

C84.1 (Datenschutz) Sézary-Syndrom

D00.0 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Lippe, Mundhöhle und Pharynx

L30.0 (Datenschutz) Nummuläres Ekzem

L52 (Datenschutz) Erythema nodosum

L28.2 (Datenschutz) Sonstige Prurigo

L02.4 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten

L23.2 (Datenschutz) Allergische Kontaktdermatitis durch Kosmetika

L51.20 (Datenschutz) Toxische epidermale Nekrolyse [Lyell-Syndrom]: Befall von weniger als 30%
der Körperoberfläche

L56.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete akute Hautveränderungen durch
Ultraviolettstrahlen

L50.9 (Datenschutz) Urtikaria, nicht näher bezeichnet

L51.0 (Datenschutz) Nichtbullöses Erythema exsudativum multiforme

L57.9 (Datenschutz) Hautveränderung durch chronische Exposition gegenüber nichtionisierender
Strahlung, nicht näher bezeichnet

L63.9 (Datenschutz) Alopecia areata, nicht näher bezeichnet

L70.0 (Datenschutz) Acne vulgaris

L58.0 (Datenschutz) Akute Radiodermatitis

L63.0 (Datenschutz) Alopecia (cranialis) totalis

L50.1 (Datenschutz) Idiopathische Urtikaria

L25.3 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Kontaktdermatitis durch sonstige chemische
Produkte

L30.1 (Datenschutz) Dyshidrosis [Pompholyx]

L20.9 (Datenschutz) Atopisches [endogenes] Ekzem, nicht näher bezeichnet

L24.4 (Datenschutz) Toxische Kontaktdermatitis durch Drogen oder Arzneimittel bei Hautkontakt

L30.3 (Datenschutz) Ekzematoide Dermatitis

L41.4 (Datenschutz) Großfleckige Parapsoriasis en plaques

L44.0 (Datenschutz) Pityriasis rubra pilaris

L30.4 (Datenschutz) Intertriginöses Ekzem

L40.1 (Datenschutz) Generalisierte Psoriasis pustulosa
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L71.0 (Datenschutz) Periorale Dermatitis

M79.86 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes:
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

N50.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen Genitalorgane

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia rheumatica

M70.6 (Datenschutz) Bursitis trochanterica

Q81.2 (Datenschutz) Epidermolysis bullosa dystrophica

Z11 (Datenschutz) Spezielle Verfahren zur Untersuchung auf infektiöse und parasitäre
Krankheiten

Z25.8 (Datenschutz) Notwendigkeit der Impfung gegen sonstige näher bezeichnete einzelne
Viruskrankheiten

T78.2 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet

T89.03 (Datenschutz) Komplikationen einer offenen Wunde: Sonstige

M34.1 (Datenschutz) CR(E)ST-Syndrom

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

L73.0 (Datenschutz) Aknekeloid [Folliculitis sclerotisans nuchae]

L71.9 (Datenschutz) Rosazea, nicht näher bezeichnet

L72.0 (Datenschutz) Epidermalzyste

L82 (Datenschutz) Seborrhoische Keratose

M13.96 (Datenschutz) Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose

L87.1 (Datenschutz) Reaktive perforierende Kollagenose

L92.0 (Datenschutz) Granuloma anulare

D03.1 (Datenschutz) Melanoma in situ des Augenlides, einschließlich Kanthus

D03.2 (Datenschutz) Melanoma in situ des Ohres und des äußeren Gehörganges

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C86.4 (Datenschutz) Blastisches NK-Zell-Lymphom

D04.7 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Haut der unteren Extremität, einschließlich Hüfte

D18.01 (Datenschutz) Hämangiom: Haut und Unterhaut

D22.3 (Datenschutz) Melanozytennävus sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Gesichtes

D07.1 (Datenschutz) Carcinoma in situ: Vulva
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D17.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut der
Extremitäten

C79.9 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung nicht näher bezeichneter Lokalisation

B02.8 (Datenschutz) Zoster mit sonstigen Komplikationen

B09 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Virusinfektion, die durch Haut- und
Schleimhautläsionen gekennzeichnet ist

A51.9 (Datenschutz) Frühsyphilis, nicht näher bezeichnet

B00.9 (Datenschutz) Infektion durch Herpesviren, nicht näher bezeichnet

B37.2 (Datenschutz) Kandidose der Haut und der Nägel

C77.0 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

C77.4 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Inguinale
Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

C31.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhle, nicht näher bezeichnet

C49.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Abdomens

D22.5 (Datenschutz) Melanozytennävus des Rumpfes

L02.8 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen Lokalisationen

L03.2 (Datenschutz) Phlegmone im Gesicht

K75.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten

L01.0 (Datenschutz) Impetigo contagiosa [jeder Erreger] [jede Lokalisation]

L03.3 (Datenschutz) Phlegmone am Rumpf

L10.8 (Datenschutz) Sonstige Pemphiguskrankheiten

L13.0 (Datenschutz) Dermatitis herpetiformis [Duhring]

L03.9 (Datenschutz) Phlegmone, nicht näher bezeichnet

L08.0 (Datenschutz) Pyodermie

I89.02 (Datenschutz) Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), StadiumIII

D23.6 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

E14.60 (Datenschutz) Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit sonstigen näher bezeichneten
Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet

D23.2 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren
Gehörganges

D23.4 (Datenschutz) Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
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G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet

I62.02 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch

I87.21 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration

H05.0 (Datenschutz) Akute Entzündung der Orbita

H53.2 (Datenschutz) Diplopie
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- Prozeduren zu B-14.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-895.14 1592 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-916.24 840 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-916.74 681 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-903.64 443 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

9-984.7 410 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

5-903.54 361 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-903.04 335 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

9-984.8 301 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

1-700 282 Spezifische allergologische Provokationstestung

8-547.31 275 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

5-903.5a 259 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Brustwand und Rücken

9-401.23 241 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

5-895.4a 230 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und
Rücken

1-415 198 Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut

8-020.4 184 Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe

8-030.0 183 Spezifische allergologische Immuntherapie: Mit Bienengift oder Wespengift

9-401.30 182 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

5-895.54 160 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

8-547.30 147 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

3-760 144 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode Extirpation)

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1990



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-984.b 136 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-984.6 122 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-895.2a 113 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-895.44 112 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile
Kopf

5-901.0e 107 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie

5-401.11 96 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

9-984.9 92 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-191.x 89 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Sonstige

5-903.74 88 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-895.1f 84 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Unterschenkel

5-902.44 82 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-894.1a 79 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-903.5f 76 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Unterschenkel

5-903.56 74 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Schulter und Axilla

9-401.22 70 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

5-903.57 70 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

5-916.7f 68 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterschenkel

1-490.4 68 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf

8-971.0 64 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung:
Ganzkörper-Dermatotherapie (mindestens 2 x tägl.)

5-895.47 63 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Oberarm und
Ellenbogen

5-895.24 63 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
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5-895.4e 61 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Oberschenkel und
Knie

1-490.x 60 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige

5-913.54 60 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-895.46 60 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Schulter und
Axilla

5-894.14 59 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-903.55 58 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Hals

6-00a.5 55 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Dupilumab, parenteral

5-903.14 55 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-903.5e 54 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-913.5x 50 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Sonstige

5-895.5a 50 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Brustwand und Rücken

1-490.5 50 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

1-490.6 50 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel

5-895.4f 48 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Unterschenkel

5-903.0a 48 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Brustwand und Rücken

5-895.15 48 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Hals

5-913.5a 45 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Brustwand
und Rücken

5-401.51 42 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen
chirurgisch: Mit Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-895.48 41 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Unterarm

5-895.34 39 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 1992



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-895.3a 38 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Brustwand und Rücken

5-901.04 38 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Sonstige Teile Kopf

5-895.1a 36 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Brustwand und Rücken

5-903.58 36 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Unterarm

5-916.75 36 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Hals

5-895.19 35 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Hand

8-547.0 35 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

5-903.24 33 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-905.14 29 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler
Lappen: Sonstige Teile Kopf

5-916.7a 29 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-401.01 28 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-894.1f 27 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-904.14 27 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter regionaler
Lappen: Sonstige Teile Kopf

9-984.a 27 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

5-895.10 27 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Lippe

5-895.45 27 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Hals

1-490.2 25 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberarm und Ellenbogen

1-490.3 24 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand

5-894.1e 23 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-895.2e 23 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
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5-895.4b 22 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Bauchregion

5-895.27 22 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-895.2b 22 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Bauchregion

8-810.wd 21 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g

8-854.2 21 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

1-490.1 21 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Schulterregion

5-902.04 21 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-903.5b 21 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Bauchregion

5-894.17 21 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen

5-916.20 21 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Lippe

5-186.y 21 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: N.n.bez.

5-895.1g 21 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Fuß

5-895.2f 19 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel

5-916.79 19 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Hand

5-896.1f 19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel

5-895.26 19 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-895.56 18 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla

5-895.06 18 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-895.17 18 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Oberarm und Ellenbogen

5-906.04 18 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombinierte
Lappenplastiken: Sonstige Teile Kopf
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5-898.a 18 Operationen am Nagelorgan: Ausrottung der Nagelmatrix

5-903.07 18 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Oberarm und Ellenbogen

8-810.wb 18 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g

5-895.0c 18 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

8-020.y 17 Therapeutische Injektion: N.n.bez.

1-490.0 17 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals

5-916.76 17 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Schulter und Axilla

5-895.55 17 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Hals

5-895.36 17 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla

5-895.16 17 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla

5-895.35 16 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Hals

5-903.05 16 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Hals

1-410 15 Biopsie ohne Inzision an der Ohrmuschel

8-810.wc 15 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 125 g bis unter 145 g

5-902.24 15 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Sonstige
Teile Kopf

8-191.00 15 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

5-916.29 15 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Hand

5-895.25 13 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals

8-547.1 13 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern

5-894.1b 13 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Bauchregion
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9-401.31 13 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

5-894.15 13 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hals

5-916.77 13 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

5-902.64 13 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

5-901.14 12 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige Teile Kopf

5-916.2f 12 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Unterschenkel

5-902.49 12 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand

8-810.wa 12 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g

5-895.57 12 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Oberarm und Ellenbogen

8-191.10 12 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad

5-898.6 11 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des
Nagelbettes

5-895.28 11 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm

5-894.18 11 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Unterarm

5-895.18 11 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Unterarm

5-916.78 11 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Unterarm

8-800.c0 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-913.56 11 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Schulter und
Axilla

5-913.59 11 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Hand

5-916.7g 11 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Fuß

5-902.4f 11 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Unterschenkel
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5-895.5f 11 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Unterschenkel

5-895.49 10 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Hand

5-903.0f 10 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Unterschenkel

9-401.26 10 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

5-895.38 10 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Unterarm

6-001.h8 10 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis
unter 1.050 mg

5-906.14 10 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombination von
Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat: Sonstige Teile Kopf

5-895.2c 10 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-903.5d 10 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Gesäß

5-903.60 10 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Lippe

5-985.1 9 Lasertechnik: CO2-Laser

5-916.a0 9 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

5-895.2d 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß

5-903.06 9 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Schulter und Axilla

5-895.0f 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-401.x 9 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Sonstige

5-894.04 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

5-903.0e 9 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-895.2g 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß

5-895.4d 8 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Gesäß
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5-908.1 8 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
der Oberlippe

5-901.17 8 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm und
Ellenbogen

9-500.0 8 Patientenschulung: Basisschulung

5-894.16 8 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-903.59 8 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Hand

5-894.19 8 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Hand

5-895.50 7 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Lippe

6-008.m1 7 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 40 mg bis
unter 80 mg

5-903.08 7 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Unterarm

6-00b.2 7 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Binimetinib, oral

5-894.1g 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Fuß

8-98g.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

6-00b.9 7 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Encorafenib, oral

5-916.25 7 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Hals

5-901.1a 7 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Brustwand und Rücken

5-894.0f 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-895.30 7 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Lippe

5-895.4g 7 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Fuß

5-895.37 7 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Oberarm und Ellenbogen

5-181.1 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision an der Ohrmuschel, histographisch kontrolliert (mikrographische
Chirurgie)
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5-895.3f 6 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Unterschenkel

5-908.2 6 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion
der Unterlippe

6-001.e4 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 mg bis
unter 400 mg

5-894.1c 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-212.0 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
äußeren Nase

5-903.65 6 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Hals

1-490.7 6 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß

5-186.x 6 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Sonstige

5-895.0g 6 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß

5-212.1 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der
äußeren Nase, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie)

5-903.5g 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Fuß

6-002.f3 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.000 mg bis unter
1.250 mg

5-902.48 5 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterarm

5-895.1e 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Oberschenkel und Knie

8-987.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

5-903.10 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Lippe

8-810.we 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 165 g bis unter 185 g

5-903.5c 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Leisten- und Genitalregion

5-916.70 5 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Lippe

8-542.11 5 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz
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5-892.04 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige
Teile Kopf

5-916.2g 5 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Fuß

5-895.3e 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Oberschenkel und Knie

5-895.3c 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion

5-895.39 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Hand

5-903.00 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Lippe

5-903.69 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Hand

8-98g.12 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

5-903.6a 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-903.6e 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-913.5c 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-903.0g 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Fuß

8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-913.58 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Unterarm

5-916.7e 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Oberschenkel und Knie

6-002.f7 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.000 mg bis unter
2.250 mg

5-916.54 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

6-00c.3 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Cemiplimab, parenteral

5-913.55 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Hals
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8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

6-00f.h 4 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Tralokinumab, parenteral

5-913.24 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit
scharfem Löffel), kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-895.0e 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-894.0a 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-903.0b 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Bauchregion

5-895.0d 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß

5-894.1d 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Gesäß

5-895.1d 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Gesäß

5-896.04 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-896.1g 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-901.16 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Schulter und Axilla

5-902.4a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-903.68 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Unterarm

5-902.46 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Schulter
und Axilla

6-009.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

6-00c.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Risankizumab, parenteral

5-895.59 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Hand

5-895.5b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Bauchregion

5-895.58 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Unterarm
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5-895.04 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf

6-00d.g (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 13: Mogamulizumab, parenteral

6-002.f8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.250 mg bis unter
2.500 mg

5-903.6f (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Unterschenkel

5-902.4g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

5-902.4e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig:
Oberschenkel und Knie

5-902.29 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Hand

6-00a.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Avelumab, parenteral

5-903.09 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig:
Hand

5-894.0g (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Fuß

6-00a.7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Guselkumab, parenteral

6-002.f4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.250 mg bis unter
1.500 mg

5-895.0a (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

6-002.f5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.500 mg bis unter
1.750 mg

8-191.01 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit Debridement-Bad

6-001.e5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 400 mg bis
unter 500 mg

5-913.57 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Oberarm und
Ellenbogen

8-98g.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-902.68 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Unterarm

6-001.d3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

5-902.69 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Hand
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5-913.b4 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig: Sonstige
Teile Kopf

8-810.wh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 225 g bis unter 245 g

5-895.3d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Gesäß

5-895.29 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand

5-895.3b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Bauchregion

5-913.ab (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Laserbehandlung, großflächig:
Bauchregion

5-898.4 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell

5-903.50 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig:
Lippe

5-915.04 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Elektrokaustik,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-895.5c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion

5-896.1d (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß

5-187.y (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der gesamten Ohrmuschel: N.n.bez.

5-913.2a (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit
scharfem Löffel), kleinflächig: Brustwand und Rücken

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-903.67 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Oberarm und Ellenbogen

5-901.19 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Hand

5-903.66 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Schulter und Axilla

8-857.22 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit
Zusatzgeräten: Mehr als 72 bis 144 Stunden

5-909.24 (Datenschutz) Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut:
Lappenstieldurchtrennung: Sonstige Teile Kopf

5-902.09 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Hand
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5-903.7a (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Brustwand und Rücken

5-896.1e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und
Knie

5-903.84 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total

5-898.3 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett

8-824 (Datenschutz) Photopherese

5-187.x (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der gesamten Ohrmuschel: Sonstige

5-902.47 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberarm
und Ellenbogen

5-913.aa (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Laserbehandlung, großflächig:
Brustwand und Rücken

5-913.5f (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Unterschenkel

5-913.a9 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Laserbehandlung, großflächig:
Hand

5-913.ac (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Laserbehandlung, großflächig:
Leisten- und Genitalregion

5-181.0 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres:
Exzision an der Ohrmuschel

5-895.20 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Lippe

8-810.wg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 205 g bis unter 225 g

5-916.55 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation,
großflächig: Hals

5-894.34 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile Kopf

6-006.jc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 180 mg bis
unter 200 mg

8-191.11 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband: Mit Debridement-Bad

5-895.5g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Fuß
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5-895.3g (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Fuß

5-895.0b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Bauchregion

5-895.08 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterarm

5-895.5e (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Oberschenkel und Knie

5-916.2a (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Brustwand und Rücken

6-006.je (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 220 mg bis
unter 240 mg

5-895.05 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hals

5-894.06 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Schulter und Axilla

8-192.1f (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Unterschenkel

5-895.1c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion

5-895.1b (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert
(mikrographische Chirurgie): Bauchregion

5-916.7c (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Leisten- und Genitalregion

6-002.f6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.750 mg bis unter
2.000 mg

5-894.10 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
primärem Wundverschluss: Lippe

8-137.00 (Datenschutz) Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Einlegen: Transurethral

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

6-002.82 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 30 mg bis unter 40 mg

5-907.24 (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Sonstige
Teile Kopf
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5-906.00 (Datenschutz) Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombinierte
Lappenplastiken: Lippe

5-900.14 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-896.2f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-902.27 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Oberarm
und Ellenbogen

5-906.1f (Datenschutz) Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombination von
Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat: Unterschenkel

5-906.18 (Datenschutz) Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombination von
Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat: Unterarm

5-903.70 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik,
großflächig: Lippe

6-006.ja (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 140 mg bis
unter 160 mg

6-006.j9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 120 mg bis
unter 140 mg

6-005.q3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, subkutan: 45 mg bis
unter 90 mg

6-006.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis unter
6.000 mg

5-900.04 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

5-903.80 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik, großflächig:
Lippe

6-006.b3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Brentuximab vedotin, parenteral: 100
mg bis unter 125 mg

5-902.14 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-913.5e (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig:
Oberschenkel und Knie

5-913.a8 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Laserbehandlung, großflächig:
Unterarm

5-913.a4 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Laserbehandlung, großflächig:
Sonstige Teile Kopf

5-896.0e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und
Knie
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5-896.0a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und
Rücken

5-916.04 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

5-913.ba (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, großflächig: Brustwand
und Rücken

5-910 (Datenschutz) Straffungsoperation am Gesicht

5-902.67 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Oberarm
und Ellenbogen

5-902.45 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hals

5-902.4d (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Gesäß

5-903.6b (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig:
Bauchregion

5-901.0a (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Brustwand und Rücken

5-901.15 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Hals

5-901.07 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberarm und
Ellenbogen

6-002.fb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 3.000 mg bis unter
3.500 mg

5-916.59 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation,
großflächig: Hand

5-916.44 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch Kombination mehrerer Verfahren,
kleinflächig: Sonstige Teile Kopf

6-001.e6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

5-916.28 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig:
Unterarm

5-895.40 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Lippe

5-916.5a (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation,
großflächig: Brustwand und Rücken

5-895.5d (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch
kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Gesäß

5-903.15 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig:
Hals

5-916.7d (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Gesäß
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6-001.d7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 240 mg bis
unter 280 mg

6-001.d5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 160 mg bis
unter 200 mg

5-903.30 (Datenschutz) Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik, kleinflächig:
Lippe

5-902.54 (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes
Hautareal, großflächig: Sonstige Teile Kopf

6-001.g0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 800 mg bis unter 1.200
mg

6-001.e3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 200 mg bis
unter 300 mg

5-916.7b (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig:
Bauchregion

6-008.ma (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 480 mg bis
unter 560 mg

6-009.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

6-009.7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Trametinib, oral

6-009.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Secukinumab, parenteral

6-002.f0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 250 mg bis unter 500
mg

6-005.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral

6-004.32 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 500 mg bis unter 700
mg

6-008.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

6-001.hd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.850 mg bis
unter 2.050 mg

5-895.4c (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Leisten- und
Genitalregion

5-916.5f (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation,
großflächig: Unterschenkel

6-007.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Dabrafenib, oral

6-006.jh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 300 mg bis
unter 340 mg

6-006.jd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 200 mg bis
unter 220 mg
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6-007.66 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 3.360 mg bis unter
3.840 mg

5-915.44 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Elektrokaustik,
großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-894.24 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision von
Schweißdrüsen, lokal: Sonstige Teile Kopf

6-00f.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 600
mg bis 700 mg

5-892.14 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Sonstige Teile Kopf

1-859.y (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: N.n.bez.

5-090.x (Datenschutz) Inzision des (erkrankten) Augenlides: Sonstige

5-093.4 (Datenschutz) Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium: Durch Transplantation
oder Implantation

3-052 (Datenschutz) Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-706 (Datenschutz) Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-857.10 (Datenschutz) Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24
Stunden

5-892.0d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß

5-810.1h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch:
Kniegelenk

5-892.xa (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Brustwand und Rücken

8-855.3 (Datenschutz) Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

5-892.1f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel

5-894.05 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Hals

5-010.0x (Datenschutz) Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Sonstige

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

5-096.0x (Datenschutz) Andere Rekonstruktion der Augenlider: Durch Hautlappenplastik: Sonstige

9-401.25 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

5-097.1 (Datenschutz) Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
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8-151.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Lumbalpunktion

1-586.6 (Datenschutz) Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal

1-414.x (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Nase: Sonstige

6-00a.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ixekizumab, parenteral

5-894.26 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision von
Schweißdrüsen, lokal: Schulter und Axilla

1-275.2 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

6-00b.m (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Tildrakizumab, parenteral

5-894.35 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit
Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Hals

5-610.1 (Datenschutz) Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage

5-894.09 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Hand

5-913.5b (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Bauchregion

5-896.10 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Lippe

8-98f.10 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

5-242.2 (Datenschutz) Andere Operationen am Zahnfleisch: Exzision von erkranktem Gewebe

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-98f.21 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

5-913.5d (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Shaving, kleinflächig: Gesäß

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

5-896.1c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

5-915.54 (Datenschutz) Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut:
Laserbehandlung, großflächig: Sonstige Teile Kopf

5-913.25 (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit
scharfem Löffel), kleinflächig: Hals
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5-896.0f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel

5-896.17 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

5-913.2f (Datenschutz) Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit
scharfem Löffel), kleinflächig: Unterschenkel

8-982.0 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

8-812.0e (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Alpha-1-Proteinaseninhibitor human,
parenteral: 13.200 mg bis unter 15.600 mg

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

5-186.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Mit Gewebeexpander

5-892.0b (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Bauchregion

5-401.00 (Datenschutz) Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

5-863.3 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation

5-273.4 (Datenschutz) Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Wange

8-98g.03 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

8-190.31 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-191.40 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Überknüpfpolsterverband, großflächig: Ohne Immobilisation durch
Gipsverband

5-217.1 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenflügel

8-190.30 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-191.21 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad

5-894.0d (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne
primären Wundverschluss: Gesäß

5-182.0 (Datenschutz) Resektion der Ohrmuschel: Partiell

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-15.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

I63.4 324 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien

I63.5 212 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

I63.2 143 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
präzerebraler Arterien

G40.2 101 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

I63.1 80 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien

I61.0 67 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

G20.11 67 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

G40.3 53 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome

G12.1 52 Sonstige vererbte spinale Muskelatrophie

G45.92 46 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G20.10 44 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung:
Ohne Wirkungsfluktuation

G40.1 39 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen

G61.8 35 Sonstige Polyneuritiden

R42 34 Schwindel und Taumel

I63.0 34 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien

G20.90 28 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Ohne
Wirkungsfluktuation

G45.02 27 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G20.00 25 Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer Beeinträchtigung:
Ohne Wirkungsfluktuation

R26.8 22 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der
Mobilität

I63.3 22 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien

R51 21 Kopfschmerz

G20.01 19 Primäres Parkinson-Syndrom mit fehlender oder geringer Beeinträchtigung:
Mit Wirkungsfluktuation
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

G04.8 19 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis

G40.5 18 Spezielle epileptische Syndrome

G70.0 17 Myasthenia gravis

I61.5 16 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

G41.8 14 Sonstiger Status epilepticus

D86.8 14 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen

G72.4 13 Entzündliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert

R20.1 13 Hypästhesie der Haut

G45.93 13 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette
Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

F05.8 13 Sonstige Formen des Delirs

F10.3 13 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

G20.21 12 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

F05.1 12 Delir bei Demenz

G37.3 11 Myelitis transversa acuta bei demyelinisierender Krankheit des
Zentralnervensystems

G61.0 11 Guillain-Barré-Syndrom

A69.2 11 Lyme-Krankheit

G23.2 11 Multiple Systematrophie vom Parkinson-Typ [MSA-P]

G45.12 10 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden

H81.1 10 Benigner paroxysmaler Schwindel

G43.1 10 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]

G12.2 10 Motoneuron-Krankheit

G35.11 10 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit Angabe
einer akuten Exazerbation oder Progression

G93.2 9 Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri]

N39.0 9 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

G41.2 9 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen

G21.4 9 Vaskuläres Parkinson-Syndrom

G35.10 9 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Ohne Angabe
einer akuten Exazerbation oder Progression
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

G30.1 8 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn

G45.13 8 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung
innerhalb von weniger als 1 Stunde

F10.0 8 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

G23.1 8 Progressive supranukleäre Ophthalmoplegie
[Steele-Richardson-Olszewski-Syndrom]

G45.42 7 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung
innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G45.09 7 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Verlauf der
Rückbildung nicht näher bezeichnet

I67.6 7 Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems

R56.8 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe

R55 7 Synkope und Kollaps

G25.0 7 Essentieller Tremor

G20.20 7 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Ohne
Wirkungsfluktuation

G25.88 7 Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und
Bewegungsstörungen

G44.2 7 Spannungskopfschmerz

G35.0 7 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose

G83.1 6 Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität

G45.99 6 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Verlauf der
Rückbildung nicht näher bezeichnet

H53.2 6 Diplopie

R40.0 6 Somnolenz

M32.1 6 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder
Organsystemen

G45.82 6 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome:
Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden

G04.9 6 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet

E86 6 Volumenmangel

G20.91 6 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Mit
Wirkungsfluktuation

G45.33 6 Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

G41.9 6 Status epilepticus, nicht näher bezeichnet
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I10.01 5 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise

G96.0 5 Austritt von Liquor cerebrospinalis

I61.4 5 Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn

I60.8 5 Sonstige Subarachnoidalblutung

G31.82 5 Lewy-Körper-Krankheit

G31.81 5 Mitochondriale Zytopathie

G51.0 5 Fazialisparese

G40.9 5 Epilepsie, nicht näher bezeichnet

H53.8 4 Sonstige Sehstörungen

I60.9 4 Subarachnoidalblutung, nicht näher bezeichnet

G81.1 4 Spastische Hemiparese und Hemiplegie

G91.29 4 Normaldruckhydrozephalus, nicht näher bezeichnet

R20.2 4 Parästhesie der Haut

R47.0 4 Dysphasie und Aphasie

I67.88 4 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten

J69.0 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

G47.31 4 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom

C79.3 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

F06.7 4 Leichte kognitive Störung

A86 4 Virusenzephalitis, nicht näher bezeichnet

B02.1 4 Zoster-Meningitis

G43.2 4 Status migraenosus

G45.19 4 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Verlauf der Rückbildung nicht
näher bezeichnet

G03.9 4 Meningitis, nicht näher bezeichnet

G23.3 4 Multiple Systematrophie vom zerebellären Typ [MSA-C]

G93.1 (Datenschutz) Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert

G93.4 (Datenschutz) Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet

G62.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien

G37.9 (Datenschutz) Demyelinisierende Krankheit des Zentralnervensystems, nicht näher
bezeichnet

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2015
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G45.83 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome:
Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

G95.18 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Myelopathien

R20.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der Haut

R41.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das
Erkennungsvermögen und das Bewusstsein betreffen

J98.7 (Datenschutz) Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert

I61.3 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

G35.31 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

F03 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Demenz

B02.0 (Datenschutz) Zoster-Enzephalitis

A87.0 (Datenschutz) Meningitis durch Enteroviren

B00.4 (Datenschutz) Enzephalitis durch Herpesviren

F05.9 (Datenschutz) Delir, nicht näher bezeichnet

G25.3 (Datenschutz) Myoklonus

G35.30 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation oder Progression

G24.8 (Datenschutz) Sonstige Dystonie

F44.4 (Datenschutz) Dissoziative Bewegungsstörungen

F44.5 (Datenschutz) Dissoziative Krampfanfälle

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem

G83.2 (Datenschutz) Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität

H47.0 (Datenschutz) Affektionen des N. opticus, anderenorts nicht klassifiziert

H49.2 (Datenschutz) Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]

H49.0 (Datenschutz) Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]

G50.1 (Datenschutz) Atypischer Gesichtsschmerz

G45.39 (Datenschutz) Amaurosis fugax: Verlauf der Rückbildung nicht näher bezeichnet

G62.1 (Datenschutz) Alkohol-Polyneuropathie

G82.29 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnet
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G82.21 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet: Akute inkomplette
Querschnittlähmung nichttraumatischer Genese

H53.4 (Datenschutz) Gesichtsfelddefekte

I77.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Arterien und Arteriolen

I67.11 (Datenschutz) Zerebrale arteriovenöse Fistel (erworben)

J12.8 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Viren

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

H81.8 (Datenschutz) Sonstige Störungen der Vestibularfunktion

H81.2 (Datenschutz) Neuropathia vestibularis

I48.9 (Datenschutz) Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet

I65.2 (Datenschutz) Verschluss und Stenose der A. carotis

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung

G45.03 (Datenschutz) Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette
Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde

F32.1 (Datenschutz) Mittelgradige depressive Episode

F01.8 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Demenz

F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung

G00.0 (Datenschutz) Meningitis durch Haemophilus influenzae

F95.1 (Datenschutz) Chronische motorische oder vokale Ticstörung

B22 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten infolge HIV-Krankheit [Humane
Immundefizienz-Viruskrankheit]

A81.0 (Datenschutz) Creutzfeldt-Jakob-Krankheit

E83.0 (Datenschutz) Störungen des Kupferstoffwechsels

E87.1 (Datenschutz) Hypoosmolalität und Hyponatriämie

E85.4 (Datenschutz) Organbegrenzte Amyloidose

G00.1 (Datenschutz) Pneumokokkenmeningitis

G36.0 (Datenschutz) Neuromyelitis optica [Devic-Krankheit]

G31.9 (Datenschutz) Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht näher bezeichnet

G40.4 (Datenschutz) Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome

G43.0 (Datenschutz) Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]

G41.0 (Datenschutz) Grand-Mal-Status
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G21.1 (Datenschutz) Sonstiges arzneimittelinduziertes Parkinson-Syndrom

G04.0 (Datenschutz) Akute disseminierte Enzephalitis

G30.8 (Datenschutz) Sonstige Alzheimer-Krankheit

G31.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete degenerative Krankheiten des Nervensystems

G31.0 (Datenschutz) Umschriebene Hirnatrophie

M34.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der systemischen Sklerose

S72.10 (Datenschutz) Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet

T42.1 (Datenschutz) Vergiftung: Iminostilbene

T82.5 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen
und in den Gefäßen

R41.0 (Datenschutz) Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet

M54.16 (Datenschutz) Radikulopathie: Lumbalbereich

R26.0 (Datenschutz) Ataktischer Gang

R40.2 (Datenschutz) Koma, nicht näher bezeichnet

I87.21 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration

I72.0 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. carotis

J10.1 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale
Influenzaviren nachgewiesen

J01.1 (Datenschutz) Akute Sinusitis frontalis

I71.2 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

I67.10 (Datenschutz) Zerebrales Aneurysma (erworben)

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

I70.24 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration

I67.7 (Datenschutz) Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert

J10.8 (Datenschutz) Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

L72.1 (Datenschutz) Trichilemmalzyste

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet

M18.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Rhizarthrose

M13.16 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia,
Kniegelenk]

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes
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J44.19 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1nicht näher bezeichnet

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli

K08.3 (Datenschutz) Verbliebene Zahnwurzel

J84.10 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer
akuten Exazerbation

I63.9 (Datenschutz) Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet

H34.1 (Datenschutz) Verschluss der A. centralis retinae

H20.1 (Datenschutz) Chronische Iridozyklitis

H57.0 (Datenschutz) Pupillenfunktionsstörungen

H49.4 (Datenschutz) Ophthalmoplegia progressiva externa

H02.4 (Datenschutz) Ptosis des Augenlides

G93.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns

G93.3 (Datenschutz) Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome]

G97.1 (Datenschutz) Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion

G96.9 (Datenschutz) Krankheit des Zentralnervensystems, nicht näher bezeichnet

H81.0 (Datenschutz) Ménière-Krankheit

I50.14 (Datenschutz) Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe

I36.1 (Datenschutz) Nichtrheumatische Trikuspidalklappeninsuffizienz

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt

I60.6 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend

I25.13 (Datenschutz) Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung

H81.9 (Datenschutz) Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet

H81.3 (Datenschutz) Sonstiger peripherer Schwindel

I21.4 (Datenschutz) Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

H95.0 (Datenschutz) Rezidivierendes Cholesteatom in der Mastoidhöhle nach Mastoidektomie

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

S06.23 (Datenschutz) Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome

S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur
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R47.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und Sprachstörungen

R41.3 (Datenschutz) Sonstige Amnesie

R41.1 (Datenschutz) Anterograde Amnesie

R45.1 (Datenschutz) Ruhelosigkeit und Erregung

R44.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die die
Sinneswahrnehmungen und das Wahrnehmungsvermögen betreffen

S22.06 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12

S72.40 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet

S72.3 (Datenschutz) Fraktur des Femurschaftes

T85.51 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt

T42.7 (Datenschutz) Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht näher bezeichnet

S72.01 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär

S42.03 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel

S32.01 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S52.51 (Datenschutz) Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur

S42.21 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

R40.1 (Datenschutz) Sopor

M60.88 (Datenschutz) Sonstige Myositis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M54.87 (Datenschutz) Sonstige Rückenschmerzen: Lumbosakralbereich

M79.10 (Datenschutz) Myalgie: Mehrere Lokalisationen

M62.89 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete
Lokalisation

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie

M48.06 (Datenschutz) Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich

M31.7 (Datenschutz) Mikroskopische Polyangiitis

M54.12 (Datenschutz) Radikulopathie: Zervikalbereich

M51.1 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie

M79.65 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

R25.1 (Datenschutz) Tremor, nicht näher bezeichnet

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie
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R29.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Nervensystem und
das Muskel-Skelett-System betreffen

R26.3 (Datenschutz) Immobilität

R10.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen

N18.89 (Datenschutz) Sonstige chronische Nierenkrankheit, Stadium nicht näher bezeichnet

M89.98 (Datenschutz) Knochenkrankheit, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen,
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

R06.4 (Datenschutz) Hyperventilation

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

E23.3 (Datenschutz) Hypothalamische Dysfunktion, anderenorts nicht klassifiziert

E22.2 (Datenschutz) Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin

F01.9 (Datenschutz) Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet

E51.2 (Datenschutz) Wernicke-Enzephalopathie

E16.1 (Datenschutz) Sonstige Hypoglykämie

D50.9 (Datenschutz) Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet

D43.1 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, infratentoriell

E11.41 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist
bezeichnet

D51.3 (Datenschutz) Sonstige alimentäre Vitamin-B12-Mangelanämie

F05.0 (Datenschutz) Delir ohne Demenz

F31.1 (Datenschutz) Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode ohne psychotische
Symptome

F29 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose

F34.1 (Datenschutz) Dysthymia

F33.1 (Datenschutz) Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige Episode

F23.2 (Datenschutz) Akute schizophreniforme psychotische Störung

F06.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund einer
Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen
Krankheit

F06.2 (Datenschutz) Organische wahnhafte [schizophreniforme] Störung

F23.0 (Datenschutz) Akute polymorphe psychotische Störung ohne Symptome einer Schizophrenie

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit
Delir

D35.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hypophyse
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A87.9 (Datenschutz) Virusmeningitis, nicht näher bezeichnet

A84.1 (Datenschutz) Mitteleuropäische Enzephalitis, durch Zecken übertragen

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems

A51.4 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Syphilis

A41.51 (Datenschutz) Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

A08.4 (Datenschutz) Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

C44.1 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Augenlides, einschließlich
Kanthus

C80.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet

C80.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

D32.1 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Rückenmarkhäute

D32.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hirnhäute

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

C50.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C44.6 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich
Schulter

C79.4 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Nervensystems

C74.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nebennierenmark

F44.88 (Datenschutz) Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen]

G54.1 (Datenschutz) Läsionen des Plexus lumbosacralis

G52.7 (Datenschutz) Krankheiten mehrerer Hirnnerven

G56.3 (Datenschutz) Läsion des N. radialis

G54.5 (Datenschutz) Neuralgische Amyotrophie

G52.3 (Datenschutz) Krankheiten des N. hypoglossus [XII. Hirnnerv]

G40.8 (Datenschutz) Sonstige Epilepsien

G37.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete demyelinisierende Krankheiten des
Zentralnervensystems

G47.8 (Datenschutz) Sonstige Schlafstörungen
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G45.89 (Datenschutz) Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Verlauf
der Rückbildung nicht näher bezeichnet

G57.3 (Datenschutz) Läsion des N. fibularis (peronaeus) communis

G83.6 (Datenschutz) Zentrale faziale Parese

G83.41 (Datenschutz) Inkomplettes Cauda- (equina-) Syndrom

G92.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete toxische Enzephalopathie

G92.0 (Datenschutz) Toxische Enzephalopathie unter Immuntherapie

G72.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Myopathien

G61.9 (Datenschutz) Polyneuritis, nicht näher bezeichnet

G58.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Mononeuropathien

G72.80 (Datenschutz) Critical-illness-Myopathie

G62.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie

G37.2 (Datenschutz) Zentrale pontine Myelinolyse

G04.2 (Datenschutz) Bakterielle Meningoenzephalitis und Meningomyelitis, anderenorts nicht
klassifiziert

G03.0 (Datenschutz) Nichteitrige Meningitis

G11.8 (Datenschutz) Sonstige hereditäre Ataxien

G06.0 (Datenschutz) Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom

F90.8 (Datenschutz) Sonstige hyperkinetische Störungen

F45.41 (Datenschutz) Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren

F45.1 (Datenschutz) Undifferenzierte Somatisierungsstörung

F48.1 (Datenschutz) Depersonalisations- und Derealisationssyndrom

F45.9 (Datenschutz) Somatoforme Störung, nicht näher bezeichnet

G21.8 (Datenschutz) Sonstiges sekundäres Parkinson-Syndrom

G30.0 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn

G25.81 (Datenschutz) Syndrom der unruhigen Beine [Restless-Legs-Syndrom]

G35.20 (Datenschutz) Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf: Ohne Angabe einer akuten
Exazerbation oder Progression

G30.9 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit, nicht näher bezeichnet

G25.80 (Datenschutz) Periodische Beinbewegungen im Schlaf

G23.9 (Datenschutz) Degenerative Krankheit der Basalganglien, nicht näher bezeichnet

G21.9 (Datenschutz) Sekundäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet
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G25.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Tremorformen

G24.9 (Datenschutz) Dystonie, nicht näher bezeichnet
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- Prozeduren zu B-15.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-401.23 1051 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

9-320 877 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

1-207.0 712 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)

1-204.2 475 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-981.32 468 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien
und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 72 bis höchstens 96 Stunden

8-930 451 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1-206 427 Neurographie

8-981.30 401 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien
und intrakraniellen Eingriffen: Mindestens 24 bis höchstens 48 Stunden

9-984.8 383 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-984.7 369 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

3-052 369 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

9-401.22 347 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

1-790 328 Polysomnographie

9-984.b 250 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

8-547.30 225 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

9-984.9 187 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-97d.1 181 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem
Parkinson-Syndrom: Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-98f.0 177 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-831.00 174 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-701 161 Einfache endotracheale Intubation

1-208.2 155 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]
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8-020.8 144 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-981.31 138 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien
und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 48 bis höchstens 72 Stunden

9-984.6 111 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-98f.10 105 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

1-208.4 84 Registrierung evozierter Potenziale: Motorisch [MEP]

1-205 76 Elektromyographie [EMG]

1-266.2 72 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt:
Kipptisch-Untersuchung zur Abklärung von Synkopen

8-854.2 63 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-550.1 62 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten

8-981.33 60 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Auf einer
Schlaganfalleinheit mit Möglichkeit zur Durchführung von Thrombektomien
und intrakraniellen Eingriffen: Mehr als 96 Stunden

8-98f.11 58 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-800.c0 57 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-547.0 56 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

6-00a.d 52 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Nusinersen, intrathekal

1-208.6 45 Registrierung evozierter Potenziale: Visuell [VEP]

1-204.5 45 Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

8-98f.20 44 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

9-984.a 43 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-717.0 42 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung

8-810.wd 35 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g

1-901.0 33 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

8-924 32 Invasives neurologisches Monitoring

8-542.11 32 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz
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8-547.31 32 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform

8-706 31 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

1-204.1 30 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des lumbalen Liquordruckes

8-718.72 29 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

1-795 28 Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT)

8-718.73 27 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

1-20a.20 23 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische Untersuchung
bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der Pharmakosensitivität mit
quantitativer Testung

1-20a.21 22 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische Untersuchung
bei Bewegungsstörungen: Untersuchung der operativen Behandelbarkeit von
Bewegungsstörungen

8-831.20 22 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-125.0 22 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Transnasal, n.n.bez.

8-98f.21 20 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

1-275.0 20 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

8-97d.0 17 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem
Parkinson-Syndrom: Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-550.0 16 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten

9-401.26 15 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

8-771 15 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-717.1 15 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung einer früher
eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie

8-550.2 15 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten

8-831.04 14 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-831.0 13 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen
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8-718.71 13 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

6-00f.p3 13 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

8-631.0 12 Neurostimulation: Nachprogrammierung eines implantierten
Neurostimulators zur Hirnstimulation

8-810.wa 12 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g

8-820.04 12 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen

8-98g.11 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-98f.30 12 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

8-151.4 11 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Lumbalpunktion

8-713.0 11 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-920 11 EEG-Monitoring (mindestens 2 Kanäle) für mehr als 24 h

1-717.1 11 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

5-311.1 11 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

8-718.74 10 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage

8-019 9 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten ohne
Medikamentenpumpen

8-718.70 9 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

8-800.c1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

6-00c.0 8 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral

8-810.wb 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g

1-760 8 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung

5-311.0 8 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie
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8-810.w7 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g

6-001.00 7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Alemtuzumab, parenteral: 30 mg bis
unter 60 mg

9-401.30 7 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

8-855.3 7 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-812.51 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

8-812.60 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

1-202.01 6 Diagnostik zur Feststellung des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls: Bei einem
potenziellen Organspender: Mit Feststellung des irreversiblen
Hirnfunktionsausfalls

6-003.8 5 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

8-854.3 5 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen

8-854.70 5 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

1-202.1 5 Diagnostik zur Feststellung des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls: Bei
sonstigen Patienten

8-812.53 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

1-791 5 Kardiorespiratorische Polygraphie

8-854.71 5 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-98f.31 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

8-83b.c6 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-837.00 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-800.c2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-812.50 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

6-001.h3 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis
unter 550 mg
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8-810.j7 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-98g.12 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-810.j5 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

1-275.2 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie,
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

6-00f.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100
mg bis 200 mg

5-934.0 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher

1-208.3 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Früh-somatosensorisch [FSSEP]

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

6-001.h8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis
unter 1.050 mg

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

8-97e.2 (Datenschutz) Behandlung des Morbus Parkinson in der Spätphase mit Arzneimittelpumpen:
Ersteinstellung mit L-Dopa-Gel

8-800.f0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

5-377.8 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Ereignis-Rekorder

8-98f.41 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte
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8-98f.40 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

8-831.5 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-83b.08 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme
mit Polymer

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

6-004.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral

6-00b.9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Encorafenib, oral

8-548.0 (Datenschutz) Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART]: Mit 2 bis 4 Einzelsubstanzen

6-00f.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

1-275.1 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

6-00c.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Ravulizumab, parenteral

1-275.5 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefäßen

6-005.n1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 324 mg bis
unter 486 mg

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-020.d (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale Thrombolyse
über Drainagekatheter

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

6-006.60 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral: 200 mg bis
unter 400 mg

8-854.72 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
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8-831.24 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-97e.0 (Datenschutz) Behandlung des Morbus Parkinson in der Spätphase mit Arzneimittelpumpen:
Ersteinstellung mit Apomorphin

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

6-001.01 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Alemtuzumab, parenteral: 60 mg bis
unter 90 mg

8-97e.1 (Datenschutz) Behandlung des Morbus Parkinson in der Spätphase mit Arzneimittelpumpen:
Dosis- und Therapiekontrolle und Optimierung einer Behandlung mit
Apomorphin

6-00b.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Binimetinib, oral

6-009.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Palbociclib, oral

8-133.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

6-001.hd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.850 mg bis
unter 2.050 mg

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

6-00a.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Ocrelizumab, parenteral: 300 mg bis
unter 600 mg

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

8-192.1d (Datenschutz) Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie
(im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig:
Gesäß

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

6-00e.2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Asciminib, oral

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

8-820.09 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 7 Plasmapheresen

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

6-002.b3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 100 mg bis
unter 125 mg

8-820.01 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen
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6-002.b2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 75 mg bis
unter 100 mg

6-002.83 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegyliertes liposomales Doxorubicin,
parenteral: 40 mg bis unter 50 mg

8-820.0c (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 10 Plasmapheresen

8-125.2 (Datenschutz) Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde:
Über eine liegende PEG-Sonde, endoskopisch

8-151.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Ventrikel

8-144.2 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

6-006.61 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral: 400 mg bis
unter 600 mg

6-00b.n (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Trientin, oral

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

6-00f.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400
mg bis 500 mg

8-541.0 (Datenschutz) Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Intrathekal

8-390.x (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-547.1 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern

8-011.32 (Datenschutz) Postoperative intrathekale und intraventrikuläre
Medikamentendosis-Anpassung nach Anlage der Medikamentenpumpe: Bei
einer implantierten programmierbaren Medikamentenpumpe mit
kontinuierlicher Abgabe bei variablem Tagesprofil

8-020.x (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Sonstige

6-00f.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg

8-810.e8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

6-002.j3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis
unter 18,75 mg

8-810.jd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-800.g2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate
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8-800.f4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.wc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 125 g bis unter 145 g

8-810.w6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 45 g bis unter 55 g

6-003.hf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 4.800 mg bis
unter 5.100 mg

8-810.w9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500
IE

6-002.j2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis
unter 12,50 mg

6-004.34 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Dasatinib, oral: 1.000 mg bis unter
1.300 mg

8-837.t (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Thrombektomie aus Koronargefäßen

8-837.m4 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere
Koronararterien

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-837.m0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

8-837.01 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien

6-001.k4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 300 mg bis
unter 350 mg

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

8-810.e9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

8-810.w4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g
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8-836.n3 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3
Metallspiralen

8-836.m0 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

8-812.57 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500
IE

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des
Shuntvolumens

5-377.31 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Mit
antitachykarder Stimulation

3-300.0 (Datenschutz) Optische Kohärenztomographie [OCT]: Retina

9-990 (Datenschutz) Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

8-83b.88 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2
Thrombektomie-Aspirationskatheter

8-83b.87 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1
Thrombektomie-Aspirationskatheter

1-425.2 (Datenschutz) (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, axillär

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

5-377.30 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

8-982.0 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

5-86a.3 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen:
Augmentation von Osteosynthesematerial

5-837.00 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-854.61 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72
Stunden

9-401.31 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden
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8-854.62 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144
Stunden

8-854.60 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-854.4 (Datenschutz) Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

9-999.03 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg

9-500.0 (Datenschutz) Patientenschulung: Basisschulung

1-208.0 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP]

6-001.h5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis
unter 750 mg

1-273.1 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

1-204.0 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes

1-208.7 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Kognitiv [KEP]

8-83b.e1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

8-607.3 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines
über Biofeedback kontrollier- und steuerbaren Kühlpad- oder
Kühlelementesystems

8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

8-631.31 (Datenschutz) Neurostimulation: Einstellung eines Systems zur
Hypoglossusnerv-Stimulation: Nachprogrammierung

6-007.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Pertuzumab, parenteral: 420 mg bis
unter 840 mg

6-007.h5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 120 mg bis unter 140
mg

6-008.f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Idarucizumab, parenteral

6-005.n0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 162 mg bis
unter 324 mg

6-006.62 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral: 600 mg bis
unter 800 mg

6-007.61 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 960 mg bis unter
1.440 mg

6-006.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 6.000 mg bis unter
9.000 mg
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6-005.n2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, subkutan: 486 mg bis
unter 648 mg

6-004.6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral

6-005.c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Temozolomid, parenteral

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur
Schmerztherapie

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

1-276.21 (Datenschutz) Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Ventrikulographie: Linker
Ventrikel

5-377.1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Einkammersystem

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

6-001.g3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 2.800 mg bis unter
4.000 mg

8-98g.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

6-001.e4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 mg bis
unter 400 mg

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

8-640.1 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-98f.8 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601
bis 5.520 Aufwandspunkte

8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

6-001.e9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-16.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F43.2 68 Anpassungsstörungen

F93.8 43 Sonstige emotionale Störungen des Kindesalters

F32.1 43 Mittelgradige depressive Episode

F50.00 29 Anorexia nervosa, restriktiver Typ

F42.2 24 Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt

F43.1 12 Posttraumatische Belastungsstörung

F90.0 7 Einfache Aktivitäts- und Aufmerksamkeitsstörung

F92.8 5 Sonstige kombinierte Störung des Sozialverhaltens und der Emotionen

F40.1 5 Soziale Phobien

F90.1 4 Hyperkinetische Störung des Sozialverhaltens

F50.01 (Datenschutz) Anorexia nervosa, aktiver Typ

F44.5 (Datenschutz) Dissoziative Krampfanfälle

F91.1 (Datenschutz) Störung des Sozialverhaltens bei fehlenden sozialen Bindungen

F91.2 (Datenschutz) Störung des Sozialverhaltens bei vorhandenen sozialen Bindungen

F20.0 (Datenschutz) Paranoide Schizophrenie

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]

F41.1 (Datenschutz) Generalisierte Angststörung

F10.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

F12.5 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Psychotische
Störung

F98.80 (Datenschutz) Aufmerksamkeitsstörung ohne Hyperaktivität mit Beginn in der Kindheit und
Jugend

F61 (Datenschutz) Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen

F63.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Gewohnheiten und Störungen der Impulskontrolle

F50.1 (Datenschutz) Atypische Anorexia nervosa

F60.31 (Datenschutz) Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Borderline-Typ

F70.1 (Datenschutz) Leichte Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung, die Beobachtung
oder Behandlung erfordert

F94.1 (Datenschutz) Reaktive Bindungsstörung des Kindesalters

F95.2 (Datenschutz) Kombinierte vokale und multiple motorische Tics [Tourette-Syndrom]
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F91.0 (Datenschutz) Auf den familiären Rahmen beschränkte Störung des Sozialverhaltens

F91.8 (Datenschutz) Sonstige Störungen des Sozialverhaltens

F23.2 (Datenschutz) Akute schizophreniforme psychotische Störung

F40.2 (Datenschutz) Spezifische (isolierte) Phobien

F22.0 (Datenschutz) Wahnhafte Störung

F23.0 (Datenschutz) Akute polymorphe psychotische Störung ohne Symptome einer Schizophrenie

F41.2 (Datenschutz) Angst und depressive Störung, gemischt

F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung

F45.32 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung: Unteres Verdauungssystem

F42.0 (Datenschutz) Vorwiegend Zwangsgedanken oder Grübelzwang

F43.0 (Datenschutz) Akute Belastungsreaktion
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- Prozeduren zu B-16.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-696.40 680 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
0,06 bis 1 Therapieeinheit pro Woche

9-696.52 667 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.33 532 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 4
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.20 524 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Ärzte: Mehr als 0,06 bis 1 Therapieeinheit pro Woche

9-696.13 428 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-656 404 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Kindern und Jugendlichen

9-686 345 Psychiatrisch-psychosomatische Behandlung im besonderen Setting
(Eltern-Kind-Setting) bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Kindern und Jugendlichen

9-696.41 280 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 1
bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.37 275 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 8
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.0 243 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen: Keine
Therapieeinheit pro Woche

9-696.53 232 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.32 221 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 3
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.51 220 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.17 215 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 8 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.21 201 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Ärzte: Mehr als 1 bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.55 196 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 6 Therapieeinheiten pro Woche
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-672 193 Psychiatrisch-psychosomatische Intensivbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Kindern und
Jugendlichen

9-696.11 182 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.31 180 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 2
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.12 140 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.54 140 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-693.15 124 Einzelbetreuung bei psychischen und/oder psychosomatischen Störungen
und/oder Verhaltensstörungen bei Kindern oder Jugendlichen: Mehr als 18
Stunden pro Tag

9-696.35 119 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 6
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.30 113 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 1
Therapieeinheit pro Woche

9-696.56 112 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.15 110 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.42 109 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 2
bis 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.10 108 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-696.50 102 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-696.34 100 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 5
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.36 91 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 7
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.14 87 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.57 77 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 8 Therapieeinheiten pro Woche
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-696.16 70 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.43 70 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 3
bis 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.38 69 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 9
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.59 65 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 10 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.22 64 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Ärzte: Mehr als 2 bis 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.39 63 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 10
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.58 53 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 9 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.19 45 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 10 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.3b 44 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 12
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5b 43 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 12 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.44 42 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
4 bis 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.1b 40 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 12 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.18 34 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 9 Therapieeinheiten pro Woche

9-693.10 34 Einzelbetreuung bei psychischen und/oder psychosomatischen Störungen
und/oder Verhaltensstörungen bei Kindern oder Jugendlichen: Mindestens 1
bis zu 2 Stunden pro Tag

9-693.14 32 Einzelbetreuung bei psychischen und/oder psychosomatischen Störungen
und/oder Verhaltensstörungen bei Kindern oder Jugendlichen: Mehr als 12 bis
zu 18 Stunden pro Tag

9-696.45 31 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 5
bis 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.8 30 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-696.5c 29 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 13 Therapieeinheiten pro Woche

9-693.11 29 Einzelbetreuung bei psychischen und/oder psychosomatischen Störungen
und/oder Verhaltensstörungen bei Kindern oder Jugendlichen: Mehr als 2 bis
zu 4 Stunden pro Tag

9-696.3a 28 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 11
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5a 27 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 11 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.23 27 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Ärzte: Mehr als 3 bis 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.b 27 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-693.13 25 Einzelbetreuung bei psychischen und/oder psychosomatischen Störungen
und/oder Verhaltensstörungen bei Kindern oder Jugendlichen: Mehr als 8 bis
zu 12 Stunden pro Tag

9-696.48 24 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
8 bis 9 Therapieeinheiten pro Woche

9-693.12 22 Einzelbetreuung bei psychischen und/oder psychosomatischen Störungen
und/oder Verhaltensstörungen bei Kindern oder Jugendlichen: Mehr als 4 bis
zu 8 Stunden pro Tag

9-696.1a 22 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 11 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.47 18 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 7
bis 8 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5g 16 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 17 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5d 16 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 14 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5f 16 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 16 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.3c 13 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 13
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.1g 13 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: Mehr als 16 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.1d 11 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 14 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.7 11 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-696.1c 10 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 13 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.3d 10 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 14
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.3f 9 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 16
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.3g 9 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 16
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.24 8 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Ärzte: Mehr als 4 bis 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.6 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

9-696.3e 7 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 15
Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5e 7 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 15 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5j 7 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 19 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.1e 6 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 15 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.4a 6 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
10 bis 11 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.9 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

9-696.5h 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 18 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5k 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 20 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.46 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
6 bis 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5w 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: Mehr als 29 Therapieeinheiten pro
Woche

9-696.5m 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 21 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5n 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 22 Therapieeinheiten pro Woche
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-696.49 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
9 bis 10 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.1f (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Ärzte: 16 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5q (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 24 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5s (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 26 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.25 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Gruppentherapie durch Ärzte: Mehr als 5 bis 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-696.5r (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen:
Einzeltherapie durch Spezialtherapeuten: 25 Therapieeinheiten pro Woche

9-64a.0 (Datenschutz) Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen kombinierten
Eltern-Kind-Setting bei therapiebedürftigem Elternteil und
therapiebedürftigem Kind: Mindestens 1 bis höchstens 7 Tage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-17.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F20.0 112 Paranoide Schizophrenie

F10.2 101 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom

F33.1 79 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige Episode

F33.2 59 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode ohne
psychotische Symptome

F60.31 44 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Borderline-Typ

F05.1 42 Delir bei Demenz

F10.0 38 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

F25.1 32 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig depressiv

F32.1 31 Mittelgradige depressive Episode

F43.2 28 Anpassungsstörungen

F32.2 25 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome

F23.0 20 Akute polymorphe psychotische Störung ohne Symptome einer Schizophrenie

F12.2 20 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide:
Abhängigkeitssyndrom

F15.2 18 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Abhängigkeitssyndrom

F05.8 17 Sonstige Formen des Delirs

F19.5 16 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Psychotische Störung

F33.3 15 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode mit
psychotischen Symptomen

G30.1 14 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn

F25.2 14 Gemischte schizoaffektive Störung

F23.1 14 Akute polymorphe psychotische Störung mit Symptomen einer Schizophrenie

F31.4 13 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive Episode ohne
psychotische Symptome

F05.0 13 Delir ohne Demenz

F32.3 12 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen

F31.6 12 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig gemischte Episode

G30.8 11 Sonstige Alzheimer-Krankheit
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F25.0 11 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig manisch

F15.5 10 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Psychotische Störung

F43.1 9 Posttraumatische Belastungsstörung

F31.3 9 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig leichte oder mittelgradige depressive
Episode

F03 9 Nicht näher bezeichnete Demenz

F31.1 8 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode ohne psychotische
Symptome

F19.0 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

F41.0 7 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]

F13.2 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika:
Abhängigkeitssyndrom

F06.2 7 Organische wahnhafte [schizophreniforme] Störung

F10.3 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

F70.1 6 Leichte Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung, die Beobachtung
oder Behandlung erfordert

F71.1 6 Mittelgradige Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung, die
Beobachtung oder Behandlung erfordert

F06.3 6 Organische affektive Störungen

F11.2 6 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Abhängigkeitssyndrom

F31.2 5 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode mit psychotischen
Symptomen

F43.0 5 Akute Belastungsreaktion

F10.4 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit
Delir

F25.8 5 Sonstige schizoaffektive Störungen

F20.5 4 Schizophrenes Residuum

G31.0 4 Umschriebene Hirnatrophie

G31.82 4 Lewy-Körper-Krankheit

F12.5 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Psychotische
Störung

F19.2 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Abhängigkeitssyndrom
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F20.2 4 Katatone Schizophrenie

F10.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher Gebrauch

F01.9 (Datenschutz) Vaskuläre Demenz, nicht näher bezeichnet

F42.0 (Datenschutz) Vorwiegend Zwangsgedanken oder Grübelzwang

F31.8 (Datenschutz) Sonstige bipolare affektive Störungen

F44.5 (Datenschutz) Dissoziative Krampfanfälle

F42.2 (Datenschutz) Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt

F31.5 (Datenschutz) Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive Episode mit
psychotischen Symptomen

F20.3 (Datenschutz) Undifferenzierte Schizophrenie

F19.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Schädlicher Gebrauch

F31.0 (Datenschutz) Bipolare affektive Störung, gegenwärtig hypomanische Episode

F22.0 (Datenschutz) Wahnhafte Störung

F41.2 (Datenschutz) Angst und depressive Störung, gemischt

F32.0 (Datenschutz) Leichte depressive Episode

F25.9 (Datenschutz) Schizoaffektive Störung, nicht näher bezeichnet

F45.1 (Datenschutz) Undifferenzierte Somatisierungsstörung

G30.0 (Datenschutz) Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn

F79.1 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung,
die Beobachtung oder Behandlung erfordert

F60.30 (Datenschutz) Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Impulsiver Typ

F21 (Datenschutz) Schizotype Störung

F06.7 (Datenschutz) Leichte kognitive Störung

F01.8 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Demenz

F01.3 (Datenschutz) Gemischte kortikale und subkortikale vaskuläre Demenz

F10.6 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom

F20.1 (Datenschutz) Hebephrene Schizophrenie

F15.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien,
einschließlich Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]

F12.1 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Schädlicher
Gebrauch

F44.88 (Datenschutz) Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen]
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F45.31 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung: Oberes Verdauungssystem

F45.41 (Datenschutz) Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren

F44.81 (Datenschutz) Multiple Persönlichkeit(sstörung)

F40.01 (Datenschutz) Agoraphobie: Mit Panikstörung

F41.1 (Datenschutz) Generalisierte Angststörung

F42.1 (Datenschutz) Vorwiegend Zwangshandlungen [Zwangsrituale]

G10 (Datenschutz) Chorea Huntington

G20.11 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit
Wirkungsfluktuation

G40.8 (Datenschutz) Sonstige Epilepsien

F84.0 (Datenschutz) Frühkindlicher Autismus

F60.9 (Datenschutz) Persönlichkeitsstörung, nicht näher bezeichnet

F61 (Datenschutz) Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen

F62.0 (Datenschutz) Andauernde Persönlichkeitsänderung nach Extrembelastung

F06.6 (Datenschutz) Organische emotional labile [asthenische] Störung

F11.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Entzugssyndrom

F12.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Entzugssyndrom

F06.0 (Datenschutz) Organische Halluzinose

E51.2 (Datenschutz) Wernicke-Enzephalopathie

F01.1 (Datenschutz) Multiinfarkt-Demenz

F01.2 (Datenschutz) Subkortikale vaskuläre Demenz

F30.2 (Datenschutz) Manie mit psychotischen Symptomen

F33.8 (Datenschutz) Sonstige rezidivierende depressive Störungen

F34.1 (Datenschutz) Dysthymia

F29 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose

F13.0 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: Akute
Intoxikation [akuter Rausch]

F14.5 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Kokain: Psychotische Störung

F20.6 (Datenschutz) Schizophrenia simplex
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- Prozeduren zu B-17.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-649.0 3202 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Keine
Therapieeinheit pro Woche

9-607 1142 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-649.50 986 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-617 739 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 1 Merkmal

9-649.10 630 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-649.31 543 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 2 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.40 513 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 0,05 bis 1
Therapieeinheit pro Woche

9-649.51 363 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-618 344 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 2 Merkmalen

9-649.11 287 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 2 Therapieeinheiten pro Woche

8-630.3 279 Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Therapiesitzung

9-649.52 226 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.30 200 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 1 Therapieeinheit pro
Woche

9-984.7 185 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-649.33 183 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 4 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.41 161 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 1 bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

9-626 138 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen
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9-984.b 123 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-984.8 97 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-649.53 94 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.32 94 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 3 Therapieeinheiten pro
Woche

9-619 93 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 3 Merkmalen

9-649.12 90 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.20 78 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Ärzte: Mehr als 0,05 bis 1 Therapieeinheit pro Woche

9-984.6 76 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

9-647.m 50 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 21 Behandlungstage

9-61a 49 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 4 Merkmalen

9-984.9 47 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

9-649.34 44 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 5 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.13 41 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-647.u 39 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 28 Behandlungstage

9-640.06 39 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr
als 6 bis zu 12 Stunden pro Tag

9-640.04 35 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: 1:1-Betreuung:
Mindestens 2 bis zu 4 Stunden pro Tag

9-649.54 34 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-640.05 25 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr
als 4 bis zu 6 Stunden pro Tag

9-640.07 22 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr
als 12 bis zu 18 Stunden pro Tag
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9-649.42 21 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 2 bis 3
Therapieeinheiten pro Woche

9-649.35 19 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 6 Therapieeinheiten pro
Woche

9-645.03 18 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und psychosomat.
Störungen/Verhaltensstör. bei Erwachsenen durch Spezialtherapeuten
und/oder pflegerische Fachpersonen erbracht: Mehr als 1 bis zu 2 Stunden

9-649.56 17 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.55 17 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-647.n 14 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 22 Behandlungstage

1-204.2 13 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-630.2 13 Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Grundleistung

9-649.14 13 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.15 12 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.57 11 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 8 Therapieeinheiten pro Woche

6-00c.6 10 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Esketamin, nasal

9-647.r 9 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 25 Behandlungstage

9-647.k 7 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 20 Behandlungstage

9-641.00 7 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
1 bis 1,5 Stunden pro Tag

9-649.36 7 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 7 Therapieeinheiten pro
Woche

9-647.0 7 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 1 Behandlungstag

9-647.1 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 2 Behandlungstage
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9-647.j 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 19 Behandlungstage

9-647.p 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 23 Behandlungstage

9-647.b 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 12 Behandlungstage

9-984.a 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-854.2 5 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

9-645.04 5 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und psychosomat.
Störungen/Verhaltensstör. bei Erwachsenen durch Spezialtherapeuten
und/oder pflegerische Fachpersonen erbracht: Mehr als 2 bis zu 4 Stunden

8-138.0 5 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

9-647.4 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 5 Behandlungstage

9-647.6 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 7 Behandlungstage

9-634 5 Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen
und psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

9-640.08 4 Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: 1:1-Betreuung: Mehr
als 18 Stunden pro Tag

9-647.s 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 26 Behandlungstage

9-647.h 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 18 Behandlungstage

9-647.e 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 15 Behandlungstage

9-647.c 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 13 Behandlungstage

9-61b 4 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 5 oder mehr Merkmalen

9-647.f (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 16 Behandlungstage

6-006.a1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 125 mg bis
unter 175 mg

9-401.30 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2053



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-647.9 (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 10 Behandlungstage

9-647.a (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 11 Behandlungstage

6-00f.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

9-647.2 (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 3 Behandlungstage

9-649.58 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 9 Therapieeinheiten pro Woche

9-647.q (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 24 Behandlungstage

9-647.t (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 27 Behandlungstage

9-647.7 (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 8 Behandlungstage

9-647.5 (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 6 Behandlungstage

9-649.17 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 8 Therapieeinheiten pro Woche

9-642 (Datenschutz) Integrierte klinisch-psychosomatisch-psychotherapeutische
Komplexbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-647.d (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 14 Behandlungstage

9-647.8 (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 9 Behandlungstage

9-641.10 (Datenschutz) Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr
als 1 bis 1,5 Stunden pro Tag

9-647.3 (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 4 Behandlungstage

9-649.37 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 8 Therapieeinheiten pro
Woche

6-006.a0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 75 mg bis
unter 125 mg

6-003.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin

6-006.a5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 400 mg bis
unter 475 mg
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8-800.c0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

6-009.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Palbociclib, oral

9-641.11 (Datenschutz) Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr
als 1,5 bis 3 Stunden pro Tag

9-647.g (Datenschutz) Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei
Erwachsenen: 17 Behandlungstage

9-649.18 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 9 Therapieeinheiten pro Woche

9-641.12 (Datenschutz) Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr
als 3 bis 4,5 Stunden pro Tag

9-649.16 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 7 Therapieeinheiten pro Woche

8-83b.0c (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

9-645.14 (Datenschutz) Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen
durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen erbracht: Mehr als 2
bis zu 4 Stunden

9-641.01 (Datenschutz) Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
1,5 bis 3 Stunden pro Tag

8-190.40 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

9-649.1g (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: Mehr als 16 Therapieeinheiten pro Woche

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

6-00f.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400
mg bis 500 mg

8-550.1 (Datenschutz) Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-560.x (Datenschutz) Lichttherapie: Sonstige

8-151.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Lumbalpunktion

9-990 (Datenschutz) Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

6-007.ed (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ibrutinib, oral: 14.000 mg bis unter
16.800 mg

6-006.0j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 5.400 mg bis unter
6.000 mg

1-275.5 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefäßen

9-999.06 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 600 mg bis 700 mg

6-006.ad (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.075 mg

6-00a.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Alectinib, oral

9-649.43 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 3 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

3-035 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit
quantitativer Auswertung

6-00f.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg

6-006.2b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 36.000 mg bis unter
39.000 mg

9-500.0 (Datenschutz) Patientenschulung: Basisschulung

9-401.31 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

6-006.0d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Eltrombopag, oral: 2.700 mg bis unter
3.000 mg

9-649.5a (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 11 Therapieeinheiten pro Woche

6-006.a3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 250 mg bis
unter 325 mg

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-18.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F43.1 99 Posttraumatische Belastungsstörung

F33.1 24 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige Episode

F61 18 Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen

F50.01 15 Anorexia nervosa, aktiver Typ

F50.1 8 Atypische Anorexia nervosa

F42.2 7 Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt

F44.9 5 Dissoziative Störung [Konversionsstörung], nicht näher bezeichnet

F45.41 5 Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren

F40.1 5 Soziale Phobien

F33.2 5 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode ohne
psychotische Symptome

F40.01 5 Agoraphobie: Mit Panikstörung

F50.2 4 Bulimia nervosa

F60.31 4 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Borderline-Typ

F44.81 4 Multiple Persönlichkeit(sstörung)

F50.00 4 Anorexia nervosa, restriktiver Typ

F45.1 (Datenschutz) Undifferenzierte Somatisierungsstörung

F42.1 (Datenschutz) Vorwiegend Zwangshandlungen [Zwangsrituale]

F42.0 (Datenschutz) Vorwiegend Zwangsgedanken oder Grübelzwang

F44.7 (Datenschutz) Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen], gemischt

F44.5 (Datenschutz) Dissoziative Krampfanfälle

F32.1 (Datenschutz) Mittelgradige depressive Episode

F50.8 (Datenschutz) Sonstige Essstörungen

F60.6 (Datenschutz) Ängstliche (vermeidende) Persönlichkeitsstörung

F50.3 (Datenschutz) Atypische Bulimia nervosa

F50.4 (Datenschutz) Essattacken bei anderen psychischen Störungen

F45.40 (Datenschutz) Anhaltende somatoforme Schmerzstörung

F45.0 (Datenschutz) Somatisierungsstörung

F45.33 (Datenschutz) Somatoforme autonome Funktionsstörung: Atmungssystem
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

F63.8 (Datenschutz) Sonstige abnorme Gewohnheiten und Störungen der Impulskontrolle

F84.5 (Datenschutz) Asperger-Syndrom

F60.5 (Datenschutz) Anankastische [zwanghafte] Persönlichkeitsstörung

F60.0 (Datenschutz) Paranoide Persönlichkeitsstörung

F60.30 (Datenschutz) Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Impulsiver Typ

F31.4 (Datenschutz) Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive Episode ohne
psychotische Symptome

F31.5 (Datenschutz) Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive Episode mit
psychotischen Symptomen

F31.3 (Datenschutz) Bipolare affektive Störung, gegenwärtig leichte oder mittelgradige depressive
Episode

F21 (Datenschutz) Schizotype Störung

F25.2 (Datenschutz) Gemischte schizoaffektive Störung

F43.8 (Datenschutz) Sonstige Reaktionen auf schwere Belastung

F44.4 (Datenschutz) Dissoziative Bewegungsstörungen

F41.1 (Datenschutz) Generalisierte Angststörung

F32.2 (Datenschutz) Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome

F41.0 (Datenschutz) Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
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- Prozeduren zu B-18.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-649.20 2391 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Ärzte: Mehr als 0,05 bis 1 Therapieeinheit pro Woche

9-649.40 2185 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 0,05 bis 1
Therapieeinheit pro Woche

9-649.41 1514 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 1 bis 2
Therapieeinheiten pro Woche

9-626 972 Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-634 966 Psychosomatisch-psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen
und psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

9-649.31 936 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 2 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.50 672 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-649.11 609 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-607 568 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-649.32 558 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 3 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.33 546 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 4 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.21 530 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Ärzte: Mehr als 1 bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.51 383 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.13 378 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.12 358 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.10 300 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 1 Therapieeinheit pro Woche
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-649.42 223 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 2 bis 3
Therapieeinheiten pro Woche

9-649.30 192 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 1 Therapieeinheit pro
Woche

9-649.34 164 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 5 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.35 131 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 6 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.14 126 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.52 95 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.15 87 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.43 64 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 3 bis 4
Therapieeinheiten pro Woche

9-649.37 63 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 8 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.0 56 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Keine
Therapieeinheit pro Woche

9-649.53 51 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 4 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.36 50 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 7 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.44 34 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 4 bis 5
Therapieeinheiten pro Woche

9-984.7 28 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

9-649.17 26 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 8 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.16 25 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.38 19 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 9 Therapieeinheiten pro
Woche
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-649.54 19 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 5 Therapieeinheiten pro Woche

9-401.30 18 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

1-901.0 17 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach

9-643.3 16 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen Setting
(Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 22 bis höchstens 28 Tage

9-643.4 13 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen Setting
(Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 29 bis höchstens 35 Tage

9-649.39 13 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 10 Therapieeinheiten pro
Woche

9-641.01 13 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
1,5 bis 3 Stunden pro Tag

9-649.18 9 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 9 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.22 9 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie
durch Ärzte: Mehr als 2 bis 3 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.b 9 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-984.8 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

9-641.10 9 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr
als 1 bis 1,5 Stunden pro Tag

9-984.6 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

9-641.00 8 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
1 bis 1,5 Stunden pro Tag

9-649.55 7 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 6 Therapieeinheiten pro Woche

9-641.11 6 Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Spezialtherapeuten und/oder Pflegefachpersonen: Mehr
als 1,5 bis 3 Stunden pro Tag

9-645.13 6 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen
durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen erbracht: Mehr als 1
bis zu 2 Stunden
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-643.1 6 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen Setting
(Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 8 bis höchstens 14 Tage

9-643.5 5 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen Setting
(Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 36 bis höchstens 42 Tage

9-645.03 5 Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und psychosomat.
Störungen/Verhaltensstör. bei Erwachsenen durch Spezialtherapeuten
und/oder pflegerische Fachpersonen erbracht: Mehr als 1 bis zu 2 Stunden

9-649.19 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 10 Therapieeinheiten pro Woche

9-643.0 4 Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen Setting
(Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 1 bis höchstens 7 Tage

9-649.3b (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 12 Therapieeinheiten pro
Woche

9-617 (Datenschutz) Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 1 Merkmal

9-649.3a (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 11 Therapieeinheiten pro
Woche

9-649.1g (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: Mehr als 16 Therapieeinheiten pro Woche

9-641.02 (Datenschutz) Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
3 bis 4,5 Stunden pro Tag

9-649.3c (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 13 Therapieeinheiten pro
Woche

9-643.2 (Datenschutz) Psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung im besonderen Setting
(Mutter/Vater-Kind-Setting): Mindestens 15 bis höchstens 21 Tage

9-649.56 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.57 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 8 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.1b (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 12 Therapieeinheiten pro Woche

9-984.a (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

9-649.1a (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 11 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.3d (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 14 Therapieeinheiten pro
Woche
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— (vgl. Hinweis im Vorwort)
 

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

9-645.14 (Datenschutz) Indizierter komplexer Entlassungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen
durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen erbracht: Mehr als 2
bis zu 4 Stunden

9-649.59 (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 10 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.1e (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Ärzte: 15 Therapieeinheiten pro Woche

9-641.04 (Datenschutz) Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen: Kriseninterventionelle
Behandlung durch Ärzte, Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als
6 Stunden pro Tag

1-900.0 (Datenschutz) Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik: Einfach

9-649.5d (Datenschutz) Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie
durch Spezialtherapeuten: 14 Therapieeinheiten pro Woche

6-005.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, intravenös: 260 mg bis
unter 390 mg

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-19.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C73 189 Bösartige Neubildung der Schilddrüse

E05.0 183 Hyperthyreose mit diffuser Struma

C61 132 Bösartige Neubildung der Prostata

E05.1 94 Hyperthyreose mit toxischem solitärem Schilddrüsenknoten

E04.2 59 Nichttoxische mehrknotige Struma

E05.2 57 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma

Z08.7 51 Nachuntersuchung nach Kombinationstherapie wegen bösartiger Neubildung

C17.2 39 Bösartige Neubildung: Ileum

C22.0 27 Leberzellkarzinom

E04.9 24 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet

C80.0 16 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

E04.0 13 Nichttoxische diffuse Struma

C25.2 9 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

C25.0 9 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C20 6 Bösartige Neubildung des Rektums

C17.9 5 Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet

C25.9 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

C25.1 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper

C18.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet

C80.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung, nicht näher bezeichnet

C75.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Glomus aorticum und sonstige Paraganglien

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches Gallengangskarzinom

C70.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnhäute

C49.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, mehrere
Teilbereiche überlappend

E04.1 (Datenschutz) Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten

M17.9 (Datenschutz) Gonarthrose, nicht näher bezeichnet

E89.0 (Datenschutz) Hypothyreose nach medizinischen Maßnahmen

C17.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Duodenum
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C16.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kardia

C26.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Intestinaltrakt, Teil nicht näher bezeichnet

C49.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C31.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sinus sphenoidalis [Keilbeinhöhle]
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- Prozeduren zu B-19.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-997 743 Computertechnische Bildfusion verschiedener bildgebender Modalitäten

3-990 500 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

3-701 449 Szintigraphie der Schilddrüse

3-742 429 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes

8-531.00 416 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie bis 1,2 GBq I-131: Ohne Gabe von
rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

3-993 387 Quantitative Bestimmung von Parametern

3-709.00 307 Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie zur
Lokalisationsdiagnostik: Mit Gabe von radioaktiv markierten ungerichteten
Substanzen

3-201 251 Native Computertomographie des Halses

3-202 250 Native Computertomographie des Thorax

3-206 249 Native Computertomographie des Beckens

3-207 248 Native Computertomographie des Abdomens

3-706.1 214 Szintigraphie der Nieren: Dynamisch

3-70c.1x 205 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Tumorszintigraphie
mit tumorselektiven Substanzen: Mit sonstigen tumorselektiven Substanzen

3-73x 188 Andere Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit
Computertomographie [SPECT/CT]

3-200 162 Native Computertomographie des Schädels

3-70c.01 151 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Ganzkörper-Szintigraphie mit Radiojod: Mit Gabe von rekombinantem
Thyreotropin [rh-TSH]

3-998 106 Serieller Vergleich von mehr als zwei PET- oder PET/CT-Untersuchungen

8-530.d0 102 Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Radioliganden-Therapie:
Therapie mit Lutetium-177-PSMA-Liganden

3-222 97 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-225 96 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-226 96 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-221 95 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-705.0 95 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-Szintigraphie
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-531.10 84 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie über 1,2 bis unter 5 GBq I-131: Ohne Gabe
von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

8-530.61 81 Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Therapie mit radioaktiven
rezeptorgerichteten Substanzen: Radiorezeptortherapie mit
Chelator-konjugierten Somatostatinanaloga aus patientenindividueller
Eigenherstellung

3-709.x 77 Szintigraphie des Lymphsystems: Sonstige

3-800 77 Native Magnetresonanztomographie des Schädels

3-82a 72 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-809 66 Native Magnetresonanztomographie des Thorax

9-984.7 64 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

3-825 62 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-801 62 Native Magnetresonanztomographie des Halses

3-821 61 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-804 60 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-820 60 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel

3-721.21 60 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie unter pharmakologischer Belastung: Mit
EKG-Triggerung

3-805 58 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-721.01 57 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens:
Myokardszintigraphie in Ruhe: Mit EKG-Triggerung

3-822 56 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-74x 53 Andere Positronenemissionstomographie

3-823 45 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit
Kontrastmittel

3-826 42 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

3-703.2 41 Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und Ventilationsszintigraphie

3-70b.0 39 Resorptions- und Exkretionstests mit Radionukliden: Radiojod-2-Phasentest

9-984.8 38 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

3-731 37 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie
[SPECT/CT] des Herzens

3-806 34 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

9-401.23 32 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2067



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-732.0 32 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie
[SPECT/CT] der Lunge: Mit Niedrigdosis-Computertomographie zur
Schwächungskorrektur

3-220 31 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

9-984.6 29 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-530.dx 28 Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Radioliganden-Therapie:
Sonstige

3-802 27 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

9-984.b 22 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

3-724.0 20 Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur
planaren Szintigraphie: Knochen

8-530.a5 17 Therapie mit offenen Radionukliden: Intraarterielle Therapie mit offenen
Radionukliden: Selektive intravaskuläre Radionuklidtherapie [SIRT] mit
Yttrium-90-markierten Mikrosphären

3-740 16 Positronenemissionstomographie des Gehirns

3-708.00 15 Szintigraphie der Blutgefäße: Intraarterielle Applikation: Evaluation mit
Technetium-99m-markierten Eiweißpartikeln zur selektiven intravaskulären
Radionuklidtherapie [SIRT]

3-708.02 14 Szintigraphie der Blutgefäße: Intraarterielle Applikation: Evaluation mit
sonstigen Substanzen zur selektiven intravaskulären Radionuklidtherapie
[SIRT]

8-531.11 12 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie über 1,2 bis unter 5 GBq I-131: Mit Gabe
von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

9-984.9 11 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-530.6x 10 Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Therapie mit radioaktiven
rezeptorgerichteten Substanzen: Sonstige

3-705.1 9 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie

8-531.21 7 Radiojodtherapie: Radiojodtherapie mit 5 oder mehr GBq I-131: Mit Gabe von
rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)

3-703.0 7 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie

3-707.2 6 Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Magen

3-733.0 6 Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie
[SPECT/CT] des Skelettsystems: Mit Niedrigdosis-Computertomographie zur
Schwächungskorrektur

3-709.0x 5 Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie zur
Lokalisationsdiagnostik: Mit Gabe sonstiger Substanzen

8-800.c0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
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9-401.30 4 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

3-752.1 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des
gesamten Körperstammes: Mit diagnostischer Computertomographie

3-704.2 (Datenschutz) Radionuklidventrikulographie des Herzens: Radionuklidventrikulographie
unter pharmakologischer Belastung

3-702.0 (Datenschutz) Szintigraphie anderer endokriner Organe: Nebenschilddrüse

3-70c.10 (Datenschutz) Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Tumorszintigraphie
mit tumorselektiven Substanzen: Mit Technetium-99m-PSMA

3-70c.00 (Datenschutz) Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik:
Ganzkörper-Szintigraphie mit Radiojod: Ohne Gabe von rekombinantem
Thyreotropin [rh-TSH]

3-228 (Datenschutz) Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel

3-704.0 (Datenschutz) Radionuklidventrikulographie des Herzens: Radionuklidventrikulographie in
Ruhe

9-401.31 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

3-72x (Datenschutz) Andere Single-Photon-Emissionscomputertomographie

8-854.2 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

3-707.x (Datenschutz) Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Sonstige

3-724.x (Datenschutz) Teilkörper-Single-Photon-Emissionscomputertomographie ergänzend zur
planaren Szintigraphie: Sonstige

8-530.3 (Datenschutz) Therapie mit offenen Radionukliden: Instillation von offenen Radionukliden in
Gelenke

3-708.1 (Datenschutz) Szintigraphie der Blutgefäße: Intravenöse Applikation

3-732.1 (Datenschutz) Single-Photon-Emissionscomputertomographie mit Computertomographie
[SPECT/CT] der Lunge: Mit diagnostischer Computertomographie

3-991 (Datenschutz) Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

3-707.3 (Datenschutz) Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Intestinum

8-530.a0 (Datenschutz) Therapie mit offenen Radionukliden: Intraarterielle Therapie mit offenen
Radionukliden: Intraarterielle Radiorezeptortherapie mit DOTA-konjugierten
Somatostatinanaloga

3-709.01 (Datenschutz) Szintigraphie des Lymphsystems: Planare Lymphszintigraphie zur
Lokalisationsdiagnostik: Mit Gabe von radioaktiv markierten
rezeptorgerichteten Substanzen

8-531.20 (Datenschutz) Radiojodtherapie: Radiojodtherapie mit 5 oder mehr GBq I-131: Ohne Gabe
von rekombinantem Thyreotropin (rh-TSH)
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-530.62 (Datenschutz) Therapie mit offenen Radionukliden: Intravenöse Therapie mit radioaktiven
rezeptorgerichteten Substanzen: Radiorezeptortherapie mit
Chelator-konjugierten Somatostatinanaloga aus nicht patientenindividueller
Herstellung

9-984.a (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

9-401.26 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

3-707.1 (Datenschutz) Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Ösophagus

3-702.1 (Datenschutz) Szintigraphie anderer endokriner Organe: Nebenniere

3-036 (Datenschutz) Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie bei Weichteiltumoren mit
quantitativer Vermessung

3-70c.13 (Datenschutz) Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Tumorszintigraphie
mit tumorselektiven Substanzen: Mit Jod-123-MIBG

3-803.0 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe

3-722.0 (Datenschutz) Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge:
Perfusions-Single-Photon-Emissionscomputertomographie

3-70x (Datenschutz) Andere Szintigraphien

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-20.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C79.5 89 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

C79.3 63 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

C34.1 49 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

C90.00 19 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C34.3 18 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

C53.8 16 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche überlappend

C71.1 14 Bösartige Neubildung: Frontallappen

C10.8 14 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C61 13 Bösartige Neubildung der Prostata

C71.8 11 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend

C34.8 11 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche
überlappend

C34.0 11 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

C15.4 9 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

C34.9 8 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet

C15.5 7 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

C20 7 Bösartige Neubildung des Rektums

C01 7 Bösartige Neubildung des Zungengrundes

C09.9 7 Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet

C79.88 6 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen

C80.0 6 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

C83.3 6 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

C50.9 6 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C71.2 6 Bösartige Neubildung: Temporallappen

C77.1 6 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrathorakale
Lymphknoten

C67.8 5 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend

C71.3 5 Bösartige Neubildung: Parietallappen

C79.4 5 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile
des Nervensystems
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C50.8 5 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend

C02.8 5 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend

C03.0 5 Bösartige Neubildung: Oberkieferzahnfleisch

C04.8 5 Bösartige Neubildung: Mundboden, mehrere Teilbereiche überlappend

C49.2 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der
unteren Extremität, einschließlich Hüfte

C67.9 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet

C32.8 4 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C02.1 4 Bösartige Neubildung: Zungenrand

C13.8 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C71.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet

C71.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zerebrum, ausgenommen Hirnlappen und Ventrikel

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken

C73 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Schilddrüse

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

C77.4 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Inguinale
Lymphknoten und Lymphknoten der unteren Extremität

C51.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet

C13.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet

C03.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterkieferzahnfleisch

A49.9 (Datenschutz) Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet

C15.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zervikaler Ösophagus

C50.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C34.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus)

C15.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel

C52 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Vagina

C54.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Endometrium

C44.3 (Datenschutz) Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher
bezeichneter Teile des Gesichtes

C49.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Abdomens
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C66 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ureters

C77.2 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung:
Intraabdominale Lymphknoten

C79.86 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Bindegewebes und anderer
Weichteilgewebe der Extremitäten

C67.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae

C67.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand

C05.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gaumen, mehrere Teilbereiche überlappend

C11.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasopharynx, nicht näher bezeichnet

C04.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vorderer Teil des Mundbodens

C04.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Seitlicher Teil des Mundbodens

C16.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kardia

C32.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Glottis

C32.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Supraglottis

C21.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Analkanal

C30.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasenhöhle

J70.0 (Datenschutz) Akute Lungenbeteiligung bei Strahleneinwirkung

M61.25 (Datenschutz) Kalzifikation und Ossifikation von Muskeln bei Lähmungen: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung

C92.00 (Datenschutz) Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

D32.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hirnhäute

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

C84.7 (Datenschutz) Anaplastisches großzelliges Lymphom, ALK-negativ

C79.2 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Haut

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C85.1 (Datenschutz) B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C91.60 (Datenschutz) Prolymphozyten-Leukämie vom T-Zell-Typ: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C91.00 (Datenschutz) Akute lymphatische Leukämie [ALL]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C85.7 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2073



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C77.5 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine
Lymphknoten

C70.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Meningen, nicht näher bezeichnet

C67.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblasenhals

C65 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Nierenbeckens

C71.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Okzipitallappen

C77.3 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre
Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität

C77.0 (Datenschutz) Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten
des Kopfes, des Gesichtes und des Halses

C71.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hirnstamm

D42.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hirnhäute

N93.9 (Datenschutz) Abnorme Uterus- oder Vaginalblutung, nicht näher bezeichnet

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

M61.45 (Datenschutz) Sonstige Kalzifikation von Muskeln: Beckenregion und Oberschenkel [Becken,
Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

R06.0 (Datenschutz) Dyspnoe

T82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

R74.0 (Datenschutz) Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-Wertes
[LDH]

R50.88 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber

K20.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Ösophagitis

D69.58 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Thrombozytopenien, nicht als transfusionsrefraktär
bezeichnet

D48.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und
Gelenkknorpel

D46.7 (Datenschutz) Sonstige myelodysplastische Syndrome

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem

K20.1 (Datenschutz) Radiogene Ösophagitis

J15.9 (Datenschutz) Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

C60.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Penis, nicht näher bezeichnet

C10.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet
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C10.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vallecula epiglottica

C09.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche überlappend

C11.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C15.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus

C14.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pharynx, nicht näher bezeichnet

C12 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Recessus piriformis

C07 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Parotis

C00.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

A04.72 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile mit Megakolon, ohne sonstige
Organkomplikationen

C02.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zunge, nicht näher bezeichnet

C06.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des
Mundes, mehrere Teilbereiche überlappend

C06.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Wangenschleimhaut

C05.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Gaumen, nicht näher bezeichnet

C15.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mehrere Teilbereiche überlappend

C50.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse

C49.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Beckens

C41.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

C50.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse

C54.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Corpus uteri, mehrere Teilbereiche überlappend

C53.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

C53.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ektozervix

C41.02 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Maxillofazial

C21.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet

C18.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Zäkum

C16.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher bezeichnet

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C38.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Mediastinum, Teil nicht näher bezeichnet

C32.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Subglottis
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

C31.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Nasennebenhöhlen, mehrere Teilbereiche überlappend
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- Prozeduren zu B-20.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-522.91 4480 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte
Radiotherapie: Mit bildgestützter Einstellung

8-522.d0 2313 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen
oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Ohne bildgestützte
Einstellung

8-52e 1681 Eine oder mehrere simultan-integrierte Boost-Bestrahlungen [SIB]

8-522.90 1023 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte
Radiotherapie: Ohne bildgestützte Einstellung

8-527.8 969 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC)

8-528.6 670 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie:
CT-gesteuerte Simulation für die externe Bestrahlung

8-522.d1 615 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen
oder schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Mit bildgestützter
Einstellung

8-523.41 608 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Ganzkörperbestrahlung: Gesamtdosis 4 Gy
bis unter 10 Gy

8-542.11 422 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

8-529.3 415 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie

8-529.8 365 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung, mit individueller
Dosisplanung

8-527.1 281 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad

9-401.23 265 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

3-20x 226 Andere native Computertomographie

8-542.12 211 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

9-401.26 164 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

9-984.b 158 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

9-401.30 158 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

9-984.8 140 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2077



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-529.7 118 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung ohne individuelle Dosisplanung

8-522.c0 114 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen
oder schnelle Elektronen, mehr als 2 Bestrahlungsfelder: Ohne bildgestützte
Einstellung

9-984.7 103 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

8-524.1 92 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Intravaginal

8-522.b0 78 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, 3D-geplante Bestrahlung: Ohne bildgestützte Einstellung

8-800.c0 58 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-523.13 53 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, fraktioniert:
Zerebral, nicht koplanare Bestrahlungstechnik ohne intrafraktionelle
Verifikation

9-401.31 50 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-529.5 49 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung für die Brachytherapie, mittel

8-522.60 45 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger mehr als 6 MeV Photonen
oder schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder: Ohne bildgestützte
Einstellung

9-984.9 43 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

9-320 41 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

9-984.6 40 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-520.0 39 Oberflächenstrahlentherapie: Bis zu 2 Bestrahlungsfelder

8-524.2 28 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Intrauterin und
intravaginal, kombiniert

8-543.32 23 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Substanzen

8-523.03 22 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, einzeitig:
Zerebral, nicht koplanare Bestrahlungstechnik ohne intrafraktionelle
Verifikation

8-547.0 20 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

9-984.a 19 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-544 19 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie

6-002.72 19 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-523.12 15 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, fraktioniert:
Zerebral, koplanare Bestrahlungstechnik

8-523.15 15 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, fraktioniert:
Extrazerebral, koplanare Bestrahlungstechnik

8-522.30 15 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, bis zu 2 Bestrahlungsfelder: Ohne bildgestützte
Einstellung

8-017.2 14 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21
Behandlungstage

8-543.91 12 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 9 oder mehr Tage:
1 Substanz

8-018.0 11 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-523.16 11 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, fraktioniert:
Extrazerebral, nicht koplanare Bestrahlungstechnik ohne intrafraktionelle
Verifikation

8-854.2 11 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

9-401.32 9 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

8-855.3 9 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-521.0 8 Orthovoltstrahlentherapie: Bis zu 2 Bestrahlungsfelder

9-401.25 8 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis
6 Stunden

8-017.0 7 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis
höchstens 13 Behandlungstage

6-002.73 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 12 mg bis
unter 18 mg

8-800.g1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-523.02 6 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, einzeitig:
Zerebral, koplanare Bestrahlungstechnik

9-401.22 6 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

8-543.51 6 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 5 Tage: 1 Substanz

8-018.1 5 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-523.04 5 Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, einzeitig:
Zerebral, nicht koplanare Bestrahlungstechnik mit intrafraktioneller
Verifikation
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-987.01 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-982.0 5 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage

8-800.f0 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-017.1 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis
höchstens 20 Behandlungstage

8-018.2 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-800.f1 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-00c.1 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Apalutamid, oral

8-98f.0 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

6-00e.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Enfortumab vedotin, parenteral

6-002.ec (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 3.000 mg bis
unter 3.500 mg

8-522.a0 (Datenschutz) Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger bis zu 6 MeV Photonen oder
schnelle Elektronen, mehr als 2 Bestrahlungsfelder: Ohne bildgestützte
Einstellung

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

6-002.e9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 2.250 mg bis unter
2.500 mg

8-527.0 (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, einfach

8-528.8 (Datenschutz) Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie:
Feldfestlegung mit Simulator, ohne 3D-Plan

6-002.e8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 2.000 mg bis
unter 2.250 mg

6-002.e1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 350 mg bis unter
500 mg

6-002.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 225 Mio. IE
bis unter 300 Mio. IE

8-982.2 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20
Behandlungstage
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-987.00 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6
Behandlungstage

8-987.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

6-002.e7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.750 mg bis unter
2.000 mg

8-543.41 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 1 Substanz

8-543.31 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 1 Substanz

8-543.42 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2
Substanzen

6-009.r1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 3.600 mg
bis unter 5.400 mg

8-982.1 (Datenschutz) Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage

6-008.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Lenvatinib, oral

6-002.ea (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 2.500 mg bis unter
2.750 mg

8-543.81 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 8 Tage: 1 Substanz

8-543.71 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7 Tage: 1 Substanz

6-001.96 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 7,5 mg bis
unter 8,5 mg

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-543.61 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 6 Tage: 1 Substanz

6-002.e6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.500 mg bis unter
1.750 mg

6-007.63 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 1.920 mg bis unter
2.400 mg

6-002.eg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 5.000 mg bis
unter 5.500 mg

6-007.64 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 2.400 mg bis unter
2.880 mg

6-007.60 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 480 mg bis unter
960 mg

6-006.jg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 260 mg bis
unter 300 mg
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8-800.f2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-528.9 (Datenschutz) Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie:
Feldfestlegung mit Simulator, mit 3D-Plan

8-523.17 (Datenschutz) Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, fraktioniert:
Extrazerebral, nicht koplanare Bestrahlungstechnik mit intrafraktioneller
Verifikation

8-529.4 (Datenschutz) Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Bestrahlungsplanung mit Fusion von CT- und MRT-Bildern

6-002.e0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 200 mg bis unter
350 mg

8-527.2 (Datenschutz) Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex

8-523.00 (Datenschutz) Andere Hochvoltstrahlentherapie: Stereotaktische Bestrahlung, einzeitig:
Zerebral

8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-800.64 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 7
bis unter 9 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-529.x (Datenschutz) Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie:
Sonstige

6-002.e2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 500 mg bis unter
750 mg

6-002.e5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 1.250 mg bis unter
1.500 mg

6-002.ee (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Temozolomid, oral: 4.000 mg bis
unter 4.500 mg

8-98g.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98g.03 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

6-001.90 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 1,5 mg bis
unter 2,5 mg
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-987.03 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens
21 Behandlungstage

8-98g.01 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

9-990 (Datenschutz) Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

8-812.51 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

9-999.04 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 400 mg bis 500 mg

9-999.03 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg

8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-800.f3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-00f.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

6-00f.j (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Trastuzumab deruxtecan, parenteral

6-008.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 80 mg bis
unter 120 mg

6-006.21 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 6.000 mg bis unter
9.000 mg

6-005.a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Pazopanib, oral

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

6-00c.7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Gilteritinib, oral

6-00a.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Alectinib, oral

6-008.m6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 240 mg bis
unter 280 mg

8-016 (Datenschutz) Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung

6-009.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2083



 

 

- Diagnosen zu B-21.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

M54.16 42 Radikulopathie: Lumbalbereich

J80.03 17 Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

J45.19 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und
Schweregrad

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J80.02 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Moderates Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

K22.3 (Datenschutz) Perforation des Ösophagus

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

R57.0 (Datenschutz) Kardiogener Schock

S06.0 (Datenschutz) Gehirnerschütterung

T43.0 (Datenschutz) Vergiftung: Tri- und tetrazyklische Antidepressiva

R40.1 (Datenschutz) Sopor

T70.3 (Datenschutz) Caissonkrankheit [Dekompressionskrankheit]

M54.15 (Datenschutz) Radikulopathie: Thorakolumbalbereich

M54.5 (Datenschutz) Kreuzschmerz
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- Prozeduren zu B-21.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-91c.20 1269 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie:
Intensivbehandlung: Vier oder mehr übende oder sonstige Verfahren

8-91c.21 1219 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie:
Intensivbehandlung: Vier oder mehr Verfahren, davon ein ärztlich oder
psychologisch psychotherapeutisches Verfahren von mindestens 60 Minuten

8-91c.22 210 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie:
Intensivbehandlung: Vier oder mehr Verfahren, zusätzlich ein ärztliches oder
psychotherapeutisches Einzelgespräch von mindestens 30 Minuten

1-910 129 Interdisziplinäre algesiologische Diagnostik

8-91c.11 126 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Umfassende
Behandlung: Drei Verfahren, davon ein ärztlich oder psychologisch
psychotherapeutisches Verfahren von mindestens 60 Minuten

1-620.00 63 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

8-918.02 55 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon mindestens 5
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren

8-91c.01 40 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie:
Basisbehandlung: Zwei Verfahren, davon ein ärztlich oder psychologisch
psychotherapeutisches Verfahren von mindestens 60 Minuten

8-831.00 39 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-930 34 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-91c.00 34 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie:
Basisbehandlung: Zwei übende oder sonstige Verfahren

8-701 33 Einfache endotracheale Intubation

8-91c.23 33 Teilstat. interdiszipl. multimodale Schmerztherapie: Intensivbehandlung: Vier
oder mehr Verfahren, davon 1 ärztl. oder psychologisch
psychotherapeutisches Verf. von mind. 60 Min. und zusätzlich 1 ärztl. oder
psychotherap. Einzelgespräch von mind. 30 Min.

8-91c.10 28 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Umfassende
Behandlung: Drei übende oder sonstige Verfahren

8-91c.12 25 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Umfassende
Behandlung: Drei Verfahren, zusätzlich ein ärztliches oder
psychotherapeutisches Einzelgespräch von mindestens 30 Minuten
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8-931.0 17 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

8-800.c0 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-91c.02 13 Teilstationäre interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie:
Basisbehandlung: Zwei Verfahren, zusätzlich ein ärztliches oder
psychotherapeutisches Einzelgespräch von mindestens 30 Minuten

8-831.0 12 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

9-984.7 12 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

8-812.60 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-390.1 10 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

8-852.1 10 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie

1-717.1 9 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

8-98f.0 9 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-718.73 7 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-831.04 7 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-144.2 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-810.j7 7 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-800.c1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-98f.10 7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

8-98f.20 6 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-854.70 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

8-810.j5 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g
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9-984.6 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-831.5 6 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

8-706 6 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-810.e9 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

8-713.0 5 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-714.00 5 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48
Stunden

9-984.8 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

8-390.x 5 Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-852.01 5 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

8-607.0 5 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

8-98g.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-854.71 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-718.72 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

8-98f.21 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

8-831.20 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-98f.30 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

3-052 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-800.f0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat
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8-852.30 4 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

8-812.50 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-831.2 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

8-810.e8 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

5-311.1 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

8-98f.11 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

9-320 (Datenschutz) Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

8-144.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-800.d1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-852.0e (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 1.152 oder mehr
Stunden

8-800.g1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-812.61 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-810.jb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

9-984.b (Datenschutz) Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

8-547.30 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

8-812.62 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-812.54 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

8-854.72 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
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8-852.05 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 192 bis unter 240
Stunden

9-401.22 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

8-854.74 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

6-004.b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Treprostinil, parenteral

8-718.71 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

8-718.70 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

8-812.52 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

8-800.g0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

1-273.6 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers

8-640.0 (Datenschutz) Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-987.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-800.f5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.g2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

8-810.j9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-812.53 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE
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8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

8-821.0 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit nicht
regenerierbarer Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder
Immunkomplexen

8-820.04 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen

8-810.g3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 5.000 IE bis unter 7.000 IE

8-810.ej (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 35.000 Einheiten bis unter 40.000 Einheiten

8-810.ga (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 30.000 IE bis unter 40.000 IE

8-800.ga (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Thrombozytenkonzentrate

8-810.ec (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

8-852.00 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

8-852.04 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192
Stunden

8-852.03 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 96 bis unter 144
Stunden

8-800.g3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-852.07 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 288 bis unter 384
Stunden

8-854.78 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden

8-800.f4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-852.08 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 384 bis unter 480
Stunden
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8-854.63 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264
Stunden

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

8-800.c6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE

8-800.ce (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 120 TE bis unter 136 TE

8-854.73 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

8-800.d0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-854.76 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-718.75 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 41 bis höchstens 75 Behandlungstage

8-919 (Datenschutz) Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

8-923.1 (Datenschutz) Monitoring der hirnvenösen Sauerstoffsättigung: Nicht invasiv

8-190.21 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-810.jm (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 35,0 g bis unter 40,0 g

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-916.a0 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-190.20 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-547.0 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2091



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

8-987.10 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

5-995 (Datenschutz) Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

8-190.23 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

6-002.pf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.200 mg

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

8-98g.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

5-790.6d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken

5-022.00 (Datenschutz) Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär

8-98f.8 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601
bis 5.520 Aufwandspunkte

8-800.g8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14
Thrombozytenkonzentrate

8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

5-541.2 (Datenschutz) Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie

5-024.3 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision, komplett

8-98g.14 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

8-98g.11 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-413.10 (Datenschutz) Splenektomie: Total: Offen chirurgisch

5-37b.31 (Datenschutz) Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die
Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden
Systems mit Gasaustausch: Offen chirurgische Entfernung von Kanülen: 2
Kanülen
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

5-565.00 (Datenschutz) Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes
Stoma): Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch

5-377.1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Einkammersystem

8-98g.13 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

- Diagnosen zu B-22.6

- Prozeduren zu B-22.7

- Diagnosen zu B-23.6

- Prozeduren zu B-23.7

- Diagnosen zu B-24.6

- Prozeduren zu B-24.7

- Diagnosen zu B-25.6
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- Prozeduren zu B-25.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-990 15020 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

3-200 9446 Native Computertomographie des Schädels

3-800 3628 Native Magnetresonanztomographie des Schädels

3-820 3010 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel

3-221 2255 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-203 1689 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

3-802 961 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

3-600 799 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

3-608 798 Superselektive Arteriographie

3-601 798 Arteriographie der Gefäße des Halses

8-83b.c6 525 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

3-823 487 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit
Kontrastmittel

3-60x 335 Andere Arteriographie

3-220 288 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

8-836.80 283 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße
intrakraniell

8-83b.87 198 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1
Thrombektomie-Aspirationskatheter

3-22x 159 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel

8-83b.84 146 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Stentretriever

3-992 105 Intraoperative Anwendung der Verfahren

8-83b.70 78 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

3-801 75 Native Magnetresonanztomographie des Halses

1-204.2 73 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-83b.c5 60 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

8-83c.60 57 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 1 Gefäß

8-83b.p 56 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung einer Katheter-Einführhilfe
bei neurovaskulären Eingriffen

8-83b.50 55 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder
Doppellumenballons: 1 Modellierballon

8-83b.85 55 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2 Stentretriever

8-83b.88 52 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2
Thrombektomie-Aspirationskatheter

8-840.0m 45 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis

8-020.x 45 Therapeutische Injektion: Sonstige

8-836.0k 44 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis
interna extrakraniell

3-821 38 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

8-83b.71 29 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme

8-83b.22 23 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: Ethylenvinylalkohol-Copolymer

8-836.90 22 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße intrakraniell

3-80x 20 Andere native Magnetresonanztomographie

8-914.12 18 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

8-836.00 18 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
intrakraniell

8-83c.61 18 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 2 Gefäße

8-83b.52 18 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder
Doppellumenballons: 1 Doppellumenballon

8-83b.n0 17 Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: Bis unter 3 ml

8-83b.86 17 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 3 oder mehr Stentretriever

3-241 17 CT-Myelographie
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

6-002.j2 16 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis
unter 12,50 mg

3-60a 16 Arteriographie der Rückenmarkgefäße (Spinale Arteriographie)

8-83c.62 10 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse bei zerebrovaskulären Vasospasmen: 3 oder mehr Gefäße

8-83b.89 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 3 oder mehr
Thrombektomie-Aspirationskatheter

8-844.00 9 (Perkutan-)transluminale Implantation von selbstexpandierenden
Mikrostents: Ein Stent: Gefäße intrakraniell

8-836.0m 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis
interna extrakraniell mit A. carotis communis

8-83b.s 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Ballonführungskatheters zur Gefäßokklusion

8-840.0k 5 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell

8-83b.72 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 4 Mikrokathetersysteme

3-82a 5 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

8-83b.q 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines temporären
remodellierenden Drahtgeflechts bei neurovaskulären Eingriffen

3-130 5 Myelographie

8-83b.n1 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 3 ml bis unter 6 ml

8-836.91 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

8-83b.73 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 5 Mikrokathetersysteme

1-204.x 4 Untersuchung des Liquorsystems: Sonstige

8-840.0j 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: A. carotis communis

8-914.10 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Halswirbelsäule

8-836.0j 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis
communis

8-83b.51 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons

8-840.00 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße intrakraniell
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8-844.10 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von selbstexpandierenden
Mikrostents: Zwei Stents: Gefäße intrakraniell

8-83b.8a (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Multizonen-Stentretriever

8-836.60 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: Gefäße
intrakraniell

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-604 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße des Abdomens

8-83b.53 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder
Doppellumenballons: 2 oder mehr Doppellumenballons

8-917.13 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule

3-826 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

8-83c.70 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

8-836.m0 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

8-84d.0x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Sonstige

8-83b.e3 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Thrombogenitätsreduzierende Beschichtung

8-840.0x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Sonstige

8-840.0p (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: A. vertebralis extrakraniell

3-222 (Datenschutz) Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

8-840.10 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Gefäße intrakraniell

8-840.1j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: A. carotis communis

8-840.1m (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis

8-840.20 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Gefäße intrakraniell

6-002.j0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 1,50 mg bis
unter 3,00 mg
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-83b.34 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug]

8-84d.1x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Zwei Stents: Sonstige

8-83b.n2 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 6 ml bis unter 9 ml

8-911 (Datenschutz) Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

8-83b.c3 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Clipsystem

8-914.1x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

- Diagnosen zu B-26.6
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- Prozeduren zu B-26.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

3-990 15258 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

3-225 7225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

3-222 5813 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

3-226 5341 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-205 2299 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

3-202 1228 Native Computertomographie des Thorax

3-228 1225 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel

3-608 903 Superselektive Arteriographie

3-820 902 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel

3-200 845 Native Computertomographie des Schädels

3-227 656 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

3-221 640 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-207 557 Native Computertomographie des Abdomens

3-223 484 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel

3-206 471 Native Computertomographie des Beckens

3-604 410 Arteriographie der Gefäße des Abdomens

3-607 391 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten

3-203 385 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

3-220 366 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel

8-83b.c5 354 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

3-800 345 Native Magnetresonanztomographie des Schädels

3-825 289 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel

8-83b.c4 261 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Polymerdichtung mit äußerer Sperrscheibe

3-100.0 242 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen

3-20x 237 Andere native Computertomographie

3-100.1 227 Mammographie: Präparatradiographie
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-83b.36 217 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Ablösbare Metall- oder Mikrospiralen

8-83b.30 214 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Hydrogel-beschichtete Metallspiralen, normallang

3-804 197 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens

3-821 196 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel

3-826 190 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel

1-494.30 183 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Feinnadelaspiration

3-806 181 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems

8-836.0s 180 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien
Oberschenkel

8-836.0c 160 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
Unterschenkel

3-805 155 Native Magnetresonanztomographie des Beckens

3-605 144 Arteriographie der Gefäße des Beckens

3-802 143 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark

3-823 141 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit
Kontrastmittel

3-82a 130 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel

3-224.0 126 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe

8-83b.50 126 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder
Doppellumenballons: 1 Modellierballon

8-148.1 115 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

8-148.3 115 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Pelvin

8-836.ma 112 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße viszeral

8-148.0 110 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

3-13c.1 106 Cholangiographie: Perkutan-transhepatisch [PTC]

5-514.53 97 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage:
Perkutan-transhepatisch

3-13c.2 96 Cholangiographie: Über T-Drainage

8-836.0a 88 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
viszeral

3-612.5 86 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Pfortader
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3-841 83 Magnetresonanz-Myelographie

3-137 78 Ösophagographie

1-494.31 66 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung
der Biopsieregion

8-840.0s 64 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel

5-514.p3 63 Andere Operationen an den Gallengängen: Wechsel einer Drainage:
Perkutan-transhepatisch

3-612.x 63 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Sonstige

8-83b.70 61 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

8-146.0 61 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

1-432.01 61 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der
Biopsieregion

8-839.81 59 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPS): Perkutane (Ballon-)Angioplastie

8-836.0q 59 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere
Arterien abdominal und pelvin

3-612.0 58 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Untere Hohlvene

8-83b.2x 57 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: Sonstige Flüssigkeiten

3-801 57 Native Magnetresonanztomographie des Halses

1-279.1 56 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Quantitative regionale Funktionsanalyse

8-836.mh 55 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-83b.ba 54 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen

8-839.88 53 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPS): Perkutanes Anlegen eines
gecoverten Stents

8-842.0g 53 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: V. portae

3-603 51 Arteriographie der thorakalen Gefäße

8-541.6 45 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Arteriell
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8-836.ka 45 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Partikeln: Gefäße viszeral

3-612.3 45 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Mesenterialvenen

8-83b.10 44 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur selektiven
Embolisation: Medikamentenbeladene Partikel

8-83b.n0 43 Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: Bis unter 3 ml

3-843.0 42 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne
Sekretin-Unterstützung

5-98h.2 41 Anzahl der Nadeln zur Destruktion: 1 Nadel

1-481.5 41 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Becken

3-201 41 Native Computertomographie des Halses

8-83b.13 40 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur selektiven
Embolisation: Sonstige sphärische Partikel

3-809 40 Native Magnetresonanztomographie des Thorax

5-501.a3 39 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische
Leberresektion): Destruktion, lokal, durch Mikrowellenablation: Perkutan

8-83b.n1 39 Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 3 ml bis unter 6 ml

3-13a 39 Kolonkontrastuntersuchung

1-481.4 39 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Wirbelsäule

8-840.0a 34 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße viszeral

8-144.1 34 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

3-602 33 Arteriographie des Aortenbogens

3-843.1 33 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit
Sekretin-Unterstützung

3-606 32 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten

3-611.0 31 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Obere Hohlvene

1-494.8 30 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Retroperitoneales Gewebe

8-842.0a 29 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Gefäße viszeral

3-822 29 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
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8-83b.87 29 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1
Thrombektomie-Aspirationskatheter

1-494.6 28 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Peritoneum

8-83b.22 28 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: Ethylenvinylalkohol-Copolymer

8-840.0q 27 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-836.9a 27 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäße viszeral

3-612.2 26 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Milzvene

3-13e 26 Miktionszystourethrographie

3-13x 26 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

8-914.12 25 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

1-494.32 25 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie mit Clip-Markierung der
Biopsieregion

1-442.0 24 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Leber

8-836.pk 24 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Arterien Oberschenkel

8-83b.33 24 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht bioaktive Metallspiralen, überlang

8-83b.9 24 Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines
Embolieprotektionssystems

8-83b.f1 23 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis
unter 150 mm

8-83b.bb 22 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

1-494.7 22 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Beckenperitoneum

3-614 22 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des
Abflussbereiches

8-836.9h 21 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-836.m8 20 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Andere Gefäße thorakal
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8-836.n3 20 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3
Metallspiralen

8-836.n6 20 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 6
Metallspiralen

8-840.1s 20 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

8-146.2 19 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas

8-836.9g 19 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: V. portae

8-836.kh 19 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Partikeln: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-836.n4 18 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 4
Metallspiralen

8-836.n8 18 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 8
Metallspiralen

8-836.n2 17 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2
Metallspiralen

8-836.n5 17 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5
Metallspiralen

3-204 17 Native Computertomographie des Herzens

8-83b.51 16 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons

8-838.n0 15 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Thrombektomie: Pulmonalarterie

8-836.n7 15 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 7
Metallspiralen

8-83c.bb 15 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Lithoplastie: Gefäße
Oberschenkel

3-824.0 15 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe

8-146.1 15 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Gallenblase

3-827 14 Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel

8-836.0e 14 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche
Gefäße

3-613 14 Phlebographie der Gefäße einer Extremität

3-601 14 Arteriographie der Gefäße des Halses

8-836.na 14 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 10
Metallspiralen
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1-494.2 13 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Mediastinum

3-828 13 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel

8-836.02 13 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
Schulter und Oberarm

8-84d.0s 13 (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel

8-836.n9 13 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 9
Metallspiralen

8-838.70 13 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Thrombusfragmentation: Pulmonalarterie

3-993 13 Quantitative Bestimmung von Parametern

8-83b.e1 13 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

8-840.1q 12 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

3-13p 12 Projektionsradiographie der Leber mit Kontrastmittel

3-13b 12 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)

5-995 12 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)

8-152.1 11 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

3-612.4 11 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Iliakalvenen

8-836.nb 11 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 11
Metallspiralen

3-612.1 11 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken: Nierenvene

8-83b.88 10 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 2
Thrombektomie-Aspirationskatheter

8-83b.34 10 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug]

3-62x 10 Andere Lymphographie

8-836.n1 10 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1
Metallspirale

8-836.nf 10 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 15
Metallspiralen

8-842.1a 9 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Gefäße viszeral
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8-840.0c 9 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße Unterschenkel

1-481.0 9 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum

8-840.1a 9 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Gefäße viszeral

1-497.x 9 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Sonstige

5-83a.02 9 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder
Facetten-Kryodenervation: 3 oder mehr Segmente

8-836.nd 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 13
Metallspiralen

8-83b.n2 8 Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 6 ml bis unter 9 ml

8-836.nc 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 12
Metallspiralen

8-147.0 8 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere

1-432.02 8 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Stanzbiopsie mit Clip-Markierung der
Biopsieregion

8-152.2 8 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Lunge

8-836.mk 8 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Arterien Oberschenkel

1-432.1 8 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Pleura

8-839.10 8 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Perkutane Einführung eines Antiembolie-Schirmes:
Antiembolie-Schirm, nicht integriert in zentralen Venenkatheter

8-836.m1 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Kopf extrakraniell und Hals

8-83b.71 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme

8-839.7 7 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Perkutane Entfernung eines Antiembolie-Schirmes

3-13g 7 Urethrographie

8-836.ng 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 16
Metallspiralen

8-836.md 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäßmalformationen
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1-465.0 7 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere

8-842.0q 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und
pelvin

3-994 7 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

8-836.94 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Aorta

8-836.mx 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Sonstige

8-836.nh 6 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 17
Metallspiralen

1-426.2 6 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axillär

8-83b.n3 6 Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 9 ml bis unter 12 ml

8-914.10 6 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Halswirbelsäule

1-426.4 6 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, paraaortal

8-840.2s 6 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Arterien Oberschenkel

8-83b.bc 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

8-144.0 5 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-148.2 5 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Perirenal

8-836.m2 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Schulter und Oberarm

8-83b.f2 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150 mm bis
unter 200 mm

8-836.kk 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Partikeln: Arterien Oberschenkel

8-836.mc 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße Unterschenkel

5-83a.01 5 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder
Facetten-Kryodenervation: 2 Segmente

8-836.8a 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße viszeral

3-620 5 Lymphographie einer Extremität
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5-98h.3 5 Anzahl der Nadeln zur Destruktion: 2 Nadeln

8-836.98 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Andere Gefäße thorakal

8-83b.38 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Gecoverter großlumiger Gefäßverschlusskörper
[Vascular Plug]

8-836.8c 5 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße
Unterschenkel

8-836.07 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: V. cava

8-836.03 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße
Unterarm

8-831.02 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

8-836.7a 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
viszeral

1-474.0 4 (Perkutane) Biopsie an weiblichen Genitalorganen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Ovar

8-836.9d 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Gefäßmalformationen

1-426.6 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, pelvin

8-840.2q 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-836.nj 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 18
Metallspiralen

8-836.ne 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 14
Metallspiralen

8-831.00 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-339.23 4 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Destruktion von erkranktem
Lungengewebe: Durch Kryoablation, perkutan

8-842.1q 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und
pelvin

3-992 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren

5-569.2x 4 Andere Operationen am Ureter: Verschluss des Ureters: Sonstige

8-836.9k 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Arterien Oberschenkel

1-497.3 4 Transvenöse oder transarterielle Biopsie: Leber
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5-431.21 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Direktpunktionstechnik
mit Gastropexie

3-13m 4 Fistulographie

8-836.k8 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Partikeln: Andere Gefäße thorakal

8-83b.j 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines ultraschallgestützten
Thrombolysesystems

8-148.x (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Sonstige

8-836.0r (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere
Venen abdominal und pelvin

8-836.8h (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Andere
Arterien abdominal und pelvin

8-836.0x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Sonstige

8-840.07 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: V. cava

5-569.22 (Datenschutz) Andere Operationen am Ureter: Verschluss des Ureters: Transurethral

5-04a.1 (Datenschutz) Perkutane Sympathikolyse mit Steuerung durch bildgebende Verfahren:
Thorakal

5-04a.2 (Datenschutz) Perkutane Sympathikolyse mit Steuerung durch bildgebende Verfahren:
Lumbosakral

5-514.d3 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als selbständiger
Eingriff): Perkutan-transhepatisch

8-840.02 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm

1-481.7 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Tibia und Fibula

8-83c.70 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle
Spasmolyse an sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß

8-836.pa (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Gefäße viszeral

1-426.5 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, iliakal

8-836.pc (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Gefäße Unterschenkel

8-836.pe (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Künstliche Gefäße

8-84d.0c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Gefäße Unterschenkel

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2109



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-836.nk (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 19
Metallspiralen

8-836.mj (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Andere Venen abdominal und pelvin

8-83c.gc (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Endovaskuläre Anlage
einer AV-Fistel durch Einlage von Stent-Grafts zur Arterialisierung tiefer
Venen: Gefäße Unterschenkel

3-600 (Datenschutz) Arteriographie der intrakraniellen Gefäße

8-84d.0q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen
Nitinolstents: Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-836.61 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: Gefäße
Kopf extrakraniell und Hals

8-836.7c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
Unterschenkel

8-836.mg (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: V. portae

8-836.k2 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Partikeln: Gefäße Schulter und Oberarm

8-836.6j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: Andere
Venen abdominal und pelvin

8-836.8k (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Arterien
Oberschenkel

5-789.8 (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Destruktion, durch Mikrowellenablation,
perkutan

1-426.3 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal

8-840.2c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Gefäße Unterschenkel

8-840.0e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: Künstliche Gefäße

8-840.0g (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Ein Stent: V. portae

8-836.ph (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie:
Andere Arterien abdominal und pelvin

8-836.np (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 21
Metallspiralen

1-493.32 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: Durch
Stanzbiopsie mit Clip-Markierung der Biopsieregion

8-842.5a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Sechs oder mehr Stents: Gefäße viszeral
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8-840.2a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Gefäße viszeral

3-621 (Datenschutz) Lymphographie von zwei Extremitäten

8-836.mf (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße spinal

8-836.m4 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Aorta

8-836.9x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Sonstige

1-494.5 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Bauchwand

1-494.4 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Brustwand

8-839.8a (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPS): Perkutanes Anlegen von 2 oder
mehr gecoverten Stents

8-836.08 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere
Gefäße thorakal

8-842.4c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Fünf Stents: Gefäße Unterschenkel

8-916.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Am thorakalen Grenzstrang

8-83b.n4 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Menge der Flüssigkeiten zur selektiven
Embolisation: 12 ml bis unter 15 ml

8-840.3s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Vier Stents: Arterien Oberschenkel

1-484.7 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Kniegelenk

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

1-474.1 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an weiblichen Genitalorganen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Tuba(e) uterina(e)

8-831.04 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

3-13d.6 (Datenschutz) Urographie: Perkutan

5-789.a (Datenschutz) Andere Operationen am Knochen: Destruktion, durch Kryoablation, perkutan

8-83b.84 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Stentretriever
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5-870.71 (Datenschutz) Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von
Mammagewebe: Exzision durch Vakuumbiopsie (Rotationsmesser): Mit
Clip-Markierung der Biopsieregion

8-83b.72 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem
Mikrokathetersystem: 4 Mikrokathetersysteme

1-484.6 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Hüftgelenk

5-431.20 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode

5-552.52 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion,
perkutan-transrenal: Durch Kryoablation

5-514.m3 (Datenschutz) Andere Operationen an den Gallengängen: Dilatation:
Perkutan-transhepatisch

8-916.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Am lumbalen Grenzstrang

8-842.1g (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: V. portae

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-838.60 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Selektive Thrombolyse: Pulmonalarterie

8-836.nt (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 25
Metallspiralen

8-839.84 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Portosystemischer Shunt (TIPS): Perkutane Verkleinerung eines
bestehenden portosystemischen Shunts

8-83b.05 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Paclitaxel-freisetzende Stents oder OPD-Systeme
mit biologisch abbaubarer Polymerbeschichtung

8-836.nu (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 26
Metallspiralen

8-83b.a1 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von
Rekanalisationssystemen zur perkutanen Passage organisierter Verschlüsse:
Spezielles Nadelsystem zur subintimalen Rekanalisation

8-83b.bd (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier oder
mehr medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

8-836.pg (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie: V.
portae

8-83b.14 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur selektiven
Embolisation: Röntgendichte medikamentenbeladene Partikel

8-838.nx (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention an Gefäßen des
Lungenkreislaufes: Thrombektomie: Sonstige
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1-492.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Hals

3-824.2 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter
pharmakologischer Belastung

3-60a (Datenschutz) Arteriographie der Rückenmarkgefäße (Spinale Arteriographie)

1-492.4 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Rumpf

3-80b (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Fetus

1-494.b (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphozele

8-836.0n (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis
externa

3-611.1 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Pulmonalvenen

3-612 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken

1-426.1 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, supraklavikulär (Virchow-Drüse)

8-836.nm (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 20
Metallspiralen

8-836.nq (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 22
Metallspiralen

8-836.67 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: V. cava

8-836.8j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Andere Venen
abdominal und pelvin

8-836.nr (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 23
Metallspiralen

8-836.9j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Andere Venen abdominal und pelvin

8-836.9m (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
embolisierenden Flüssigkeiten: Venen Oberschenkel

8-836.b5 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
ablösbaren Ballons: Aortenisthmus

8-836.8m (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Venen
Oberschenkel

8-836.0t (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Venen
Oberschenkel

1-432.00 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration
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8-83b.89 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 3 oder mehr
Thrombektomie-Aspirationskatheter

8-83b.8d (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur
Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Coring-Katheter, peripher

8-83b.15 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Partikel zur selektiven
Embolisation: (Teil-)resorbierbare medikamentenbeladene Partikel

8-836.6h (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: Andere
Arterien abdominal und pelvin

8-836.6g (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung: V.
portae

1-432.2 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Zwerchfell

8-836.6x (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Fremdkörperentfernung:
Sonstige

8-836.7j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Andere
Venen abdominal und pelvin

3-224.x (Datenschutz) Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Sonstige

8-83c.j4 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Weitere Anzahl der
Metallspiralen: 38 bis 40 Metallspiralen

8-842.4a (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Fünf Stents: Gefäße viszeral

8-83c.j1 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Weitere Anzahl der
Metallspiralen: 29 bis 31 Metallspiralen

8-842.0j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: A. carotis communis

8-83c.j6 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Weitere Anzahl der
Metallspiralen: 46 bis 50 Metallspiralen

8-840.1e (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Künstliche Gefäße

5-859.30 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln:
Perkutane Destruktion von Weichteilen durch Thermoablation: Kopf und Hals

8-914.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Brustwirbelsäule

8-83c.bc (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Lithoplastie: Gefäße
Unterschenkel

8-842.22 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Drei Stents: Gefäße Schulter und Oberarm

8-84b.2q (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents zur Strömungslaminierung
bei Aneurysmen: Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
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8-842.5c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Sechs oder mehr Stents: Gefäße
Unterschenkel

8-840.1r (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Andere Venen abdominal und pelvin

8-917.13 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule

8-840.1c (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Zwei Stents: Gefäße Unterschenkel

8-842.0s (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Arterien Oberschenkel

1-426.0 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, zervikal

8-83c.b9 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Lithoplastie: Andere
Gefäße abdominal und pelvin

8-840.2r (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden
Stents: Drei Stents: Andere Venen abdominal und pelvin

5-98h.7 (Datenschutz) Anzahl der Nadeln zur Destruktion: 6 Nadeln

8-832.0 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen

3-05e.6 (Datenschutz) Intravaskuläre Endosonographie der Blutgefäße: Gefäße Oberschenkel

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-831.5 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

3-05e.5 (Datenschutz) Intravaskuläre Endosonographie der Blutgefäße: Gefäße viszeral

3-224.2 (Datenschutz) Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: Unter
pharmakologischer Belastung

3-224.30 (Datenschutz) Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel:
CT-Koronarangiographie: Ohne Bestimmung der fraktionellen myokardialen
Flussreserve [FFRmyo]

3-05e.4 (Datenschutz) Intravaskuläre Endosonographie der Blutgefäße: Andere Gefäße abdominal
und pelvin

3-139 (Datenschutz) Isolierte Dünndarmdarstellung [Enteroklysma]

8-836.04 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta

1-484.5 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Gelenk an der Wirbelsäule

1-481.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren: Femur und Patella
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1-474.2 (Datenschutz) (Perkutane) Biopsie an weiblichen Genitalorganen mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren: Uterus

5-552.55 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Destruktion,
perkutan-transrenal: Durch Mikrowellenablation

5-550.1 (Datenschutz) Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,
Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

8-836.0g (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: V. portae

8-836.0j (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis
communis

8-148.y (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: N.n.bez.

1-442.2 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Pankreas

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren

- Diagnosen zu B-27.6

- Prozeduren zu B-27.7

- Diagnosen zu B-28.6

- Prozeduren zu B-28.7

- Diagnosen zu B-29.6

- Prozeduren zu B-29.7
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- Diagnosen zu B-30.6

- Prozeduren zu B-30.7

- Diagnosen zu B-31.6

- Prozeduren zu B-31.7

- Diagnosen zu B-32.6

- Prozeduren zu B-32.7
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- Diagnosen zu B-33.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A41.9 21 Sepsis, nicht näher bezeichnet

R40.2 11 Koma, nicht näher bezeichnet

J18.0 11 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet

I50.14 10 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe

K70.3 9 Alkoholische Leberzirrhose

C92.00 8 Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

J12.8 8 Pneumonie durch sonstige Viren

J69.0 7 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

J44.09 6 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1nicht näher bezeichnet

R40.0 6 Somnolenz

A41.51 6 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]

K85.11 5 Biliäre akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

R40.1 5 Sopor

T17.8 5 Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen der Atemwege

F19.0 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter
Rausch]

C34.1 5 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)

C80.0 5 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet

I46.0 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung

I50.01 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz

F10.0 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation
[akuter Rausch]

B48.5 4 Pneumozystose

K74.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber

J10.0 (Datenschutz) Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen

K85.81 (Datenschutz) Sonstige akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

A40.0 (Datenschutz) Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A

E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom

J44.00 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren
Atemwege: FEV1<35% des Sollwertes

K72.0 (Datenschutz) Akutes und subakutes Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert

K80.31 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion

J13 (Datenschutz) Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae

J15.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Pseudomonas

J18.1 (Datenschutz) Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet

T39.1 (Datenschutz) Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate

T42.4 (Datenschutz) Vergiftung: Benzodiazepine

T85.51 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose

N04.9 (Datenschutz) Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung nicht näher
bezeichnet

R13.1 (Datenschutz) Dysphagie bei absaugpflichtigem Tracheostoma mit (teilweise) geblockter
Trachealkanüle

I47.0 (Datenschutz) Ventrikuläre Arrhythmie durch Re-entry

C49.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Abdomens

C92.80 (Datenschutz) Akute myeloische Leukämie mit multilineärer Dysplasie: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

C34.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)

A41.58 (Datenschutz) Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger

C15.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel

E11.74 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

I21.4 (Datenschutz) Akuter subendokardialer Myokardinfarkt

I46.9 (Datenschutz) Herzstillstand, nicht näher bezeichnet

F20.2 (Datenschutz) Katatone Schizophrenie
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

E66.26 (Datenschutz) Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad III
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 40
bis unter 50

E87.2 (Datenschutz) Azidose

C86.4 (Datenschutz) Blastisches NK-Zell-Lymphom

C85.9 (Datenschutz) Non-Hodgkin-Lymphom, nicht näher bezeichnet

C84.4 (Datenschutz) Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert

C90.00 (Datenschutz) Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C93.00 (Datenschutz) Akute Monoblasten-/Monozytenleukämie: Ohne Angabe einer kompletten
Remission

C91.80 (Datenschutz) Reifzellige B-ALL vom Burkitt-Typ: Ohne Angabe einer kompletten Remission

C91.10 (Datenschutz) Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer
kompletten Remission

C78.6 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge

C67.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C83.1 (Datenschutz) Mantelzell-Lymphom

C81.2 (Datenschutz) Gemischtzelliges (klassisches) Hodgkin-Lymphom

C79.3 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute

D13.9 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Ungenau bezeichnete Lokalisationen innerhalb des
Verdauungssystems

E10.91 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet

D69.3 (Datenschutz) Idiopathische thrombozytopenische Purpura

D61.3 (Datenschutz) Idiopathische aplastische Anämie

E13.11 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit Ketoazidose: Als entgleist
bezeichnet

E66.28 (Datenschutz) Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad III
(WHO) bei Patienten von 18 Jahren und älter, Body-Mass-Index [BMI] von 60
und mehr

E27.2 (Datenschutz) Addison-Krise

E22.2 (Datenschutz) Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin

D43.2 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher
bezeichnet
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ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

D39.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige weibliche
Genitalorgane

D37.70 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas

D46.5 (Datenschutz) Refraktäre Anämie mit Mehrlinien-Dysplasie

D59.8 (Datenschutz) Sonstige erworbene hämolytische Anämien

D50.0 (Datenschutz) Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)

D47.4 (Datenschutz) Osteomyelofibrose

B01.8 (Datenschutz) Varizellen mit sonstigen Komplikationen

A49.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation

A48.1 (Datenschutz) Legionellose mit Pneumonie

B25.80 (Datenschutz) Infektion des Verdauungstraktes durch Zytomegalieviren

C09.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche überlappend

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten

B44.1 (Datenschutz) Sonstige Aspergillose der Lunge

A40.8 (Datenschutz) Sonstige Sepsis durch Streptokokken

A31.80 (Datenschutz) Disseminierte atypische Mykobakteriose

E87.0 (Datenschutz) Hyperosmolalität und Hypernatriämie

A41.3 (Datenschutz) Sepsis durch Haemophilus influenzae

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose]

A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis

A41.52 (Datenschutz) Sepsis: Pseudomonas

C13.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend

C50.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet

C47.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Periphere Nerven des Kopfes, des Gesichtes und des
Halses

C43.5 (Datenschutz) Bösartiges Melanom des Rumpfes

C51.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet

C67.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand

C56 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Ovars

C53.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches Gallengangskarzinom
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C20 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Rektums

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C23 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Gallenblase

C34.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet

C34.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Hauptbronchus

C25.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet

N13.62 (Datenschutz) Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein mit Infektion der Niere

N17.93 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3

N17.99 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher
bezeichnet

M46.36 (Datenschutz) Bandscheibeninfektion (pyogen): Lumbalbereich

M62.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

N13.1 (Datenschutz) Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert

N30.8 (Datenschutz) Sonstige Zystitis

R00.1 (Datenschutz) Bradykardie, nicht näher bezeichnet

R04.8 (Datenschutz) Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen

N31.9 (Datenschutz) Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet

O99.4 (Datenschutz) Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

R00.0 (Datenschutz) Tachykardie, nicht näher bezeichnet

M43.16 (Datenschutz) Spondylolisthesis: Lumbalbereich

K71.0 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Cholestase

K71.2 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit akuter Hepatitis

K80.00 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K65.09 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

K66.1 (Datenschutz) Hämoperitoneum

K70.42 (Datenschutz) Akut-auf-chronisches alkoholisches Leberversagen

K80.51 (Datenschutz) Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit
Gallenwegsobstruktion

L89.35 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein
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M10.00 (Datenschutz) Idiopathische Gicht: Mehrere Lokalisationen

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis

K85.21 (Datenschutz) Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

K85.91 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation

L27.0 (Datenschutz) Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie

T43.0 (Datenschutz) Vergiftung: Tri- und tetrazyklische Antidepressiva

T43.2 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva

T58 (Datenschutz) Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid

T28.6 (Datenschutz) Verätzung des Ösophagus

T39.3 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige nichtsteroidale Antiphlogistika [NSAID]

T42.6 (Datenschutz) Vergiftung: Sonstige Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika

T62.0 (Datenschutz) Toxische Wirkung: Verzehrte Pilze

T86.07 (Datenschutz) Chronische Graft-versus-Host-Krankheit, schwer

T86.10 (Datenschutz) Akute Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates

T88.6 (Datenschutz) Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge
bei ordnungsgemäßer Verabreichung

T71 (Datenschutz) Erstickung

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T82.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate
oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

T17.5 (Datenschutz) Fremdkörper im Bronchus

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert

R94.2 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von Lungenfunktionsprüfungen

S06.23 (Datenschutz) Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome

R25.1 (Datenschutz) Tremor, nicht näher bezeichnet

R41.0 (Datenschutz) Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet

R57.2 (Datenschutz) Septischer Schock

S06.6 (Datenschutz) Traumatische subarachnoidale Blutung

S72.11 (Datenschutz) Femurfraktur: Intertrochantär
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S81.9 (Datenschutz) Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet

T17.2 (Datenschutz) Fremdkörper im Rachen

S31.80 (Datenschutz) Offene Wunde sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Abdomens

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis

S72.01 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär

K65.00 (Datenschutz) Spontane bakterielle Peritonitis [SBP] (akut)

I49.5 (Datenschutz) Sick-Sinus-Syndrom

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung

I63.0 (Datenschutz) Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis

I63.2 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
präzerebraler Arterien

J12.1 (Datenschutz) Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]

J14 (Datenschutz) Pneumonie durch Haemophilus influenzae

J15.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

I70.25 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän

I95.1 (Datenschutz) Orthostatische Hypotonie

H34.1 (Datenschutz) Verschluss der A. centralis retinae

F12.5 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Psychotische
Störung

F19.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und
Konsum anderer psychotroper Substanzen: Entzugssyndrom mit Delir

F50.00 (Datenschutz) Anorexia nervosa, restriktiver Typ

T88.7 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels
oder einer Droge

F10.3 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom

F10.4 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit
Delir

G25.3 (Datenschutz) Myoklonus
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G41.9 (Datenschutz) Status epilepticus, nicht näher bezeichnet

G71.0 (Datenschutz) Muskeldystrophie

G82.43 (Datenschutz) Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette
Querschnittlähmung

G40.2 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und
epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen

G40.8 (Datenschutz) Sonstige Epilepsien

G41.8 (Datenschutz) Sonstiger Status epilepticus

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli

J96.01 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II
[hyperkapnisch]

K22.6 (Datenschutz) Mallory-Weiss-Syndrom

K22.81 (Datenschutz) Ösophagusblutung

J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert

J95.0 (Datenschutz) Funktionsstörung eines Tracheostomas

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet

K63.1 (Datenschutz) Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

K29.6 (Datenschutz) Sonstige Gastritis

K43.0 (Datenschutz) Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel

J44.10 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1<35% des Sollwertes

J44.19 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher
bezeichnet: FEV1nicht näher bezeichnet

J44.90 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: FEV1<35%
des Sollwertes

J15.6 (Datenschutz) Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien

J18.2 (Datenschutz) Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet
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J44.91 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: FEV1>=35%
und <50% des Sollwertes

J80.03 (Datenschutz) Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom des
Erwachsenen [ARDS]

J84.01 (Datenschutz) Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände: Mit Angabe einer akuten
Exazerbation

J84.11 (Datenschutz) Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer
akuten Exazerbation

J46 (Datenschutz) Status asthmaticus

J47 (Datenschutz) Bronchiektasen

J70.2 (Datenschutz) Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten
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- Prozeduren zu B-33.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-930 1074 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-831.00 662 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-98f.0 367 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-713.0 246 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-701 245 Einfache endotracheale Intubation

8-706 224 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-831.04 174 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-800.c0 152 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-98f.10 134 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

1-620.01 120 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolärer Lavage

8-144.2 100 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

3-052 96 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

8-128 95 Anwendung eines Stuhldrainagesystems

8-812.60 92 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

9-320 86 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

8-98f.11 82 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-771 74 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

1-620.00 71 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

1-844 65 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
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8-854.71 58 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

9-984.7 56 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

8-98f.20 53 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-831.0 53 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-800.c1 51 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

9-401.23 46 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden

8-640.0 44 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

8-854.72 42 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

9-984.b 41 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

5-311.1 41 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

9-401.22 40 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

1-204.2 39 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-854.70 37 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

1-273.6 36 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung des Lungenwassers

1-279.0 36 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Bestimmung des Herzvolumens und der Austreibungsfraktion

9-984.8 36 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

8-810.e8 35 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

1-853.2 33 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle:
Aszitespunktion

8-800.g0 30 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-812.51 30 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

8-800.f0 28 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2128



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-718.73 28 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-390.x 26 Lagerungsbehandlung: Sonstige

9-984.a 26 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-152.1 26 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

8-98f.21 25 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

8-854.5 24 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

8-812.50 24 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-547.0 23 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern

8-98g.11 22 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-718.72 22 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

8-153 22 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

9-984.9 22 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-854.2 22 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-987.11 20 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-831.5 19 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

8-812.61 18 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-98f.30 18 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

9-984.6 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

8-718.71 18 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

8-148.0 18 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

8-800.c2 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
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8-987.10 16 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

6-004.c 14 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Rasburicase, parenteral

8-854.73 14 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

8-854.74 14 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

8-144.0 14 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

1-424 14 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark

8-542.11 13 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz

8-98g.10 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-800.d0 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

9-401.30 12 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

8-800.f1 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.c3 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-718.74 12 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage

8-641 12 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-020.8 12 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-854.60 11 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-854.3 11 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen

8-987.13 11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

8-810.j5 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-500 11 Tamponade einer Nasenblutung
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8-810.w4 10 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g

8-718.70 10 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

6-00f.p3 10 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 300
mg bis 400 mg

8-98g.12 10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-855.6 10 Hämodiafiltration: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

8-132.3 9 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

8-800.g1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-810.j7 9 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-854.76 8 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden

1-275.0 8 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

8-987.12 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-190.20 8 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-812.53 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

8-152.0 8 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard

8-810.w7 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g

8-800.g2 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

8-800.d1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-002.pe 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg
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8-854.61 7 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72
Stunden

1-846.0 7 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere

9-990 7 Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

8-542.12 7 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen

8-98f.31 7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

8-854.62 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144
Stunden

8-812.52 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

8-716.00 6 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht
invasive häusliche Beatmung

8-714.01 6 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

8-800.g3 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-390.0 6 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

1-842 6 Diagnostische Punktion des Perikardes [Perikardiozentese]

8-190.23 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-812.54 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE

6-002.pb 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

8-607.0 5 Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

8-852.1 5 Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Prä-ECMO-Therapie

8-810.g1 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE

8-812.62 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-98f.41 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte
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6-00f.e 5 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

9-401.31 5 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4
Stunden

8-98f.51 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte

8-714.02 4 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr
Stunden

5-399.7 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-83b.0c 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder
OPD-Systeme mit sonstigem Polymer

8-98g.13 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

8-810.w6 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 45 g bis unter 55 g

8-541.0 4 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und
Immunmodulatoren: Intrathekal

8-98f.40 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

1-717.1 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

8-640.1 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-133.0 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel

6-002.p1 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis
unter 100 mg

8-700.1 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

8-810.j9 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-810.e9 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

6-002.qc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 1.550 mg bis unter 1.750 mg

6-00f.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500
mg bis 600 mg
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8-800.f2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-98f.60 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

6-002.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

8-716.10 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive
häusliche Beatmung

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

8-812.64 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

8-98f.8 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601
bis 5.520 Aufwandspunkte

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

8-543.13 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3
Substanzen

6-00b.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Letermovir, parenteral

6-002.p7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis
unter 400 mg

8-544 (Datenschutz) Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie

6-002.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis
unter 450 mg

6-002.20 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 75 Mio. IE bis
unter 150 Mio. IE

8-714.00 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48
Stunden

6-002.72 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis
unter 12 mg
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8-98f.50 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

8-810.w2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g

8-854.77 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 600 bis 960 Stunden

8-854.63 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264
Stunden

8-837.m1 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine
Koronararterie

8-810.je (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis unter 15,0 g

8-800.c6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE

8-98f.7 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681
bis 4.600 Aufwandspunkte

8-98f.61 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte

8-810.j4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

8-810.s2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 3,0 g bis unter 5,0 g

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

8-855.3 (Datenschutz) Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation

8-810.w1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 5 g bis unter 10 g

8-810.wa (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g

8-810.w9 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-800.f5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.w3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 15 g bis unter 25 g

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2135



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-800.f6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.f3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g

8-810.w5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g

8-718.75 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 41 bis höchstens 75 Behandlungstage

8-810.j8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 5,0 g bis unter 6,0 g

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

8-800.g7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12
Thrombozytenkonzentrate

8-800.f4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

9-401.26 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 6 Stunden

6-005.07 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.200 mg

1-204.5 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

6-002.p3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis
unter 200 mg

6-002.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

8-543.71 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 7 Tage: 1 Substanz

8-630.3 (Datenschutz) Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Therapiesitzung

8-543.31 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 1 Substanz

6-00b.5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 11: Caplacizumab, parenteral
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1-275.5 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefäßen

8-543.42 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2
Substanzen

6-009.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Ruxolitinib, oral

6-002.74 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 18 mg bis
unter 24 mg

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

6-002.r5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 2,0 g bis
unter 2,4 g

5-529.p2 (Datenschutz) Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Endoskopische
transgastrale Entfernung von Pankreasnekrosen: Mit Einlegen eines
selbstexpandierenden Stents

6-002.pf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg bis
unter 1.200 mg

1-941.0 (Datenschutz) Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen:
Komplexe Diagnostik

6-002.p9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis
unter 500 mg

6-002.pm (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg bis
unter 2.800 mg

6-002.r0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 0,4 g bis
unter 0,6 g

6-00f.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400
mg bis 500 mg

6-008.g2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 400 mg bis
unter 600 mg

5-377.g1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: Rechtsventrikulär

6-002.ph (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis
unter 1.600 mg

6-002.pg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.400 mg

8-100.4x (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit
flexiblem Instrument: Sonstige

8-138.0 (Datenschutz) Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne
operative Dilatation

6-00f.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 200
mg bis 300 mg
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8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

8-100.40 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit
flexiblem Instrument: Mit Zange

8-800.62 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 3
bis unter 5 patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-716.11 (Datenschutz) Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Invasive
häusliche Beatmung

8-547.30 (Datenschutz) Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös

8-132.2 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend

8-630.2 (Datenschutz) Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Grundleistung

6-005.kb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Defibrotid, parenteral: 12.000 mg bis
unter 14.000 mg

8-810.ga (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 30.000 IE bis unter 40.000 IE

6-006.ba (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 6: Brentuximab vedotin, parenteral: 300
mg bis unter 350 mg

8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500
IE

6-005.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Icatibant, parenteral

8-800.d2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.d4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.d5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.d6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.da (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate
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8-810.g4 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 7.000 IE bis unter 10.000 IE

8-810.g5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 10.000 IE bis unter 15.000 IE

8-810.ea (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

8-802.62 (Datenschutz) Transfusion von Leukozyten: Granulozyten: 3 bis unter 5
Granulozytenkonzentrate

8-810.bc (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor IX: 20.000 Einheiten bis unter 25.000
Einheiten

6-00e.4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 14: Avacopan, oral

6-00c.7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Gilteritinib, oral

6-009.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg
bis unter 300 mg

8-810.g2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE

8-810.ec (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

8-501 (Datenschutz) Tamponade einer Ösophagusblutung

8-800.ch (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 168 TE bis unter 184 TE

8-52e (Datenschutz) Eine oder mehrere simultan-integrierte Boost-Bestrahlungen [SIB]

8-800.61 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate: 2
patientenbezogene Thrombozytenkonzentrate

8-543.34 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 4
Substanzen

6-009.r4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 9.000 mg
bis unter 10.800 mg

8-810.e7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 500 Einheiten bis unter 1.000 Einheiten

6-00a.k0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 250 mg bis unter
500 mg

8-543.21 (Datenschutz) Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz

8-800.c7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE

6-008.gd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 2.600 mg
bis unter 3.000 mg
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6-008.h6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, oral: 1.800 mg bis unter
2.200 mg

6-008.g5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 1.000 mg
bis unter 1.200 mg

6-007.k8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 2.700 mg bis
unter 3.000 mg

6-008.ga (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Isavuconazol, parenteral: 2.000 mg
bis unter 2.200 mg

8-810.s3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus
[CMV]: 5,0 g bis unter 7,5 g

8-810.jg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

6-008.52 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 8: Vedolizumab, parenteral: 300 mg bis
unter 600 mg

8-810.j6 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

8-810.ja (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g

8-810.t5 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen
Varicella-Zoster-Virus [VZV]: 2.000 IE bis unter 2.500 IE

8-810.w0 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 2,5 g bis unter 5 g

6-007.p9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 5.700
mg bis unter 6.900 mg

6-007.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 4.500
mg bis unter 5.700 mg

6-007.p7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 3.900
mg bis unter 4.500 mg

6-007.k6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 2.100 mg bis
unter 2.400 mg

6-007.kg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 6.000 mg bis
unter 7.200 mg

6-007.k2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 900 mg bis
unter 1.200 mg

6-007.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Tabletten: 1.200
mg bis unter 1.500 mg

8-810.w8 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 65 g bis unter 75 g
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8-810.we (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 165 g bis unter 185 g

8-810.wg (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 205 g bis unter 225 g

6-003.g0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Lenalidomid, oral: 25 mg bis unter 50
mg

6-002.rg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 13,6 g bis
unter 16,8 g

6-003.h2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Eculizumab, parenteral: 900 mg bis
unter 1.200 mg

8-810.wh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 225 g bis unter 245 g

6-004.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g

6-007.h0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Macitentan, oral: 20 mg bis unter 40
mg

6-007.k1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, parenteral: 600 mg bis
unter 900 mg

6-004.2a (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 150,0 mg bis unter
200,0 mg

8-812.58 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500
IE

8-812.59 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter
10.500 IE

8-810.jb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

8-810.jd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-812.92 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Humanes Protein C, parenteral: 2.000 IE bis
unter 3.000 IE

8-820.01 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen

6-004.15 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Hämin, parenteral: 1.000 mg bis unter
1.400 mg

8-812.56 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500
IE
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8-812.57 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 7.500 IE bis unter 8.500
IE

8-837.50 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Rotablation: Eine Koronararterie

6-002.r3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis
unter 1,6 g

8-837.ma (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in
mehrere Koronararterien

5-345.6 (Datenschutz) Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation

8-837.m3 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine
Koronararterie

6-002.qh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 4.150 mg bis unter 5.150 mg

8-839.91 (Datenschutz) Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung
spezieller Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung und
Doppeldrahttechnik

8-83b.c5 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs ohne Anker

8-837.01 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien

8-83b.b8 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen

5-377.30 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne
antitachykarde Stimulation

5-378.05 (Datenschutz) Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators: Aggregatentfernung: Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation

8-98f.c (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 11.041
bis 13.800 Aufwandspunkte

1-931.1 (Datenschutz) Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Mit Resistenzbestimmung

8-98f.9 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521
bis 7.360 Aufwandspunkte

5-340.1 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

5-370.1 (Datenschutz) Perikardiotomie und Kardiotomie: Perikardiotomie

8-98g.14 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage
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5-377.50 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion

1-991.2 (Datenschutz) Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD]: Molekulargenetische
Identifikation von krankheitsspezifischen Markern für die Bestimmung der
Resttumorlast (Minimal Residual Disease [MRD])

6-002.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

8-820.04 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen

8-854.4 (Datenschutz) Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder
ohne Antikoagulation

6-002.r7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 3,2 g bis
unter 4,0 g

6-002.pd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis
unter 900 mg

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-852.30 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung bis unter 48 Stunden

6-002.q3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 350 mg bis unter 450 mg

6-002.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis
unter 350 mg

6-002.pq (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 4.400 mg
bis unter 5.200 mg

8-821.2 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)

8-820.08 (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6 Plasmapheresen

6-002.rb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 6,4 g bis
unter 7,2 g

8-83b.08 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden
Stents oder OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme
mit Polymer

8-824 (Datenschutz) Photopherese

8-831.20 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

6-002.ra (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis
unter 6,4 g

8-836.n2 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2
Metallspiralen
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8-820.0a (Datenschutz) Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 8 Plasmapheresen

8-836.ma (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße viszeral

6-001.hb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.450 mg bis
unter 1.650 mg

5-916.a0 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

6-001.hc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.650 mg bis
unter 1.850 mg

6-001.c3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg

6-001.ha (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.250 mg bis
unter 1.450 mg

5-936.1 (Datenschutz) Verwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien: Internationale
Zulassung

6-001.he (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 2.050 mg bis
unter 2.450 mg

6-001.9e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 19,5 mg bis
unter 21,5 mg

5-572.1 (Datenschutz) Zystostomie: Perkutan

5-934.0 (Datenschutz) Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher

6-00c.0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral

8-800.g9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Thrombozytenkonzentrate

8-800.fe (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 28 bis unter
32 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

6-00f.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100
mg bis 200 mg

8-800.fd (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 24 bis unter
28 Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.g6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Thrombozytenkonzentrate

6-001.e6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

8-800.g4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate
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8-800.gc (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 20 bis unter 24
Thrombozytenkonzentrate

6-00a.k2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 750 mg bis unter
1.000 mg

1-859.x (Datenschutz) Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige

1-854.3 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Handgelenk

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

1-490.3 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand

1-465.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Niere

1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP]

9-999.03 (Datenschutz) Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir,
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg

6-002.p0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 35 mg bis
unter 65 mg

8-854.78 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden

8-854.7a (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 1.680 bis 2.040 Stunden

6-002.73 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 12 mg bis
unter 18 mg

8-85a.16 (Datenschutz) Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines
Nierentransplantates: Kontinuierlich: Mehr als 144 bis 264 Stunden

6-002.55 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 6,50 g bis unter
8,50 g

8-931.0 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

6-002.26 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 600 Mio. IE
bis unter 800 Mio. IE

6-002.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 225 Mio. IE
bis unter 300 Mio. IE
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6-001.hf (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 2.450 mg bis
unter 2.850 mg

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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- Diagnosen zu B-34.6

ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S06.6 16 Traumatische subarachnoidale Blutung

I61.5 13 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung

S06.5 13 Traumatische subdurale Blutung

C24.0 6 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang

K55.0 6 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes

K63.1 4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)

I71.3 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert

S06.4 4 Epidurale Blutung

S27.0 (Datenschutz) Traumatischer Pneumothorax

S12.24 (Datenschutz) Fraktur des 6. Halswirbels

T82.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis

I60.3 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior ausgehend

I60.2 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend

I60.1 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend

K28.0 (Datenschutz) Ulcus pepticum jejuni: Akut, mit Blutung

J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel

I62.00 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut

S13.14 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C4/C5

S13.15 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C5/C6

N49.80 (Datenschutz) Fournier-Gangrän beim Mann

S12.1 (Datenschutz) Fraktur des 2. Halswirbels

T25.3 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes

T84.5 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese

S72.01 (Datenschutz) Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär

S72.3 (Datenschutz) Fraktur des Femurschaftes

M62.85 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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I71.4 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur

I72.8 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion sonstiger näher bezeichneter Arterien

I70.25 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän

C25.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz

I60.6 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung

L89.34 (Datenschutz) Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein

K22.3 (Datenschutz) Perforation des Ösophagus

I74.0 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis

J95.0 (Datenschutz) Funktionsstörung eines Tracheostomas

G91.0 (Datenschutz) Hydrocephalus communicans

G06.1 (Datenschutz) Intraspinaler Abszess und intraspinales Granulom

G93.6 (Datenschutz) Hirnödem

G97.82 (Datenschutz) Postoperative epidurale spinale Blutung

G96.0 (Datenschutz) Austritt von Liquor cerebrospinalis

D35.2 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Hypophyse

C79.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere

E11.74 (Datenschutz) Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

G06.0 (Datenschutz) Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet

I63.5 (Datenschutz) Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose
zerebraler Arterien

I62.02 (Datenschutz) Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt

I70.22 (Datenschutz) Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

I60.4 (Datenschutz) Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend

I46.1 (Datenschutz) Plötzlicher Herztod, so beschrieben

I61.0 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal

I61.4 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn
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I61.3 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes

C16.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum

C16.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Kardia

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches Gallengangskarzinom

C22.0 (Datenschutz) Leberzellkarzinom

A41.0 (Datenschutz) Sepsis durch Staphylococcus aureus

I71.01 (Datenschutz) Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet

C15.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel

B58.2 (Datenschutz) Meningoenzephalitis durch Toxoplasmen

C49.5 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Beckens

C49.4 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des
Abdomens

C71.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Frontallappen

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen
Gallengänge

C71.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Temporallappen

C25.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskopf

C24.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri]

C25.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreaskörper

C49.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax

C41.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Wirbelsäule

S27.5 (Datenschutz) Verletzung der Trachea, Pars thoracica

S32.01 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels: L1

S27.1 (Datenschutz) Traumatischer Hämatothorax

S27.2 (Datenschutz) Traumatischer Hämatopneumothorax

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum

S35.0 (Datenschutz) Verletzung der Aorta abdominalis

S35.5 (Datenschutz) Verletzung von Blutgefäßen der Iliakalregion

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2149



ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis

S34.10 (Datenschutz) Komplette Querschnittverletzung des lumbalen Rückenmarkes

S25.0 (Datenschutz) Verletzung der Aorta thoracica

S06.1 (Datenschutz) Traumatisches Hirnödem

S06.30 (Datenschutz) Umschriebene Hirn- und Kleinhirnverletzung, nicht näher bezeichnet

S02.0 (Datenschutz) Schädeldachfraktur

S02.4 (Datenschutz) Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers

S06.31 (Datenschutz) Umschriebene Hirnkontusion

S22.02 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4

S22.43 (Datenschutz) Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen

S13.16 (Datenschutz) Luxation von Halswirbeln: C6/C7

S22.01 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels: T1 und T2

S36.11 (Datenschutz) Prellung und Hämatom der Leber

T24.21 (Datenschutz) Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion
und Fuß

T81.0 (Datenschutz) Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht
klassifiziert

S88.0 (Datenschutz) Traumatische Amputation im Kniegelenk

T21.31 (Datenschutz) Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Brustdrüse [Mamma]

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert

T85.0 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt

T85.53 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
in den Gallenwegen

T81.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation]

S82.18 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige

S70.1 (Datenschutz) Prellung des Oberschenkels

S72.10 (Datenschutz) Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet

S42.21 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf

S42.22 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum

S72.11 (Datenschutz) Femurfraktur: Intertrochantär
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S75.0 (Datenschutz) Verletzung der A. femoralis

S82.11 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)

S72.2 (Datenschutz) Subtrochantäre Fraktur

S72.43 (Datenschutz) Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär

K22.80 (Datenschutz) Ösophagusfistel

K26.1 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel

J94.2 (Datenschutz) Hämatothorax

K29.0 (Datenschutz) Akute hämorrhagische Gastritis

K56.0 (Datenschutz) Paralytischer Ileus

K56.4 (Datenschutz) Sonstige Obturation des Darmes

K43.2 (Datenschutz) Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän

K55.9 (Datenschutz) Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes

I71.5 (Datenschutz) Aortenaneurysma, thorakoabdominal, rupturiert

I72.3 (Datenschutz) Aneurysma und Dissektion der A. iliaca

T85.88 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder
Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert

I71.1 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta thoracica, rupturiert

I74.2 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten

J18.9 (Datenschutz) Pneumonie, nicht näher bezeichnet

J39.0 (Datenschutz) Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess

I74.3 (Datenschutz) Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten

I77.2 (Datenschutz) Arterienruptur

K63.2 (Datenschutz) Darmfistel

M80.45 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur:
Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk,
Iliosakralgelenk]

M84.45 (Datenschutz) Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M46.47 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbosakralbereich

M72.66 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
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M86.68 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf,
Schädel, Wirbelsäule]

Q27.3 (Datenschutz) Arteriovenöse Fehlbildung der peripheren Gefäße

R02.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert

M96.88 (Datenschutz) Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen
Maßnahmen

N28.88 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters

M25.55 (Datenschutz) Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

K85.11 (Datenschutz) Biliäre akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation

K85.90 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer
Organkomplikation

K65.09 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis

K80.10 (Datenschutz) Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer
Gallenwegsobstruktion

K91.82 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am Pankreas

M00.06 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula,
Tibia, Kniegelenk]

M00.81 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle
Erreger: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-,
Sternoklavikulargelenk]

K91.83 (Datenschutz) Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen
Verdauungstrakt

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
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- Prozeduren zu B-34.7

Verpflichtend im Qualitätsbericht anzugebende Prozeduren

OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-930 1109 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1-620.00 666 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere
Maßnahmen

8-831.00 662 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-98f.0 346 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis
184 Aufwandspunkte

8-701 263 Einfache endotracheale Intubation

8-706 216 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung

8-800.c0 171 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-718.70 133 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 1 bis höchstens 2 Behandlungstage

8-98f.10 128 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

8-713.0 88 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen
[HFNC-System]

8-144.1 88 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes
Verweilsystem

8-831.04 79 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-771 75 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation

8-144.0 74 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig

8-98f.11 71 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185
bis 552 Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-854.70 70 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

8-98f.20 67 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-931.0 62 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2153



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-812.60 61 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-831.0 61 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen

8-810.j7 58 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

1-717.1 56 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Indikationsstellung zur weiteren
Beatmungsentwöhnungsbehandlung

8-98f.21 48 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553
bis 1.104 Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte

8-800.c1 48 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

9-984.7 41 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2

8-812.51 39 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500
IE

8-800.g0 38 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1
Thrombozytenkonzentrat

8-810.e8 38 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten

8-190.20 37 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage

8-932 37 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
Pulmonalarteriendruckes

8-924 37 Invasives neurologisches Monitoring

9-401.22 37 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50
Minuten bis 2 Stunden

8-800.f0 36 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

3-052 34 Transösophageale Echokardiographie [TEE]

1-273.5 34 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Messung der pulmonalen Flussreserve

8-854.72 33 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-812.61 31 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-854.73 30 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
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9-984.8 29 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3

8-810.j5 29 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-718.71 29 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 3 bis höchstens 5 Behandlungstage

8-812.62 26 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-800.c3 26 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-854.71 25 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-812.50 25 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-800.c2 24 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-128 24 Anwendung eines Stuhldrainagesystems

8-83b.e1 23 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents:
Bioaktive Oberfläche bei gecoverten Stents

8-800.g1 23 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2
Thrombozytenkonzentrate

8-810.j9 22 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-98f.30 22 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

8-854.74 22 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

8-190.23 22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-831.20 21 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

9-984.b 20 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad

8-810.e9 20 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten

8-98f.31 18 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105
bis 1.656 Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

5-982.0 17 Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen

9-401.23 15 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis
4 Stunden
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8-190.21 15 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-831.5 15 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

8-640.0 15 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

8-836.m0 15 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit
Metallspiralen: Gefäße intrakraniell

8-854.60 14 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden

8-800.f1 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-718.72 13 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 6 bis höchstens 10 Behandlungstage

8-810.jd 13 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-190.22 13 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

8-919 12 Komplexe Akutschmerzbehandlung

8-987.10 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu
6 Behandlungstage

8-800.d0 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat

8-854.61 12 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72
Stunden

8-800.c4 12 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE

9-990 11 Klinische Obduktion bzw. Obduktion zur Qualitätssicherung

9-984.6 11 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1

5-900.04 11 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

8-714.00 11 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung bis unter 48
Stunden
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8-812.64 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder mehr

8-810.jb 11 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

8-812.52 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500
IE

8-800.g3 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4
Thrombozytenkonzentrate

8-800.d1 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-98f.40 9 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte

8-812.53 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500
IE

6-00c.0 8 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral

8-98f.41 8 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657
bis 2.208 Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte

8-854.5 8 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Substanzen

8-987.13 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 21 Behandlungstage

1-620.01 7 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit
bronchoalveolärer Lavage

8-98g.10 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98f.50 7 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

8-854.76 7 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden

5-038.0 7 Operationen am spinalen Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage

5-982.x 7 Versorgung bei Polytrauma: Sonstige

8-854.2 7 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne
Antikoagulation
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8-800.g4 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5
Thrombozytenkonzentrate

8-83b.34 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger
Gefäßverschlusskörper [Vascular Plug]

8-641 7 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus

8-836.n1 7 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 1
Metallspirale

8-810.ea 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 3.000 Einheiten bis unter 4.000 Einheiten

8-854.62 6 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144
Stunden

5-837.00 6 Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper

8-800.c6 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE

5-916.a0 6 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-800.f3 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.f2 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-810.j4 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g

1-202.01 5 Diagnostik zur Feststellung des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls: Bei einem
potenziellen Organspender: Mit Feststellung des irreversiblen
Hirnfunktionsausfalls

8-020.8 5 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse

8-810.jf 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g

8-810.jg 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 17,5 g bis unter 20,0 g

8-718.73 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-812.54 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500
IE
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8-854.63 5 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 144 bis 264
Stunden

8-800.g6 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Thrombozytenkonzentrate

8-98f.60 5 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte

1-202.1 5 Diagnostik zur Feststellung des irreversiblen Hirnfunktionsausfalls: Bei
sonstigen Patienten

9-984.9 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

8-144.2 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter

8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-98f.7 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681
bis 4.600 Aufwandspunkte

9-984.a 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5

8-800.d2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Pathogeninaktiviertes
Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 pathogeninaktivierte
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.g2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3
Thrombozytenkonzentrate

5-024.6 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines
Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung)

8-98f.61 4 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761
bis 3.680 Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte

1-717.0 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des
Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit Feststellung eines nicht vorhandenen
Beatmungsentwöhnungspotenzials

6-002.p5 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis
unter 300 mg

8-812.56 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500
IE

8-987.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage

8-810.jj 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 25,0 g bis unter 30,0 g
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8-640.1 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-800.c7 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 48 TE bis unter 56 TE

9-320 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des
Sprechens, der Stimme und des Schluckens

5-921.0g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß

8-190.41 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage

6-002.pe (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis
unter 1.000 mg

8-810.jq (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 60,0 g bis unter 70,0 g

8-854.3 (Datenschutz) Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen

8-800.c5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

6-002.pc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis
unter 800 mg

8-810.jh (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 20,0 g bis unter 25,0 g

5-982.1 (Datenschutz) Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen, an Organen
des Bauchraumes und Thoraxraumes und am Gesichtsschädel

8-836.n4 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 4
Metallspiralen

8-836.n5 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 5
Metallspiralen

8-83b.30 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Hydrogel-beschichtete Metallspiralen, normallang

8-148.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum

8-812.63 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis unter 31 TE

8-836.n2 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 2
Metallspiralen

8-812.5a (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter
15.500 IE

8-836.n3 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 3
Metallspiralen

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden an der Technischen Universität
Dresden, Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaates Sachsen

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2023 gemäß § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 2160



OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Hüftgelenk

6-002.pb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis
unter 700 mg

8-714.01 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96
Stunden

8-83b.36 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Ablösbare Metall- oder Mikrospiralen

8-831.24 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein
zentralvenöses Gefäß

8-83b.c6 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines
Gefäßverschlusssystems: Resorbierbare Plugs mit Anker

8-83c.8 (Datenschutz) Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation
durch intraaneurysmales Nitinolimplantat, intrakraniell

8-810.g2 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE

8-987.12 (Datenschutz) Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-921.0e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberschenkel und Knie

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

1-854.7 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

6-002.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis
unter 100 mg

8-810.ec (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten

6-002.pa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis
unter 600 mg

5-183.0 (Datenschutz) Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung)

8-800.f5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

8-800.g7 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 10 bis unter 12
Thrombozytenkonzentrate
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8-390.x (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Sonstige

8-607.0 (Datenschutz) Hypothermiebehandlung: Invasive Kühlung durch Anwendung eines speziellen
Kühlkatheters

5-982.2 (Datenschutz) Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen, an Organen
des Bauchraumes und Thoraxraumes und am ZNS

8-152.1 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle

1-279.a (Datenschutz) Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen:
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse
durch Druckdrahtmessung

8-153 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle

1-204.5 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Liquorentnahme aus einem liegenden
Katheter

8-148.1 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Retroperitonealraum

8-714.02 (Datenschutz) Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen:
Inhalative Stickstoffmonoxid-Therapie: Dauer der Behandlung 96 oder mehr
Stunden

8-500 (Datenschutz) Tamponade einer Nasenblutung

5-916.a2 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum

5-921.0f (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterschenkel

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument

5-907.2a (Datenschutz) Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Brustwand
und Rücken

8-191.00 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad

6-00f.e (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Sotrovimab, parenteral

8-800.f6 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 8 bis unter 10
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-900.09 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Hand

5-896.1c (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und
Genitalregion

8-800.c8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 56 TE bis unter 64 TE
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5-892.0a (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen:
Brustwand und Rücken

9-401.30 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten
bis 2 Stunden

8-98f.51 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209
bis 2.760 Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte

8-190.40 (Datenschutz) Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss
(zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage

6-00f.p1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100
mg bis 200 mg

8-800.f4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 5
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-312.0 (Datenschutz) Permanente Tracheostomie: Tracheotomie

5-024.7 (Datenschutz) Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer externen
Drainage

5-343.2 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe

8-83b.33 (Datenschutz) Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur
selektiven Embolisation: Nicht bioaktive Metallspiralen, überlang

6-002.pm (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg bis
unter 2.800 mg

5-340.0 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder
Pleurahöhle, offen chirurgisch

6-002.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis
unter 250 mg

5-038.9 (Datenschutz) Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer externen Drainage

8-020.d (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale Thrombolyse
über Drainagekatheter

8-800.g5 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8
Thrombozytenkonzentrate

3-994 (Datenschutz) Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik

8-810.jp (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 50,0 g bis unter 60,0 g

8-810.g1 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE

6-002.pn (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.800 mg bis
unter 3.600 mg
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8-812.55 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500
IE

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne
weitere Maßnahmen

6-002.p2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis
unter 150 mg

8-803.2 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung

8-810.jk (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 30,0 g bis unter 35,0 g

6-002.pj (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.600 mg bis
unter 2.000 mg

8-810.je (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis unter 15,0 g

6-002.p9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis
unter 500 mg

8-812.58 (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 8.500 IE bis unter 9.500
IE

8-800.f9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Apherese-Thrombozytenkonzentrate

5-612.1 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle
Resektion

5-613.0 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: Naht
(nach Verletzung)

8-191.5 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Hydrokolloidverband

5-921.3e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberschenkel und Knie

8-191.20 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad

8-191.x (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Sonstige

5-610.0 (Datenschutz) Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen

8-810.jn (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 40,0 g bis unter 50,0 g

8-810.w7 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g
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8-810.jr (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 70,0 g bis unter 80,0 g

6-002.ph (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis
unter 1.600 mg

8-812.5b (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 15.500 IE bis unter
20.500 IE

6-002.pg (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg bis
unter 1.400 mg

8-810.jm (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 35,0 g bis unter 40,0 g

8-132.3 (Datenschutz) Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich

5-925.0j (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Rücken

5-925.0g (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß

5-921.3j (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Rücken

8-151.4 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des
Auges: Lumbalpunktion

8-158.t (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Gelenke Wirbelsäule und
Rippen

5-921.3g (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Fuß

8-146.0 (Datenschutz) Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber

8-390.0 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett

8-201.g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Hüftgelenk

8-191.01 (Datenschutz) Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen:
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit Debridement-Bad

8-201.d (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese:
Interphalangealgelenk

5-925.0e (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberschenkel
und Knie

8-200.6 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal

8-200.5 (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radiusschaft
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6-002.pv (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 8.400 mg
oder mehr

5-837.04 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 4 Wirbelkörper

8-810.g3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 5.000 IE bis unter 7.000 IE

8-800.g8 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 12 bis unter 14
Thrombozytenkonzentrate

6-002.rb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 6,4 g bis
unter 7,2 g

5-892.16 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla

6-002.qh (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B,
parenteral: 4.150 mg bis unter 5.150 mg

5-837.02 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 3 Wirbelkörper

5-856.06 (Datenschutz) Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion

8-810.ep (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 60.000 Einheiten bis unter 70.000 Einheiten

6-002.pq (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 4.400 mg
bis unter 5.200 mg

8-810.68 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten
Plasmaproteinen: Rekombinanter aktivierter Faktor VII: 300 kIE bis unter 400
kIE

5-829.k2 (Datenschutz) Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt
entsprechenden Länge und Dicke

5-837.01 (Datenschutz) Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 2 Wirbelkörper

5-857.75 (Datenschutz) Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien:
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Brustwand und Rücken

8-831.02 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

5-399.5 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-812.5c (Datenschutz) Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 20.500 IE bis unter
25.500 IE

8-831.2 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Wechsel

5-340.1 (Datenschutz) Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie
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8-821.2 (Datenschutz) Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)

8-831.01 (Datenschutz) Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße:
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd

5-377.g1 (Datenschutz) Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders:
Isolierte Sondenimplantation, endovaskulär: Rechtsventrikulär

8-800.gb (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 18 bis unter 20
Thrombozytenkonzentrate

8-803.0 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Eigenblutspende

8-800.gd (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 24 bis unter 28
Thrombozytenkonzentrate

8-800.g9 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 14 bis unter 16
Thrombozytenkonzentrate

5-343.3 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle
Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

5-343.6 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand:
Komplette Resektion am knöchernen Thorax, Sternum

8-800.ga (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 16 bis unter 18
Thrombozytenkonzentrate

8-158.g (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk

5-216.1 (Datenschutz) Reposition einer Nasenfraktur: Offen, endonasal

1-844 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle

5-989 (Datenschutz) Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren

1-275.1 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und
Druckmessung im linken Ventrikel

8-854.78 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden

5-311.0 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie

8-854.77 (Datenschutz) Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 600 bis 960 Stunden

1-273.2 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des
Shuntvolumens

5-230.0 (Datenschutz) Zahnextraktion: Einwurzeliger Zahn

8-931.1 (Datenschutz) Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Mit kontinuierlicher reflektionsspektrometrischer Messung
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-837.m0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine
Koronararterie

1-275.5 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von
Bypassgefäßen

6-002.23 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Lenograstim, parenteral: 300 Mio. IE
bis unter 400 Mio. IE

8-852.31 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Anwendung einer minimalisierten
Herz-Lungen-Maschine: Dauer der Behandlung 48 bis unter 96 Stunden

8-852.04 (Datenschutz) Extrakorporaler Gasaustausch ohne und mit Herzunterstützung und
Prä-ECMO-Therapie: Veno-venöse extrakorporale Membranoxygenation
(ECMO) ohne Herzunterstützung: Dauer der Behandlung 144 bis unter 192
Stunden

1-273.1 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie

1-266.1 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

1-845 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber

1-931.0 (Datenschutz) Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne
Resistenzbestimmung

8-836.n7 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 7
Metallspiralen

8-98f.c (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 11.041
bis 13.800 Aufwandspunkte

8-836.n6 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 6
Metallspiralen

8-836.na (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Anzahl der Metallspiralen: 10
Metallspiralen

5-925.eg (Datenschutz) Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß

1-266.0 (Datenschutz) Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei
implantiertem Schrittmacher

9-401.32 (Datenschutz) Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden

5-929.y (Datenschutz) Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: N.n.bez.

1-204.2 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

8-836.71 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße
Kopf extrakraniell und Hals

8-836.04 (Datenschutz) (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta
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8-642 (Datenschutz) Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus

5-892.28 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Unterarm

5-896.14 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

8-700.1 (Datenschutz) Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus

8-390.4 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Lagerung bei Extensionen

8-390.1 (Datenschutz) Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf
neurophysiologischer Grundlage

8-018.1 (Datenschutz) Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

5-892.24 (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers:
Sonstige Teile Kopf

6-00f.p4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 400
mg bis 500 mg

8-800.cc (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 88 TE bis unter 104 TE

5-896.17 (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und
Ellenbogen

8-718.75 (Datenschutz) Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung:
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit:
Mindestens 41 bis höchstens 75 Behandlungstage

6-004.d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral

6-005.8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral

5-900.08 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm

5-984 (Datenschutz) Mikrochirurgische Technik

6-002.p6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis
unter 350 mg

5-983 (Datenschutz) Reoperation

8-837.01 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Mehrere Koronararterien

8-837.m6 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere
Koronararterien

8-837.a0 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballonvalvuloplastie (Ballonvalvulotomie): Aortenklappe
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OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung

8-837.00 (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Ballon-Angioplastie: Eine Koronararterie

8-837.v (Datenschutz) Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen:
Einlegen eines medikamentefreisetzenden Bifurkationsstents

6-00f.p8 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 800
mg bis 900 mg

6-00f.p5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 500
mg bis 600 mg

5-902.4c (Datenschutz) Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Leisten-
und Genitalregion

5-916.ax (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Sonstige

8-98f.8 (Datenschutz) Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601
bis 5.520 Aufwandspunkte

5-311.1 (Datenschutz) Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie

5-916.a1 (Datenschutz) Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder
Gelenken der Extremitäten

Freiwillig im Qualitätsbericht angegebene Prozeduren
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Disclaimer

 
Die bereitgestellten Informationen sind Angaben der Krankenhäuser. Die Krankenhäuser stellen  diese Daten zum
Zweck der  Veröffentlichung nach §  137  Abs.  3  Satz  1  Nr.  4  SGB V und den  Regelungen des  Gemeinsamen
Bundesausschusses  gemäß  §  137  Abs.  3  Satz  1  Nr.  4  SGB  V   über  Inhalt,  Umfang  und  Datenformat  eines
strukturierten  Qualitätsberichts  für  nach  §  108  SGB  V   zugelassene  Krankenhäuser  (Regelungen  zum
Qualitätsbericht  der  Krankenhäuser,  Qb-R)  zur   Verfügung.  Die  Geschäftsstelle  des  Gemeinsamen
Bundesausschusses (G-BA) gibt die Daten  unverändert und ungeprüft wieder. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit
und Aktualität der Inhalte  kann keine Gewähr übernommen werden. Nach §§ 8 bis 10 Telemediengesetz ist die
Geschäftsstelle  des  G-BA  nicht  verpflichtet,  übermittelte  oder  gespeicherte  fremde  Informationen   zu
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tat hinweisen.  Verpflichtungen zur
Entfernung oder Sperrung der Nutzung konkreter Informationen nach den  allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon
unberührt.  Eine  diesbezügliche  Haftung  ist  jedoch  erst  ab   dem  Zeitpunkt  der  Kenntnis  einer  konkreten
Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von  entsprechenden Rechtsverletzungen wird die Geschäftsstelle
diese Informationen umgehend  entfernen.

 
Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA)
Gutenbergstraße 13, 10587 Berlin

www.g-ba.de

 
Dieses Dokument wurde automatisiert erstellt durch die

Gesundheitsforen Leipzig GmbH (www.gesundheitsforen.net).
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